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Die philosophisch -historische Classe der kaiserltehen Alcademie 
der WissenschaftcD hat die SHmmlunf^ und Herausgabe 
eioes „Codex diplomaticus Au&triae inferioris'^ 
beschlossen, und tu diuseni Zwerlfu alle Freunde und Forscher 
der vaterluoilischeo Geschichte drini^eud aurgefurdort, die bisher 
noch unbeLanntcn, das österreichische Krön la od unter der 
Eons betreffenden Urkunden und Acten» deren Benützung 
ihnen zu Gebote steht, entweder selbst in genauen Abschrirten 
und verlässllehcii Auszügen mitzutheilen , oder wenigstens auf 
ihr Vorhandensein aufmerksam zu machen. Vorzüglich wurde 
aber von den üsterreicluschen Stiftern und Klöstern mit Recht 
erwartet, das» sie ihre so reichhaltigen, verballuissmüssig noch 
wenig bekannten Archivschütze zum Besten der Vaterlands- 
gcschichte ohoe Rückhalt zu Tage fördern und veröffentlichen 
werden. 

Das Ücnedictiner-Stift Göttweig will dieser Auffor- 
derung gerne Folge leisten und gleich anderen geistlichen Com- 
munitiitcn seine wichtigeren urkundlichen Documente der zur 
Pflege vaterlündischer Geschichte von der kaiserlichen Aka- 
demie aufgustctlten Commission zur Verfugung stellen, um den 
gehegten Erwartungen so viel als möglieb zu entsprechen. 



VI 



Es besitzt unter seinen zahtrcicben Archivalicn zwei sehr 
alte Snutliücher — Codicen Traiiilmitim — welclie ver- 
BL'liieilcae ScherikuDgeu« Vcrmiichtnissu, Ntirttiugen, Kauf- und 
T« lisch geschfifte u. tlgl. von der nrün<lung.s7.ett des Strfles 
durch Bischof Altmaon von Passau im Jahre 1072 bis in 
die Mitte des dreizehntiia Jahrhunderts enthalten. 

Wie wichtig und iateressunl dergleichen AufzeicbauDgeo 
nicht blos für d»s betrefTendc Gnttcshaus, sondern überhaupt 
für die Laudesi^eschiehte sind, wie fiel reichen Stoff sie insbe- 
sondere nir die alte TopugT'aphie nnd liL>nealogie enthalten und 
darbieten; welche lehrreiche Notizen und Aufschlüsse über 
die ehemaligen Bewohner des Landes, über Beschaffenheit und 
Hewirthschaftun^ der Güter, über Rechts-, Besitz- und Dienst- 
verhältnisse , Steuern, Abgaben und sonstige Leistung:cn der 
Untcrfhancn u. dgl. mehr sieb daraus bei gründlicher und sorg- 
fältiger Benützung entnehmen lassen , haben alle Forscher 
in diesen Fächern laugst erkannt und oftmals ausgesprochen. 

Kinen rurzuglieben Werth haben in dieser Hinsicht ganz 
gewiss auch dicGQttweiger >SaaIhiiehcr. Vor Allem dess- 
halb, weil mehrere Regenten Österreichs aus dem Mause Baben- 
berg darin in verschiedenen wichtigen Verhandlungen nnd bisher 
unbekannten Beziehungen Torkomnicn nnd antreten; dann 
auch weil viele Glieder hocliadeliger Familien und edler 
Ministerialgcschlechler darin als Woldtbäter oder als Zeugen 
namentlich angerührt werden ^ und ko über Abstammung» 
Rang, Maeht und ßesilztbum derselben sieh ganz nene und 
feslere AnhniLtpunete ergeben. 

Überzeugt von dieser grossen Wichtigkeit der Saalbücher 
seines Stiftes hat schon Abt Gottfried Bcssel deren 
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Bukaiiiitinacliiiiig ljcal)sicM>get und rersjiroehen , inilem er in 
dpr Vorrede zum licfcnnntrn Chronieon GottwiccnRe (Ti-gorn- 
»ee 1732, Prodrom. I. Praefat. pap, XXVI) sagt: r,Pone 
comparehit insifftits Codex Trtuiilionum sive Chartuhirium 
3fonagtern nostri**, 

Map^ Ulis Klein« Gollfrieirs /weiter Xaebfolgcr in der 
abtcillchen Würde (1768 — 1783), richtete fortwährend seine 
vorzügliche Srtt^e und Aufmerksamkeit auf die Forbetzung und 
Vollendung* des ^ossartigen Werkes, und sammelte insbesondere 
zur gencn logischen und topogniphisrhcn Krblüning der Stift»- 
Saalbücher viele Materialien, um dieselben dann dem zweiten 
Diinde des Chronieon lieiznliiifen. Leider wurde er aber schon 
während der Herausgabe seiner Notitia Austriae aniiquae 
et mfäiae (Tegernsee 1781) durch einen frühzcitigca Tod 
dahingerafft. 

Über das weitere Schicksal des Chronieon Gnttiptcense 
hat der Merorlige liotfbwiirdige Herr Sliflsarebivnr Friedrich 
Ulumbcrger, auf geschehene Anfrage im Archive der Gesell- 
schaft fiir ältere deutsche Gesehichl^kunde (IV. Band 1822, 
Seite 'Z'A'A — 243) genügende Antwort und Auskunft gegeben. 

Ihm selbst war es nicht möglich bei seinen zeitraubenden 
AmtsgeschäftenalR Kümmererund Kanzleiilirector, an eine gründ- 
liche und erschöpfende Bearbeitung der alten Traditionsbucher 
und übrigen Urkunden des Stiftes, zum Bebufc einer vollständig 
genügenden Separat-Ausgabe derselben, Hand anzulegen. Doch 
hat er in einigen seiner kritischen Aufsätze und Beiträge zur 
Geschichte Inner -Österreichs im Mittelalter (im Archlre für 
Geographie, Historie u. s. w. Wien 1818, IX. Jahrg., Nr. 61, 
S. 238—249, Nr. 143— 148) die wichtigeren betreffenden 



Stellen aus den lieaagten Saalbücliern angeführt uad entspre- 
chend erläutert. 

Im Jahre 1830 ward eine genaue Abschrift des voll- 
ständigeren Codex dem Freiherru von llormayr auf dessen 
Verlangen iiberschiekl, der daraus mehrere Tradiliouen in die 
mnumenta Hnka (Vol. XXVIH. P. 11. pag. 'i'la und XXIX. U. 
pag. 51 — 6ti) aiirnahm, und einige Noten hinzuHlgte. 

In neuester Zeit hat Dr. A n d r. v. M e i 1 1 e r , k. k. HauS', 
Bof- und Staatsarchivar in sein aus gezeichnetes Kcgestcn-Wcrk 
zur (teschichte der Markgrafen und lierjoge Ösicrretchs aus 
dem Hause Babenherg (Wien ISäO) auch die Bezug habendeii 
Stellen aus deru (lüttweiger Saalbuche (so weit sie ihm aus den 
ifonum. böte. loc. cit. bekannt geworden) aufgenommen, wobei 
er dasselbe — gleichwie d-is Saalbnch des Stiftes Klosterneu- 
burg — ,,aU «lie Diiersthipflirhe QneMe der reichstfiB 
Aasbente für die Cesrhirhte nnd hiKlorlKrhe Topugraphtf 
Österreichs unter der Kons preit^et. zugleich aber auch sein 
Leidwesen ausspricht, dass vom Göttneiger Sanibache nar 
da verhältaKsmässif^kleiaefTheU ^edrirkt Ut, nod seihst 
dieser In einrai auslÜndiKrlirn QaellraHerke seinea PlaU 
finden ma.sste". — (Loc. cit. S. 301», Note 03.) 

Schon früher äusserte sich der so hochverdiente Heraus- 
geber österreichischer Geschichtsquellen, Herr k. k. Regic- 
rungsralh Joseph Chuiel im Vorberichle Kuro 1. Bande 
(II. Abtheiiung) der Fontes Herum Atutriitcarum (1849) 

S. XX „DBcatbehrllth für die Lande»)geRehi«ht« ht 

jfCia Uiplomalarinm (iottwieease (<i5ttweijs>,das man 
f^hai so laage vergeblich rmnrtel. IMe ia Hormayr's 
^fiesehirhte von Htea aad ia dca Monameatls boicls mli- 



.,)(etheiltrn Irknoilfn and tli|ilninnlisrhpa AnfzrirliinDK«» 
„sind onr f^cei^cl, da» lerlan^cD nach den Srhätzen Ars 
,,dorttßeA so wobleiniserichteten Archiven zur liüch!<ten 
„Slafr zu rrhelifn. Wiirum xü^ert man nn hinge dif^elbei 
„mitzalhpilenl" 

Durch dergleichen rielseitig gcäu^aerle Wünsche und 
dringende AulTorderuDgen fühlte sich der Unterzeichnete aagc- 
eifert , die Bearbeitung ilcr für so wichtig und gehaltvoll 
erkannten Saatbücher und übrigen Stift-^urkunden nach Mass* 
gtbe seiner geringen Vorkenntnisse zn versuchen, wozu ihm 
der II och würdigst*! Herr Abt Kngelbert Scbwertfeger 
gerne Erlaub niss ertheilte und gnädigst die nöthigc Mnsso günnle. 

Beide Original-Codices Traditionnm sind im gleichen Gross- 
Octav-Pormat auf Pergament gcsehrifhen und in starken, mit 
Leder überKogenen ilnlKdcrkcIn gebunden. (Archiv. A. 11. l/i.) 

Der Eine, den wir mit A bezeichnen, bcst*.>bt aus Oti Blät- 
tern, wovon die ersten acht sputer hinzugefügten, eine zweifache 
Reihe der 8tifts-ALte enthaltend, zum etifenlliclien Saulbuche 
nicht gehören. Diesem beginnt erst auf dem U. Ulattc mit einer 
kurzen Vurrcdc: liifßnitio operiit seifiienti*, worauf dann die 
verschiedenen Traditionen folgen, deren jede mit einem gros- 
seren, meistens rothen Anfangsbuchstaben bezeichnet, auf einer 
neuen Zeile beginnt. 

Den grösseren ThetI des Codex (bis Seite 143) hat 
eine und dieselbe Hand rein und sorgfältig gesehrieben, 
und zwar den Schriftziigen und dem lubitlte nach um die Mitte 
des zwölften Jahrhunderts. Nur an zwei Stellen (Seite 26 und 
SO — 8t)zcigt sich eine andere Sehrifl.VonSeite 14U — 191 
sind spätere Traditionen, bis zur ilülfte des dreizeliiiten Jahr- 



huuiicrU ruichuiiil, von vcrsctiiefleiicn gleichzeilig^en Schreihera 
eini^etrageo. Auf dem nueh iihrigfn Raiimo des letKlen ßhittea 
sind die Namen der österreichischen Regenten anpefiihrt, auf 
der Kiickscitc schrieb (licseU)e Hand die Reihtiiifolge der 
ItiKcliÜfc von Pnssau, welche HicroDymus Pez in sein Werk 
Scriptoree Herum A untriava mm . Tom. I. pag. 1 i — 13 ^ 
nufgcnommen hat, wo er sieh miglcich über iinserea Coilcx 4 

folge ndtTmavsen ausspricht: ^ cum hvc. hei (nach 

(löUueig) lu&trandae biUiothecae causa pentKsemu», exhibuit 
Hobt* (Dililiothecarius seil.) praeslanttssimitm queudam Codi- 
cem ab ampUu« quingeniis annis in membrana perelegantcr 
dt'iicriptwn hoc tUtdo: .„^Liber prediontm ac mmicipinrum- 
gue a ßilelibu* hoc in loco »unt deUgata. " " Patteos , fateor, 
in itineribu« noUri» Hleranui ei*o» a nuhi» tetert* libros, qtti 
ad ejus praetttantiam accedant. Suh ßuem mtr.v laudati Codicia 
annerlitur brecis PatavieHsium Epincopomm ("ataiogus, quem 
hie damuB ah iucerto muculi XIH. auctore primum inchoatus, 
tum ab innequentis saecuU manu productus, quod ex diversae 
scriplurtte forma non obscure coliegimuif etc. " 

Im n. Tbeil derSeriptorespiigi 278— 2SS gabHieron. 
Pez mit einigen Vorbemerkungen über die Gründung von GÖtt- 
irelg auch das weitläufigere ronden oben erMÜhnlen zwei Verzeich- 
nissen der Stifls-Ablc: „Catalagim AbhnUim kuju« Monasterix 

tx(^ in prioribm folii9 Codicie Traditionnm Golt- 

leicenJiittBt t S^iru/o cireiter Xfl. coUeeti, licet ille non niii 
manu Seculi XI'* exeiratus* et postmodum usque ad caicem ab 
tdiis coaerin continuatug sit.etc.'* 

Der zweite Codex Traditionum (B) aus 7l> Dlüttern 
bestehend, scheint zwar einige Jahre älter zu sein, reicht alwr 



nicht so weit» und isl aucK nicKt so schÖD und sorgialtig 
geschrieben, wie Codex A. welcher tod jeher für werthvoller 
und wichtiger gehalten nurde^ wie aus dessen achönercm, mit 
Messiaghuckelu beschlageuem Eiubandi* zu schliessen ist. 

Übrigens entlialten beide Codices grü&slenthcils dieselben 
Traditionen, nur in verschiedener Reihenfolge, wesshalb es 
überflüssig gewesen würe, beide abzuschreiben. Ks folgt 
üeffluach nur der vollständige Text des Codex K , dem jene 
Traditionen hinzugcfQgt sind, die sich nur im Codex B finden. 
nu% Reihe beginnt mit Nr. CCCXXXVII. Am Schlüsse ist dann 
beigesetzt, wa8 auf den zugebundenen ersten acht Uliitlern 
und am Ende des Codex A geschrieben steht. 

Dem Texte folgen einige Erläaterungen, wozu dem 
Bearbeiter viele genealogische und topographische Notizen^ 
welche Abt Magnus Klein, wie bereits bemerkt, dazu 
gesammelt und hundschriftlich hinterlassen h»t, als rcrlassliche 
Anbatlspuncte zu weiteren Forschungen selir gute Dienste 
leisteten , was er pflichtschuldigst hier bemerken mu&s. 

Bei unbekannten oder zweifclbaftcn Puncten, besonders 
über die Ültercn Verhältnisse und Begebenheiten unseres Hauses 
und der dazu gehörigen Pfarreien, Besitzungen, Ilechtc u. dgl. 
wendete ich mich an den Herrn Arrhivar Friedrich Blum- 
bcrger, der jederzeit bereit war, aas dem reichen Schatze 
seiner langjährigen Erfahrung und vielseitigen Kenntnisse 
mir die nÖthigen Aufscbliisse mündlich und schriftlich mitzu- 
theilen, und überhaupt das wärmste Interesse an meiner unvoll- 
kommenen Arbeit bezeugte. Ihm gebührt mein ergebenster 
Dank für seine so gütige Theilnahme und vielfache L'uler- 
sLQtzung. 



Eine reiche Fundgrube boten mir rurnor die g-eUa](rollen 
Werke d«r, welche von der zur Pflege der vaterländischen 
Geochichlti üufiLres teilten Commissioa der kaiserlichen Akude- 
niie der WissenM'huftei) in Wien bisher hernusgcgeben irurden: 
die ^FoHtea Herum uustriucanim^ \ Aüa ^Arckic für Kunde 
tFreichtxcher tieschichtagucUim*^ ; und dessen Beilage, das 
^fiotiirnUtitt" . Sehr viele Daten entnahm ich Dr. v. Mctjler's 
iinerHrhöpflichcm Ucgestcn-Werke , welches daher auch fast 
hei jeder N'ote citirt ist. 

Mit sorgfiiltiger ßcniitztmg dieser angegebenen Miirsmittel 
mr ÜB mir müglich, die wichtigeren Stellen unserer Tradition»- 
hOrher zu erklären, und vurzügtich die in denselben vorkom- 
menden hedcutendercn Personen und älteren Ortsnamen näher 
lU bcfttimntcn; doch war ich auch oft gcnöthigcl, diese oder 
jene Angabe in Frage zu stellen, ja manche Tradition ganz zu 
ührrgehcu, und unerortert zu lassen« uenn ich mich uicht 
xurecht finden konnte, tirfindlicherc und erfahrenere Forscher 
werden gewiss noch manche Ausbeule zur Aufliellung und 
Bereicherung der vaterländischen Geschichte im vorliegenden 
.Saalbuchc fiudeo. 

SUß üittwclg, am Feste des sei. Bisohcfs Altmaoo, 
8, August 18A4. 



VilhHin RarlJD. 




***nlan0nc.iRc UhcUitfeamfcrrp 
Incrp/r librr fAusrn 

©tarenoTT 

Filil .wn n ja ctatc pfcftt^f 

J^^' ThuhiU fWinr A. /mp. ffiff. (JP CCCXXXVr) 

,^inA* 

^ & f^XYll %m\xtT^^ fcf 
■ /ccüf filn TAmnmirtaur pibncf ^ 
^afimwu j^pitcm^ttc fuccedcntcf ip 

mirccione ixRudfolfTiT^rcfufjBr pch 
um fltri tiixiaWöUufp4i^ intoco ^ttl 

>Ä-Whr ^l Bd. 




Diffinitio operis »teiiaenlis. 

X/c Diversa Fideltum conlalione istc libellus est coDscriptiis. i\ij'i pro 
remedio anime £ue. priuatim uel publici? proprja nobis largiti sunt 
bona. Que idcin-o scriplis assignnuirniis. iil siqiiis padcm in püslenjm 
retr»here nililur. euideati toälimoaio conuincalur. Nunc enim tantis 
inueto-ralus est nmndtiii malis. ut quod phires pro spo merretlJs {^Icrno 
conferunt eccUsie. alii iusticic ohüd non metuunt diriperc Non autem 
solummodo a potentibus e( nobilibus. sed etium ah inürnis islc lucus 
in (lariiä experisia adcreuissc dinascilur. Quurum oinnJuiti singuluri« 
inaeaitur beate memorte dominus no«ler ÄUmannv» patnuienüis 
episcopus. uposlolicc sedis legalus. qtii liujus loci extilit fundalor 
strennuidsimus. Denique hunj! locnm [[iii uoe^lur moas Kahcigensü 
a solitudiiie editicans. deo ramulanlibus habitubilem ri'ddidit »c ame- 
num. et monnstcrium conslniens in lionore aanctc dei genitricis per- 
pcluc MJrginis Marie dcdicauit. fratnbusque reg-iilariter co_ adnnalis. 
plura *|uibu9 pro suü necesfiitudiue carcre poter»t. In prodiis et iu 
atiis donariis submiiiiNlniuil. Procipiie n«ro do brnülieii» iiiililum 
suorani que in eius potestatem hvnti» ex cau^is deiienerant- uel qui 
ibsqufl berede uila escesseranl. uvniradidit. quod iiirra scriptum. 
melius declarabitur. Has autem nmnes traditione.i qua» fccit. partim 
teslimonio (am spiritaliiim quam sceularium personarum. partim 
opUcopali aiictoritate Hrmauit. 



UclpU Über prediornm ac manripiüriim qne u fidfllbnü 
koe in loco »uat delegats. 

I. 

Novpritit uoivcrsi sAncte ecciosie Filii, lam nostra etate prefl«nte9 
qnm fuluni posteritate sucucdcnlcs. quud hec »unl sttburbtuta quo 
roliris memoric Attmannu» pataiiietuis cccle«le episcopus tradidit 



auper atlare sanete BInrie in montt^ Kiifkirigen»f in iisiim fratrlliis, 
deo illic eiusi]ue gonitrici .-»eriiientibiis. 

hirrochiam ad muUarin super idem aKare sancle Marie dcle- 
giuit et a fratribus eiusdem loci prouidendam comtUt^iit. ileinque 
parrockiam aii tmUUmeh. parruchinm ad pirch(üii. parroekiam 
Rtiaiii adchulcHb cum dfcirnationibiis (juc ad bas portlnenl. 

Super idem iiltare ImdicIK pi-edicliis ponlifei uJlliim lotam ad Paiia 
exceptu bcneßcio Rasm. bI nillatn ad ntria ul nd .se pertinuÜ. scd et 
uinoas ad hu»t!»hrwt. domiriicale etinm nd CrucütctiH. itomqiie 
uillam ad koriginhach eiiCi*pto benoficio Adiiibcrli. dominioale nd 
Bchindorf. 



Heo qiioqiie ItAnoficJA nb eodem felici episMpo et ab uliis fideli- 
bus uicHüim per tcmporn super idem nltiire S. Marie sunt Honala. 

Iteneficium (]und Kkkiricb («uiiwicriptiim p»t: d^ rinchinknm) 
habait ad muUarin. 

Benefictum Asilini ad mutiarm. 

Denefifiutn hllcriun Aailini. 

BencReitim HöduinJ ad hunttskfim. 

Renelicium tiemmuntio. 

Beneftcilim Wibizinis. 

Bctielit-itiiit Adalbernni<4. 

ßenefiriuin Pezilini ad steina. ./.a*:^«^' 

Bcneficium Rödhardi. 

BencBcium Oerbardi niinisterialit) eiccptiü nntialihus. 

Beneficium ad WerJarin. 

Ad Itih kfritdorf itmea^ duas. 

Ad hciminburck decimationea intcr henelicia Diftpotdi mar- 
chionis. il« villi» .sdlicel honilin. nscriehiebrticca. ecorrindorf. 
firitwetital. et de omnihus bencficiis et vilHs que ad sc uc! ad saoit 
portinent inlor viathah et Utah. 

Mncahiagimundi (nansiim unum. 

Apud C/iircliliiiijin di- teneficio donjini Odnirici (iu[Mirscrip(ani 
est: signireri) uincani i'iini niaii&o uno. 

Ad Kukkingi» diias uincas etim suis appendieiis. 

Se4 et «lias uineas diia» ud Chumhoh^Miii qu»s predictus pon- 
(Ifcx dedit. ot olinrn uineaiti (junni Wneili« prubbiler dedit in codcin 
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ioco. ted et Rliam quam Adalbalm dedit ibidem, et uJoeam quam com- 
pnmuimu» ^tim communi pecounia jii codem Ioco, e|tiBcopi ücilicet ßt 
nosira. e( dimidiam partim uinearuni predivti antidtiti» ad trintingin. 

Ad Taiarin villam lotuin cum uJrttiü 

Predium »d prunni, 

Prediuni ad estrict. 

Prediolum Goteboldi cum rinc» uita. 

Prcdium illud diini<lium ad oblzi et vineai: dua«cijDi appendiciis. 

Deciinuliunem ae froiptudorf emii mainn} üüo. 

Decimatfwnem ad mura. 

Decimationcm ad Tietnitulorf cl ttmidorf. 

Decimationcm ad Pernekke. 

Üeeiinatjiitictn ;id Rumuoltisbach. 

Di'ciiiiatiuiicm vincarum ad liubiaa «1 ud Ckremua, 

Dpcirnationem ad Ckeiti cum maiiso unn. 

Dccimationem «d (iatmaraiteliii cum tribus munsis. 

Ovciintttjoncm ad Slraufm/orf eum in^insu nno. 

Deeimalioiieii) ad fieiafia. 

Decimationem Tineanitii ad honestrim. 

Decimationem ad s. PctroneUani. 

Oecimationeni illam qii'jm ÄtUMtra preabilcr [ironidt^biil. 

Atialonem onm miin.HO uiio. 

KiigUmaiinmn cum iiiiiaso uno. 

Pitnmmem fuin uxure et lilita sui» cum tola illa deciniatione 
quam prouidil. 

Nouale Sigtfridi et qiiod Ueno possessum hubot. 

Oblutiooes de eerJi'Ma n. JUukacHs ad ftteina. 

Prata illu ud Treinim. f.l jiiolu.s duas. 

Ad Qumnherch iiinPHH ciiin maus» uno ad bas pcrliticnte. 

Ad Porzhidorf duas. 

Ad Imiiiiiiadorf vlnpam cum appeiidiciis suis. 

Ad Itic/ierigcrebvriii iiJuva. 

Ad Si aiuiral isdorf auiusuui uiitini. 

Ad Zrizinmuri nup'am in daniibio. 

Ad hiniiurta decom mansus regalea. 

Ad Cbamba duas Tinens. 

Ad ChrciigUbach niansum ununi vum ap|>«tidiciis lois. 

Ad BiyÜ douunicale unum cam appcadioil-s suis. 




Ad Aschaha rioeas tluas. <|ua8 Odairicu* patauiciisis prepositus 
in Iienrfirio liiibtul. 

Ad ftiinigfirrg matisutn uiium. 

Ad /laUa siiringineni iinum. 

Ad »upchani mansos. IIU"' ]ibci*ales. 

Ad htufiimc iiincani uimm cum bis que ud eam pcrtinent. 

Ad Palaiiiam rurlnlc uniim. 

Ad ftn/i/iaburch curlale unum. 

Ad llouperga qiiod cplscopus dedit. et Jtffgtnharditn tn benc- 
ficin habcbot. 

Ad Pechniililin bcneficiitm quod idem pontirex dedil. 

Ad Scmeiiigiu Iteneficium quod cpiscopus cum mancipüs dedit. 

Ad Sniiiiithi docein maiisua. jVb«^-*.' 

Üe.scrtum illud nd prie. 

Desertum illud ad fuchotra. 

Idem episcopus ad hanperg quicquid sui iuris erat inter dtm» 
orrsnicchas oultum et incultum uersuM Karuitbum tradidit super 
iillaro S. Marie uiliil cxcipienü oinniiio. pretrr uuiisum publicum et 
l^ublicam uiam. 



in. 
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Notnttt sit cunclis sancle ecciesie fitiis qualitpr qncdam malrona 
nomloe Rickha tradidit super idem allare S. Marie maiisum umim ud 
Chutiulf alisqur iiniiii rnntradifrtionc. tri yuu edifirata est eech-sia 
quo a dommo Altmanito cpiwopo poitca im parrochtam est cano^ 
niee fimtata. 

Siipcr idem altare quldnm nomine Geröldm dclogauit mansum 
anum in codcm loco. 

IV. 

Nnuerint omnc.« Cfiri«tt fididus qu:iIitor qnldam nomine Kr/iht 
j«i Hoitiaeum postca eonuersatus srculum vmtauit. et »uh milicia 
Bpirituali deo auxiUante uite citraum impieuit. beneficium suum 
bumanniiidorf dictum cum uiris siu remtiiiü uniitersisquc appendiotis 
suis domifi« Odalrico aduo(!ato dAmtnit stin rnddidit. Quod idem 
aäuncatut cpiscopa Altiimnno mox tradidil . et tcsles huiua rei 
per aiircm sunt adlntcli. tHlitfrim. Oda/ricli. Tiemo. Engilprehl. 
Volchrat. Gerhitrl. Ituto. ho. WitUhulm. Adal/ttdm. Uarftvtch. 



Ueinrick. Qaod etiam episcopus super attare S. Marie delegauil, 
fratribus deo ganctiatjuc cius hie sernientibus in usurn. 

V. 

Noucrint uniiiersi suncle evclesie ülii quod ijuidum nobitu 
N. W'aUcbon predium »uiim Ratohüjtilorf diclum cum manu matris suc 
etuxoria ctlilii et filicjiue lcg;iuit inmanum Pifignmi. i^jiusdam noLüis 
uiri. eo iiideliret nitione ut Ulcm IHUffrhmts i(Ii]>5nm predium lehret 
i]DO{;uuque epi9C<^|>ii9 ÄUmannu» iiellet. in cuins potestate bfiivlicium 
Uiiäolß feÜL-is luemiirie fralris WaltchStii adbuc fuil. pro quo bcne- 
ficio redimendo predinm prrdictum cidem auljsliti absque omni con- 
tridiclione Iradidil. Testes uero huius rpi por aui-nin sunt adtracli. 
Ailaibcrttut c**me». Ogn. Raffolt. Piligrim. Pabo. AUrn-i». Bertolt. 
Raäprekt. ArnoU. Wolfram. Iiiiiestilitre Adalbertu» romea. Ogo. 
Postea uero rogalii predicti antislilis idem Piligrimiu hoc itlem pre- 
dium super atlHrR a. Marie l^ßuuit. et inueslilurani coniradidit, Et ul 
liec traditio sdibiLis deiucups permancat oiniit euo. tcstes isti sunl 
sdscili. Gebehart puer. Raffolt. Eugilprekf. Meginhart. Heinrich. 
Rcginger. Volchrnih. Hichpoto. Aribo. Aiialpreht. Inuesüturo Gebe' 
hart. Heinrich. EiigUpreht. 

VL 

hdem etiam M'attckSu .... alliim mansum tradidit sup^r altare 
S. Marie ob reiriedium anime fratris sui Rtidolß et muiieipia quorum 
sunt iiomina. Rödpretbl. Allniaii. Hnins tniditionii lefiles p«r aurom 
fiunt adtracti. Otachar marchio. Raffolt. PHigrim. Rödprfht. Chazo. 
Wiziiie. Aribo. Gnaiuw. Werinkere. Rapato, ('firafi. RegittprehU 
Adalpreht. 

VII. 

Notum sit Omnibus Christi Gdelibus tarn prcsenlibus quam futuris. 
quod ecciesiii (iulwicenäis cum babcrct pa.scua inter Wehileinsitorf 
6l Wigclein»äarf. qncdam nobilis et honoüla matrona du XakktHge 
hfahthiU nomine addidil eidcm i^eclcsie pro rcmedio aninii^ .<«to in 
eodom toco ad duo iu^ern et dimidium- et hoc de suo pntrimonio. 
quorum terminus est Pinizport. Huius rei tcstes sunt. Haämar 
de Chufarn. Chunradu» de Griez. Wicpotuä de Piela. Alhera de 
Mkouen. 
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VIII. 

Ute cAt ternitnus parrochie ad Mutiarin quam iluminus Bgil- 
bcrUm pataumn^ift cpiRcnpus in honorc S. StcplinnJ d^dicauit. et Infra 
•(rripla» (i-rmitialiuries Pidetn ecricsic ep).scopiiliauctorit»lcconlirni.iuit. 
I'i><il mild lim plinm Telicis mcmorio dominus AUnmnmu p.itu)iipnsis 
RccIf^slA opiicopus. upostolice scdis Icgalus. oandem parrochiam cum 
(iirint »ua Icrmitialiane sQper altarc 8. Marie in montc Kohritjtrniti 
Iradidil. ramr/Htf prouuifftttnm fratritnis ipsttts ccnobÜ coiumiait. 
«imiil lt»iino nao tloclaraas. cara pcrpetiie dninttiitionis rcum esae. qui 
liriruia iilif|iiid qaaquo pncto pre»iimpserit tcmerare. 

Aiiv(>ridit üulom tt-rminus iste de chiebidvrf rocla linea ad thir- 
gidin. de tiurgidiii ad chüfarin in fmitem ilii iiiDiiantem. indo recia 
iiii pur vglmudorf' in flumou fladniz. de fiattniz nsque iiemittdorf. Inde 
incoinf/i». t\ß BCoiiitjiu ustpie «d mW^mekkihrehtinperg diettitn (»Ic). 
»ic (tor iinam curtam ipsitis iiillnle usque k'nrfüMin in fonlem i'nibi 
pfopB iDiinnntc-in. inde siluafu u«]ue Hd vhirvhpvrch. de chirchperg 
in poginpaeh. de poglnpach in fieuHbneb. do fieftilbnek in pxgartin~ 
park, dft pigarliriparh oiMpie in avhhpacfi. et deseeiidil de achh- 
puch iiKi|ue in itniiubinm. et sie per danttbium UMjue hd prenomi- 
niilatii uillulain chtcbUorf. unde idem tcrminus csurgit. 

IX. 

Notum sit ecciesie filiis quod aenerabilii» patauiensis epi^copu« 
Altmanmi» in tiUodw apud pivicha S. Mxrie eius(|ne palroclnio io 
inonte Kotu-ick snliincentis cüngregatioms. abseiais partibus adinccn- 
tiani parnicliiarum a suis coclcsiis longius rcmolis. et nuuaiibus non- 
tlum terminaiis. sie plebis neccssilale ul elcri eonsitio canonire par- 
rochiam constnixit. eiusque curani et rcgimcn cum ceteria appendicüs 
eiiwdem congrcfjationis pninidcnfie eommisit. Hinic eiusdeni piir- 
rocliie terniinum episcepali itire predc*>Iinituit. veräu<t occidenlem 
trei*imam fluuium ab ortu suo us4]ub ad aillimi s. gpiditi. dcinde 
uiam septentrionalem que duclt de «. gpolito ad nu-higris per uillam 
Wngrein. et per siluam qnc aocatur vvrnfiacb- ileinde ad uillam nibiH' 
hirthi. deiude inier du» tiUodin WUtiberti et Wa/totti» in aillam 
ttHrin. uerüus oricntcm prrrnnckttm. ab orlu sqo usque ad uillam titmn. 
iirrsns annlrnlem pnrtem itrmitn quo irocalur pec/tstich. inter eonlim'a 
alloäiorum matchionis Iladerici et Rudolfi. et ita uersus earinthiam. 



I 



qweqaid iofra lios (erminos est ad parrochiam pirieha pertinol. 
Cenobitia aulem npud ». Petrum nn rpinm de aSscisioric sibi «ub- 
iavealis parrucliie penuriain sufTurrerit. »d hou ne qua amplius de 
decimatione apiid kouütat quam »flirmabant suaio quorcla oriratiir. 
dimidiiim oblnliotiix in ecrletia S. Michaeli«, et decimatinnein otni ad 
eandcm ccclcsiutn tcrriüiiati. predirto con^^i'cgulioiii subtrahciido. ac 
sue pnrtU dimidiiim docimaltonls fnimenti eiusdem ecctcsie. et 
dccimalionem uini suj apud steitia. utrinaqiie monasterii prepnsito 
Bsscnticnte re.süluit. 

X. 

Noturo AJt ecrlcsie filiis. quod iien^rabiliü Affmnnnug pnlouiMtMs 
pcclesiß cpiscDpus de iiitiludiiie parruchie apud httritrin prendil 
partem ad condendam nouam pnrrovhiam. Tutus noue parrochic 
matreni ccciesiam apud chuliiifi fieri uoluit. Kiusdem parrocliio ccrtus 
ümes esl uersiis oocidonlcm inlor nllndium mnrrfiitimx. nt quornn- 
dnm nobilium do.iccndcns » monlani-i njtque ad mazinbach. ind<> ad 
amidibaeh. Juxla quem riuum habet ascensum ad uillnm que uoctlur 
gmidibach. inde habet tprminiim dorsutn tnmetiti» (iTro. quam riisticl 
dicual sckeUft. ad uitlam heiinonis. dein »d moislnbac/t. Juxia quem 
habet desccnsum ad riuum hnritpin. ot sie iuxta etus dcrursum usque 
^4d nmicha. Cuius eliam docursus times est usque ad radtraiiashacft. 
quem asrcndit usquu ad lumulum qui enTvuit super iriiffreiii. Inde 
eaiideiti »Itiludiuem habet quam rusliei dicunl M'affrcin. iisquc »d 
ortttm heäiliz. lade usque ad proxiiiruiii mniitem qui pertiuet ad 
houi»tnt. Hinc habet de&eensuED iuxla vfirtrhizhach usque ad pHnm. 
Que/n ctiam pilam transit recto limitc intcr duo allodia mnrehiimi» 
et duiniiii Piliijrimi. [icrlitigcns ui^quu ad mt)iiliiti;<. Hus prpdiutus 
rinos habet eadem parrochia certos limitcs. ita (amen ut nüle eisdem 
riiiulis infra udiaeeiil^s. quacunque Irünsvenderiul eosdem riuulos ut 
SASolel per quelibut extrema sui limitem proiu«ueant. 



Ute est terminus parrochie 3lulibach. A ponte qui dicitur 
ZioHza cum uillula que proxima est nomine alraza. et iniie de^cendit 
Uque Gerrichiatal. iude ud uiam que uflcatur pUr.huiUirieeck. iiidü 
wirinditdorf. et iude a poii^t Giinntiilini». predia libcrorum roct» 
liney usque Ferekard/tgstick. et indu usque üchmtmiies. inde rurftUdi 
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aupra hnhiehisbach. et tie hahickisback ad pontem in principio 
Dominatum Zionza. 

XII. 

Noium sH Omnibus snncte eeclesio fidelibiis quod quidam aobilis 
nomine Hapoto. qiii poslea sectilo renuncinns nobiscum est conuer- 
Salus, rog-dto filii sui Adalmmmi predia sua quecunque et ubicunque 
inferiu» anesim tluuium habuit pro romfdio atiime sue snprr altare 
S. Marie Iradidil. Huius Iraditiitnia te^les per aiirem adlracli sunt 
comiie». EngiU/rrtm. et flebehardtui. Odalriek. Tagxnie. RaffoÜ. 
Heginger. Gtidraho. Meginvart. Ehkirieh. Liutwin. Otpalt. Poto. 
Ötprehl. 

Addidtt cliam muncipia pro tribulo. V. denuriorum. 

Dietrich, nazo. Rötharl. Küdoir. Trulman. Herim»n. Trut:t. Irmingart 
Chunizu. Il.n. Cinnlbere. Ilcrimnn. ha. Voluza. Stib bis te^libns Raf- 
foU. Bertolt. Airich. Wezil. Itudolf. Sulcho. ftiu-in. Sigifrit. Dietrich. 
Aribo. etiani aliü dedil in proprium seruiciuni. Ranzu. Adaiger. Adala. 
Engilpretil. Rcf;inbarl. WusibiuTh. Heinrich. Otto. Gnanwib. Ftüzil. 
Chuniza. Ilftrlöch. Ilesila. Ileilka. Liutkart. Woluolt. Ifcntmti. Fridoricb. 
Uadalücb. 

xin. 

N^oluro sit Omnibus qualiter quedam nomine Meriza dimidium 
predii sui apud Noppinäorf delegauit in nianum adnocnli Öäalrici 
delegandum stipcr alUre S. Marie, muluo recepto a fratrihtis ciu^idcm 
loci prcdiü apud penniche. cxeoptii« pralis qaod Tohilan et filü duü 
super idcm altare dulegaueruiil. Iluius mutue dclegittionis festes hi 
per aurem sunt adlracti. Eberkart. Eppo. Woffrat. Sigib&to. Eber- 
loch. Chaao. 

XIV. 
Notum 5)it cunctis sancle eccicsio fitüs qualiter quidam nomine 
Nanzo aeculo remmcian». delegauil super allare S. Marie tnansum 
unum iuxta fluuium urla üitum. 

XT. 

Nouerinl omnes Clirlati fideles. quod quidam nomine ffarckieart. 
tradidit ad eundem tj-tiilum duos mansus et dimidium iuxta fluuium 
vria. 



9 



XVI. 

Nouerint uiiiiicrsi ^ancle ccciesio älii. qualiler quidam nomine 
Lttttso rogatu patris sui MaUialmi tradidit super altare S. Marie 
benclicium suum att Lanzirulorf. «t muticipia XXIill. cuius sorvr 
nomin« ÄdalheU tradidit. V. mancipia super iilora altaro siili Ins 
le$lil)us. H/ldvT. Maginicarl, (iudrabo. Odalricft. Adalhalm Hazo. 
Grif. ffeinrich. Reginboto. Azitie. Snello. Perahart. VhnzUie. 
Gnaan». Heinrich. 

XVII. 

Noaerit uniuersilaa doum colentlum quod quidam nomine Megin- 
hart iradidit super allare S. Marie beneficiiim Kiiiim [iru rwmi^dio 

aDime uxorjs sue et lilÜ eius vinenm iinam cum iuniaHbna 

XVUil. prnttim et maiioipia. IUI (estitius isliü per uuretn 

adtractis. Wei-inhere. Otfalrich. Uatlamar. Eagitpreitt. Matilie. 
TagiRc. JtichpoU. Ueiarich. Grif. Tobilan. 

XVIII. 

Noueril omnium Christi [idelium tarn presens elas quam sucve»- 
sar« posteritas. qaaliter quidam nohilis nomine Irmitidie adliibiti» 
testibus. \Mijrnt. Hudolf. Egitio. Icgauit in manum cuiusdam iiobilia 
uiri Hapotoniit uiiieam iin'.)m ad Eginiintnrf cum appendiciiä .suis, ea 
coiidilione. ut idcm flapalo «andern iiineam ]ef;»ret üiiper .illare 
S. Uarie. Quod et furtum est. Iluius legatiunis tesles per aurem 
adiracli sunt. Imti'nhart. Ceizzo. Liupolt. RiKtn. Lhtce. Richo. 
Aribo, IzQ. 

XIX. 

Notom $il omnibuH Christi tldetibus. quuliler quidam nobilis uir. 
N. Mo//Jrf^i7 liberalem mansum iegauit in manum Adalbertt comiti*. 
ea conditione. ul idem comes pro remedio ipsius c( uxoris eius 
Adalheide super altare S. Marie dolegarot. Quod et fnctum est. 
Huitm legationis teste» per uurem adiracli sunt. Rnpoto. Dietmar, 
Heinrich. ReginpuU. Anciein. Dietrich. 

XX. 

Nouerint omnes Christi fideles. qiialiler quidam nomine Riicin 
legauil auper allare S. Marie ad nuzdorf curlalo unum. Haiua 
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legalionis testcs per aurem sunt jdtracti. fJupoU. AUiwin. Snelio. 
Adatprehi. /lato. Peuno. 

XXI. 
rfoiiftrit omniiim in ChrUto ßdeliiim tarn pre^rns ein« ijnam sae- 
cossura poslerilas. qualiler AdalheU comitUna ob rcmodiiim anime 
uiri arii fffinrict (ledit lUioi munsus et diiiiiilium iid altiirc 8. Marie, 
uniim »d M'inzint/hi <>t Cnifi/inffi». ultenim ad Ptelaha. dimidintn ad 
JUuri. Süd i'l filii riu* (iebehantus et DMriciu post cxcessum mairts 
dod«riiRt iiineam iinain ad Mirchhigin com suis appcndiciis. Iluiuft 
Iradilioiiis farli sunt festes. UitpoUtu marrhio. Ütiiini/iv. Axciphi. 
Et nianotpium aitiim. N. IrmiiijifHrl. eadem malronu tradidit super idem 
altaro pro tribulo. V. dcnarjunim, 

X"Xü. 

Notum si( Riindis sancte ercicsifi filiis quod qiiedam malrona. 
N. Brrtha dclc^uil super altare S. Marie ob remedium anime iiiri 
Bui Ätbivini prcdium suuni. 

XXIII. 

Noiierinl uiiioersi ftanctß ccrlfKic liJÜ. qiialiter quidam. N. T/m- 
ciYiV tefu io apuJ ho$ renuneians tradidit super aitare S. Marie pre- 
diniii sinitn. (piod adincitt chamba t<>stiliu.s islin adbibitts. Grbe/iart. 
GudiülM}. üirtrUh. Sigifrit. Pento. Anioll. Ol puerum. X. Heinrich. 

Ciiiiis ntiitrcm pust ali» lempore (-um ;dio puniiilo tradidit super 
idcm altiii-e pro ceiisu. V. denarinrtiin. et festes isti per Hiirein sunt 
adtracti. ttapoto. Hegiitgvr. LiupoÜ. Wkhperth. Bertolt. Pcniio. 
Gunzo. Brrtott. 

XXIV. 

Natum Mt uniuersis sane-tc nccicsie Ittiis. quulitcr qucdam 
malrona N. Ita tradidit super all;tre S. Miirie uiia-am ufiaiii apu<l 
Anzhuhrf fi\} remediuni aniriie filü gut ieonts. 

XXV. 

N'otnm sil umnibua Christi Gdelibus quallter quedam malrona. 
N. Wexaia tradidit Aiipcr altaro S. Miirie münsum unum apnd Oital- 
riekinckirehin. et mnncipia X.WIlll. qucrrtiin iice sunt nomina. 
Adtlprelil. Hurlwicb- Gßhclinrt. M«ginpreht. Kngilpretit. Ricbprelit. 
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Dietbprebt. Irinch. Zcuman. Gebehart. Harlwich. Rilint. Sizlla. 
Irmburcb. Pcznla. Hilla. Suanihilt. Gnaniii. Heilkft pro tributo 
V. dcnariorum. 

XXVI. 

Nüucriiit iitiiiierai ecclenie ßlii qualilor (|ui(lani nobilts ttir. 
N. Eherhart qui nobUcum pottea üt »tmeia ennuersationr uin'l. 
et fratef ehis Aäalhero leg.iueruiit in maiium episeopi nu<>lri AU- 
mauni et aduocatl OHairici ilelegaiiilum siipin' ull^re 8. M;irie i\<\ 
Agalstreifingtn iilllam unam. et ad Mehlrye dotniiiicale unum. et 
uinearn anam. cum nmnibiis ap|ieiidii.'iis. ol pomüriuin unum ot 
manciiiiu. V. Suarzman. Ludwich. Chrt.stan. Ileriman. Iltizaho. 
adbibilia mox teslibus rjitordm Isla sunt tiomitia. Razu. Remn- 
kart. fferiman. Ödatrich. Enfjitram. Snello. Taginte. Oga. 
Wolfram, 

XXVII. 

Pfec non et Jllud memorio conimendunduni. quod quidam iiiiienis 
diuitio amore conpundiis. N. Adalhito siihstfiiitiaiii suam es palcrna 
«bi iure collatam. I«};nuit super altare S. Mari«, tt^ue ipitum pro* 
featione ibi »tahUiuU. adhibilis testibus superloribus. 

XXVIll. 

N'otam sit cuhcÜs ecolesip filii». (fnaliter fpiedam. N. Rirhha 
dclcgaail super altare S. Marie predium s«nm ad Poumgnrlin ea 
conditiuue ut quamdiii ipsn uiuerel. usum prupriia expeiisis huberet. 

XXIX. 

Nounrint cunctt rancte eeclesie lilii. rpialiter qiiidam. N. Gozirin 
ddeg^uit super altare S. Marie predium sdnm ad Pourngartin uide- 
lieet curliile titiuiii tum tribm iugpribns per marium cuiusdam noöilis 
itt'ri N. Egini. et mancipia. IUI. qnonim sunt nomina. Prelineh. .Azüia. 
Imiza. LiuKa et tcstes hü sunt adhibili. Rrgiujirrht. Sigifril. Egini. 
Brwin. Tobtfan. MegUthart. Püso. LiupoU. Saleha. 

XXX. 

Noucrinl omnes Christi fid«1e9 quod quidam. 'S. Goztrin Iradtdit 
aupcr altare S. Marie curlale iirmm cum Iribns iugeribus apud 
hindorf. 
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XXXI. 

Nnu^rint omnes (am prcscntis quam successure postoritatis Sdelea.. 
quod i|iirilHiii rtof/ilU PHigriinm de Rotinyiii tradJdlt super altare 
S. Mari« (lutiiiniciile uiiiim »d Uuujin pro ivruediu aninie sa«. VA ut 
hec tr:iilitiu sltibilis iiiiiiieikt pt^t-pclun. hii U'.-iti's idonei. per aurem sunt 
»dtracti. Sigihardiu Cornea- et Ädalhertus cmnct. Egilolf, Ogo. 
Piligrim de GrU. tleidinrinta de erlnha. Volchidt. Rapotn. Pabo. 
(ieroU. lieginger. Erchtupieht. Hartwich. Inucititurc. Sigiliardus 
comes. Egitolf. 

XXXII. 

Sifid et post alio tempore idem PÜtgrimn» Imdidit super idem 
«Itaro rlufts vineas iipud Mura ob rcniedium anime sue. Huius Iradi- 
tioiiis. aUliihili sunt Icstt-'s. Ekkihrrtu» come». et ßtim ein« Kberharf. 
ffetil. Megingoz. Iiiuejttilure EkkiberUts, 

xx-xiii. 

Nou^rinl Omnes uniuersalis ecciesie (ideles. qualiter Ödairicus 
comes. noatcr aduocalat dederlt uuiini maiiHum ad altiirc S. M^irie in 
luro qui TnfiUariii uocaliir pr» suia mUttibus qui !daurihergengi 
belitt nurcultutre. et posti^a aliuni ad Cbamhn ob remodium fiUorum 
auonutt. addens eliftin noii [nuUo post gratuilo dimidium. 

Sei) et uxor eins posi obilunt riinrili tradidil alium in eodem 
too pro reinedro aiiiborum. Iltiiii» traditionis adhibiti Kunt tehlea 
Ekkilirrtitn comrs. Gflbrhnrdtit. Junior EkkibertuA. RaffoU. Engi- 
bratn. Odalrich. Uezil. Inucatiturc Ekkibertu». 



XXXIV. el V. 

Nooent omnium in Christo fidclium Um presens ctas (|uiim soc- 
cossura poslerita». qualiler come* Ekkibertu» pro rfiniedirt anime 
lucorig sue 3fatbilile ävAH m^ui^iiiii unum super iitt»r(> S. Marie, duvbus 
quidcm locis dinisum. sed plus tarnen prudicla quauütate habenlem. 
Cnius iiideliret una pars Iringigpcrg. aller» vnehiliHistdorf %\{d. est. 
addeiis eliam locuui apud fluuium treifim molendtiio aptum. et publiea 
Uta trituiii. Huius tnidilionis adhibili sunt tesles. Eberhnrdn* eivsd^n 
evmiti» ßlim. Jlecif. Mrgtngoz. Irmfritl. Odalrich, 

idem eliam Ekkibertut comes allu toaipnrc tradidil flupur idem 
altare dimidium muiisum ad vuckiiinisdorf. et duo mancipia. 
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XXXVI. 

Nouerint omnes Christi fiileles qualitcr qiietlam matrona. N. 
Mathilth tradidit siipev atlare S. Marie mansum unum apud trebime 
cum manu filionim suorum Piligtimi et Betikofdi. 

xxxvn. 

Notiim $it omnihns Christi tldelibiLo qiialitorqniilBm. N. Adalhnlm 
tradidit saper ultare S. Marie dimldium luaiisuin apud pirchahi. 

XXXVIII. 

N'oiterit uniiiersiliis Christi fidclliim qutiHttT Litipoldus marrhio 
tradidil sitper altarc S. Marie auglam i» danubio apud tueixiH. 

XXXIX. 

Nouerinl iiniu^rsi Bancte f-cclesio fitii <|ii;iliter comee Ilerimannm 
de Blugia pum mann ülü siii üebehardi detegHuil in mimum Diffmari 
fuiu-^di.m Hobitts utrl dominioate unuin itd finsbarh. ea condiliono. 
ut isdem D. (ielmarus) delegai-et super altarv S. Marie, pro remedio 
animc Grbehnrdi. Qiind ibidem />. inipiciiit. et miincipia (gunrum sunt 
ROmina. Rgilolf. lloimo. itt proprium seruirinm. et teNtes hü sunt 
sdsciti. Berimannua cavu-f. et filim eiu» Gebekardtts. PUigrmus. 

XT.. 

Nouerint oiiincs Christi lideles. qualilcr quidam. N. Votehrat 
radidit super aliare S, Mario dimidlum mansum ad Pcnningin. 

XT.T. 

Noueriut cuncti eccieale Gdcles. quod qaidam. N. Watigrim 
tradidit ad altere S. Marie iiincam ad Ckumberga sub his teslihus. 
Odalrkh et Albrieh. 

XLll. 

Notum Sil Cunclis sancte ecctesie fih'is. quod quidain. N, Annhnim 
de jtrimis mimsteriaUum marehioim tniitidK dotninlcalu quoddani 
Ebimji» in manum Du'lnuiri cuiusdam iiobi/h mjVi*. ea tiidclicet coil- 
difiooe. quatenus ipse pro sui suorumque parentum salutc tradcrel 
super aliare S. Marie. Quod el facluni est. Et ut hec traditio 
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inconuulsa permane»! perpoluo. lestes isli per »urem stint atliracU. 
Uaderich. «I fititu eiua linderieh. Haff'oH. Piligrhn. Gunäachar 
ot liliuH «im GeroU. LtupoU. 

XUIl. 

Notom sit omnilms Christi fidelibus. qtiofi quidam. N. Dietmar 
tradidit xupcr allurR S. Muric- iiinoas dtias, et le^tes bi suat adbibitt. 
Egilaif. Gazman. 

Nouerint omncs tarn presenits elnlLs quam fiitiiro postoritatis 
fidelcs. qualiter qiiidam nobilin S. M'olfker. cupiens illud euangelicum 
preceptum iuiplero. qui tiult post mt> uenire. tiatuit hierowUmam ire. 
Sed quia minus ubuiidabat fluuiplibus pecunie. prediuni äuum quod 
situm est horiginhnrh i-t tri:i7ijiif'Wor/'dclef;»iiit super »ltiir<^ S. Marie 
in mantiin doiiiiiii Uartmunni abfiufig- pru XX" mnrci.s. eo tenore ul 
tti ipiie in uia uiuu.t uel mortuus reriiaiieret. «cclesia sibi prejituii iii 
uis proprium pro iinimc suc et parentum suiirum requie ueiidicaret. 
si ucro redissel. quiiito ajmo equaÜ pecuoia predium rcdimenrli poste- 
statem baberet. Quod si facere nulliit uel iion posset. quirvlo anno 
tronsaelo eccicaia deinceps libere et ahsquc ulla eonlradtctiono pcr- 
petuo iure possidcrel. nee deinuepe redimi ouinino pu^scL Qua con- 
uenlione rriitrcs cornniüniti. predium quod babchatrt pro predict;i pecunia 
emerc (»upencripium eat: uel ucudcre) rioii $unt cunct»ti. In predicta 
autem delegnliooe. lestcs bi per aurcm sunt adtracli. Haderich et 
ßtiua rtus ileinrich. Pilltjrim. Alhtciu. ItiimoU et fiüus eins Tiema. 
Krchinjyirclit. Dietmar. Eba-hart- Mvrtutv. Anmtuitch. Wichmiui. 
Snetlo. Zeito. Hudalf. Mrgtnhart. Azilir. HerttiU. Adalpreht. Gwizo. 
Inueatiture Haderich. Heinrich. Alwin. Qiiiiin Iraditiontm sollenip- 
niler celebraliiin e( quasi quojani siglllti ubsi^'nulam idem Wol/Jterus 
temerare pre<tiin)p.sit. Nain ubiilus diiiini iudicü et kuritatis erga 
eum eihibKe, domino Niztmi eonipnrandum opiulit. quod nobis iam 
pussidendum Iriididil. Qniul elinm il» sine rcspcelu liuniime deren- 
aioniK dominaute iulu-stitia usqu« ad obitum ejusdem. A', (izonis) 
permansil. et tunc doo iniserante kocus quam (sie) se bumana 
iudicia haben!, nohit) rcstiliitum est. Nam uxor rim Tntta doo 
acmper deuota ob reinedium anime marilj sui. »cceplo eJus uice alio 
predio apud cluuaha silo quod Anahahn dedit islud uubi;!. quod ol 



oMiiitM et nlitttft« ««mniondiit tot» »licribte rvxtituit. Huius Iradj- 
tioni-s ])or aiin-iii Mltrnc<i Kiint livstes iiloiiei. Fitii t-itat AtiaUtero 
et Dietmar. Gunttacltar. Beeil. iVnrchicart. Reginger. W'olfpero. 
SfuUo. Dietmar, aliique. 

XLV. 

Nouerint nniueni sincte eodeüie filii i|ualiter bonc mvinorie 
ifeinricui come$ secuniliim euanjfplictim preccptnm tollens «niccm 
9uan) gratis inuisvndJ dorniniciiEn sepuivlinini prediuin suum myrsi 
dietrtm deteguult iri manuni Megitiharäi l-uiukübiii uobilia uiri 
»ui miliiis npnti Ttilnam v» oidelicet conditJooe. u( «i jpse noD 
rouerterelur. prcfulus Meginharthu idem predium ^uper ultare 
S. Marie dclegarct. (luiiiü truditiuiiis introducli sanI (ostos. Otto 
fruler eiuif/inn Beinrici. Quatti ilu faclam essu coiistal coram 
Lhtpoldo marehioae. Scd et huiu.s tradilionix. U'strs idonei per 
aarcni siinl adtracti. EgiMf. Uudertch. ilarllieb. Starhfrit. Tie7no. 
Rffgitiger. Aiztt. ^idathero. fhtntrieb. Pappo. Aiinlpreht. liudi- 
ger. Batdtpiii. Genoteh. Mfiginiiart. Imiostiture Egilolf. Ilade- 
rich. 

Ciiins parlftin r«m posi Otto predirli eomilix frater nngarel. eo 
quod ipsfi uhi liec delf^^itio fitctH ext nan älTuUsot. rog;atu scniorum 
noälroruni mulauit scnteiitiam. et Chaxtiiidorf cum suis appenilieiis. 
ja mat)um ctiiiiadum nobilis uiri dcleg»ii!!. fecit iil üluc ob remcdinni 
-siii suonimque parcutui» traderelur. ijuo a tratre sno fuer>l ante 
deslinadim. adbibitis inux Lcstiliii.s i-tlis. Egilolf. Tuto. Tagini. FJter- 
ftart. ÄlhmH. Karloman. Swiker. Chöao. QwoA H racliim est. Ifiiiu« 
d<'les;»tioni* ad lüliitj sunt teslea. Weringaitt. Starhfrit, Marchtcart. 
Hutiigifr. (rofefrii. Gerloch. Iniiestiture Werigaut- 

XLVT. 

Nouerit iiniu^rstfas Cbrisli fidclium qualiter qnidam Odalrlctts 
af)ud noa neeiäa ra/uuivian» dcicgttuit prcctia £ua quc sibi beredilario 
iure debcbiintiir in niantim W^rigandi (Miin^darn nofnlia uiri eo tenore 
([iialenu!« tdem. IV. ävWgarvt illuc ipi« uel ipete uel frater etu» Ber- 
toidtts rot^urct. iitwA jla (acliiin esse cutislal. Natu cma prefulus 
lef^ttlor diutiii« solito abesset, rogatu pr«dicti Odatrici leg»m\ cundctn 
tradtHonem in inanum Htridinriei cuiusdani nobili* uiri. Sed «I ip»0 
Iradidit eam sicut rogatua fiieral. super allare ijaut-lti Mari«. Uuius 
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triiditionis testes W sunt per aurem kdtracti. Otachar marchiö. OHo. 
Rtuiolf. Otlo. Pahv. Sigihart. Inuestiture Otachar. 

xLvn. 

Notum stt omnibiu t»m profi<>i)(is i[uhiii fiiluri oni Udolibiis qtialiler 
qaidim. N. Amalprehi tradidit ütipor »Itarc 8. Mari«.! dimidium mao- 
stim apud S. Andream. Uuius tradilioms adhibiÜ sunt testes. GeroU. 

XLVIII. 

Noiutn flit minetis saticte ecciesie ßtij« qualiter quidam HobUis. 
N. Poto mundo tipiid nos renunciam. predia sua heredilarto sibi iure 
trfldila. scilicct Pa-ifiartidaif vi Cumpotin^m »bsqiie omni cüiitra- 
dictiaiie tradidit super allure S. Maiic oum XX" mancipii.«, quorum 
hee sunt ooiuit». Gotebrehl. Eltisa. Suanubilt. Mütbilt. Hapoto. Wiker. 
Siazn et Hliaeius Meriburrb. (löta. R;ipijtu. Trutui»ii. Hizilü. Cbuniza. 
Eborbnrt et lilius eius Oto. Heilka. Judila et titia cius. Huius Ir^di- 
liuiiis adbibili suni tesles. Uartwieh de (retsim- Hudolf. Jtnpoto. 
iMttzo. Pernoll. Liutolt. Amuluuch. SigifrU. ShcUo. Otto. yValraba. 
Zeizo. Ekkihnrt. 

XXIX. 

NüTjerinl oinnes Christi fideles qtiod qii^dani matroriii Hilfijmrek 
dicia. ob r<^medi<im anime inuriti sui Egihlfi tr-ididlt supfr ultare 
S. Marie predium unum Peitindorf siluni qtiüd Wernhai-di Tuerat 
boiiftfieiiiin. Ti-stps uero hi sunt adhiliiti. PUigrim. Meqingoz. liegin- 
ger. JJin. Üapato. Altwan. GtrruHck. Heginhart. Adatl/ero. Hahtcin. 

L. 

Noluin Nil Omnibus CbrUti lidelihu» qiiod qutdain Rndolfm nobilis 
pro rempdio anime uxoHs i^ue dedit mnnäutn unum ad Cumpotiagm 
ad altarc S. Marie. Uuius traditionis per aures adtracti sunt Icstes. 
Periager. Perinhati. Pato. 

LI. 

Nouerit omniiim in Christo fideüum tarn preaens eins quam suc- 
ccssura posteritn-4 qualitpr fratt-rnitHs isla comparauerit partcni predii 
apud grie. friii»perg dictum ab Ebmohc. Uli. m»rci». Huic tradiliutii 
p(>r aures odiracti sunt tciitcs. Pilignm. üegiagoz. Jteginger. 
Haumart. 
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LH. 

Noueril omniuin Cbristi sanguine redcmptorum tarn presens etas 
quam successura posteritas. qtiatiter quidam Oito Irndidit uinesm 
unam cum uno maaeipio id nianutn cuiuedam itobilU uiri Lanzonit. 
ea uidclicGt conditionc. quatenus idein k'gitlor eändcni super allarc 
S. Marie dclegarel. Quod cl faclum est. Huius Irndiliont.» ndhibiti 
sunt teste;). Pih'grhn. Keghujer. HtUpoio, Aihlbrehi. Dieipratä, 
Sndlo. Mancipiiim quod dcdit. N. Ucmma. 

Uli. 

Nouertnt omnes (am preaentis ctutis quam succcsAure posteritatis 
6deles qualiler quidnm Hartniih ntin Hcetilia dominc stie HUlipurrh 
dedit predium siinin Petl hitforf s'ilom »d allare S. Mtirie oh rcmr^dium 
anime sue et domini sui EgÜolß. usu »ihi fructuario dereljcto. Huius 
traditioiii« adhihili sunt teates. Piligrim. Afeffhigoz. Nahiirin. Mngin- 
hart. Inucslilurc Piligrim. 

LIV. 
Nouerint unluersi aancte ecciesie lilii tarn »ostra etate presenfes 
quam Tutiirn posleritute succßdcntos. qualitcr quidam Heinricus 
sceular«n] niilicinm apud qos in spiriliialem commnlnns. docninicale 
quoddaiii Tobirauiswiain dictum, et manKuiu unum iustü PotinbruHnin. 
}Merantistiorf dictum per riianuin patris nui Ihderid tnididil ad 
altare Marie. at>,<qiie ulla cnntradictione. Iliiius Iradilionis salis idonei 
teste» sunt adliititti. Iladerich iunior. Cuiufacfutr et lilius ejus 
GeroÜ. Rumolt. et filius cius Meriboto. Otto. Eberhart. RlchpoU. 

LV. 

(dem «tiam Ileinrictu alio tempore hierosolimam profecturus 
tradidit ad cundom lytuliini aliud predium lladerichittwert dictum per 
manum cuiusdam Arnold! noliilis uiri. cui erat dclcgatum. Huius 
traditionis introduoli sunt tesles. Chunradiu ptttr aduocalt Oäalrici 
liliuji. Bfginger. RunmU et fitil eius. 

LVI. 

Noaerlt omnium Christi fidclium tom presens etas quam sucees- 
xura posteritas. qualiler queüam matrona nomine Jtielitza pro romedio 
anime uiri sui Heinria inm ante alio loco. poslea hie tumulati dedit 

|-«bIm. X. 2 
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mtinsum iitium xi Eltiagin a<l ultarc S. Murie sine »lln coiitrndictione. 
Huiti!« trailitionift uilhibiti sunt lestca. PiUgrim. Mr-giugoz. Brrtolt. 

LVII. 

Notttm üil omnibiis tum pr«9<>nljbus qnam successur« posteriUtis 
fiilelihiis. qiii»! igiicilatn nialrnnn iinciitMiIo JUargarrJa tradiilit super 
»llaro S. Mnric mansiim iiniitn ad StroHfitdorf. nb rcmeiliiim filii «ui 
et parentum siionim. Hute traditioiii per aurem adbibiti sunt tesles. 
PUigrim. Mcghigot. Gumpo. 

Lvm. 

Nouen't omnium Christi fidelium lam prrsens eins quam succea- 
sura posleritas. quMlrtcrqiiedani imtrona UetmÖHrek dictü. proremeilio 
iinime marili sui Eltouis Inididit munsum oniifn iuila Pertniehie. ad 
altarc S. Marie. Huius tradirionis adhibili sunt testes. Piligrim. 
Megiitgoz. Perahart. M«iV. ßarehart. IhhoÜ. Snetto. Inucstituro 
Piligrim. 

LIX. 

Noucrint uniucrsi aanclc ccclcsic filii. (jUHlitor qiiidam Aiineitttt» 
ob remeditiiii aniine uioris sue dcdlt inansum unum apud Crrmfi pos- 
sessioni chetsi conti^niiiin. Et ut bi>r Iradilio inconuulsa perpeliio 
perrnaneat. bii testes sunt »dhibili. Piligrim et ßtiiu eiua Hapoto. 
BeiH. Heinrick. Snelto. Oito. 



Noucrint untuersi sancte ecf^lesio Glü. qiiod quidam DobiliA. N. 
Ädalpreht tradJdit supor allaro S. Marie dun« tiinea!« apud Chopana- 
bitrch ^ilaH. i>a .scilict't cotidilione. ut silii i|UOUK(|ue uincrct. usus 
fructuarius dranrutrot. Huiiis traditronis pcir aurem adtracti sunt tostrs. 
Friederick. WiezU. Uagano. Wolßanch. Hol/Iiere. Goti$caicM. 
InuejiUlura Wetil 

LXI. 

Noucrint omnrs Christi fidelfs. quaüter qitidam. N. BerhtoU 
pro ditoctione iilü sui Waltkeri »obiscum in monatterio educandi. 
tradidil super allaru S. Marie dimidium mansiim ad Raxtingin. «t 
pomarium cum ulnea. 

Quidam eiiam. N. WiziUe ibidem tradidil VIUl. iugera. 
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In codem loco tradidil super Mcm alfarc quidnm. K. Adnlpreht. 
VI. iugera. 

LXII. 

Noueriol omncs uniuersults ecciesie tarn prcsentis cfutis rjuam 
sQceessure poüteritatis ßdeles. qualitcr quedam mslrona tladamufh 
dicia pro dilcctionc lUii &n\(iü(ifridi luibiHfHminmiiimstvrio eiiucamU. 
et pro rcmodio amme miW »ui Adatberouts Uta hifrosolimHana bene 
consummaii- (radidit. V. niaiisus cum iiinea ad mehtr^a ad aKare 
S. Uarib absi|ue ulla coutradk-tionu. in usuin rriilriliiis. bicdfoenisquo 
gcnilriri st^niipnlibtis. Iltiiti-'« triiditionis per aiircm adtractl sunt teste«. 
Piligrim. Megtugoz. bieihpaU. Sigif'rtt. Snello. 

LXUI. 

Noium sil nmnibus uniuersalis ecciesie (idelibu.s. tarn huius eui 
presentibiis quam eis in alTiititra posteritatc ^ucredentibus. quatiter 
fratre.« i^li su|)ra facultatf^m f^iiam ctunparntierint prcdiuni IJuimixn~ 
ni»dorf dictum a domina Elinahclh palalina comitissa. \X. inarcis. 
Cuius tradilioiicm dvlegauit in luaiinm cuiusdani Udalrici iiobilis uiri. 
eu uidelicet conditioric. quatcnus ipso ilhic tradoret quo dominus 
Cbötiradua uel fralr«*) ciu:s ro^BAHcnt. ndliiliitis bis tosiibtts corum 
ipita. quorum bei: sunt uucabut». Piligrim. Heinrich. Üdalrich, 
Ilrinricti. Dit-polt. Richart. Quam ipso tradidit ad altare S. TUarie 
8ub iurameuli iiiterposiliüne. qua se afTirmauit eius tradeiidi t^om- 
pntcm. Huius tradilionis »dhibiti sunt teste». Kgilalf. Unrticich. 
BtUpoto. }llllihalm. Bniwto. Snello. flirr. Mertbolo. Inuestilurc 
Egilalf. 

LXIV. 

Nouerinl uniuersi sancle ecciesie ttlii tarn in preaenli etate positi. 
quant in bcqucuti pusteritate successuri. qualiter qucdam iiiati'ona. 
N. Sophia delcgauit in tnwiium filii sui ChSnradi ad IHelaha mansum 
unum et uioeam. co tenore ut idcm Chonradux legarct super altare 
S. Marie pro rcquic auiaic sororiä sue. Quod et factuiii eal. et teste« 
ist! sunt adsciti. Dirtmar. Mtchpota. 

LXV. 

Hoc etiam memurie rnmmendandum est quod quidam. N. Gebe- 
hart de goümdorf tr;ididit eu)»er ideui allare iugerum el partem 
augie scilicct iugcrutn unum et dimidium. 
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Sed et utii in oodem ioco reliquam partcm cliisdent nugie (radi- 

denial. 

LXVI. 

Nouprint oninc9 Cbrisli fideles qualiter quidam. N. Iterttich 
tradidit »iipt^r allare S. M»rie diinidium matisum ad Mirti priiiit iur*- 
mcnt« si\pfT iilpm altarc dnlo. quo so compolem tradendi afliriiinuit. 
quocurique iiellel. Iluius dclcgalionts per aurem adlracli sunt (osles. 
PiUgrim. Megiugoz. Odnlrieh. Guiithertf. Rodprcht. Bertolt. Linker, 
l^hltchon. Trulman. Reginhart- Liuz4f. 

LXVII. 

Nolom sit Omnibus Christi lidetibus qualiter quidam. 

N. Gcrriek IradJilit super altare S. Marie dimtdium m»nsum 

et duo mancipin. N. WuUlman et llfrxrtian in proprium seruicium. et 
Rlia. IUI". N. Woluoll. Guanna. Mablliiil. llilligart. pro Irilitito. V. 
denanorum annuaiim persüiuendo. 

LXVIH. 

Nouerint uniuersi sancte ecclesie filii. qualiter qoidam. N. FridC' 
ricm Iradidtt super allare S. Marie niansum nimm in Ioco quiuorsitur 
Tema, et mancipium. X. Wij^o cum tribtH nlüs tn proprium seruicium. 
Hüius traditionis adhibili sunt lesles. Adaipreht. Marchvart WUli~ 
halt». XVigaiil. Dieiprant. Adaipreht. Heribrefit. Inuesliture Willi- 
halm. 

LXIX. 

Nouertt uiiincrsifas Christi äanguine redeniplonim qualiter qui- 
d«m. N. Jlartmctt« ministcrialiiim Rngilhrrti eomttia. in «xtreaiis 
suis misit frutrern suutn Tutonem :id propin([Uuin ninbarnm ncilieet 
Oilnlrifum e<i quod nobüi.«! e«»et. qnatinii.4 trndilionem pre^ii sui 
Purchartiawism dieliim dclegarct std altare S. Marie quwd ipse diidinn 
saiius cogitabat farere. Cuiuä eliam uotum rog^atus delegalor pei-duiit 
ad efTectum. lluiu« Iradilioiiis per aureni adlracli sunt tcstes. Oäairicfi. 
Ranlteic. Oriwin. 

LXX. 

Nouerit omnium Chrifti fidelium tam prcsens etas quam succes- 
5ura pnRterilas qualiter öiWnVff» fraler fVeftf/mr(/ir«m»Vij' pn»remedio 
anime eitisüein geruianj »ui dedit predium ijuudduin Hgitinigdarf 



dictum ad allare S. Mario mancipiis paxsessum in iisiiin fratribii^ deo 
hiti et cidem gcnilriei Mu-i die noctuquc scririoiilibiis. Huiu-s traditlo- 
ai« festes sali» idonei lii üiinl adliibili. Utrinricus rf fnittir 1.M115 Sigi- 
karäuit tili] sßiliect Sigihariti cumUia. Chono. Meginhart. Gumpoldua, 
aliiquG quam plures. 

LXXI. 

Noueriiil uoluersi s.tncle ecciesie filii. qiialitcr quidam PUigrhnua 
pro dilcclionc filü sui CkSnradi no/mcttm in monaaterio educandi. 
tradidil predium quoddam honte dictum in manum Ottonis iiobilia 
tiiri delegandum ad allare S. Marie. Qimd ille imjiediünte niitisilatn 
Tf\ obstuüiiln implero iinn iialens. signatiit eandeiii Iradilinnctn in 
manum Werigandi comiihi deFegandao] alctit ipse rögatus faerat 
Qnod f't facliim 4>.st. Hiiiiis traditiniiis adsunt testes conscripti. 
Volch&U- Erchinpreht. Anghaim. SneUo. Otto- et alü. 

Lxxir. 

Noucrint omnes sanctc ecrlesie lidt'les. qiialitcr Liupoldus 
murchio rugalu dttiiiim alibalis et fratrum. fecit diuisiuaeiii siluo 
Sortteitlt quüt» dcvriiimts AUmnanua cpi^copus tradidit ad allare 
S- Marie. Ilcc ciiim nobis fucrat aÜquanto tempore iniuste ablata. 
■ed deo adiuuaiite per iuniarem L. reulttuta. Haue ctiiim dirimens 
cepit a lluuio qui uocatur obhhipack uersLis occidentem posito et 
terminum faciens anmcm Chrvnmttm e reftioiifi fluentem. Sobinde 
incipicns a moDte qui metallJcus (»upertcriptum est; arizperck) dici- 
tur ad aualralem plagnm silo. et perlendens ad iiiam que ducit ad 
rnouate Chotanisriuti dictum. Cuius diremptiuuis ab ipso sollcmpiiiler 
super iiltnrß 8. Marie celohrata ei^t traditio, et ne iimquam temcretor 
adbibitis tcstibus coiiOrmala. quoruiii hoc sunt nomioa. Werigant. 
Dietmar. Gotiaealch. preseutibus eÜam suis ministeriiilibus plurimis. 

LXXI 11. 

Nouerint omnes nniuersutls mnlris ecctesie lideles. lam prcticn- 
litim eta»<. quam »uccedeiitium tutiira posierifas. qualiter qnidam 
nobili» Waido coram marchintw L. et eius consensii propter paelura 
uidelinet quod inicratil. tradidil siliiain quaiulam uulgurica linguB 
ChoUtraU dictam ad altare S. Marie, sicut fralres nostri cum tegatis 
eius certis tcrmiiiis de^ignaucrn. Quam dirnneiile.«. ccpentnl 11 fluuio 
Ckremuia dicto ad ortentalem plagam decurronte. et terminum huius 
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dimonsionis prata Wotfpertt uersns occidentrm sita fuerunt. Deinde 
inci[)icntes a nouali rjuod dtcilur .^i^in »d auMram ucrgentc. Gnem 
huius diiiisioob pD>iueruol uium quc diicit uogitUatta rcspicieDle ad 
aquilonem. Iluiu.« designationja et celebrate tradiljonis per aurcm 
Kurit »dlriiicti (ostes idoiici. Wrrignnt. fintiscalch. Nizo. AnJikalm. 
AäeloUh. et alius AdctoUh. Otrich. 

LXXIV. 

Noturo sit uniuersis sancte ecclciic (iclclilius ijualiier quidam 
nvbtlis Äribo id extremis suis hereditaria iura jnter m^uasleria dislri- 

buens Iradidit predlum (luoddam in iitiinuin Olachari mar- 

chionit. delcgandum hoc in loco ad altare $■ del nenjlncis. Quod et 
actum est. Huius Iraditionis adliibiti suut leetes. Üdalrich. WaÜhsre, 
Rapoio. HeziL 

LXXV. 

Nouerinl uniiiersi sanrle eccIeNic ßlii qualiter quidam de famili» 
g. Stepliani uorahulu Wnil oh remodiitm aiiirne -su(> Iraitidil dirnidiiini 
uineam apud buntUkeim sitatn ad altare S. Marie, usu fructusrio sibi 
quo ad iiiueret concesso. hanc addens etiam conditiunem ut si abaquc 
legilimo hcrodi* obiret. altera dimidletas dea hie eiusque gcnitrici 
seruieiitibus pcruenii-ct. Huius Iniditiuiiis introducli sunt teste». 
WerigmU. PUigrim fratres «iusdcni ir<^f/onü. Afrirh. Zeiza. IJu- 
prant. Otto. Heriman. 

LXXVI. 

Nouerint uniuersitas Christo credontinm qualttcr quidam Diet- 
kardua cum comparc sua Eiiaabetk dicta apiid noa gemto renua- 
c'utHs ti-adidit predium suum Waltrickistiorf Axciiim ad ;illare S. Marie 
pro remedio iimboruni. Quod Iraii-s montt^s in medio duüntin tittminum 
Triealnich et Piestnich situm iungilur illi fuiido quem fraircs 1111" niar- 
cis comparaucrunf ab oius cognnto. Addidit etiam V. mancipia qnorum 
hcc sunt nomine. Rngilhalm cum uxore sun. Dietlipurch. Or.ic. 
Liuphilt, Hixala. 

LXXVI r. 

Nouerit uuiuersitus Obristianilalis qualiter quedani tnairuua 
uochbido Berfha non longo in uoslra possrssionr conuersa IrActtdil 
predium suum Gotlingin dictum ad altnre S. Mari« pro remedio iinimo 
suc. com mancipiis quorum bic sunt nomina coiiscriptu. Sigihart. 
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Gwilher« et uior eJus Engiza et Glii eonim Rkkirich Wigaat Glsil- 
bere. MnEÜe et usor cius Meginza et filÜ euruin. Muziliü uum liltabua 
eius IIa Olili». Pern-in et fitiiis eins Engilbertus cum fili» Chunizn. 
Il«iu uliti-; Gngilhei-lus. Cliuzüic. Ilcilka cl ßlius eius Aribo. G'mUi, 
Irmingapt et filius cius Wallhcre cum tilia Riclikarf. et alias Waltbere. 
Chrisliri». Iliiius haditionis aühibili sunt leiste». Perehari. SneUo. 
Reifuthart. Otto, lieriman. Lanzo. WUUhalm. 

LXXVIII. 

Nouerint omnea sanclc ppcicsie [idclc-t. (gualJter <julcl»m Mnrch' 
warttua rogatu dominl ChaziUni pTetbiteri nobhcum m monasterio 
tarn degentui. triiÜdil Iria maiicipin Slarchmaii. Diettiiar. Bertha. 
ad alturc S. Maric> pro. V. denariis anniiatitn solncndi.^. Huiiis 
tratliliun» udlitliiti sunt lustes. Perehart. ho. Wizintan. Alnck. 
Marehtrart. 

LXXIX. 

Nouertt uniuorsitas Cliristi ßdelium tarn pre^tontiuni eta« qu.im 
I^^BKrtdenlintn fiitiira posteritiis. qiinliler quidctm HmUger delegnuit 
(plfi<!d*ini mftTn^ipinrn Irminjjart ad altare S. Marifi pro. V. denarUs 
anniiiitiiii f^uEuendis. !>iil>iun);«ns liuiic etiaiii conditioaem, ut si statn- 
lum transgrednrelur. semitatis debito obligaretur. Huiiis tradilionis 
adbibiti sunt teil««. Brun. trrim. ICbo. Bertolt. Liutolt. 

LXXX. 

Notiim sit cnntflls CbriHti sponsc Olüs. qunlitcr qaidam Pitpjto 
cum uxorc sna RUnida Iradidit unum Tnancipium ad altare 5. Mario 
cui uncahuluni est Volnitb rdllidiaiie ffi-riiiliilis penso mniicipandvim. 
Iliiiu-s tradilionis tci^tes »dhibitl ^imt satiA idoticl. Grim. Ebo. 
Aäalbtro. Bertolt. Am/lhero. Erminhnri. 

LXXXI. 

Notum sit omoUiUA culholicc mntm eccicsie (idelibus. quuUter 
quidani Lttdiwica» tr»didil Uli!' mancipia. Ilerimaa. Adalgoz. lün- 
purcb. JudiLi. ad alt;ire ä. Marie \iro consucta censiis soluliutiu. aiinuu- 
liin Kolupnda. Huius li-aditionis iniroducti sunt Icütes. Grim. OthpoU- 
LiupoU- Röäpmhl. Snello. Germic. 
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LXXXtl. 

Et hoc notDndiim qtmd (]uu1iim .Vorlfipr/'ki Iradidit mancipium 
unum. N. Amoldum ad allarc S. Murie. interposito liuius conditionU 
toBor«. nt si Irium annurum curricula ne^exerJt. debito cottidiaae 
seniitutis subiac«al penao. Huias triiditionis teste» »Uterunt. SneHo. 
LiupoÜ. Otto. Meginhari. 

LXXXIII. 

Nolum sit Omnibus sancle ecclesic eultoribus qualiter tpicdam 
fidclu mulior. N Frizala ancillam suam Irroingart et cius filium Bngtl- 
bcrluin cum üli» Madalijch cum omni posturiUle eorum tmdidil ud 
altarc S. Mtirie ob cen-suin. V. dtMiarionini. Hiiiiis triditfonis Icsles 
preseali pa^na contiiientur fidelos. Snrlto. Uiitherr. Bertolt. 
Ekktrirh. BetioU. 

Nüueril uniuersibis fideiium sanguinc Cbristi rcdeniptorum qua- 
liter quidam Guntherm fralcr I^tonU moanchi nonire congregationia 
tradidit prediuiii suum Trisfnich dictum ud allare S. Marie absque 
omni noiilradi(!lir)nc pro stin suoriimqup parenlum »bsolutionc. Hutus 
Iradilioni-H cxtilcrunt lestes. Piligrün. OthpoU. iJtetrich. LiutoU. 
loucstiturc Piligrim. 

LXXXV. 

Noucrinl uniuersi Cfaristi sanguine redempli. qualiter quidam 
uocabulo Sueiko cum uxoro nomiiict Widnra (rndidit iugprnm nuiim 
et dimidium apud Crte aitum ad altarc S. Murie pro remedio anibo- 
runi niditi conlnidicpntv Ii<>iinuui>i. Huius tradiliunis festes extiint hie 
notati fldeles. Snello. Regiiihai-t. MazHe. ÄtiUe. Snelto. Rimin. 
WiehmaH. HiUmar. 

LXXXVI. 

Nouorint omnea uniuersalis ecciesie fidelM qiiod quidam Maiiie 
cum compare sua. N. H7rtiMHrt cadcm die sub eisdem tcslibu» dedit 
Ulf?* mancipia ad cundetn lytulum pra consueta census sotittione 
annuatini solueniln. quorum uidelicet licc sunt uocabula. Gis:dti. 
ilazaha. Adatu. Hertha. 

LXXXVII. 

tiouerit numerosilas omitiuiii Cbristi Minguinc redemptorum. 
qualiter quidam Vr/iach cum compare sua tiocabulu Jmita tradidit 
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dnts nineas cum sais appentlictäs ad altare 9. Marie absque ulla con- 
tradiclione pro rcmedio .imhürum u«! anitnarum ulrorumtgiic pareolum. 
DDom uidelicft sitam ad Imhimudorf. altcrnm ad Altmanniadorf. 
Huiuü (mdilionis loslcs sunt »dhibiti. hac psigina notati. ffnek 
etiisdeni traitiloris germnnnus. Volrat. Hirt, Odalrick. Engilmau. 
inueslilure iluck, 

LXXXVHI. 
NouerinI ömnes Christi Gdriea 'junliter quidam pvesbitfir. 
N. ChaziUc Iradidit sup«r altare S. Marie prcdiiim suutn ad Ckum- 
herg. et uineam unain. 

LXXXIX. 

Nouerit omniurn Christi (ideliurn Um prcsens etaa quam siicces- 
sura posterilas. qualiter quidam Natitker ob remcdium anime sue 
[riididit dimidium mansurn ad altHrv S. Maritr. Iliiiu« trädilionis per 
aureni adtraeti sunt teste». Bnin, Huc. Ueriman. SigifHt. 

xc. 

El boc meinoriti CQdiiiiendaiidiim (|uod fratres nustri precJo dato 
cumptinuicTuiit »lind predium hetimanmsdorf dictum ab codem 
Nanlkero. predicto quidem fundu coiitiguum tribus tamen partibus 
escellens. sub testibufi iam Rujiradictis. 

XOI. 

Nolum sil cnnclis saticle ecciesie lilÜn quaÜter quidam nobüi« 
UDcabuto Ruadotfiia dcdit man^fum unum ad ÄäUitulorf situm ad 
altare S. Marie pro remedio anime suf. ea tirdriicct c&ndilione si 
ipsum absquü Icgilima cuniugÜ copula corilij^eril obirc. Huius tra- 
dilionis teAtea adscitj sunt. Bntu. Grim. Regtnger. Eho. LiutoU* 
Wol/hmck. 

XCII. 

Notum sit cunctis Christi sanguiue redemplis. qualiter quedam 
aalrona uocabiilo Rivhiza üb remedium aiümc sue sHorumquc paren- 
^lum absolutione Iradidit prt^diuiu quoddam GcroUiugin dictum ad 
altare S. Marie in usuni fralribus dco hie sanclisquc ejus scruicntibus. 
tluios Iradilionis adbibiÜ sunt testes. ManfgoU. Hfirtoltk. Martihwart. 
OdatrU'h. Werinhart. Ol alius Odatrick. Wlgo. HicAnrt. Inuestilure 
MaiujfoU. BertvU. 
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xcra. et XCIV. 

Kouertiit iiniucrsi Christi sanguinc redcmpÜ. quRlitor äomina 
Sitithi/n Itrrima»ii{ rafi» rrUcta Inirlidir ad fillarc S. Mnrie preifium 
quiitliluiii Atnfimtltii divliirti hiibeiis (riiiin qiiHiitiliilcm rtiu:isuriiiii lum 
pro AHO niiiniA quam pro rffincdin parcntiim atroriimqae. lldiuf trndi- 
tiont» sutil niUcili IcMes taUs iilvtit-i. Oflo filiat eiiudem regine. 
IMefipat». Win'neh. llcrttetck. Adalbero. HecU. Odalnck. Zctzo. 
JHutar- OUü. IniioäÜturc fUlo. 

()iiu hora. quo Ivco eliam predictus \Mekpoto tradidit predium 
qtiitildiiri) in Miwhlaut sitiiiii oli remediuiii aoime uioris sue nouiter 
d>'l'itiii-lt< v\ »pttd nos spputlo siib tostibu« prenotatis. 

XCV. et XCVI. 

Nouftriiit lam preseiiU» eui lideles quam eorum Idco succossuri 
lieredi'ti qiialitor quidam nobUis Marcbwardus rogntu uxoris sue 
MttthUJr tradidit dAminieiile quiuldRin. iiineiini et malendinum cum 
Hppondiciis «ui» apud Pidaht sita ad »Ilnre S. M;irie rrntribiis die 
nortiiqu». dei umnjpnleritis gcititrioi Kertiienlitiiis. Iliiius lraditi<>ni.4 
lOfitvs idonei lialicnlnr presenÜ paxinn conncripli. IßanrgoU. Dietmar. 
Harttpteh. Hegil. Merthota. F.Hinteich. Ckiintt. Adathrrn. 

■dem cliam .Varrinravtfus eadcm borfi sub cisdom te.stibiifl tra- 
didit iiliud doniinicalv »d viindcm tyluluin ä. Marie Marchvartindorf 
dictum cum diiiibus uiiit'U i*t etrcfmie jmrtrm quam ciirii Fridtrrteo 
bahcbat commiinom. Hcc omnia donauit aicnt dictum e»t pro sua 
»uorumque pareiilum ubsoluÜone. 

XCVII. 

Noueril omnium Christi üdetium tarn presea» «tas quam succes- 
snra postnritas. qualit<^r qiiedsim iiohili.t matrona tioeabiilo Margareta 
multis erga nos betieGcii» dedita. que ad Siraneindorf mnnsitm aiit» 
dedit. elinm pigsseüHiuncm duurum cnatisarum el dfmidium insta 
Peritnirhe sltam.ct Penimtdorf Aic{»m »d allare S. Marie Iradidit 
llwius traditionis »dbibiti sunt testes. Wierigant. flrbvhnrf. h'iigrim, 
Woifker. YriUtch. Starchicart el lilius eius. InuestJL Wtrrigaat. 

XCVIII. 

Commendaiidum est cuDctmum memurie lideliuiii. quEiliter priui- 
legium regis Hetnrici üitMkei. \J impcraloris nobis auctoritale super 



evelesie aostre bona donatum. in synodo patauiensia ccclctic prcei- 
pinnte ii^nenibili epUcopo Udalrico o»l rocitaluii. et ipsiua bannü 
vWri primali]in(]ue r;iuore. |icrpcl(ia »luliililutt! liriiiatiitii. Hiiii; cuii- 
uenlui interfaerc he probabilca porsonc. De domo s. SaluKtoris 
Aihh-ammux abbai». De clero anteni. IUI" prepositi. De domo s. Ste- 
phan! Jenilinriua. Dv doirio a. Nikolai Ödalricns. De domo s. Florian! 
hinb^rtiu. De domo s. Michfloliü P<fiim(mnu». Wllliberliis decaHWt 
de domo S. Stephan!. Archipresbiteri (res. Eppo. Helmberhti. Gum- 
poMujt. De primalibits eliarii isti. Dietricns comen. Odalrirus de 
H'iltiheringiit adiiocnlirs super dnmiitn s. St«^phatii. Üeginbtrtm et 
(luo f!lü eius. Jilii<|ue quam plurcs idonei teates. 



xctx. 

Nouerint omnes tum prescntis eui siiperstiles <)uaiii lufo eorum 
succoftsiiri heredes. ipialiler fratres tsli diuin» ^f!a op!tiiI»T)le. iitdicio 
tRniti ferri sibinm kauperg dictam optinuerint. qunm dominns AU- 
mtinmta episcoptut S. Mnr!c et ei hie <)e]'u!entibiis Irjdidil. Haue ergo 
ronlrouereiam cum »liqui de ministerialibus s. Slephani erga episcn- 
pum eoncitarent. et se beneßcium in eadem silua habere dicentc«. 
inportunis uoeibus iiidiciun) eiiperenl. plannit rpjsenpo et precepit id 
diiihio exnmini commiltere. niitto eius aentenliam Uiileiite nuslri 
uice pcruiulHre. Nos uero tarn etsi iuslain causam baLentes non aude- 
remun cotttrairo. sicut ncc faH est lali deeruto. lalique porsone. tameti 
prcsumcntcä de miserationc <iupernc pietatis. et prccibus cui deuoli 
ex!»l!muji. de! genilricis maiius tuteiidimus. ul sieut uolum est teste 
eodem presulo et mitltii; eoram postlis. miseneordiam cnnaecuti siimua. 
Huius rei idonei teste» evtatit. Engühertiis arcbipreshiter et preposiliis 
s. yppoltli. Wilimar. Otie. Adalram presbileri. De liitcis uero Uüdotfua 
de berga. et ßartlütb. 

C. 

Noiandum alque diÜgenter est memoria fidelium coniniittendum. 
(|uatiler abhaa uoeter eommunieatu 8eni<)riini roiLsilio. com nmlalio nein 
feverit possessionis Hnfegasth erga Odalrictim d<i httuixtetin. ipso 
uidelicet udutrico ovbis hoc coasilium submim» traute, data sibi 
uici&üim torcia decimalionum parte ad houistetin (]Uß nobia coatin- 
gebal. Sed et buc cum licentia dumint vpiscopt. et marcUionU cuti- 
seirsu est palraluni. uiebiloiiiiiius etiain aduocuti HQstri «icut iu»tum 
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est inlpriienienlc cfpiilalis nttione. Haius mulue tradttionEs adhtbF 
sunt id(it)«i vi ti«cc»!4arii tft.ot«». scilicet filii (res eiiisdcm. (/.(dalrici) 
Piligrim. ÜJalrieh. Tiemo. HatoU, Eber. Snelio. 

CI. 

Nouerint uniuersi katbolice mutrls eccicsie Ü\i\. qualiter quidam 
nomine Pabo prodia susi qne proprielntis iure possodjt in batearia 
cum ntancipiia. XXVIII. tradidil :id alt»re S. Marie absqiie ulta con- 
Iradiuliunc pro consuela. V. denariormn soliitione. cscepto llichbcrlo 
quem ut prediii oplulit ex toto. Iluius tradiUonis adhibiti sunt teste«. 
Ileriman. Perehari. I*ili(/rim. Perehati. Adaibcrv. ZeUo. WizUie^ 
MahtfrU. 

CIL 

Notum nit uriiuorsis «aorte eccie&ie lilüs qualiter quidam nobilia 
Hüdalfu* delegaiiit prediiim suum tüifinbarb situm pluü dimidio manso 
Ilabens, in nianuni Pcrimjeri cniu-odani tiobills uiri IradenJttni super 
altare 8. Marie üb rouiedium aiunm -lui* p;iriten]uc parcntum suoruui 
absolutione. Qiiod et factum est. Iltiiiis (radilJonis udsciti sunt 
leste» idunei. Ilatihtieb et fraler eius tlüthlftte. Ihriman. Vrliuch. 
SSeghihart. Ileriman^ 

ein. 

Nouerint uniuersi cbri^tiane religioniH eultares. qualiter quedam 
aidua Gerdrut ob remediinn nnime niariti .sui Dirtrici dedil dimiditim 
mansnm ad »Kare S. Marie apiul tiufinbach ■<iituiii. Iluiii.« trndilionis 
festes ennliiieiitur presenli paginit eiiTiscrt|ili. sL-ilieet Rudoff. Odnl' 
rieh. HiidMf. Peaxo. Adalhalm. Wfrhhart. Wafichön. DtetpreHf. 
Dietprani. Winther. Hiwin. Snetto. 

CIV. 

N'otum sit UDJuersis chnsliaui nominis culloribus, (juod t|iiidam 
diaes. N. tiecil de PuttHe dt>l[>gauit predium suuin üCi StichinbrttR- 
min silum. Uli" scilicet man.<iiis. cl XXX. III. mancipiii in manum 
marchtoni» (fiachari. i-a uJdelieet eonditiene. ui Ipse huc iid allare 
S. Marie dclegaret. in i|uibu<< nomiitatini (.'buziliiiuiii eurn iixore Heiza 
et liberis eoruni. Berlotdum cum coniuge Sprinxa et filiis eorum. Idem 
uero marrftio aliis rebus inipedientibu.s idipKuni in rnaiitim Haritrici 
nobUia uiri de Rudtiicba delegauit. ut ipsc lioc tiice sua ad supra 
dictum tyluluut coiitraderet. Quod cl poregit idem. //.(artwicu») bi« 
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itloueis to5tiI)us ad hoc adhibitis. Kkkirich He Chuffarin. fleriman 
et frflter eins Reglnhnrl. Gtindtift. htrffman. .Vrginhart. Wieharäu* 
et frater eius lieinricua. Ticmo. Wivlant. Uinrich. 

cv. 

Nouerint tarn prcsentis eui stiperstiles quam fiiturc posteritatiit 
fidetes. qunlitcr qiiiilam lieinricua di-Jit iiineain iiniim ad Imizinia' 
darf siUm cum suis appendiciia ad altnrc S. Marte ahsqtic ulla con- 
tradiclione ulpotc patornc lieredilatis iure et pro sue animo remedio 
et parcntum abaoluiione. Huius traditionia adbibhi sunt lii tcstes. 
Jfixo. Odalriau. Eitgtlpreht. Hirt. 

CVI. 

NuliJin sit cuDctia matri« ecciesie Plus, ^unliter qtiidam miles 
uuf-abtdo Rapoto cum lirenlia dnmiiii sui Gebehardi tradidit aincain 
uriam Chotinf/ach sitam ad altare S. Marie, citm unn mancipio 
Willihurt diclo. Huius liaditioiiis extant per aurcm adtracti testes. 
Adalbertu». Dtethere. 

cvn. 

Koaerint omnes chrialiane religionis ctiKores. qiialiter quldsm 
Wdiftcer ob remedium aüiiiie fratria ani tradiJit finiintitalem iwgeris 
Rariafmch silam ad allai-c S. y\anc abaquü utla coiiUtidirlliinc. |]iiius 
Iraditionis habcntiir testea presenll pagina conscripti. IVerinhart. 
Waitkere. liadamar. ili-ginhati- 

CVUI. 

Nouerit uniaeraa »ancte ecclcsie compapoqnalitPrquidam iuuenia 
uocabulo Pezilie tradldit uiiicaiii unaiti AiiUorf sittim ad altare 
S. Marie, addeiis ettam adhuc quod maius est. aciiicet quod se ipsum 
optidil iugitcr hie siTuiturum. Huius tradilionU ti-i^les bahpiitiir per 
uocabula pre«cntcrt. Stwlla. illzi/e. Otto. Hegiuhart. Piiäoif. Creekin. 
Starcholf. LitUram. Wichari. livrijjolt. Salman. 

C[X. 

Noiieril uniucraitas saiicle ecelenie (iliurum. qualiter quidam 
iiobilifl Walfker pro remedi» nnime siie et iniliti.s sui Megingaudi 
tradldit tnansiim iiniim ad ullare S. Marie de prcdio quod SfteartH 
dicitar absque ulla cootradietione. Huius (raditiouis babciitur tcstes 
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idooei. KmiH. Dietrich, Aitalhertiu. ^atäker. TYrnw. Wiltihafm. 
Meffinhart. Friderich, HohoU, 

CX. 

Nolum sit oinnibus ccciosic (iliis. qualiter idrm dominus Woif- 
keru* ecclesinm apud yalinph cum dote et dccimiitionc iiel omnibiiii 
ftd eam perliripiitibas dcicgauit su[>or alUre S. Marie pro remedio 
«lüme sut! et ])atris et aiiilris sue. Iliiius (raditioiiin Icstc.s fueruiiL 
Ääalbertm. Burchardu». llagaau. Fridcricm. Golifridus- 

CXI. 

Noucrit iiniiioritilits Chrtsii tldolitim qualitor rinidam Gtwtpo cum 
uiore sua magno deuolionis desiderio optulit iiineam unam (iiikkingin 
flilam ad »llare S. M»rio pro Kunriirn et ulronimquc parcntiim reinedio 
RDiiiiarum. Huiun Iradilioni» jier aiirem adirncli sunt [csle:». uociibula 
preseriti .sccdula hubeiites. BertoU. Meritiota. Atarehwari. Dietrich. 
Beginott. Nanzo et alü. 

CXII, 

Nftuerint imiiiers! »itopliuui.t spirilu rennli. (jualit^^r qnidam Ditt- 
M'ciurvgatu cuiu»daiii nialrone Trtite. delegauil Adulbortum quendam 
ad altaro S. Marie pro suoriini absolulione parcnlum. de^nignalo. 
V- deitariorum c^^nsu. annuatim solucndo. Iluiiis Irnditionts t«sl«s 
per aureni adtracli .sunt Itdek-s. l/esto. Siffi/iit. Perhart. Siffi/Ht. 
Adulprehl. Saello. üerimau. Kkkihart. 

CXIH. 

Notandum est cunctis eccieste ftdem seraantilius qunlitcr quidam 
de ministerJHltbus marehionis uocabiilo Truthman commutatioaem 
fecerit prodii Potingiu diviiim. data sibi uicissirn alia poftseasioDe a 
nubis ;ip»d litaha per niaiium tleiäinrici nohÜls tiiri prcflenic aditO' 
Cttto HOittro i'honrado ciiius cliani onrnteii&u est celebrala. Huius 
tntdiltoni.4 extani trsten JdAnci in prcsentiariim ndscripti. KJiktrtek. 
Dartu'ich. Addfprrhl. Iirgi/i(;n: Eppo. Germicfi- Sigifrit- GundoU, 
Maginua. W'aUchon.. WUlUtalm. luuesliture Adalprekt. 

CXIV. 

Notiim sit omiiibus den et ecrlesie eius fidom sertianlibu.s qualiler 
quidsun uobiUs Uerioldas tradidit inancipiuni UDuni od altar« S. Mari* 



ob rsDiedium aniiiie aue et comparis Chunigiinde pro consunta. 
V. dcdttrinriim soltitione. quam si Irinm annonim süperbe clor et ciirH- 
culo. collidiane seruituUs debilor existercl perpetiio. iluiu5 IntdJtionis 
teates representantur pagina preseiiti scilicel. Erchinpreht- Meriboto. 
Rapoto. Snclh. ChönrtU. el aUJ. 

cxv. 

Nouerit omtiium in Chrinto rvnulorum tarn preseiis t>tas quam 
"^sUcco-Siiura posterilas. qiialiter fratre» nn^tn ünmmiinlü (>ai).sa utilitaüs 
cominutjtioQein fecerutil quorund^m [irc-iJit>ruiii sibi pru elemusina 
oblalorum erga dominum Dietn'cum de Vormbaeh. conscnlieote 
aäuocalo nostro. Hurum siquidera que nos dedimus fiierunt duo maii- 
5US in batrariti »HI qims domiHttn Hrcit nohUcmn in mnnaslrrio 
degena 0[ttulit. el diic uinec ad Aackaa quas cpi»copu.'i AUmnnnu* 
dfdit. el. Egizinisdoff duos niaiisus et semissem bubenti. quod pre- 
dium pro remrdio piirfnlutii piiis liiir olilalum esl. AI contra ipsr dedit 
lotum quicquid apuO Muri liabuit .sciiicpt ecclesiam cum sua dote 
uineas cum suis appcadicüs. quicquid riirts cullum et incullum. Hee 
miiluo donationts conuMilio si^nata in mnnum Ekkirici habet tosics 
iiloiivus |)i'CüOnli pd-^ina dcriptoK. Uartlicbia. Eppanem. fiunthertim. 
Ogouem. ev> uideticet v»ri<liliüiin facta ut post sullcnipiiilcr super altare 
S. Marie cel^braretur. Quod et fncttim est. Huiu« Irndilionis Icated 
sunt »dsrili. Riiditifuft. Arnoll. Rahwin. (iundoU. Wolfker. Wegüt- 
hart. Otto. Ileriman. Üdatrich. 

CXVI. 

Notiim sit cunvlis eculeNiu Ullis, qualiter Linpoläas marchio 
litem que inier no.i el tlhim criit ad Grie dclinien« de suo adlecit. 
tradiditque ad altarc 5. Marie predium quod ttocatur Liupoldi. Scd 
et de adiaeentc oilua quiuitum cconomus eius dest^nauit. idein ipse 
ad euiidfm tylulum dclegiiuil. Huiu^ rei tesles est;int hi. Ekkiricus 
de ekitfarin el frator eius Wolßenu. Ucimicm Blius fJaderici. 
Ödalricm tiliu» lirginhr'rti. Meriioto. Inueatiturc I-lkkiricuji. 

CXVII. 

Nolandum qiiuque et boc qulbusque lidelil'us quod qoidam 7ion 
ignohÜis uir nomine AdaUtero de Statidna iledil trt-s mansus super 
allare S. Marie poteslatiua manu buc in loeo dco seruicntibus lu usnm. 



lluiuB traditionis (pstes extant bi. ödalrtcu* rfr Zemilttth- SiglfriäuM. 
Dietricu*. Ueriman. 

CX^'III. 

Sed et lioc memorie fjdoliumcominondandum quod quidam aomine 
DiftprunL dolcgiuil uin^ani unam Nitam ail i^/j:iWor/' quam dudum 
cmcrdt propria peounia a booe memoriP tiomino ilarfmanno abbitte. 
stipfr altai-c S. Marie |>rt> remedio aiiime suc. Iluiiis rei te«tes sunt. 
Ditrinch. Sigiboii. Ileinrieus. ilfriman. 

CXIX. 

Nouerint omncs Cbrltti fidelc». qualitcr quidam clericus. 
ti. Ilartwieus (ilius Rimundi tradiilit super allare S. Marie manci- 
pii XV. pro tribiito. V. iloiiiirioniinii siiiptli<) anntsS persohiendo. quorum 
sunt nomina. Ila. i)i.A. GAzpoll. [In. Dier.». Enzi. Walinbnrch. Liuzi. 
Aribo. Eugilprehl. Eberhart. Pezala. sub bis testUjus. Ekkiberltu et 
filius cius Eiker. Beeü. 

cxx. 

Vf in notiriam peruenial poslorttalis. curiosa mrMTicrtA antiqui- 
tatis. literts mandamus- quoddam pietatJK ofliviiiiu. ab ou qui cogno- 
mento ptua Otto dicebatur peractum. Is enim icroHollmam ituruJ 
prcdium suum apud Plmtitidarf quod iure libertali« pnssederat. et 
quod exira partein et m» beredilarium aniriilaliK in pre.9ei]tia Hupoidi 
marehiouh per sententiuiii npdniirraf. Kotewicengia monaaterü 
fratribus tradidit. El hanc in tradition« cotiditionem tnlerpo»uit. ut 
qiiicunquc BUf p«sterit;ilis idum pn^diuiri redimere uellet. ppescriptifl 
fralribus ducciitiin iriarras arj^nnti pcrsoliieret. Acta est bec traditio 
io eminentiori chremUie foro. in presenti» tiupuldi marchiomt 
quando eiusdem principis in prcfato loco sollpmpnis babcbalur contio. 
Hiilus roi tostM sunt. Gebeharditt comet tin pivgtn. i)Uv (M fraler 
elus Uartvicu* dt: U'Hf/eubnc/i . Undfumrus de chufarn. Harttcieug 
de rudtiieh. HademaruM de Kuneriugen et frat<^r ciuü Albero de 
chobaHesburc. Uartunc de liuhenekke. 

CXXI, 

Ad euadem lytulum quidam. N. ttertoldua aectth renun- 
eiana tmdidit maucipia duo. N. Iwan. Clitiniza. pru trihuto. 
V. deoariorom. 



rxxii. 

Sed et alius quidam. N. PernoH. eeculo et iyae reuunciau» 
tradldit super idcm altarc mancipia iluo. N. üerlitit. Diettnut- pro 
tributo. V. (leitarionim. 

cxxni. 

Ad predietiim tyluhim qtiidain. N. Enzimn» »eeularem hahifttm 
reiinquen» InididJt man^ripium iinum. N. Wiziman in proprium seruicJum 
et alia tri». N. Paulus. liniK». Richkart pro tributo. V. deoariorum 
aub bis teslibus. PUigrhu. Idegingoz. 

CXXIV. 

Qoidam etiam. N. Zeno ad candem tytulum tradidit mancipiam 
uuuin. N. Eticb pro tributo. V. denariorum. 

cxxv. 

Sed «t OdalricuH ijuiihm hicrosofimam iturm super idem allare 
tradidtl. VJ. mancipia pro tributo. V. denariorum, 

CXXVI. 

Hör rfuoqiie noinndiiin (|iiod Guntkardtu prrshiter de Piricha 
ad eundein tytulnin delegauit IIJ" mancipia in proprium tieruicium 
rmtriliiis deo bic famuluiitibus. Huius rri tcstea sunt. Regwger ßUu» 
Hegiitgeri. Ilaritricug He tremna. M/fghiftart. 

CXXVII. 

Et bou uolandum (|uod quedam tradldit super idem 

altarc unum maocipium. N. Azala. pro tributo. V. denariorum. 

CXXVIII. 

Nee ouu et boc inemorie mundaadum quud quidam. N. Eppo 
delcgauil in maiiuni fralri» ttti Ilertcict mancipium unum. N. Hada- 
maruin. ea eonditioiio ul idem delegRret super allare S. Marie prn 
tributo. V. df^nariorum. quod i.sdem Hirrewicus posica deuotu« impleuiE 
sub testibus bis. Pittgrim. Megingoz. Wo/fprcht. Gumo. ho, 

CXXIX. 

Nfltum sit Omnibus quod quedum. N. Lanirath comierta dedit 
super idem aKare. Uli", maiicipia. quortim 8unt nomina Renihuicb. 
RantMich. Gisila. AE«ia. in prnpnum seruicium pro remedio »niroe 
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sne et pro saliitft fitü $iri. H. nobisc«m in monastorio contjewi. sah 
bis teslibus. Megimeart. Ott. Pro, V. uuleiii deimrüs annuRlim per- 
HuluL'ndiA. CHilem sauctimonialU Lantrnth delegtiuit ad jdeiii altare. 
Purgilint et eius filios. Enzimaii. Sigil«. 

cxxx. 

Et hoc memorie lidelium coinmendandum paI. qiiod quidum. 
N. StarchoHt tradidtl ad altiire S. Marie diio manripia. N- Razite «t 
Giaila pro. V. deiiarüs annualiin sniuendis. interposiltp litiiiis condilioiiU 
leiioK. ul si Irium aiiiioruni rurriciila neglexerinl. debito cotidiane 
•eruitutis 8ubi»ceaiit p«ii»ü. Huius Iraditioni« testes citilerurit. Bgilolf. 
Gerkttri. Eppo. Friäertctu. Heriman. Beinrieu». 

CXXXl. 

S«d et hoc notandum. qtiod quidam. X. Wicatt Iradi'dit ad eundem 
lytuluin uiiicBm unam et parlem agri ad nmdorf- acceplis a nohis pro 
fommiitatiüno duabiis marcia. Iliitus rummulaiionia siinl Xc*\*.i bi. 
HartieieuB de treisma. Reyinger v\ filiits eius Regwger. Meginhari. 
Wetil Orimn. 

CXYXII. 

Hoc quDqiie notum sit. quod qutdatn rlerictu nomine Haffalt 
etiam et prenbiter tradidit ad »Itarc S. Marie quedam maneipia qii;inim 
bec sunt nomina. Kegila. Irmingart. Diein6t. cum naiis earum pro 
tributo. V. df^nariorum »nniiEiliin oiscilucndo. Hiiiiift Irtidiliütiis sunt 
lesles hi. Htrgi/titart. Atfa/bero. Snetto. Aziltr. Starchanl. HaMwin. 
Berlolt. EngUman. Diettaarus. 

cxxxni. 

Natum sit omnibus eccicsie filüs. quod quedam matrona nomine 
digila tradidil ad altare S. Marie enin manu filiisui Tiemotm uinenm 
apud ImiziniKdorf pro reinedio atiime uiri tni Heyinheri. In quo locd 
teslcsnlTuerunt. £p;)o. Adalfrit. Stcitharf. Wicpnto. Eherhart. Sitnt- 
hart. luucstilure Eppo. 

CXXXIV. 

Hoc ctiam memorie commendandum quod (püiam StarchoJf cum 
manu comparis sue delegauil parlem quandam agri post obitum anum 
ad altare S. Murie. et isli sunt huiiis rei lest««. Hegittmar et alius 
Reginmar. Pero. Ortolf. 




N'oueriiit uniuersi in Cbri&to rcaali. qiiuliter Dielpofdu» marchto 
detcg&uit niatuum unum WUiantUdürf silum de predto Bruuanh 
mititis sui qui nobitciim eonuersatu». leculum feticiter reUquit. 
manu sua el ipsius ac ßlÜ eius Eigtltcardt super ultare S Marie, deo 
eiunque genürici hie soriiienlihus. Ilutus tratlitiunis l«s(e« fueraut. 
ödalricua tir WUUhrringin. Firrinhnrdiis de Truna. ChSnraduB 
frater predictl marchiom«. Meginhardua miles eins. 

CXXXVI. 
Noueril uniuersa sancte ecclesie compago. qnod quedam malrona 
filiu Oganh ium defuneti. N. Gerdruih dclegHiiil super altare S. Marie 
tccletiam nd Grase cum dute et devimalione ad ipüam perliuentc. el 
unam uineam cum IIH'". mancipii« in u.4um fratribus hie df^o »eruientt- 
bus. lluiuN traditintiis leslcs h:i)>ei)tur per uMCiibula presentes. Diel- 
marua. e{ filitut eiut Dietmarus. Heinriettn. Ilerima». flfrrant. 
(iermH/it. Goziei-n. Tiemo. alius Dtetmaru». MarivgoU. Adalliero. 
Perinkm-t. [nuesUliire DieUnar. Ileitmch. Heriman. 

CXTaTII. 

Item alio tempore tr&didit ad cundem tylulum iiineum unam eum 
iippendicii.< ad Adalgerispach abüf)u<> uinui coiitradictione pro remedio 
»nime sue parenluuKpie siiorum. Hitius truilitionis (ffites isti per aurom 
»unl adtracti. Ekkibertus comee. Hb-mAar'/ de Juibach. Sigiöot de 
hnrbach. Kngilmar. Wotfker. Offe. 

oxxxvm. 

Sed et hoc memorie commendandum est quod quedam matrona. 
N. RUird Iradidit ad altnre 8. Marie muucipia qußdam nomine Ju.<til«m 
et natos eius In proprium .«eruieium. <>ub bis teslibu!«. IfeMdine. 
Dietmar. Rtchpreht. Adtdbero. Wirint. 

CXXXIX. 

NouerinI unluersi uhrisliano uocabnio deeorati quod duminn 
SSathilda comitista cum mann filie tue Liulkarde delegauit super 
aitare S. Marie predium suum apud fliemisdorf possessum cum 
maneiplis. et tres mansus ad Tistiza. et duas uineas apud JndeHowQ 
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cum appentticiis suis, pro remedio nnimc uiri »vi (idnlriei. taXfllUtui 
CkSnrtuli. Huius IrtiditiotiJs loMea adsvitt tiiinl, fervharih. El ciusdcm 
dominc mintstenoles. idcm Odnln'euJt. ftahtrin. ütnrrhtmri. irmfrU. 
filius ßahtrhi. Wiilikalm. Penzo. RitmoU. Heriman. Ridprehl. 
Intfestilure. PereUarth. ffdnlrich. 

CXL. 

Det&giitnt in eodem to«o qitedum in«tn>na. N. ü^mmn ad td«m 
altswc sub prenominatis tcstibns quoddum mancipium llirzman dictum 
pro censu. V. dcnariorum aniiuo exsaluenduoi. 

CXLI. 

It«in delegauit iti eodem loco *A idem nitare 8ub prescriptis 
teslibns rrneilnm eonuerta, N. Wieza (ria mancipia pro ccnxa. V. 

denariorum. 

CXLI!. 

Notum Kit iininer^is «cclesic tiliis. (jualiler quidam. N. Rtulolfus. 
dv «chiliah tradidil. XV"- lugora aupcr alure S. Marie sita ad Effil* 
$awa pro dunbus rnarris. Huius Iraditiouis tcstes sunt udsciti. Manegalt 
de Aehiipach. Odainch. Iferinmtt. 

CXLIII. 

Nouerint cuncti iideles qualiter quidam. N. OJatscutch rogalu 
domini sui Wofflirri de S'nttujth pnriter el permrssu dojpgauit super 
«Itar« S. Mat-i«^ duo henciicii« ruüticorum qu^ possodorant Zw^ran et 
frater eius. in usum fratribus hie degenübus. liuius roi adhibiti sunt 
lestes hi. Woißerus supra memomtus. Adalbertu* de teerda. Gott- 
/ridiu. et alii. 

CXLIV. 

Notum sit Omnibus ia Chrialo rcnatis. quod quidntu nobilis bomo. 
N. Heidiurich delegauit Buper altare S. Marit! prcdiutn Hadamari 
ministorialis domino MaihUdr comitiggf luxla Pfirnnlkknm ümmm. io 
ioco qui difilur Talahritnin »ituni. Uofl enim prcdicfus Hndatnar a 
quadam malrona emeriil. et in manum prcnominnti flfiidi»rict äeleguri 
feoerat, Huiua Iradilionia testes Tuerunt. kinrich. Woifker. Borin. 
Oda/rich. RntaU. floholt. Orltrin. Duritich. Dieimar. Ü^dpreht. 
Hrriman. Iteiiirieh. Iiiuestiture. Iginrieh. }\olfkt'r. Odalrich. 




CXLV. 

Delcgauitincodemloeu sult eiadem tcstibus prcdictus Undinrieh 
uineum uiiairi apud Imiziniatiorf. cum »[ipeiidicüs. Uokotdi miiitslüri- 
HÜs predicte MnihUde ipsu preseule et rogaole. quam sibj Votchradtts 
auunculus suus bcredilatjs iure dimisei-at. 

CXLVI. 

Nolomsil Omnibus Ecciesie Eiliis. quaJiter quidam ingeuuuahomo 
Brchiager nomine, prediiim suurn Emichinbrunni» dictum, del^gauit 
in manuni(/r/(i/r/ri cuiiiKdam nobiliäuiri. nicliü excipiens omninu preter 
duo heiieücia. ea condilfone ut ipse lioc \Avm prediuTii di>lp^rel aup«r 
altare S. Marie- Sed prefatus Odafricm quibusdam occupationibas 
impcditns. dum per sc boc implot-i^ neqniui.sNcl. rojr>intti ondt'm Erchht- 
fjtro. ddegauil idcro predium «icut sibi (rsiditum fuerat in mnnum 
RSdpert i Bfiue nubilis uiri. ut ipse uolunlalemsupradicli Krchitigeri \n 
eius donatione solltmnitcrridimpler«!. Quod Dliam ipsc Rodperfti» pre- 
senlu sepc iam dicfu ErchUigcro super »Kare S. Marie di-lcgauif, et 
inuestiltiram contradidit. Hnius traditionis testes idonei fuerunt. Erchh»- 
ger.Aachtcin. Wolßer. fieltolf. Withit- lnuesÜture£rcAiHyw. iVisiMt. 

CXLVH. 

Nnucrinl uniucrsi kutltolico malris eccicsic fliil. quod quidüin. 
N. Mt^rihoth dMegaiiit predium smim apiid »tfrnirhka silum Rumofdisbof 
dictum idcm doioinicalo unum ot uiiieam cum appendicüs super allare 
S. Marie. caconditioneiotcrposita. siipseab-squeusorelegitimaeinberis 
obircl. Huius tniditlonis testcs adscttisunt. Adatbertua. Dietmar. Itorin. 
.NW/o. Zeito. llcriman. Heinrich, Inuestilare Adalbettn*. Bttrin. 

CXLVIil. 

Delegauit in codcm loco . • . • idcm Merthot snb tcstibus prcnomi- 
oiti.s colonum prcfatc possessionis. N. Willihalm cum (ilüs siii.<i In pro- 
prium soruicium. et ancillam nomine Ebirblllh cum duubus liberis suis. 
Harlwie» et Fridcrun pro cetisu V. denariorum niiuuatim exsolnendii. 

CXIJX. 

Notum sil Omnibus Christi sauguine redemptis. qualilcr quidam 
N. him-ich Iradidil ad ultaru ä. Marie predium suum Seiingin dictum. 



quicquid in eu loco habebat cultiim et iacultum. ut post obilum duum 
fratribiis hie dco militaiitibus absqnt^ omni pontrndictione descniirel. 
lluiiu trattitionis leslef fueruiil. 3/egifigot. ödairicua. Sigihart, Zeizo. 
Otto. Inuestilure Megmgoz. 

CL. 

Sed et hoc memorie tradendum est. quod qDidam. ^f- Regiahart 
delegauil super allare 8. M»rie IUI'', maneipi» pro rensu. V. deiiario- 
nim post obitum suum singuüs annis exeoluendo. 

CLL 

Notum sit omnibiis in Christo renatis. quod qiiidam. N. TiemQ 
donauit predium siiiim in loco f[ui uocalur Porz situm super altare 
S. Marie cum duobus mancipii^ Wicbpoto ot Wallrada uocit;iti9. in 
proprium seniicintn. Pusttea uero ex eon«ensu frulrum. ab ab bäte loci 
istius idi>m predium pro uensu unJU!» donarü dum ip$e uiutret receplt 
in beneticium. Huius rci tc^tes fucrunl. Odaln'etis. Hagano. Riwin. 
Heriman. Ltuzf. Adaihero. Inucatiturc Odalrieus. Hagano. 

CUI. 

Notum sit otnaibus Christi sanguine rrdemptU. quod quedani 
mnirona nobihs. N. Mnrgartfta cum manu et permismi ßlii sui W'ickardi 
deleganit predium suum siliim ad PeMningin ad aitsire S, Marie, post 
obttuu) suum hie fratrifous deo mililaiitibus in u.surn eedendiim. Hains 
trnditionis lestes exlitcrunt. /leidutrich. Rcginger. et ßÜm eiu» 
Reginger. Wermhari. Erchinpreht. Baldiiinta. Otto. 

CLIII. 

Et hoc memorie (Idelium commendandum. qtialiter domina ha 
reUrla Slgihardi comitia delegaiiit pretUum quod uocatur AzonU 
situm npud Ranuoldi»parh in in^num lilii sni llcitirici. eo lenorc ut 
hoc ipse super allare S. Marie cuutraderet. ^uud etiam benigne 
adinipleuit idem fteinriftis. U'in »dhibllis teälibn». Megitihart. elfrater 
eiu$ iiumpoldun. Wcriiifiart dv Iu(bach. Albmu» dt- stema. Adatram. 
Wermhere. Rudolf. Olacfiar. Peringtrru». 

CI>IV. 

Sed et hoc memorie GdeÜum tradendum. quod quidam. N. Iskenu 
rogata ÄRthehni de Unimanaigufüttt. delegatiit super allare S. Marie 



prcdiumA^r/irffA/iWor/'uocilittiini. in iisutn deu in lorulmcinilitatitibus. 
Cuiiis re\ teaten sunt. Reginger. Heriman. <^t frater eius Rfginharf. 
Jrminhart. Piiigrim. Wlllo. 

CLV. 

Notiim sit Omnibus Christiane fidei cultoribtis. qiiod quidam puer. 
i\'. Poio qui semetipaxtm offerens Chrieio regtdarUer est educatu* 
in hoc monnaterio, [n-edium sumii Perehardisdorf sltiiin fratribus 
hie deo eiusquu guiiitrici militantibus cum ancilla. N. litiiza [)(^rp«>(uu 
inre (radidil seroiliirum. Hiiius rei teste» idotiei Ttjerunt. Penso. Wotf- 
ker. Siietlo. Adalbero. Ekkihart. Ortwin. Peulie. ÄiiUe. Liulolt. 
Inuestllure Pento. Snetlo. 

CLVI. 

Sod et hoc ad memoriam Christi fidelium est commendandum 
qiiod quidam. N. Gerhart prontrator dornt ni Wirigandi dcdit HUper 
altare $■ Marie scruuTn nomine Bcrtnldmin in in» perpetimm. M alia. 
V. mancipia quvruin hev sunt nominu. Aribo. Golipolt. Ilarlliob. dilti- 
gart. Heilka. pro. V. denarüs. Huiu.s rei lestes sunt adbibiti. Dieprant. 
DuriHch. Sieginhart. Siiello. Hvriman. 

CI.VII et CLVIII. 

Nouerit cuncta bntholicc plehis ccclo.siB. quad quidam nobUi» 
N. Ratpoto tradidit ml altare S. Marie predium suutn Eberindnrf 
situm quicquid in eudcni lue« Labebiit. iratribus hie deo seruieibtibus 
in usum ob remcdium anime turori* sue Geppe quo hie sepulta diem 
resurructioitis expeetal in pace. Huius rei leotes fuerint. Dietmar 
/iliua eim. Gt^nmtnt. Adalpreht. Gnnnno Zeizo. Ortwiti. fferiman. 
louostiture Dietmar. Aäaiprcht, Gerrnunt~ 

Dele^uit in eodem loco sub eisdem tentibna. V. manoipi« pro 
censu. V. denariorum a»nuo. quorum suiil uuvubula. Salraan. Pezala. 
Unixa. et alia. U'. 

CLIX. 

Notom sit Omnibus Christi fidelibiiä qiiod qucdani malrona nobilis. 
N. Bertha. tradidit ad allare S. Marie predium suum PelUnäorf 
dictum, ob remedium antme »tri aui Ottonü. in Inco uhi priiifi pro 
uiro atte Albino predium dederat ailum. IIuiu<i traditioni« lentes 
fuerunt. ErmU. Dietmar. Othkot. lieiitrich. Ödairich. Gtmtherie. 
Dttrinchart. Piiigrim. Gcbotf. Zeizu. Otto. InnBütiture.Krnial. Dietmar. 
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CLX. 



Nouerißt tiniuorsi in Christo rcnati. qiiud quidam Hohitia nomine 
tt^cftardtts. qiü »pretig fM>tHpis aecuUiribu* iiobiscum regulttriier e$t 
eo»uer»(Tt»'- tradklit ud allare S. Mnrie predium tiuum Ocinh^imm 
dictum cum matici[)iis et omnibus appendiciis. fmtribus hie deo serui- 
entibus io usum. Mflncipia uero e» condilionc deißgauit. ut si candeni 
nossessionem incolunt. rcdilu.s qiii df? ca debenlnr eonmetndinaliter 
reddant. si uero alibi Iranspositi fuerint. upI sponte migraumal. 
censum. V. denariorum unnuiitlm porsoluant. Kt ut tioc nrnnia deinct^ps 
{nconuulsa maiieanl. teste» idonci asciti sunt. Sortprrtnt. WiW/ierie. 
Mfffhipreht. Sifflfrüfuit. ßttrin. Otto. Snefh. Uerlman. Ekkthart. 
Inuestitiire Sohptrtus. Et hcc sunt mancipii q»e deleßauit. Engil- 
urebL Raloll. Willihcrie. Tiemo. Friderun. Eniiwib. Malliilth. Uues. 
Chadiilhoct) et ujcor ciua Gisila. Engilrath. 

CLXI. 

Notnm sit omnibus In Christo renalis, quod dominus Cfhfhnnita 
de Ptugin delegauit super allarc S. Marie nouale (]uoddnm in loeo 
qui uocalur Sanikov. roffatu hinriei iiiicilsterialis sui adhihilis bli 
teslibus. Gundachar. Ogo, BerioU df nwUhfich. Uupoll. Marchttart. 
Piiiqrlm. Uutirm. Dir^tpoldimnrvhivtm siTaientea. Hudalf. HngiU' 
caich, Inu«»titure (iumiacUar. Oyo. liertuU. 

CLXII et CIA'III. 

Notnm sit omnibuä quod ueiierabilis Odalrietu cpUcoptu Iradidit 
ad altare S. Marie bencficium Wcriiihardi mimaiiTialix sui ad Woif- 
pnzigin ipso rogante pro commutitione «Iterius prt-dii »piid Peheim- 
vhirchin siti ijuod llartmamiiis tibbae cum communi fralrum ewnsilio. 
fi, episcopo reddidit prvdivtu WeriiiUardo preslaudum. Cui mulae 
dunationi presenles fuerunt S. Stepliani minisleriales Marrhtfart, 
iirif. Penzo. KWtV. lliutotf. llrt/^AtriV. et alü quam plurc«. 

Üelegauit idrtn eptncoptut et aüa duo tiigorii »d curideni tj'luliiitt 
pro commutationr duarum iugerum ad Multarin. et qiiendam nomine 
Liuzoneiu. cndem die. et sub prcnuminatis lostibiis. 

CLXIV. 

Nouertt uninersa cntholire plehix ccclejtin. quod quidam nomine 
Ittbrr cum manu »xoris fuc tVeiitilc tnididit predium Ruum Quategin- 



lot/situm qiilc(|uid in eodcm loco Iiabuit. eicepta una cartictila. post 
utriu8i[uc oliilum fratribiis hie ileo seruiotitilius in usiim. Hiiiiis ret 
lesles fueruiil. tfrlfliiirirfi. Eppo. Ui-ginliart. Adaiprelit. Heinrich. 
luuestiture ileiäinrich. Epjio, 

CLXV. 

Noucrint eliam omnes qtiod doniinus Odatricuf epitcopus logfttu 
domirii Aanzonis nbbatis et ouiaium fralrum dcIcj^Hiiit super altare 
S. MaHc bimeficium Adalberonia qmilc ipsc Itahuit ad Horgintmch 
pro quo fratres reOdideruiil eid«m episcopo uineam uaam »d Jtmliucke 
cum umaibus appendtciis siilä. et unuii) inansum nd Attwarin. in pre- 
seatia mÜilum suoruin Hudotfi de berge et Perhardi. 

CLXVI. 

Nonerint omnes Christi Kdcles qualiler Ltupotdug marchio 
siluam ChSttwaU diciam. a quodam nubili uiro nomino WaUione pre- 
senle marchioHä el cuusenticiitü supur allure S. Marie delegalnm. 
cum prcdis ipsiiis In eodem locu sita in smim ius marchio traxiuset. 
al) eo sihi prius deleguta ciusdein terniinos älluo intur rvliquu sibi 
coiitrutit. posteu uero rralrum poticinnc priiiio in iii»nits domini 
IfaHZortis abhatia. posl«» tiero per sc ipsiim delegauil super altar« 
S. Marie, nt iiiuesüturam sccuiidu uontriulidit. Huiiis autciti (niditiimis 
lestps hi per aurom snnt adtiacti. Chönradu* df rouigin. Vtefricut 
de leiehtinffin. Adaham de pletchinpach. Werinhart fiUtut Regm- 
itfrfi dt: Zflkingin. Dlefpoldua de ehngre. ftegingeru». 

CLXTU. 

Nouerint cuncti fidel«» quod qiiidam ulr. N. Meribfti. qui el 
prtmTttiB heneflciiim d«d(^rat XL" lug^ra ilolognuit siippr aätarp S. Marie 
pcrpctuu iure pO!u«idenda. Iluiiis Iraditionis testcs extanl. MunegoU 
de Aehispach- ihginun. (iotifril. Odalrick. Ebvrhart. TruthteiH. 
Gitndolt. Wecil. 

CLXvin. 

Nfttnm BÜflUam Pt hoc Christi tidclihu«. tpiftd quEdnm. N. Erchin- 
gerus ingemm» nohiscmn degens in momiaieria uita dcucssit cum 
delegnret prcdium ad Emirhijibrunnin suprr allarc S. Marie cxcepit 
putem uaam A$cwini sui militis. et in inaaum }Vcnnbardi cuiusdam 
nohtlis uiri delegauil..co leiiore uL ipsu ilhuii quo eiim Aarteinna 
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p«-leret rontradcrct. Quam pnrtcni Werinhardu» rogahi Atcwini id 
«llaro S. Marie ilelegauit pru (ribus tnuroJs et uno «quo. Iluiu? mulue 
pkctiunU leHloft per aurcm sunt adlnicli. Siffi/hii. Erchinprehi. 
HUtipreht. Eitran. Erwin. SncUo. 

Nouorrnl (|uuquc umnes Cliritili sangtiine rcdempti. qiiod quidam 
boOlO irij^eiiuiiN. N*, Votchtnnrua man^im iinum ntim [totniirii> uno el 
uiam ftilum »d Haztingiu dcingauit in iii»ntitn »erorit sue. N. Alrune- 
(41 rali(tn^. ut ipsa liunc post nhilitm ipsius nd atlarp S. Marie contra- 
deret. Poittmodum tpne renuanans geculv cum manu eiusdem sororis 
ipiiittf idi>m Imnellcium ad alliiro prenninitialum. pulesliua manu cooln- 
didit. Cuius rei eilaiit idonei teslea hi. Aribo. Wolferm. ü^etatU 
et frater eiua Pero. Tiemo. Gerunch. Rudolf. 





CLXX. 

Et hoc ootum »it omnibiis f\\\a\\\eT dm gennani frntrea CkStn- 
raduM et ffdalrwim de Rattiaght dulegaueruiit »d eundom lyttilum 
ciincatri unam et duo lugora his teslibus adhibtiis. Adalbertu«. Otto. 

GoilPtH. 

CLXXI et CIA-XII. 

Notum .«it Omnibus ClirLili sanguine redempli». ijualiter ödatriau 
nobilh de Pernekke dclegauil preditini ad St anegeigdorf situm cum 
mnncipii:!« Inniiigiirt etFridfnin cum omnibus illiit nh ao pr^jilitis super 
attare S. Marie Ja proprium ius frulribus hie den sernienlibus Huius 
Iradilionis lesles extant. Waltrich. Otto. Sigihart. Manegolt Inueati- 
ture Waltrich. Sigihart. 

idem etiarii Odalviata delegault aliud prcdiumsilum nickamba. 
scilicet duminicato uiium el moleiiditiuni »d supra mcmuralum tytulura 
prediclis Utstibus aditritiA. 

CLXXIII. 

Aliu tciiipui'e iiiem dominus Odalriem triididit nd atlare S. Marie 
ecchisittm ad hngnudorf sitam cum dote ttiiim mansium quHolitattni 
babcntem. et mancipia pturimj qucdani ad cottidianum seruicium 
qiiiirum sunt nomina. Otd et (ilü eins. Odillioch. ludila. Rilint. Dieia 
et liiii ^iuv Pridericli. Gundvit. Gisilu. Aziwib et filii eius. Mazile i-l 
fitii eius. Adalberu fraler cius. Pezilie et frater oius Harlnich. Ltuja 



et 61ii eius. Ricimnn et filii e'ms. Eberhint et filii cius. Qucdam uero 
ceiistim V. iltMiariuruiii !<ulu«ntiii. ßi^rtlia et eius lilÜ Azile et Wiltitialm. 
Pezilie Pt fiiia eius Wexalii. et frater eius Wiiiigtr. Sigifrit, Ascwiii. 
et alia ßertfaa. Wimt laolum XII. deaanos. lluius tradtlionia testeA 
extant hi. Walirich. Manegolt. Reginknen. Sigiboto. Truthlieb. 
Irmfrii. Beriman. 

CLXXIV, 
NouerinI qai<|tie fldelinm. qiiod Rtgingenii tioster rtduocaiut 
delegauil qtiandnm parlctn predii tuchinapnch i>\\\n\\ que erat Regitiude 
que htc conumn fsl ad altare S. Marie (»erb» (eqoontia sunt io 
Codioe A dekla \Aeo stipplenJn ei Cod. B,: in usurn liic existentiuiii. 
fralrum. Hiiius) iraditionis extant testesidonei. ^^ktricuit de htfßuherg. 
Regtnger. fiiitu Regingeri. Mf-ginhart. Huc. Marchicart. Sleuine. 
lleinrictu. 

CLXXV. 

Nuuerint omncs Tbristi (idele^. quod Oitfipotdus marchio cum 
manu UTorh nfr Adatheidtf. e-ifi'lli nui tJirtjuddi. omnern dccimatiu- 
nem ad heimburch. el FÜluniiti »d idetn prediurn p&rtitLentium ilifr« 
ßuuios mackah el Utah oultarum et colendarum cxceptu iure dimidie- 
tatis clericorum. delcgauil ad iiltare S. Marie in proprium iu» deo bie 
seniit^nlium. in prosenti» niilitum eX miMi.steriiilliim suorum. eu nidulivct 
ratione. ui presens abiias uel aliquis syorum successorum nullatenus 
poleslalcm hnbcat ciiiquam in tieitcÜcium prestandi. uel sHqueim 
adniieatum snpcr id ellgendi ali:«qiic se et siia berede. Quod si her 
ratio itifrucla fuerit. scianl omncs qtiod ipae el eiua heres in proprium 
iua retrahendi poteslateni habebit. 

CLXXVI. 

Nouerint qixjque ouncti erclesie lilli. qualitcr quidaiu uir bigtrnmt» 
nomine Adalrnm presente u.vore «ua detegnuit ad altare S. Marie 
curtale et uiiieam unam ad chattfba. ea uidelicet conditione. ut si ipse 
uel uxor eius priiiütiis iiitii excesserit. eccicsia dcincejis illüd iure 
bereditarto po!!sideut sub bis testibus peraurom adtraclia. Poto de J*oteH- 
steina. Ädalberim. Rapnto. Herriek. Richere. Adatram. DietricHa, 

OLXXVII. 

El huc niemorie fideliiini cumineiidaiidum est- quud quedain 
'intedicta nomine twbitis uiri üietmari Iura defuncti rclicta ujeor 
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Mtgwii cummknuyf/fVtm'iNMman mansum unum cum. V. nuncipiU. 
ti uinmiin iiuain cum suis »ppendiciis. «il altare S. Marie, io proprium 
nstim Cmtribu» liic <)eo nitlilantiliiis. Hiiiii«) Irüditionis <i>9te9 «untj 
tdictti. Grhehaii. Hapoto. ManegaU. Ileiurirh. Otto. Heinnek. 

CLXXVIII. 

NotuBj Sit oinilibiis. qnoJ quidam uir non Iffnohilis Dintmat 
ttoroine de l^drttnl tradidit ad altare S. Marie [mrt«ni quaadam uinee 
silam ud GundrummUdurf. iu pro|jriiim iua Tratribiis deo hie militan- 
liliMs. Ilirius rei teste« sunt. Poppu. Merbuto. Megtntpaii. Hirgiithart, 
Heinnch. 

CLXXIX, 

Nouerint eüam et hoc c«n(rti quod qiiidnm hgemnif, N. Stnrhfrit 
ra;;Rtu »Itcrius. X. Si^ihardi Av\e^\wi\ .super altare. 8. Marin mansum 
iiiiiiiii itd frowifidorf s\Utm in iisiim doo mitiuintibu-t hoc in locn. iluiu» 
trndidonislesteshisuntadliibili, Liutoftfilius Werlnffnudi. Stffihunlug 
qui et prcdiiim posscdonit. Meyinhart. Sttfif^idu». ifatlvlf. Ekklhart. 

CLXXX. 

Et hoc nolandum fidetibuH (fuod qnicdam matrona AdathrUh dicta 
de grir dnlegauit dimidiiim mnnsinn ud fritfwimindnrf sWwxn in maniim 
Wtriiihardi cuiusdam nobihs. co trnore ut ipse hunc eius iiice ad 
altare S. Marie coatmderet. Qnod idem Wcri»/iardna pnstnuKliiiin 
adimpleuit aftcitis t«.<)tibus supra3cripti<i. 

CLXXXI. 

Nuueritil uniuersi Hüelos tjualiter (luidam uoeabulu Jtapoto cum 
iiisirni et presenlia ujoris siii (sie) et Rlitinim delcgiiuil partpm predli 
ad Penningin silam super altare N. Marie in proprium hm frulribuh 
hie deo mititanlihiis. llriins Iriiditionis testcs hi sunt. Siqi/mio dr 
bornhcim. Otrunck de ftdt/ingin. Sigiiiart et Otto fratrr eiu» de 
SighardxnkirvhtH. Otto. Mardtwart. Periahart de goldarin. Zeito. 
MffzUic. JtüJpreht. 

OLXXXn et CLXXMII. 

Nouorit cuuula ciitholice plcbis ecelcsia quod quidam nabiliit 
Geroldait nomine fHiutt titt»d<tri>firi nobhcum tarn in monasivyw 
ronafmi. Iradidil nd altare S. .Mane curUde unum ad ekamba situm 
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et eiusdrm predÜ uillicum nomine GoÜflcalchom eum omnibus uppen- 
ieiis sdiü. patestfltiii» in»nii. »d iisiim <1eo hie in.si|«r BO-uieiiHbus 
iiusi Iraditioniü Ic^tes siinl ailhibiÜ. presenti pEigiuu a&cripli. Errhiu- 
preht. Otto. ChniialJtnh. ItciiotdM. Werigant. Wililo. Ck&no. Ger- 
hart. PiUgrim. Heriman. 

Sub ci-sdcm tcttiliu.i idem Gnralt agrum et ndiacens pratum iit 
primilus desigiiauerat delegauit ad memorututti tytulum. eo tenore ut 
puKl obtlum ipsius null! ci>derel niai huic ecciesie. etiatn si ipse boredem 
ucquircret iiol si ante redimi posset. 

CLXXXIV. 

Notum Ml iiniuersis eeclesie tiliis qiind qiiidiim ingennus. N. 
Ef/po de GvzhiiMlorf delegauil in manum IVaUchttonis e*|ue nobüis 
tiiri predium suiim iinuni Noilici*t mansurn ad hvimprehiuäorf cum 
mancipio. N. WidanU eo tenore ul ipse itlud eius uice ad altai-e 
Marie cunlradereU Quod postc» mlntx WaUrktiu iidimpleuit. bis 
tibtis adlübitis. Ekkirtch lif Chufariu pt fratrr eiuH Wolpcerun. 
Heidinricli. Wolfcrim. Rapoto. Pabo. 

CLXXXV. 

Sed et boc notum sit meinorie ßdeüum quod quidnin ujr. N. Otto 
de Mutibttck tiDH ignobiUg delegauil predium quoddam super altare 
S. Marie adiacciiH eeclesie Midibaeh pro commiilalioiie X. martarum. 
Hnius Iraditlouis rautue. idonei sunt festes bi adsciti, Erchinpreht 
de Mulilmch. Odairtch. Merihot frater eht^ilem Ottoais. Waltchun. 
Uerrich. Chuuo. Euzie. Beber. Ueglnhart Herimaii. Adatbero, 
hiupntt. 

CLXXXVI. 

Hoc-qooque ciinctis fidelibus notum sit. quod WaUkei-ua de 
treitnin uir nobiliti delegtiuit predium Burchnrdi ad MuHback Ritiim 
rogatu eiusdem Burehardt et fratn* rim (iuudachnri ad attare 
S. Klarie in usuni fruti-ibu.s bic den mililantibus. Huius rei asriü sutit 
(estea idonei. Ifeidinrirk de Angin. Gundachar. Herimati de htm- 
tiaheitn. et fntter eian Hcginhart, Erchinpreht, Wexit. Raxvain. 
Aäalbertus. 

CLXXXVII. 

Notum «it euneiis Mclesie filÜs. quatiler quidam ingenunt uir 
Megingoz de Grie delegauit in manum Hügrimi patntelü sui uiri 
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de hunisperg. Ileiarirh de SroiHhurrk. Adnlbero df Grtfzhnrh. 
sliiqtie quam plure» milite» »c niinisleriales sui. Il<:-mque el marchia 
reddidit ppiscopo in pr^sentiti aduocjili Aifnlberll t>l predicturum 
mititom suoriim. Sed et episcopiu t>ii[ndem deciniHtiouem Irausmisit 
S. Uarie et fratribus illj scruientibus per manuin domini Liupaläi 
priori» qui pro oadvm causa funclus e.st legalione. Pro predlcta orgo 
deciriialione fralres per inaiium eiusdcm legali reddldcrunt episcupo 
mansum uiium apud Ellingin. et dimidliini iid EUamt. quod rursus 
ni»rcbio suscepit in beneficiuni. Postmodum uero publica donativut? 
tradidit ad allare S. Marie, isti» per -jurent in Ipslimoiiiuiii cüiiductia, 
Burchart. Harfteich. it^m ailus Hartmch elf'rafer eius Otto. Hudoif 
de berge. 

CXCI. 

Coniradidit idem episcopus siib oisdenilesÜbus ad altareS. Marie 
ugnitn unuin ud kuntisheim pro »Ilo agro in eiiisdoni uille conßnio. 
Tradidit «tiam siluani uriani iu contiuio prudiuruin St. Siepha/tiei 
marehia»ii Otarkriri ad man.siim ununi quanlum prepuflitua niu.s 
Karlomaanu» et frater pIuk Penxo el Wiexit mini^tciiales sui demon- 
slrasscnt ad eundem tytulum. pro dimidii» manso ad keimprehiitdorf 
fratribu» ia usum. 

CXCIL 

Nouerint uniuei-aaüs ecclesie filü. qualiter Ueinrictts frigingensia 
eccUfie episcopus tradidit hereditaria polestale ad altuie S. Marie 
dimidiuiii rnurtsunt iipud Ramuoldishaeh pro rcmrdio aniine aue. Huius 
rei teste» isti per tturem »tuiit adtracll. WaUio. Witihnlm. ödatrich. 
WielaHt. Hertineh. Sigtfrii. Otto. Engiiger. 

UXCIll. 

Notum sit oniiiibus in Christo reitafi» quod vir nobilis E3ckirieu* 
de ehufarin Iradidil »i1 »llari- 8. Marii; prcdiuin uiniin ad Xuirluehos- 
nigin. pro dilectioHu /J/iV j»«i Kkkirict- quem eodem di deo obtitHt 
in monnaterio educaudum. Huius traditiuiiJs te&tfti sunt. Wolßer 
frater eiusdem Ekkiriei. et filivt eins lladamar. Uker. Üem aliiis 
Hndamar. Wahher. (He. 

CXCIV. 

Nouerint (sie) uniuersa calhoÜce plebi» ecdesia quod uir tiobHi« 
Gebehardm de Adalgeriapach delegauit ad allare S. Marie uiiieam 
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CXCVl. 
arMi Ueltt m BMln «tele 1 
^nBIcr liiT ii.. !Fm 
(«•dfi* eomnratatMtteoi fml ran d«niiM 
Gtkthunlu evmiie de Piuffiu predii unios Zmmimdvrf dirtum. De hae 
i^tal predio tndidit tdetn Crhfhanlu* com manu ttr^ris tue BUH- 
fnrge. «t yUu mi //. domiDieale unom et. Y. l>eDeficu saprr altve 
S. Marie in proprinm im deo et fratribas. eins geaitripi s^niieniibas. 
ia presentitt afinorati aortri Adaihrrii. fUti L. wtarrhiomi». pro ijuo 
etiun idcm adaocatns AdalhertUM dele^uit in manum eiosdem Ge6c- 
kardi et fiusdcm ujvrit HiUipmrge doiuiuirale iiDum ad Fingin et 
doo beneficia ad Pur^nnriMn. itemque uniun ad hama- Et ut bee 
eMHKlIalio (irma iii et incoauulsa ptrpetuo. lesles idonei isU sunt per 
mrein sdtracti. A/talherttu frairr fimu/rm Urhrkardi. et aliua 
AdathrrtHB de Püeka. Siffifridu» eognomiue %e«i$0. Otto de moltt. 
Jdaibero et frater eiuM Gebolf. et ipsi de moUi. 

cxcvn. 

ffotuni sti cunctis Cbristi fidelibus. tarn successaris quam pre$en-' 

UbuK. quiilitiT rtiifduin nohilis nialnirm Litäkardn ob rcnicdium mime 

niri *«/ Kküirit! df lufflnhergf iam dffunclt. piirl<»m prodii Anrtitf 

dorfiiclam. «cnticto fratrtim iatios ceuobii reddidiL et denuo ut prius , 

ftirrat Mip«r altare S. Marie delejcauit RRsiduam uoro pwrteni preno- 

minoli predü. pro XK" marcarum precio comparandam iiobis ubluliU 

I«i|ue d(*inttm ulntmqiie doiiationem siiper altare S. Mnrit.' coiilirinauil. 

ut inlenieruta deiiicepx persislaut. testtis idonei per uurvm adsciU 

btabunt. Steniae de EiigUpoitüdorf. Hemrieh de tnnebach^ 
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(|ui et idem predium in beDeHcio liiibiiit. Salmim du tfchhurh vAßtin» 
eius AiCiom. WaUo de nitinchirchtn. Rudolf de back ci fratar eiu» 
Ekkiricus.WaUher. Ilarfmtrtb. Pero. Adatbertus. Otto. Walio. Inueslt- 
ture Salmnn. Rudolf. WaÜhn: 

CXCVIII. 

Nolum Sil omni ecclesie tttin pre:4enti qii.im »uccossiirp. quoil 
r}ii{dain HobUi» Hvginoldu» de HeiTaiidiateiu pi-esfliililms fratrilm» 
tuia Rudolfo et Wolfkero. et /f/i'i« »ororts aue Rudolfo d Herando 
delcgauit quedam niancipia in nuiniiiii llnrttcidde Vlthsheim. rüg;ilu 
cuiusilHtn liertoldi. delegnrida quo idem. B. pedssel. Cuius peticione 
delegata sunt üb eodcm Harticico in manum Trn/ilheri. 8cd et ip«e 
item tradidil in manua llerimanni ttiri inyeitui. dolcgaiida ad »Itdre 
S. Marie, qnednm pro rfn5ii. V. deiiitriortim. quednm miniätcriatium 
iure, ^uod et feeit idem Herimannia. Huius uUefnitiunis tt;.'ilfs liii 
adafsbant presentes. RegiHhart. fraiereimdem flerimaMüi. Wn/tker. 
TVuhther. Artbo- Starchant- Inuestilure Heginhurt. Truhthtr. Her 
sanI outem mancipia. Hariwictt. rt. [I*. .sorores eins Gisila. Wir»th. 
mioistcrialium iure, si iicro aliqiiii ex hi.<i in dis^iot^ietatem nupseril. V. 
denarios persoluat. Hec uero censum. V. denuriorum redduut. Hit-bpurcli 
et lilius v'm^ Udulrieus. Chriaüna et ßlii eiun J{e^uiu&thi et Hixila. 

CXCIX. 

Et lioc memorie coinniendiindum qiiod quidam. N Liupoldits de 
Mura Iradidil ad eundcm tytulum miincipluni qnoddacii Uadaim'th 
uocubuLu cum omni sua poslerllatc ob (-iMisum. \. denuriorüin. suh 
hU le^tibus. Ädalhertu». Lutte. C'/wnrnt. LittpoU. ilcrimuH. 

CC. 

Notum sit euncIJA eccicsie RlÜs. qunliter rpiidum Über fiomo 
EngilmSth cum eoitf^eiisu et pemiissu domini stii K.(iupohli) mar- 
chiouin. piirtrni ugrt :i(l miris [li'li'f^aiiit in ni;inn>( IJerhnanni iiobiH». 
tradendam ad altarc S. Mario pro IUI" marcis. Quod ol ita peregit 
idrm Herhnan. In ([ua ti-adütono Icstcs lii. per auroni sunt adseili. 
Wtdfker. hatihf-r. KngUmotb. Otto, l/arfm^tb. Vrlluch. htupstllure 
Wolfkrr. EngUmoth. 

CCI. 

Scd et Imc cuncti.o sit notum ijuod ipiidüiii Arlbit pr« aninia 
patrtH nti Adalhelnn li';ididit :id uUnrc 8. Mario. IUI'", niancipia 



Hcinricli. Bertolt. HHUgart. Dieinüth pro ceiisu. V. donuriurum. adhi- 
bitis bis teslibuR. PiUgrim. Erchinpreht. Adalöfra. Chonrat. 

cell. 

Hoc quoquo Sit iiotum lidclibus quud quidain Sigiboto ßlia» 
Volehratii ddegauit partem agri ad Sds'träorf in manu» Ödalrici He 
Zvmiliuh. delegandum iid altar« S. Marir. Qiii>d v.t {lercgil iiicm 
(hlalricHti. teslibiis istiK jicr aiirrin ndscllis. Ratolt. Ilnholt. Sigibofo. 
Uarchwart Winther. SigiboU. RütMf. InuesÜture Raialt. Sigiboto 



CCIll.— ccx. 

Nuuerit Vniversa Chrisli FJdf<liuni lani preüens eta» (]iiain sui:? 
cessnra poslerit»s. qiiod ijiiidiiiii HohUi» ile Grte PUigrintus nomine. 
deleffauit eccltaiam tKrta Hotam fltiuium »itam in locu qui dicitur 
»etUtheizittffin. quiirii um iinrüiile.n in (irofiria tirriidilale conslruxeninU 
cam dote et omnibus appundiciis «»uis i>up«r allare S. Marie manu 
propria et iLvorts äiui Witlihirgv fratribus bic deo snruientibiu in 
Quam p^rpetoo iure. Huiu» trnditionia Icsto.« Aicriint. Erchinpreht. 
Mnrehwnrt. iMuHitf. Uadamar. WiUihcrie. fivtipreki. Pezitir- 
inueslitiire. tirchinprcht. 

Delegauit in «ödem loco sub lestibus pr^^nominatis XX" mancipia 
ad pandem ecclcsiatn pertlnenlia. 

Non mullft pnst idem Piligrimuft munitu aunnculi aut (tomint 
Piligrimi ijui nubiacum moiiachtcam uitmn iv/iKunwuiuit curso 
Tetici. per qtiHin sibi ot alin prodia in bercditatcni uenortnl dele- 
gauil ftiiper iillare S. Marie manu propria el ri.vons sue WHHhirge 
quicqiiid tu prrfata ioco ber4>dilari» pussidi-bat iure, cultum et iiicul- 
lum. additJH insuper. XV. niartcipüjt. vx qiiibu» Ekkoiieiu nominatim 
eipres«it. et omoia in proprium scruieium uonlradidil. In hur tiecttiida 
traditiuni! Icjttcs adsrili »iinl. Eppn liv goziiil/nforf. et filinx fiM 
IUi'gi»/iarittis. Gumtalt. ileinriciui. W'ivfiiirf. liüduff. lU'niigrr. 
Muri'hirart- Uiiäpn-lif. Ilrinrifh. Inue-illture Kppo, iVcgiu/iarl. 

Non pl>^t multurn iiero duiiiinus Aamo abbas et fratres evnipa- 
niiieninl ab eoditu VHigrimo prediiim uimin seilieet düminicalc unum 
nd Mtitiita silurii. IJuod prrdiurii idau PUiifrimtiti delcgatiit in iiianum 
Ueidiiiriri eque iiobHis lurt. t-uni rnaitcipiis Hrcbingerii et reliquii 
ad id periiiientibua. ut ipi«e hoc uice m» ad AltareiS. Marie eonlraderrt. 



st 

Quod et peraclum est ab eodem lieldinrico. tcütibus istia per aurem 
adtractis. Piligrmo cuius et predium. Adatberio de teerda. 

ideni qttßfgiic PiUgrbmts nli» fvmportr delegauit preditim suum 
ad RatiMit snper nltarc S.Mnrie. eeelrsinni srilicetcum dote elomnibus 
>ppendicii9. cum roanripUs et quic(|uid ad idem predium pertinet 
cultum et inctiltum. ponl of)iltini siiiim hiiir ecelcAin iure perpetuo 
Cedendum. hi^ teitibus ailhlhitis, Rrgisiger. Walther. Ektinch et 
ßHatt eiun Ifaiiamar. Ilarlwieh de lim/mr/ia. Hrriman ft frtittT eiiis 
Rrginhart. fintidafl. Mt-ginhati. Wiffnut. Ptiryman. Pero. hmrich. 
Heinrich. Wichari ei frntrr eiitn lleinric/i. Tiemo. Ekktrirk. 

All« tempwrc itUnn Piliyrimus drU'gaiiJt nd iilrtci ;illure quendani 
Tiemonem cum uxore et ü\\\». cum prediia el mancipiis ab co sibi 
eollutix pnlttsliiüita mtmu in proprium Iun fralribiiH liic dt^o seruieritibus. 
lliiiuN trudilionis losto« »unl adsciti. /Ifrtmnu tU htcntinheim. Otto. 
Woffker. DtKirich. Ertgthcnlch. Sigipreht. Iltrriuian. Adtilbtro. 

Delpg»uit ftd (Miiidem lytulum et alia muuciptii. Perinhardiim cum 
uxore el filiis in proprium »eruieinni. \\\\\\\» tvl iesAßn exUtnI. HtuUfertua 
de balsai. Harltciek. Heriholo. ihriman. Sigihart. 

Poalea nero ne ulla deinceps contradtclio oriretur. rogalu domiai 
Namotiix ahbntin el fnitrum. suprddietas umiios InidÜiunes prediorum 
el manripiuniEit. in presontiu domiiil Sanzonis abbat!» ti tÄupoldl 
marcUiam» preseiitc etiam ßlio ein» Adolhcrto itduorato. super allare 
8. Marie el siirictofum i-cliquiiis eonßrmuuit. et inuestiluriim eanlra- 
didit. Huius Iradilionis testos idonei. hi siml adseiti. Gctehardua 
comes. Ädalbero- Ekkirich fi ßliu» em» lladamar. Hartlicb. Rudolf. 
Periakari. Ueiinohh. Walfkti: Inucstilure Atiai/N-ro. Ekkirich. 

CCXT. 

Qnidain etiam. N. yolrafh ad eundem tytuliim tradidil mancipium 
uDum uocabulo Switkor. pro ccusu. V. denariorum sub Ins tcätibu» 
Zeiio. ItQ. Imizi. GeroU. Adalprehl. 

COXII. 

Memori» <|UU(|ue » lidelibus el boi; iuffiter est rctinendum quod 
HerhuaitHU* lie bniitinlieim. uir nuhilin hittnmdimam prufvrhirve, 
delegauit .super alhirc S. MHrie L'Ui-title unum ad Rtidnich siliim. cu 
rsUooe iti ipse uun reuerterclur. uel bi frater eins Rvgiiihardax 
obieril. absijue ullu contradictiuiie in usuiit cedat frutribus hie üeu 




mililiinliSu». ütiiu^ iitlegaüunis festes hi sunt adscili. Reginhart, 
frater ehi». Otto. Odahcatch. MegiHgoz. Är\ho. Volrath. 

CCXIIL 

Sed et hoe raenorte i'oiiimi^iidafiiliim iinod quidam PerinhaniuM 
de Truna et ipM nobUi» Irudidit iid oundom tytuluin dominicuk* unum 
ad Ptuchhigin dictain. post obilum suum Imic ecciesie iure |>er|ictuci 
cedendum. Huiuj rci le^tcs eilanl hi. Chuanradiu He pUiUeine. 
fierotl de ehariii. Heinrich de cbambii. Itcginger et filint eiiu 
Hegiiigrr. ileidiarich. Heriman. lleril/ort. W'aitrich. Egirio. liiuc&li- 
ture GeroU. 

CCXIV. 

Nouerinl uniiiprAi ttancte ccclentn dlii. qiialitrr ijtiidain de familin 
a. Stepliani. N. Aribo- pcUcinn« prim'gne tue ludite trikdidil duu 
uineas cum euix appcndiciis ad altare S. Marie, post obiliim sutin 
hutc eccIcMe iure perpoliio crdendas- eo tarnen pacto tit si »Hquls 
fratrum predicte reniine ea» redimero uell«t XX" marcas persotueret. 
Huius Iraditioni.t leatca hi sunt adhihili. (lermunt. Pojtpo. Witker. 
Chinrat. OtHe. Heriman. 

ccxv. 

Kourrint tarn prespnlis oui fidelcs. quam loco eorum auccessuri 
hercdrs. quüd Liupaldn» marehio rojtatii »orort» tue Gcrbtrge duc- 
trici» de boentia dvlvgiiuit in riiauus (iebehardt comitiM de IHngin 

prcdium Vogitigatra. danchalfia (rasuni) . . . cum 

oiiKit »ilua sicut quoiidaiii Waldonis fnorut. ea uidelicet r;itione. ul 
ip&c di^lcf^aret quu prcdicia malruna petissct. (dem uero Cehehardu» 
rognntc eadem dactrice Iradidit ad alturc S. Mam! prcitümiiialum 
prcdium. po.sl imks uhilurn Tralribiis \\\c Avm faiiiulantibus in usnni. 
presciite Iteyiumato pHiatti^nsi» eccletie epttcopu. adicit-ns pI 
ecclesiitm guam iptia cunelriij^rral in prrdicto toeo. bis Icatibus 
bdliihiti!«. Htidtdfti. ftfgingrrtj rl yf/m eitm Rfgiitgern. Jlndinrlca. 
ÜHdbvrlo. Iteginfiarda. Iiiu<^»(ituri' Itudolfm. /tegiuhardita. 

VV%\\. 

Inte psi termlntis nonn parrochif qtiiim insUtiiil dominus Nanzo 
atba» npud Grtr- In prcdiii $. Marie in locn qiit dicilnr Chittan». quod 
niincRoealur ad nouam ccclesiam. rt dcdicala est in honore ciuKdeniii. 
dri genilrirls a HrgUintaro pttt ametisin ecHenir rpistwpo. qtii i*t infra 
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seriptas terminationes ad eanilem ecclesinm ptirtitientifi üiia coiinrmauit 
hanno. Hpscenilit nntcm terminii-s isla de chalchgrohi tisquc in ohiiar- 
bach, de obizirbac/i saper »tearzbertf. äe siearzberg Uiique^d qu»ndam 
ttiV/u/ffntA'jirrA(müri|ueii9rriietin<lernleriniiiuiiiest.iiii]eU8(|iR'inamA£T» 
que fustriz ilidtur. doinde ad ciiiiisdam noinltg pretliuni Geruiich dicti- 
pcrUnciiti.4 ad aicutmu pafTurhiam IVHin. iridc: ud quorundüin pi'cdium 
miniRlerialium Liupoltii marchionü. OttoniA seilicel ft Berthoidi qui 
infra l«riiiiniini predicte none pnmn'hir sunl. \m\» iinque in nmnem qui 
schyi Unnatur, et uinnrtm circumracenleiit slluai» Inruillum et culendum 
usqup ad raptit ritii mananlis mtnori» cbremtse, de minori chrernUa 
usque ad matortnn chrenmam. uersus boemtam. dcinde ilcriim a 
mniari rhrt'mha usquc in mintirrm. et nie itsqii« hd eauum lapid^m 
«jui lingtia ruslird dicilur tttitHiscIiirchtt- l^rrminaMir. 

COXVII. 

Noveril uiiiiiersfl ratholice plel>is (tevlevi» qnud uir nobilis 

OdairicuM dt- WilUker'uujhi Iradidit ad allare S. Marie quoddam 

pn'dium dn'friiiii mansuiiin iinl plus qiiantitaU-. in lo<-o p/iiitpertf dictum. 

1 rogalu GuntUn-i prcabUcri cuiu<» vt «nil idorii pn-diiiiii- Ime lieitelitii 

I quoad uiiicrpl tanlum silii n frntribiis runut^Hsu. Htiiii.*i tiU(*(;iilioniH 

teste» bi sunt per aurem adspiti. Werinbnrl fiUu» Regutberii. Werin- 

L hart flittit Rfgingi'fi. Wultht-r dr Irngitmwn. WnUhrr dt' fmat». 

\ Uupolt de trökfrhteti». OJahtch d^ hainibach. Liupolt. fninrich 

I de Anindorf. Dieiprmd- HhhioU. [Eii(t>slitiire. 11". Weritihnrt. 

l^ OCXVlll. 

^^P Noiierinl iiiiiiiei'ä;iliü mntrls ecciesio ftlii. (mn ^rcüpnli etiit«* qiiain 
fiiliir» Hiicredenfiiiin paskTi(»U>, quiditer ciinlNiiiersin illa qiie inier 
iioa et UiHmarum filium Tiemoni» de bar/t/iii(jin diu rsl iiunlüala. 
iam dün opittilantc sit tftrtniniLla. N:imqiir nini^as ad MtUtnrtH f.X. 
prodiuin iltiid ad Bruiinin quod beale memorie domintu Ältviannua 
patauienais epUmpus siiptir alliiri; S. Marie tradidit. et cum quo 
nosiram mntrcin pccipsiarn dotsiiiit. henoficium suum esse affirmans. 
iciuetis querelis dos ubique inclamarc non dcstitit. Nos ucro qiiarum 
iiislior causa Tuemt. nr tali srmpor subJwromur querclo. stnduimus 
(junqiic pari« prediftaiii literti «edare. omnibus qiii luiic plwcilo inlere- 
raut. iu idipsuni Aunseiiticiitibus. utsimul boc con.siliantibus. ea tarnen 
conditione. ul idcm Dietmarta receplo XX" marcArum precio. de omni 




illn contronersiu in itisiiu RcgmmaTi palauimsü rpücopi. et aduocati 
nofiiri fierimnnm se iibiiegitrel. ul iiec ipsft nee Iii>r(!(luni eius alii|uis 
pro predtelis beneficüs lilem doincepsinferrcRudfret. Qiioi) et fRctiim 
est. multis qui placito interrucrdiit presenlibus. principihus et nobilibiu. 
lAupoUo scilicel mnrehione vX fiUo eiu* Adal/ierto. (Hacharo mar- 
chione. el fiiio etUM Liupofth. Diftricuii cvme» de Vormbach. Gthe- 
hardnx comeg de Pitigin. 4>t frater eitta Emitt. Rudo/fas de berga. 
Adafrictttt de WilUhrrhtghi. AdalbtT» dr gr'iethach. Megmhart de 
snrfitinfflti. \\Win/uirt fi'iitis Heginberti. Hrgiitger et filiu» eia» R. 
hker. WidfHtrigil. Amnibrehl de breitinwmtt. dolifrif et fraler öum 
Pabu de liicdmnrvka. Otto «t frater eins de PurchttatI el atji mdlti 
quo8 perlonguni ost umiies hjc ndnolare. 

CCXIX. 

Hoc qitofiac cuticlis notsndum quo<1 Guniherus prrsbUer qui et 
supra preditim dedoral. Iradidit ad uUaro S. Marie qocdam msDctpia 
(pioniin sunt n»mmn. Wezil cum itiorc sua Gi'stU. et filii ipsornm 
ErniHl et Herimun. cum omni corum ptiti<.<ilmla(e. post ohitum suum 
pro. V. denurtorum imnu» sohilinnff. cl tit adsciti sunt in teJitiRionium. 
Adalhfifm. Rüdnif. Rudprehf. 

ccxx. 

Nolum sit omnibiis Phrisli lidelihuü. tiuaWier I.iupntdun marehio 
legAuil mnnsiim iinitm itd Itaglttnixdorf f-inii niaiicipio Enf^ildie in 
manum Rudnlß nobifis ttiri dr^ bt^rga. ca conditiutie. ul pro rcmcdio 
animo pntrig sni Otachari rnnrchtMii» ad altnre S. Marie dclegarot. 
Quod et idein Rüdulfus ndiniiileiiil. Iij» leHlibu*« iidbitilis. Walthenu 
de treisma. AiMrm». Heginhart. (iettoff. Efteriitirt. Inuesli 
WaUheru». 

CCXXI. 

Sod i'l biic noiimdutn onudbus in Cliri»ilo reitali«. quod qui 
nobilis Goti/'ridiia de Riedmarrka tradidil ad allare S.Marie uincam 
uttam ad Tturgidin cum appeiidiciis et IUI" maneipÜH oh remcdiam 
fratris »tti Pabouh. eo die hie $epuUi. Huiu» rt'i Iftsles extant hi. 
SalmoH. PHigrim. Megingot. RaffbU. Pcringerti». RaffiiU. 

CCXXII. 

Noueriul uniucrsi Christi fidcics. qualiler qutdam Berfoldus 
triididil ad ;dlaro S. Marie mancipium quoddum. N. Adalberuiii'ui ob 
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ceonim. V. dcnarioruin. Glios ucro ipslus et sororcm eiiLs Sigilain ciim 
9ua posleritate post oliitum ^utim »d tiiiifJuri lylulum. ea uidcttcet 
cuodicione. ut iiüc presons üIiIj^s npv aVu]üh succc.isDnim ciu» pote- 
■ stütem habest, caiquam prcdictum cen»itm in beneGcium prestandt. 
sed lemporu pubertatis transacto. prenDmiiialum reddanl seruicium. 
Hoiiis allegationU Ipstos isli sunt perauremiidlraoti. Ertmt de treuma. 
Marchiea)i. Raputo. Getboh. 

COXXIII. 

Sed «1 boc notBodum quod quidam. N. Arnoldus Iradidit iid 
eandem tytultitn pnrtcm siluc duonnn iugenini qiiaDlilute. Huius rel 
textes extani hi. Reginpreht. Paho. Pi/lgrim. 

CCXXIV. 

Hot; quoqiie cuoctis notanduni qiiod reUcia Ucrimanui comitia. 
K. Iladewieh cum manu ßUi »ui Btrimanni. dclegsiuit »d »Kare 
S. Mnrie niansuni uiitim »d limltiiche. et dimidium ad CJirtifiUtigi 
possessiim ctiin iiiati(-i)iiis. dimidium iid Chruiittgi. tiuiii uiiiea una nd 
Mura. ob remedium &\\mo prcdicti «iVe »ui- lluiuH Irfidiljoni!« te»(es 
hi adstnhanl. Uerima» fliiia prfdirie dmnine. Adalhcrtua ßtiHg 
lAupoldi marcltionh. Heghttjef. hinrich. Pero. Heinrich. fteginoU- 
Wol^anch, luuestilure AdatfHrtus. 

ccxxv. 

Noium üil cutictiK. Chmtiuno uoeabulu redimitis. quod quedani 
nohiliit malrana Aditfhd/k nomine del«>gnuiL ad altarß S. Marie prc- 
dium unum ad WaUriehisdnrf. ^^^''. sciliuct beiieficia. pro sijii tiirique 
Ulli Othkozzi hm defunvli alisululione. Que IniilitJu ul inronuls;! per- 
petiio oxistat, Idonei testen hi adstabanl. IVo/ffcrr. frafer Ekkirtri de 
ehüfarirt. Ilfriman et fratrr cius Rrqinluirt. Walther. Otto. Mtrgin- 
kaii. (Hhkm. 

CCXXVI. 

Nüuerint uniuersi malri« eccieste filÜ. qualiter dominus fiaitxo 
abbog cum cummuni frutrum vonnilio cnmpuriiudril prcdium ii W'alinco 
quodam nobOf uiro. VIII''. scilicet beneficia ad Wahr ich ixdaif. dato 
ci XXX". VII."" niarcarum precio. Quod prediiim idem Waltricu» 
publica delegut(uiu> ad üllare S. Marii* tr<ididl(. et hi sunt tu testimoniuin 




adsciti. Ekkiricua el frater eiua iVol/lker. Jleriman et frater ««* 
lii^ginhart. Rryinfftr filltm Hftfittgeri. Pitigrim. 

ccxxvn. 

Notum «il ciinctis ecclesle Chrisli Rdflibiis. quorf ripncrahnis 
Regtnmarux patauienaig ecclegie epiacopuM mansum annm de uUla 
Lfurarin üum tiurto ijiii ChuHthimtetiti siliis p<it regiminaque ad oun- 
dem pertinenlia supor Altare S. UhH« dclegauit el alJum manium » 
frulrititifl »d WolfpntzingtH &\\\\m miitiio rRr-4>iiil. Hitius commutalionis 
lefttes hi |)rr aurem sunt adirarli. Cthtthardm de AdnlgeriMtaeh. 
Öttu. Reginger. Werlnhart. PvrnoU. Mnrchtvart. 

ccxxvrii. 

Noufirit uniucrsitai) Christi (Ideliiim. t|uitliter iiir nobtlu Heidin' 
ricu» rog»\n Utitkardf eomiti»*e delegnuit ad attare S. Marie doo 
manrrpia Perinlinriliim ut Elferniidam pro censu. V. dennriorum üb 
romrdinm anim«; une piinxtlimiqrii? snorum. Ilaina tradilionis idbibili 
suitl IcMe»- IhfioU. Marchwnti. LinpoH. tHIinuvh. 

CCXXIX. 

Delegaiiil itlent Uridinricus ad etindmi lyttilum Adalbeidam el 
Dliam cius Wiradain pro ccnsu. V. dt'üurianim, lliiiiis roi t«slf« sunL 
Marchipart. Vrtttirrht. Üieirick. €hri»tau. 

ccxxx. 

Item ulio temporo idnn llruiinricu» Iuaku rt potißiünc siipradlrli^ 
dtttnlnr Liutkardi' Irodidil ml altuio S- \litriv Atui nisncipia Wiradam 
et Adulltvidum ctiiii fitii» in |>ro[>rinm ^eniicium nü ullure S. U»rie. 
pro rpmrdio aitime palri^ et niittris sue p^roiiliiiiiijuc suurum. Hiiiiifi 
rci lustes adhibili sunt. Mnrehtraii. Orfhwin. h'Iiunrh. UtrzU. 
Perinhart. llohoU. Iriuestiture Nahotl- 

CCXXXI. 

Notuin sit vtnnibus Chnsti Gdelibuü quud (]uidam Ptrrmotk el/F/iH« 
eiuM llirz tradidcruni (iiiocldam predium potefitiiliua maiui »d »Uarc 
.S. Marie. Iluitw rd isti sunt Icstes. Hur. {hinirich. }Mchfrit. Mlchati. 
jUtaUireht. !t7*(o. CtTitneh- KUinprebi. Wlrint. (]uod absolute sine 
ullo imprdinicnlü in inoims Rüdolfi conMiluerunt. et nkhait ilH pro 
tnuluo dedil. 



ccxxxir. 

Sed et boc nolandum quod ((uidani Axilhtus Iradidit ad idem 
altareGnzimannus (sie) cum comparr Atialheuia cl filii-s (■'>ic) f^arum 
oronemtiue posteritatem. pro diuiaa rcmuneratione. adbibitis hh testi- 
bus. Rhriu. ho. Enzilmb. Otto. Erimhrekt. Zeao. fifriman. 

i ctxxxin. 

HV Sub eisdem teetibus quedatn conuerBa N. Dttm&fh traelidit ad 
r läem altare Meginhardutn. ob censum. V. denarioriun, 

Sub Iiisdem Icstibus. quidam Meglnhardm ad cundem lytuluin 
tradidit (luandam anrillam. K. HtxiwibHRi. 

Eodem die Erimbreht quidam. tradidit nd eundem censum 
Gisilam sub hisdcm tpstibus. 

Quidam eliatii Orthwirius tradidit ad predictum allare mancipium. 
N. Mazilinum. post obitum suuin in proprium scruiciiim. Huius rei 
festes sunt. Zeho. HerimaH, 

CCXXXIV. 

E( boc iiotiini sit cuocti» quod quldiim libere vonditivnis homo 
ArnoU dr bniearia AfXc^uwW. ad uUaro 8. Uaric tri» iiDiricipia. Irmin- 
gart- Fridvirun. Ilichkart. pro ocnsu. V. denariorum. Huiiis rei testcs 
sunt. Adalbertiia noater adttocafu». Adalbero de grinftarh. Hawart. 
AdafbcrtHtt. cl ßt'ni* ciiitt Ädaihrrht. Ihidtttrirh. nur. Cundott. 
HerimuN. Werinhari. hol/fieri, 

ccxxxv. 

Nouerint cuncti lidelcs. quud qiiidHri) Otto (Yaler NantiPieiitoMre 
congregafionis monacht. tradidit ad allare S. Marie predtum quoddam 
post obilumsuum. illamsubiugcns conditioacm. si ali([uiNpropinquorum 
«uorum pro XXX** morcis rcdimcrc ucllot. potostatiuc obtinerel. Huios 
dele^tionis (eates sunt. Ueidinrich. Vrtiuch. Itädoff. Reginhart. 
Berimttn. 

CCXXXVI. 

Nouerit omntum Cbriüti fidflium tarn prcüens i^las quam .lucces- 
Kuro pmttcritafi. quuliter dominus Heginmnru» paiattieim» episeopus 
omnia predia H dceimas uini et frumenli que üb anlecessoribus eiu» 



Iinctfno» obHnuimus. et precipiie ornnem decimam uini ud Chrtmiaa. 
rpu'Jiiaiiiln iiubia üUbiliuit. inAU|)<>r cl litigiuiii quotl habiiimus rum 
|in>pi)silii paiauienat ei cum celoris conprouincixlibiiit nostri« banno suo 
cxcluiil sub nnattu-ttiHle cum poneiis. qui aliquid de predictis bonia 
S. Marie siibtruhcri^l. Iliiius rci iMle.-» sunt- ErnUt tie treisma. fferinian 
ot frntrr eiu» Heginhart. Ekkirich ot frater etua Wolßtv. March- 
wart. Dietrich. Älrieh. 

CCXXXVIL 

Nouerit utüuersa calholice plebis eccleaia. quod quedam nobitis 
niatnina Ueräntih dicla prr- remeiÜo aniine mnriti *mi Ekkirici cum 
iiiaou ßliorum »uumm Hmiaman vt Mtgitütardi trudldit ad allare 
S. Marie predtum quoddam ultra doHuhium üilum. Huiuü rci lesles 
adhibili *unl. IfeiiHnnrh . Iniftrich. üerrani. Volchmar. IMunrh. 
Wiz-innl. fimwi». Vrllwh. WnUhrr. Tittno. Rt'4jinkari. AdaWrehi. 
Wuifkfir, luuojiilurc Iteiiiiiirictu. 

rCCXXXVIll. 
I Notum sil cuiicli» quod qiiidam. N. flettito cnmmuUtiuncm reiwrit 
prndii s\\\. in prP.Hmtiii domiiii siii l.iupaltli mnrchioHi» »iiuin iiubjs 
predinm dclegAnft. d lanlnndQm a nt^bim reoipIcDS. Iluius alli^^Uioniü 
leslos hl suul. lieidinriruä. AJalbero. Ödalrich. DuriHch. Odnlrich. 
tt'tinnhart. ffar. fiufuMf. fIrritPtaM. H'olfherf. 
(XJXXXIX 
Nouerint miiuursi ecclesie filÜ. qtiod fftitis mnnorie dmninu* 
Naazo nhba/t mm ronsilin fnitnim tvirnparnucril a duminn drtM^hardo 
eomiie rfr Viutjin dii« bnnetici» ad Zfuindorf XXX''. 11'*"'. mariris. 
CO quod essot rinstro predio conliftitum jn prudiclu loco »tti (sie). 
Quod Idem firbehardm a<l »Itiirc S. Mari«- tli-lpgan». hos adscitiil in 
iMtimontutii. hittrieh. Iltilpoto. Ihiteolch. Heimick. Reginpreht, 

CCXU 
Quldam Adalhero delcgnuit ad altarc 8- Marie »iivillam N. HeiEara 
cum liliis. üb ceiisum. V. denariortiin rog^tu ciiiusdRm Hillrici. «t lii 
adtnivti aunl lesles. Eberger. LiupoU. Otto. Asewi». Adaibero. 

CCXLI. 

NuMeriiit utiitK^riii pn^ciftso Chi-isli sanguinc rcdcmpti. quod 
quidam nir Hobili* Eppa tradidil super xtUre S. Murio dimidiuin 
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mansum pro remedi» anime Bohoiiit cognati sui iam defuncH. cuius 
et peticionB iderii |iredium deieiraiiit. Htiic delegatiuni lestes isli sunt 
adaciti. Arnoidu» fratar pretürti Itoholdi. PerinkarduK. Chürm^ 
Odaisealch. Ilerman. Ebergcr. Ekkirich, 

CCXLII. 

Sed et hoc memorie rornm endfind um qiiod quidam liartwicti» 
ie famitia 9. Stephaui tradidit super ulturo S. Marie predium suum 
ud iYa^in(/ur/'(|uici)uid in eo loco hert-diUirio iure poKsedoral. Quod 
ul pprpoluo rntum cnislat. idonei [ostea hl ad.-italtiint. Otto et frater 
eiua Beinrictu de Sleinchirckiii. Ptho. Bberger. Ascirin. Liupoft. 
Otto. Inueslilure Otto. Kberger. 

CCXLIII. 

Noturo üil ounclis Christi sanguine redempli». qualiter quidani 
Mttgingot in extremis potilag delegauit iiiiicuni unnrn ad huiUitheim 
in manum Perhardi anmtculi nut delcgaridam ad attarn 8. Mane pro 
remediu anime »ue. Qu(>d et factum est et testes isti per aurem »unt 
adsciti. Meginhart. ßlixin Ekkirici de chüfarin. et predJclus Perhart. 
Adatbfrtu$. Zeixo. Odalnclt. Chünrat. 

CCXLIV. 

Kouerint aniuorsi apiritu adoptionis rcnati. qiiod uir nohUis 
Adaibtrtut hierosaUmilnmui. de Ijcuefiuiu apud wcrda quod se con- 
lingebat rocepto. VI. mcirviirutn procio. cum inatiu iixoris et lilii sui 
super «llare S. Marie «e abdicauit. Huic aüeßittioni interenint milites 
aoi- qui ab cd idcin beiieficiiun babuerimt et per nufem in testimnnium 
xunt Hdducli. iil pcj'peliiunitum exUtat. Güdmcaich. Bagano. Wolßer. 
Liuitcin. et hi. Pcrinhari. Ekkirich. ^ 

OCXLV. 

Notum sit et hoc cuactis lidolibiis. quod quiidam nobilis malrona 
Gerdrut relicta Ekkirici de t'htifnnn dclt^auit ad altare S. Marie 
prodium adZu/uVra. poüt suum obituin liic deo «eruienlibus inus.um. 
Htiius rei lostt-s eslant idonei. /indtrmar ei Siegiahart. Wotfiitr, 
Adtdberti. II'. Durinck. 

CCXLVI. 

Et lioc mecnorie (idelittm commendandom qiiod quedaro comtersa 
Bvriha dcloguuil mansnni ununi iid Wolfaha In muniim Chunradi 



COM. 

Nouerint uniHersi ecclesie (ilÜ ([ualiler/ZrinnV*« comea in extre- 

mü poailue. del^auerit mansum uniim in mnaum ttiiUtia 

»ui Ottania. AfAaganAam iid allarc S. Marie, pro rcmeclio aiiinie sue. 
et hi in leslinionium sunt adducti. (rei/ehanlm frater pretiicti comiHg. 
Werinhardus de lulbaelu Aäalbertus du Slamiheim. GmnpvUiva. 
f£ginhardtt8. {jnnd ft it» peractum est »h eaäem Ottone. delegans 
sciliccl super ültare S. Marie. Huius alleglitionis lestea tu ad»(abanl. 
Reginger. filitig Regingcri. Otto de Lautsdorf. Bertolt de heida. 
Jtietrich. Marchicart. PtrrnoU. 

CCLH. 

Notum sit cunctiä {ireciosa Christi morte redemplis. i|Uiilitcr 
lidam libere Cündtliüiii^ homo uucabiilo Wllthalm cum m»riu ti.von» 
fiiü $\xi d«legauit prediuin suum ad WnUlprehtiidorfin miuiiuk iiiW 
ingenui Vriiuch dicti. dflogaiidum niliilomimis ad »Kare S. Mnrir. 
molendinum uidelicet rum appondidis. ot 11". oinoas. et qiiicquid in 
eodein luco habiiit. exceptu qiiud /f/m^u« distribuil. {^uum üllegutitiiiem 
predictus Vrttuch vi ro{^atu<i erat »uper allere S. Marie »8«ignaiiit. 
«t ho« per aurem in leslimoniiim adsiiuil. Walthertim de trei$me. 
Hertnian dr kuntiskfitn. RertoU. Erckingrr. flartteirh. 

ccLrri. 

Noliiiii sil L'unutis Cliriidi lldvlibus qiiod quidam ingemius homo. 
N. Ejfpo de Sfaphiluriii tradidit iid allart' S. Marie dimidium miitisnm. 
predicto loca rontigutim. Huiua rei testes esUiiit. Hm-imim de hnnlis- 
heim. Bertolt de heida. Dietrich. Marchtrart. Amolt. Born. Wnil. 
Heinrich. 

CCLIV. 

Nolaitdinn sit cunctis Christi saiijfMino redemplis. quod homo 
iiigrmiu» Kruigt de ckiuliub eum luarju matrig stu: Christine dtdogauH 
super ultnrc S. Marie duo Wnolicia ad Vuf.hiliui»dorf' prn animn 
frtüri» fui Oietrici. »dicieiiA et tie (raiisitiim übere niislris Imininibus 
per predi» »w». ubivtitique eJ essenl cotiligua. In qua Irudilioiie Jdonei 
(cstc:4 ndslabant. Rudolfu» de iergn. et fiiim ring Adaimoi. Otto 
dt', trnyinbarh. et fritter riua Ihirlwicug. Pabo. Eberhitrt. f'oppo. 
Eiterhnrt. Amoll- , ,, 
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CCLV, 

Nolum sil fidctibuB cmtctis. Cbri^ti morte renatis. quod qutdani 
Püigrimits. riim ujrore aua GaUa et ßliU. de lite quam in pradio 
qiiod (iitMtherwi prethifer nohis tradidit habebant. pretente LhtpoMo 
marckioue in allari S. Marie se abdicaiieniiit. recepto prius ab codcni 
■llnri. VII. c( X. marcis. Haie confinnatioiii inlorcrant per nnrem 
adlnicti lii teste». Otto de moHc. Sko, Berfotdun. Anahatm. Idem 
Piliffrimm. Zeho. Ebrrf/rr. el alii iniilH. 

CCLVI. 

Ntiiierinl iiiiiuersi ThrrNti .«uingiiine rfsJempli. t\n»\Upr LiupotduM 
marchiii t'iini inatui M^vuriv tiue Äynvti». el pre^ell|ju /T/it/rum iruorum 
Ufiurici. A Uupiddi. u.tliinU' eliiiiii duiniiio Rcgiamaro patnitiensU 
eccleaif epincopo. ob reriiediuiii aiume siie. et p;ii-euluin eoruiti delegt- 
uci-it super iiUare S. Marir in mdiite KoitiifffHsi. d'OniiiiiraU^ A duo 
benctieii ad dramiarf. pnst obitiim eius <\vi\ priori illfirum uita eie<*»- 
Beril. deu et eins genilrici faiiiulanlibuit in usiim 

<;rLVii. 

Addidit ot uliam Iraditiunem. itrhannm »ciiicel opus de predio 
nostro tnir$. ef censum de &ilua ex loto dcincops diniittcn.'«. et tarnen 
pa»tuiii el unmciii inium queiii äui iiinemore b:iboiit. RMsIris coitcedeiis. 
Huic delegiiijiiiii .s»fiN [irnliiiliileH pt-rsonu per aiirem ultmcli festes 
faere. BeiHricus el Liupotdus filii eitu. Sigihardus de »calah- et 
Gcbchardus friüer eins de ptwchusi». Chünraiins de pUsteiu, 
Liutoldiig de pleitt. Otto de pitycntal. cl frater eius flartteicua 
et lit'inricHK. Odnlricus de u-ulfaislat. CkadoH de ucclhdorf. 
Inuestilurc Hetnricus et lAiipoldua. 

ccLVin. 

Notierint omncs lldeles Cbristi, quod quidfini nobUh homo ChHn- 
nuiM. N. flliiis erm»t de traitrmn. adprupinqiiaotc ilic eiitua sui 
detepmiit in ninniim cuiusdiim nubili<i uiri Kvafl (|ModdRU) diimlnirnle 
vctewarbruHiten ciini emriibuN. que ad Ipsuiti pertlnenl. ei> iui'e (jiio 
äibi scriiierat exrepto iinn in^i^ero. ea ratione tit ipse dele^arel super 
niture »aiicte Mnrie. tti ninnle qiil dicitur KStttdeH in usnm frnlrutn 
ibidem de» seruieneiiiiii. Qutril et idcin Kraß fideliter in diescpulture 
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eiusdem super sacras saiictorum reliqiiias peregil mullis coram 
»Man tili II <t. Rl liü \cMo% sunt ndhiliili. Waitht-run. Attalrnm. pafnti 
eiug. nartnit f)mter eiu». Uadamar de chufarin. Chunrad de 
Wirmtlahtr. Mfifinhftr et frnter eim Uedinrich de tmieimiutorf. 
Waltheru» de eadem uilta. Uadamar- f7»itr. de gozinitdorf et hü 
noliitcs. ilem de minislcrialibii.s. Ileinrietut de cnrititkia, Triuü. 
Adelbrekt Ol Wiehere cl Üotfridut de Irnhm. Megtiigoz. fiartmau. 
Eherger. Wltimar. 

VXl\A\. 

Notum sit tarn presrntibus ijuani profuturi!:. qualJtcr Marcfi- 
teardujt de frSeiidorf data facultatc auh. impctrauH. qiiod «^indan] 
nobititi uir. nomine Wichart. deeodem ioco. eltixorriH« beuedirta. 
ei filii eorum Wiehhard si-iHcel et Wfdfittriffif. et Stgihard »dliiliilu 
et manu filie tue Beaedii-te Iradidil. s. dpi fjcnitrtci. M. ad Kottrich. 
potestaliua manu dimidiiim mansuin in eadetn mltn. \y.n'. dnnta^iil 
condiriüiip iit prcfutit.« MarchtrardHs vi oinnis suLTC^tMo cius. ab 
eadem ecciosja ipsuin abs({Ui' äli<|*ia rffia^utiuiic. bciiclicij iure 
perpetuo possideat. d anmiatin) XXX nuiiios exinde pitrsolunl. 
Qoe re« ßunitenlc einsdem loci plebn/to. ilvmino Chmirado diffinitii 
e»t in presentia domtni GfThuhi Abbtiiia pie meniime preseiitibus 
Friderieo et Chadalhoho eapeUaHt» eiua. fi-atre qnoquc AlimaHuo 
tanciemforis preposito. Cui rei \esi\6cjiitiir filii ipHttm. W. (iehbnrd). 
IK(atr4lrigil). .V. (igrhard). ßo haliituloribtis otiiim Inei illins. lletel. 
Jladamar. Golescate. Ueinricu8. Hc- moinich Gerold, ödalricu». 
Do tttrirhesdftrf Widfold. Prumtart. Rudolf. De fumilia ecclcsia- 
slica Chunradus. Odrhralch. IlrrteicH. Eher. Ifelmbertua. Otto. 
Poppt), llerman de purce. Sigifrid de Ekkiudorf. Ad tnuuHtitiirani 
hil idem. 

CCLX. 

Noueril uniiiersiliis f'hrislo credentium qualiter quidam Odalricm 
ftcnior de periuckke iradidil in manus ciiinsdiiin uiri berioldi sciticet 
de priutlani»d{trf. manripium tinum Adilind nomine rnm omni siia 
po&leritatc. h:ic coudicionc ul ipsü dclegaret illiid su])cr altai-c sanclc 
Marie. Qimd eX ipnc postea impleitit. ascitis bis tcstihus. Hlidlgero 
de eghinisperge. Ileinnco de ktiriiroin- Uertvigo. Adalhern de 
tladili. Megingm de vetdteindin. Sigifrido. 




CCI.XI. 

Hemurie fidelium commenüiiiiduiii «guod quiduu Otto de megin- 
hartingirt deleg^aiiit super »llare S. M. mancipium unum Patdwin. N. 
pro censu V. denurioruni. Sub bis tealibu», Itertoltio. Üdalrico. 
Witimaro. Ebir. Aäalbcrio. 

CCLXII. 

Noucrint tum prcsentos. quiim futiiri Oirisli iiocabulo iusignili. 
([ualiter Iteginharttus de aminperch nobilis hämo, roffalu domini 
Sigifridi ei Megüigozzi frntrum ilelugauit super uUarc sancte M;irie 
polestaliuii manu, ipsonim in presentja. rt iibs4|ue omni corttrndiclioae. 
predia illorum iiuctiue cuitu vi jrciiUu. ut sub^eripta sunt. Ad muwaua 
VI ain«ft!i et dominipale unum et tria curtalia. curtule quuquc eorum 
cum pomoriu (]uod adJacel. el (tuubus pralis. tria etiam inuleiidiii» cum 
Bgro et pralifl. et siluu. Addidit qiioqiie daminii'Hlf. I. aü Bimdake 
cum muncipiis. Ad WacHauue uineüm. I. Villicum sciliccl Richcram 
cum tixoro. liliis. el liliabus. ad ponet domintciile et tria curtalia cum 
agro. Mutdorf. VU. curtnlia. Odinfelde duo beneHci». NetuideU 
du» beiielicia. el duo molendiiiü. u-l IIU"'. curtüli» cum agris et 
pratts. Auiarpuch inol>i>tidiiiiinj. rum agro. quod habet (hibdt doniiiMi 
Rupn lOfiiiluiiiMt) Uartnil Hdiiocatu». (^wfiim« duobeneficia. etcurlale 
cum agro. Hcc «t alia ()UDi-uni|ue ipsi jllic prupria liabueniiit. publj» 
tradicione tradila sunt pro remedto animarum suarum et pitrentum 
>uorumnVi(^ru»r8ciliculct.V«7mjrvizi'aquorunide«idcrioL'tauctorita(e. 
bec* unluTila-s bona in nepotihtis rirrevil. NJniul et umiiium parenturii 
.suoriini et inueatiluram eöntraditii .iiint. Addila sunt etiiiin »Li iltis hen 
maneipia. Golli et Heinrieus. [I<>lphrirus. Wichpvidus et aUus Wich- 
pulilu". itadi. Kn^ilprclb. (Huprs >r(i|iiiiin) et Üiethocb. cum Gliabus et 
tiliüs sui». nicbarda cum fllÜs sui». Et ul bee Iradiri» inunuta et 
iiiconcujua percnnitrr ninncxl. bli lestes idonoi B<;eiti sunl. fladamar«» 
U>«W '^B chnpharm. Regmb trtu» predictun. et ßliun eius ilndamnrtu. 

Ltlerimunmis de kuntUheiiu. (iinittHu» de duziMitulurf. et hü tinbiles. 
Itapoto de Watprchlisdorf. Ervhinprvht de wt-lmimehf. i'ernolduv 
dt! stmeia ypuiüa. Kbirhardun. W'utcKun. SuUhart. Hemrieu». 
Liutotäu». /fartieicus. Permnuniu. 
Ipsu die Undamaruis de chnpharen. tradidil predium suum. ad 
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CCLXIII. 

Kvuerit uniuersa catbolice |ilebis eccl«siti. qualiler Ditmarus de 
gnannüidorf delegnuit super allare itancte Marie mancipium iiiiiim. 
N. Meipngoz ad cpnsnm. V. denariontm. Siih his teJitibiis. Bartnid 
de treisim aduocato. Rudolfo. Engilberto de gcouheringia. (ienmga. 
Permanno. Geroldo. 

CCIJCIV. 

Memoria quik({uc h iiilclibuü iiigitor est rctijiondiiin quod Heilka 
de hirboim truiüilit super iiltarc üniicle M. pnr mnniim filii aui Ger- 

fiardi. ßlieque sue cadein die couuerse. uJaeam uiiaai ad 

xtaudrallsdorf. aiiumque mantipium Dtetnud pro consu. V. dcnaHo- 
ruiii. El ut bec trtdicio (irmu »il. tduiiel ascili sunt \estes bii. Adal- 
rnnnu de oftherintfht, Hudigrriis frnter ipsius 6',(erliar(!i), /fcp- 
maamis de porxe. W^otferu». Olachar de treUim. Jiaritcicua. Italia- 
vrtHus de teinehil. 

CCl^XV. 

Nouerinl cuiicti ßdcltr« quatitr^r Ödnlriciis de Gosaishetm in 
prcsftiilia domini Hi-ginmarl paiattieitsig epiacopt. et Ckadidkoki 
Koheigctm» aMialix. n1ii)i-iinH|ue pltüriinuruiii clpricorum. et nobiliiim 
homtniim.omncatraditioncsqiias ip.se piuä (sie — -pi-iiiü?) S.Marie con- 
cessit prudiorum vX riiaiicipiyrtiin. iiutnu nepoti» sni Odalrici st'eiindo 
conGrmiiuil siipor rt'liquijis sanclaruiii Tratribus liic deu \n Koimgemt 
cenoOio seruienlibu^ in usuni. Acta est hec tndilio in cülloquio quod 
habuit cum ettdem episeapo in loRo qui pUnhvgtmtindiei un4>alitr. 
addita et alia IiMditionc trium uincaruin ad \citUprrhteedorf'. pi'n 
remedio anime Waltrici cognäli (sin; Cod. it. voro: cugiiiiti) gm nnhitU 
eque uiri. qui eusd«tii uineas ea slbi ratiotie tradiderut. Testes autem 
hi siinl adhibili. ChSnritdus comes de IHUtfhie. Pernhardtut de 
Truna Ädelrammu» de l'erga. Adelrnmmu» de WnidcUka. ('lu'nra- 
duB de whinilnha. Hei»ricus de lengi-upnch. (Hin de Machlante. 
Eppo de StapkUarin. Odalvicu» nepos Ipthui OdAlrid de goagü- 
heim. Suh eisdi'iii Icslibus dedit ellurn Iriu iiiaiK-ipia. Eber, et liliam 
eiu.s Giüilam. filiamquc ilÜiis Gerbirgam. 

CCLXVI. 

Fidcliiim memoria comondandiini quud quiduiii. N. Rttpre/ä dblc- 
gauit super altare sancte Marie prediuiu suum quäle ipse possederat 
Vuaiat. X. & 



in loco qui dicitur Rndintfisdurf. absqiie omni contradictionc. cooSr- 
maiiH liis tfMlbus. Wolfrado. Hegiagozo. Erehinhfrtti. Vntimaro. 
A'ankero. Egilolfo. Atlilberto. 

cci.xvir. 

Et hoc memoria tcDendum qualiler dua uiri. Ouc sciljcet et 
ChuitriK/n«. mana. R. matrU tne trailidenint fluper altaro S. Marte 
prpiliiim üuurti ad chambe XI. (iru lateiitis. co (ciiore. ut si qurs sue- 
cessure post^ritatis rcdimrre alqiic possidcrt Rupicrit. XL. talonli 
exsoluat. Deleganten ergo »b remeilium animurum suarum hos ad- 
traxrriitit leslcs. Dii'tmanim dr dtttrinfMic/i. Eberhardum. SigbatO' 
HtTtH. DietriciiHi.CfiHtiradiim. vifrntrrm nun Dktmnnim. Witirnarum. 
quoquc et Fridericum. Megtnhardwn. Lanzonetn. utiusque quamj 
plure^). 

ccLxvm. 

Nnluffl sil cuncli.s Christi fidelibus taiii sncccuuris quam pre- 
seiitibus. «jiialiler domtmix Mt-gtrigot pwst ubitum fralris tut Sig'tfriäi ., 
in die scilicßt depm^itionis eins, omncs traditioiics quas ipsi anlea in 
preditJi seu mancipüs ad altaro «ancte Marie dclegauerant. conm 
domino Chadalhaho arc/tiprepostto turic temporis episcopi Regln- 
btnrti uican'o. abbatc quoque Cerhoho alü-sque quam pluribus cunfir- 
mauit. du» se uiueiitu domitiiculia qiui alia eerciiis lirmiusque posl 
obiltim suum tciiercnlur delcgans. Sed qtiia rellcfa damiai .S.(igirridiJ 
attqiia ex lii^^ ui. et ab.sqiie iure possidere uoKieral. liiipum in pf^j 
senlia dumini Chunradi Marchimiis cunctisqiie principibuä suis diriml 
oportuit eiortum. Quod et factum est. Nam ipsc domüiu» jtf.(egingoi) 
iusta optineua ccnsura que sua eranl. per [ilures asetuit tustes. nt 
omni sine scrupulo perpotim manoat hec ipsa Iradicio. Addila suat 
etiam ab ilto hec inaiici|iia. Bbirgeruit. Marcliwardiis. Arnoldus. pro 
eenso. Y- denariorum snh hia tcslibu». Domino Chadalho prepofito. 
WermiU. Eblnvin. Walfkero. 

CCLXIX. 

Noueriiit uniuersi ecciesie Glii. qualiter Urinriaia qitidam x/tge- 
nuut hottio. delegaiiil super altare secund^i sanrte Marie ut deloga- 
ueral episcopus Uvinricua. locura qui dicitur MunichhoueH. Ipse 
enim in eius manus dclc^ucrat. hac coiiditionc. ut in usum fratribus 
Koimeemibus Inideretur. Ilii ergo ascitj sunt te«tei. WaUheru* de 
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freifim. HertmanntiB de //.(untisheim). Ädalbertu». Ortotfaa. Wlgani 
de Bcoeingiu. Ckunradu». Uelinpreht. Ehir. 

CCLXX. 

Et hoc momoria tcnendum. qiialiter Chunradue de gotniehe 

delegiiuil cum manu lixoris sno super aitare saucle Marie 

fniilendinum Dntim co t4-*nor«. iit quosd iiiiicrct ipsius usui codcrct 
sub bis conGrmans («stibus. Watihero de treistm. Uerimanuo de 
A.(huntishviin). Ditmaro. Cozieino de goz. Orlolfo. Piligrimo. Wolf- 
kero. Eblr. Perinhardo. 

CCLXXI. 

Notum sit cutictis. quod Frideriut rciicla Siffi/'ridi de adal- 
iin-ttllnperge Iradidit eins rogalu super altni'ft .sanrle Miiric iiinoHin 
onam ad ebirinrule. sub \\h testibus. Woipcero. Hartunico. Ebtr. 
Odalrico. Trutxun. AziUno. Erteiiw. 

ccLxxn. 

Mcraorie fidRliitm v(imrripiid»ridiim. qualitor Warmwid (auprn- 
«criplum «st: echindurf) misiistt'rialis ilehivici dtich ob reiritdiiim 
auime comparia itite defnncie JtidiUe. delegaiiit super aitare sanclc 
sancte (»ie) Marie Iria boneflcia tttiexdorf. I. Celdrandorf. I. Pttchen- 
prunnen I. rugaiis fratres ul pro suis etiani iutercedereiit esccssibirs. 

IC 

Hoic tradicioni ascitt sunt tcstcs hU. Ritdwiu. fratfr eins. Gebehar- 
rfwr {filiu5 H.udwini?) Mawujoldrts (de liubes). Ort«//" (Meginliar- 
disdorf). OiYo//'([*(>raridi8dörf). Otto. (Missowe). Pertuhardua (Adal- 
«rarlisdorO- Oietmants (durriiipach). Chunradu». (de cliauibe). Fri- 
dericHs (tisze). /ffrrran(^/(uuzxesprunnen ) ( nom. inet, inier lioaa« ecri|ita). 

CCLXXIII. 

Notum sit cuiiutU ecctesie liliis. qualiler domlutu Altmarutus 
patauleNsis epUcopus. iriler ali» qiie litiiv Ifjcu euiitulil. deciiii;iliutietti 
uincanim chremme. trndidit in «siim fratrum potenli manu hie deo 
et sanete Marie Keruienlium. Que traditio pormaiiNit iitconuulsa usquo 
ad succciMorcm niium ReginhiTttim episcopum. qui eam inprimU 
irritam fecil. Sud isdeiu epi^copu» rogutus et adinünllus a fratribua 
ul Htem sedaret. caram fratribua. et suis miiiisterialibus deeremt iit 
derimationem uineänin) a fimtio vhremUi p«r deaceuanm ptale« qu« 



ducit laiärichUHorf. et püi' nsceiisuni lutee uie ad straiiMgi». et eam 
uiam ()i)0 ilt< Htrmimji» »d tantncheiidot-f ducit Bbsqne amni eoniro- 
nrriiu in uniirti fratruiii ctuleret. imiiu i)>sH üiluatica Icrru quu incolitur. 
Vt her inconuuUu pcr^ietuo maiiorpiit adhibili sunt bü testos. tleri- 
ma/iHU» de huuÜKheim. Hermhardu» de trune. tt'nil t\w tuiic erat 
|ire|nisUii)(. Marchtrardm de gcottt'HjiuJieia. Änuitdun de leolfpetzin- 
ffiu. liuiiQ fVater etus. PentaunHUs iwtster familiatis- liapoto de 
chremtMO, Itudigerm. Htulmaru». Sicca. Otto. Stabiliuit idem fpi- 
Kcopu» eandem (niitiliunem. ut ducimulioDem aliarum uincarum. (|ue 
in supra dlutis IJniitibus nun sunt serielle libcre possiüeret. 

CCLXXJV. 

\iMiorin( tani preücnfH quam fnlurt* posterltttia ßdeles. quud 
NoAiV/jt Pitiyrimua de houesteliu torrejiliis infirmitatc et bccuIo abre- 
nuiiliuns apuü nus. di^lt-^uil super allare S, Marie in usuni fratribus 
bin deo scruientJbuü dominicale uaum iuxta houentetin situm. cum 
«uis ap^tidiciis |initi:t. et siluis. et (nii beiieticia in eudein toco. uilli- 
cum ipsius dorninieulis cri.Htnn. N. cum lilüs et liliubus »uis. quorum 
hec sunt uouiiiiu. Odalricus. Piligrim. Chunize et eororem eius (Tru- 
tim) 4>t Piligrini. Iluius i-ei lesles sunt liü. Tiemu {(rjXvr l\ iligrimi). 
CfruHC (de pielahe). Hudolfu» (creziineb^. Rudtdßa (de hnuenu- 
ren). r/cu/ju (Jo etlirbotie»)- fJikiyreht. .Varchwardiu. EHt/itirutru*. 
Otto Engitmar. Inuentiture Rudolfu». Gerunch, 

Addidil flub eisdcm le^tibut. 11" nianeipia iun. pro ceOfD. 
V. denarionim. 

Haue dele^iputiuiieni diu: lldnricu» (rMura) die cvufirinauit. tn- 
dona potcstaltua manu nuprii dicias tnidiciones super altare S. M. 
coram ministerialibu» suim. bis ascitis lestibus. Itamunt. i!emrU:u$- 
(inistilbiicli). Ucribord (rusbuch.) Chadalhoc. Irinfridm (liHpariii). 
Hupreht- Hadol/'m (sun). Udairicw. (d« suueringin). Adnlber de 
Cumpindorf. 

CCLXXV. 

Hemuria a (jclelibus rplinendum quod quidum Fridericua de 
(izte cum rnatiu cvmpnrin tue II. delegauit super ultare S. Marie 
bcneticitim. I. ud hohinwart eu leiioru ut eis usus fnictuiirius ecdcret 
dum uiuerent. bis testibus adhibill:«. äleginhard{Aeüzte) Wotfkenu. 
Uartteiciu- Etfir. Permun. Pettno. 
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CCLXXVI. 

Nouerint omties uniuersali.i eccie.sie Ddcles. qutiltfer AäalherHis 
conte» de r*'bigui\ ilodrril treit munsns »d allare S. Marie in tvco qui 
Docalur harU. pro rcmcdio [nirnntuni siiuriim. Uuius lr»ditionis teatea 
sunl. i|>sc romen .^.(rlalhorlii«). \\~trhpoto. (do pieh). Charl. (de 
holienekke). Otto. Weiil. Meginhardits. Hupreth. Hbirgir. llartwiek. 
Adalherttts. Regtnberftts. Walßer. 

CCI.XXVH. 

Nouerit uniuvrsa kxlbulicc (»lebis ecclesia quod Chunra/itu de 
chambe ßfiua flohoUi AvAW Kotwtcensi ec«lpsie pro remodi« nnime 
sue niülendiuum ad Ozineatorf. cum inaula quaiittm adiacenti danu- 
bio. Ni«hi!omiiui8 idcni d«dil in hoHpitaÜ! in iisiis patiperum predtum 
ad ptUtgindorf. Dedit eliam prcdicte ecciesie nostre quiequid ad 
goiniche Iiiiliuit in riire et in^incipüs. Porro iliiiis nhieas ilidem dßdit 
cum Omnibus iippendiliis •iiiiä. Idc-m ctiuni dcdit (|iii(.'qui(t in rnrc et 
molendiuls et »ninüfus corurri apperiililüs unacuni mancipüti babuit. 
ea conditiniici ut post oliitum suiim «( uxoris et sororin Ueifken deces- 
tum eiilem occiosie es intepr» deseruiiit. Cui rei testificantnr. War' 
munt de frhindnrf qui etiam delei»tiuit. Hudwimui fraltr ipthut. 
Adeifiofdu*. DiftUardua de gozniche. fieMimuhu filiut prrdicH 
Ruätcini. WeriiiharduK pliiis Fruh-riri sit.r'ujeiu'. Eibiehms df gtn- 
niche. Ailgerua. Adelbertus de chamhe, Bernhardus de gutaiche, 
Wernhardtt» de tem/enueide. Et de nontri». Jtmligems de prunnc. 
Hartwietta de bruimc. VVoißfiru» (do uurt«) cl AdrUiertiut cl Snetlo. 
Votkkradu* et frater eim WnHht^m de traisme. 

CCIAXVIII. 

S)m1 «I hütr momüHp commembndum est qiiud doininus Fridert' 
etu de tliizze et u^or eitu Ueilka dederunt !f»ncte Murie prediuin »d 
hoheuteart et ngellos qui ud uineiiiii pertinuerant que exstirp:ita est. 
Tradidil et slabulariitm curlem ad tizze cnm ceteris prediis suis hac 
lege ut puüt dei*eK<tnm suum t^ccteBiedoiieiccjisi äespTmai. Cuius rei 
teste» liii sunt per nnrcm omnos idimei .ndscitl. 3fegtnliardtis de thhze. 
Pitigrimna de gintorf. Chunradu» ex cadrm tuUa. Bernhardus de 
gotnicfif. ftapoto de Zieeinfendarf. Diefrlenn de grindorf. Heinriem 
de thizxr. Dielricns de eadem uillit. Vufkhraduti cl WuHheru» de 
trniitme. 
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CCLXXIX. 

Noiandum simili modo esse uolumus quod quidam Gumpo. N. et 
ifxor etuK de WitigeiMorf dedit S. Marie et liiiic eongri^j^lioiii deo 
seruieiiti hie. mol^ndinum ad Wixhidorf cum adiacenti prato. Et ut 
bcu trnditio incnnimlisa deiiice[>fi pcmtaneat. testes bii per aurem 
naciti «unt. Bertnannu» de huntiskeim et Ilttttioleh. lleinricus Äa- 
itarus de urvicimdorf. Hennannua de bort. Otto et Uartiricu* noatri 
familiären. 

CCLXXX. 

Et lioc memorie comendandiim i|UDd tivmtnta Fridericus rattt' 
poaemi» aduocatus tradidJt kotwieensi eceleaie poteslatiua inaDU 
queudam, N. Sig'mundum cum omni sua posteritale ad censum. V. de- 
nariorum et hcn riomina roriim. Htioper. Aruoldus. Chiinigunt. Azela. 
Cui rei testificantur Ueinrictin et Sigiboto de Zakkingen. 

CCLXXXI. 

Anno incarnalioiüt) dumtiii mill. C. L. VIII. cotaet ekkelfertua de 
pntine cum Friderico rege \n cxpcditionem iturus. dclegaiijt in maiiuni 
Sicridi mimsterittti» sui predium sutitn ad chrotendorf. ea conditioae 
ut si ipsc ia (^üpoditioiiß cuilcni uita duccdercl. ille idoni predium 
polc-statiiia manu Gotteigeim monatteria cum omni familia ipsum pre- 
dium tncoteiite contraderel. Cuimle ürgo in espedUiuiie occiso. ideta 
Sitridits Iradiliüiicm sibi iniunetam super reüquias. s. Harie coin- 
pleuil. Iiis te.slibus ;j»luntibu$. Sigharilo de fiitce. Gotscalco de 
Utndeshere. WaUhero de tanuinperch. Adelberane et fratre eiat 
ödaii'ico de domichaigteitte. Litidwico de gfaneke. Gotscaleho de 
diernnteiiie. C/iunrado de pusinperge. Reginberto de iairfilinge. 
Harifrido et Gunlhero fratre eiun de po$cach. Otagrio decttuo de 
viscach. Popone plvbann de niutcenehircken. Rapotone de puiine^ 
Sttinnco de rotingen. Ekkehardo de erlnch. Dietrieo de »warznch. 
Gerhardo de glizeituefde. Ottone et fVntre eiua Wfingo de c/tapheti' 
perge uliisque quam plurimis. 

CCLXXXIl. 

Kotom sjt tarn presentibus quam futuris qnialiter ego Johnnnes 
hwnUis gotwicetuium »emus. WUimaro et Dietinaro de familia 
fnonnuterii cum coniiilio et petitione fratrum et unluiitnrio as^cnau 
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ipsonim quedam boDeficia sublraxi. reliqiia uero que adhuc possidere 
aidcbantur. ipsis et filüs conim pussidcnda concessi. Ct ne qua ilein- 
eeps controuersia exinde oriri possil. carte mee inscriptiono firmaui. 
e:t domini Chnnratü patmiiemis episeopi aueinrilale firmaiii. 

ccLxxxin. 

Ad presentiiim cnnünnatioticm cl posfcrr>rum cotntnonitionem. et 
oninimodam litis diremplionem litleris meinori«" impriniimi]» concam- 
hium prediortim qiiod fiictum est inter fralrcs kattcigensia momieterii. 
el itomtHum Otagriam murchionfm de »tiri. anno incarnationis do- 
mini Mill. C. LXI. Idein namqiic marchio et pro romcdio unime siic. 
et pro r»tionp rohcambÜ ecclesiam snncft vUi ftX ecchsiam ad kaffin- 
velt cum dotibiis ad illas pertincnlibiisi. cum omnibns tnancipiis. 
prediis. caltis ei incultif). nilula. aqitarum decursibiis. et insuper ad 
reidinnelth quinquc! bvnelieia monaKteriocontradtdil. quo contra pre- 
dium ndelgfruäorf dictum, in marchia ifliiig silum. cum omnihus 
appendiciis. a monaslerio ipsc reccpit. Iluiii» cunciimbii Iraditiancm 
in manus ndttoeati iimutt minmgterü Ileinrici duets austrie contra- 
didil. et bis tesliliiis confirmaiiit. Ip:te Ih'tnricm du.v fesli». et mar- 
chia. SUjifridua come» di? livftinoiee. Lmtoldtts comes et /Hiii* ehts 
Liupotdii». Chiinradm de rnchz^. WnJfyer de naUuÖe. Adalbertu» 
Gehfihardtta eomiiea. Adnlbnius de berge. Pabo de Sühne. Diefri' 
ru» dt' udalgerHback . Adafbero de rhobanbureh. Adalbcro de ehtin- 
rirtg. Ileirtrictu de Xrhigvn. et frnires eimdem Ihvirlci. tiapoio. 
Otto. Heinrmtft. Ortlieb de iridtrurtt. Rapoto de sienbedorf. 
üeinricu» su-arta. Eberhardus. Adalbrro. ceterique quiim plure» 
minislerialtum diicis el mnrchionis. Oiix iiero iiccrptam (■cin<"anibii 
traditioncm in mitims dümini Adalbcrti Uberi hominin monasterio 
conlirniand^m delefrauit. quam ipse nicliilomiiius Adn/bertttn super 
altare S. Marie tit sibi fiiprat contradil» rol)ora(r{l, Ituiits rei testes 
act^e&serunt. ipse Adtdbcriu». licrimun de htntishcim et ßUua eiua 
Berrant. Üademar de amtberch et ceteri quam plures. 

CCIAXXIV. 

Anno ab incarnafiono duinini Mlll. C.L.X.f. vlil. k. augusti Pe- 
ringeruM de Zemiliup ininisteriaüs ducb uu.<<lrie u^vorem suitm Adal- 
beidnm in poÜandro. S. Marie apnd nos sepetictis tradidit pro remedio 
aoime eius omniumquc parcnlum suorum manisum uiiutn nd ntvindorf 
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ea coniliüoiie iit niilli iinqtiam in hcnolicinm concedatur. Et si nendi. 
uel cnmhiri aliqnandn contiftcrit. «ikj. iiel «licui affinium suoram aen- 
dutiir uel cambiatur. et ul i]).se semper aduncati ius in codeiii obtiiient. 
Hiiiiis rei te*tcs accesserunl. Periugeru». Dietricii*. Odalrtcus f rater 
Permgeri. Ernht pI atiu$ Ernist. Üdalricaa. El bü de fnmiiia 
S. Mnrie. Otto. Odalricus. Itttdiger. UertoUu». Ekkericu». Stgifri- 
dtts ceterique quam plures. 

CCLXXXV. 

Rxenipl» proiiocati piorum. stilti denotamiis bfliicfacta piorum. 
tum ut mcinoriii eorum semper uigcat. lum ut litis conlrouersia in 
[lullo nobis proueniat. Gerungua igitur de raUingin pro remedio 
unimc sue. bencßciuro ad raztingin Irüdidit super altare S. Marie. 
Ipso A\e /ilii Itrinrici /ftmcczzeu. Krnes t sciWeel. Wtfzit e\ Ileinricua 
pro pareii(iiri) »iiorum pia memoria i>t pr» rt-dcmptione predü ctiiun- 
dam ad tHerchingin. quod iain diu parerites ipsorum pro beoeHcto 
tpi)iii>rniit. Iradideninl mo/ui»tcrio chitticigenst \i'\aeum ad Mutarin. 
Fratres quoquc ipsiu» couobii hcncliciuin quoddam ad Fro^et'iuiorf ^ 
Ifenntuma de IltiHtishetm erneutes, eadeill die tniditionem ah Ipso et 
uxorc eius ac ßliu r«ccperunl. Tradilionibus igitur bis anno ab iticar- 
iiuliuiiu iluniiEii M, C. LX. N. kaleiid. mai super altaro simcte M^riu in 
cbotifieo pcr-ielis. hü ti-sles ucce*serunt. Adalhcrtu» de werde. 
UcrmaHHiii de kuHtUheim- et Herrandut fitiut eiut- Baitfolck et 
HudgeraK homines ipsius. Eraeat. WecU. et fleinricuH fYaire* 
qul diciiiifur Flaarezzen. Odalricus de vtwkowe. . Gt-niiigua de 
riiztingin. Wiyandna de churzenchirctien. ilarlwicu» Itnputo »eruit 
ipsius ccciesie. Ipsuiii aulein pn-diuin ad froiecndorf. redcmptum pM 
a predicto Urrnmnno. arftent« quud cuiitulit monaslerio domlna 
Addhftdi» abfnitixKa. quo etiiun rodi-mpta t'ni uiupa qucdain ad niii- 
tarin. a quodam Etich de Ckuliup. IVedictum erffo predium et uiaea 
illi iure in prcmio asscribitur. cuius suniplibus redßiuplum diooscitur. 



COLXXXVI. 

Digne in mcimoriam scrihuntur bominiiii). quoriim iuaticta per- ' 
manet in «eculum, Peiriua itaque uncor Albrici de adelbtrrndorf 
ipsum mariUui) suuni in puliandro. S. Murit> apml moh fifpelicfiN. pro 
rfinedio »nfme illiiis omniumquv purentuin .suorimt. trndidtt super 
allaro Iria beiicticia ad Morzcudorf. iiis tpstibus prescntibus. YolchrtU 



frafer ipnius Pefritse. Pitgrim de Orinttorf. IJeUUo de Adelbern- 
darf. Hugo PUgrim item dt: Adelbrrmlnrf. Otto, /larlwieus. Enziman. 
Durinck senii monastprii. 

CCLXXXVII. 
Vt in Wbro seriltanlur uilc. pin facta iiwtorura. stilo commcuda- 
rous mctnorie. Albricus ergo cum ttxore »ua Elisabeth de chuni/io- 
hentrfi» iiineam in eodem lorn »hnm IrndidprunI in miinutn Ascteini 
de teerdarin posi mortem »iiam tradenda tiiipor altnro S. Marie G^t' 
teiek. Qtiibds iiila itoceden(iIiu,s, irfem Agctpitius eamleiii traililioncm 
seciindiitn tiilem stbi contrndilam super AlInr<>conRrinaiiit. stib hnnim 
tcstium |ire.senlia. Otfo de hnmnrn. Tit^mn de »ikk^ndorf. Iptie 
Aseteinu*. Otto. Ilartwtch. Hapot. Enziman. Heinrich famuli ccclesic. 

ccLXxxvm. 

Hartmai miniaterialis eplscopi patauienais ex liae tiila dece- 
deoa. ipsum episfiopiini relitjuil liereiiem. Chtiaradtis vvpo time patn- 
uiVnm epitcopu» pro rcmcdio ipsiu^ llartmut tradidit super altaro. 
S. Marie ad censiim quin^ae denariarum maocfpia qtiedam qtie ipsi 
Hartmudo in cvcineundin. matri» site aoclderant. Malliildam cum atetscundt», 
fiiiis »ui«. Gerunpn. MeKiiibiitmo. et lili^i Hicbkurda. Huius tradilionis 
tBaUis acccäserünt. Friderich de f/age. PiTHoif de a. YpoUlo. Her' 
man dr tUtnti»heim. fteginhcrtm de Inichiingin. EngiUfüch. Die- 
trich de smidarn. 

CCLXXXiX. 

MWibirch qiiedam ad asylum summi regia ah exactftribns e^ypti 
coDfugieas. sernetipsum super allare S. Marie, pr» ceruu quinque 
deDarionim rontradidit. siib horum te^ttiiim preüenti». Wotfper et fiütlg 
eiua Waffitet: Deltmar naiiia. Itaiitrich. Bemotd. Otto. Dettrieh. 
Trutmau. 

CCIAT. 

Anno incarnalionis domini M.C.XXXI. Ebergerus quidam »ii»i- 
sferialiß pfitauiemtH epiteapi. Riim lieenlin Rfginmari lunc pontifieh 
delegauit super allare. S. M;irje per iiianurn tiberi hvminit (Irbehardi 
de Wagmim mansuni unum ad Sopptndorf. in presentia VhadaUiohi 
nbhatis. bis leslibus asliputantibus. Uermannn* H [Vater ein» Regin* 
kardua de huntiskaim. Waltherws de Ynhsni. (iebehardns de 
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vn;iraim tnnfitor. ffarttrleus de Pntnne. Otto. Sifrit/tia ife 
huytjinhnch. llcrmaumu cl fnUer eiu» Hurchardm. LinpoMus. 
EitzimaitHUJi. 

CCLXCI. 

Nooerit tarn presens etas. quam successura postcritas qaatiter 
quidam mtkoUai» aacerdoa uominc Huäolfua polestuliiia tnanu dele- 
(Tiitiit qnaliiur inanci|iiu siia. Perolilen. Fromiile. AltinaDnum. Elbuui- 
num. nattfS ile Itbera mutiere, et proprio suo scruo EII)wiao obcensum 
quinque d«iiarioruin aivnii»tiru suliietido cum Uli predio quülc li»buit 
Wofffxpacfi. super »Itare S. Marie kotwich pro reniedio anime sae 
et pureiitum suurum ca uidclicct ratiune. et cuadilioae quatcnus 
eadem maneipia. idcm prcdium ;tb ttbbate kotmeen»i dcbilo seruitio 
loci haberent in beiielicio. Quod ad baiiorem. et retribulionem seroi- 
Intin inalris stipra diclorum imnclpionim quia libera fuil favlum et 
lirinatum eat- Huius rei testen sunt per aiirein traeti. Üietricnrt de 
ruzmarr». FJckiricm et frater eiu» Oietricu». fliltprehi. et UerUep. 
Günther. Oaitthart. Odalricutt. Pernburt. Gotfrit. Factum est pre- 
sente Giuithero pTesbiiero. domhto Choilalkoko Abbate id suscipieiite. 
at fratte Liuthwino. 

CCLXCI I. 

Nouerint tarn Hituri quam presentes qiialJler Chunradus ßlim 
Yolchfadi et frouza miimterialis dncia 11. tmdidit super allare 
s. Mürie in kotwico |iuteHlatiu;i in»nu. prcdium quoddam nd Ihhen- 
itdti. quod patcr et muler eitis cinoraiit. tili remeilium atiiniartim 
paretitum «uai-um et preclpcie matris ibidem sepulte. Huiiis tradttionis 
lestes sunt aure tracti. ChunTadm de Mulfiacft. Stbot de Razliugni. 
Chunrat et frUlrich de Trm»em. Xudu/wh de laimgrube. PcrhtoU 
de Peuiiinijim. fhuuraihta taiicar. Sighart tle Zuggingen. Liutwin. 
Otto de famUia ecclesie. 

CCLXCIII. 

Filii qui nascentur et exurgeot. narrent filüs suis, qualiter Chntt' 
raduji et Adatbertu» filü tupradicte Y'roze triididerunt super altare 
8, Marie ad kotKich polestiiliua niiiiiu predium quoddarn ad wirnte»' 
darf ei ad twe/ttemhrf. pro reiiiedt« unimarum parentiim suurum. eM 
ad »ub^idiuni dnabux gororibtis anii tbii/rm inv/mis. Iliiitis traditlo- 
ais aur« tnicti kuiiI tcstes. Cliuiiriuin» de MiUbach. et Dietricu*. 



GerhanUa et Gotaealckua de pirbont. Hartunch de chelchdorf, 
LiupoUht» et {Hhm eiun Ckunrndu* ilf velze. llirz de EbersprunHett. 
Heginbertiu. Uvüiricu» de fainilia cccieste. 

CCLXCIV. 

Cognoscant Christi Gdeles \9m futuri quam prcsont«s cpialiter 
Reginheriu» de ehnren quodilam mrncipittEiv. N. Malliililifl. quod a 
pareotibus «uis dekgiitiim fuerat supei- allaro S. Marpareihe eUaren. 
pro petirione. et remutierütiDiie patris eetororiimquo pnrcntiim oius- 
dem manripH cum .timili conramhio f\ roMiiucianc alloriii<i mancipii 
nomine RicbiIdU u priorc del^atiocie redemit. et reslitiiil. et in manus 
caiusdam nohii!» uiri Pningeri de mitWpornrfor/* cum omni liberto(e 
sutmel. ea cuaiiitioue tradidlL ut s\ libi'rtutvn» iiel qualemcuiique sub- 
iugatfonem alteriuR dek-Rationis pli^pi-el, mm lilicrtale projirii arbitrti 
eonsequerolur. Parenlcs itaque oiusdi>m muiicipii iiiito consilio nullani 
Itbertatcm potiorem quam consum. V. di>n»rii>rum esse dixerunt. Pe- 
riitgeriim<i»e traditorem eiiisdem mancipii rngauemnl. ut fiictit in 
manus suas dulegata fucnit. ita eani super altnre S. Marie kotwig. ad 
censum V. denariorum dclegarct. Quod ille tideEtter compleuit tall 
compaeta eonditione quatcnus si aliipia pauperla» ucl aliciiius iinpe- 
dinienti causa prepodita a cennu cnaiTPretiir .sallim iu X" »nnu per- 
aolacret. et sie cum eadem libertate qua antea fueral perdurarel. Hec 
itaque ut rata et inconnulsa permaneant Icstimoniiim Gdcllum hominum 
adlraximus. l*rimo preseripli PeriHgi'ri de mnefportidorf Gt-roldi de 
cluhcndorf. V/iunmdi palri« eiusdem MathiUlia. Odalcftaldi el 
Rtuialfi de munecbeUofen. Marchttardi et fratria fi'ua Lutpoldi. et 
Siffiboiorth de ohemkulze. ^farchicardi de fröwendorf. Mtirrhwardi 
de itjV. Uademui de fharen. Pnrro lilü eiiisd^'m Mallwldis sunt. 
Heinricui^. Chünradiis. ICtierbaj-dus. Sigifiidus. Piligriinus. Uadcwicli 
el ßlii eitiA Krne.sl. Mathild. NicUlomiaus ad! censum V. dcnariorum 
ipsi et omiiis posteritas eorum. 

CCIACV. 

Noiam sit cunctis Clirisli Aangniue rcdemplis lann pre5etilis tem- 
poris quam future snccessionis etate qitaliterqnidam urbnmt». N. Efffil 
de cremlsia duuaueril sanctc Marie et fratribus in hoc loco den ser- 
ujentibus nunc et deinceps. pro rcmedio animc sue et omnium paren- 
lam «aorum. el causa fiiie »ue Uadelhaith quam eadem die in 
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monnt(erio noalro r^Hcan^mn tfonaiiU {domum et insulam nobis 
adiuL-cntfin cum luco pisculiotiis. supn irriplum nt). Sunt autcm buius 
donnlionis teslos »atis idonei. OdalricHt tosU. Otto rex. Ortwinn» 
nUfer. Dietmai'us cert. Wol/prr nattta. aliiqui* quam plures. 

CCLXCVI. 

Mcronric etiam cummeniluniliim quutl Otto plebanus de amal/im. 
ilolcgauit uineas üiios ynoissindorf sil;is. super »Itare Wafe Marie 
kotwig. resorualo sibi usu fruenüi dum uioeret. pro remeilio anime 
»uorumquo parentiini. Iluiu» rei teates sunt. WWUmrda». Heiuricnt 
de charhteiin. /tnpoto da imicinmlarf. Sirtlhard ite charlstetiH. 
liaHicicm. Penno. Otto, ilemrtau. Duruich de famtia. 

CCIACVII. 

Ortviitua quidam de MeraprunneH emit p^c^djum quoddam ad 
amidnhe .silutri. l^iiiit aulciii » leviro «luj Ueneico decem lalenlis- 
Pürlein hviiiis pecuiiie fratres kotietcenses dedeninl ea condiliuiie u! 
ipsum predium post iiinrlßm suain moniislcriü donaret. FecU sicut 
condictuiu fiiit. prodiuin niAnastt-Tio Holef^iiit. et ipse ad ceiuum 
WX. nuiuiiiurum suluendutn a fratribus illud In bcnetiviuiii usque iD 
finetn uitc sue rocepit. Hiiius roi (esles siinl. Wigandua de acomingiu. 
PUigrim de Chunendorf. Gehehardus. Ch»H)'adus de Emichen' 
pt'Hiiiit-H. Cernid dr Rnmitz. llnvirieh de parte. Eppo de Emick- 
pruHUi-n. Hariwich et filii eiws. IWhtoldm et Uartliep. 

ccLXCvin. 

Lutuuirni» quidam de itadendorf (radidil monasterio uineam 
ibidem -^ilam. Trailiillt autem e»m «tiipi'r yihurc 8- Marie iure ciniU uel 
urboHO. pro remedio animc sue et oninium parenlum suorum. Üanlur n 
ea iure ciuiii. XXfl!' donarii. Testes. Hndolftai et ifainriettii de Swar- 
xah et I'itppo. TriiiUi. Wind. Otto. Uaiuricus. poze.{i\c — porze?), 

CCLXCIX. 

Ne memorie <*»('ldat. sed filii irernMil filiis Miis. Iienpfactn iusto- 
rom scriplis (igirnus. Comiti» igitur Geln-hardt de Ilokmekhc fartum 
«tilo eommendamua. et memurie poslcroinim tradimu9. Tradidil enim. 
s. Marie in kottetco. quinqiie hoiicdeiu honiniidorf posita, pos( ßiicm 
sQum monaslerio seruitura. F«cit autem ipsam tradilionem in m»uum 
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domini Johantü» tiiiie abbulitt iptiu» hei. Testes. Eberhanlu» de 
Chrugfi. Otto de utt^ndorf. et yf/iV etm. CbunradvM. Egino. Ckuitra- 
äus. Hugo. Meinhati de Itoritibach. Ernst. Hainricut äv Simick. 
Otto dialioUu, Gerwic. 

ccc. 

Simililnr el frater ip»iu» Adaiberttts comes du »taittfi. cxemplo 
prouocatus fralerno. spiritu »ttaclus pictitlis. tradidil super altare 
6. Marie. VI. benelicia in eodem loco homnadorf. sila. po^t murlcm 
suam monnüteriii ct'&siira. Teät«s accjesseruiit niinJitlcrial«» ipsius comi- 
lis. Karoius. Liutoldus de Prinzlauc-adarf. Otto de Ötvmiorf. Adal- 
ttertui de Itorinbach. Irnfrit. Odalrictu. devitkiu. De famüia ucdesie. 
Harttnieti». Otto, Widpav. Odalrlcia. Traditio Titr:i(|ue facta est cum 
consenso fi-utrhim iitronirnqu^. .siuß lieredee li»hiluri sint. siuc ne. Acta 
«udI bec anno inL'arnutionis domini. M°C.LXX?III" 

CCCI. 

VUradm de karh$tetin dcicffauit super altare S. Marie uitieam 

is et viiKalibus dotatam. pust niurtcm suuin uiuuHSlurio scruiltiram. 

^tnd Walprehteadorf. pro remedio animariim ujrorin. et filU mi. 

Testes. Odnlricu» de Ancindorf. Wernhart. SwUhart. liautricus. 

Gotueaich. Hudiger. Üadmar. Arbo. Hainricii». M 

CCCII. 

Mahtfriiius de chttuihokesletin (radifiil monasteno uineam ad 
Segilinberge. post mortem suam nsiifrucluariain. Testes. Ascicin, 
Hugo. Wirnt. Odalricua. Chuuradxa. CuiUfrit. Jlervsort. Otto de 
roriiibach. Ilaiiiricus. Adalbcro. 

€CC1II. 

Erchi/igertis de batcciriu rielegauit supor altare. S. Mariu quod- 
dam mancipium. N. Gisiiain cum omni postcritate siia. «d censum. 
V. deuarioruiD. Jdalbertm. GitüUt. Hertha, filia eius. 

CCCIV. 

Filii (|ui nsiscenlur et oxur^cnt. narretil filÜs sui^i qiioil »arerdat 
tfuidam Armldm numine de A(brehte»perge. Iradidit predium suum 
ad ehremHite. super iiltitre «■ Marie per maiiuni Uberi hominis Arbo- 
uis uidelicet de Gottnesdorf- pro rpinedio animc sue. et dmmni tut 



Aäalberil. Muius rei aure Iracti sunt hü teste«. Predictut Jrho. Wt- 
ffaiulNH lir scoirhigft. Megintfoz de chnlinbe. Huze de vlmtpacA. 
itUalch et (ilius eins Hcl/ol/' de tot^larcn. Chttnradu*. Ern$t. Per- 
nolt de muiare». Lutieitu Uetnrich. ot alü i)e faniilüi ccelesie. 
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CCCV. 

Naverint omnes Christi lidelea. quod Lmpoldua comen de Bla- 
gen drle^tiit Stifter nitare s. Mnrie duo bencßcia. et duas iiineaa (eufli 
agn5) ad meginliartesdorf. et hominctn mp;;inh»rdiim nomine, in UBum 
frulrum bJc deo fuinulantinm. prn aiiimn matrh setif apudno» »epuUe. 
Huiu5 Iraditioiiis uure tracti sunt hü testi>i'. Ernat de tnme. Fride- 
rictta de aaieueid. ftrinricuM de richerndarf. Wolfker de hage. 
Wolßa- de irinchelr. Alfjniiitt de Inrnrn. et fruter eiua Jhritricuf. 
Perliloldus iitpus. Tiemo lupulu». Marehvardtt» nueuua. Ortolfm 
de tcerd. Megiiihardu» camerariu*. Wigandu» de tcowinge, üevt' 
rieua de uäimiidttrf. 

CCCVI. 

Et hoc memorie (!d«Iiiim commendnndum (fuod Sftphia ramitiuT 
de herraitttuieine et ßUus eins Ucrrandm. delegaucrunl super altare 
S. Marie ctiiiem unam ad putiiidorf. sub his lestibiis. Uerrant. 
Öirich. Ortolf. Chunrado. Wolfker et fraler eiu$ Jluch. Jfepotes 
*«i Iletnrwiis, Hiicfi. ilehiricus. tlartieictis. Otto. Hn'nrieiu. Perh- 
toldtts. Aröo. Liudvin. El ne qiüs h:mc Iradrtionem iiifriiigere . . . 
possit. proditim atium »d znelanmlorf. addidorunl. eo tenore al si in 
curtp cuispiam puleremur riulenti^m. tp5(> prcdio doionln ohtinramnn 
tusliciam. Et hiiins trudicionis seu runKrtnationis tcxtes sunt hü. tftio. 
Uecli. Reginoidm. et predtcti Ortolf. öirich. Chtmrad. ffartmut. 
Heinrich. Perhtold. 

CCCVII. 

neinricM et filü ein» UetnriCH», Otto. Brginht^his. Wertnh^ 

delegaupnint (>u|)ei- allaro S. Marie kutewicli quuddain maiiclpium. 
N. Wercnhardum ad ccnstitn. V. deniiHorum annuutim suEuendum. 

cccvin. 

Memorie üdeliiimcommendnndcim. quodqiiediim Irmgard, reticttt 
lierrnndi de Weiminich. cum nionu Perhtiddi /Yatrit eittadem B. 
delcgauit iiineani nimm in rodevi loco nd atinre S. Marie, pro anima 
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preilieli //.(erritndi) tnariti «vi. et otnnium [larenlum suorum. eo 
tainen tenore. iit ipsa rftiamdiii iiiuat et onus infantiilus ipsius usu 
fructuario perfruantur. poslea in usum fralrum ci^dat. Testes autcm 
Uii altrncli sunt, itiem PrrlänUu/t. frnter Htifuncti. RuHolfn» de 
webniniche. Fridericus. Dietricits. el alU plures. 

CCCK. 

Et boc no(;in(]uin ijuod uir iiobüis tleinricu» de murrigietin 
(leiegaujt iiineam unam cum omnibus appendicüs suis, ad nuzdorf 
sitam. »d altare sancle Marie in iisum fratribus hie d»o seruietilibus. 
pro remedio animo uxorU ane Gerdrtidis. i-t omniuni part>ntiim 
SQOruio. Addidil eli»ni et mancipium nniim Jiiditam nomine cum stia 
posteritatp. ad censum. V. dcnsriorum. Hiiiua rci |{>s(es sunt. Hada- 
maruf de ehufariit. ifatnr ipniu» ^.(crdrudis). Kfierliardtis de stein- 
berch. Berhtatdus de winburin. Hadamariis de ancinbcnje. Itapoto 
de intieinudorf. Ädalbrtht de ipalprehlhdorf. Hubertus de uorchüi- 
ueitle. Wolfkcras de finge, auch de chartsiettn. Gerunch. Ileinricva. 
EngUbreht. Ädafhurt. Sifn'dwt. et atii multi (|ui ip»o die adorant. 

cccx. 

Kotiim sit omiiihus. i|uüd (juidam Dielrtcuti detiftchowe Ir^dtdlt 
uineam unam tn Uäuin fratribus den hie seruientibus. Uanc uiaeiun 
Odalrinut de uerde delt-g^uit super allarc s. Marie, quia in du» 
moHtano iure aila erat. »>i1 ipsum scilicct ius sibi porsäluendum. 
Asciti sunt autem lestes. ipse OiUtlricua et uinncs ipsius loci monticole. 

CCCXI. 

Illud et aciendnm q'iiod (ierungu* aohiliH komo de nortprektis- 
dorf del^auit uineam utiam. et II. mancipii ad ultare sativle Marie. 
Ipso di*? DUmtnod de hunlisfieim dfleguult Perhtoldum de chremi$e. 
ulniqii« tradicio firnial^ bis 1(?Atibu9. Wit/and de %cuingen. Odnlrich 
de estriz. Harticich et filius eins. Berthaldo el Wolfkera de prun~ 
neu. Penno. Hudiger. Littiurin. Irmfndo. Gotfndo el aliis pluribus. 

CCCXII. 

Et hoc sciendum quod Adalkeid de hohimlctne delegauit pre- 
diuin suum ad eckhidarf sHain in bateana. super alture sanclc Marie. 
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Que tradicio fucta est per manus fiozuri/tt de guotinberck die depo^ 
sitionis cius. siiti liis lestibus. Göztrina pretiicta. HuMgero. Tinnone 
CopiüHis eius. I'crhnrilo. Mtichlo. Uarlicico v\ filio ifitu Perhtohh. 
Liutipina. Imifruio. Wirint. Meginharäo. e( alJis pluribus. 

cccxm. 

Noluni sil omnibus Gdelibus Oirisli quod Itudberiu» de Borehiit' 
uelde pro remedio «nime »ue et filii ttä Rudberii delegauit sup«r 
allar« :«anclc Marift uincam ad ceUe Aitaiii, Huiuj) rei testcs sunt hÜ. 
\Vezilinn» de valdc. Gotfridtts de hasfpaeh. Chunradu* de vorchin- 
uelde. Engilger de laimgrube. Fridtficus de jnrcka, liermanutu 
de humisheim. W'irint. 

CCCXIY. 

Vt iu nuUcia tarn preseDlis qu»ni fulurc eUlis liubcalur prcseoü 
scripto notatiir. i|noil dominus birpoldu» patauieiuia eptAcopta 
rogtitu domini Itudmari kvticige»sig abbatis queiiitam ualrunam 
iiomiDO Tndaui de. pritnne cum ßliü Dietrtea. et ßltabuH CerdnU et 
Petritm. cum nmni postcrituto «ortim in nllare S. Marie predlvU 
monnsterii üclegauit. f>l iitütiuiaiii niinistbriulium ([ui ad idem mona- 
storium spcclant eis conÜrmauil. Ilutiis rej tesics sunt. Ebn'hardut 
de iUuma. J)ictrieu8 et Werint de leerdam. Stgihardm de peheim- 
chirchen. Tr»tmuu. ileinrinta et Meinhati de pnlt. Vlrietude ettrh. 
Liutwin el Vlrictu- 

cccxv. 

Nolicie pusterorum comniiliniius. t/uod Iteinpertun de höht 
super altarc s. Mario pro rcmeiliu ntiiirie siie. et luroris. ac filii. 
dologauil duof nian&iis Ekketutrdestein. et. UI. curtaLia. et pmlum iqi 
aemn. el. llf lüca od inolendina faeicnda. Beueßcittm Oltonia saluo 
ciusdeni Odonia iure, ut beneticiu «uo nun fraudetnr. IVeterea ll!"irmD- 
sus Ubhardcavkke. et iiidue bcuclicia. Ckualage. Il!"man3us. qui sunt 
redilus. Jleitfotcum de ttiaaendorf cum IUI. Ubcris suis, tradldit 
ad cerifiuni. V. deiiuriuruni anmiatim oküutueuünm. Tosle«. Gottrinus* 
Iteiitbertua de Rudigen. Vlrieh de Wiscnrüt. Wiehardus et Otto de 
Rmcina, Perliardim. Alhertu». lieittrieia xentieita GuztcinL Otto 
aertiiea» domini Heitibcfti. Cbuuradug »niucas Ottonia de prunneu. 
lltutdoli. Timv. 



8! 



CCOXVI. 

Noticie pgsteroruni cominillimu». quod Gebehardtu comes de 
Uohinekke predium de Honinsiiorf mmü ipse i>t frater eius Adat- 
bfritts posi dec«S9orum eomm («icj super altare S. Marie tradidorant. 
.Ilt eidcm monastcrio conGrmarctur cl robui'aretiir. itcrato sub pre- 
•eatis aduocati in proprietutcm maiiasterii tradidit. Post h»nc tradi- 
lioiieni. ipse comes predium illud de manu abbatts liudniari et aduo- 
cati reccpil. ea condilione u1 ips« usu fructuario quo ud usque uiuat 
frualur, et rooiiMslerio cen^u« \II. dcnarinrum ab CO annualim per- 
soluafur. Testes accesseniiit. tleirtricus cmnea du scala. Fridertcus 
aduoceUu». Uadetnarus dv chafarn ei ßlia$ etus Otto. Rudolfus de 
(laedise. tiolffridus dt: Triitiiiich. Marehwurd de baten. Älbrant de 
mnchhnt. Timo df hu^fün. ilarttricua. Mo»harf. Etich. ManegoH. 
Eberhardus de chruge. Ödalricua fuise. Rudiger /tage. Aimeirus. 
karoluM dv l zenUperg. dotefridu» de awatite. 

cccxvn. 

Et hoc ootandum quod A»pwinw» minhterialh epiacopt dimi- 
diam uiiiearn apud Vhunihorftctin in ullaru S. Marie delegauil. Iluius 
rei Icslea sunt, feringerua. Uerbordus et alii. 

cccxvni. 

ManJamus mennn-Fe fidcliiiin quod Afhero de RonHenberr mim- 
aterialU ducis pro reuivdiu »nitiie lueurts tue Vhuiiigundis Wueficium 
Bpud Xtäigen in atiare &. Muric t](>1og(iuil. Huius rei Icstes. Heiii- 
rictts. Wfn'Hhardm fratrcs etmdmt Alberonig. llehirietig de gmer- 
berck. Heinrinia voneintvldi'. Uemrictis de IHetmareadorf. Ger- 
kardn» de iWiemcfiircftvn- EgiMfmi de i^eupvrch. Ebi'rJiftrdiig de 
Zuin». Mttrehicfirdus de racca. GeruHgun de iittmeiihfre. et de 
faiiiilia Woißertta de NaVtnb. Richprr. Hfirbordia. Sigiknrdm. 
Ernisi. cum aliis pluribus. 

CCCXIX. 

Ne fiant ocouliu a liliis liominuiu. aed nurrc>iitur in generationos 
scculuruni qiHid quidttin lionio de nohilfui'iiiu.s IJadcmant» de- auzi- 
berge predium quoddani pro remedio auime nxoris sue quod gride- 
ramce dicitur TratriKus in küfwicu tradidit. Quod predium lutotdua 



fUu» ein» obeunte p»(re super atlare sanctc Marie secundo cum 
omiiibus suis apcndirüii dclpj^nuit. Hiiiu» roj tesics sunt, Otto de 
chnpharen. UiHrich itr hühenstitfc. Alrammti» rfr kofdorf. Adel- 
brrtu» de watprehtMdorf. Wc:il de r.harlfnpfirkh. Uittfo de kunr 
dorf. Otto el frater ein» Adetbero dv kamzinepaeh. Wolf'ktmiß 
fratrr rius Un'ibordus de muiperlinyen. Otto guldi». ßitttmana 
chuimüUe. yHrnth de pait. /Vriinj^^ru« aliiquc plures. 

cccxx. 

Nuucriiit omncs fidcles Cliristi. Quod quidain Megtntcartlus de 
GmitnreH prnilium quoddum tinefiutal dictum, a nohUi utro hart' 
tnauHu votnparHliiiii. dtlvpiiri fvcit in niauiis Gehrhnrdi de atgertif 
baeh pque iioliilin uiri. .silii ei liliin fiiiis obüertHindiim. Defunrto ergo 
Megintearthi filiun riw« prrhardu* nccpplis. L. marri,s a dümina 
Ckndalha kotxriceim ahimti\ quidquid in prcüJclv prc-di» iuris habiiil. 
culli el inculli »griA. uinois. siiiiis. puscuin. d'piHrum det'ursibus. ad 
alture >ancU' Marif in kutwico tradi Tecit. i^ue trudicio quia rnurte 
Gebehardi iii1iTueni<>iite düatinnes üusliimit ßM» f^ius Dieirico iure 
d«u«iiit heredilario, Sane idem perhardm in prcueutia domini Heiti- 
ric.i rathponeTui« episcapi. MarvkionitKpir tJupoldi et aliopuin nobi- 
lium. oandr^m ti'aditifjnem oum manu liamini »ni lleinrici de teolfrai- 
htisen » dietrico in manns Gebekardi comitis de piiigen Ininslulil. ea 
irottditioue. ut ipse eandem Irnditionem in idlnri sancte Marie in 
kolwico deleftaret. Que traditio ac(» est sub teslibu» conscriplis. 
IJupoldo marckione, Regiuharth dtt aticiiibtnrge el fratre eius 
kerimamto de huntthaime. ß/adimaro de chuf'am. Sigifrido et 
lluyoite de tcitigeindorf. WalUm'a de imzimfudorf. (iuzieirm de 
fioziiiendorf. Pernhardo de rr/a. Odalrico fiixse. M'erifihnrdü de 
aulxc. et fratre e'm» ittchotpho dv teidcn. 

CCCXXI. 

Vi in memori puslerorirm b»bo&tur. et dtiuotio iuslorum cum 
gratianini ncttnne et iugfi ob^ecrntione domino deo comme'adetur. 
preacoli scriplo noiatui. quod dnmiiius friderinie adtinrafus. ob 
remedium aniiiie primogeititi itni qtU ea die (fua hüIuh est irtHocenter 
obiil. dimidiuni munsiun ad whzenchirchen cum omni iure quod es 
oßicio iudiciart» ucl nduoeutie euni iittirniit. monajiteriu nosiro Iradidit 
HuiuA trnditiniii.« teates sunt. Barimdu» de inicittendorf. et filint eitu 
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MeginhardttM. Bemricua de $aneto Yito. Beinricua de ckacinberch. 
Otto ei frater eim Atbero de gamcibiuth. Vlricus de gstrix. iSiriiU 
de palt, et alii quam plures. 

CCCXXII. 

Digae in memoriam tam presenlis quam Tuture etatis hominam 
transfenintur donatione^ llcteljuni. ut puhUtis Hat ad robiir cunOrmn- 
tionU. curiosit memoria anli({uil»lifi. Nultim iinque cunctis facimus. 
quuil Chuarudtt» et (ierungu* de Hoteiiataiii »ororem »uam in eol- 
Ugio $OTorum »oatrarttm »uncipi optinurrunt »d ciiius suh.iicliuin et 
jdiomm diiu Iiic seruiviitium prtfdiutn (?urum quod Gunzinges dicilur 
cum eisdem limilibus et lermiois quibü.4 quidam Dietmarti» iüem pre- 
diuni possederat super all^tru beate Mariri Inididerunt. Hiiiu« rei 
feste« aunl .... (deraDl). 

CCCXXIII. 
Conlr» tiioi-bum obllutonis litleris afllgcndam ci^nitt^rniis. <|uatiler 
Nol/ili» maironn Jutu nomine de (iamizpach in (lf|io,sitionG fiiii Bui 
Adelberonia uine»m t^xivuti iure eiuili aput eanth possedei-at. ob rcmc- 
dium anime 8ue fratritique mt Oltunis •'Upor altare delegatiil. Hü per 
uurcm testca sunt asciti. De Chtdupe IHvirints Ungarns. Uiipo/dus 
de akispach. et ßUu$ eiwt. Whinth <if pallh . /lerimanntte- Rickper. 
Peringeru». Sifridua. 

eccxxiv. 

Filiis qui nast-L-nlur et exurf;:pnt siib ßi-iiiitalc presenlis srriptc 
pa^ine corislui-e aolumus. quod quidam Engelgchatcite de Hoseazz. 
ob rainedium anime suc uincniii liolwicensi contiilil RRclciie. ciiius 
poat mortem uxor eiua titm fiUo Chunrada eiindem uineam dele- 
gulam ecciesk' lirmaiiit et ^iil Ipinjni.s uite sue uxor lantum eani in 
f«udo ad censum. XXX. derarlorum rerepit. qua deccdentc libere In 
usus redeat eccicsic. tluius rei testes sunt. Oüo de iiadgenprun, 
Menfiart de hanudarf. flugo (fr \nchnv. et IleinricHa ßliua eiua. 
Jteittricua de liossazz. Challiochiia de Roasaz Wirntri de Veltoen. 
WUigo de Ckrenzpavh. Ortolphus de vurl. vi alii plurcs. 

cccxxv. 

Vt gesla prütcritorum perueniant »d noliciam futurorum. iiistra- 
lEicDtis scriptonim ffllriiliiijc agilnr. Ea propler presenlia pagine 
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lestimonio futorc posterUati nolificamus. quod come» Sigboto de 
tiftrauteiteme. presentc damtMO rt luiroaifo nottro. L. (iupoMo) 
4ucr austrir in die e\pquiaruni domiiii Olriei de Vthouen Cilriäm 
mtO) in Chntzsteten ecciesie Cholwjrensi iure furensi lr;iilidit. co 
tMor«. ut ideni comes et succcMor«s eius a rratribus et magistns 
rtiiüdcm hospitnlis qtiibus et euria seruit aflnuam peosioDcm. uidelicct 
\II Kolidos prrprtuo recipianl. lluiiiA rei teste» sunt, iptr dontinui 
dux L. Crafto de AmrmrttparM. ChadoMtu dr Seuet. Ortlieb dt 
Wiucket et Popfto *ie Gmoge. flmga dg HaiugfH. Otto de Purthar^^ 
trfdurf. tUricHf dr statiir. Alhcrv de Crbinge«. Httdtger de Minne- 
back. AUurrtus de PHafatetiu. lietmricm de HetitHxteine. i'tialochns 
dl* Mmlbme, Otto de Mitnre et />«<rva rhu. Mrtek de Ckraneperch. 
«I friler eins Sifi^dtu. ilrirk /«wAorf. Ort&tf de elanne et fratre» 
nW Fffpo et UVt/Rw/. llriok de cA m mi ge tf naiMen. Ludewich de 
TWtwmriVA. 

COCXXYI. ' 

Nfhlmi rtinrtii fidclibw ficiniu. fB*4 cf Mmimmnu dej ffratia 
koticicrntiti dkius AUhu. Mtuh^fkm de hmtrim fro iecian* quas 
|tridem httnii um uue in*ris *ih « d*mima Jhkmmme predeeeuore 
NMtr* kdeftt» fbrnt tw i!» q»»i»Mii ü wf iJ i w i fM*d uqiM 
(dem Ipae mi^t et ewdmi dimlnuii iHifitaw > »■— u wm u iii etiin 
k nnbu npdim«f«i, »ie nie«. a1 fmai Jiiiü— änm iecine ille nobis 
Ijkrre rf4aBt. Vt M|t« Mucffs Qb> tariba Mfafean siKtiarat. et ae 
»^ ab aKqwi |KMt«v«nm «hw i«i—it« fnwi «tiaMÜ filiw geatt- 
prit b*RO manu senylMii aäBflh »Mira s«(nriB«. H t w tii »» « » 
uiurntium i«*titt« rabw — ». Saal «ff:* ImIm. C^wmrmJut fraier 
'mamltaJ9lfi.nmälur^tfmmaimf.W»ßam4tkm9*.Sirri4M 
A«. .-..1^^ niUyhi ^ jnnnr KwMf 4f paft. I><dl 
«rv*Kf4. Jlwiitar. Kt^ftfarA ft' w äc w» . 
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uV/. Hugo de Vuchuv. et ßUm eiut nei»ricns. Chmtradufi Tterd. 
'de Chäpkar». 

CCCXXVMI. 

Nc qua litis suborialur tumultii'.itiD. riita tpstitim calarnique adhi- 
benda est roboratio. Noium slt igitiir cimctis huiiis ecclesie filiis 
giialiter dominus Ihdenutrus dr cUufarn nsseiiticnle ßtio sno Ottone. 
delegniiit Aiipcr all»rc ü. Marie prcdium nd motif. «a uidRÜcel condi- 
lione. quoad usque ipse aduiieril. aniiu»lirn censiun XII. dt'iiariorum 
pcrsolual. ipso MUlein ubeiinle fcatres luonaslcrü lllud iure proprietutis 
possideant, Huius rei te«te9 «unt. Duminiu Otto de Ramtperch filius 
»Hpradieti II. Hademarus de mitrrstetüt. Mrictie de medorf. Durinch 
de ode. Urinricits rfi* h<tge. HiUibraiit de duniiutiri. et Otto et ßeitf 
ricus. neinricH* et frnier eittn Perhioldua prelner, Ueiitricu» de 
graben. Otto et ffelttricus de Äaziaberch. Oiaker et Alratn de 
cbufarn. Walchumts de irinpozzing. Otto de Jlarttricsfain. Meiii- 
hardua de s. Lauretttio. Otto de SalmamlücH. 

CCCXXIX. 

Ipso die siili prcscriptis tcstibus. predictus Otto de ramstpcrch 
ob reiuediuiii anime dilectu coningis gtte {Cltunigujtt siigira sirript.) 
tradidit super altare S. Marie, prcdium Egigne. et Vlll. inaacipia ob 
ceasum. V. deitaricruni :innuatiiii persotueiidum. 

cccxxx. 

Item sub ipso die Htlfitirandus dti duniiiutirt. dclegauit super 
aftaro s. Marie sub prcnominatis Icslihiiä dimidium mansum in trit- 
boldegteiaen. ad censum Xll.düiiariaruin quoad ipse uixit persuluenduro. 

CCCXXXI. 

Yt nnbis cxliihit:i pia (IdolitiEii deuoli'o. ealHmi rohorrtiir testi- 
inontu. posteroruiii iiietiiurie lillt'ris coiiimendainiis. qtiud Odalrictis 
quidatii mUea de miuucbach (.'o^nomcEitc itühel uineam nobis apud e^ii«mf/ift 
mizdorfeam legitimo Hgro snu in proiirletületn lr:ididit. pro reniedio 
fiuiine eins et usori» auk. Hanc in die t<epulliirK eins ul ipse ru^- 
ucrat Tiila de mitmebach cviius dispensator fueral. dulejfiitiil KUper 
altare. S. Marie, liuiiis rei tei«tes sunt. Itudigrrtui de Hickfrimdorf. 
Jlarttu'du* de minnebnch. Ihrwieus. \Vernhcriig. Hudaff»*. Umiiiidtui. 



ChrauHngiH suptr ullare S. Maria jo Kotwivo dolegauU. pro remedio 
animo ttae io memoriam itiri mii r|iii niorle irnmatiira obii-rttU Facta 
sanI ist» coiiseiisu et faiivro Vm-Itie mntris d Chunradi fmtTi» et 
Alheülis sororis eiasäent Ilrittrict Xllll. K. Ja», fem VI. quatuor 
tetnporum iofra aduentum donttni. Indictionc \t. in die septtUure 
üiitsdmt Ifrinriei. Anno incitroationis durnini Mill. CC.VIll. in pro- 
ftentiß dojuin! WeciUai ahbnti« suli Icstimonio subsci'iptorum tLStitim. 
Sfenhnrdtt» de Ymeiinnlmf. Otto äv Ämenherg. Alöertua de Wo- 
cltimfen. Otto de IhmeUii et frutev eins Cfninrndus. HermaHUitt 
ßacmich. Lhunrmht» henputU. Chutirtufus de üitJ/en. Jhinricue de 
Vorckstueliie. fCppo de Vharlsictiu. De faniilia Menhard de Pnlt et 
Eberhardu». Chunrndu» Zidle de Chufham- Chtntradua Walde de 
Wrzperge. 

cccxxxv. 

Nouerint fideles Christi tam presenles quam futuri. quod Dit' 
mann de iciiiind»rf. ecciesie KotwicensU uillicus. pix'dium »uuin in 
Auazcnprunn. qiiod liercdiliiria Iure post mortem auuneuli siii Dilmart 
ad eum d«uolutum erat, quod et in concilio ducl». presente aduocato 
Wirhardo iuris sut fuissc legiliinis adleslalionibiis conprnhaucnit. 
ccclc3iekolwicpn>ii. el fratribuä illius oct^lcsie in pritprielatem tradidll. 
hac condJL'iüDe. ul ecciesia ins proprieliiti.s iiosnidottl. et /ilÜ eius 
duo. Ditinartu et Pilroifu». sub numine ecctcsie in feudo habeant et 
aaiiualim tres sididus ratiunv pensionis persolumil. tlou fnclum est 
anno dominice iiiearnutiotjjs. Milksstinu ('C.XVI. prcscnti? WezUino 
ahbatf pturibus prvsentibus el Icstibus. Oerhardo. Ertiesto. Hein- 
rieo. (ilaito). üitmaro. 3fnrrhiPardo. et Vtrica. 

CCCXXXVI. 

Bonim que agcuda sunt circa ecciesiarum eommoda. intuitu 
mercedis diuitie. principum debül ncuedere diligentia, ut tarn pre- 
setitia quam fulura in dcbila firmit^te iiale;«nt permanere. Inde est 
quod uuiuersitalcm tarn prcseutiiim quam niturifrum scire uolumus. 
quod abbaft Gotustcenm de Vtriei) et fratre stto Heim-ico de Cfiffrch- 
tiitge queremotiiaro (ditci) mouit. quod de monle Hegelnpirrge. qui est 
in praprtelate eiusdeni eccieaie rati<icinatione.<) de itire montb. in 
preiudicium ecciesie sue iudebife sibi uffurpussent. el uausa ex utriique 
parle diligcnler contm nobia tractata. sentonlia pro abbate lata füll. 
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ex qan proprietas moDlis ad tpsum spcdarct. olium nitiocinationes *A 
ipsuni ftpeclare dcborcnl. Puütmoduio unro iitr!)<]iic pnrs in boc ron- 
uenit qiiod es quo per Judicium et sentcntiam eranl d«risa. etiam per 
arbitros amieahili composilione pro bono pseU decidcretilur. Arbi- 
traturo psI itaqiie. qtiod abha» prcdicitis fratribus prcdictis XXX libns 
Hieiinensis moiirfe persolucret. et Triitres predit-Ii iuri montis illins et 
eduocatio quam in posacüsionibus riusdem ccciciie in itilfa Chuneho- 
ntetin sibi usurpauerant penltii» abrenanltarent. quod ab utraqu«^ parte 
fncttitn nobis constitit. huc <tU|ieraddilo qtind »d maiortfni firmitalis 
cauti-lnm. fralres connpromi>t«rui)t. si de euiiem iure pro quo Inrns- 
Hctum Q%L aliqua controuersia orialur. ipsi frnlrps do consilio nosiro 
oandcm coDtrouersinm sopire (eneantur. 

(Exi»licU Codex Tr«dit: A. — 
•«({uunlur Traditiones ei Codiee B.) 

IX^CXXXVII. 

Notum sit vunctis iidelibus. quod quidani iMtlat. N. oh rurtum 
quod fecit et inccndium tradidit a^um ad allnrc S. Blario iuxla One 
cesteten in manu vxoria stie et fitü tm suh bis te«libn9. lÄuta. Snrlto. 
Ekkihart. Itivia. /so. Sigifruius. atiusqite Siijifrifim. Wizeli». Ztiso. 

CCCXXXVIII. 

ffottim sit ccciesie filiis tarn prcficntibus. quam futuri». qiialiter 
Jiadntnarui He kuw'ingiii fiiius Ntzoui'n pro rcmedio animo Cerdruiii» 
UJtorit tue deleßauU supor allEirc 8. Muric predium siinni in uilla quo 
Chuntrulorf dicilur posilum. cum timnibus app&ndicüs. cum aqnis. 
cum prali«. cum slliiis et ceteris Iniius predii pcrtlrientis. («ip), asinnte 
frntre auo PUigrimn rl patrueUf/u» tntia. Aäatberone et lirmrica, 

Vineam qunquc iu uiUa Cremen silam ad hospieittm 

paupcrum tradidit. Huiua trudicioni? ttivtes tracti sunt bii. Pxligria 
frater eiiis. EHgthcatcfi. ttolfkrr. Dietrich ßVms etua Adalber. 
üeinrich. Irigrtim. Ilnc. Aäalram. Mitrchtmnii. Egin. et eines 
Crenitennea. Erempreht. Otto. Gr&tU. Otto. Wotfker. Hudiger. 

CCCXXXIX. 

Notum Sil omni ccciesie tam prescnli quem succcssurc qualitor 
qoidam homo bono voluntatis Bertotdua nomine cum cunseasu 
et in presentia domiai aui Wolßeri de grikkigi» dulegauit 
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maDcipia quedam in maDum uiri ingenui Tmiheri dclcganda iitctiil 
niinu.s quo ipsc pelisset. Quod et itlem foeit di^Irgiuis sciücet in 
maniis U ermannt nobUia uiri. qui poteslatiue eadem tradidit ad allare 
S. MuHe. qiiedatn pro i'onsu. V. (len»riorum annualim. quedam minl- 

. sterialium iure. Que ut perpetim jncoiiuutüa pennancant. huius tradi- 
tionis testcs lij fiUnit. iOywfmrt et frater eins Wallher. Trvtker. 
Aribo. lITcA/irr. Innestitui-e fir(//HA«)V. Truther. Hcc suiit niancipia. 
Ilarluui(!h et due sororea eius. Gisil». Wiral. niiiiistcrinltiiiii juro. Sl 
B II tarn aliqiin ex his in di.i60cictnli>tn mip.iftrit. V. dmnrios persoliiat. 
Ilichpurlie el (ilius eins Odalric-us. Cliristina et filü Reginm&t Hicila 

^ unum quodcunqwe ob censutn. V. denanorum. 

CCCXL. 

' Kotum Sit cunclis ofeI<*sie filiis. qualiter quidam clarieua d« 

familia S Stephani nomine AUniu'uuti tradidit siipor altare S. Mane 
quoddam malcndlniim ail Chamha silum. Kt bi Icstcs ea morc per 

Linrem sunt adtracti. Metfinkanitts ctfrnter etun Heulenrictts. Diirinch. 

fmuTchurarditn. }MtarU de iiiuphimn. Ifarltuut de gozinhdorf. 
Piligrim cl frater eius WerigaRt. Otto. HiHuin. Azclinut. üeittrictu. 
Inuestiture Jleidenrictu et Megiiihardua. 

CCCXI.I. 
AIlo quoque tempore idem Alhuuinus dckgauil super altare S. 
Marie uiiicam tmam ad Cremest siluni et nianciiuuiri (|uudd;iin. N. 
Wirst, iure minislerialium. Iiis testibns adhibitis. Jiertoldua de piri- 
boum. Tiemo de WincliUarin. Ebtrgir et ulii quam plurca. 

OCCXUI. 

lloe quctquc notum sit 4!Unetis quod quidam uir nomine Cotes- 
mich de Werda tradidit prediinn üiiuin quule ipse ibidem habuit ad 
altare S. Marie in usum dco hie seruientiiiiii. Hiiluis rei teste» per 
aurem snni adiracit. t*vrharl. G<nwiH. DietpoU. Adalbero. Tiemo. 
Votrat. Inuealilurß Goitmin. 

CCCXLIlf. 

Nouerint nniucrsi raatris ccciese tlüi quod quidam ingemau uir. 
nomine Ueidenricaa de Atta delegauit prodium qiioddnm sitnm in 
loco /¥(*Aa dictum aectts ertaha preseiilibus filiia suts. super altare 
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S. Mmie jrra rrmedio auimo ß(ii «ni tfui ettdem die eomdtiMhu' at 
MMHm parrnliim Mionim in iisum lieo h'ic ACruientinm. flnias nü 
iMtM Bttnt. Woißerux Je herlaha. BertaUluM. Meginhardtu. Hti- 
äemneiu. Hartmut. Chuno. Post obitum ut^ro palris tiUi eiui eaoil«n 
drl«ff»tioneni «aper iiJi>iii ullarc. eodvm modo e»ulu«runt cum leitibit». 

CCCXLIV. 

NoQvrinl uiiiuursi Kaaguine Chmti retlentpli. qaaUlür quiiliiai 
tigere c^fulitioui» hotno iiooabulo Hfgmharl dt Semftinhaeh AeXt^ 
l^auit «il allarn S. Miiric »iHncipium quuitilain. N. Friderun. cum Glüs 
iMiU Ariioldo. DIemfil. Borliti. Ujipirin. cL omni coniin posteritale 
üb ceiMum V. (Iciiarionirn. Iluius tc\ IcaIcs suat. Waliher de Treitma. 
tlridfnric de eodrm flumo. FMkirich de fkufarhi. Reifinger e* fll^ 
eint iteginyor. liiuMÜlure Walther. Ileidenrich, 

Nütum sil occiesio liliin. quod <|uid»m myenuns hvmo Chuttradui 
Kcilicct dff WirtNla tmilidil niippr ültarc S. Mario prediunutunsw/truii 
dicliim pote«(ji|iua manu in u»uni fratribii»' lue deo scriitentiltu-t. Iluic 
Iraditinni ads(abanl teslcs lii. Wattbcr de trewna. Aäathertua de 
Werda. WaU/ii'r de goxindorf. ftiidoffu». Geruncfi. 

CCTXI.VI. 

Noliirn sit «liiim ipiibusquc sangiihie i'hrislt rudemptis qualiter 
llerimftttHUg fifius IferhMtmni qumtdnm aontri adiiocati de RalUti' 
berge dRicgaucril super Mtlarc S. Marie dotem cum ecctesia ad mura 
et ijuicipiid ip.su ibi proprio iiiro [iiiüRidebat po.st ohitum flunthcri 
presbiteri iiiili degentis. in usiim fratrum lue deo ramiilantitim. Iluiu» 
dcIcgTiilionis leslfs astripli leiientur. Stgthardus. Dnriue. Odnlrietts, 
Chunradu*. AdalberUia. Ilathart. Itegintinrdus. 

CC'CXLVII, 

Notum «t cutictis ecclesie frlij. qiiud dominus Reginmarna pata* 
uienti* ecclesie epitcopus tradidil ad atUre S. Marie i|uandatn uineam 
apiiil Iltudesbetm «itaiii pro vuiniiiiitalionc iiltät'iiis iiinue quam ipso 
mulun iib nbhntc »cccpit qunm etinm idetn eptttcnpus Jlerimnnno dedit 
in beneiicium. Uuius mutue tradilionia lestes isli es morc per aurejn 
sunt «diracli. Otln de Machlaut. tt'er!nhardti» tie iulbach. IleinrieH» 
de Purclminü. Porin. fleriman. Heinricm. 




OCCXLVIII. 

Notum Sil cnnctis tam pr(^otilihii-i qimm fiituria. (|u:iltlpr <]ui(latii 
ingcnnufi homo. i\. fiuiliffenu cum mtinu uson'ti stw Inngarde dele- 
gBuit prcdium siinm duitH scilicct uineas apnd PouitiijarteH ailas t>up«r 
altare S. Marie ea conditiotie. ut illonim quifiinqiie »ita pscesserit 
primitus. (urn quuque iiinen unn c(>diitfratriliu.i. Posl niiiborum obilum 
utreque uine« maneanl frntrihn» hie deo seruientibus. Huius trndi- 
lionts leHlDK per niirfm jturil hi adtrticli. flartttuivh. Ihrimaiinus et 
ßUi eiust Piiln et fferimn». iiMifilprfht ffe rot: Marckwart. Adalo. 
Zifito. RutiutftiH. 

CCCXLIX. 

Notum sil cunctis Christi saiiguine reileiiiptis qiiod qttidam da 
familia ». Stcpham. N. Pidgrimm tradidit super altare S. Mari« 
qaoddatn mancipium. N. Chuiirnl cum ßlliit mils. ob cnisum V. dcna- 
riorum annu»tlm soluendum \\U adhibitis Ie«libu8. Wcrigant frater 
eiuadem P. Zeizo. Otto. LiupoUNS. 

CCCL. 

Notum sit umiii «cclesio qiiod duo germani fratrea. Nantteicwi 
et Otto, (trvdium suuin tradidonint Ktiper allare 8. Mario. V. beoeficia 
el dnrainirale post obilttm sttiim »d Plintindorf ea s«illcet raljone ut 
si nljqiiii« propinquuM ipsorura itlut redimere uellof. XXX. mdrcas 
daret. Vnde ne ull» eonlradictio dr> hoc in po.sicnim »rirelur. preno- 
minahis Otto ifrottalimam ittirug in placUo domim i,.(iupoldi). mar- 
ckionis huc idum denunliaurt. et präsentes fiierunt Adalherlits aduo- 
catu». AdnlhetiUK comrs de pmyin. Kniist de ehuHitb. t)tlo et 
fmtren eius de mm-hlnrtt. Gerott de Kisam. Vkadnli de oklcihdnrf. 
WaUhnn et frater eiu» CfiunrndH». SUtrfrit et cetera quam pbirimi. 

CCCLl. 

Anno ab incarnalione domini. Milt. C. XXX. I. indicvione IX. 
Rudoffus archiyreshiter predium siiuni iuxta Wohtiapuch in loco qui 
uocatur ad c/iirehglftin detfgnuit ad altare S. Marie, post obitum suarn 
seruicio fratrum cedt>riduui. ea uidelicel cundilioiie iit(tiec) prosens 
ahbas oee qui.<qtiam üncoesaonim suorum potestalem haheat euiqunm 
iUut in beaelicium prestandi uel commutandi. Quod si hec conditio 



transgrcssa fucrit. proiimiis herescius, donario fiuper allari posito, 
prediiim in |irupriurn ins Irahat. Iluins alli-gationis teste« idonei per 
aurt'in hü sunt ailscili. Medjinharäna de chufarüi. UartmtU. et Goz- 
tcin de goitsiadorf. Poppo. PUigrim. Erchingrr. ffertine. IVij/maH. 
l.iupoU. Ekkirich. Ettcrger. loucstiliire Meghthardus. Hartmui. 

CCCLII. 

Simili modo el Gtmtheru» preshiter frater eiuadem Itudolfi 
0inn6s tra<lilißii«$ prediorum et nKuicipioruiii {\u-m aiitea deleguueratl 
8ub pronumüiatis teslibus equa cuiidiliune ruuouauit. 

CCCTJII. 

Sub eisdem tesKbus idem Itadolfm dclognuil ad eiindcm tytuluoi 
quatuor niitticipi;i pro ««nsu. V. dctiariuruni et borutri sunt uocabtitii. 
Wigman. Altman. Bcrlila. frcmut. 

Didtrgaiiil idnn /f. nd cundem litiiliim et siib visdcin tcstibus in 
predicto loai prcdiiini, qnod sibi Lhitkarda coguataaua in extrnnh 
poslta illui; trudvndurn tloleguuerat. pro remedio &cilicet auimv sue et 
tun* aiti Porta, et omniam pareiiluin suurum. 

CCCLIV. 

Quidam de famiUa »ancli Stepham WecU dictus. ante plores 
aniios. eidem Ritdalfo prediuo) (]nantilBte dimidii tiuDsus pra pecuoia 
exposiierat. quod ipsc similitrr sub prcflominatis testibus ad altare 
S. Mario L'sposuit. ea uidelicel ratiane. ul ni quis propinquurum ejus 
|)i-(rdiuni rccipcre uellet. duudecim inarcis. et ut sicb's redimerel. 

CCCLV. 

Eodmi) aitno quidam Jhholt de miimUrialibua Liutkarde cotni- 
iia»e de HaiiUn^rge delegauit cum manu ftUt imi Chänradl manstmi 
untim uderlnh in maniis aduocati noslci Adafbcrti delegandum ad 
altapc S. Marie. \\\\'\m rei IpsIps sunt adscÜi. Chadolt de okkilndorf. 
MegUthnrt de Atta. Gunlhtvu». Chnnrudus ßUim eiusdem Uohoidi. 

CCCLVI. 

Anno eodem Iradidit Emist de Vhnliub quoddam predium ad 
rocIiliiiUdorf silum. rof^tu Kinauiri elUiätt »ut. cuiiüt erat idem 
predium quantilate duonii» beneftvioriun. pro dombiicali uno ad 



teiUpach sibi uieissim tratlito. Itoc confirmntiim est per sanctorum 
reliquiis (sie) presonte ndnocato uoniro AdaWtrio celen5([ue noliilil)u.s 
uiris in te-ttimoniam adscitis. I^iinrum liec sunt iiomina. Ifarluuifk 
de Iniffinbacßt. Otto el fraltrr eiug lirrtoldus de lautisdorf. Uarlwick 
de Rttdnich. Kiiyitscalc/t de vauslale. 

cccLvn. 

Eodem nnno delegnuit qiiidam nomine Wintherdf Chremi»fcnta 
mann uxori» tau SMyvx rcliquias sanctoruni iiinonm uimni in codcm 
laco situm cum licentia prepusiti Poppan'tH marrhiom» r[(ii rtiutn 
lestis adtractus est cum alüs iiifra de scripds. Otto de steine. Wich- 
tnati de Itadindorf. Vzie niger, adalbero. LiupoÜ. Hudmar. Rud- 
prehl. Ermprelit diremUeHsea. 

OCCLVIIL 

In ipso anno Adalbertua de tcerda rwgalu Iladamari eognati 
tui- Iradidit ad altare S. Mtirie prodiuni ad mura situm. ea utdeticet 
conditionc ul si Idem IJadamaru» obicrit absque hercdn predium 
cedal fralribus. \\\c deo seruieii'tibus. p( hü prcüf^nlcs adtrahcbantur 
teste». Krniat de Treiuma. Vhnnrat de Winmla. Friderich de 
werde, ilada mar cuias elprcdiuin. Weriii/tcr. Raffalt. (iolUealch. 

CCCLIX. 

Anno ab incurnalione d»mini M. C. \XX, III. indicctone XV. 
BohoUinn f/uidam de mmisierlalif/iiit Uutkarde aduoentiuxt: TUtinpn- 
neiuii. delcgauil predium siiiim Aderiah situm super alterfS. Marie 
iti proprium ins dco bic ramutuntibuji. et unum mancipium. \. Geppe. 
Hntus rei testcs adbibili sunt. Ileidinrich /fliua Ileideurict de mca. 
Marchitart. Dietpratd. Inucstiture Ueidutrich. Mnrchwart. 

CCCLX. 

Eodcm anno quidam Sigiboto. N. //<rr Pnrnheim. cum manu tixort» 
me Litükarde. (radidit uineam cum pumaj-io. ortum siaml et benefi- 
cium. tut ertpurch situm. super atlare 8. Marie, pro recaedio aiiime 
sue cl omtiium paronliun sufiE-um bis teülebus adbibilitt. UarUtnic. 
HahteiH. Fenno. tiupoU. En^Ubert. UtrrtoU. Wicbpreht. 

CCCIiXi. 

Notum sit cunct!» ecciesie fliiia qnalitcr domiuM Chadalhoch 
abbtts fratrum consilio cmcrii quoddam prcdivim ad pennimjm situm 
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VIII. marcis a quadam matrona lihcre conilitirinis Gerdrui dinta quod 
f>l ips» delpg^iiil in mniiu» Otlonü de Lauthtorf. tlolcgandum quo 
»bbaa et fnlres poli^spnt. In qua Iradiliüix* testes hi per »urem sunt 
adlracti. Gebehardug de Chadatkohiitperge. A'izo de piela. Ilein- 
riau de ümnudnrf. Rudolfua. 

Post non iiiuttum uero idem Otto in generali colloqulo ad ehre' 
mixe »tistanle dmninu Hcginmaro patauienst epiacopo et lAupoldo 
marchiotie supor rcliqiiias sanptnrum siciit et traditiim erat delegauit. 
et inuestitiiram cootradidil. Ad Itant dplegalionein Icsic» idonei per 
aurcin sunt adscill. (iebehardaa coinesdepiutjiu. Adalram de berga. 
Pabo de nmerange. Otto de lengtnbach et fratret eiu» Hartwicvt 
et HeinrieuB. Chadtilt dr mnuriht^ge. UitiiddHR. Wntrhun de 
ntachlant. llerimannu» de hnnteshtim. et alii quam plurimi. 

CCCLXII. 

Eodetn aniiu deli-gaiiit tniidaui »ubilis homo. N. Cluido/t cum 
manu uxoris sue iiucubulu Truta super allare S. Marii* parrockiam 
del (?J ad yuriprehlisdvrf. 

ccri.xiii. 

Anno ab inciimalione domini. Milt. XXX. III. faic;C. omissum ett^ 
iodictinne. XL quidam vigemtns hämo. N. Meginhardta aeetdo 
renuntians feticUer nobisctttn conuertatit» tradidit ad allare S. Marie 
dominicalß unuin ad Rmlolttingin. «t beneficium in eodetn taco cum 
mancipiis obsessum. ttom mansiim unuin ad pernhoptin. et beneficium 
ad herlastraz. Testeit tradilloitis huius idouel buiiI bii udscili. Hada- 
mar frater nusdem. Jf,((>jjirilninli). WaUhrr (de jfoxinsdorf). ifc- 
yinhart de atra. Wiela»t (de diuphusio). Adaihrekt. Goiifridm. 
Wolferhn (omncs de Chufarin. »upra «cript. est). IJttpotdu». Eberger. 

COCLXIV. 

Hoc anno quidam ingetmu» bomo. N. Pofo de Potimtcin dcle- 
gauit cum manu ua:oriB mte et filii sui Hudolfi. dimidium manbum ad 
trerindorf s'iUii». super ultare S. Marie pru rcmodlo aiiime sue. paron> 
tnmquc suorum ca cundiliuiio. ut uec pre^ens abbas nee quisque auc- 
ccssorum suorum utiqiit.s potpstaterii hubeiit cuiqtiani In bcncBcium 
prextaiidt. Et ut hec traditio inconuul»! permanent, teste« bi per 
aufpm sunt adtrai-ti nudolfun filiita eiu*drtn Poiom». Veriuhnri. 



Adalbero de Potnitttftn. Itrrtoltiua de lndmnri»fcU1e. IhtHrtcus 
de Perindorf. Urrrich qui idtMii predium hiibiiil hi beneticio. fjdal- 
rich. PUigrim. InucsLiture Ittuiolfua. Perinhart. 

CCCLXV. 

Eodcm anno nobUin qnidam homo Adalrnm df Pfrge dplegnuit 
»uper altiire S. Mnrie üiinidiiim m;insum apud IfcA/mm/or/'sihiin. et 
quoddiim muncipium. N. Gciip:iiti in proprium ius deo bic siruiontibti!). 
pro remedio anime aiuincu/i sui Erneut. Hiiios delcgationis (estes 
«uiit liii. iHto de hetiiUiach, Eugitdie. WrirtnhiT. amba de chuHub. 
ttlffotit de ckamba. Pero et frater ctmi Ltidwueh de Per*mch. 

rcciAVi. • 

Sciendum eal cuncli» «anguine Christ! redemptis qualilcr doli- 

friduK domini Adnlrammi de Pcrge dfk'gaiidum super 

»Itare S. Marie. Idem uero Adalrnmmiig aliis negotiii impendciilibus 
(sie) adiniplerc non ualetis. caiidein d&Eeguliuneni trudidit iti iiiiiniis 
egue Rohilh uiri Salmanui dr geizpac/t. ^)uod [dem Safmanntts 
deuolus adiiiipleuil. sub bis leslibus. M'attfier. Metjinyoz. llerbort. 
Ifagiöarin. Harthtruht. El (|uidain rnniitiaren. Otto. Eberger. 
Jlarticick. 

CCCLXVH. 

Niilum sit eutictis ChrUU lldelibiiH f\\wd i|uid!im de famtUa 
aaacti Stepbaiii Ingram- N. delegauit siipfr altare S. Marie uineam 
Daum ad andinberch silam cum oppendieüs suis post obitiim suiim 
absfjue omni conlradiecione fratrilms hie deo fnnuilnntibiis seruiltira 
(aic). VA bi in tesliitiunium kuiiI adlracli. Uvginhari et llerimnn. 
Megiuhari. Otto de moUi. Heinrich et fifiiis Wus UlTinAorf. PosI 
üoü inuKum uero teinpiis idetn Ingram diiiino ut credirous instinctu 
admonilus predium siium in\ Wnimnnuinla/e situm. et rcliqna prcdin 
SU» tradidil ad alture S. Marie hanc interponeiis conditionem ut post 
obitum 6uum ylT/its cius iii beneftcium prestelur. Delneeps uuro »ulli 
eortim potctlnti cedat. nisi fratribus deo eiusqtiefjenilrici hicseruien- 
ItbuB. Tradtdil etiam uineam quaiidam ud wczzemmanmaiate cu tenorc 
ut si quis propinquttrtmi Kuornm rcdimerc iiellel. X. mcircas persol- 
seret. Et tit bec Inidilio iricointulHa permaneat. festes hi sunt per 
aurem adiracli. Ilndamar. Ueriman. ot frater eina lieginbart. 
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Gozmn. Heinrich- et fUu» eint Werinliarf. Iferitnan. Bahtei». 
Otto. liartteic. Fidgrim el frnter eiua WerigoHt. 

ccn.xvin. 

Nourriol nniuersi ciitiiolice Cilei quod qiiiilam ingenuua Homo. 
If^ Ebran. delo^aiiit super altare S. Mnrie omne predJum suum domi- 
nicalii uauin ad stochimtaUe. el aliiit iid Chamba cum uinea uns. sod 
et \X\. mancijiia alt crnsiim iinnuülim .«oluondiim. co ti^norc si ip.sc 
ab»que berede obiret. ecciesia illul iure perpetuo pussiderel. Haius 
neinpe li-aditionis t<>8les eitaat hü. Undamar de Ckimringin. Woißer 
de lettginueli. 

CCCLXIX. 

Nouerint (irniifü ClirtAli fiddi'!; i|u»lilor quedom mafrona rrlteia 
Sigihardi. X. M7//i6iVr/i delegatiil super »Itare S. ^Urie mausum 
unum ad fi-otpiitdorf vum manu filü sui Sigihardi et filto stte Berfde. 
quam eodem die kuc tradidit edueandam in de! (diutDo) ser- 
tätio 

cccux. 

Nouerint omnes in Christo crcdenles quuliler quidam de rore 
Chadathoch super altare S. Mario delegauil. VX. (sie; ror«XV.)maa- 
cipia (!iim maou nxori» hxw Irmgarda pro V. denariis annuatim sol- 
ucndum itiib \yac. conditione ut st Iriliu» aiinis «oluere neglexerinl. 
perpetuu deinceps ibidem seruituli subiuceanl. Quorum nomina bec 
gant. Wolflier. Malhill, el lilius eiu3 Sigili»rt. Bertolt el frater citu 
Sigihart. Cbunral. Heinrich. Clirinral, Kriderieh. Meginharl. Jndihl. 
Eteinii (?). Gemma. Liuza. (jutili. Iliiiu» rci \cs\ch »dlirbili .sunt per 
RHi-em Iracti. Megiuhart de Atta, üarltcich de. Itazitugin. Tiento 
de Ödalriehscirche. EnijÜprpht de rorr. Ilmlprcht de fitehboiL 
Badern hora stipradictus Chndalhoch c\ uxor eim dederunt ad eugdcm 
tilulum uineain unam ad Pnwngnrten silam .sub prcfatis to^itibuji. post 
obilum suum in usum. ul predicium est. üiibi deo seroicnlium. 

CCCLXXI. 

Hoc quoquc momorie mundandum quod quidam clericua. N. 
Gtdiicalhc uobi* ae post in tpirituali habitu sociatu. tradidit super 
idem nH&re mancipiuiii uitum in |irti|M-ium seruicium. N. Eiiziman. 
alterum qnoqu»-. N. Wielanl. pni Iribut». V. deiiarioruni. 
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Quidam etiam N. Eklciricus nogtrn congregalionts pottea mona- 
ehu» tradidit super ideni altar« maiicipium uduid. N. Gotisculch pi-o 
Iributo. V. üenarioruni. 

Et hoc notum sit omnibus quod <]uid&ni. N. Vietricus tri hoc 
moRasfrrio pustca eimiternus tradidit super idom attare niDdcipium 
unum. X- F.ngi[rhl pro Iributo. V. dcnariorum. 

Super idwu allare quidum puer. y. Sigifridua nofmcum in 
monoKterio educandus tradldil matieipiuin uuuiii. N. Waltnian pro 
Iributo. V. denariorum sin^ulis annis persoluit (sie) «üb bis tesübus. 
PiUgrim. Megingoz. 

CCCLXXII. 

Noiam facimns anmihns Cbrinli lidclihus. qiialiter comes Wolf- 
keru» lir paigcH mancipia 11° del<-t;auit super altai-e sancte Marie. 
Amelungiim ad censuin V. denarionim. et fratreiii eius Knidwinum. 
in proprium seruictam. bis tcstibus coram per aur«m ascitis. Heri- 
manno de kuntsheim. Marcfurardu de sampuhel. Etick. Wigando 
de icotngen. Perino. Otto. Friäericm et filiiu eius Marchicardua. 
ÖJatricu». üerbordm. 

CCCLXXIIL 

Notum facimus cunctis presentibus atque futuris. qualiler con- 
trouersia eccle^io Golwiceiiitis dellnita est quEim habiiimus cum duce 
ifeinrico. .-»upftr predio Megtngoti de rawnna fet fratris eius Sigi- 
fridi tarn defuncti. (]u»d ipse ium del^aueral super aUare S. Marie 
io die scpullure eiusdem fralris. i^.(igirridi). sicut et a progenitore 
eorum Megingoxo $eaiore iam dudum eidem ecclesie delegaluiu 
fiieral <;i absquc Icgitimis filüs ox fi3c uita dcccdercl. Hoc idem pre- 
dium prefalua diuv 11. Iradidil in mauus nobilis uiri Henmaani de 
Huntsheim detegandum t^ident ecciesie. Cui rci aslipidatilur. Adal' 
bero de ckunring^n- Cltünradus de anpam. Pillgrimu» de Ztcftwet. 
Gf.roldus de poueth. üeinricu» de Zebingen. Pernio. Quam tradi- 
tioncm predictut //.(criiuan) iii die purÜicalioiiiä S. Marie coram 
omni populo »atis Oeuote adimpleuit. Vi autcm licc traditio incoituulsa 
permaneiiL tolles satix idouci per aurem asciti sunt. Hrrimannu» 
idem i't filius eiim Iln-randug. MarchwurduadeKCQtipubrt. Meghigoz 
de rawane. et filiii» Otto. Goticalch. IHUgrimus, ülto. Hnrtwiem. 
Woif)ier. LaHzo et flii eius Peimo. Wolfprctk. Vrliuch. Odalsealcb. 
PMrtn. X. 7 



08 

Permanmu el fiUwi ein» WliHnl. EneinutHnus. liupertus. Aäelbertus. 
Ödalrtctts. Acta sunt autem hec anno ab incamutione dotninica 
M.C.LVI. iriilicliono Y. rcgnanle inuicttssimo Fridenco cesare. 

CCCLXXIV. 

Eoilem etiam anno idem diix Hcinricus dele^uit gotwiwDSi 
ecclesie sujier altaro S. Marie Ricbi>.am et Bcnedictnm eo iure quo 
PI (leseruilure crant. El huic rci testiliirantur. EaigilhKrins aJtrffrnttr 
et fiUut ein» Gehehardus. fJuloldn» eome». Walchüu de chlamme. 
Werinhardn» de Laaz^udorf. Divthmarus de dwTiulmch. Mlgandits 
de »eeiagin. Otto de rechperge. Liujtoldus. 

CCCLXXV. 

Noucriiit oinnes CbrUti ciiltorcfl. quali(«r quidiim homo- N'.£^Jb'- 
/tardiM de tirmia delegauil super altarc S. Marie unani uincam (oden- 
pruttne) pro romedio anime suc post obitum sunrn siue coniugis. 
Hdliibilis liii» testibus. Odalncua. iteimo. Adelbtrtus. Emist. Ort- 
Kietu. Friäericus. Sigifridm. 

CCCLXXVI. 

Scd ctiam quidam. N. Ifademarua delcgauit snpcr altarc S. Marie 
quedaiu inuiicipia ad oensum V. deuanoruiii. Hec noniina eorum^ 
Mnne|;oldus. Heiiiricus. Trtila. Gerniulh. 

CCCLXXVU. 

Noucrit uniucrsi sacro Christi fontc rcinatj (]iia)ilc>r Chuniyunda 
de Wirtchel unacuiii uiro «rw Poftptme dedit in usus rrutrum gntvri- 
c«nsis cennbii pariter (?) diias ninea.-« cum appemücüs oarum ad 
draschircbc» pro rvmedio anime mafrüi stie Htmrdicte aptä nos tarn 
»epulte eodetn die. Cnius rei festes exstitcrunt Rndrich de anparn. 
Poppo de tpihchel. UvrmatmuH de itcalu. Rmlolfaa. Divttrtnns. 
Gerhoch. Wern/iardug de leiderucM. ßiidi^erUA de renpic. Chn- 
dethoch et Hirraudtt» de ^'aliube. Oector. Huch. IVolframnitui. 
ReginberiuM de eginburch. Fostea adnonJens Ortlieb frater etu$ 
Iruditioiu-nt ipsiiiii coi*am domino »ua LiulolJo comite L-onfirmauil 
adliibitis denuo büs tt^ütibtis. Litduldtts comea et ßliu» eiua Liu- 
toldtu. WaieJtun de aiffimranc. WotfJceruK. Itnpoto de erfbach. 
Megingaz ol Linpoldm miuifterialeit mizeburgentit eeclcate. Üiet- 
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manu ei BertoMtu de ttrm. Frideriau de »abutäe. Megingot- 
Baritriats Megingm. 

CCCLXXVHI. 

Ehergents etiam quidam nohilis dcle^uit super alUre S. MRrie 
Müihildam cum filii'ü et filiubus atqae omDi poitlpritat« sua. »d cßnsum 
I V. deiiariorum. Cui rei teittißcantur Berioiäm. Siber. Ueinricita. 
I Chänradiu. 

^ CCCLXXIX. 

^^ Nutum facimus umnibas ecciesie ftlHs (am pres«nti etat« quam 
' futant qualiler ministcrialiä patauiensis ecciesie qiiidain. N'. HarUricua 
sub Odalrieo epttropo delegaaerit super altare S. Marie gotwich 
prediam suum quod habebat Nopptrulorf. AVI. iugera et duo cartalia 
perpetuu fS^e üubdenduni iu usu5 fmlruin, hie iugitcr deo scruien- 
libos. Et hoc tcfltEmonio rinnatur. WaUrtch de ut4*trit. Waltkere de 
wken. Sorpreth de gozttudorf. Karfomanmis de wagrnim. Razo de 
*. jfpoliio. Otto. Sigifridu». Zrixxo. aliiqiie quam pturcs. 

(Explicil Codex B.) 
(Dltintum roliatn Codicis A. ashib«! \a fintt pii|;ina« Hitlicao goniroa Mar- 
efciannm et DBcom Austriae, tnaoo aeculi Xill. scripta:) 

Liupoldus SiarL'hio. Ilninricus Marchio. Adclhcrtus Harchio. 
EraMto Mirchiu. Liupoldus Marchio. Liupoldns Marchi'o. Heinricus 
dui. Ljuputdus (dui). Fridericus dux. Liupoldus dui. Fridericu« dux. 
Uerniannus dui. Harirhio de padt^n. Olaclicrus dux et rns bohomorum. 

(In postica pigina »cripsH uulem manui Serieoi EiiUcoponun PaU- 
nuu.) 

Wiuilo arcliicpiscopus aunos. XXII**. 
4...i,,.i..,„,_ episeopus. annos. Villi. 
i" <>piscopuK. annos. Villi, 
[lixcopus. aunos. XXXI. 
gas. fltinum ununi. • 

•nno5- XI 
■Iscopus annos. XX'\ 
18 annos. XXVI. 
ilscopus. annos. Villi. 
it anuum unum. 
pas. annos. XII, 

7« 
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Richarius episcDpus. anno«. III. 

Purchardiis cpiscopus. »niios. Xll. 

Ciimpoldus cpiscopus. annos. XVII. 

Gcrbarüus optBcopiis. iinnos. XIIII. 

Adelbertus episcopus. aDnos. XXY, 

PilffriimiB episctiptis. antius. Willi. 

Christienus episcopus. annos. XXII. 

Pcringarius cpUcopus. aniKis. XXXIU. 

Eigelbertu.1 episcopus. »nnos. XVIIU. 

Altrnuiiiius opiscopua. XXVII, annos. 

Vditlricus episcopus. iiiiims. XXX. 

Regenianis episcitpiis. aiino!>. XVII. 

Regcmbt-Tlus episcüpus. uiinos. VII. 

Ctiiinradus episeopuj«. iinnus. XVIII. posteu fuctus Archiprrsul 
Sulzpurgeiisi». 

Rfidberliis rpUnopus. anniim unum. mcnsns. IUI*' dios (res. 

Dio'polduit opiiscopus. annos. XVIIII. 

Albo episuupus. annos. V. 

Heinricus episcopu». annos. III. 

WolHieras episcopus. annos. Xill. postea »uccedens in patriar* 
chatutn Aquilegensetn. 

Poppet opiscopus. annos. II. 

Manegoliluü epibcopus. annos. Villi. 

VIricus epispopiis. nnntis. VII. 

Gcbcbardus rpiifcopim. annos. XII. et dcpositus c.<it. 

Rudegenis epijtcopus. annos. XVIU. et d«positus est. 

Perbloldiis episcopus. annos. Uli. 

Otto episcopus. »nnos XII. 

(S«4]ucnte» all« saeeuli XIV. manus aducripsiL) 

Huic succedit PetruM. qui ««dit annos XIIII. 

Wicbai-dus episcoptis. anno.s duos. 

Gotfridu^i epjscopiis. annos duos. menscs II" dies XII. 

Wernliardiia episcopus. annos XXXll. menses duos. dies. III. 
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Hir notantur noMiB» Alikalum huias MvniLsterli Necundain 

ordinem. 

Anno doroini H«L\XXXIIU- 

Bärtnuittmu pritnus istim loci Abbas scdit nanis XX^ (f ItU, 
t. (S. T) Jm.) 

Nanzo Abbas eedil annis XI. Ct "«». »■ t'ebr.) 

Ckalhochm Abbas ani.i« .\V1. (f 1141, 27. J»n.?) 

Gerhochfts Abbas annis IX. (cc»ii et f 1150.) 

Wemhents Abb«8 annis V. (+ H55. i9. Nov.) 

[Fridericiiti (1135— M5fi) ommus e»t] 

Johannes Altbas unnis XVIII. (f 1174. 10. De«.) 

Rudmarui Abb« annU XXVI. (+ IM», 3- M>rL) 

Ckunrattus Abbas annis 11"" Ct 1202.) 

Wneliiiu» Abba^ annis XXX. et posl Tolunlariam cessionem 
viam eiirnis adiit iiniuersi; codom anno, (t '^l- 10. Julü.) 

Heinricns (»upcr*tript. e*t: Nelib) elericus anno uno. hic Ironsitiit 
postea ad m-dinein predicatoruni. {1231) ; 

UetHficus {in taargine: dlctiis den>) Abbuft ana*s V. et anno Vl'f 
obiit in captiuilale. (1238.) ^ -^^ I 

Cui flartwintg »ucceilens prcsiMlil Abbacje annis VIII. el nclauu 
inao depositus esl. (12450 

Po»! hunc Heinrintg V>^ ma.z^ine) de Balolsdorf, Ahbns annoa XI. 
(?) et incnscs duos et dies Vlll. delndc voluntaric rc.4ignauit moriens 
posl cessionem anno U" (1256.) 

Jlehnieicus hiiic subslitiiünr, qui scdit antitsXXV. (-^ 1279, 1. Marl.) 

Iluic IhrmattHua succedit, presidens anni« VII. dcindc codcn«. 
(eim 1286.) 

Ueinricus ('" »»Pgine: de MeÄrlitig) dignitatem jpsius »dipiwitnr. 
sedil antpjs XXIII. men». II" dii-N. XX. {im sppiillua esl in Honuskrio 
wib alpide eleiialo nel promin<!n1i. (+ 1309. II. Au|[.?) 

Cui succcssil dominus Petrus. (]iii scdit annfs VIlI. mcnses V 
dies XIIII. Ilic cxlat construclor Capelle S. Androc in domo Abbaiiall. 
(tI3l7.) 

Cui Marchardm siiccedcns, qui sedit anni.<) VI. el mcnüibus 
Bauern, diebtu VI. oblens anno domini MrCCC.XXlU. 
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Cni successit dominus Olto Ahbas Aindator capelle. S. BcnedictI. 
qui prcruil aoiiis XII. monsibus VI. 0^^- + *3. San. 1351?) 

Wtttfiagtu huic substituitur qui sedit unois XXI. minos IPT 
mensibus. Hie comparalor citittl buculi pastoralis meliorU (» Bnrgiae). 
(+ 1355. 9. Not.) 
-<tt. H*^ic Dyeiriettt Abbss sabstituitur, qai rexit annls Vn^(T»60, 

1 16. Febr.) 

Cui successit Johannes Abbas, de talarn, qui rexit annum I. 
(+ 1360, lö- Jüoil) 

Ciii successit CIrieua Abbas, dictus toctenbekeh, qui sedit 
annis XI. mcnscs. III. (t »370, lö. Scpl.) 

Cui succeMÜ Vtricu» Pirchttelder. qui rexit aunis XVL et depo- 
«ilusesl. (1385?) 

Cui successit Friäericun, dictus Techler, qui rexit aanis XVII. 
(?) cl depositus est. (1399. f »♦. Jm. Moi?) 

Post huDC electus est Abbas Johannes qui rexit auois tribus et 
dimidio, et intoiicatus mortuus est. (<*02. 27. Junii.) 

Post bunc eicctus est Abbas Pelm» de S. Yppolito, qui rexit 
annis XXIX. mens. IUI. ilieb. \1. Ilic consiruclor fuit Capiluli, Am- 
bitus. norniitorii, Rffi^ctorÜ, Cripte. et inceplor Cbori, et aliorum 
mnltorum preciosorum eleuodiorum cumparalur. (io margine rubro color« :) 
.Herito landandus et pster venerabilis" (+ I43t,M. üec.) 

Cui successit dominus Lucas Abbas qui rexit amiis VII. et 
dimidio, mensibus in*T dicbus X. Constniotor Capelle S. Petri in 
»cristia. G° nurgine rub. col.:) „Pater veneraudos et merito 
Uudandus" (f IM». ZZ. Sept) 

Cui soccessit abbits Thomas, qui resil. . . . (+ i444. 10. Marl.) 

Cui successit dominus Johannes abbas, qui rexit uno a»iio et 
mortuus est. (1444, 8. Sept.) 

Cui successit Abbas Wolffifangus de Itelx qui resignawt et 
ecciesiam S. Vit! rexit. quam elium resignauit. (t 1458, II. Febr.) 

Cut successit dominus Martimt» ttbEjRS buius MonasterÜ Gutwi- 
ceasU. Et rexit anoös decem, obiit anno domini 1468. Üilector fra- 
trum suorum. (t 1- Miji-) 

Cui successit Reuerendus pater ac dominus dominus Lartrencius 
dictus Gntober de Grafz. In imtca per riginti unum anno$ Monasterii 
Cell^-Mai-i^ abbas cui preAüt et profuit. Ac exinde unno domini 1468. 
roceptua in abbatem buius almi Cenobii, post Pbilippi et Jacobi. Et 
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mit annis 14. men«ibiu 9, diebus 26. Et diom clausit exlrcmum 
20. mensis decembri». id est. die sti. Stophani iirnthoniarlyri.s. Preci- 
pmu zclator religionis. Et fiiit arciiim Ijberalium Magister egregius. 

^p Cut^ccessit Keuerendus Pater ^c Domiaus Erharduit natu^t de 

omv, electu5 anno |482. die Lune, ultim» decembris a 

Keuercndii^siinii etc. domitio Goorgio (presbilero Cnrdinali EpüscDpo 

palaui«n!ii nona mensis Januarii confirmatu«. accedente con- 

WDSti ln)[icriaUuni. Anno domini HrCCCCT 89. obiit reuerendus pater Ht^ 

dominus Krhnrdtut abbas buiiis monaslf^rii Gotwiconsia die Iduum 
Mariii qui rexit annis septem mensibus duobus diebus 15. 

^P Hitic suecpssit reuerendus in Christo paler et dominus dominus 
»aMiij» dirtus schaihner ex Jfrgiii^yl eleetuaj eodem annö 89.y^ pA 
Ticosima marifii sextn rideüeet ferla post remlnisccre in vigilia sanctl 
benedicti. Dicliis Mathias Schathiner consiructor exlilit curie ia 
NidtmRana. Quietepiscopitpalanien^i in visitalione quadam ririliter 
restitit et pene de omnibua sui.<i tt^niiit Tictoriam inimiris. Qui etiam 
plura bona monastcri« o conTerso redemil. Kl frutres rigorose 
(ruara) traclatiit. ObitI autem Anno septimo »nper Millesimum quin- 
gentcsimum in profeslo Sancle Margar«the. '' 

Cui successit Revcrendus in Christo pater et duminus doininn!) 
SebastioMiu Dra^xel, natus de Wasserburg«, qui »ubsliluitur eodein 
anno, qui rexit annts deccm, moritur autcm anno domini 1816 in 
Tigilia ßarthotomei apostoli. Hii> multis in soa Tita circiimdAtus erat 
infinDitalibus. que causa fuit putissima cu. . . . multorora dcbitoruni, 
oam et officium in Traunfeldt suo tempore inpignoratum e.<tt, prout in 
literis desuper confectis plenius continetur. 

Mortuo ante diclo abbatc Sehaulmno, in eins locum subrogattM.. 
€lt elMtuü est Reverendus pater Mathias de Znnlha, bnius nuniims 
Mcondus. Vir in dirinis et humanis rebus ex aequo pollens , cuias. 
aingularil'induslria omnes austrie prclati. Buruues, ac nobile^ 9(>pe 
asi sunt. Incidit in ea tempora. quibus iusta par^ oustnc ccde, ferro, 
igne. per immanissimum ^risliani nominis boslem Ttiurcam perüt. 
cui dcvastacioni fortiler et animose restilit et inde laudeni et raniam. atc 

et quidem non vulgarem apud posteros obtinuit- Et licet in ea ioci- 
derit tempora, quibus ümnia ignp, ferro, cede et variis bellorum 
exactionibus plena erant, multa tarnen, que sui antecessores confla- 
nint, diasöluit debita. Varia et ameniora, qoe adhuc passim apparenl. 
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monasterii loca etstni et edifieari redt Mwnirleriani fos» et muro 
priore circamdcdiL Malta tasnp^r ad defMisionMn MonislcriJ neces- 
nrii. bellis ila posloiuiüba», cotnpinTit. Vtxit abkas aoiip XVI. 
iD«a«e nna, dies X\h ObüU sed he« morte irainatora, fatu Ita Mlen- 
tibas. noD siae commmi sohdüoram softnun pt ciriuin trinn ciritatnm 
laetu, de qoibas s«b«1 alque iteniiti bellomm tempore optJne muriliu 
rait, aono a aato Cbri»lo 1S32, die XII. oetobris. 

Hmc ante dicto Malhir presoU de Znaim Hefereadti 
tk^mtemt SeJtinlebm per c4cetimein suceedit anno 
»d^lesceas Vteane FftDOMie lM«rannii cogaitiooe inslrnr 
Aglt^M forma, fucandia, scire poteslas ioerat. qaein multijiig| 
aiiiiiis dnivs ad gndam sacerdotü proTeiere, et demam 
unanimi voce in Abbalem electus. Virzin uivinis hiimaDiB 
mulltsctus, acettim hab(Mu in pectore clarumqae rectum 
miqnc regia aolesignanus. ia hamililale rdd pueuilendus; 
sidgiilarem et Deo Optimo Haximo ac«epbm rirtutem 
Austriat; Hrclalos, Baruatfs, Nobiles U(■IDE^D etemum sibj 
imtnorlalilatem sui numiiiis postcns retiquit. Incidit in ea 
ore probo [liisque mnribus cultuit. quibus omnia igne. 
deTRSt;itti>ncque et varÜs bellomm eiaetionibus plena 
ref^nini.« sui S. aelatis rero 38. et a Cbrlsto nato 1) 
dceima Mail (ania orta est tvmpeslas. ut mire mat^milüdio 
prando pecora multa in pago vel villa. que h a c h ilieilur, i 
bomiues iolerernit, oiiinemque circumincentem muiitis G 
oram deunstaiiit et radicitus deleril. ineipicns ah bora diei 
moridicm, durans usquc ad quar(»m coiitinui:« lonitniiJ, 
grariiliaibuHque opdram daus et iiisisleti!>. lln Maiidrihiili ml 
.Arcljiiniiiiilrite res sucecsserutit. quauiris in omni quam pe* 
stia. neeccssitale. tribulatione. multa quc prederesjiorea 
düfsolvurit debitii. fortune ictibus expoaitti.« .AhSiis per effee) 
ergii Monastleriuin probuns suam Gdelilatem. Variu oniin e 
luca Coenobii exstrui iitqu« edilicari exacte fecil. turrim rid 
quam Iter inlrantibus prestatur, sacrariumque quüd et pi 
dccifraiiit oniatu, llibliolhecam iiisiipcr eonstnii fceil, in x 
fratpum liypocaustum edilicauit, cisicrnamqufl fodi permi 
gema mulla o\ »d defenaiouein MonaslerÜ necessaria beltis 
silatibus ita puslulantibiis, compararil. Viiit Abbas aniiis 9. 
falaanno 1S41.mororeomniiim. tarn «ubditorum, quam trium 




V Post prefatum Bart/whmeHm iiniio quadragcsimo primo electo» 

Lflit Reverendus iii Christo pnter Placidus, qiii anno srcuiido. vicesimo 
m^itimo die absr[uc conQrmalione ex hac Iui-Kj|>iinarum ualle deceMil. 
Cuins anhna dco uiuat. vj 

Anno domini M:D :XXX Xin. el«ctos, eque con6rn»lus est Rcre- 
rondas in Christo puler ac dominii«, dominus Leofmffiua , ex nobili 
Hlirpe Hwhorum. in Abbntcm GAlI||icensom. RexitYtd ijuintuai dicin 
usquB MeusisAugusti. Anni iiostri siilvatoris^tiVL Cuius »njma domiiio 
Ana niuiit. 

Barthotomeus a Catancis, prepositus Hertüobur^ensis, Regiae 
Hajestatisl/bonsniarius. qui a predicta Regia Majcstnte Monasteiii 
Goldficensis Mense Nouemliris Anno domini M:D:IjV1. in Superinten- 
dentem conatitulus est, et regendo ("<•) doniui in sexagesimuni lerlium 
(ci)rrc<-t pro: MMmdum) anaum nwjue ad oltjlum ritae suao praefult. 
Cuius anima dotnino Deo viiial. 

Poslmodiitn Reverendus pater ac dominus dominna Aliefitiel fftrrr- 
tich. ex ojfido Weinbuim Palatinatus oriundits: qui ut conventualis 
Heticenais parochiae in Rauel.spach Itone praec sset, inandato Inipera- 
(oriü F4>'rdinandi scciMdi, omiiiumqiic Patrtim inferioris Ausifiae una- 
aimi consensu, in Abbateniiclectiis e^t. anno s;iliitts MDLXIMI. die 
28. mensis Junü. Ilic cum C^hobium innumcris dcbitis~gfaualuin, 
TÜlas et d«cima4 optimas circa monlem eliam proximas, nou solum 
oppigiioratas , venim picrasqne ob censns ProuJnrinlibuK ditiendilas 
eue comperil, implorato S^or: Ca<'s: Majc^ilnli« auxilio, .sunquc accu- 
rata administratione ndbibüu. intra paueos annos non goIqui aes alie- 
oum exsoluit, verum etiam f agos omnes Herum redemit, et decimas, 
reditus att|ue pruuentus magna summa a credtturibus binc Inde 
liberauit. Aediüeia tiindem in Mona&torio. quac .Huis insigniis passim 
eernuntur exstruxit, ruinas qnoqiie multi-i in locis restaurari eurauit. 
ita ut fere nihil residiii lahoris el siimpluum esse pntaret. Kcce autem, 
ut furtuna infen»» c»! rebus pacatJs, ila clade uniu« noctis haec 
optima instilulii oecunomia, miscre iterum dcssipulnr. In ipso cniia 
feste Almae Triniiatis. eireiter hornm decimam noctis, anno MDLXXX. 
tempestas horribÜis tonilru el fulgure inuasit turrim excelsiorem, 
media in Aula silaai; inde flama vi rnüximi venli, in primiirium lemplum 
elata. iltudqne cum (urri. tintinabulis , (irgano elegant!, alüsque 
oruamenlis funditus ooncritmaluin, Cburu »»lli^ni et sacrisüa exeepla. 
Peruadit tandem ignls ad reliqua concinuia, Dormitorium videlicet. 
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Bibliuthecam, AbliaUam aiitlquaro, rinaria») Ccllam, aliaquc acdifieia 
cohaercnti». Itaqne Sac: Caes: Majestas ad coiitemplandam hanc 
Mona^terii tniscrabilem stragem , consiliarios et urcliiteclüs misit, 
qai incpndii dnmna et ruinas ad multa millia florenorum aestimnbant, 
easque rix lon^ tempore posse coostrui retulerunt. Faueate tarnen 
ttiuina grati» idcin prgfatus duminus Abbiis Michael statim post 
restinclas flammas opus rcstauraiidi coepit, atque triennio subse- 
quenti omiiia coDcIavia (praeter graiidiiis Phanum, qued tarnen sartuin 
tcctiim ciirauit) Ha uti riuni; p:trtim 6rniiore et poliliore forma con- 
sptciuntur. exülruiit, taiitamquc aedificiorum molein. quod iitirum et 
summa laude dignuni est,, p'ms ille Presul sine ulla eiacüonc et gra- 
uamioe subditoruro, alia quauis contributione. proprüs saltem surnp- 
tibus et impeiiAjiis ri^Htaurautt. Qiii dirm summa cum laude regnaret 
Annos XL. Menses IH. dies XVi. (rwignavil Anno IÖ04. U. Sept.) niagno 
moerore et laclu ricinorum Praelatoriim, Baronum , Nobililatid, 
cirium, et stiorum subditonim Anno .... Die .... Mens« . . . 
placide rJla funtius est. (Obiit 1600. 23. Mirtii.) (llDcniqu« C«tii[(>gq» 
AbbntuiD Gotiiricensium in pnonbus foliii Codicit TradilioDom A. seculo IVi 
con^cribi cofiptas« poitRiodiini ab aliU coteris conUnaafaia). 
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I. 

Suhurhana, iciltc«! praedia, quic mä rel etirn urben) sunt {Du Caog« 
Oloisarimn med» aevi.) Demnach dio vielen Pfarren, Ortschaften und Gruad- 
itück*, welrhe der SL-Iige Biacliof Allmann in den Jalirea 1U72 — 1001 seiner 
Stiflun)( in Gdttweig srhcnkte. 

S>iper aUart S. iVarir, i'iv vcncliiedeneD ScKeiikungen wurden nlmlich 
auf einzelne Pergamenttiiatter lufgeschricbfrn, und i1i^*<? dann lon den Wühl- 
IbXtfni solbit, oder ihren Stellrerlrelcm (Sailmann. delcgatui)auf dem Hau|il> 
Altare der Stiftskirch«, die tu Ehren der Muttergaltes Moria gewcitil iat, in 
Gegenwart der erbetenen Zeagen niederüoteet. 

Parrarhia ad Mntlori». Pfarre in der Stadt Mautern, am rechten Üoaau- 
Ufer. 0. W. W. (Vergl.Nr. VIII.) 

Xul^aek, Pfarre MQlharh. in der Wiener Rrtdiöeeae, unwreil Moitsau. 
0. M. B. (Veri{l. Nr. XI.) 

ChiHii. Pfarre Kiilb. »Odweatlirh von St. Palten. 0. W. W. (Siehe Nr. X.) 

Villa ad PaUa, sd l'urta, Palt »nd Furt, xvre'i RrSsscre OrlichafteD in 
der Nihe vonOöllweig, gegen die Donau tu gelegen. Siehe in den ftiterr. 
ReelitabQcliern dei Mitte laHera, heiaiis^eifelieD v. J. P. Kniteiibfick. 
Wien 1847. II. Band, Seite 2S, Nr. CXXVII. ^Die Hecht der hcrschaßl rnnser 
.Praucn Golshaua xu Golwer^' vnd der Scliran in Purtt tnd aller genuin 
«(Gemeinden) geaessipn vmh den Gotwcirper); in der «genannten llorsethalÜ.*' 

Uuntühei'n, llundsbcini, ein DArfcli^n nii dvr Donau, oberhalb Mautorn. 

CrueUtain, ttoriginlach. Rrhindorf, Kniiliilten, Hfibenbach, Eggendorf, 
3 Dörfer nahe bei Gßltweig OatÜch gelegen und sur Stifla-Pfarre gphSread. 
(Siehe die früher citirten Jlalerr. Rer1it«büdicr 1. r. S. 28, §■ 3lj u. s. w.) 

II. 

BtHna. Stadt Stein am linken Donsuufer, aber Kretna. 0. M. T). 

ircrrfnrt«, W5rd*Tn, in der Pfirre St. Anilri am llaEentbale. O. W. W. 

Rulkerifäorf, Itührsciorf in der Tfarre RoH.inlr. nahu der Dunnu. 0. W. W. 
Daa baisriaclie l)Cn*dirtIn«r<K losler Melen war daselbst reich be^rilerl. In einer 
Bfatltigungs-Urkimde dos Papates Oreg«r X. r. J. 1275 briaat es: In Honntaen 
tl Rug^näorf t\at»i , orlos, pomaria, agros etc. (Moniimenln Boiea Tom. XI, 
pag. 4S0). Aber auch Rickersdorf, in der Pfarre HarmanasJorf. Dordftstlieh 
fon Kumi-uliurg ü. AI. B., biesa früher Rattktruitarf [\\n\m. Pixcher'a merk- 
wdrdigii Sc^bickaale des Stiftes und der Stadt Klosterneubnrg, II. Theil, S. 6. — 
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Co4)«i TnditioDum Ecciot. Clauslroneoburg. im [Y. Bnde der Fontes Rerufo 
AualriN«. II. Abtb. S. tß, Nr. 121). _ 

tfciminiiircA, SUdt Heimbar^r im reehlen Donsuafer. U. V. W. H 

Bfnefieia IHelpoldi fnarrhionü, ftUrkgrar Oietpold l. r«n Cbtm uad Voh- 
kurg (Vergl. ür, CLXIV) Imlle mehrer« bisrhAflich pasuuische fiBler twiaetieii 
dvr Piacha und l^iliia al« i.chcQ im Beiitie, inen Zelienkrtng BUcbvf All- fl 
Ritnn tinienii Kloster tchrnkl«, und twir ron den OrtscK>nen: Bovilin. HOflein ™ 
bei Brück >n iler Leilha; Srorrmdorf, St-hRrnilurf: Amwrttltil , Arb«*tbsl, 
Filiale der Pfurrc GSttlesbrunn; Atcriehislinirca . f«ladl Brack an der Leitba. 
Dil* Abitaniinuii^i; diese« alten ^fimenit und BeiJeutunK desselben: nAscbcric's 
BrOcko" (suiirit j^eouint im J. 1005), hat der sachkuadi^ boehw. Herr 
Theodor Hsyer, Bibliothekar im Stifte Helk deutlich erwirsKti. (Siebe Archi* T5r 
Kunde Osterr. Geichichlsqu eilen. Jabrg. IfUii, I. Bd., IIL Dod IV. HfU, S. 28S.) 

Vi$ralii»rrimtini{t , Markt Fiscliimenl, naho der Autitiündung der grotaei 
Fiscba in die Donau. V. W. W. 

ChircMivgin, Kierling, ei» Pfarrdorf. «esUicb von Klosterneuburg, U. W, 
W., mit der nahen Filiale: Kukhingin, tiagginf{. welcher Ort aber schon tum 
Kreis« 0. W. W. Kebörl. 

ChtinihMtetin. Köni^-sUltlen. unweit der Sladt Tultn. 0. W. W. 

\Vin%\fia\Ht Winiinjf, rn der Pfarre Obritiberg. U. W. W. (Vergl. Nr. XXI.) 

PrunM. kelneswe^ eine von den vielen Ortsehaflen welch« ^genwfirlig 
Brnon beissen, sondern es ist darunter das jeUige Bmonkirchea su rer- 
slehen, unterhalb Maulern, nahe der [tonati. Der Ort mit inehreren wolilbestif- 
tetcD Hfiutern ist in Folge der türbiichcn SlreifiiJge im Jahro IS29 ^ttnilich 
•ingeganften. Die daselbst kun vorher (1SS2) erbaute (Kapelle wurde im Jahre 
1017 von dem Abte Georg Fatbius wieder liergealetlt, im Jahre 1730 rergr&asert 
und im Jshre 1784 in einer Local-Ffarre erhüben. Durch AnsiedoEung einiger 
G«wcrb*l«ule in der NlUit! entstand so BUi den alten Prunni de rneue kleine 
Pfarrort B r u n n k ■ r c h e n. 

Kilriei, zwischen Palt und Brunnlcirchco; wird in einer Urkunde vom Jnbre 
1U2 nur als eine Aekcr*llied erwähnt. (Siehe Nr. CCCXXI, wo ein Vlrietu dt 
etiri% unter den Zeugen vorkomint.) 

Frowiudorf, Frauendorf un der Scbmida. D. M. B. 

Obi%i, veriDDthlich dus DSrfcben Uta im aogenannlen Spiticr-Graben, Pfarre 
Niedcr-Hans. 0. M. B. 

Sfura, Mauer, ein Pfarrdarf unseres Stiftes, unweit Loosdorf und Melk. 
O.W.W. 

Ttemindorf, Diendorf am Kamp, in der Pfarre Etzdorf. ü. M. B. 

Winülorf, WicdeiiJurr, bei Ktvarii. V. M. B. ün es ober in unserem Slif- 
tongsbriefe heiist: „Temindorf et Uatiimiorf AitKimuüvavm ," so ist wohr- 
schoialieh aiK-b hier Bin Saalbuche atatt H'inidorf richtiger Bunindorf au 
leteo und darunter Uaiudorf am Kamp . lo der Pfarre tiobatsburg, 0. M. B. su 
v«r«teheu- 

Pemekke, Perneck, nordwesllich rou Hörn. 0. M. B. 

BamuaUUharh. Bavekbacti. unweit lUcissou. V. M. B. 
Liuhüa, I^ngentaia, nordSsIlicfa von Krems. 
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Ckremüa, Stadt Krems im linken Oonnuafer. 0. M. B. 
Ciftti, anUr diesem Namen nicht melir bplttinnl, joJenfflII« aber in der 
PJfihe du Ortet Grand (Grunft). in der Pfarre WullersdoiT, U. M. [). xa »uelieii, 
-wie >ns der Triditiom Nr. MX pmirtillich i»!. 

Oantarai^ldt . wibracheinlidi EnEer&feld, soitwSrti dur BrQunor Pi»l- 
■trus«. nSrillicli «an Kornruburg. 17. IH. ß. Ala Künig Otlokaf *on Böhmen aich 
ini Jahre 127ß f^egen Hudüir vüd Uabikurij; r&stato und si-ia llccr aus Bfiluuen 
ilber Freiiladt (lib«rji ciriUtp) bin nirh Neubiir^ (KornOMbtir^) lirrnbRng, »clilug 
er »uf dem ^GaHMemelC^ «toin Lngrr auf. Chronic. Aaslr. apud Ranch, Rer. 
Jiwlr. Scriptore«. II. p. 267: „u libdr« eiuilate iinqiin ml NiMiinlitirgain, in frnmpb. 
^qui Tulgariler diciinlur Gauteruetl csatra ciiin suis inetatus chI." J. Kr. Bi}hm«r 
(Kegesta Imperii. 1246 — 1313. Neia' Hrarb<-itunf< 1844, S. 79) Lii^tiil, du«» es 
statt Gaoservcld wohl „K reRifterreld" tiei&sea soll?— Cb«r Ormsefeld 
siebe auch Keiblin^er, Geschicble voq Uelk, [. 1119, Note. 

Sfraneüflorf, StnrnAorf, t\n Marls! nnwoit dor Stadt Laa. IL M, B. 
I^elaha, Bielaoh, einUorf am gloichnaniKen Flusse, unterhalb Mnlk. 0. W.W. 
UotutleHu, wnhrschctitlirh ist hier das unserem Stifte nahe liegende Hof- 
«Ulteo, in der Pfarre Obriliberp, 0. W. W. Kemoinl. (V«""«'. Nr. IX, Ntfte.) 

8. Petfonella, Markt Petronell an der Donau, bei Deutsch-Altenhurg. 
Ü. W. W. 

Betlata S. iVirJutetU ad SUina, siebe Nr. IX, Note. 
TreUm, der TraiienßusB. 0. W. W. (Vgl. Nr. IX.) 
QutimbercA . in der Nah« von K5ni^iUtl«n. ■). W. W. (Siehe Nr. XLI.) 
Foreimlorff Peracndorf an der Scbmiila, in der Pfarre liautlriten. U. K. B. 
ImixinUdorf, [nEersdiirf. Pfiirrort ob der Traiscn, nnrdnrcstli'Cb von Her* 
Kogcnbui^. 0. Vi. W. 

RifkffUcrfhfrin. Reicligrflhen, in der Pfarre Pira (Pyhra). 0. W. W, 
8ta»dratüdorf , Studendorf, ausser ät. PQlltrn, nm Wege nach Pin. 
ZeUinmuri, Zeiselmaiier, nahe der ßonau, nnter 'J^illn. 0. W. W. 
l9mtur4a , unbekannt. 

Chamha, Kamp, in der Pftrr« HaittNidorf. V. M. B. 
ChrenffUbaeh, ein Pfarrortam Krengclbache im Hauaruckricrtel Osterrelebs 
ob der Enot. 

Rtuti; der Name Reut, Ried, Reit kommt ao oft vor. dass man das hier 
gemaint» kaum nlhvr boilimmen kann, uls das» es verrauthlich iu Österreieli ob 
der Knns gelngen ist. 

Atrkaha, Ascbnch. iin Haiisnirkkririse, an der Uonau , unweit BITerdinK; 
<To noch etwas Wein gebaut vird. und mehrere KlAsler St. Nicolai, Florian, 
Krrmsmrinstcr u. B., Weingürten besassnn. ( Vergl. Nr. CXV.) 
Huni»peru. Haunsher^? bei Laufen, rerhis der Saliach. 
fiaUa, ntird durch dua filtf-slo I>i«natbacb (über (jrcdianini) de* SIIFtei 
Tom Jabrv 1302 niber orklfirl, woesbeisst: ,^ltem in Reichetxhalle Vllt° 
curiiruttu rt Pfatnulat. In Arhni'i% Peatil». Itettt ocf(u-n»t par(tm fonti» 
xalinarii de yartt pntauieasU e^etrtie.'' Cnser Slift beaog demnach aeincn 
Salibedarf in früheren Zeilen aus der allen, jctxt baioriachcn Splin^nstaitt 
R^ichenhkll an der Groue ron Salzburg. 
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SueehaiU. Sthwocbat ? D. W. W. am gleichnwnlgeD Fluue. 

Hnghue, l'in«c«? in *l«r Pfure Chriilvpliciu 0. H'- W 

Uuperga, llruberg. näetisl Pirt. 0. W. >V'. 

Perh*»(Hi», tmter dieMn Namen Di«lil mehr tu findea. 

Seowiiigin, Scheiibing (Schiuchiiig). in d«r Cfirr» Ptr*. 0. W. W. 

Siudaht, itauh dem alten Dieastbucbe vom Jalire 1302 ün Trauorvlde (0(11- 
einiD de bonis in Trau&Told) gelogen. 

Grit, liiett «ine weitRutx^dehnte G«g«nd um den heuligen Markt Kottcs. 
0. M. B. 0>rgl. Nr. CCXVI.) 

Detertuni illud nd /wrAoira , Fuclia (OtMr- und Tiefenfucha) hcisMnjelat 
swei DnrCcr in Atr NRhe des SliftM östlirh gdegen. ober Oruniikirchen, wohiB 
aie ciDg«pfarrt sind. Er«tere», Ob«rfuvha vird im 3Ile*(en Urbare: ^'''i^* 
fnchaw* genannt. In einem Register derEinkänfle doa ßisciidf« von PasMU 
aus dem erilen Virtel dei lt. Jahrhundert» heisst ci: .Item habet (dominus 
K|)isoo|iuftJ ibidem in Mantorn decimas infraieripta* . , . unter andern auch : 
IteiH parva deeima auf der dürren fuchaA de vij iugerlhus ijue locatur pro vij 
vcl viij nietrcli». (Siehe Nolisenblad oU Iteilage lum Archir Tür Kunde 5sterr. 
Gescliichls<|uelleO( herauij;e);ch«n ron der histor. Ceminission der kaiscrK Aka- 
demi« der Wiitensebaften in Wien. Jiihr^. (853. Nr. 6, S. tTi.) 

inter duai ptrnth-hat, die Perichlin^bäebe, wovon der eine aus dem Berg- 
abhänge bei PfrAehcneek, sililllch hinter l'ira und Wnld h«rabkommt, neben dem 
Markte Fira vorbvi, Dord>(l*tlich nach Iffilunkirchen Rieasl ; — der andere, kleinere _ 
Penchlingbaeh entspringt in der waldigen Thalgegend bei Btichbaeh (in der ■ 
ITarro Stfluin^). ninunt in aeioem Laufe ngoh einig» andere Wildbaeho auf, und 
Tcreinigl sich bei ßöh&ikirohen mit dum erstgenannten gnHseren Perschi inghache. 
vcicher dann im uordSstlieher lliehlung das Tullnerfeld durelischneidel and 
twischen den Dörfern Klein- und Laiig-SebüDbüclicl in einen Donauarm steh 
ergiesat. 

VtrtMM Kariitthum , i. e. meri<iicin, gegen Süden. 

Dicic iveituusiji.-drhnte Walclj^egend bei Pira. Heubor^ (Huperg), swiscbea 
den zwei Cerschlinf; buchen «ir uhnit Zweifel ein ICrhe igen thuni des Bischofs 
Altnianii, wie aus dun Worten: „quicquid <iii ttiWa erat;" sitwie in Nr. IX : «ia 
altodio apiitt piricha ," tu sciüiesaen isL 

m. 

/TicAisd. welche den Plala tur Erbauung einer Kirelifl in Kfilh (ChuUui) 
iChcnkte. gekürt gewiss dem adeltchcn tieschlechle an, welches sieh von diesem 
Orte (dt CkHliub^) benanntu . dessen Reihenfolge in der Note lu Xr. CCLIV 
angefülirt wird. 

Ober die vom Biscbofc Allmann in Kfilb crri«klete neue Pfarre «lebe NrX. 

IV. 

Emitt, ein Kriegsmaan, der sich aus der Welt lurSckiog nnd iro Stt(l« in 
GSUwcig (sub roilieia spiritunli) sein Leben he-srhloss, gab das von ihm beussene 
LdMiifpit (heneficitunj snnirnl Allem, wa« dosu gchOrfe, seinnn Herrn, deco 
Schirmvogl« des Stiflrs xuräck; dieser »tollte es dem Bisebofo Allmnnn anbelm, 
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reicher dassellte auf dein Altare der h. Marin 211 GSttweig opferte und^den Brff- 
ipn üaiplbxl lur N<ilsnle««uog Obergvb. 

BttmannUdirrf ii( das heutig« Bandorf. am Fu»9e des C61tveig'er Beff^M 
gvgtm Süden ; im SlifliingilirivrR rorn Jahri^ Ifl83 wird dicucr Ori inil item gtOK 
nahen Eg^ondorf angefahrt) ^Eehimlorf eam ninncipVK el omoibiu B)»[ii>ndieii« 
iDiti. PutHttnuüJarf cuxii iiiniii'i|iiii( et i>in»il>ui niipendirü» stiis". 

Dominut Otialrieug adrocaUia ist IJraf Uiricli taa Ratelnberg. 
wHcli«ii Bisi-huF Alliiianit aelliil lum Scliirmvu|;t (iidtacalM) seiner Sliflun^ 
Gaitweip bestem hatl«. wie lus Aer Sfiftaa^surkundc (0. Sept. 1083) ersivlitlich. 
wo e* gleirli im Aiifun^e hf'iisl: »iib [ir«xpnl!a roiuitU Odalriei de ratUmptrg/: 
iptiu* tunc loci Advaeati i>( HLTiiianiii camitii. fratria ipitu» Odulrici r( aliiirum 
pluriDianiui iiotiilium elr. 

Die AliitaniRiunc und Farnili» dei oft Turkoni 10 enden üraren L'lrich voa 
Ratelnberg but Juirpli Morilx in seiner gi-lLr5nt«n I'r^istclirift: „Kurt« 
Ues«hichla il«r Grafen von Korn buvb, taiubncb und Putte a** u.H.ur^ 
deullir-b erwieven. ^Neuebiatoriachc AbhBndlunf^o'i dor baierinchcn Atadenii«der 
Wiau-ntcliarton. München 1803.} Ifoch wird &icfa im Verlaufe bei dur Grklü- 
nioff einiger Tradition«» umere* Saalbuflies tlio (i e] trafen bei t ergebe», mehrere 
Behauptanjfcndiutes veirdirnstvollonGoni'alogen tu bcricbtij^cn. (VtrKl.Nr.CXlII. 
CXL, OXLV. trXXlV. C'CXXVIII. CCXXX. CCCLV. fCL'LIX.) Ua»i die lir.fen 
Ulrich und Hormjiin mit dem ßischuf« Altniaiin „blut- and ElaiDni- 
«erwaodt'* gewrien «eien — wie Dr. Theodor Wiedcmann in seiner Derstclliiii^ 
des Lebuiu und Wirltcns Altmenn'i (Auf(sburg 1851, S. t 3. 34)Biigibl, i»( 
teine»we|{t „tat Genil^'e bewiesen, " jn «i-eltiiehr ^Mtt uuwahricbeinlicl): Bischof 
Alt mann bitte Biiide in uniieroKi Sfirtungibriefe dueh wulil ^evgnato»" genannt, 
wenn sie sein« VerivaDdlen f^enreten wilren 

V. 

WoUehuH, voll hovliudcligviii üeschleclite (nubilia), halte ea gewagt, uacli 
demTude seines Teniiullilivb kinderloi(>o üruilers Hudulf. ein i-on diesem liL>ies- 
»enei bi.'^ödidi pu«K«iiiN<:lit:s Lebt!» glini-bsum ulk Krhgul In Besiu zu nehmen 
ntid wolllv es dureluiuv eil cht turQckRebeti. Ue«slisll] tiettriitt« lii.»clii>f A Uniann 
den H«rlnliekigen inildemKirehrnbitcine. DIl- Wirkuni^vn dii'tser kiri'hliehL'nSIrufa 
■öthigtcn Waltehnn biihl tur Nut'bgiebigkvit. Im Bnttklcide «mchiea der 
Gebannte rnr dem lliscliofc ru St. I'vlten und im S«hnec auf den Boden kntfend 
loiilelc «r Abbitte, tirtt sml die Kürsprnvlie einiger uiigetvbener Münuer erlheilte 
Uisehof A 1 1 m B n n dem Heuigen die l^s<i[>reeliijnK TOm Hanno geg^n dem. dass 
er aur Auslüsung DJr dm widerrDvbtlieb an sieh gerissene bitt-'hüflicbo Lcliea 
(beaefieiam) aein frei eigenes Gut (predium) Bataldisdorf durch die Hand 
de« edlen Piligrim dem Biachvfc abtmt . welclier dann daiiüllie iiaub Gvitweig 
wltenkte. Auiführlit-b wird dii-»e itegebonbeit erjuililt in: Yila B. Altniaiini bei 
Hicronym. Pei, Scriplores Ker. Austriac. Tum, I, pai;. l'iQ, §• 2A. — Bollandi, 
Vita Snnt^t. Anguat. Tom. II. pag. 372 et 3M. 8ielii- aueh diis l.rben des Binnhofe« 
Altmaon Ton Passnu. von Jodok Stak, in der Denkschriften dtrr phil.-hist. 
Clatw der kaiserl. Akademie der Wi*iieni>oh»flen in Wien. IV. Rand 18li3. 
CSeparal- Ab druck. S. 70>. 

ITmIm. X. 8 
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Abi Mairnus Klein hsll den H'W(<>Amii Tdr jenen UMta von Perg«, welcher 
inil »einem Vater it o d o I f in ärr llti-ntcn biitier bekannt gewordeni^n babcober* 
pschen Onginnl-rrkitDiln dio Schenkung des Cutei Weickcndorf an dss Klo- 
■Ur Melk durch Murk^rNfen Ernil 10U5 — 1(174 hrlfrlfcntl. unter den /.«u^en 
•itfreführt wird. (Sitbe Igo. Frans Keiblin^r. (iesdiicbte det Benedieliaer- 
Slifle« Melk. I. Bd., S. 173. und in dm R*p«te« uir Gr«chicht« der Mnrit- 
grafen iiml Henogp Asterreiebs nus dem Hatiae Uabeubers. GesimmeK und 
erläutert von Dr. Anilr«*» «in Meül^r. An-hivar im k. k. Haus-. Hof- and 
SlaaU-ArchiT. S. uud 204, Note 70.— Vergl. awcb die Note Xr. XCIX.) 
Wahrark*<inlicb bat der Biograpb AKraanns (ein tlMiedicIiner run üfitt- 
weif). um die ta «einer Zeit (tllS — 1141) Oficb blubvnde bocbndaÜga 
Faniilir der Herrn von Perge eu aehoncn . den Familico-Na nen 
d» Wallchuo Tersvhwi<?gtD und sogt nur loc. cit §. 2i; ,f>ra«dlTes Bobiltl 
homo eil-." 

PrediuM RaUldUderf, wrlebes auf ilieae Arl ein Bcsittthno nnurea 
Stiftva wurde , iat der jetsige Ort Rottartdorf an der Slraata von GSltwetg 
nach St. VsWtn reehtg, bis nuf -die neueste Zeit (1S4A) der Grundberradtafl 
de* Sliflea nnteratebend. Naeh den Slie»ten [»enalbürbem umf^tittte da* Offi- 
Wmdi (Amtj tn Adfa/fxr/or/' dienstbare lUuser und Onindiiaeke in folt;r-ndM 
nlheren iiml entfigriiluren Orlaebarteii: Itotulliditrf, Weigling, FiiHiing. Napfin« 
d*rf. Cbreiiiing, Tyeraderf, Fliemstorf, Hoannc, Hngiinp. Klinsbaeh. Staina- 
baunn , NeunlinK, Cendorf, .Senermlorr , PfRlTinK, Martjiiartadorf, ßnlkendorf, 
Clnnratsdnrr, Haiecndorr, Veldwinir. Hnindorf. Kaumoltsbouen. Latterek, Terh- 
Bllg, NeutipMiben, In T»l, Li «r*|i rinnt;, Maiitrer. Piela, Pulron^pacb, Ulreichi- 
perg. Stirrstorr. Welimaostall, Anizenperg , Waltprehlstarf, SSchairin^, Go«- 
teoitorT. Hniniprechiatorfi Obwndorf, fiertKO|;enburii, 0>s«rn, Epprechtspcrgi 
de Inpide in Actisvald. RAsntal, Intxeinsdorf opud Traiimam. Dan in Rotter»- 
dorf brfiiidiicbtt allv Kirrbluia ist jvUt ciau Filiiile der naben Pfarre Statiendorf 
unter dem Pslrnnatfl das Stifles Hcnofienbur^. In den Sllesten Urkunden dieaM 
C»nonik»t-S(irte<i ( frCiher Sl. Geor|[en nn der Üvnau) , welche der bvcbw. Herr 
Capilular Wilhelm Hiol^y im Arehi« für Kund« 9»terr. GMrhi''hti<]iiellen 18SS. 
ß. Bd. , S. 233—304 uiituetlieiK und erüulerl hat . ßndet man. data aebon sur 
Zeil Biichflf IJIrich'n ven Paitnu (I0li2~ 1 tZI), eine Kirehe lu Katoldeadorf 
bestanden, weirbe lu Kbren dea h. Sylvester ^wi:iltt und von einem ^eirisicn 
Edleo. Namen» Rudolf, oitl xoiiier Gcinaliltn Richiia dem Passauer Hiathume 
abergeben worden war. mil VorbebiH der Vogtei für sieh imd seine Nacbkominca. 
Herr Withelni Binltky b«fweifet( I. c. .S. tll , da«! die hier {{enannte Kirche in 
Datoldesdorf d!e jetcige Filialn Rottersdnrf sei, weil die^e in der Folgeieil 
tmdier nur ala Capclle (lloteloadorf) vorkommt , deren Sehulxheilit;er Glferdie* 
nie dl^^ h. Sylvester , sondern , so viel heltnnnt . allscit bis rxaa »beutigen Tage 
der h. Mnitbllua war." Ohne diraea Zweifel lösen au kflnnen, mach» ich nur darauf 
Kufmcrtcsam. da&s dieser nobilis vir ttoiidolfTt*, von dem in der cilirten Urkunde 
die Rede Ist, ganx in di« p'nmitie der Herrn von Per^e pu«8l, ja ohne Zweifel 
des obgenannlen Wallchun Sotin war, (Vrrgl. Nr. CXC'V.) 

IltifrimHM nobilU. dureb dessen Hand Wa 1 1 chun sein Gnl Hatoidis- 
dorf dem Bi.tcliofo Allm&im überleb, gehört vielleicht dciD ndeligen Gesditectite 



ri« RotinK«k(7(r. XXXl): »dtr de Honetteliu (Nr. C): oder de Rsnnk 

(Nr. CCVn>«i». 

Adalherlut comcM. Termiilhlich ciaGraf rönH e be^ati? (Vgl. Nr. CXCVI.) 
Gf^e^ariif putr. bui dem RrKtticIirn Haus« tod Buigvn? (Sieke loc. 

supn rit.) Vüe OlMrgibo du Cutc« Hoticrfidorf on GöMwcif; geschah »lion vor 

dpm Jphrv I083i da «a im Stiflbri^re lieiiit: r,Hato\ditdorf euio oinatbos 

appcndiciia aiiU." 

VI. 

Dcrwibe WaUchrm opferfe für das Seetenheü »einei Brndvrs Rudolf aticli 
noch #iD«ti nian.«tim (liraiittMüi-'k, llnbc von mrhrrrrn Jaehrn, mit elflcm ditm 
^□hOrnnd^n llnu*i.>), Ti-rniuthlidi bei 81, l'illteii Belegen, da ei im Stiflungshrii'rfl 
nach obiger Stelle weiter hettsl: ud 8. YppoUlum pnrtem dtcimationiiin et 
wuiNSHV* tmum cum oianibus appendtcüs tuü. (Vergl. Nr. XCI.) Uauplieugs 
bei diner S^^hcnktiiig war: 

Otaehar mnrehio, Markgraf von Steicr. wolil der IV. dieses Namens (nach 
neuerer ZGhlart der VI). In den Noten lu Nr. X «rird von Ihm nusführlirtier die 
Hede sein. 

VH. 

Diese Tradition ist «n Heseripl «us Jüngerer Zeit . die Schenkung aelbat i* 
die Jahre ItüO— 1170 uniieflilir zu ictien. 

MahlUt de '/.akkiuge i^eliörte eiiiem edlen (icachleclite an, wetclica «einen 
Sita EU Xaekrug hatte, »uaicr Sl. Füllen, an der Hauptstraue narh Krems. Das 
ebenialige alle Schlosa itf iclioa läritjil ^änElicb at>)tebroelicii. doch heiteht der 
Van« in den nahe lii^^enilen Dorfe 7<nekinf; fori, trclelica nneli Harn cingcpfarrt 
ist. (Vergl. Nr. OCLXXX.J 

Wckileinadorf. M'igeMniiiiarf, Pinnpart, sind unter diesen Namen nicht 
melir an finden; rerniu(bli(.'li aber unweit SL Pf>llen au aucbeuT — sfidwestlieh 
davon llegon xwei Bteirlibcaanutc Dürfer nalio bei einander: Willoradorf in 
drr Pfarre Grafcodorf, und Wi'il leridui f ( Wik-bdiBdurf^ In der Pfarre Sl. Maf- 
garelheu. ( Ver«l. Nr. CCCLXV.) 

Hadamar de ('hnfam. Von dieser Fuinilio im Verlaur« Hehrarei. (Nolo 
Kr. CXCIII undtfOXXVIII.) 

Chunrvd de Qrie%, kviiiesweites ein Vorfabr der Herrn von Gr«iss«D, 
wck-be erst um da» Jnkr 141)7 aus Thüringen nach Österreich soll(?n gekommea 
sein, «nd spfilvr im Sclilvate M'ald bor Pini ihren Sitz hatte». naeJi WitiKTill's 
Aogahe im SchaupIaUe des landsüsi. üslerr. Adel», III. Bd. . S. 3fö. K« gibt 
im K. O. W. W. inelirare Ortsehuflen welche O r ■ e • beiaiea . w« Chnorad 
ktan an&lisiif; gewesen süin. 

Wifpot de l'ieia , Uieinch , unlerliulh M«lk, war der Sita eines adeligen 
(ieschleehlcs, von dem P. ('hrjrvailumus llaulhuler im Rcecns- dipl.-^enenlo|;. 
Toni. II, pu|;. ISBausHlhrllcli handelt Wiepol eraclieiul auertl als Zeuge circa 
1157 in einer Urkunde d^» Stiles Adinonl. (Cod. Tradit. Adinonl. in P. Ucr* 
Mrd's Pm Thesaur. anecdol- III. in. par- 777, Nr. 10S. und r. Hefller. Bahen- 
ber^er Hegcsten, S^^il« 40, Nr. Ktt. \ 

8* 
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Albero de Vihmvn, Vi^hofmi, wn Si?hloM «nM^halb St.P5U«it, nah« 

der Strasse nadi Krems, war oin Ei^cnÜium den BUthainfl Pasuu. und etaer 
adeligen Familie ali Lehen TcrlJrhen, <]ie ilafon den Namen ftihrte. Altiero 
erscheint als Zeuffc mit seinem Bruder L'dnl rieh c. ItTO in einer Urkunde dei 
liaiirri*i;lii>n Kliwters Aldurabaali unter mehreren andern «omeliineH Minislenalfta 
Am OatArreidiiteben Herzogs Heinrirh II. JasotnirgotL (Monum. boic V, 336. 
Nr. •!.) Siehe aucb Nr. CCCXXV. 

VIII. 

Eigilberttit. udvr Engelbert, welcher vom Jalire 1049 Jaü bis «n seinem 
ToJe im .tahre 10I3S , 17. Hai . auT «lern bürhuBichen Stiible lu Pasiau saa« und 
umeres Stiriors Allniann Vor^nj^er tnr, lisl in der uralten Stadt Mautcni 
(Uultai'in) an der Donan die ( nrunrbante?) Kirrbe lu F.hrtrn des li. Ertmar-* 
Ijrers Slephanos (Patrons des Paisaner Biilhums) ein^weiht, und dtoaelbe » 
eiaer Pfarre mit einem wettaimKO dehnten Beiirke erhoben. 

All Crcnten werden angegeben: ClUehiditrf. rillHla, sehan langst rnn der 
einbreelienileo llmaii liiiiurrugerissen «nd nieht nn«hr Torhanden: dueh bat »ich 
der verkf^rde Name Kleedorf bei einer Kied ron Ackern und Wein|:(<rlen 
fgeKÜlmli'L'h die Kleedurrer-tirAnde (genannt |, und bei ein«ni gr6aserpn Sliicke 
M'tldes «wischen Angern und UolleDburg. sehr nahe der Doniu. erhalten. Es ist 
dasselbe ehlepadorf, ureluhes als ntaUpur|{ensia ecele*ie loeellua* in einer 
Urknnde e. 9fl!>— 904 si?hon rorknmml, in welcher die Hcehte und Besitiungen 
dos Bistbiiins I'nssuu in der Oslmnrk bestimmt tinil gnnau ange^fcbeii werdni). 
(Monum. boic.XXVlII. II, png. 87 nnd 208.) Siebe Dr. f. .Meiller's Nnleu tu den 
Babenb«r|;«r Rugeslen, S. 190, 191, Nr. 3 und 4, wo nur diu innlbraassliGhe 
Angabe in BetreiT Clilcpadnrfs dahin zu beri<>htrgen ist, dnss dieser Ort 
nicht in der Nthe roo llollcDburc und Traismauer, sondern oberhalb 
Rrsterem, nüher bei Angern gelegen wnr. wo die Donau nochjeltt eine 
tiefe EinbieifUHK inacht und den KahrtweK ticen|{t. (Vergl. Archiv der kai». Aka- 
demie iti&a, l\. Bd.. II. im., S. 284. Nr. XKVII.) Ven Chlebidorf ging die 
l'fnrricreoie bergauf und dann iwischen Krustttten und Nussdorf. Temratblieh 
am Waldriirken fort \>\\ nach : 

Tiurgiditi, A. i. Tciern. an einem BergibhanKe ge^^ Cöiersdorf liegend. 
trolii» es jelit ajngepfarrt ist; — von rla abwBrtii nach: ^H 

Ckufarm, KulFaru , KufTing, links der Strasse ron Göltweig iiaeli Herza*^" 
genburg. I'nweit dmnn erhebt eich ein Itlirblein. welches durch Wiesen und 
Felder der nahen Fladiiitz augeleitet Ist und die Houptilrasse nach St. Pöltvn 
iturehsi-hneidcl. In tltescr nichlnnt; iniiss Hiich Bginlnderl gelegen haben, 
*ou Kchindarf, Eegeiidorf (Nr. 1 und IV), uni l'usie unseres Berges woUl 
SU unlersclieiden. In <fvr llülti'inlage der StirisheMtzuoi^i-n bei der n. ü. Laod- 
achan fom Jahre IK^ licisst es: ..DKrfricin (bei Khaffirn) so vorzeiten 
etlich hrbausle Ciieter i;ew««en. «bvr jetcl üdt und nur Lborlindl und 
pDrkreuhl." In den gleicbzcili{;;ca Urbaricn findet min demgcuiliss auch 
nur mehr die „Dörrier G r A n d e" veneichnet, von dem ehenaligen, lu 
Endo des IS. JahrliiinderU Tor^dclen . oder zcrstfirlei 
benannt. 
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Flumtn fladüit, mehr Bach dIi Fluss, enU|iriDgt bei KarlsUttoD (iiacli 
S^liw*lfk(.arl'. r>ar»lellDn|j[ dt» Brth. ('»sterreich u. d, Knn». V, O. W. W., X. Bd., 
S. 270. b«i Hjuiln^ini im soKtiiiumileri Ueier-Bvdvti?) Ilii-ttt duciii riordSstlicb, 
unircit der HBii|>Utra*i* durrli Atis Mridlingtrlliil, windet sich bei Uaudorf um ilen 
Gdttweiijer Bcru bvrum, trreimgt «ich IiviSleinawe^ mit dem Pal Ibuch, koitiml 
b« Furt herauf, und erfi«sst sich endlich anler dem Dorfe Palt in die Dnnau, 
ISngil der Fladniti |{iag die Pfarriirciiie mn Mauteni naeh: 
Tiemtntlorf, Dtenclorf. jetzt naeh Hain eingeprarrt. und weiter nach: 
Seoiuffin. d. i. SchauLinj;, bis zur; 

VtHa KkkihrehtUperg , weleh^ aher Irotx aller Nacliforaeliung nicht mehr 
■eftuündcn iil. Iii uateren HIIveIcii t>ieii>ll)fiL-horn von t302 uud 1322 konuntnach 
Epprechltfiert) mit einem jShrlii^hen Krirfigniise von LX!C denar. din ypnliti, 
IUI mctreL aTonr vuitfätcr, II. cas. die 3Iielk»lic)i>, spSter mit j (' i) librn minui 
XII. denar. |iro tutu «erriviu ror, mit. dt^ii lieiiachbarlen „Neutiii^e (Nriilling), 
Utreichperge, SlaineinBliuaen ." beide lolilere ttind eingegnofren . und ver^ 
nalhlieh auch fiprefihlabarg, daa jedenfatta xwiichen Schaubtng und Karl- 
tUlten gek-^eo hüben musi. An Obritiberf; ist velil nicht zu denken, da dieser 
Orl weil ionertialb iltrr aiiffe^Fbeiiun t.uiii^ üe^t imd iii deu l'tkunilen dn XII. Jahr- 
hunderts Albreelilsperj;. Albrr«))erge genannt wurde, (Moii. boinr. \XIX, II, 
315 . 571). j Kben no i*t nucli KLkarUberg tu der ffarre (tero1diii(f , au weit vor 
Sebaebing' entrrrnt. 

Von Karlal&tten f Karliatetio). in deaaen NShe die Fladnitx enttprinst 
(in fontetn inibi propr maneMtm) , lief die Pfurr^reiiEe vresllJch diin'K ilen 
narbvn Wnld Cliireli per cli fwuvun ein StOek tioeli jetzt der KirelibOdiel, 
Kirrhkogel heisst), in deu Poginbach und vreiler in den Pirailbaeh, zwei 
WaMbiehe. die man auf guten Kadeo zwar angezeigt ubar niehl benannt findet, 
beide gehen in den Pi ga rÜ n b a c ti, nun Pig&r- oder Pitter&bacli, weleher 
in der NSb« «on Gnrliaf eut«priu^l und «ich weiter unten, unweit der alten Veale 
Woirslein mit dorn Wolfstciniirbache veroini|,'ot; dieser lauft nCrdlich dem Aggs- 
bucbe (AehiapaeliJ tu, veri;! i^saert denselben nnd n>lll dina unterhalb der 
elicraaligen Carthausc Aggsbaoh in die Ilonnu. 

Die Pimati, «uin KinOuiie dea A||(RBbaeliea bla nach Xleedurf (Clebidorf), 
niilerhalh Angern, war aumil die mehr aU S Stunden lun^'e tirenze d» Pfarre 
Mauterii liegen Nurden ; iüd(>>t]iv)i erilrecklv tieh dicicliic fall ebensoweit, 
bis nach KBrIstätlen; von da westücb bi« nach Aggibaeli. In diesem iiraprflnglich 
Bo weit Busgedeboten Botirke der allen Pfarre Maulern wurden im Laufe der 
Zrit folgend« aelbslilindijje Pfarren erriditet: Arnsdurf, Pnrl , l^antbaeb, 
GAttweig, Lani^egg, Obritiberg, Kossatc, Wdibliiig, und die I.okalien: Unler- 
Bargem und Rruimkirelien. 

Dia Pfarre Mauitrn so wie die Tolgcnden (siebo Nr. IX, X. XI), tlbergib 
Uscbof Altinsiin »einem Stifte Gfiltweig und wollte sie von (iliedern desselben 
besetxl und verselii'n hitboii: „ranfuc providenJan frairihiu ifttiu* emvhä 

Im SliflunKsbricfc lladel man die Ineorporirung und Grenzbe Schreibung der 
Pfarre kUutern mit denselben Worten angefflhrl , nur mit dem Zusätze im An- 
fange: Pirrnciiiam ad mutaria cum otnnibus aptiendieÜi suis, t^eepta parte 
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rfivimii/timj* tfUf ftrrlinrt ai S. .ViMif«wm. DMcliof Mimaan Iibüb nOinlipK 
»choii Trülier (ICKfl> — 1U?i) in <l»r Vorttadt vnn l*aMBu, Bin l'rfalir iIm Ibiii «in 
AMgoalintr Ctiorlierrnstin tu Eltren dex h. A|t. Aadre». des li. MarU PHnUlcon 
und de» b. Bitvhof«) Nikolaus K*KrGii<ivt (ton lt>UtM-ein S«liuUpalran« wun]u es 
{««ähnlich St. Nikolai benanol); und diairlbe mit rielcn GaUrn, auch in der 
Ostmark nivlilicfadolirt; Ober lelslere solltr der t«nd«sb«T. Harik{frDrLro{)oliJII. 
(III. der SebÖD«). Vogt und .Sclmtihirr soin. (Momim. boic. SKVIII. il. 213. 
B9b«nber|f«r ilvaeiteii ron Dr. r. M»ll«r. S- 10. ^r. %. S. 200, Nalcn 79—83. — 
Vcrglichcr mit d4>n ßcmcrkungcn Jodok Slüle's im l^tien dei Bischofes Altmana 
von Pnssbu, im IV, Bande dar UeoksehrinfH der kais. Akademie der Wiston- 
ftchaflen, pitil.-hist Cl.. I8fi3. - Stparalabdrack, S. 12— lÖ.) Voi den Be- 
siUuB^en des ürioihermslifles St. Nikolai Ugcn im nli«inali){«B Betirke der 
ffarre Mnuteni : Rüste et lienitorT. liro»-Kust and Eitzrndorf unweit ObrittberK : 
HuBlshaime quuUior riiieie, Mutara duas. et unam kofsacham (caria, ein Freibgf ). 
Der iMch jelst bestchftmle Nikolai-Hor in i1laut*ni, irar Trilhcr der Sita der 
Gutsrerwaltanir des SliAes Sl. Nikolai. 

Nach AuftUhluni; der i>farr)^rrntcn von Maulem heiasl es im Sliflung*- 
briere veil«r : „t'ajMUavt eilam S. Margarete lul ilHlttrin cum d»tt ad eam 
pertinettte. Et miimU infrti quod CnpeUa fi. AgapUi kabfifur." nieMar- 
^•relhun - Capelle steht noch am Itande des Stadigrabcos von ftlautenii 
gegno Osten . iit ubrr »tlion J:int;tt entweitit und Kixi^nllHim der Stadl- 
gflmcinde ifeirordeD , welche darin jettt die Feuerlöfch-Itet^uiaitea aiifbewalirt. 
(Vergl. Nr. CU:XXXII.> 

Über die Capdla S. Apapiti ist nichts niebr bdiannl. Ki wir «war die 
HauMapelle im betBKlon Nikolai- Hofe Ui Ehren des h. A i; ■ p i t u a geweiht 
und wurde er»t in dioiicni .lahrbundvrte xii 'H'ohnuiigvn umifeltiiderl. nber «a Trav't 
sieh, ob an •lorselben Stelle die alte iiaiilU-tt tUHctt agapifi iwartf ria WuitaritH 
gestanden, ia welcher Biacbef PiliifriiR von Paasau c. 085 eine Vcrsamnilung 
seiner Ifiöeeianen hielt (to wie «ction früher in l>urch und »pritcr in Mittelbaeb). 
um durch die beeideten Auss»|i;eii ron W nbinenllidi untiiefuhrten Sprue hiufinnem 
aeio biachftfliclie* Zellen Ireelit in dem rerwtisfeten, mit neuen ('olooislco keietile» 
Laude iwisehen der Enna und dem Kahlenberge (comaffenuni monletn) lu 
bestimmen und au aichern. (Uoniim. boic. XXVIII, II. pag. 88.) Otaao alte 
Capelk des h. Agapitua mag Bischof Engelbert bei der beabsichtigten 
Hrricbtung «iner neuen Pfarre in Meutern lu klein befunden, und d«»- 
halb in der Stadt «ine gri^sserc Pfarrkiretie erbaut luben. 



IX. 
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In alhdio upud Piricha, lu Pira (Pihra, Pirba). a<idfiaü)cb von St. Pollen 
0. W. W., efriolileln Biichof Allmann sefaon vor dem Jahrn 1083 eiue neu« Pfarre, 
indem er. wie es im Trxte unseres Saalbuches heisst, rnn deu beudibeflen 
Pfarreien solche Theile abtrennte, die von ihren Kirchen su weit entiejfeu wereiit 
vnd aui diesen abgesebtiitlenen Beiirken eine neue Pfnrro ^nd«t«, inf aeineffl 
EiK*» tlium (in aUadio) bei Piru. 

Die Grenien dieser neuen Pfarre wareni Gegen W e • 1 e n i 
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Trisima flui'lux , Aln logi-tiannU- uiiredtte Traiscn, ron ihrem Ur- 
»firvogc bei SL Aigyd auf der Bfldlicben Seite doa TniMni^ubirgVs •lem 
lietdieide, in rhrvin l.nuff Ciitec Il-)lieiili4^r|{ und TGrniti hiitub, in de»en NSliA 
>ic sicti mit der echten udor TOriiiUer TraiBcn verbindut und <li>n eifrc tili Ich en 
Tr «tAenrium bitilol, Hrtlrlwr ditn» dur<>h ila> TruiM^nthal liei l.ilipnreld, 
Wiliielmfiburg. St. Pulten, Kerto^eobur)^ , St. AadrA, Truim^iuor varbeiitiosst, 
and bei Sl. (ieorgeti »iL'li )u dii- Monau erf^iesuL 

VoD St. PSiten (viUa t. ifpolili). ^Mg die Pfarrtn't^nx! Alter das nahe Dorf 
Vi»KT»m frillam Wagrrinf iiiiii [li*n Walil vorttha (j^lxl nicbl inubr «arlianden), 
ascb llevlilera (anhti/rh), welrbiT Urt erst in ntudrur Zeit nach ilAhuikircfaeu 
emgepfarrt wurde; iiod dann wt-ilcr über Siebniiliirtvn (»Hiiniiirlitt) inler daO 
attodia H'iUiherti et WatloniB? — aai:h bürnhan (rillam Huri»), 

Gef(<rn flaten bildete din lirencc der Uk'itiu r«i'*t'Iilin|;kiieJi (p<rtnieha), 
Act unweit [>lirnbag durch <teD aas demaelbon (leb'rri;« kommenden Mi(!tielliach 
lentSrkt wird und wniler unlrii, bei Bötimkirrheo airb mit dam gnisseren 
Per«chlin^ache vereinifpdi. (Siehe Nr. IK) 

G»gen SGtlen war die Prarrtjronto ein Futspfnil, pp<rb*tii.'h. Pechstclg 
genannl (aemUa que rocalitr pca/tKlich), über wolehen ich leider niehts Nfiberes 
bliber M-rrMgan kminte, ilüeii (iiiit«« ieli iJrntellKin nlt Greiiibetliinniung nut-li in 
rinrtr Tousehnrknnole deü Klosters K lein -Mnrio-/ eil um dm Jiihr lt5.> crvrälinl. 
(Mon. Itoic XWIII, II. 231 -:i2. XXIX, 11. |i»K- 30.) 

iMtfr noM/fifia aUodiomtn marehiunia Haderiei et Riidotfi, wo diesit 
Ailodiilbesittiin^en >Il*m Mürki^riifeii H'jdci-iüli'n und Kuilulfii uelat^on, liUst siob 
trolil rermiilhen. ahi?r nicht ifnns bestjjtiint angeben. Keinesfalls aber la^^n 
'lieselben „«üilliob tun Kfilb und ({e^en Aniiabnrg,*' wi« Herr Prufrvaor Fr 
Pritt angibt, in seiner (teacbiehle der staieriacbeii Ottokare 
(BeitrSge tnr Landeakutide für <)itterreii.'b ob dar Knn*, hnramgej^eben vom 
Miiseam Krancisca Carolinum. V. Liefcruni^ 1S4ß. S. 23ä). Dioae Allude sind 
loebr &»l]icb, [:*^>ti'" Kauiiiburg bin tu »iii-Iieii, io (U'^neu Nülie AlNrkjffHr Leo-* 
[)«ld IM. (IV. dcrlK-itigo). c. lläS das BoiH'diclinur- Kloster Kleiii-Maria-Zell auf 
HTnein liTuad uiid Bodeu (\h tno fundo) erbuutc, woxu aber eigeiillieh iwei 
edle Brflder. U a i u r i c li und R n p o t o (von Schwarte nbui'g?). Sfitine eines 
Kewiuen II a d « r i c h , die Veranlauung j^vgeben, indem »ie »chon frOlier üir« 
Erbgüter zar tirändung eines Kloster» in der Nfihe ihres Schlosses bcatirnnitcn, 
aber nur in der Wahl des Pliltei daiu jao^e nicht einig werden kcunlun- (Siehe 
Kirch liclie Topographie I. Ifaupubth. . V. Itd. . des ganien Werke* 
VM. Band. -^ tiesebiehle des Stiftes Maria-Xellia Österreich , niitgetlicilt 
von Ign. Fr. Kciblinffcr. Capitiilaren des Stiftes Melk. — ferner v. Meiller, 
ttt(>eaber)(erKe(teslen. S. ^1 . Nr. SU.) 

Freiherr r. tlurmiyr machte im histor. Taschenbuche, Jnhr|{. 1813, S. 6Ii( 
auf diese Stell« unsere* Sunllnicbe» (nelulio nueh iui SliriunirsWiere forkirinint) 
aufmerksam, und glaubte in derselben einen Markgruren lladerichzu 
linden, weictien er für einen Sohu des Uabenberger Marki^rafen BrnesI (^ lOTS) 
und jünifero Bruder Leopold II. des Schönen liielt. ÜifuK Hypolbcse warde von 
uusercm Stiftii - ArchiTare Friedrich Bluiiiber)(er daliii) bericbli){bl. dasi das 
yforl nurrckionit keineswegs mit ilemNamenllideficixo verbind«». 
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sondern xwis«hei beides linclntcrpunclioii luseliea ici. Uul 
eiiii>r ■ii<]«>rii LVkund« iwvM'M Arcbi*M. ia wcictior Ul*«iiuf lUüi'tniar Ton l'aunu 
(1121 — \i^?r) die StinAb«siliUH^un und becaiulefa dio Incarporirung der War- 
rciun liestfitiget, wo es ia BvlrclT d?r l'farre 1' ! ra heiist: »Üb cuius Islito- 
dinrm iiteessiUte ducl«! ega Rcginniurus de! grali« paUdieDsia Ejtiieoptia Ncle- 
siam in Itivo qiii SHirhUfiach dirilur, conslruere Tevi, et a me ipso dedicalioi 
ruiii U'rmino «idem lunc et'clesie iriibi prcflnio fratribus in loeo Kulvriecnsl deo 
et sand» M»rie tpriiipHlibu» pro diuioa remuiierulionf> rontradidi, Terminii* 
auUin ciu) MicliUi>uch tluuiut, tiinc ancendit por Secil ul Irniiftit i» Cliurspoiincs- 
|Mcli. quem il«rum dcsfvnilil in tiaalsisiiam Aiiuium et hinr asoMdiL in Halbadi, 
quem itoritm ascendit ad eapul Hulbicb tcrsu« parintliiam . «I da ortu Ualbaeh 
|i«r transaersiim in auatralem pnrleni, quicquid cidli el inrulli lai'cl tnt£r rtm* 
fitiia allotlütrum Rodolfi et Haderifi tiohilium ne }farchiuMÜ |>cr &ciiiitam 
que uocatur Pecliiticli uortfit io oHeolein . . . etc." Ua werden nun l( u d o I Tu • 
und lltderlens auadrüeklich nar n o b i I e ■ genannt , felglich ist nneh im 
Saalbuche, w wie im Sliflungtbri'i^re nn dieser Stelle da» Werl marcliio nis 
koinitsweps auf lladerich. nenh w^aignft auf It u d o I C, sondern auf 
den dsmnU regierenden MitkgtaUfn L e « (i u Id II. (den Schönen, 1075- 1096, 
-}■ 12. OctAber), tn beziehen. Freiherr von Ilornufr erkUrto aach, in Fol^'c der 
erhaltenen BeriehtitcunK. seine mutbmassliche Annahme fCr ^offeabar Obar- 
e i 1 1' (im Ani«i|^el>lutti>. der Wiener JahrhOt-hcr der Literatur IftZo, XXXI. 
S. 61]. sowrtfM im BetiiKe nuf 11 ad er i eb alt aueli auf It u il o I f. wek-Ui-ii er 
für jenen »ark^raft'n in der nArdlichen Alark widor die Dilcniirsen hielt, von de« 
der UesuhicIiUchrciber Albert ton Sliide M);t : Ituduirut geimit — Uuitotfmm 
qui duiit KliiapeCbam sororem Oddokuri (IV) de Stire, aed ante prolem 
eeci»us est i TirtmarcUiii (-[• 1 145). Siehe Uormsrr'« BeilrlK* »ur LOsunK der 
ffctarrage KriheiTO^s Johann. Scpantt-Abdruek aus dem Archive, II. llft.. 
S. 111. — und Geadiidtte Wie» , 1SZ3 , l.Bd,, 3. llft.. Ürkuodenbucb, 
8. MV. 

Aach Herr Maim. Pi«eher, Chorherr ronKlosterneuburg suchte in dar Ge- 
ichichtc seines Stiftes iMü, II. Bd.. S. 8- 1 1 eu beweisen, dass der im Saalbaehe 
von Klo«ternrtibiir^ ebetifall* vurb»iii(i»^nde Huderieh wirklich ein haben- 
beri^iaeher Markgraf war ; welche Ansicht er bei der lleran&gabe de* 
voll stund igen Cadci Tradilionum beelciiac Cullegiatac Claustroneobar^;. iu den 
Fontes Herum Austriaear. der bei». Akademie der WiMetuehaften, (I. Abtk, 
IV. Bd.. 1851, S. 2^3—228. neuvrdiuffs zu boKründeii sieh bemühte, indem er 
sieh hnupIsSehlieli auf die abi^e Stelle unseres Stifluii|;abrierM und ^nalbiii-Jies 
beruft 1 — Dass aber eben diese Stelle: inter uenGnia allodioruiii marchiuuis 
Haderici et lludolli nicht so ku versieben sei, »ondern Ewiachen die Worte: 
marcliioni* und Hadcrici eine InlerpunvÜvii guhöni> dies wardu bereit* obea 
erörtert und bewiesen. Im Verlaufe (Nr. CCCI.V, Note) sollen noch einige 
weitere Folgcruiiifen Herrn Mnxm. Fiseher*t, wckOio diese Frage belreffea. 
beriehti|5et werden. 

Aus der frQher angerihrten l'rkundeDslelle zciiit sieh ferner, dass Bisvhof 
Re|(iamnr wiibrseheinlich si^hon zur Zeit des Ahlea Nnnao (somit in den Jahrea 
1121-1125. da Hegintunr IUI im llcrbsle Bisclivf wurde, Abt Nanse IIZK, 
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5. Fekraar s(iirb^. tretender su ((rossen Autdehnuni; der l'farrfl Piru 
(denn »ic Imlln wfoi|{>l6i>i> xchii Stundi^n im Durcliirbnill« unil inphr als irhn 
H«len im tlmfsnge). don lüdüslliclii'ti Thcil ilaron al>|:i! schnitt en, unil i'ioe neue 
l'farr* in Micheltiach erriclilitl und ilrmelhun dtin (Iprit-lt iwi«rh«n ilvni 
Ujehfll-. Kerscliea-. G0Is«d- uud Hallbschc angewiesen habe. 
lo <l«r Grmibvttiinmung liei<»L es c«t«im eartMthiam , d. h. ({»Ken <^'b «bora 
Klrtithoer-Mark, welche brkannUicIi dumah tlJier den Spiiimerin^ bij nn den 
l*i«Btinf{flaas in du» jrlfii|{e (litrrreii^li uiitrr drr Rnnt lioreinrciolit«. (^N9li>eres 
bierüber liftbc in Pr. PriU*» GeacliiGlite d«r slei«rischei:i Otlnkkre. I. cS. 222. 
n. >. f.) 

AnSffalusa« dieser Tradition unserea Snalburhfs wird gesaet: dnu ßttehof 
AKnMOfi dm Klimttrljrfldfrn »u SI. PtfU-r (CrHvfiiliK npurl S. P<(rum) , nhne 
Zweifel in Sulxburg, damit sJo durtli die Verkleinerulli; eines ihrigen ITarrapren- 
g«)«, in Folge der Erriehlani; einer neuen Pfarre in Pirn, keinen Schuden leiden 
f JM f uan df akteitione »üti itthiaerntU parrcnhie penurmm Mufffrreul). und 
nr AuaKlmclinng für den ron ihue» ancU ang^tsprodienon Zehen t su hoaiats t. 
folgenilc Ent»etiiidi)^iin|i gegeben habe: nämlich die liSlfle clc« Opfera (ofHa- 
tionis) in der Kirche St- Michael mul den dm» ({ehifrrtiden Wcintctient. was er 
frdher scbAn nach Cftttweig geschenkt halle und nun wird^r rtirxlrknuhrn: ferner 
den GelreidetefaenL ifenaonler Kin>hn, wnlidjur norh lur llAlTle dein Uischore 
{«bSrle. w wie den ihm gebührenden Woinuhent bei Stein (rtiina). Mit dieser 
AoegteichanK uod VergGtung n-aren die Vorttchirr beider Stinc. St. Peter und 
GöltWAig* cinrerslundon und ttifricden. Im er^teren w;ir«n daiumal Tolgenilc 
ibie: Heuitiwufdus. t 1077. Irn^jertus, t077 — 107il- Tiiiemu. 107». weicher 
iu Jahr« lU&lt, 21). Märt luin Krihisebore in SalEhurg erwülilt wurde, und im 
Jriu'e 1102 starb. — Die Vorilehcr der L'iinoniker in GSUweig lur Zeit des 
SliAefh waren xoersl Otto (Udo) und dann CAnrad. 

Welche Pfarre die Beiiedirtirier v»n SU Peter in der Umgegend fon Pira 
betaiaen. so dasi sie sii^h QJier ßeeintrnchligun); ihrer Reehle und erlitlrnen 
Sehaden beklagen konnten, llist sich nicht mehr orraiticin; im Chrunioon 
Noviuiiu. Honasleril ad S. Petrum liJidot mu» keine Spur — Uieielben ciachtea 
auch einen Anspruch auf den Zclieul lu houislat; es ist hier vielleicht 
HoFsliillen in der Pfarre ObriUberg nnweil W e t b I i n g gemeint , wo die 
SaUburger begütert wiircn. — Ober die Kirche Sl. Michael, von der In 
dieser Traililioii die Rede int, Wnn nichts Nüberes Angegeben werden, als dasa 
4Ic«elbe in der S t a d t Stein (eecle«ia S. Miehaetis ia StetHo. siehe Nr. II). 
bestanden hsbcn nmas. aber (fingst nicht mehr vorhanden ist. 

X. 

BariKftn, Hflrin. 2 Stunden südlich von Loosdorf. 0. W. W. Ven der hier 
schon Isngp beslohnndea nnd weit susgedeliiilen Pfarre trennte Bischof Allmsoil 
den silillieben Theil ab, und grilndcle eine neue Pfarre, deren tlsuplkirche in 
iA]b (l'huU üb) , 2 Stunden sQdtieh von lliirm erbaut wnnlw , auf dem Platxe, 
(reichen eine edle Mntrone, Namens It i c li i z a . dazu sfhenkle. (Siehe Nr. III.) 

Anfangs bestimmte Uiscbof AlliRann nur die westliche und nard6st- 
llche Ab|freAsung der neuen Pfarre, wie sie hier im Saalbuche, grSssteDthciU 



nicU ilem Laufe drr ßXrb« >ni(<>grb«n ut; apltor tnl fB^ et- di* wcHere, 
> d t i F k e lirnttbeütinimuiig binsu. 

Van dem weitliclirn l>»kiri;«x(ie« (irerwmt mrrjtlrnfrm .... i/^»t4lt- 
dttu a müMtana} ^Ing die Pfarrtrren» berab. »isrhen lirn Allodistbc- 
atUtiOKea d*s Harkgrafno na<l rirtigvr EiJrllvut« tündurcli , uim Uatscnbach 

I>>t liier B03«führt« all»rlittm mnrehifnU, ninilich <Ih M>rltgrar>?n l^o- 
pold II. (III. ie» St^hOnen. lff7S~lfl0ftJ. ist kein andcrvs. aU dai pTtdium 
%f.dcltiutf.ri*»ifcn, w«lch«» ilnn Rr*t|[«>ninnt4>(i Sohn imil Nsrhful|;*r, Harkgnf 
Lcupold IM. |IY. der Heilig«), im Juhr« 1113. 13. Ortotx^r samnil melirereo 
»»l*r«a (jfitrrn dem S(iriw SIelk tvh«nktc. Itivara pretlinm ^rfdflmaering^M, to 
beiMiinl ron dem roroberSiesMiuleB Zetllbaeh«, b«|^iff n*\e Dörfer und Baacm- 
t;0(er in dar liegend tob K6lb, walfti« uiaainni«ti das Amt Aii;eii< odvr KHIpnrvdl, 
btIdeUo und bii in die neui-ste ?.c\{ iler Urlkpr SliflshMrarhan antcrtliänt^ 
waren. (S!«b« Ign. Kaiblineer'a CeschiehlL* ron U»lk, I. Bd.. S. 237.) In unHrcin 
Sliflnngvbrter« wird erhirmttr, A. i. dar Xetlvlbarli alaU fMauijAarA >!■ Greiu« 
rageti«bca; dieser, der Matsenbach, lebeinl ein Xutfuts dca enteren aa aein. 
Nahobei li(ii{( der Ort Maa»«ndnrf . iwi(«h»ii Kellrnrral nnd l>rA»»*Aigrn. VoO 
da |;in^ die FTarritreitte in den SchmidbacU und lln^t dr4«elb«n aufwfirts nm 
^leicbnamicrn Unrf« .Srhrnidluch (iniiitibark). Von liier ülMir etn«n f^rdbüifel 
(dortuin lummtU Irrre. ijtiam ruiliri itieHnl »rArith. dai Geirhaidn?) oarh 
Hainberg (viHam UrimonU) , ein Ilorf n)i( einpm aun gani verfalleoen Bvr|c 
•talle. Weiter iiürdlieh lie^ der Ort Maienbacb um ^leichnunigeo Bacb« 
(moUttthteh). an diet«iii lief die Oreute hinab cum UOrmbach (rieum kHritein), 
«rrlirher hei llamrtxliorcn sich mit der Sierning f KirmVAn^ tereiniitel: dieae 
machte dann die Absrontun),' li>a lum Kinfluste dei RamcrKbacliea (rmd^tntat- 
harK). nake dem Orlr lUnimeradorf. Von du wckdt-te »ich die PfarrifrenM 
sfldfitllich und Kini; Gber die dorlicen AnhAhenfirajrrfmJfort bUinn ÜrspruntfB 
de» Kdtilzhaebi'* (uttptf ad ortom hfditiz) . unweit dna llorre» Kdlitt in der 
i'farro St'einborg, und dann luin nHi-httcn Uer){e bei HofttSttcn (q»i pertinei ad 
houiftai). - (hinn )[ing ea abwirlt bis lur Bielacb (pHam. iuj-la Ckrtbi%hmch), 
UlifB dem BficMein, welehes von Kck, hinter dem alten Si-hlo*se Wuen bcrab- 
kofliKt Hnd unterhalb Kammerhof in den heiiüf^cn Mühlba^b, einen Seitenarm der 
BicUeli. lieh ersieatt. Die.«e.4 RArhlein (CJtrehMneJi) adteidet noch jetzt di* 
Ffarrt Gronau, welch« «p:l(er uns der KQIber Pfarre «nlRtiinden iat( 
VOM der Pfarre Weinbur^. (Kirchl. T0|>Dgni|ibic. L Ablh„ VII. Bd., S. 331.) 

Di« uraprOnglielio tirenie der Pfmrre Kiilb trat hier auT da« rt-chlo (Jfer 
der Bielach und ging dann nufwUrtit, tvischeo den .AIIodialbeRitaungen 
dei ^larkgrafen und eines Kd Im, Narncns l'ili({rim, hindarcfa, 
und Weiler fori: ./KrtiitgenM tuttfue aii tnoMtnaa" beiul ea kurz »nd anbc- 
alimmt im ursprftn^lichcn F.rriebhin){ado«iiinenle. das im Saalhuche eingetragen 
iat. In der ipiter (1083) ausgefertigten Sliflungaiiriunde ist die weitere Abi*ren- 
(UBK drr Pfnrrc Kalb, getfM Süd« n , schon olher beslimml , indem es «roll- 
«lindit;er beisKi : .Hine de^eendil Jnitn Chr^hit^iiarh in jiiriaha . (\»em lraa«it 
revlu limite ad ScintUrcit inter duo allodia MarchiQti* Otachnri et Pilgrimi 
iiule recta Üoea nd HivJiiiuceit deinde ftd e«put l'ieüiha inde per oltiludinem 
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montanam tnfl!iit super fitfialurrck. et de St^iNbfrdk inter kUodm .Varehioui* 
LropoWt e( quommtlaii) noLiiliuni rvuerlilur in nuum Cfbirmar.'' 

ScitUUera, »o hiess ein b<!tl«a runder Wirlhsohiin«hor im sogennnDlen 
AigeUbach, uofdeiii We^o von iluftlXtlea »uch WillidinsburK. welchen Olto *|>ii 
Mtisbereh. von Frie^ricb von ilnuscck c-rkauftc und dann im Jnhre I2ä3 mit 
Einwilliggng atiaer Frau uihI Erheti uBi«rni Slifle svtienkt^. niil d«r Bedingung, 
da«« die jährlich«» Einkünfle dieses Hofo« von drei fTund Prennii; seiner 
Scliwestxr Tochler Aiheid (Hufterin). wel^be im Nuniit;iiklu*(er tu tiBUwrig 
Profekt f^emacbl batle. als jäbrlidie /.ubf3»eriin|; (in subsiilium prcbende) 
praicbl werden. (Sielie diiilüiMiilritohcii AiiliunKO Uieaer Hof wurde spSlor vom 
StiAft an die llerraehaft Fricdan verkbtiFI . wi^lchc des dort stellende verfallende 
Haueriihaus iiSuilieh nietlcneiweri U<f%9, aiiil den l'lali tu einem U'alduuIluKe 
Tcrwenilcle. Her alte iNamr .Scliinilcißebi (ficintltccn) hat sieli jedoch bisher 
erhallen. Von da ttia^ die Pfnrrijrenze fort aufder Uebii'-^iiliüfae, weiche sicli 
zwischea W'ilheliusburg und II o f s I fi ( I e u himiehl. 

hiter Jno Allodm HareMiQnit et Piliffrimi, hi«r ist av wie im Anfange, 
ohne Zwuifcl der dsterrciciiisclic Markf^raf (Marrhio x«;'if4x>^J 
gemeinl. Im Stiflungtbriefe lieitst es aber Marchioni» Otaehari. Da« 
genannte Atloilium d«» österreichischen Ülark^rafen. iiilinlieh 
Wilbelunburg musi demiuioh wührend der ii(j]l*t(n(ligen CoasLituiruuij der 
Pfarr« Kfilb (1072—10^3) an Otlokar. Uark^raren «oa SIeier übergC' 
gangCBBaia. Bckannllieli hat llarbgraf Leopold IL (der Sclifine) van Öater- 
rcich, seine Tochter Elisabeth an Uttoknr jV. (VI.), Markitritfen von 
Sieier vermählt, und ihi neh«l mehreren anderen BesiüuRgen, aueb seine Odlcr 
nu) W i Ih e J rn sb u rg zur Hciralba-Aii»iitj|liiii|; );i-|;cbt:n. (Siebe tnncnkcls 
Füratenbueh bei Haueb, Scn'plt. I. 243 elv. Die belrelTendeu Stellen auch in 
Kortnayr'ü TcLi<.-lienbuvhe. 1813. S. 191 — i9* und S. 103. mit der Jahrein ngabe 
1107?) Herr Frani X. Priti, in seiner (^vschiiitite der attiieriseheu Ultukar« loc. 
«iL S. 265, bemerkt swar, dasa diese VermAhlunf; (Itlukar's uiil Klintbelh kaum 
VBr dem Jahre IDDO vor sieh i;it(;an|;eH sei, iiidew Eüaabclh's Vater . Leo- 
pold II. (III.) erst 1051 geboren und lü7S JUarkgraf geworden war^ fol|;Jieb vor 
1090 schwerlich etoa bairathsrfthige Tochter gcliiilil haben kuiuite. Alleiu weun 
eine unrerdSchtiga Urkunde, wie unser JJliriiin^ abrief yo dciitllcli xcit(t . d a » a 
MarkgriT Ullokar bereila im Jahre 1083 im Itesitte dos llci- 
rathtgules seiner Gemahlin war. so itiuss diese eheliche Vor- 
bindang schon vor dem Jehre 1083 Kcschehon sein, andere Vcrreu- 
ttiungen und Wali räche inlieh keitsifriindc könrieu dagegen nichts mehr Reiten. 
Dberdies borulit die Ang:>ho der fieliurlsjahrc. meines Wissen«, nur nuf einer 
VennulhuDf(! P. Christ. lUulhalcr's. welcher aus einer Stellt der unlcrscbo- 
b e n e D L'kronik Alold'* von Peclilarn weiter schliesst, das* Leopold der Schäne, 
welcher mit seinem Vater, dem ftlarkgrufen Ernst, den dcutsehun Köuij; Hein- 
rich IV. auf dem Zuge tisch llnf^arn im Jahre 106.1 bcgltilel«. dazumal wenig- 
tUiu das drcitehole Lebensjahr crreichl, folKlieh bciiiüuGK um das Jnhr lOSO 
das Licht der Welt erblickt luihen mu*«e7 (Sieh« Kasli Campililiens. Tom. I, 
))Bg. 123. mit Baxu^ auf Tom. tl, pa^. 1283). Dr. von Meiller setil auvh in der 
Stammtari-t tu den Uabcnherger Iteijeslen bai Marligrnfen l.«op(ild II. (III-), du 



in 

Geburlitjahr 1tH5— 1050? - l.*i dswiMi Tochirr Blitthflh 1(«0-iO7!t? — die 
7,tit ihrer VermlKlunf; mit Oltokir c. 1000? mit Hecbttn Fra|{«. ~~ Zufimob 
erUntie ioh mir ein« anrlcr» .Mutliniauiinf{ llorrn i'ruf. Fr. Prilx lue. cit. 8. 161 1 
«disK MarfcgTkf Otlüliar V.l.nii<tli l)lrr«r Zählart 111.) oder Oijr ivhr «rahrschein- 
Ii«li noch in der SlifluriKs-Urkundr von (ijültwri); lOflS aU Marcbio Otlocir 
unter den Zentren aiiflritt," dahin r.a beriebliijeo. dass nicht Otifftnr V, 
aondern aeia Sohn and Naehfolg^r Oltnkar Vi., der G«ni«hl i)«r üat«rr«i«ltl> 
achen Eliubeth, irnd twar nicht als Zeofe. aondcra nur als ti r o n t- 
nevhbar iWr Prarre KQIL erwübnt wird. (H<^ilrBKi> lur Lüanng der Preia- 
enfi^be. u. «. «r. Sciinrat.AbdniHc, 1819. II. HfL. S. 193-213.) Um nun 
wied«r auf die iveilvre Krkl.lrunK der l'rarrt(rri»4> «nn Külb turiickxukammpii. 
80 ^»g die.vclbr auf diMn {^mannten <>ehir)csra<!keu fori (welcher noch jetzt die 
Pfarren (irtinnu nnd W]llii>hn»biir(( urheidnl), rcrta Ultra ml liirhiiiMeU: dip»»« 
scheint dnnjrtT.i^^ BiiiiPr(i^igl„A m Hcich"tii »ein, welche<a in dieser Linie liegt. 

heindc ad eapui IHelaha , daranter ist wohl hnum di« cif^rnlliebe (^ncll« 
divae» Fltuaes. in drr Waldgef^end zwisrlittn lluehenatiihen und S(. Annaberg, 
au verttehen. denn sg weit erstreck!« sieb (der ehi'inuliKKn Zvhent|{i>r«chliKli«it 
nach III s^hlii'»eii) die Pfurre KiJlb nie; vidleichl ist aber die Vereinifung At% 
Weiaaenbaehcs tslnrinch Bela> mit dem Schwanen hac he, bei der Hnin« 
Wciasenburg, oberlialti Kircbherg, wa dann beide rereiitijfti'n Hiebe ei^entlieh 
B i * I ■ e h (PlUeb) «enannt werden, mit dem Ausdrucke eaput l'ielaka ^«mHnl. 
oder t% wurde eine andere, nähere (jnetle irgend eines U'aldbarhes. deren 
mehrere hier lusaromi'nFliesEen, dafilr ftebslten. 

Diu 4ireni[« lief auf der Oebirßshr'be fort, pte aHHuJiutin numfanaiM 
tratnit luper Ä/eiwfcerrA , ßber den lioben Stcinberg (eine hallie Stunde Ssllicb 
von Kirnberg. xwiicben dem Mank* nnd /.ettelbaehe. Bluineni>a«h I, 8. IK8), 
«tnler nllodia mirchtonis Leopold! «t qaonimdam nobilium revertitur in Cebir- 
mar," ton wn aie aDs^egangcn. 

All hane parritehiam pertinet ftiam Hvattledn et yiattraek ; erslerea iai 
dal ofl geniinnte llufslülten an der Rietni^h. wo diiKumal »rhon aeltr walirachetn- 
lieh eine Capelle bestanden (Ausn^brE^cberes findet man lo der ktrchl-Topographiii 
Deeanat W i Ihelmaburi; . VL Bd,. S. :)KI): — über MauracU kann 
leider nichts Nfiherei und Üeslimmles anf^e^^en werden. Vielleicht rot der Ort 
Marbac'li (Mi'rt>aefa, Cli. HaHlhalt-r Mcreii*. diptom. geneuloji. II, 1£K5 ) damll 
(gemeint? in der Pfarre Kirchber|; an der Biclavh, welehe sum ehomaligcn Pfarr- 
spreugel «nn Hülb gehörte, aber sebon im 13. Jahrhunderte einen eigenen 
Pfarrer hatte. (Kirchtiche Topographie lor. eil. ItOI.) 



Parrackut MutibueA, di« Pfarre Molbich Im gleichnafnigom Orte , s&d- 
westlicb vom Stüiltchen Meissau U. M. B. geli5rt ebenfalls »i den ursprOnglichen 
Dotalionsgüteru untares Stiftes. Die eFiemaligen Pfiirrgrejttca waren: Z ! o nta« 
ein Baoh, pcwAhnlicIi die Schein i. oder Schiern, auf (l«n Kurten Schona 
gpnniinl. w)-lrber am Mannbar liberg» bei Kleiu-Üurg^tall enlsprinift. durch 
R^gendürf, Zembling, Mülbaeh, Elsarn und Strnss Hiesal, und bei Haderadorf 
eich in den Kamp »rgiesat. 
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Von <l«r Grücke über Aititn S^hcintbwh nthi; bcit S l r a ■ ■ (atrma), ging 
die PfarrfirvoEt^ abuirls rtiWi OrrnckuiuU, Gerstall, ein» U'c!nf{oljir|^-llird 
ttthe bei pieeüuntifKeeh. A. i. dem yaUrlwe^c, vpichcr von Sims» nuch llolicn- 
irt und weiter fötirt , iind nllftrHii-in der F 1 c o k i n r c r* oder P I i c k e r- 
'rg bcissL Von d« nach Wirindiad arf odfir Wirnestesdorf, wetcites 
fnit ItadiKenbrunnei), Ebr«ii.'lii:Bl>ruiiiiun, Riedeiilnl«) nU Ureotarl mn dar Süd- 
»eite der l'farre Itavelsbacb. in der KinwcJh[in(;*iirVuiide dieser Kirrhe vom 
Bixrhor« L'dilHeh, um t£8. Se)>(. 1 I10utige|{elien wird. (Cliililiürt llu<>l)«r, Auslrin 
•t Archiro. MMlic. illuBtrfitn. pag. :i uud 2Kä, wo dii' top^|:ra|ihi8clie Krkl&ruag 
XU finden, dais an der Stelle d«s eberuiiligen Wiriiettorff, Wicra*torfT, Wurfa- 
mersliirir. jelit Wiesen uod Gelreidefolder liegon. — Vcrgl. Nr. CCXCilt.) 

Poelii Gtiannilinü , einer KÜIi|{eti MlltheiluiiK xiirol^e ««ll^n am Ati*)|[ang4 
Ans Our^friedeiu von Ob^nihnlr. gff^cn KNurn tvrai liulis, aufruclitstebtiide FeU- 
■lürke fa«l rinc natürlicbc Pforte bilden, welche vtelleichl vnler dem Ausdrucke 
pitrta (inaniiilMia tu rcrstelicn ist? 

Prtdia tibvtvmm, wahrscheinlkb die Uesitiungen der Uerrea von 8cbKa- 
berg, Fatkenberf^ . Zöbing, welche in der Nülir lagen. 

Perehardeatieh und Tichmannea sind nictit mehr tu crmitlelii. 

Hahiekhbtieh , nun kiircer II a i b ■ c h genaDiit. weli^her rialie nm PoM« 
des B«rg;e9, worauf die nuincii der alleD Veite Falkcnberi; stebvn , mit den 
Seheini bacli« sielt vereiniftel. Unweit davon sind die Ke*t« eines all«n Kirehleina 
sirbtbor , eheimaU lu KAIIorlieiligen im Haibaehc" oder audi im „Vnlkentall" 
^puannt. jr^lzt lu einer Wolinuii^ und rinum Weinprcuhaus« Itcniilit. (Vergl. 
Nntir-enblall cum Archiv für Kunde Ssterr. Gesehichlstf Hellen > I. JsibrK- täSl. 
S. 2U7.} 

XII. 

Rap»<Q, «in retcbbe^terter Edelmann (nvUili»), avhenkte seine freinigenen 
BetitEiingen (predia) tintrr der Enns tum Altare der beil. IHiria in Gilttweig. 
Später (rat er selbst ins Stift, wo «ein .Sohn A d a I r a m vielleiWit sehon (rOher 
eingekleidet wAr, da er dureh seine Bitte dies« reichlicbe Schenkung veranliuute, 
die jedpnralU in die ereteren Jahre der SItftuni;, oder docb des Abtes llarC- 
mann (1003—1114) in mlicti i^t. Uic Güter sind loider nicht namenltich 
•ag^rfihrt. Mit DcrbcksichUguiig der Worte: iHferitu Antnmfltiuhtm l&ssl sieb 
TermutJieit. dm» dnrunler bauptsitclilich jene Güter i^eineinl sL-iii köiiiilüri, welche 
uoaer Stift swiachen den Flüssen E n na und Ybbs bceass, die luin Beliufe einer 
geASueii Verwillimg tu einem ei){Piien Annte lerelnigL. in den flllnslcn tlicnsl- 
bdchern unter der .\urschrin: Offieiunmu^ier Yhtueiä, PerhaHadorf, Seitett- 
atelM tt Erln angeführt sind , und «ti« 33 dieitsll ratenden Lrlien (lieni'ificiis) 
nebal andiTun OnindBlackeD bestunden, die in folgenden Ortschaften lagen: 
Per bar Ist orf, TrUtnieli, Posin - Gumpenberg, Grij«b, Chagran, Irnpoltawiacn, 
Oaehgrueb. Schnleperch, Neumad, Engilporg. Zwisliehenchtrehen, Wagraim, 
Reisenid, Seituitstela, Rrlnch, Anger, Topel, l'vrhel, Chirch»teten , /auch. 
Winde». Die Giebi^keilen der dortigen Dlenstholden , so wie des Abtes 
fOiiGAltweig Rerhto nuf dem Ihsreld sind gvnuu angegeben 
im Dienstbaefae rom Jahre 1322, und daraus mitgelheilt von J. P. Kültenbtck, 
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in den ^QRlftrrüirhtiHea n«cbl»bficheni des MiKelaltera." 1847, II. Bd., 
S. «. Nr. WIX. 

xni. 

\oppind»rf, in der PHirre Ub«f-Welbliii^, lAdwIrt« von U&UwmK |{elef cd. 

Prr'niMi^. der PttrseUingltich oder itio sofftninnl« PerichrDcek. tüdlirh 
Yon I'ira (Vergl. NoI« Nr. II), schon c. IKIS — HM in «wer i'aaiauer Urkunde 
erw&bni. (Uno. b«ir. XXVIII. Vol. 11, P., pag S06— 31U. — Bubenborgcr Rege- 
»lon I. e. S. I— S. Nr. 4.) 

Der GGterlsüsi^h g»i>hah nteh dem damiliKen );caGtilicli«i Gtbrnucbo 
durch die Veroirtlluag de« Slifl-Sebirmvofflr« Vdvlrivk, Orftfen von lUleInberg, 
foljftid) vor dcflsen Todesjahre 10U7.(Nr. &XXIII.) 

XIV. 

Sanxo , der bei seiner Aurnahme dcai Kloster ebe Beiibuog aa der V r I 
MlMnklft, iat irobi derselbe, welcher ipSler, c. 1110 PHor, und dam nacli de« 
ersten Abtei Hiniebeidcn, im Jahre 1114. !■ Jftnner tu dessen Nadifolger in 
der abtciliclien Würde crw5hlt vrurde. die er cilf Jahre, bis ui seinem Tode 
11Z!>. S. Febr. rcrwallcle. In Vila B, AMroanni (bei Dierou. Pea , SeriiitL Rer. 
Austr Toni. I. (iB);. 133. $. K'i} li-eistl ci von ihm: HarimiDno auleni obeoiite, 
({nidam ex fralribua, J\'an%o nomine, ro^imon abbaliae siiseepit, qui prins par 
plures minn« Prioralnm leuuil, tir admodum pfovidui. gratis inoribus, in la»- 
ealnribus el spirilualibus perilus. Hie etiam locum pluribus libria et acdifieiia 
honeaUtil, et gre^em commistnm beni« «tenipti* illustrariL 

Die Url (Ürtila) kommt aus der Gcbir<|,'sgegend sOdlieh ron 8l. Peter in 
derAiiherror, fliesst ta der NShe tob SeitenitSIten , KrensUlten, Asebba«k, 
Blling (Obling) vonlber. iind ffillt daoo unweit AmsUtten in die Ybhs. 

XV. 

i.affio, war vemiiithtich in Lanxendorf ander Perscbling ansässig, aber 
■urh in der Nibe ron Melk heitert, wie ans seinen Srhenknngen naeb ßUlveig 
und Scitenslltten ersivhllich ist. Letxleretn Stirte, weleho» *on dem edlen 
Kriefismanne (Idahrhnik de .Stitlc el Hefte [denen St-hwetler Helena Ijiniio inr 
Gemahlin bnltel, llOfl— ItIO fOr Benedictiner neu facri-cstellt worden war. 
widmete Laiito einige «einer itexilzi)n)r<Tii *ii Zelkin^^ (ofarr Melk) und 
Lantnndarf, welche auch oeeh seinem rrfibteitif^en Tode — «r wnrda in der 
Umgegend von St. PStlen rrniorttrl — srine Witwe mit norh mehreron nnderen 
Gttlem dem genannten GattiMhaufie flbergnb. 

Helens vennllilto sich dann mit ))f>m Kdlen llo^inbert vnn Hagenati 
nnd Haide, der mit seinen drei SAbnen in der bisehalliehen BesUlligiinga- 
orkonde über die Sfillunit ron SeitenslHlten «otn Jahre t1l6 unter den eraleren 
Zeugen anKefiihrt wird. (Mon. doic. XXIX, II, 32—34.) Interessante For* 
sehtinKcn (ilier die Stifter der Abtei SeitensIStten und die Mjnaslie von Ha^nau 
hat Itilter von Koeb-Stemfeld milf^elhcilt im Arehir« für Kunde Sulerr. tle- 
aehii'hlsquellen. I. Jahr^- 1)i48- 1841). IV. HfL. S. SS— 14). Nnr mQgen eia^e 
chronolo^ieho Angaben su berii-htigen sein. 
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Gbrigans »gibt aieh »ua der Zusammenatrllung Koeh-SIcrnrrld*« (ioe* 
eil. 140), und Bua vorljegfluder Traditicfn unaerea Saalliuchea rolgeodea Ge- 
aehlocbto'Scheitia : 



AJatkalm 



AdttlhtU 



■i-c. 1108? 

vii. Ueiata ^ 
c. 112ä moniaiia 
in S«tl«n«UUen. 



H&rlwieua in Us^imwa 



: Itegiiiberlu» de Uagenaii 
1I2S, non*«rsuit in SeiUn- 
slSlIeu -j- c. H'M. 



HichitnlU 

poslhuma 

Mt. C. 1108? 

Rionialie ibiileni 

c 1123. 



UrTtiiuirilua Hi'ginhi'rlu» Harlwüu» 
■i-c.llU». e. llä(! prnö- -l" H 50. 23. Nor. 
US. N. poaitu* ad S. Ui- ux. IlLltigard 

polytain. aiac haerede. 

113^ cpisoopoa 

Patsrivutii, 
+ tl4ä, 10. Nor. 



XVIII. 

Esmötttorf, wurd« bcraiU in d«r Grentbcacbmbung d«r Pfarr« Hautora 
(Nr. VI II) ervfihut. 



^'H■itto^f. Nuasdorf oberhalb Trai^maiiör 0. W. W-, Ha» Stift liiitl« dort 
laut SliHttngabrief »«bon TrOber Weingärten eritallPD (Nusdorf uineas Ires). 
dam gab nun <?. (lUO «m ftewiaacr Itiwin eine llofstSttc (curtale). Im Diciiat- 
buclir ton I3T2 — 13t0 hciast es: Itclicta domlni l.udwici äa ftor de uaa Bene- 
ficio in ^'uviorfl. dvaarium (die) lUidiabrlik (tvrvil). 

XXI. 

^IWa/Aüü CARiilitaa. war dio GL-mahlin ileinrich'a II. Grafoa von Porm- 
baeh. wuldier vom Faasauer Bist^liofe Allinaim xiim Va^^l und Scliutibdrrn Ob«r 
die in Hai«rn liegenden PotaliunsgAlcr des niarlierrenHlifleA Sl. Nicolai cinge- 
»ctf.t worden war. — Nach des Gcncitoü*-'" Jos. .Murilz Atiiiabu (liot. **it. 76 — 81) 
*0<ll Uraf llainricli bald iinch dfiii Jabre ItitlO geitorbca sein. Ibiu folgten 
aeine Sdliiti! Gebiiard und DJatrioh; Srstiirer hi der Graficliaft. Letzterer 
in (Ur Adiocatie über Sl. Nicolai. Gebtiard 11)11 «einen Vater nit-lit Iriikc iil>er> 
loht haben, und ac-hon um daa Jalir 1094? daliingcscliicdeu sein (luv. eil. 115). 
(iRwiM ist t». dasi «r lor scitiuiri Jikn|(eren Itruder giM>torbi-i) (c. 1 104 7), weil 
dieser Tür ilm eiu<9 Scbvokuo^ nach GDLlwoig luachUi. wio aus Mr. LUX iii 
ersehen. 

Adalhfid opferla tut daa Sealonhcil Üires Grmnbla Uoiriricb tiiii^o B«- 
siUun^en tum Alturc uiiüt^rcs Galteahnusea. weldie l>ei WinEiri]|[, {'bruTi- 
liapin (xwiscti«n Gnllweix und M.Pl>IIi>ii), duao tm der lliulavb und bei 
Utuer laxe». Die Uradur Gobbard und Uietricfa gaben nach dem 
Hinscheiden ihrer Mutter noch datu einen Wcinijartcn bei MerLing 
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(Mifcfainitcn) twischen Obrlliber^ und Karlsiatten, unwuit der Slniac »eh 
&I. Päll»i. Adalheid blieb dem For«ch«r MarÜi dem Nnintit nncb unbekannt: 
ihr GtburlBJibr teiti er c. 10S4. ihr Stcrb«jibr mo^ twiacli«ii inOO— lUX) 
ftillvi), lind dcmnirb wSre tÄupotdn* tmarfhio, wi-lc-bcr hri der Cbergnb«' drr 
lelzUren Scltfnktiug lU 7,<!age erscheiiil wohl dnr Ill.d. N. Utrk^iif Leopold 
der Heilige, b»Ii*nn(liph ini Jahre lOStt Uilt« Ocloben seiiiem Val«r Leo- 
pold dem SchSncn nnehfol^riid. 

Dr. von Mciller blK iinicrp Wofallhllcrin Adelheid nicht für disGemablin 
Hrinrich's 11. von Fnrfnbaelt, sondrrn Heinricb'n II. Burggrafen vor Refeaitbiir^ 
(R«^Cfttcn Hv'ile 2U8, Nr. 88}, «ntl bcnifl »ich auch auf diu Tradilino ». LXI, 
ÜHtfegon weise ich nur auf Nr. CW, tra Dietrteut aiisilrOrklirb rfe Formhark 
benaonl mriril, und uns tcin bddvutendea Krbgul in ehta dumavlben Orl* 
Mauer (anlerhilb Melk) lansehweiae Uher^ibt. wo Keine Mutter Adalheid 
und andere Verwandle unsercrn Sfirie ntehrere Ileeitzunffen i;e«(!'H>nl(l halten. 

Wie in den Mflniim. hoic. X\IX, 11. 60, die Schenkung Adnlheidcai ynd 
ihrer Söhne in das Jihr 113(1 ({eselxl werden konnte, weiss ich niehL — (Im 
Registerbandc XXXII, II, 2Ö8, steht CruäUiHgin iinriehtig für CrufiliHffin.J 

XXIU. 

Chamha, der Kampfhiss, welcher aas zwei llaupti|uellei> in den 
Vi'nMnrt|;oD nn derOri^nreOber-Ostcrreiebs entspringt, in vielen Knimniun^on bei 
[tapotenütvin, Zwul), Kruiitau a. s. w. vorOborflieMt, «trb dann bei dem Dorf« 
Kammern (Chamharn). zwinehen fiobelsburg nad flndersdorf, am afidlichen 
Puaa« des Man□ha^dsber^e« wieder in swe! Anne tbeill, wovon der linke unter 
GrafenwSrtJi. der recM<> mehr wcsllieb, untpr l^runddorf, zwischen Auen in die 
Donau mit, (Ulumenbich's Landeskunde ton Öaterreich unter der Enns I. Bd. 
S. 1ül~lü3. Kirchl. Topographie XVI fIL Abth.. lU. Bd.] S. 4.) 

XXIV. 

Anxhidirrf. Anzdorf, Aniendorf unweit Schnlabttr>; in der Pfarre Leoidorf, 
ft. W. W. Vdalrictu de Atttindorf war Xr^fje einer Sebenkitnit Vilradi de 
Karlesteiin (Nr OCCI); ebenso wird Ulrich »Hivr de Aaiei»dorr(AuzendorfT) 
tinter den '/.«iigon iferundeii, als tu M>rd, im Cmkrois« der Phrre Haner, eioe 
Tanfkircbo geweiht wurde im J. t147. (Man. boic. XXIX , H. pag. 215.) Chiin- 
raduR de Aniendorf f um duobus ülüs «icis war dabei, als tlerllia ron Srhala lum 
Seeirnhetle ibre« lÜemahU Otto vnn Ollensloin im J. I^ol ein Rauerntpit e« 
Lndendorf unweit Mitlelbach an der Tsj'a U- M. It. dem Stifte Melk sehenkle. 
(PhiEib. Hueber toc. cit. png. Z2. Nr. 4. — Kciblin^r, Melk I. 339.) 

XXV. 

Vdalriekiichirfhm. L'lricbskirclieD, am llusshache V. M. B. 

XXVI. 

Agahtrfifingiit . unter di»eiii Namen nicht mehr bekannt nnd iti finden; 
aber lielleicbt so wii> Mehtryt (Meehters) im Umkreise unserer Pfarre l'ira 
geleite* f 
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xxxiri. 

Vdalriria. Graf Ton Dilelnbei^. uosur Schirmvogt, kilmpft« mit soineo 
Vniitll«!! und Dii'nstmaiiii<;n (laililibu») in dvrScitc des iltterr. MArk^rafcn Left- 
pold II. (III J , ^^gtin die Bühniea uad MSlirer rn tier (fir die Ostmark ko gnKeil- 
rollea ScliUcbl Ixsi MaÜber^ (Msunber^. Matiwrrboreh. im V. 17. M. R.) um 
IS- Mai dc5 Jalirc» 108?. ond bracfitc Junti Kr die Ueratluncii eilt Opfer in 
nniinrcr Stiftskirche dar. (Mcnjori« occitoram in Mou-erhtrg. IV. Iflm Msü 
\\%. Mui|. h«issl «« im Kloternrulxirfüor TodtcHJiiic-hv. Afcbir fAr Kunde 
Öslcrr. GeultiflitM|ucllcn. VII. Bd., ISÜl. S. 2^4. — Ilie SrbUclit s«lhst wird 
in den Annal. Mellic«nt. und Gotvricons. «rwSlinl. Pertt, Mouniti. GeriRftiitae 
hi»L, T. Sl. — Sprij.l- IX. — KOO, (Uli.) 

TabUarin, vcrmuUilich Tap|il nniie der Uicliich. SpSt^r t^nb Gn.t Vftatrick 
zum SMirahtilo semar SShne noch eine BeiitsuDR ad Chamha, am KainpBuue, 
oder bei Kamp in drr ITarrc lUisendorr. nnl>e der nonnii. U. M. it. 

Nach dem Hinscheiden ilea Grafen im JaFirc lti!}T. y.a\t seine Ccatahlin 
M • 1 li i I <l « cinf lluhic ID «Icmsdlicn Orte, und Et*i<>le «ich aucli rcmerliin Ke^^i-n 
unier Slift lelir woMtliBli^'. (.Sietie Nr. CXXXIX.) I>ie ßolmuphiii); Jos. .Morilt, 
loc. eil. S. 86: „Matibiide habe ilirero Gemälde nur eiaen eimigen Sobn, Conrad,- 
geboren, ' wird durch die .Scbenkuni; Udalriefa's „ob remcdinni plxtirutu 
•utfritm" atiidrncklii-tt ujdrrlr^L Vli-U«ii'b( b^ilieii A'ift untfctiannli-n Sölme ia 
der erarGhflIen blutigen Schlacht mjlKekämprt und ainJ bnM durunf an ihren 
Wunden ßcttorben? In einer nacbMKenden Sclienkiiiig tler Grlilin Mulhilde 
Verden nur mehr Ihre Tochter Lintkardia und ein Sohn Conrad ftennnnl. 
der auch schon im jugendliche» Aller dahingOBvbieden ist. (Siehe Nr. CXXXIX.) 
Hnii|>l2ciif;cn der Ver^nbitn^ Ü1 a I b i I d « n'i , waren die Vetter des (iraTen 
U d a I r i e h , niniliL'b Ekkibert I.. GraT von Kormbsch und Nsuburg , und 
dessen Drudur tiebba rd I., tiraf von Viech tcnslrin. von dem Moritx loc. eil. 81 
remiulbct: „daas er schon ror 1000 ohnu Erben (jeslorben »ei**. Er leblo aber 
nncb . wie iicb biar aei)^ , um das Jahr 1097, iii welchem Graf U d a I r i c h 
);rsli>rlien ist. 

Jmtior Ekkib^rfnt , der jfliijtpre Snbn K k k i h o r I'm f., naiinlü »ich 
tpAlerbin von seinem F.rtixelilDssu Putten, südwürts Wiener-Neitsladl, Je 
Putine. Erstarb im Jahru 1144. (Morilz loc. cit. 102.) 

XXXIV. 

EkkibertuM comes , der .allere und I. d. N. , Graf «on Foraibacb , Neuburg 
vndPütlen. warrcrmUhlt mit Mathilde der P.rht'tc'htcrGotirrieds. Marh^nfn 
in dtr oberen Kilniliief Mnrk , nach det>«n Tode um dm Jabf lOSÜ diu Kant» 
Gegend and HemcbafI von Putten und Hartbcr^ bis an die Traisen. PiesUng 
und Schwaria dem GraTcn EkkiLerl I. xuHvI. Mathilde «larb um das Jahr 
tlOti oder HOT. Tlir Gemahl mai-hle (üt ihr Seelenheil viele Schenkuagcn. 
sowohl an seine HaEjsstirtunf;, das Klosler Pormbuch am Inn. aU ancb nach 
GöUvreig. 

Die l,a{,'c von tringüpei-j) konntfi ich noch nicht ermiltetii. Ein Dorr Eriu- 
|{;esheT)[C Hg eiiMil im Alnrchfi-lde, ton dem kein« Spur mrlir au finden, wie 
roaU«. X. U 



Pliilib. Ktieber (loc.cit. 243) uDt^ibt: «in amlarer )(lelchbpti»int«r Ort Mtufttrff 

apntt (irir w'ttA in der Tndilion Nr. LI tii],'elührt. 

l'uehtÜHÜitiorf. jelst Volkersilarf utiwvil Külh 0. W. Vf., wo wir spEtvrhtii 
uoeh iiietirwr* Uniliun^PB •rwarbrii. (Vül. Nr. CCLIV.) 

Ala fir*l«r Zeuf^e der Ri'lienkung Bkkiberl's ersc-licinl s«ia S»bn Ebcr- 
hardus, d«(i Viel» fär jenen Edlen E|i|io de \Viiidlierf{f> (Windberg, am linkrin 
Doiinnufcr, iinwcit ilfli Marktes Wiudorr ii» MütiUicrlH) liallcn, welcher «icb 
beiouderi fttgcn dus CborlicrreiMlid S\, Klorian wDMIIifil>)C erwieien, uad in 
drro»e[l>i>n *t\i\ Lehen beivliliMMiA bat, um da« Jabr 11IS. am 31. Aii^uit 
Ideichicble ilifBci ütifle» ivu Jt.>tl. SIüIe, Üeitt 11 — 12. vgl. Uetdiielite det 
Landes uti der Rnn» vuii Kruax PriU, I. Bd., S. 372.> Xacb Jov MoriU Idc. eil. 
104. sdII: »Hberhurd ^cwiu uincii Solin Nimons IJupvId liiBtcrUswii tiibeo, 
wflchtr noeli unu Jabr 1140 TorkonMut". Di* von itim oilirtpii Slellon aua dem 
Formbacbrr Snulliiclif! (Mnn. hol«. IV) sind jetiL rorrecler im llrkuodan- 
bui-lic de« Liimlc» ob der bntis. I, tili). Nr. 6i3. LV|. LWIV ubüedruckt, und t«iyen 
uuN wollt ctncii Mini>Ieriiiicn LiupoUu» troiei über nicbt wie t» dort beUat, den 
L!u[K>ldiu Uliu» Elterhardi couitls. 

XXXVl. 

TrtbiHMt, Triebenae« in der Prvre Neuaigeo, unweit der Üoaau. V. II. 
B.. gegtnflbw TDD Tulln. 

xxxvn. 

Pirchaki, der ber«ils mohrnuil erwShnte Pfarrort Pir« (Pyiira). 0. W. 
Unter Stlfl bulle, Mtvie) bekannt, bei keinem anderen Piro , deren es melircre 
gibt. ciBSti Grufidbc&itz. 

Adalkalm, termultilicli Luqco'b Vuler . und eu L^HEendoir. unweit Pim 
aosisti;!. (Siebe Nr. XVI.) 

XXXVIU. 

Liitpi^dtiM iiinrehiK. der MuiliKe. tchenkte uns eine Au in der Donau bei 
Theias (lisricin), unterhalb Kfint, f;e)^nfiher von iloktibur)^. uiid cwar ver- 
inuUüicli sur Zeil des \bt«s llartiiiMii. lotiiit rvr dem Julire 1114. 

XXXIX. 

//rWiNunitna tte Biusiii, um dem lioebantelinlidien (i«)e1i1«clile der Gr«f«u 
von Billigen (Pui^cn. B«U);en. Böigen), welche in Ötterreieli am KtitD|iflas«c 
hceiieii die bühtoiti-lio (jrenie lirn , in detu iiaeh ititini benannten Bui|;reicbs 
(Pewchrieb) ansi»sijf . nber niidi diesseita d«r Üanau. um S(. PüKen. reich 
begSlert wareii, Dies toigen ihre Seboiikanycn »n 0&ltweiK> und iotbesondera 
aa das Kloater Alt«nbiirK bei Hom, 0. TU. ti., wdekea ran Hilleburg, der 
Witwe Gcbhnrd'.<>. Grafen ran Bitiijcn ond ilireni Sahne Hermann im 
Jahre 1144 för Bencdirtlnet (jFfjrinidrl tind dolirt worden iil. (Moniim. boic. 
XXVIII, U. 223.1 Im Arrhir für Ge^c-bifhle. Stalintilc u. 9. w.. Xl\. Jibr^. 1828. 
S, 197, '199, 614, <iZ8 sind einiffe Nutiien Aber die GraTen roo Biugen, Poi^cn 
und llebegnu itiBiimmef>;.'L-sleill: unrioblig beisst e» aber dort (S. U14): «der 
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jnf;e Cnt nemnnnn sehcnkle «in Ctrt lu rilnsbaoFi nach GMwttg". — Ki wnr 
nicht der jutiK« (.Iraf HcrriDariii l^wekKcr *i>r ii-invr i-crwilweten Muller Diltc- 
Ituric. bald tucli Aar lirunduitK AlU-nburf{9>, uovermfihlt odnr Aoeh kinderlos 
duhini^cfieliioden Bcin svit), suiidero ein Jillcrer C,n( llcrninnn, di-r tlurt^h 
• oiDon So Im (>rbharij ein llomioie^iljfiit in die llliide des Edlen Dietmar 
kargcb«» Ücis. damit dieser es darbrini^e auf dem Allorc lu Güllurfig: „pra 
■edto anim« Gekehardi". Aut.-h dUrfte dies ntcfat enl im Jaliro 1144, 
idcrn «ehon rar dem .lahrit ItOft f^cschehen sein. 

f/t'n*6acA. aoi gloicfanainigen Bit-lie in der ffurre Neidliag. nordirenllieb 
Tofl 8t. mu-n. 

XL. 

PtnmbtgtH, Peiinin^ (Pflnning), eine Stunde sQdllch rnni Pfiirrorto Ca)tellii. 
0. W. Vf. Wir erwarbiia dgrl in der Kulge nocli meibrcro B«it£iiDgeii (Nr- t'LII, 
CCCLUI,) 

XU. 

CibtmAerfra (Nr. II (lunmifreA), keinesweg'egdur jelcrge Markt Kaambarg 
■in Trieslini^lliale , Ü, W. W. , »"ie einigte Ufere und aucti ueuere (leacbiclil** 
farscber dafür hDltco, süiiderii es iat hier i\\o noril westliche Abducliun^' des 
Wiener Walde« ({egen daa Tulliierfeld, »ii rrrsU'hon ; dgrt , in irr Nfilie Twn 
Kflnigstdltcn dürft« der ireachenkte Weing&rl«n gelegen haben. (Über Cuniberg 
liehe di« kune kritisdiu Note von Iga. KGibliag«r in der (leschichte des Stiftes 
Melk. I. Bd.. S. &^ und tili.) 

\IA\. 

Amthaim. der nralgoburneiSühn Asw'« de GofrafsAwr^r (Cowatösharch), 
Alinhefrii der Kuenrin^er, dun mim liittli«r iinincr für «■imiti nahvii Vöt- 
irkn<li«n der »slerreii'hiachcn Markgrafen gehalten hat; er war aber nur ein 
Mioialerial (Ministerialia Aualriao), sowie utich »o!d Sohn Anahalm hier 
in unterem Saalburhc iils dorn höheren Ministcriuladel angehörend fde primü 
mütüterialihus marehionh) beteiolinet wird. — (Vgl. FonfcH Her. Aiiilriae.. 
III. Dd.. SlifliinKenbucli von ZwetI, .S. 'iU. 3U. SU. 734.) 

Aiukaiiit aoll kinderlos, im hoben Altur. im Jahre 1140 gestorben sein. 
Seine Schenkuni; an UOltwcig gesehnb veniiutiilicli achon lur Zeit des Abta* 
lUrtmann, iwi.tdi«n 10J)4— IIU. (Vgl. Nr. CUV.) Wo aber das Gut E bingin 
l^tegen, konnte noch nicht ermittvll werden; Tie]leit.'lil in der (•egeod von 
Kruniau am K*tn|>, O. M. ß., wo A ii <t b u I rii *eini> Hnii]i1besitiun){cn hatte. Oder 
ijtiUtt Ebingin etwa Elingin tu lesen? (Vgl. Kr. tVI, CXC.) 

Ala £eiig*o Verden genannt: 

Uaderieit et (ilius etita UaAerieh, die niulhniasslicbeD Ahnherrn der Stifler 
■Kitt Klcin-.>lariB-/.«ll, t. W. W., lleiiirieb'« und iU|^oto't. (Vgl. Nr. \\ ». tIV.) 

XLIV. 

H-''»'/''lt«i-nob!lis. aein GeMhIeoblsiiiiine ist leider nieht 'afigflgebeti. W»ft 
der alte Oesebieht schrei her Dr. Wolftf. Lniiw in aciuem Werke: De Uenlivin 
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aliquot migralionibni. Libr. VU. pup. 300. *oi> cioem Woirgerni ertShlt, in 
in nnsf-rpm SliriiinKti>riefe vurMotmiiien, üiit Bruder Kngflbert's, SeliirRivi>|*1rft 
Ton AilmoBt, und Vatw der Gnir><u? Walter und Adclriiii >o» Tfniimn {cewe««! 
««in koll. dies cnibthrl wnlil jcd^r Bpffrüiidung. — Der im Sliflub^sbmfe 
BDgofabrte nabilis rlr Wo Ifkerua wird im Soalliucb« Nr. CXLUI de .\uliitph 
bviMntiL Ob er mit dem im forlie)!i>ni)pn Nr. Torkomnirndcti, *u iinliilliK bau* 
di-liiilca Wäiriicr Ein« l'erson gcivciien sei, ixt «Hir lu besweifi-ln, Dieter 
vcrknuflc nJImticb *ür iciii«r l>il);errnltrt nueh Jerusuleiii sein (jnt (iiuod tilnm 
e4t kon^itibatk rl wäüinUdarf) unl«r füllender Bedingung dem Sürie ani 
20 Marl (Silber), &»ia es donusclbcii ci^iiüiümlieb fiebüre, irenii er utchl luebr 
KurGckketireti wurde; — korinnt^ vr nbrT «icdpr );lüoklicb iincti lliiune. so bal>e 
er da» ItcL-lit , du* besegle Out rim dtüiiselb^n rrcift binnen .i Jubren wieder tiu- 
luldsen. Nadi Vorlauf dieses Tefmins kjtiine «r Iceine «eiteroo AnnitrArbe 
machen auf die Wirdererlungung' seine« Gotea, das dann olin* weiten dem Stifte 
revhdivh für immer lufullcn »otl. Obwohl dieser Handel iu Cegenwart rleler 
/rti^eii rtrcbtliuh :ibt;rsc1ilo»Ben und besiedelt wurde, iiiif, Wulfkur dcts-* 
uo^aehtel dut)>i-lbc Gut auch iiorliaelnrm Kacbbar Kim an. ichlois mit Uim 
iltrüber einen 5liiiliL-li«iu Katifrerlraif, io r<^ge dessen ^'ixo das Gut iu BesiU 
onhm. tum grossen Sehadon des Stiftes. 

Nixa iat obn<> Zwuifel der iwoite Sohn dus frGher erwühuton Aiio's voa 
Gobutsburg . und liirll »ieh. diener Verhandlung rai Folge, selion im nahen 
Kuffurn auf, welclie« ihm bei der Thcilung der liitertiiihon UvsitEuni;eii 
(e. ILOO) nU Kriigut zugefallen «rar, wovon er und si-ine Nfrchkomnicn aich de 
Cuophurn , Vhuffnrin bciinnnluo. Kixo's Strrtiojahr ist unb^konnt. Sein* 
l'iemabliiL wird liier in uiiierm Saalbuebe Truta, d. It. Gertrud« ijenaiiiil: l.iuk 
in seineu Annal. IvcÜ. I, {in^'. S4, l!t3, gibt aber eine Adelheid an und 
knnni aar twoi Siilin« Nicu'«; Hailamar uiti) Pi Ü grim (s. Nr. CCCXXWIIl). 
\\m wurdeu: Adnlbcro et tlietmar, fitU eiKt (Wtaaii). als Zeugen iiiigcfübrli 
ein Piiar bisher unliekiinnle SQhne Nisoa. etwa von seiner xweiten Gemahlin 
Truta? 

Predinvh ffttod a'ttum etl horiginbaek et teizüinisditrf, ist jcttl tu cin«r 
grösseren Orltckan, unter dem Nam«n Hi>benbaGk rereiniget, welehe nahe 
bei Gültvrei];, und aueh ron Kurfarii nicbl weil entfernt liegt ( Yergl. NotUen- 
blall IV. Jahrg. I)»S«, S. 329. 330; Hornpuoh.) Au der Erwerbung dieses Gut», 
„i/Müd vitinitat rt titiltlfit commr^nilat ,' mu«ilr dem Ahle Ilartniann wohl 
viel gelegeil «ein. da uii»«r Kloster dort schon früher Besilzungeo hatte, laut 
Slirtungiurkuiide, iro et beiaal: „Borifinbarh eK«epto manao uno, atm mau- 
vi|)ÜB et oitiLiibuB appctidiciis suis." (Vgl, Nr. CIAV.) ^ Daftlr ward gerne 
eici viilfemlrrei Gut am Kamp (apurt ehambv) jenseilf der Donau . der Witwe 
Truta xum Eriali gegeben, welebes fniber Anshalm, der Bruder Niio'ti dem 
Stift« geacbcnkl hatte. 

XLV. 

tteinrieut eoma. gehSrt« der Familie der Burggrafen (enmite* rel prae- 
fe«ti^ Ton RegeDiburg tn. wie v. MeilEer in der Note 88. S. 2ßA. der Baben- 
berger Hegesien angibt. F.faenau begründet iit aurh die Einreilmng di 
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Tradition mm Jalire 1101 , lac. ciL 5. II. Nr. 2. Cr «T Heinrich gratia 
ittmitrttdi tiatninütim ttfiulchrum , b^( kIcI) nili»l!<:li jpnoni Pilffcriujie nicll 
JcmsuleiD anjfvtclilussvn. wvtclien im Jahre llOl viel« Hocliaiklij^o gcislllvhen 
inid weltliflien Sl^tndCs iiiitiTnalimei). [tie niei^leii <l«<r Kreiiefulin-r kuiu«n nbrr 
luf dem Hin- odei- Ittickzugc uint l.pkcn. l''iiMf Wuhlttiüter. tinT Heinrich 
*Urb «1 JeniMlem im .labr« 1101 (tt02?). £r Uberj^b vor »einer Abieii« dai 
Gut üHtfrti in die W&nA seines edle« Slinislcrialen Me^inhartbei Tulln. domil 
dieser, netm <\i!r («rar nicht mehr lurüvkkL'lir«. du« (jetianute Gut nuf dum Allar« 
Kit Göttwrig opfure. 'len^o dicsrr Übergabe auA Talglicb damit einrerslanden 
w»r iiHo fra(«r eivstlem //ciNnVi. 

AI« nuK das Gnl »Ibtt nucli ditm Ableben des (irareii Ueinrich dem 
SUflc iii Geijeiiwarl de* Marlti;rafoii Leopaid dea Heiligen und vieler 
anderer Zeugen iiber^clicn wurde, «rrlKili ohijenaHnter Clttu, dps Sehenker« 
Bruder. dB|>e<;L-n Eitiit|irachD. lii^sisich aber durch die Bitten der Klnsterbrüil'M' 
bewegen iirtd gab dann selbst seinen Anibeil am Gute, nüxulieli das nnlie|;enti» 
CboEiiadArr dem Slin«. 

jVyr«! (Miri$) ist der jetiige bedeutende Ort Hciers in der Prarrc Gart, 
0. M. B. . wo da« Slitt in der Fuige noc)i melircrc Uesittungen erwarb, uud bi« 
in die jüm^ste Zeit theüweit« Ortsobri^belt und Grundhcrrtebaft war. Unweit 
davon lietjt aueti KiilienAorf (f'ltooiri darf J . niebl Gelieiidorr. GcilEcrsdorf, 
wie in den Moii. boie. XXIX. 11. {lag. ttO irrii; bitigerÜL-l. und im Archive TOr 
Kunde österr. (;e*eliiel)t><[uelk-u. XII. Bd., 18!>4, IL 11»., S.21H in tViRe 
ge»lam ist. - (Im Register -Bunde der Alon. boic. XXXU, H. 322. wird 
Myrsi gar inil Muri, Uura vvrweehaelt.) Im llestiligiicigkbriefe der Stifla- 
besilxun^cn von K. Heinrich V.. van Jahre 110K, ß. fiept, heisst ei: ^Mtrii, 
Cho^iiiditrf , GriUnnat, SUmauitorfh vtim ajipeudicii* *uu , tjuf Ilein- 
rirtti el fraler eiua (Mio dedfruaf*- -— (Vergl. ,Pii nliidi ng zu Mcyrs" 
in J. i>. Kaitenbleks vsturr. Roelitsbüchera des Mlltelallera. II. Bd., 9. 14. 
Kr. CXXIII.) 

In der Foli;e entstand Über das Gut M n i e r s «in Besilistreit twitclien den 
Abtea K e ){ i D o I d von Melk, und W c x c I i n von G ü 1 1 w c i g. Jener 
berief sieh auf ein PriviJegimn Kaiser Heinrich'a, unser Abt W o i e I iTi. «tütilo 
(ich auf den lan^3lirij;;en llesitx dieses Gutes, und die au^drückliebe Seheukung 
deuelbcn : -«fr HeinricQ Rurijffrario. et postmadum ab Üttane fratre mo 
fiivtf, ritm additiont vilU Cot^'adtfrf'*. Beide Theüe bi achten ihren Streit vnr 
den Lande srürilen, Herzog Loopald VI. (VII.), auf dessen Katb die Sache diireh 
Schieüitrivhter, nitudivti die Abte Wernhcr lun 1ieil. Kreui und Hivber von Ztretl. 
dann die l'rä|>ite Si^hard von St. Pulten und Ollo von SL Florian, und Conrad, 
Ffarrcr in Rusjbach. nach genauer PrOTung dtr beidcrseltiKcii Aiiaprüche und 
lleekte dahin entarhiedcti wurde, du*« d*i 8lreili){e Gut im Besitz« de* SÜftea 
GSItweig verbleibe, und der Abt von Melk in soinem und «einer K lost crbrO der 
^'■me^ allen weiteren Anspfiicben darauf cnltaKen iiiüote : zur ^inzlit?hen Au>- 
gltichunjr aber soll Abt Wcidin und sein Gotle^bDus Güttwcig dem Slirte 
Melk 30 Talente bcuMvn. Die Verbamllun^ geschah eu Krcui* im Juhre 1207. 
aud wurde voni llereoge durch eine eigene Urkunde butiti^l. (.Siehe 
AubanR.) 
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Vdalritut. «-«Icher bei Atm KintriHe ins Klarier sebio (leidirr nie 
benuniid-n) ICrbtiüler hiorher widmete, amA sei» Bruiler BerttUtit wtren 
«(•nniitliliFli lliniitrrinlcn ilra M*rkgr»feA to« Sicior. Mllochur tV. (VI.), 
welcher bei der Obergibe ils llauptieti^c erMlieinl: .„fttr atireat aätraettu' 
(anrli illrnniiiohem Itochtfgebraiirlie imil alfhijuwaritclif r Sille) , waduir 
niniichniiil auch eine feierliche VerBichllcistung anjceileatet vurde. 

XLVIL 

Afmd 8. Adreom. ticr Ort St, Anilril an der Trai««n, iwiflrhen Herzoren- 
buri; und Traiimauer. 0. W. W. . di* eheniktige Tnlama Seti Andrcoe. «rle 
Herr Willitulin Bielikr iiu Arehi* Tür Kunde v»(err. l^eKehiebU(|aellen. IX. Bd.. 
S. aWI— 2(17 auMellt. luni IJfiterscIiicde von Traiiine S. Hartini, il. i. Trai^ ~ 
iDiii«r: <tai Tniinu S, Hippoliti. Sl. I'Oll«n. 

xLvin. 

Ptrihariitdnrf , PerersdQrf iwho der Per«cliling, in der Pfarre Pira; 
Cumj^iagi», A. i. Gumjierding, unweit diiron, xurPfnrro UoriUttcnfrebilrcnd. 
D«eh kSnnte aueb Perusdorf im Vbbsfeld ((«'"■'■■■I sein, welche» als 
Perhnrtiilorf utm Offirium «aper Yhteetd gehörend. In linieren illeren 
DienitbachcTD rorkoBHnt. Der «die WobllhSler Polo hat schon frflher einen 
Tlirtl seines Hrbgutes tu Porcliartisdorf d*m Stifte, wo or erio)>cn wurd«^ 
lind dann soin Leben beichloss , gewidmet, wie aus der spiter folgendeD TraJ 
tioo Nr. CLV. ersichtlich ist. 

ffarheirJi de treuim ersrheint mehrmil« ila Zen^e bei Scheolninpen 
unser Stift. swi»«hen den Jnliren 1100—1149. (V|;). Nr. CIV.) Ober die AVAi/e" 
de Trtiima wird in der ToLgo aunrijlirlicber die Rede s«in. (Nr. CCLVIll.J 

XLIX. 

Ptttindorf, ci gibt Kwel nrtc dieses Namens in Üilcrrcieb unter der Ent 
Pettendorf in der ITirre llrtiklpulen. ober Slocltersu, l*. M. B- und Pöttendc 
in ilerPfiirrtr Hünn. 0. W. W. Bei weli^brm von beiden dasprediiitn lag, weirrbpi 
die edle Matrone Hillipurdi drm Sliflo {geschenkt hil, l&ul tich nicht en 
sebeidcn. (Siebe auch die Trsdition Nr. Mtl.) 

CumpottHsin. das kun vorher erwShnle Gunipcrding, unweit der Lli 
Pi>«l«lrasic. 0. W. W. Ka kommt auch irn Klotternrubirrüer Sanlbiiclw l»c. 
S. 37, Nr. 182 als uilla ror, blieb ober drm lleniTtK(;rbcr, Herrn Max. Pisehj 
nnbtkan&l. 

u. 

Irintpfrg apud Orie, in den alleren Dieoslbflchern Eiriuffnjttrg penonnl. 
geliSrle tum 0/fieium Sn Rann tl Chvta«», und itl elwa Bibotsberg 

Datendorf, unHcit ituoiu«. 
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UV. 

HfiurieHM, ri>r seinem Kiniriltp in il*s Klnuli-r p!ii Upffirer Krie^Miinun 
(ftoculareib miliciam a|>ud nos in »[linliiskni rommularii), scticnkte durch die 
Hanil «eine« Vatars llBdL>ricli, in (je^scnwarl toinps Druilers llBdericIi 
^iinior) uid mebrercr anderer Zougcn, ein Doaiinicalgnt , T«hifaHitaeitia 
genannt, d«s»n ioi^v \v\\ bititer uwh iiiclit ennillcln konnte; viijlli^icltt 
Tobersnicb. ein Huf in d^r ITarre l.oirh. lici Kirchli^T^ aii ■l^r Rictlncli. 0. 
W. W., femor «ioeo Alaasoin in U'ieraiiiiidorf iaxtu l'ottinbrunnin, uord- 
Sallieh too St. l*ü!len, nahe il^r Traiuii, and iliencr HcitiinniLinf; nacb rcrniuth- 
licb dai ficutifgv Zwcrndorf. eiKvntlirli Wurmdorr. oiiiu halbe Slmidc von 
l'ot^nlinjna «nllcrai, laut unK«rcK Altfalnn Dirrt»tLi)i-he>, wo «■> tiei»!i(: It'ent- 
dorf. de duobua Teodis V\ soUAm dcnar. in die s. YpoliU, et VI pulloa. Ilcm 
lidcni Simon dv yvleitftruiin nivdiuni talentum denar. de raedb Curia in die 
' a. Mirliaelii. 

Ocalüht aur die*« Tradition untere» Saalbachcs. seltte Herr t. M«!ller in 
.4er Not« 89 seiner Uubcßberfter lU'ßeitcasammlung, S. SUO, folgendea niiilli- 
iuIkIi« üenfihlechts-äGhvnin sutammeii: 

iladericua I. 
naL c. 1030. 



Iliderirh II.. junior, 
nat. c. tose. 



Ilt^inricns I. 
ijiuiiurliiia Gottwicena. 
c. 1100. 



Ilciiiriciit II.. llH)j»t>> 
fuadatvE'«« .Monuatcrii CelUe 
S. Marie in Aualria. c. 1135. 
l'rkundlicti gcwUs ist ea iwar, diisa die Bruder R«ikrieb Hod Ra|K)to, Sflbu 
„(uiuidaoi inf^enui uiri aoutine lidilcti<?i" wuren , und inunsrhin tmigtn tic mit 
den in unsorpin Saalbuche vorkemmendcn zvrsi Hndericlicn in Verltlndtiiig zu 
hringeo tein; allein hiiitlirlitlicli ilirvr Vt^rniiniHtcliaft iniL dem [nark|;rli0ii-li«n 
atiai Babcnbcr;r. die iMaxin. t'i<ichcr ,Korii<l aU inQ;;lU-li 2ur Cewisslieit an erhifbiia 
Buehl«" (aidic Nol» Nr, IX |. will icb nur hciurrken, da*« Kwar da» Todd-nlmcil) 
ran Klein- Maria- /eil, I.eopolil don llriligen [lairnum fundatomm noalrorum 
nennr. Markgraf ■««»pnld sdbal aber erwnbnt in der mit irrvucr FviorlichLcit 
ICC^ebfnpn Ifrtindungsurkuude d«» Stiflp» Kl«in-M*riai-Zell (vom Jahr« II3R. 
i. Febniar: Bubeuhcri^er liegest«. S. 21 -22, Nr. LV'H dtT Verwiindticbafl mit 
den cigcnfliclien Stiflvrn Ifeinrtcli und Kapotp und iltrem Vatpr lljderich nil 
keiner .Sylbe; ~ sie r.eigcn sioli fttnicr uticli in ündl^r6n KluAler-lJrkunden ohne 
die niiiidcstc Spur, als ([«liürten aic tum luibeu Adel, oder gar aum niork- 
gr-nii-lien HauNe. (Vgl. .labrhücbor der l.ileraliir. Wi«n 1825. XXXI. Bd.. 
Aiizeigeblalt. 8. 64. 

LV. 

i/finn'cwa. unier Klosterbruder und WohllhSlor, alio Irmpore kieroto' 
ifftnam pftifcfluru*. bat sirli a-Dbr»eh6inlichuincni dorKrcuicfigo nacli Palfiatinn. 
fieUeidit sphon im .lalire 1101? (»gl Nf. XtVJ »nge»elilo»«en. - Das» AW«, 
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USflffliB, ja m1Ii»1 NoBiu-D solche Wallfahrten in das h. Land tnitiurhirn, 
davAfi fflltrl iga. Kcililini^cr in ««Iner ücftehichte dea St. M«lk tnelirerc ileUpiele 
an. (I. 17», Note 3.) 

Vor »!niw Ahr^ive A«h«iikl«> IMurieuM Aem Slill» aoch tin Gat, Nsm^ni 
tltidrnt/iUwrrt. Hadcrswurt an der Lritha. hintfr 'Wlnii.T-NeutUil. V. W. W. 
Da«> dieacs Vcrmürlilniu irlton «or il«m Jaltri' tlOR ^Athchen, «rhellt au» K. 
Huinrlrirs V. Resläli^njftdiplonx* der fitlf litlic« 1 ltdni;ea von dicsvin Jalirc, wo n 
liriatt: ^HatifrirhitHUerfk ftredi*im t/nod ttcinricuM ditdtV. 

CkunraJiu ftH<r. d«- Solia anscrei Srhimirsplea tidalrieh, Grafei 
*on Raleinbvrt;. wird liior al« llaupixeut;« ntixtrflItH, and muia demnach 
scbon vof^tbar. d. I. xiim m!nd»t«ii 14 Jahri' alt gewesen sein. Jus. Mortit I. c. 
S. IK, »»((t von ihm: „Er wir iw«r fiii-ht (i»r all. oU »mn Valor «larb (im 
JahfL' 1007) ; er folgie thm aber doeh gaiii );«w»s in der GrafHchiifl nach ii. i. w. 
Orir Conrad n. musa fifari^fiis nlrhl lui|^ gelcbl lialivn und uhn« Rrbrn 
gMlarben aoin." Mnriti griimlet dieH« Behaupliiii)|| auf e'mf Konnbaehrr rrknnd« 
von Jahr« 1132 (lllfO?). wn e\ hpi&it: .Pif ■memorir Come» CItwnradm dti 
rattiiithtrij" f\e. (Urkiindpnbuch det Laiidri <ib iivr Btini. t. Bd.. S. ä3t, 
Nr. Will), ivcti'lie Wiirlt aiurigco, dass (tanmd tini diese Zeil (\\'l% -1131)) 
•ch«a dafaingeBchiedvn rar. (Vgl. Nr. t*XXXIX.} 

LVI. 

Zi BllUgin. t\ t«t wohl our eiite Vor«chIajfS)'1he . wie a. B. im Wulf- 
bflsfthid. xd Zwdlfuiint,'. im Klon Lern eaburger Seilbuche Nr 96. S. W, ~ oder 
ZHalre)ii>iriiii){iii in dem unari|fi"* ^r. CXCIll. 

Bllingtn . etira Rlling (gewShnlieh OhK&g) Hn der Ort. 0. W. W. (Vtrgl 
Nr. CXt'.J 

LVM. 

Stmn^itlorf. jelst fltransdorf. aädflslHeh vaa tan. V. H. Ö. Sehoo (n 
iii»i<rein Sliflunmbrirfr hei»«l «; ..Sfrnn^wrfor/' dBcimationem «I ommim 
dtiw*.** (Siflkc aiii'h Nr. \tTII.) 

LIX. 

OruHtl. Grand. wMlIteh vom Prarrorte Wntlersdorr. V. M. U. — Ckelti, 

mnss ebenfallt in der NShe ireleice» h.iben. ist ;iber unter diciem Namen niehl 
mehr lei finden. Das Stift betas« dort den /^hent nnch An)n>be di-s Stillunits- 
hnefes : ^Chetii devinialionem . Heiiini«nni»dorf (lletmannsdorf) , m*ns(u 
qualuor. 

LX. 

Aäalprehl nobilU, elvi der drillt» Sühn Atto's von nobalesbnr^: der I. 
von ClivnrinK sieh benennend, wenn dea Abtes Kko von Zwell Anj^abe im Slif- 
tnngenbitehi* 4ie»<>i Klontera (Ft^ntc« Her. Au»tr. III. Itd., S. 30) ffe^andel ist? 
(y. Neiller. ite{:e*l«n S. 217. Note IÄ7). oder »iclleifW derneil« .4Mero Je 
ehohiittsbHre, welcher mil leiui'm Bruder llatli-mar de Kutierigeit in der Tfi- 
dilivü Nr. TXX. e. 1127 unler Ana Zausen srscheiat 
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LXI. 

Ha^tingin, RiMini^. nah» der CvrscIiliRi;, indvr Pfarre Cepftln. O. W. W. 
(Siebe Buch Nr. Cr.XlX. C'CIAXXV.) 

LXIU. 

Elitaitth , pttl«ii7ta eomUitra «oti der Note in den Hloniiin. boie. XXtX. 
n. 5S. Eufdlge lus dem L«llir)n?<T Stamme, und mit iwi^i tiaierhchrn Pfuli^rnfeit 
ferelielicbl g«wesoR nein . luerst {c. I0S1) in!( Cuno, dem Sohne dei Pfnla* 
^mfpB Ctioo (Conrad) Tön !t o t , diinn (e. lOSti) mit einem (irarcn Kapota 
von VoliburK- (Siehedi« Stanimruifue und (ieachicblo dor Grafen ron Suli- 
bach, iron Jn*. Mi>riti, tn den AblinmUiin^en d^r liislor. l-taMse der kÖniKl, 
bKieriscIien Akademie der Wi«iicntrlinflen 1833. I. Bd.. S. 60—70. vcrvl. tic- 
schtebte de» Kiirslentliums ÜerchtesK^dcn. von Biller J. B. v. K«ch-St«rn- 
feld (815, S. 14 -15, »nd dctse^then Anfsali: xur nSlieren VersUndi^ng üher 
die citirte Slammreihe und Ueacblcblo der (Jr<tren vaa Sulibich u. s. w-, loc. 
pil. 184». V. Hd.. I. Abtii.. S. 7.) 

Daminm Chouuradtu ve( fratre» eitu itad die C&noniker dei SUfle* 
GftUweig . ciif ihrem Voratelier Conrad, welche das Out hiu^ataMitUJorf 
nrnderPfitigriHin Elisibetli kuiirion. Ks Miu»adie> norh varl091{;e>cb«heji 
tvin. da in diesem Jjhre f'uoimd Meiner Wiirde enUai^le, und nach ein^- 
boller päpsllicber Oenelimigun;; und biachdflielivr Zustimmung sich mit don 
flbrigen Canonikem freiwillig di-r Ordemroftel des h. BwriediL-l» unter dem 
eraten Abt« Harlmann aus ät. Blasicn im Sehwarsn-ftld« iinlervarf. (Skhe 
Vita B. Allmanni loc. vÜ. pa^. 132 el 138.) 

Lint,iiiittM»itiiorf. JcIeI Loitmaiinsdorf rtilchit Krtnicliber^ U. W.W., unweit 
der Scbunrta, via dut Stlfl »pilvrhiri nui;b iiivtircro BctiUungen erwarb. I>ie»ei 
firtdinm Limimannisitai-f beiit»jiA aut lehn käQi);lichen Hunsua, laut 
des BesUiliH^ungsbricfea K. Hriorich'a V., vum JiLhrc tl08, wo es huiaat: ^Liu- 
tSmairMimiarfmatuiiit Xrtgitle*, i\»o* ouiii{iiir;iuiriiiii*'. In triiii-rrtu Stlftitarvliivfl 
i»t eine hiehcr bi^iU^itiche (Irktinde vorhanden (und in de» BcilrSgen zur Lftsung 
der PrviiaufKabn u. i. w-, S(>parHl»l>driii:k 1816. I. Hfl., S. !taO-S07 v«n Hi^r- 
mavr Enilgrtlieilt), laut wniflier K. Ili*ii>rii*b IV. im Jahre lOSS, am 26. 0<'tiibi'r 
EU Weiüirnbur^^ seinem Retreuen Cuono (lidcli nostro) zehn kSnipIiehe 
Hasaen in «illa <>'Fi:ljri>lde»dorr. ahwürti und aufwiirli der Srhwartu (in 
tnrcha Karentaiia ei in emnilslu Olachcn'« marühionio), »amitit Allf-tn. was 
daeugeltAH. sehenkte. (Siebe Bvbmer. Kegeala 1K3I. .<4. m. Nr. Wfi.) 

f her diese Gßter an der Schwo rz» cnUIand twischen unsereni Kloster 
und der Abtei Rot am Inci in Baiern (gestiftet ina dem ubk^ena unten Pfalz- 
pafrn t'uno von Kot) ein IteKiExilreil, der eudlieh im .lalire tl^i^ vor dem 
SftUburgor Ertbischitfi} Eberhard (1.) nla jiiipitlichctn lievollinlichtigten 
durch ^Otlicben Vergleich iwiaohcn beiden Theilen auf die Art ({eachlichlftt 
wurde, dais Abt Wernhrr von G ft 1 1 w n i g dm Abt Lit t h er (Lolhnr) 
TOD Hot mit 2U Kfund EtegenahiirKer MAnie enttcliädi^to und dieser !m 
XamM seines Klosters allen Ansprüchen und vefmeinlliebL-n Hechten auf das 
Dorf SchwaiiB (ritln luirtabaj uocl die Hbrigeo streitigen BeiiltUDgco in 
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der ilortigtB Gegeoil entt&jjlc. Dieser Vergr'c'x'h wurde von dem V-nUichoT« 
vor rielM Zeugen xu SaUkurg (Im üafuile Ucccubcr II3Z gciiebmigt und 
bntSliget. 

Nnfh 80 Jnlir^n wurde vun Seile dpa KloaU-n Kot iieaerdiDgs ein Streif 
ober den ItcfiiU dicier tiütur erregt. Alit llciarich tob Hol uud der );leirli- 
n>ini);«! \bl ran GütlwpiK liraclitrn ihre gp|!itiiu-ili|ji- Kluge vor den Tai»! 
Cregor IX., der lucnt (1233) drei »Izburger Damherrn und ditn (1S$3> den 
AM Ulricli von tjirat«», Pro|>sl Urmlurd *oii St. Ploriaa und Wernliard, 
Ilerhinl von Eni», lur Unter (acbung der Sache beorderte. Piexe letKlerra 
«•rkatinli;!) d» giile Keeht unteres Klotlen. und forderten den Ltndesriirfttvii 
[lenog Friedrich II. Ton Diterrcioh. sowie die bennehbarlen Crarrer ron lirillen- 
barg uud Guin^ioldtikirvliej] bricdiL^ auf, da» sie dcü Abt rvn Cwtltreig tun 
Betitle der ang<!stril(i^iioii Giiter verhelfen gnd jcdea feroercn Kinj^iff roii Seite 
des Kiusterft Hut wo nidglich rerhiodern. (I>ie hetrefTcndcn Urkunden sind im 
Anhang;« zir*iitiiiii(>ii);«<>tr)ll. Vrrt,'l. Monum. boica I, 352. 3!K>, Nr. \U\.\ \m 
Diejisibuche ((.iher Prcdiornm) rem Jahre 1322 sind die Slidsbesitziinxca bei 
der Scliwirta und Luitba. auf fol^oDde Weise gmgefQbrt: Amho Ii«miMi 
MiUuimo CCC.XIX. Ht;dditM Et-dfaie tanrtt MarU Chofmeetui» tuinolali 
tub refitmine rtHerabiU» äomni iMitrckarii nbbatit afttil S*Part^awi el Icitam : 
flttrapftMff (üilertinli nichiit Neunktrehro . ticbr Schweibliarl, lUr.itellung. ü, 
W. W., IV. Bd., S. 220). — Chratenthrf (jeitl Frobidorr; rer^. ÜoU 
N'r. CCI.XXXI) Praittnan-e {UreHeam. unw«!! dei Prarrorica Schwenati. öat* 
lieh v»B Ncunkirdicn). Hetlrtittatrfrd, lladcrswcrd. (Siishe Nr. LV.) Snotatn- 
tiorf{)t!ltl ScIinctxRiiliof bei Hadenwrrd} Swarl%a rilta (iJai Dorf Seliwana« 
am Stcinfeld). Eino spälcre Hand bemerkte dam im liienslbüchet «Nota i^uod 
dominoa Potmi de Sauolo Ypulito. Abba» huiu* moatalerii, in anno primo lui 
RDgiminis rJdelicrt anno dominiee inen maciAnii MCOCO". 2^ invenicas maoa- 
•teriuin in maK^i« dpbitts, conbustiooe et necessitalibas. rendiiUt uwm bona 
vAlimtnte et aanA eonulto oninium fratrum hee bitnn opud Swaroxa et I.e>-1tnni. 
hcdditua eodem tempurt; XVj (ibr. deiiar. erant. Laut einer gIcichxetligeD 
AbaelifiH de» th-igiitnlverkaufbriere* varkAuflen Abt felor, Georg d. Z. Piior, 
Jneob d. Z. Sieebmei&lcr. L'lnch d. Z. Pfurrer und da» ganze (>>nvenl „ton 
biaarinilcr uotliirfft wegen" doi livlteihatiiea .aigen unelt gelegen das \c«' 
kirehoii (EU Nvunkircben) lu OslrnriciaKeu. dnic Prailenaw. Am 
Scbwartacb, dai Scbnotsondor f. daa Haders werd *nJ den Chrot- 
tendorf, oder wa ea daa«lbal |>ef der Swarsack cwiiclien der Newatat. 
des KarperK vnd des Scmering» gelegen {«I; ca ney in feld. to dorf n.a.w. 
mi allfn Ntilioii, F.hren, Würden und Itceblen nrid A iijnnachaflea u. «. w. — 
dem Erbem Herrn Chanradten dem lletberier, di 7.eil TechanI 
fai« diasbalm des Semmering« in Sallihurger Bialurab vnd 
pfarrnr der Khirrcheu Saund Niki« tu dem PrückleinB umh 
riertbalb hundert pfund und Syben pfnul winner |>feni)ig . . . Bs bat auch 
dw ^naont Herr (!banrad datnelb »b)(eiia(iut guel khüDfll in beBannd*r 
gollieber lieb vnd Andacht umb sein nigenhafTl tfoet xn einer Ewigen Jtivs» 
Meinem vorRonannlen Kotibana» x o Pn'ifj klpin». Abo der pfarrer 
di«t Targearhribrnen pieler *tid ni *'in NnrhkbinniiK-ii euriglieh sAlleii innen 




haben. nalLCn vm) nlnuen, rnil nllnn ircn rrumm damil rnnfjon jcschilTen, 
«ie et in nllvr rOgUichAtUt. in loline) all wiil^rrcd viid Irniiig. Audi Itpt 
der ob^cnmiivd Hrrr Choarid *olli?n g^tralt ili^itelbi-ti M<-is p^y seinem ege- 
nmittcn ifDUbaass le ordni>n. ze «lifTlon, vni) punl darüber uuriust<(i«u scinrn 
Naebkluimmcn K^Dnlzlich nacli »einGin Wi1l<>n <ria dic^eib Mfs* tüglirh vullfürt 
loll werden. Got tu lob u. i. w." „darüber zu niner waren vrkhundt rad 
«ü-berhuit, %nä d>i der cliauf rnd llanndl rnd Mr?h also st^ts vi>sl end Tnlzer- 
|irnrhen bideiben, sd gcbpn utir diMn obf^eschribcn Herrn Cltonriili'n iinil allen 
ieitipn NacIi komm eil den u:ct>VTi trurtiKsu Uriof, «iTtiKllii mil «unser KorKensiinl^n 
Ahbt ['ctcr vnd de» ConrciiU tiuyderanhaiin^iidi^H Inai^dln. hieben NaoliCfarisli 
gekurd *ierUehen)iunnderl Jar damcicli in dem driltia Jar. An i&nud UilgenUg' 
41403, 1. SepL Sl. ÄK^diBj-Tag). 

PrAckleins (jetil PrigglUx twiselirn Nennkiri-b«» unil Gloggnitat, »L 
eine uratU' einst antcbniicb« Pfarre. Ober dip dortig" Pfnrrkirrhe »ivhe den 
LulcrMSoRten Aufsatt tn Honnsyri Tasefatnbncii für die rntfrlüiid. liesehii-lilc. 
Jahrg. 1S2S, S. lfil-157. - Weiskern. Toiiographi« I, 82. BrfickleiBi. 

LXV. 

GehehaH Je gviinhdorf, ron G5UerBdffrr(Getiorsd»rf). ob der Trai> 
Ben. twisrhen ll<>rzn^cnhtirg und Trniümnirer. jclit ein Pfurrorl nnicr dem Pairo- 
nafs dcsSliflos Gdltwei^, rrfilrer ein eigene* berrsobartliehes Ou(. ~ Die *i>n 
Gebliart uns i^ichi^nkte Au (pan äugte} AärtXe wrnhl ebenda, längs der 
Traiaen xu »uehen sein. 

(Ober dnsftlte öiterr. Itlltergfscbleclitder Getondorf er. von G Stiel na- 
darf. GüEinilorf. sivhu Wissgrill'H Setauplala des o. 9. Adels, 111. Band. 
S. 314.) 



LXVHI. 

Tertia, xwei Dürfer. Über- und t'o I«r-Thcrn. iwischen Gross- 
Weickersdorf und ObiT-IIallulirunn, ü. H. B. — In unserem Stifts- Archive 
hHindel «iidi diu Original pirier (.'rkiindv, biit welcber König lleiurirb IV. einem 
^eiristen l.iutwin, Dientlmnnn seines getreuen lialbodo (ITiili^rnfen in ßnicrn), 
ia bcu Tentie dietu XI M»nsuB in pago Ostricli in der Murk di-s MurkjirafeD 
Ernst «elienkte, im Jatiivi tOOß. (Sit'bc ürkiindcnhurh xjr Gesebichtc Wiens, 
ton Preih, v. Horniayr. I. Ftd.. III. Hfl.. S. ß. und Bubonbcrgcr Ite^cskn von 
Dr. ». Heiller. S. 8, Nr, H tm Ausiiißp.) Dir«c ()ri|jiiinl-Srlicnkttii;;surki)ndf) 
kam selir wahrschelnlieb durch rinen nitrhfolgenden Besilier der oijf Munsus in 
bco Ternic nach Güttweij^; vielleicht durch eben d^n FridericMt. welcher laut 
rar liefernder Tradition: .mansum unum in Jaro (|iii vooAtnr Tema' sanunt 
(ini(;cn lA'itjei){Onuii bJerlier schenkte, und iwur schon vvr äem Jahre IIUSi, 
ilu t>> im hi'kuiinloii l)i|>liiiiic K. Heinricb'» V. hcis^t: „Tend pt^edima fuorf 
FriderieKs dedit.* Das l'redium bestand , auch AnKube des Qltesteu Ceu- 
saalbacbes, aus M'/i t>eben (tioneliciis) nebst einem Maierhnf« (curia villi- 
calis). — (Fergl. die „Recht unser Frauen Giiltstiaus »i Güllwci^. die Ihre Hol- 
dw fM rborn hNbeil" in den ßntoiT. II c-liltWi ehern des Uiltel:iltrr4. mn .1. P. 
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KallenMfk. n. Bd., S. 4!t.) Dergr6»scr«Tb*il des GntM Tern. ünttfr-TlicfB, 
^hdrlp abnr Ana KInsl«r liar*len. (Siebi- Vi'i. Trudil. MoiiaKtflni liar* 
■UhU. in Urkandenbucbo des Ltndes ob der Enns ISS2. 1. Bd. .S. 159, 
Nr. CWI. - S. 190. CCXV— VI, Temor (iriclnchtc der rhenuiligen llenrdic- 
llner-Klüiler GarsUm und Gleiak im Laodo ob der &Dtis, laR Fnat X, Prili, 
Seile Sl.) 

LXIX. 

narttirtttt «In Minislerial dM Gr»fen Engelbert (r»o OrteaburlfT) 
Vflnnaehle Ruf den Sterkebelle »eine freietKeiie Uetiliung nach GStlweig, und 
ii*u dtM«lbe darch Minen bo«b>delig» oalien Verwandlen, Ntmeos Udalrieh 
übfrgebeu. 

PmrrkartUwitin t i%ixi BurgdrwicMn geniniil, liegt iwUelien Hom und 
KInsler-AUenburg. 0. M. B. In der bi<>ehi>fl)rhpn ßestüliean^urkuuile dieses 
KloUvm roni Jaliro i \ 44 Kreclieinl ein Lunllifridg» de Buriperewiki» unter den 
Keegen. (Mon. lioie. WVIII, II. 8. 224.) 

Herr Theodor Uayei in Melk miclit auf diese Trnditian unseres Saalbnchei 
aufnicrktam (im Arohir für Kunde ftiterr. G«sebichl«quellcn, 11. Jahrg. l&19f 
I, Bd., I. Hfl.. S, S, Xole)> und bflll ileo ob^eno unten Üelegalar U d ■ I r i c li fit 
den E^dlcn ron l'ernegg? fcmiulhlieli weil t^cfu» und I*crne«.*k itichl wreil von 
ebigcin Orte liegen? Vdatrich de IWnekke wird erst c. 1130 urkundlieli 
erwSlml , die Tradilian mag aber wolil »chon 20 Jahre friiber , c. 111(1 
gesekeheti sein. 

LXX. 

DielriruM fralrr G^fAardt romUi* , die SSline Heinrich*« Grafen roti 
Formbach und .tdelheiden's, Fon denen «chon ia der Note Kr. XXI die 
Keile war. 

ZfiWri'rA gab für ««inen T^rstorbcLcn Druder Gekhard ein Opfer nadl 
Gültn-eig, Xeugen dabei waren Hrinriru» et frattr eina SigiAardut, die S6hiie 
Sighard's I., Grafen von Uur^huuseu, weli^he »unsl eril nach lieos gewalt- 
samen Tode ihres Vaters ^ermordet zu Regensbitrg im Jabre 1104. li. Febnuir), 
um das .liihr 1112 urkiiiidlii^h grninnt ««rHcn (.M. Fila, loc. ciL I, 128); 
folglich d£trrio iiui'li dns lüiueheiilen (iebbnrd'a und die Schenkung de« 
Grafen Diutneh v. 1104—1110 (nicht ober 1004, wie in Hon. boic) geaeUl 
werden. 

Kgitinitdvrf wird selion in unserem Stiftungsbnefe angeführt und gleich 
darauf Haffinittbrttnnitt , so da«« man wolil s<*hlie«aca darf, beide tlrte «eien 
nieht veit von «inanilrr geleiten: llagonbrunn ist nur eine rierlel Stunde 
Ton dem Karrorle Klein-Kn gersdorf entfernt, aber auch Lang-Bnieradorf 
Uegt aleht weil davon, mehr sOdlieh am Fusse de« Biiumberge). IHm Graf 
Dietrich *on Fvrmbach in der dortigen Gegend begütert war. Iiat 
l>r. V. Ueillcr in der Note IKS, S. 2III, m dm I):ibrtilter)(or Regelten deutlich 
erwiMen. (Vgl. auck Nr. CXV.) Ln KInslernetiliurgcr üaalUiL'he lue. eil. S. 108, 
Nr. fitil, kommen al« Zeugen einer .Si<h«nkang Heinrich et Adclrnmniux de Cun- 
%iaeiderf. dann Odatrieh de Egizitiaiorf ror : Maxm. Fischer bemerkt data 



(S>.t82), dais Gundnettorfani Egi%\nettorf ritWtixQhX deniclben Ort bedeuten, 
Bod (3r Gfioiclsdorf oder Gunl«rsdorrgeIl«ii kannten ? 

LXXI. 

PitiijritnuK gnb «oinen Sohn Chuorail lur Erzieliun^ in ili*> liipsi);« Klo- 
sl^rachul«. und schmktc bei dieser Gctcgenlx^it sein Gut „Aome ilictum". Ivs 
it( vermutlilicli dertelbe Hdio de Rirtiagia. welcher wie aus Hr. XXXI erticht- 
lich, um di« jeliigo Stadt llora U. M. B. begu(Di-L und uDscrcin tiolleshuu»c 
mIit geuei^ct war. 

W^rigand comt» ist der bKkaiintc GntT von Pia in im Sulibtirger Gau, 
von dvtsen Abstuniiuung und Familie M. ViU io ieiD«r GQüichurhlo von HicKucl- 
Uf-D^tro, I, 199 aiKfillirlirli handvIL. und iiiiti>r aiideron sn<;l, du«» Wvri ^and 
die GrafscJiafl l'lain sflineai Snhnc l.iiili'ild I. ilherluv-^fn, iirid sich, irie es 
ccheiat, mei»l in Oslerreicli aur^BliulC«!! hube, nur den Titel Comfs fütirciid' 
So erscheini er mehirmul* iu unserem Dod auch im Klostern«ubui-gcr Saalbuche. 
Nr. 8Ö iNote), UZ. ViZ, 150. 

LXXII. 

Silta yoritcvUt so litess damwls die ausnedelinte waldige Geblrgsfe- 
g£ad, welche sich iHrisclien Östorreicli. Baicrii und Bühmcn tiiri erstreckte, 
ftbie gerade diu Grenie iwiscliitn diesen Ländern lu büduo. Daa Viertel ober 
dem Mannhartukerfte wird nauh jeld diivun dun Waldviertel gcnnnuL (Über 
den Nnrdwald und seine Ausdehnimg siehe Fr. Knri, Beitrüge zur Gejcliiohl« 
An Land« Ofttnrreirh <il> d.-r Kiitii. IV. Tb., S. SI2 u. ». t. — Fr. Frili. G«- 
sehicJile äe» l.ftndos ivb der Knni) , I. 3til u. s. v. — Binleitung sum X.VI. Dd. 
[U, Ablh.. IU. Bd.J der kirebl, T«paKra|jliie.) 

Ein Stück des Nordwaldcs, in Ate UmgegMid des Jctxitjen Marktes 
Kolics hutte icbon tlrSL-hvf A 1 1 in a u n auch Güttwelg geschenkt, si>nterbii] 
t•tlrd<^ dem Stille diitie ßesiCxung eiilx<i)j;en, uitcr gescbmfilerl , und «nnr ver- 
mgllilich von dem Lande sfürsten selbst. Miirkgrafon Leopold IL dem Kchfinen, 
<U ea ii d«r Tradition heisst: ,pcr iumorem Leopoldaro (9st> restiluta". Ale 
dieser Leopold 111. [IV, der Heilig«) «ir n»|;!erun|{ kam. im Jahre 1096, gab 
er auf din Bitte des Abtes und der KlostPrbrDdcr den entiogrneti Waldantlieil 
wieder lurück. dessen Altgr«nxung vorher ^ennu bestimmt wurde; nSmlicIi 
weatlicb vom (Mihachc (ÜbiitiabacIO >ni Nordfu.isc desJauerÜng bia itir 
kleinen Krems, dann vorn. Ärtbergc (a uionl« qui oictullicus dicitnr) der 
südlich lie^t, bii tu einem N«iihrijclie uo»itlt. ('ÄoUmtriuti cfiVfum, wenn nicht 
der jetiige Markt Kaltes (Cholans. Nr. CCXVI) selbst, doch gewiss in dessen 
Nib«. (VerRl. Nr. CXVI.» 

Die Räckgnbc diuer Waldslrccke ist wohl in die ersten Jahre di;s Mark- 
grafen Leopold ill. IU seilen und tob ihm persönlich in der S t i f t s- 
kif che feierlich geschefacn, wie aus dem Wortlaute derTradilion tu sRhliuscn: 
... oft ipio sulcrapnilcr super alluri,< 8. Marie celetruta est traditio . , . pre- 
•cntibus »iiam suis ministerialibus plurimis. Als llaupltcugcn sind namenlljch 
•aflfÜllirl: W e r i ga n t, der früher crwähnto Gfkf von Pia in: dann Diel mar 
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und Gotiieilch, licMo von freiem hfifaercn Adel, aber van wachem 
Oesclileohte? 

Im Sch^nllllnF7s■ und neaUtit^nngdincre 4«r RtinsWiiUuagicn vun K. Hein- 
rich V. vom Juhr« HOA beUst es; ^Oiiii. ftumulat. VoraMa et cetera novilia 
tftiaMarrhio dfilil", Hiete Orte: ÖU, MuUlil, Fuhni livgtn Dicht weit wo 
ftanns« und i^h&rten vcrntuihlich noeh tum beugten Tttcile des N»rdiirald». 



LXXIII. 

Walrh nobUi», eilt Edelhcrr, rvirh boüillprt in der GeKend fon R « n ig 
Ulli) Kollr», 0. M. Ft., gnb in l>i,'rn«r>rt und mit Z u « t i m in u n ^ des lUark- 
^rafoti i,e')iJold Ul. den hic^i^en Klo^lerbruiJeni einen fCiild .rul^arica linpia 
Chtyliicall ((). i. dio jcl(i){e »dgeriannlc KuUeser oder Kattinger lliiiilp), welcher 
ven de« Klnslerleulcii und Waldo'a Abgesandten genau ■bgein«*«««» trarda. 
Sil! sogen die (irentcn vom KruuitriuKse Ducti WeBlen bin, bis tin die prala 
ii'olffirrii (tRrmiil)ilii'li W o If r^n rei th, in der Ptune Sl- Johnnn bei HeionctH 
schlug) , dann livgnnnun »iu gAdlicli (van Koitus) bei S i i; r n r « i t h (a Borili 
quod üicilur Sigin> und rof;t'ti di<^ tirvnEÜnjpn KPt,''en Norden, bis tain Wege der 
nach Voi la au (*ogiti&awn, rwischcn Kottc^ und Ptiri:) rölirL 

l>a>« di(>ie Sphenkun-j iphoii vor rl«ni Jnlirc 1108 )(esche)ieB . erhellt 
vrir'der am dem eilirlen köni;:;!. Itestfitif^Hn^sbripre, wo niMdrüeklidi ernrihnl 
wird: ..CXvfmioa et «Üunm quHm M'alih dedtl". Untvr dt-n ansofiibrieB Zeuget 
derObergab« sind zu bt^actilen iVüc uni Atuhalm. ulnie Zweifel die SfiliM 
Atto'i von Oubatiburf;. Was mm untern WoMthiter, den Kdlen Wnido Hnb*> 
langt, au apriclit tierr Dr. v. Meiller (in der N»te tll, A. 211 der ßnbenberger 
Ref[ei(en) die V^riiiulliuiij; um. data er <^in und dc^rtL-ILe sei ntil jenem (intva 
M'alAa lie Huim , Ae^on in den ITrknnilon uml dem Nerrnloiiiuni des Cttler* 
II i enter- Klaviers Itein (nördlieh tmt f>nili inSl«ivrniiirk) ^'pdacht wird, welelie* 
von dem »Icicmelirn Markgrnfrn Lea p n I d dem Storken im Jnhre 1 128-1129 
Regründel worden ist, wniu aber »dion einice Jnhre vorher Graf Waidu seine 
Heiitzungen ini Tbale Itinm Otein| ^ewidniel iiiid dem Vater l.eo^iold's, ItUi'fc- 
(■Fireii Otlokur V\. (IV.) ttbergvben halte, (Pritt. Gesehielile der steieriselifB 
Oltoknie t). 9. w. in den tteilrügcn mr Landeskunde Tiir (>*tcrreieli oh der Kniif, 
V. Lief.. iMS. S. 27:1. 2Ä5.) Ober die Abstammimt* dii'ies t^mren Waldö 
(Waldtri«)) von Htina tmd VerwandtsphnTt mit di<n 1li^rio(;en von Ktirnten hat 
Dr. KarliR»niiTBn|(l nem-ro Kur*(li«n;?eii mitf-ellieill im Archiv fi'ir Kunde üiterr. 
r.eachidibiiuellcn. MI. Dd. IH.*)«. S. 144, 213. sainint vollttSndiifor Staiiimtafal, 
der snfoljce GrstT W ti I d o iiri J. 1 120 kinderlun t^eilmben aein »oll. Wfire aun die 
obifie Vermuthuni; I>r. v. Meillers i'ecründet, diiss dieiur in dur jeUi^fen Steier- 
mark, >wi^oK«<n Iri'alr. um) IVckiti. »riiiliiii)«« tinil rei<-1ibc);üterti- tirof ll'aMe 
rftf Annfr mit unaer um iioinlü IValdo Eine Pierson sei; duan nidsste auch die 
biahcri^a Annahm«, dnsa Jener dar L e ( n t e seine« ßeacblevhtes gcwaaes und 
kinderlos K^*!"!''''"» dahin berichtiget werden, daaaWaldn jranE freuiu eine 
Tochter hinterlassen hnb«, wie au« einer von Ilt-rzoR Heinrich II. 
JaMOiirgolt im JabreltTl am 1. Mai für IWillwciff Dus^e»lellten Urkunde in 
l(iidini«ni welche aus dem Urigiaale unseres Stifts-Arelüvca im Urkuiidcnbuebc 
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tur Ge>c1ii«li(e W!em von llonDifr. I. Dd.. III. Ilft.. S. 30 u. m. w.. ikrem ganien 
lithultc iiarh. aber ni<rhl fmhlerfrvu mÜgcIhFill ist. — (Sirhr drploineliscben 
Ankam);.) Walilo hatte BAiuliiOi in einer ToOesknnkbcil aar Ruth und Rillu 
•einer VatillcB (weirbe alllulli^e Asjipriicbe »a» Wal da'» Verwanitteii 
befarcbtetcn). alle seine Cülcr und Leu le in Ualorruicli (infra Dawariim) 
dem Slark^rüfpii L * u p n I il 111. (IV.) vernachl (oditr blon i» I.i'Iicd 
autf^ttragvn?). Rr ecna« >b«r und vermSlille sieh dnnn mit einer 
Ftru «ti* Kranksn, welr-her or Oiesolben (>ülrr trrachrieb. Ata 
Xtrlc^rar Leopold dic»< rrrnabni . brripf er Wal du. ob<1 hielt llim 
leifi Uuroeht «or (riotall pacti redar^^uit (Fineritsteni). AU (Vtnet ntm »ifli 
iliiail »tintuitAen sitcht«, Aa%i er nur fäv Atu Kall aeinea kinderloscD Abl«- 
bMa drai Mark^raTen seine Giilcr vcrmaclil liibe. liiell der Murki^ruT darauf cinq 
iffeDtiiche VersammlimKoitfr Ilcspnv-liuiiK hi-iin SrMosir 1^ a r s , V. Ü. M. U., 
«0 diu boniTeacn beiderseitigen Vasallen heicig^ten und «aua^cn. ilasi dai 
Vermiclitniits der OQter ganz unbedingt i;r'$chelien lei. Durch dieie Aber- 
einiltnuuetide Auvm^u seiner ri|;CDen und der fnarkcrliflidien Leticitsmanner 
wurde dem W 1 1 d i> Jude weilere Einwendung und KJageräliruiK; iib^csehnilton: 
tr muMi« dem früliereii Vertrage genSaa die belrülTenden (iiiter dem Markgrafen 
äberUtaeiL In Folge eben dieses Vertrages kannte Walde 
(vor i 1 U8) nariDilEiuMtitliKiiQ}; des Markgrafen unserem 
Stifte jenes Stfiek Walde* von Hcinen Besitzungen bei 
Kottes scbenkcD, woion oben dieRede war; wie es auch aus- 
drfleklich im tiaalljuebc heisst: „coraiu maioliione L. et eiui eooaensu propfer 
pactum videlicit t/uod iuierant". — Mark^nif Leopold III. (lY.) naiiin naeii 
W a I d »'s Tode (-^ 5. J.'iiin^'r Im .lalire ll'iO, vri« Sclniititx Im lv|io([ra^l), 
Lexikon ren Steiermark , Hl. lld.. S, 307, Abne Quelle, anj^ilit) diesen Ciiler 
»irklich In Besile («th« Nr. CLXVI), und Überliess einen TbeÜ daroD. das 
prriium in Grit, sriner Scliwestcr Itcrbirge, Hereo^in von Bühmen, 
welcbq da^tolbe dann sainml der Kirche lu Furg unseren) Still« achenkl«. 
(Vgl. Nr. CCXV.) 

LXXIV. 

SMtis Aribo, auf wrlcbrii die tiale tu ditsur Traditiuii in den Munum. 
beie. Idv. eil. psg. Sß besondvrs uurincrksuni mjidit, ina^ wobi mÜ dem M a r k- 
grefenOtlukur vonSteier lerwandt gewesen sein, oder sonst itn niilieii 
VirUttBissc gutandeD baben: — ob aber hier an Aribo, des Pfalz* 
grafen Hartwig'» IL Sohn und Ntcbfolgcr. Grifea in 
S« l«b argt^a o <tnit in K Arn t c n tu denke« sei (welehrr im Jahre 1033 
dnrcb Kaiser Heinrich III. seiner Würde eiiltetst wurde, untl im Jahre liySiiii 
hohen Alter ttarhl. dies muss man duhtn gestellt sein lassen. Leider ist in 
dieser Tradition der Name des (iules nicht uuB^esciirk-hL'» und die i>lcll« Iver 
geblieben. 

LXXV. 

HWt/, defamiliafi.fUfffhani. d. h.ein Miiüstertsl desPaisauer Bistbums. 
Huaiuhrim, Huiidthelm an der Itonae , oberhalb .Mnutcm. 0. W. W. 
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L-XXVi. 

WaUriehisdorf, 01>cr-W>lterxdorf nn der Trictliog. iifldfistlich tob ' 
ktrcheo U. W. W. l'iifcr SUn faatt« dort >cbon vor I lUS ÜniiiJI>««iti ediulIvR. 
da ci in dpr Urkunde K. Heinriob's V. heütt: „ IfaZ/ncAürarftA maoiiii duos', 
ildrcli uBclifoIgcnd« Solicnkunicen and Zitkivr« wurdDii dk-se Stifltbi-EiUuagPo 
b«i nber-WallcrsdoiT. cwisrhen den Tricilioft- und Pieitinit-Rioben (in media 
duorum numiaum Triettnifh et Pitttniek) bedculond tergrÖMert (»Mie 
Nr. CCXXVundCCXXVI). 

Lxxvn. 

Guitinjfia prcdinm, nnler dieser Beneaniing nicht mehr liekanat; etwF 
Gfitlhtf f? bei St. tieorgeu im Steiiitelde, auMer Sl. F^ileo. 

LXXXIV. 

Trütfick predium . dem iltetten DientliiuelM tnfolge im TfabtTolda 
gelegen, und dcmniüh rertntiUilirh die Rotte Triieneg; unweit dei 
PTarrdgrfai St. Georgen. 

IA*XXVII. 

tmi%iHÜitorf, Inxcrsdorf. Pfirrorl »be der Traia«n, iwiicden Hento^eo- 
burg und Traisnmuer. 0. W. W. 

ÄUmaHNuilorf. MUnatimiorf (gewälinlicl) AlotertdorO. unweit der Tnis 
in dar I'fwrc Pin. 0. W. W. 

xc. 

HfximntinhJorf. HeumMBsdorf in der Pftrre Wultersdorf. IT. M, B. fVg!. 
Nr.LtX.) Dir I'rcdiiim bestand, wie die nllcnUieattbüeherongeti««, aus: „V bei 
fieiis und einer Curie decimnltt". 

XCI. 

Rudolf-n Mobilh. »crmulhlidi der Kdle de Prrge (vgl. Nr. V. VI, CXCV). 
Adiliadorf. Adeldarf, in der Pfarre Pira. 0. W. W. 

XCII. 

Oerellinfiin. Oerolding. ein Pfarrdorf. SsUich von Sebanbüdil. 0. W. W.« 
früher lur nufirn Karlbnutir AggKhat-b ((eliürig. Im Jiibr« 1160 (? II (t4) erhob 
Bitchof i)ii]>ffrl von Paxvaii anf die Bitt« seinea Ministerialen Marchwmrd de 
acAviteiiAuhfUn und mit ZusliinniuiiK (iebhard», Pfarrers XU Welk, die Capelle 
tu Ueroldingen eu einer (loüennnntfn) Tnufkircbu mit einem eigenen 
Prie*ter. (Kiyn. Üuellii Eicerptor. tienealo{b!ico-Htit. pag. 17S.) 

XCllI. 

Scphga Uerimanni regU relicta, Witwe? Hermann* rno Lvx«n- 
burg. welcher im Jahre lOKI run drr pSpflllidign Partei iHOi GegenkOuige 
ileinrieh'a IV. eniühlt wurde, aber iclion im Jahre lüttö seine Kren« freiwit 
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oitdvrte^ und lieh in aeine Rrblande li«gab, «ro er I>uli1 darauf einM g«mlt> 
iitnen Todes ffestvrbeti aoiu soll. 

Ala Hermttnnt iicntalilin ßudet man Bonat BllnPmfrio Adel«, oder Adel- 
kvld aignjebcn. eine Tochter Olto'ii von Di-lttmQiidv, klukgrsfen roii NeiMen 
und TbOriDgen. Witwe Adalbert'a , t;rafen von Bali^tMUU (f 1078). (Si«li« 
Lud«. G«l)hardt, hiator.-Keiwsl. brIKulerunK d«r eurvi). kaiMrl. und Itpnigl. 
Häuser,) ilei der Synode eu Quediinburf; , in der Osterwocli« 1085 kam auch 
UDter iindi>r<,>n MiHttiKen t>ei;eiiiiriiid«'ii die VerL>lieli<?tiunK dos KI>ni|(< Henitinn 
(mit der obfjrnaiiatcn AdrXieide?) zur S|»r4cli(>. Der pr> [xlliclte Legiit Ülto. 
BUcbof <on 0«liB. forderte «regen au naher ftliiUvttrwaDdlftchan eine Trennung 
dloaer Ehe, und drohte dem Könige mit detn Banni', vorerne er niflht von derVer- 
eb«lieli Uli'; absiahe. llertnuDii erkUrte, daai er »ich ^»t. arm UrtliMle der 
Synode iintcrwerren wolle. Ui« Anwvs'UUilün sliaiiigleD ubcrduliin, dass in dieaeni 
PuKkt« nichts eiit«fliio(l«n wrrdfii knim«, weil kein (j^i'trUUclicr AiiklUi^er vor- 
handen lei. (ilernoldi (^roiiicon ad n». 1081. lOAü, lOSK. Herli, MoaumenU 
Gemrani«« hiatonra 1844. Tom. VII, p»g. 437, 442, U3, 446.) 

In der &lt(;emDinQ& Bneyklopfiiüe der WiflaenseliafCen von Krach und ßniber 
(Hl. 9»«!., V. Th., S. 301. Arlikoh Oi-taiuuudii), linde ich die beai-hknswertho 
Notit, dass utiigr Adelheid in iweiter Etj« rmI dem PfalzgrafiMi Hermann 
tei Itlieii), nicht aber mit deni(ief;eiikönif;ollerinaoB nermUhlt 
[vveasn »oi. vie »latgv Hixlorikcr an^eheo. Heir Bernh. Wank, soll tn «einer 
aiachen Landesgeachichte III. Th.. ti. 200 diesen IrrtJium iiin*tjindlieh widor- 
iBgvn. — Leider isl mir letstere* OcMhichtswerk. nicht zur llaud. 

In den Nun. boic. X\l]( , II, SS ist auch diese Tradition unter andcreii 
angtTflbrt und deraelben eine Nute beigeselsl. deren Verfasser (üortnafrTJ 
KStiler'a Ai^aben (de Familia Aaguat. I.iiccmburg, pug. tl — 22) über die 
Gemahlin Hermann's benCtile: nur statt Adeln oder Advtlieid svUte er ofano 
w«itere» den Namen 8(>|iliia. und «rhliesil dann, »i* diT La^e? de« ge4«>henkten 
firedium i^Itginoldi (Mpinjtoldsdorf^, du« diese Soph ia mit den Vohbur' 
|E«rn verwandt gcwrtton oei. Im Archiv« Tür Geo^raphi«, HittArio ii. »■ w. 
X. Jahrg. 181U. S. 23Ü. mnchlo freih. r. Iloriuayr TolgCDd« Bcinvrkung : »Diea« 
■nerkwArdi;;« Stelle (des Gßttireiger Saulbuches) ici|;i una die bisher noch UDbfr- 
kanntv (ivm^ahlin du« {-f 1(188} li»|!cnkai»cr» wiiUr lleiiirinh IV., Hcrinaim von 
IjiKiiiiduri;. Sujihie und iliri<n Suliii Otto, durcli den Pansnaer iüairhdr A 11- 
iTiotiu. SUrter vo» Guttweig . in VerhAllnissen zu dvtti «v weit untremteu 
listerr«ich| Ihre Kiikelin, Kleii'hralli Sophi« |plt fClr die Ahnfraa der Grafen 
»on Bcntheim". — T 

XCIV. 

Maehfamt, so hics« das jetzif;e «nler» MOhlricrlH bis zum Kaselffrihfin bei 
Lina ia Ob er -Österreich. (tV. Kura. UeitrSfce. ■». Bd.. S. 367 -377, und CriU 
In der Geacbichte des lindes ob der Bnns, I, 363 u. a. w.) 



xcvi. 

MtuvIiHmrliMihrf, rnn dem Gründer und ncAitaer. deün EUlen Hareb> 
vard. so beDtnnt, ist der jetiige Mtirkt MarkcrBdorf (seilwlrU dar 
FanlM. X. lU 
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Umm-Pmumtät, iwlMfcM SL PMim nai XdAi). dcM«« ■■■iliir iw StUb- 
becTMlun USUwtig wtcrUSnig vim. 4Sm)m .4u PaoUlii«. Prvj4>«tl «attd 
fBTMhtigfceft de» •!{«» m MirkhanloHt n4 dar faiUrfhMC« daMlM' 
(i«a J>hr« l6S3>iait«a»4l»rr. fl««fal>bücfctTa 4« MiUcblUn . tm^P.MbI- 
UaUrt. 1M7. II. fM.. 8. il.) !)•• Kirch« la M «rk« r t d« rf, wom itr 
in din*r TnaUiM 4i« B«4c bt. «M w «iMM »ertttioügifcritl» 4n Pmmmt 
Boeliof» H*4«cr Ar 4u C fc wh m i ^ün i> SL PiUu tm iakt» 1M8 ii fa i H fc rt 
«Acr 4ca C«f«UM («n«r(** <* ••• « wii l w ). «dcfc* nr Pfwrürrht m 
8L fUm g«tt*t*m. <>. Dacllii KiMwAaMM-. Uk. I. SM.) h «mt Fr^b-ÜM- 
ftlilliiniiiilwli nm JUn IUI wird«* «mIi *«» .Cakireb*« dar Pfarr- 
kirch« ■« H»Ud«r^ tiiiail Jetal iMM Mirkcrtdarf db •■(»«§ 
■ «IkklitlidiK« Pr«rr« «aUr d«B PUtrMito «m AHm «*■ Mtti 
Md wird v«k «mb SliA»-IGlfteAe nnliwuwlieh rwwilM. 



I J» tH ■wcfci 



». ICn «^ OCLXUB.) 



(TfLNaMM 



xrvin 

tif«i«»-l.it«id*. ««M» Umt HiiBTirh V. aaT 
Oi^Ma teiite»IIOttM<.Sirl.ai Talla ftr «mv fiCA «MtcOn fia« 
la^ mltMr 4aradba aaT 4» r«rspn«W dw W i r I f Cdalriak, 

4uB MtMT S<fcw» lw Afaai lai An» CaaaMii, HakfriAa LaapvÜ 
Bt (IT.) md 4mmtn»9*W»itnm Wmmm wm k ■ ■»■ Attwa ia 6W- 
wwtWMlaf«tMnrgik:.4f— OaAiilM ■ Hl' ii ■ H*. Ei» gMtaMr 
AdaUffrl Unadiw^fci ^li 1 1 rifil ? T i ^ i i Ja riJlii. iiil Hu 
8mi m» ifMar «Ak*4 4m fitiAa. (SMm ür. aiUV ■. — --j Hr. VO.) 

K. «»iarirli V. ka*U^te a^löH» ^i» Fi hi A m mjm V iliT AlU 
«aaa** «ad 4v iWifw V«Uikitar m 
tiriilii . iiliilii« fli «Mii dM V« 
Jrfn tflUkctetwvailar: .Arti ^m im 
*l «rtara rw«» y tto.- Md*« im* GUm- ^ . 
alkn »wdM. aih M aaMr !«R «ar 110» Ik 
daarrV Kuf nd tWliiaik •r»«'««* telt «« 
I ■ M«fe w lH iilkiiki ««t. i^Äka m. XTX UUL UUX. I1,T, SLm, 

HI».H-*.| ytaw k««<(lt«k« Prt«il«(i«B>irt*f «vri» nf 

^M# i. Wr iNkia V ir i i lm wwt^ £*■ giiirifcn m« vatt- 

■* •• ' giai tl 

•d «*rtMc 

«jii.m lull i.d.% ■«■ 

•iHMV-lia. fit iMsk 



Slf*J 



*H«iri«w ifa'a.n«w«w 
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ilteie Diöc9s>ifS)pode, von der hier die Rede Ut. wi eril atch deni Jahre IUI. 
ubd ror 1116 geli>II«a wonlcD. 

De ttomoS. Sitvlai. *oai regulirten Cltarlierreneline St. Nicolai bei PnsMil 
i»r Proptl l^dalricui, welcher aber io iler R cihenfolijo tUr Vortleker 4iesu 
Stifte« in Mnkiiin. lioic. IV, |itg{. 216 eus^ebn^i-n uiler ^nr niehl lieksDiil i»L 

Dt domo S, Flvriani, vom Cborberreastift« St. PloriitDi der Propat lain- 
bertn». (1U99— 1116.) 

De dotaa S. Mi<:h>ielU, Tom CtiorhcrrensÜft« IlcicherHltcrg am Inn. der 
Pri)|t»t Pecinisnnui. (Iii Moniiin. boic. III, 305, wiril Berbiaus, rflsi|;- lliO. 
iU Erster Propst aDi^ufähn.) 

WUliherlut. Dechaiil der Slepliaosiirchc eu Pa»iiu, mit drei EnpnoRlern. 

De primatibHii, aut iltfin Laiviialuula woiinl«!! der Veraniiiiiilutt^ bei : 

Dietrieut eoma, der bereits mchrinal genannte Graf tun Kuroibacli and 
Selüruivotrt dea Sliftvs St. NicoUi. (Nr. XXI. LXX.) 

VAairirut de IVillihrrhitieu , »drooitu» »upcr doruuin S. StephaDi , dem 
Bisehof Udairkh das vr!i-liti(;e Amt der Schu Itrogtei fiber einlgo PitMnavr 
BcMltuoi^en übertra^jon. (Vgl. Nr. CÜXVU.) 

Rejfinberftti ei ilnn ßii eiu», rcrniutbliuh der Edle von llagoD«a, Ult- 
stirur d«r Ablci SciteniUtten. (Vgl. Note Nr. IVI.j 

XCIX. 

St/hia tkfiuperg. die&er Wald \ag (der Traditioo Nr. II zu Volge) twiwheti 
den awei Pcr&ehlinghüclieii. in der Umgej^ead von Pira. wo noi-h jetil ein Urt 
Naniene llenb^ri; i» linden, itisefaof Allinaiiii halte Alle». w*> in dieaem 
Dutn'cle ilim iiigehorte und ^'ebiihrle (quiequid tui iurU eralj, nach lidtlweig 
(«widmet- Allein nini^e kltniaterialfn drr ^xnuiier Kirche bi-ttnllen die Keehl' 
nSMigkeit dieaer fvi-htnlcuBg, um) Diichten besonders auf den Wald llau|ierg, 
■la ein (hri){es biiHii^flicflti^ii Lehen einen Ausprucli. Itiiirhor AI (foaiin fiber liess 
die Enitrbcidung dieser Siebe einem (iutlecurlb>i'ile, wie es dnzuinni ßblirh war. 
«imiioh der Probe durch dan AiifaMoa eiuek Kliibendm EJaeiii (judwia igMiti 
ferri). welch« die Slifts-Canonikcr In (jeifeitWKrl des ßiacbofi und viutrr Anderer 
Itiftcblich. A. h. otine Verlet^uofc bolanden . und wh au im UeaJtxe dea Wald«a 
Imuperf bebiiuptel««. AU Zeugen werden üeiiumit: 

EvgUf'triu*. Eriprieater und Vuriieber im re|fulir(en Chorherrnilirio ui 
St Pollen (vom Jahre 1081 bi«? f 6. Oelobcr). mit drei anderen Priestern. — 
Ferner die l.niuii : Ituiloifui de htrgit (in tinaerem tfluichlaiitendan Codex 
TtadiL B. ^fitiiu lialvAmionU'' ^tDnunt, von de.uen Ge&chleckt(> in der Note 
Nr. CXCV auaführiieb die Rede >tia «ird : und Hartlirb (Nr. Cll). 

Cb«r die CoUesurl heile durch Waasur und Keuer und die dabei abficben 
Gdirineli« u. a. w. lul Anton Ritter von f^jiaun eiiton i n lere »im nie a Aufaatc mit- 
gelhcill in den Beilr&^cn inr Landeskunde (ür Österreich ob der Enas, V. Lier. 
Ifti6. S. 460 XI. i. Mf. ~ 1)b> PririLügiiim des Biacbofa Conrad von PaMau fu( 
^t Ddrger derbitckaOicbcD Stadt St PüKen. belreflead die Abaohnffnag 
der Ordalien und die t'übruni^ dea ZeugenbeweiM^: acl. IISO, 3. Mai, ist 
iivu auch im Archive für Kunde &slerr. Uescbiubtiquollen X. Üd. 18S3, I. Hfln 
8. 91 enlhall«n. 



c. 

Odalrifut de hoHuirfin ii( ««rmuthÜHi rin Soba jcacs Pili^riin, dvun 

AIMIal-lle*iltitnfrtii b«i llafilfilteD, in der lirenibesciirvikaoit Aw t*t»m 
Kfilb (Nr. \.) Nwühal wrrJvii, . . . (piltro Irnniil reelo limitv iofer d«» kUod» 
Warvtiionis c( Joniini Piliiji-imi \>fr\\osfa» Uii|iic ad ronnUm). Ei crgibl tkb 
iiu uiuereni Saalbui-lie füllende Zutaniui«ci«tdlun)j : 
Dom. PiligrimBs 
e. 1080. 



Odalricus de liouiiteün 
c. 111 4. 



(Jialrh 



l^ligrin 
c. I1S6 conrcmu 

Gottwici 



Ttfam 
c 1156. ui. ?Ctiuiiii;atldi« 



N. tllia 
(ef. Nr. LCLIXIV.) ».uil«. 



? ClmBrxdut de Hofsteten 

ii5&-iisa. 

{ Keiiesl«!!.) 

TVen« , »lies de Boreatetin mit Hiner knnken Toehler werdun in ViU B. 
Berthaldi l>ot li. Pux. Scri[>l. II. pag. 120, e. XXXIX urvthnt. Ob Oiinrai ifi 
Hofatelen wolclior mil Bcioer Mutter CbuDi^iindis un>l Scliweslor eine Schrn- 
kuu^ uarb Kluitcrnculiurg mai-ltlr, c. 1 159 (Cudm C'Iuuilr. S. j2, Nr. 2511. — 
ne^eile», S. 43, Nr. 4ß) ron Ttciiia ■bslanmte. oder (ib«rli>upl iwclt Hof- 
»Ulten an der IMelacli lu aeticn ■«!, ut noch t>ng««riM. — Aach in ViU B. AIU 
mvn] I. e. 161, irird ntilier ([Maedain BobUü ■tque dsvota da CmItd mo, qaod 
SüfttetiH vocatur . . . aoganikrl. 

Diete Edlen de HovUieiiu an der BieUcli waren mit dco benachbarten 
Bdlen de Habenatein und Mainburf; verM ondl. ja liellciolit die Ahnbcrro deraclbcn. 
HcfstStten var i» 14. Jahrliuiiderte uoeh Im Utnilxe der llerren ron 
Weiisenbiirg (einer Kinie der ltaben«li'iner). welche dai Palronat der 
l'farro daseibat im Jahre 13^1 unserem Stift« Aborliesteti. (Kirch). TopoRraphi« 
VI. Bd.. Ilci-aitut Uillielinsbur;:.>r)cu /ehent bei llnfstfi tl en halte unser Stift 
avhQn roll dem EÜaehoru A I tpian ii tuKloieb mit der ITarrr külb «rhallon , in 
deren t'mfange Hofstätten la^. Der Edlo l^dalrieh «uascble nun den Uritlvl- 
■ehent vwiD Klp»t«r eiiuulSien und trat; dafür dccn Abte eine aadoru TollaUndi|{e 
Uesiliung tum Tansehe nn, wrli-h^r aueb wirklieh ton den KloHterliniden 
anKenouimen und k*^*'-''''""*^'" wurde, nachdem der DiOceian-UtielMr seine 
Erlauboiu . der tjandesturxt und der Sehirmrogt ihre j(u>tinimttft|; gegeben. 
Leider sind di« Namen de« Bitvlivf« und Abtes, des l.anilesfurslea und ^jehirni- 
rogles int Teste anagcIuMn, »o dass man die Zeil der Verhandlung niehl genau 
iMslimmen kann- Im Mantiwriple de« II. Tom. Chronivi Uoltwicens ist sie unter 
die Aeto Abbalis Nant^oni« (II t4- Il2ä) eingereiht. 

Die einx« tau sehte Üe^ilEun^; , jicMMto Ralrifnalh, jotat Trndigist 
genannt, sfldwcallich ron llofsifilten gelegen, war von b«deutendcr Ausdeh- 
nuBg, wie aas der (irrncbeMrlireibung iii eradicn, die im (*Adei Tradit. U- 
angafahrt Ist, und lautet: a^seendit tcrminus isl« de fth»i»i*fMt!k sursum 
per raontcK i[ui dJcilur mrttiiAraal el per niedinm Itrinperek in iNMinbRc^ 
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et (iMccndit per maivrem ralrgoßt in mintirem, et <Ie minori raiegaatk 
■ tcenilil Rurniim prr nf'tiiim miinlrni ijiii diciltir //rkkirult ail aldiin li|iid«ai 
M de lB|iidc in zekkirhiahiifh cl sie in ptula diticcitdil". K» nmra^sle d^m- 
narh i1i*)»i> (U*itr.nii|i ilit! gunu: iioKpnaii.nli; Trsili);! «1>Uwk(>di1 ftoiiehen 
Kirchberg nn der Bielarb und Kilionstcin. indem Alf Grenze von l^icapitikteb 
anfwlrt» gin); übar den MatlvnbrBnl itiul Ribonb«r|f indenKilieDbaoh. 
MnPD XaOau des Tra dittii tbaclifs, wnktinr jettt di« KbUsIral-Grenu 
tvisoi>«a Cro«*- imd Klein- oder Kil-(?h)l<^^K<!^-lInd ftabenslniiirr-Trnditfist 
blMul: Ton da wii-dtTr über den Zd^ iTtiiUberfC lu einer bnlien Sleiiiwind. 
und dann abwar U iu deo ZS^i^rnilxbacli, welrluT bui dein llniise „am 
7.8f erkitibach" unwvit Rsbenülein in die Bielicb (ML —{Zar AnlTindiiitg 
nm) ^nnuea NacbwotMing sflkhcr (!e^(?i)dcii sind «elbit unsere ncueil^n Lniid- 
kartei nocb iiMiicelliari und ungeiiüuend!) — {las Gut Tradi^ist war laUK« 
im Besilt«' nnaere« Slirie* irnd wurde (fewniiiiticli roti dem ITnrrherTn in Küib 
oder DahenBleinals „Praehetin iii TVnrfijjrrM" verwaltet Im iahre 1701 kam ci 
aber in andere Himle- 

D>ss der alte Name Rateffntt (Radi^it) an dun slavUehon Sonnengott 
Ratttto»! (dm llars der Wvnileu.) erinnere und auf ttltie KiederlaMnit); der 
Slavrn an der ßie la — deutsch WeiHentneh — scliliossen Insse, hat ben'ili 
Iro. Keiblin^^er in der Geicbiebte Melk'« I, S. 05. Nute :t Kemerbt. Aufb Zek- 
Umit* ist alariach und kann mit Kirchenbarti Übcrsulxl werden, von urbiw, 
di« Kirebe. 

CI. 

Pabo, tlwn du Ameraiifie. «iner Hormnrrb im ebomali^en rbiem^atin, in 
Ober-Baiem («ieko Nr. Ct:^l.>1ll); oder de Hiedmareha (lanl Nr.crxVlII and 
GCXXI), verinicbte dem Stifte »eine ßesilzunften und Ki|tenletita in batparia, 
L«idcr aind dieselben ntVht benannt, ao dass man aitcb ihre Lage nietit bestimmen 
kann. Abt Blaf;ni)9 Kkin vomiiiiht:!, das» darunter jene llillcr xii rcrxiehen 
■«len, welche das SliTI im Lande ob der Kuns, iwiitclicn der TravH und 
loDan besass (Offiriam de bonit in Traiint^cld). 

Cli. 

Rviiolfnt mbilit, — de Pergef 

Tirfttihafk , iwei DArfor, da« eine, hier gemeinte Obor-Tiefenbach 
«Bweit Pira, das andere, Unter-Tiefenbacb, nnhe BShmkirchen. 0, Vf. Vf. 

av. 

Iheil lit HMlitte , ttehw«rlic)i de« GraTen Ton Pfillen luxuE&hlen, aondem 
rermnthlich nur ein ritterlicher l.ehenstrflkrer derselben , in der Crafiehafl 
PflIIen, oder vielleicht CnslellHn auf dum Scblüiic l'utitn, südlich von Wi«o«r- 
Nnstiidt. — Aquil Caesar Tilhrt i» den Atinal. Dnval. Slyriao I. S13 mehrere 
Rdir (ing:eniiesBeii nobile) ilc l'utine an, kennt ubtr nnieren WohllliSler Heeil 
(Heinrich) nicht. (Vgl. nitcb Weiikern [l. 70— 7%. Morilz, loc. eil. IH.) 

SUekinhriinniH , vieJIciehl das unweit Hütten (nordA.«tlirh) Iief;ende 
Sli nkenbruan, wnlcbot jvizl zu Ungarn bvtvijOB ist und auch BOdüibät 
beiari. 
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Otarhitr nnrehUt. run Steler der Tl. (IV.) d. N„ in iImms Uurkgrar»ball 
Pnttvn I»);- (l*riti. Otchirht« der Otlakur« I. r. %'iZ, n. s. w.) 

Marivirut de RaHMtrha , in RoidlliiK , unter Tnismaker antfluig. and aH 
der Traimii r«iitli b«|pil«rl, wir nin Bruder Waltrr't und Fraat'» de Tr»i>inm end 
Adalrani*! de Kppinbcfch. !■ etni^n Urkunden wird Harlirieti* aueh do Trairma 
benniiHt. fibrr ihn tiod Mine Na«likammeii Imt Ht-rr WiMielm Bli'Ijiky i«tereft- 
amtc Forschungen rait^etheilt. zuerst im NDliicnblilto der kaie. Akadenii« der 
WisuMiscIiaflen, JahrK* I, tH51 , Nr. V, S. 76 u. a. w., und daon im Ardtir« 
rar KuDdB üsterr. tiotehidiUquelltn , IX. Bd,. S. 273—378. -- (Sw)ie Hch 
Nr. nCLVIll.) Über die Zeagea Kkkirieh Hc Chufarin. llerimaM et Heginharl 
wird in Nr. CXCill. CCXtl autrQhrlicher div Hede setn. 

cv. 

ImninUdorf, iniendorf ob der Traiaen. tieho Kr. LIXIVII« CXLV. 
A'tw), Tom beiiidibirtcH ChulTaru. (Vgl, Not« Nr. XLIV.) 

CVI. 

Chotinhai^. etwa Kohlnberg (Kalnibach), nnwcit des PfarrorUs Külb. 
0. W. W. 

cvu. 

Rorislfack, den Sliru-l'rbarie» lu Folge nShrenbaeh, nahe der Perseli- 
lins, in ^" Pt»rte ßöhmkircben. 0. W. W. 

CIX. 

tVotpter nabili« . welcher ein<t Kub« (rnaiunm) bei Setrorin, i. i. Sahun, 
mbe der Donnu untoHialbGraraDwürth, U. M. B., TörsKinen Vasallen M^n^ud 
nncb Gittwei^ opferte, war im iMuli^uu L'oter-Nalb anrfaai^ und betütert, 
«i« sicli ftUB der nSehstfoIgendca Tradition ergibt (Vgl. Nf. CXLIII.) 

cx. 

Erctnia apud iVn/iw/iA . dif^ Pffrrrkirfh« tu HntDr-Nalb , nnweil Reit, 
0. M.K.. mit den daz,u ueli&renden KUinlen wardo srhgn vor dem Jahre Ifl83 von 
obgeniinivtrm Wolfker, der dieselbe sainmt allen KinkRuflun tom Pauaaer 
Bblltnme XU Leben halte, unserem ätiltv abf;elrcten. En bcisst in der Stif- 
tun|{s-L'rkiinda: ^Parrot^fiiatn ad .Vn/iuA euin ccrleiia ad Pf'«/ffndorf pI dnle 
rarumdem eerleaisnim et dflcimHlioue uillsruni ad ensdoin ecclesias jierlinenlittin 
qnas nal>il!> uir U'olfkrru», iit ipte. ab ICjitsf^ngiatii habuertl, renobio Iradidil in 
proprium ins n iMindilJon«. nt ab ipsii in diuinn soruitie pronidcintur et fratram 
ntilitati niillateiiiia auferantur*. tInIcr-Nalb mit der Baden Filiale Obvr-Nailb. 
feroL-r Prsfrciidurf s&dasUich dirou. am Palkaubacbe, Jotit uinii eigen« 
PTarre mit dci' Filiale Ueigarten. so wie dit henaclibarle Lukilie Je liola- 
dorfildicn MU(.'bjclEt unter dein i'atruristv des Stiflei. und werden vun Mitglie- 
dern desselben secisorgeriirh verwaltet. Abi GullTricd Besscl erbaute in Unlft|w 
Naib ein neues Sehlus». and rerseUle daliin im Jahre 1T%1 die Amt »-Verwal- 
tung far die jensei is derUnnau liegenden Stift sbesittuageo, 
die sieb früher iu GSttweigci-lluC« iu der StudI Stein befand. Dies dine 
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im VffraUliMi des Ausdrnek» in dm IIlcriMi lopoirrtphlsrWii Handbfirhrni ; 
sGSIlweiger Sliftslt«rricli«rt Sleia und Naib; oder aurti Prop- 
• tei Ntlb". 

CXI. 

GukkmgiH , UuKffinfC, urettlicb roa K loste rn^ubiirg, an d«r Gr<>nie der 
Viertel Ober- und L'nttr- W. Vi. Im Stiftimgshricfe brisst derselbe Ort G u k- 
k« b d r r. wi« am den Toraus anf efährt^n. benachbart«!) Ortschaften Chuni- 
ha&tctin . . , Zcizinmnr« . . . und dem nscdrolgeNdm ChiHin^in m afh\ie»Mn. 
In den s{iateren Beit3ti);ung;fturkuiidea der Stifte eaitxu»|jeri dndet msa sclmn 
G k k i D g i o geschriebun. 

CXIll. 

p9iSjig{n. jelit PAding genannt, r.winchen Peroi*!!!!»^ iiiiil WIrmlu. fl. W. W. 

Litakn . die Leillia , «etrhe aus metireren varemi^teii Rflelicn cntsirht und 
ein» kune Strei-ke die «üdOillii-Iier.rpiiM Österreich» KeiJen Lrißarn bildet. Dasa 
anwr Stifl dort, zwiscbon dor Piuha und Leitha, b^dsulonde Bcsittungcn bitte. 
ifl aus Nr. II au «raeban. 

HeidiirrieHt nobilis. rfmiiilblirb derselbe Edle de Erlaha. welcher schon 
in Nr- XXXI all 7.eu)Ke anpivifiiiirt iit. nnd sein(>ii Kifx eh F, r I a (^ h sildlieli ron 
Wienür-Nenitadt, gehabt haben mag', wo eben der IMItenbach sieh mit d«r 
Schtraria rerciniget, nnd dann dvn Namen Lu i Iha ueinimtnl. 

Chunradiu adtionlua. der Sohn ITlriefa's. Grafen i-on (tatelnherg, muute 
■ )• Sehirtnrof;! des Klosters beim Gntertatisebe zugeKvu s«in. 

cxv. 

DomiHK» Be*ü, n«b!«cain in mnnaslerio de«ou». von hocbidoLcher Gehurl. 
— denn dainiBus. nahilia. waren damals nurPrIdicale d^i hohen Adels — aber 
aiia welchem Geschlecht«? rielloicLl den Grafen von Pornibfl<;b imd Pfoubtir^ 
■BiOK&blen? wie intn aus H e r i l's Vergabung iweier innnsui in U a ur a r t a 
remnithen künnle. Oder solKe der kuri rurber (Nr- CIV) itetiaiinte ^diue» Rudi 
de E^itine" getnüint sein? Auch an Hetnrieti, den Sobn Hadericb's kflnnto man 
denken, wekber io unserem Kloster lebte. (Nr. LIV.J 

DiflricuM dt l'oniifiorA marbl« mit dem Stifte «inen Gflfvrtuiisch , indem 
er fdr zwei llutit>n in Battaria, EweiWeinglrlen ad .-IrcAfla (Nr. M). und drilt- 
hslb minsni itf\Egi'imi"!orf {'Sr. I.XX) irine licuitinngm bei Mauer, niinipnt- 
tich die dortige Kirche mit Allem wus daxu gehörte, den Kli>sterbrndern abtrat. 
Dies maK wohl xnr Zeit des ersten Abtes llarltninn. »ber erst nach dem 
Jihre 1108 geschehen sein, da iai BesKligungRbrJefe K. Hrinrich's V., wo doeh 
alle dainaliKrn Sliftubeailiungen angcfnbrt wprilrii. von diT Kirche lu M n n e r 
Doeh keine Erwihaang geschieht. Erst in einer l'rkunde Bischof Rcginmar'-i von 
Paasau (c. 1124) heJssl oa . . . Bliimiper ad Slum cit cevlesia Ksni-le Marie 
euni omni snu ibidem et ad Vnpring dote et dccinialiane ex jiredio inibi silo 
Nobiliuiu ^MeArr/t. Oir.tri<-i, Ottiialriri et //frimanni fritriim ahsque diui- 
aione**. (Siebe Anhang Nr. IX.) ITraprung Ut ein Darfchcn, iwüehen 
Mauer tind Melk. — Im Umkreise der Pfarre Afaiter wurde von ReinmHru«, 
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«tuen MiBiileriilcB der Grifeit Heinricli aiiil SlKhird il* Sritili tnt C'b|wII« im Orte 
Wcrd oriiul, unil >tn S-AnK-ll^T rin^owtilit. (Ülon.bote. XIX. II.%1S. Orni«!') 
Ccsctiii-hur^riclicr. il. Bd.. III. Hf(., S. 3:il).) Wo üioicr Ort W i- r <l r mit der 
genaiinli^D Kilialktnrlte tu siiclieti. kniinli.- ich faiilier nirlil oroiiLteln. Lber uaaPre 
ITirrkireho lu 11 a u e r hit I{d. Fr. Keibliogcr Giiii^a !ntei«»»iit« Notiuii miU 
gellu>iU iu llormiycr*» Taiclienbtu-iie Hir di«! rat<M-). GMchichlc. I&. Jahr(>, 1&38, 
9. 138— M7 270. 

Im l'^rfn Naii«r aUih »uch (• o 1 1 ka I m, der treue Itirnf^r d»f li. Colo- 
nmnn, auf der R«i>r uacli Metk sur GrabtUlt« («ine» ilerrn smS7. JbU, 
e. 1017. (UcMltichtc deA SliflM Melk, l, ISft-IU.) 

CXVI. 

Liupoldaa marchio Ul. (TV. der noili^c) In'rOcijielilißle die gerecht 
Aiupn'iclic des Sliflcs auf L-iii>cn Theil des (iulcs ad Gfte, dns er nach dem 
Ableben des Edlen W a I do (f 1 120?) g»m eiugecoKen hatte (n^l. Nr. CI.XVI). 
Uiid |>att an» zur volUlQndigcii Aa»)tl«ichuRg : .rfc Mi» . . . predium, (]«m1 
tnatw Liupitläi- : d. i. da> jetcige DSrrdien Leopgid*«. twitchvn Kvtte* 
lind Purjt. uiid ein Stdek dra anlti^tjonden Wulde« daiu. 

In den Bnbt^tibiTifor Rennten lue. cit. S. 10, Nr. XIX tat liieier Vergleich 
Yui) Dr. V. Meiller c. 1123 einK«reiht, in B«rück»it'li(i);uDK de« l^iiiilaiHlea , dku 
Waldo — wie üben crwakot — c 1120 geKlorbeii iaL Im Manuacriple des 
Chronici Gottwic. Tam. II, i»t er unter die Acta Nantoni». »o mit auch ror 
II2S gCRcttl. Unter doo Zcageu i«t bi'sondeia zu beaehten ifeinrJrua ßli— 
lladeriei, oliiio Zircifel ein NcITo jenes Alleren U o i it r i c It'*, der tekoo e. 1 lUO 
in Dnsfr Kloster (^otrulen war, (Nute Nr. I.IV.) 

Itei den itrei Tul^tcnden Zeufren Ürulet man im Ced. B den tie«ehleehtsnunen 
liiinvget«Ul; he'i VdatricHa Ijlius Heffinberli lieisal oa de CelkiHain. bei Mtri' 
hoto nler de .Vn/t6AfA. Ober di« Rdlen de MiiliUach iiiehe die Note 
Nr. CL\XXV. 

Von den Herren de CfJkiugin (Zt^lkinifen). die xa Z c I ki ng, anweil Melk. 
ihren StammsiU baltou, ist iu lUnthuler'a Itecn*. dipl. gvnenl. Tom. U, 
pag. 371 u. s. w. eine lange lleih« angcTtlhrt; unser Vilalrieh toil aeinou Viter 
Bfgiuttif und Bruiler (?) M'eriuhart (Nr. I'LXVI) «tSrcn der lleihe voraus&u- 
seticn. lUtfüiprcMt ile n-ikitigeH erscheint uuob c. 11^ im CimI. Tradit. .S. Ni- 
colai) Nr. IM und VII. (L'rkti[id4;iibii«h de* Limdea ob der ivnna, I. Bd., S- S32„ 
533: «nJ Arohir für Kunde üsterr. UcschicUlsqnclleii lliS4, Xll, B. !U)9.) 

cxvir. 

Adolkero dt Slaudiza. etwa den Edkn de Staate (S(auti> Slpiu) iisu- 
üblen? deren Stimmiitx nuf dem Statterherge. ober dem Markte Statt 
S«ri«c1ien I^a und Asparn an der Xaia, V. M. 6.. jeUt in llninoii liegt. 

Vdairieu» de Zemilinh kommt auch in den TraditioMn Nr. CCII und 
CCLXXXIV ror. 

cxx. 

Ott» cognomenlo piu« — leider iat der Geschlechttnamc nirkt heigeaetat 
— hatte mit »«ioeui Bruder i'iatUwieu» (der duuu iu das Kloslur IniL. wi« lua 



1S3 



Nr. CX^XXXT «rhellt) «ne llesliiuofi in PtiHlintiorf (Blifiddorr. unir«)t Pinr, 

n. W. M' > (ÜT den Fnll ihn-s Ablebens n>«h GiUtweig vfirrnndil. riotrh sollU m 
ilwnt Wrvaiidlpn rreii(p)i«D, die»«« Gut utn drcissiR MHtL Silber ointulSsen. 
(Siehe Vr. CCCL.) Cie^ea iltcsr Ver)iat)un^ scheinen aber di« Vnnrnndlen P.in- 
■prarh» and Klaj;« erhobrn tu livbirn, ho da» l lo leiii unbr^olirllnktr« Kigen- 
Uiamarcclit auf das liMiifcle Gut erst rar dum Landcsrürttcn LewriseD mnutc, 
>rte DU« dm Wnrten i\t% Saallniclipn lu Kplilir.iwn : , . . . priNÜtim nuiim PDn- 
findorr «iiiod iure liberlatis pusBedenil. et «]ut>d e^ra partem et in» here- 
Hitarium affiuilali» in prtMntiu Liupoltti laaiYhioni* fnu- »enlmliam nbl!* 
noeraL . . .~ 

AI» ibiii ilemaAcli tob dom il1irk|;^sren L c o |» <» I d ila> RerM taufCAprocIifln 
vorden wir. äbur^ili Otto vor scinvr f iltterrvitc nuch Jonisalcin das KCDannle 
(iul Afa Klasli-rbriidi-m in Güttirei)* , nur mit Vorbehiill lu Ciiinulm iditer 
Nui-likoinniiMi, die dnssolbr am iwcibiinilcrt Mark (frilhcr waren nur 30 Mark 
festf[e*vtzt, airb« Nr C'CCL) an airli kuuf«D kitnoteii, 

Dw Cb«r{(ab« gcadnb in Krem a .in einincuti^n Ciiremisi« foro* in 
(!e|i:eiiwart des Markgrareo b«i einer Tciri ürlifn Vmanimluut; tieler l^odes- 
i'dlrn. andawar vermtilhlicli im Jaiirc ll.tT. wiv Dr. t. M«illcr aus ^tilimi 
lirundo aniiinnit. indein er diu Worlr: „ifuaHifo fiuMlrm ftrineipid in firrfato 
loc9 $oUempttiM kabehatur eoneio' auf cini> rcierliclie Venatiiuiliiiiif deutet, wie 
Michc Markgraf Leopold IV. bald nach d«in Antritte «einer WOrde (nach 
Hinwlieidvn leiiies Vatera Leopold 111.. d.U., ■{■-JS.Ndv. 1136) nn inebreren 
lUuplorlen seines Lntidrs. tu 1'ulln (St. l'r>tlen>, Mmilern, Kmn» wirklich 
Kebkttrn bat. (Bebcubi;rKer Refieslen. S. 34-2S. Nr I. 11. Hl. IV. V. Xole 1S9, 
Nr. CCXVin.) 

Theodor Mayer in llelk besieltt aber diese Verbanrlluni* noch auf Markgrafen 
Ltftpold III. (Arckii>rürKiin(l«i>slerr.Ge»ChiebtAt)uellGn1SÜt, I. [Id.. S. 'iOO.) 

Nivhl anbeuurkl darf ieb laasun. daaa irnranTraditiou auf 
rin«r radirten Stelle des Saulbuchca. von etwas jOngerer llnnd 
mit («rblasslvr Tint«, aber roin und dvutljcli «iB)[Dscbri«* 
b e n i a t. 

CXXVI. 

Guitthardtt» preibUrr de tirii-ha , ubiie Zweifel tom Pfarrtirle Pir» bei 
SL P&llcn. U. W. W. Itegingcf fUiui Ke^iug^ri. in Sl. I'olten inslis»i|;. wie 
aas «tier Tradition ivt Klosternouburgcr Saalbnehes xu tc-)ilie«»en. wo ebenfalli 
Ktgengeras et filiua snui eiusd^m nominis de Sanvlo Ypolito o. 1124 als 
UmfW erscheinen. (L«v. eil S. 44. Nr. CCXll.) Vergl. auch Nr. CLXSiV. 

CXXIX. 

LantratS, tonuei'au. MtirtimoitialiM, Im Nonnen kl osttr, weMies am Fasse 
des Ü&tlweiKerberKe». vern>uthlic?b sclion lur Zeit des ersten Abte* llartmann 
(tOdI — ltl4> i;ei:ründrt worden wAr. 

So wie obit;e Lantrtith werden nucb •iiOn nndcre inIIp Malronen als ron- 
wrtae tiud lanefimoHialr* hier im Sanlbuolie nanienilivli anj^cfährtt welche 
bei ihrer Aufnahm« in das Kloster, demselben gewöhnlich ihr Hab und Gut 



«rtüBchte«. (Siehe Nr. LXXVII. CCXV. CXXIX. CCXXXIH. rCXLTt CCLXIT, 
CCLXXXV etc.) 

Diciei Frau«aklMtor ani Fuss« des GötlireigcrberifM wwllint RusdrtfckKnli 
der Bioi^Rph Ata sei. Biaehors und Stlfler* Altmann, indem er di« f crschiedeDeii 
GebSud« und Kirvli«« aurzthtcnd . die schon la tviacr Zeil fll^S-1140} 
liier besliinden. »af^: ^- - . Scplitna («cilir«! rcelesia) in rnifiVr man/i« in 
homart S. Biaiii iledicita, JuiIb rivuluin |tretcrflu«nt««B pmita; „nbi et ett 
A Afri/afi« «Ar^rv n el mak:ii« rrntnim in piiUina ■errientiun . . . (Tito B. 
Allnanu bei Hieroii. Pei. SvripL I. p. 127. $. 2T.) Die Sl. Btasiak-Kireli«^ 
ohKeZircirel von der enti^n Itcnedietiner-f'olonip luni Andeekt^n on ihr Uutter- 
• titl Sl. Blafivn im Seh wn r i w n lile erbaut, lri>t(ehl uoet) Jeltt an dtr 
Söd-WealMÜ« des Ber^;«» ia «ioen enj^eM Thale. dureh «ekhn sich der Kltd- 
n i 1 1 b a e h «rindet Vun der eheiMligeo Wohnnnf der Frauen «ind tber nur 
nthr wonifce Spuron im Jctxigen Ufirfehen K I e i d - W i e a |«if;entlich Widen). 
tülift hunderl Sckritl« Tom St. Blaüus -Kirehlpin enirernl lu sehen. — 
SpSleriiJn zogen die Noonen, deren i^shl laut einer t'rkiiade sieh ioa Jabre I3SB 
auf 24 holief. aus deu Thale auf den Bery heratiT, in eis gerSini^erM Hhi, 
da» für sie abseits des Minnerklostcrs ber|tcricht«l worden war. Das Jahr 
dieser Dbersiedclm^c ist nicht peniu zu bcitintinen. Als dann Uilte des 

10. Jahrhunderts in Foigti der traurigen Zfitniastfinde unser Stift in »«inem 
Wohlstände fast ganz herabKcsuaken war, und desshnlb K- Ferdinand I. im 
Jahre 1^56. seinen Kath, F'ropst (tartholomilus a Cataneis von Herzog enborg 
zun Superinlendealen . d. i- Tempgral-Adniinistratar fon GSltweig wnaanlf. 
maHite dieser Sr. Majeitjit den Vtirtchlng. um den misslit^ken öbnnAmisehen 
VerhüUnissen dos Stiftes aufiaholfen, die hiesigen Nonnen lu enlferncii, was 
such genrhn)i|rt nnd sIsohAld beworkstellif^t wurde. Am 8. Mai I S57 mussle die 
Priarln and Mciitlerin Snsanna Li eberin mit (Qnf anderen Nonnen von 
Göttvreig nach St Be rn fa ard näclut llorn 0. M. ß. zu den dortigen CSsUr* 
cieBser- Nonnen wandern. — Rinir, Namens L'rsuln ging naeh Ybbs, 0. W, W., tu 
das Frauenkloatcr iiun h. Cciste. 

cxxxv. 

Dielpolittt» marchio wird in der erklilreniten Nute tn dieser Tradition in 
Monum. hole. XX(X, II. pag. S\ als der Hl. d. N. Narkgraf veo Vobhurg 
beieichnel, welcher mit seiner Mti(t«r L « i t m; a r d und (leoishlin Adelheid 
im Jahre 1118 das llenrdtetiner- Kloster lleirhr<nhaeb in Raiera, ■Hwdfiallieh von 
Kegensbor);, {^dndele und im Jnhre iH6 am 8- Afiril starb. 

(Ober das Ge«ehlecht der Markgrtfoa von Chan und V n h h ■ r g 
•ehriehen die huieriscbrn Geschirlitsfnrscher Christian Priedr. i'folTel und Joseph 
Morilz. Siehe AlihundluDfrea dvr bsicr. Akademie der Wissensohaflen 1764. 

11. Rd.. S. 49-72. - Nei.e Folge ITiW. V. Bd.. S. SOe-fil?— 1139; ferner 183:». 
1. Bd.. II. Tfa. Stammreihe und Cesehirhte der Grafen von Sultbaeh, II. Ahlh., 
S. 70 II. 9. w. niil den nachUigliehen Verbwss« rangen roa Ritter von Koeh- 
Stcrnfeld im V. Bd.. |. Abth. IMS, .S. 1—37.) 

WiftaittitJorp — In dm alten Dienstbüchern und Zrhenlregisbem desSUrie« 
linde icb «oU «oWioIeioidarfbci EsiiMdorf, BaffDllsdorf, Witxelareld, 
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iiNd demnach U^i Obei^llolhbnion, U. M. R. |[etegen, nugef&hrt, ohn« «• (t^nouer 
bestimmen r.a kannen. Aui-h das liculige Will [ersdar Tan dar Piulinj;. IT. W. 
V.. w\\ früher WvIsniUslorf f,'«lii>i»rn fiabrn. {VkI- Nr. CCCVI, und Cod. 
Tradil. CIsusIron. I. r. S. 87. Nr- 402.) Di« Angat>c Uann. Ptscher'a nkor 
tt'i«lapd>dorr im Arrliive Tilr Kuniln üslerr. OicliiphUiiiivllpn 1849. M. iohri;., 
L Hfl., S. 127. hn( l4;n. KoIbHoifcr in den Kacbtrüg«» nur tiesohichic Melk's. 
(., S. 1119 »erb««erL 

VHalricHt d« Williherinffin, wohl der ftUtra (-{■ e. 1130). oiclit der II. 
rl. N. wiA Jod. StäU ia s«incr Geschichte roo Witbering, S. 375, dafürbfill. (VgL 
Nr. CCXVU.) 

Cber Peritihard de Truna, siehe Nr. CCXIII. 

Chunraditf fi-ater predtcli taarvhiitttU , von dem Jos. Uoriti In seisvr 
E:«>Khtrlile der Crif«n ron Sulibsch (loc. cit. 11. .^blh., S. 74), mil Heiug »uf 
varli«gendf Tradition die B«nierkun^ niacbt: „diss Oliunrad norfa um das 
^.Jahr 1 ISO lebt«, und sich mit »tiaem Uruder . Uurlfltraren D i e p u I d , «tpIiI- 
.thlttg ije^cn das Kloster l^üttwei); in NiederAsIcrreiL-h bezeufflc*'. 

CXXXVI. 

Ktt'letia ad GcrtW. di« Kirrhe im Or(e Gros*. xtrischenObcr-Itollabrunn 
ind Sitxendorf, U. M. B.. wurde vom Hassaupr Bischöfe He^riobert im J. 1141 
eiitffew«ihl <tnd als ««IbslatSndige Pfarro rrkllrt. Die dariber ausßca teilte 
Urltund« siehe im dlploaialiscben AnKang* Nr. XIII. 

Gi^llweiK b«saaa da« I>iilr>>na1 «recht über die Pfarre Groaa bw Uitle dei 
16. JahrhuaderU und verlor es durch eiaen Prveess. 

CXXXIX. 

IhnHiiiv illalhitd/i ccmititsa. opferte für ilirCn Gemahl fdairieh ron 
Ratrlnberi; und Sohn Konrad durch die Hand ilirer Toekter Liulkarde auf 
drm Altäre tu GSttMreig ein Gut Ut'\ ßteoiiadarf , d. i. Plirn«dorf in der Pfarre 
Hain, recbli der Strasse nach St. Pullen, dann drei Hüben bei TUmHo. d. i. 
Thetss. nahe der Donau, tinter Krems ; nnd ewei Weingirl«n bei JudiiMtra, 
d. i. Judenau, iwiüvhi'n Sie^hardskrreben und Tulln. tiraf Uda Irich ist im 
Jatire I0t>7 gestorben (Note Nr. XXXIII.) Konrad soll in junsen Jnlircn, 
und zwar vermuthlieb unvermlililt dahingeschieden »ein. wie in der Note 
Nr. LV b^reiU t{ei''>f.'l- ^h !•< "f k arde siir Zfit dieser ScbcnLunK ihrer Mnllar 
lehon rerchelirhl war. kann man aus den Werten der Tradition kaum entiiehmen, 
da es ganz eiiifaeb hei^tl: Mathilda comitisna eiim manu lilie »iie Liulkarde . . 
Ihre VerhioduDf; mit dem Grafen Friedrich II. ran Bogen ^rd in der 
Nole t'l'CLIX ({eateigl werden. Hier «ei nur h^merkl, dum durcli eben dieie 
Tradition unseres Saalbuchea die Behauptung des Genealugen Jos, Mnritt 
suadrleklieh widetlngt wird, d«r in scin«r kurien Geaehiehle dtr Grafen 
ron Foranbach u. a. w. loc. cit. S. t)S u. s- f. zw licweiscn sucht: Liutkard sei 
keineiwages fOrdi« Tochter de* Grnfrn Uelalrirh ron Rntcln- 
bergunilSehweBterKonrnd'B zu ballen u. s. w. Htrr Th. Mayer 
in Melk bat bervil* die»« AnHicbt Mtrntii's kurz t>eriehli]jct, im .\rchivc für Kunde 
Isterr. Geschicbtsquellen tMU. 11. Jahrg.. III. Hfl.. S. 341. 
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CXL1I. 

Rntlotfu» cf« «cAiV/nA , brtlier niohl kekannt. 

Ehihatea. Kil>«t»>u. unweit d«s Pfurrorlps lliilil)(}ldftU.'ili. O.W. W. 

Mane^oll de Arkitpaeh . in Affl^tbai'li *m n-i-titfri Donanufer aiiifitiiK uad 
von liOlicr«in AHel. du «r im Kloster n«iibi>r(;er Snulbticlit loc. cit. S. 22, Nr. 103 
nobilii itiV ({oiiiiiinl wir<i. Man liiiJrt ihn luerst im Jalir« IltS «nter den r«r- 
nrFinM!» Zeugen >n ')<^ Kinw«iliDn[;s>ir künde tlt-r Pfarrkirche zu U'«ickcailorr. im 
Marclifcldc. (Philid tlurtivr loc. cit }>iit;- Ü, 6] Sollte vf niclil d«>r Valor jcnei 
JUmugott de Wffde srin ? der sein» AllodialbMitttm^o in A k i b a p I) ti. a. 0. 
der Prop«l«i Uerebleigaden tauschwiMte abtrat, c. UM. (Kogcaten der Babcn- 
berKcr. S.31, Nr.B, Tgl.Nr.7. und ITrhund^nbuch des l,«udi!s ob der Eau, 
I. 924.) 

CXhlll. 



ii 



W»lfkfra» de XtUiuph, dlMir aucgcxeivhnclo WohlUtSter und Preoad 
unan-M Sliflt-i (Nr. CI\, ('X) wird aonat nur ■«Hon urkuikllicb cTMiihnt. Auaacr 
in unaorcni Suulbuclit> nnd Stifluiigabricrc vom Jalire lf)i$3 finden wir ihn nur 
noch in einer tlrkuode Käniü lleinrich'a Y. für dai Uialbuiii llamfacrg, d. 1108. 
29. 3cpL Ml. tn PreMbur); unt«r den tarncitmaten ZcuKen (Babcobergcr Re|ie- 
ftten S. 12, Nr. tl); dann im Snalbuche von St Niealai bei Pasaau, «>. 1120. 
(UrkuudvDbtich de« Land» ob der Elina, 1. Ü34, Nr. \l.) Sein Sohn oder Knkel 
Wolfger war /.eu^'C jfnca widiligen liülertaiiiiohi.'» iwiaebon Blarkgrafen 
Olloktr von St«ier und unaeram Slifl« im Jnhr« 1161 , von dem die Trndition 
Nr. (^;!I,\XXIII handcll. Kr steht dort mitten unter den (irafen, «in 7.eiehen 
aoiaea h(}hpr«n und reichifroinn Ad«l*. Sontt iat niehla n)«hr von dieavni allen 
Dpaslen^pschlcfble bekannt: denn die Cbri^cn , wetehe mit dem /unamen de 
AnfiMiir im Sunlbncli" nuc-li vurkoiiinien, ■ailieinen mir in Nal b ttuhnbnri oder 
gtbOrtig ifowcsen m sein. 

Aiitdhertu» Ar wrrda. erachoinl inehnnaU iii unaerem Saalbncbe. Maira. 
FiscfiLT mein) {nsch Weiakeni II, 28H). dnss dna Därfclien Wftrt (Word) nSchal 
.St. PSItei), in der Pfarre St. Um>rKefl am Sleinfelde, der Sita dnr Edlen da 
Wtrde war? (Vgl. Nr. COXLIV.J 

CXLIV. 

Iteiilinrieh Bobilla , iat teider nietit mit seinem Gesehlecblananen beaannl. 
(Vgl. Öl.ri({oiii Nr. CCXXVIII irnd CCXXXVI.) 

Malhitde eomilU*a . die Witwe des Grafeii Udnirieh von Rtteln- 
berg. {Siebe Nr. tXXXIX.) 

TataJifimln. Thalbeim. nahe der Pertchling, xwischen Nuritilten und 
Jeutendorf. (1. W. W. 

In den nioa. hoic. ist dic«e Traditinn in dt* Sterbejahr de» Grafen Cdairicli. 
nlfliltrb 1007 gfsetit. 

CXLV. 
ttniciuüdorf, da« ofl emflhnle Inicrsdorf ab der Traisen. 
HohvUHt arii'd mebruialt im Saalbuclic j^cnannL Das Ntherc über ihn sioli« 
in der \ole Nr. CCLXXVII. 



* 



rdnirieJi^j 
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CXLVI. 



'WnÜHgtr ingrntittc bomo. 4. i. na wohleJIor MaDo, tnl iit du Kl«i(er 
nd «ehIoM da »einen Lebftitilaiir, wie au« der Tradition Nr. CLXVIII lu «ut- 
ttvhmn. 

fimtVAi»'« rwMm'ii , das hoatigo Bn^brunn. an d«r Strasse vnn Kren» naeh 
6lo«keraii. «o die Slin»hprTi«)ialt Slein und Naib t>i* in die Deuesle Zeit (1848} 
OMhrcro (irundlioldci) katl«. 

CXLVU. 

RHVtaUi$kaf, spGler RaiimolliihQf, jcUl RameUbufen gtoannl, an d«r Sir- 
roinjIC (apud »yrnickka), in der I'farre Biscliofiilutten, O, W. W. Die Schenkung 
:^i Edku Mciribol graclijtli verninlltlicli xur 7.vü <]<•% Ahtvt Santo (1114—1125) 
nnd irnrde splterhin noch vermehrt. (Sielie die Tradition Nr. CLX\1I.) 

CXLIX. 

S^iagin. SSIing. nSeliRt der Brlaf. in der Pfarr* Bargatall. 0. W. W. 

CLL 

Pur*, »t KU Gmnde |^i-(fBti<;cn. In unNertn alt«*ten Urberien finde ich 
e> anter (ai);eiiden OrUclmfl«» ani^e^eb«» : AUcnwerd. Llialhcchsdarf, bOrflein, 
idf 9rt«, Veltt. «odurcli diu oliviualii^v Lau;e von ? u r t s unweit Altcawurl an 
der Donau, Kullcrsilurr, UurB. h'vh , »t licmlicli genau bcslimnil wird. 

CLIIL 

DomiHa Um. Wilwe Sighnrd'a I. , GrafenfonBnrgliRunen, 
der, «ie bereitA erwBhnt. im J*hn> IKtt. am ;i. Fekru&r iii Regenshiirg du 
blatigp Opfer finrs Aufriihra nurdc. 1 1 u ßli<>rl«li(e ihri'D GcuTuhl nonb M Jlliutt 
itnd ilarb »m 3. Mürs de& Julircs 1138 oder 1139. Ihre SAhno bifrufln Sig- 
h B r il iL, (r e bli n rd I. und It ein rieh, und eriebeiiirn L-init(i<mal in unaarem 
Sasllvuche. Diirüh die Hand des Leltteren opferte Ita. wahrscheinliek 
bald nach dem llinncbeiJr» ihre» Gcni4lil« (etwa 1104— 1 HO) «in Gut nach 
UAlIwri^ (prcdiuTn, quod vctcalur Azonis) , in der Nälie von Ravclsbnch 
(apud Ranaoldikpacli) und M ij ii i c b b T e i> |{(.-]u|{eii, wo auch S i ); b o r d's I. 
Bruder H e i n r i e b , Itiuliof von Freysiii); , um dievelkc Zeit eine halbe Hube 
■dem Stille QherKebeu lic«a, (Sieht Xr. CXCII-) 

rie als Zeugen angerührlm Edlen Werinhurt de Julbach und 
Albwinua d«* Sleina, kmnm«'» «oiitl erst v. 111% ll'JO urkundlich vor. 
(Siebe daa l*ersonenverzcichiii»« im ürkundenbu<-lit< des Lllndt^» nh der Ennji. 
I, 670 und 910.) IIa«* der Namu dei gcicbenklen Itutcs : .preilinm, iiuod 
voeatur AaDnii*. anAxto ronGobaltbufg erinnere, brauche leb 
wohl nicht xu beraei^en. 

CUV. 

Anttielm dt Ut%i»tamntmain, wie brreiU in der Note Nr. XLU bemerkt, 
der ttteste iiahB A s B «'s von Gobataburg erscbeinl mit aeinem Vater nnd 
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Brtidor Mtio unter 4ta Z«tigen in der b^kanDlen Solieitkunjtaurtunde d«] 
Markfcnfen Erncit für d» SUn Melk c. 10ttS-l07i. — Hier wird Analielio 
»mIi ilen Ort» HeiiminatitriBin Iwnanal. wo sein Vater Ais« «cbos Im 
Jahre tOS7 vom KOnige IIe!B^i^h IV. .trex rcgika Mauss i» »JIU que dicitor 
UefimMnHftuita" tttamt alletn itußeliür «rhall«*. (B»beiib«rg«r Iteg^itm S. 6, 
Nr. i.) Itiosri HfiimanneMutUiH i>t j«ilcnrall« ip itr Nabe d«s SUdlcbeH 
l£glt«Dbur); iD auche». Ur. r. Hviller (loc. eil. S. 200. Nr- SS) blll m FOr Jki 
heutige He Liinannadorf (auch Elunannidorf. AUnannadorfk *ii<l5iU(ch *in 
E(,'^ri>bur^. 0. tl. 11. — Aito i«t du im Jalirr IUM> rcirM-hioden, nacbdem 
er früher im Orte eine Kirclio erltaiit halte, die Biaclior Altmano im Jabre 
1083 zu F.brifn iltr b. Apatlvt l*hilippuit ond Jarolii» eingeweiht h«ben aoll ! 
Vnvreil davon wurde Bjiltcr die Burg Ctianrinj; erbaut, vgn der «eh die 
Naobkomin«!) A > a o*a fortan die Chunringer Baimten. (Siebe Slinungcn- 
bneh von Zwef] l»e. c!l. S. llt, Sl. SS. — Link. Aiuates Analrio-Clnra-VaU . 
1, 59. 75 Ute.) 

Nacb r.ollwoi)^ Hess <lor «die A n s h e I in c. 1 1 10 durch einen f;ewi«scn 
I s k • r a S eine frviDigeuo Ufnilaung übergfben prcdium yor/trelttüttorf tioci- 
latmm, i. i. daa jetzige Naperadorf. nahe bei Ober-SliukenbraDn. V. M. B. 

Dan g;e»<^heiikte Ritt war «ehr hedeiiU-ni) . wi>r am tl«n Stlcalen Libm 
predioruni ui ontnpbinen, wo in Officiiia \ot/ireehliitorf 2A Lehen (beneäeia). 
3 unbeitiflelr Häu»«i' (irrcif). dii^ Uurf f lillny ■pH»I. A Cberland^ruodalAcke 
(in Cbirichlliul, Hurirlilli«), tie|ipeiii)runi)«} e|a dem äiifle dienstbar angcfOhrl 
werden. 

Aber nicht bloi ao aniehiJlehen GrandbesÜz erhielten wir lu Napnre- 
dorr, auch da» f B t r o n a t ■ r ch t Aber die d o r t i g c Pfarr- 
kircho wurde unierem Stifte au llieü. wie aus der Tradition Nr. CCCLXII 
ui eriehcn. 

rÜD Recht« dea 4j olteahauses tidllweifr tu Naperadorf (PanlbJIdiiiK 
w. J. I4jU) siehe iii den »sterr. KeebtahüHiern de« MillttaltcrH ron J- 1'. Kal- 
tenbtck, 11. Ud.. 3. 7. Nr. CXXI. 

CLVI. 

Oerhart, pror unilor dumini Weristondi, de» Grafen von PlaienT (Siebe 
Nr. LUXL) 

Die prveurn'orre, auch (|Uacatpre>, praepoaiÜ. omwoomi hallen die Bio- 
ItSafle ihrer Herren zu boaorgen, oimutreibcn und tu vcrrcehnen. 

CLVH. 



Rapoto nobilii. rrolleivbt derselbe, welcher aebon in der Tradition Nr. XU 
a)* Wohllbatrr des Slifte« crschriibC. 

Eberiiäorf . Kbendurf ticisien acht Orltehaflen in Österreich onler der 
Enna. welche davon hier ^meint sei, kann icb nicht beatimmcnt da die Urbarien 
keinen Aufaebluit geben. 



tso 



CLIX. 

PttUndorf, iwisvlicn ZwüIfMxing und Kiniberg, V. W. W.. wo GOllweiif 
inehrBrc Beiibungen lialtt. Srlmn im könii^liehfit BeitÜtigungibrieft! .HerSlifU- 
f^Ur vom Jahrr 1108 wird" Prllintivrph, matttotyuatuorltheralta jn|{cfQtirl. 
sonut ist auch die Schenkung dieses (iiitPt durch die edle Mnlrone H ■.■ r t h a rar 
dem i;rRiDnt«fi Julire, etwa c. I tOO ceivhelien. — Im Jahre 12411 wurduii l'el- 
lendorf. Ilenneridarf (Iloneinsddrr) und alle Qbrijrcn SlifUfcosiUuDgEn ncirca 
biBliierKk" au KQoi); Oltwkar Ton Bülinien, Arn damaligen Heueuten Österreieh's 
»hgetretcn, wofür er auf Ritte des Ablci llelmwicus und aufPrirsprachuitttrncr 
Rithe, (las roai Stifte jnhrlir.'h lu entriclilende Marcbfiiller rui) 450 Mulli 
(ruodiis) Hafer, auf 200 Mutli lieralisctite. Die hicrflber ou«gMtcllt«n Urkunden 
aielie im diplomatitchnti Anhan^f Nr. L und LI. 

CLX. 

Widtardua aohilis, i-on welcbem rarivclinicii GeschleehtA. ist lciderni«ht 
l>ei|{e»etxt. Sein Eintritt in Am Kloiter gt^ichaU wolil Miliori lar Z«il des ersten 
MlM HartmanD. (1094-1114.) 

ihudakeimin {trediitiii. koDiile ivli liislier uiilvr aeieeinjetiigvn Nauion nicht 
Gadca und näher beslioinirn. Im Formbaclier Sanlbuctie kommt ein j^teichnaniger 
t>fl V%keiw*, i'senAWiNiM iiidiimniB ror, aowie auvli einige Kill« dt Vziuim, 
die sich gegen das genanBle Klualer sehr wohUhülig bewiesen haben. (ITrididdea- 
bvcli dea Laade« ob der Kant, 1, S. 1129 u. n. f.) 

CIAi. 

SaiiiWf , jelit Zariigrub (teoannl, ein D«rf sßdlicli vun der Sladt Hora 
gelegen, und nach Dreieichen eingepfarrt. 0. M. B, — flUtihurg. dir Witwe des 
tirafen Ucbhard von Pulgen «chenkte im Jahrellitdcm «an ihr gc»(if- 
leten KlASter Alteobnrg deATbcitteheat >a Sunhenu (»ic). (Moti.boic. XSVHI, 
U. 213— 2S4. ~ Vgl. ffr. CCILV.) 

CLxn. 

Wolfitei%ingin . Wolfpasiing liegt im Tullnerfelde, unweit des Pfarrdorfe« 
SC AiidrI Bi» Ih^i^orhiile. 0. W. W. (.Siuhe »wh Nr. COWVII.) 

i'fkeimrhirt/tiH, Bütinikirchen an der l'eracliling. 0, W. W. 

Der l'mtatisch ditecr Besitiuugi'D giiicliatj lur Zeil dea Bieebofs L'lri«h 
von Paasan (lUilZ. April, ■}■ 1121, 7. August), unter dein 8tifUtbte Hart mann 
(1094. t 1114, 1. Jtoner). aouiil vor 1114. 

CLxrv. 

{fjialeifitAorf , in Nr. CC^t.lX, kßrxer Qualeladurf: in der gltichlno- 
t«nden Tradition diH Cod. Tmd. R aher Chcilei»dnrf genannt, ist das heutige 
Koller sdorf bei AttenwSrl. nfielisl der Dvnau. \j. M. B. — Es koianil auch 
im KJosterueu hurgor Saalburhe lor. cÜ. S. 122, Kr. 5S1 ror. 



CLXV. 

Htrginbach, ll$benb»ch in dtr NSb« dra SUfl*«. Vgl. Nr. I, wo M hvlut: 
«tilllim «H hiiriffinharh trceylo henffHa Adntltrli'. Dtfiin henefirittm «rbal 
•irli \\>t N II n a I) lun ditin bifchofe Ulrich und gab dafür tautcbwns« ■ mtt 
/utliinmung der Kloitofltrüdür, vlncn Wain);nrt«ii zu ttu^Michf. <l. i. Hcidling. 
nntcrlmlb Trnitriiüitu'r. und vinr llitli« bri Autrarin , d- i. Aaern, unoeit fira. 
O.W.W. Di» ([«aclinli &«ri»dieii t114 — 1121. im eratcr«B Jahre wurdcNioxo 
Abt, im leUtercn «tarb Biicbof U 1 r i c b ran PaMau. 

CLxvr 

Liupoldu» MiorrAiV Hl. (IV. dtr Heilig«), hatte nach den Uinaebstden de« 
Kdlon Wa Ido (f 112(1?) alle tiiilcr d«aft«lben (iofra Uawarian liU) t«rtra|[a- 
mtuig in Ueiila ^vDoiniueii . bei dirser Gvle|{enb«it abor auch Dtncn Wald bw 
KoIIm (CAoftVoVf diclaiii) sich zu^'Avijj^tict , wok-hefl W a I <I o ic-boD frtber 
(vor llüS). iii (^»i^ciiwart und uil Kinwiilii:aiti.> dci Slarki;ruren uiiMrem Sttfla 
KMcbcnlit halte. (Nr. L\XIII.> Aitf die Itille der Hlottcrbrüdl-r »lellte Markgraf 
Leopold diese« Wald ababald in die llinde des Abtei N ■ a i o »räek , ja 
Ühergnb denselben spStcr svtlbst. in eigener Person, auf dpm AlUf« A^r 
\u Maria £u (jüttweic (paaleü ver« i'er *r ift»Mm dvleh'iuil sni^er altarc H. Marie 
•t iiiiiealituram »rtcuiido i-dHlrtidiilit.) Diete KiH-k^bi' wird ron IV. roii Meillfr 
(D den tlobenbert^er Hcgeslen einii 11*^4 ifcsetit {loe. cit. S. 16, Nr. 31), d« 
der Tod des Waldo (-{-.i. -laiincr ll2Uf und jcMr An Abtes Nanao 
(-|- $- Febr. 1125) die bridvn liusieralon Grentvii des Zeilraumes cebvn, innvr- 
halli welchen dieselbe alalltiatien konnte. Als iCeugen iraren dabei gegenwirti^ 
,|»«r nurem aihraeU": 

Chunradut de. Honigm, von hobem kaieriachen Adel, enwdieinl mit seinem 
glinchnaint){«n Soltne bei «iiicr Selienkung ll»nio|{ llpinridi'» II. Jaioiinr|[aU an 
das Benediclioer Kloater Sti. fastiili in Daiem. im Jalire IISO. 20. Mdn. als 
erater Z«ii({C. (Sitdie BabeoberKur Ke^fcüton lue. eil. S. V^, Nr. 47.) Cber daa 
Gc*chlot;ht von Ruiiiigon handelt die EiiiAilimug und ßclendituag des 
(.»dci Ti'BiIit. Monasterii Sti, Casluli iu Muaihiir^ »üb M- Kreili. »on Kreihtrg, 
in dvii .\bb>ndliin);eu der biat. rioatu der kmiigl. baioritchon Aliadcmie dor 
WiMensehaflen 1)^11. II. Itd., III. Ablh., S. :tl. Auch ira Klnsterneuburger 
Haaltiiicbn loe. e'iL S. 8. Nr. 31 . kommt ein: .^rir nohiüa Ckftuuradu» de Ao- 
■icgo" ri>r. und Main), Fischer marhl dum die Bemorkanfr loe. rit. S. tflO: 
.Runego. ein unbekannter Ort oder nurb ein Personen-I'ridicat''. Nteht wahr- 
Bcbeialirh, daas itolireek im Isperlhnle dnfiir mi ballen aei. 

niflrirua äe IrieJtHngin . vi/llcicliil der Bruder der hoehadelieben Matrone 
RtnfHi''tn df Atyei'thnch, welche „mm euin eoniienau fratris lUi romt/ü Du' 
Iriei, aream (|ai- e»l in Lryclifliiiftm gfcua hantiram' ilirem Vasallen Ret{en- 
bert Qbergibl. (I1S7_II(U ) Oa» »'eilere >h-Iic In Muii. Uir. XWIII, ll> 109, 
lind BabenbcrKer Begasten S. 40. Nr. 41. Der Ort LeiubUngin. Laeb«- 
lingin noll iii dui' N3b« von Ollenbaeh (Al||,'eritback, Adel-jereakoeh), iwU_ 
seilen Neiilcngbaeb und liiUioikirchen tn suchen sein? Dr. v. Meillcr I. c. S. 22(fa 
Nr. 215 slelll l.aag ([>aach, Ua) in ?n%tf ein tiorfchen mit «reai^en 



:u(cn Hlusorn in der Pfbrr« SC Cfirislnpbea . wcsilich ron Neu- 

ItHCh. 

Lrichilinga . i'iWm ia Donsb^orro (DpRingati). «inl auch in tioem Schen- 
huDgftbn>r(^ Kaiier Ludwift'« de« Deutachcn Tdr lisa Kloilfir IHettea, v«(n J. RCS 
«rwibat. (Uvo buw. XWUI, 1, 56. cii*l. el P. XI. 42» nA'A.) 

Adalram de pUiehinpach, k«inm( mil iFincin Ürad^r t}ta%iUf- de monlheim 
aucli im Cvd. TndiU Munast Sl. Nii^olai (tropo Pnlav. p. HtW vor. (Siehe L'r- 
knndeBbudi loe. Hl. S. S33. Nr. IX. S. S3i. Nr. X. Dnselbit vvrAta noch 
mehrere aui der baierisctien? Camilic doMiiliieim. .M^tebeimin, S. &90Dn|{«nihrl.) 

li'eriHkarl, ßUut Heginherti de Zelkins'^ (Vgr. Nr. CVi\. Note.) 

Dielfitlitut de chegre, b»BB* uni das Jnhr 1140 div Veste UberblirK in 
Stciemarif, im Cillj-cr Kreise, nicht (rrna van der OrMtic Kninn, und gründete 
dort nH P«regrin , Palriarcbeu vor Aquileja, ein B<tiiediot(ner-Klo«t«r. [Siebe 
ScIiiBtiU bitlor.-lopograpli. Lexikon von Steiermark, 1. Tli., S. 197, III. Tb., 
S. «3. 54.) 

CLXIX. 

Ra%tiHg\n, RasMng, am rechten Ufer des Persclilingliaebes, Bwisehen 
Jeutendorf iiiid Caprilen , 0. W. W. , war fhcniaU dpr .SiU «mc» ailcii«;l>en )Je- 
Bchlerliles, wek-hes si<!h de Ra*lingm benannlft, ron dem Mehrere in unsi*re[n 
Saalbuclii.' rrtt-liettii-n. Aui-Ii Volehmvrtis, liQrno infrenous, mit «itiiiffr Schw«(or 
A/mne mSgeii demselben angehört haben. 

CLXXI. 

VdelriettM nohUi» de- Prmekkr, der Gründer d»r Pr4inon«lrHtnn*«r-rhof 
herren-Stirte Coraa unJ Perneck (c. tlSS— IIAO). nfinlliGh von der Sladt Morn. 
O. H. ß., bat *idi au4Tti Tfir (lüUweig sehr wohltlilili^ nrwrirsfii , indem «r hierher 
Mtae rreieigene Besilztinß ((ticdiuin) lu StaucgeUdurf, d. i. Staining&dorf 
(Stanvrdurf), iit der Pfsrre Uerersdurf, weitüeli von SU Pülttiu, unweit der 
Linzer PoHlstraue ; - ferner «in Dojiiinical-f^ul mit einer Mühle am Kampßusao 
(ad Chumba) acbenkle. 

CLXXJII. 

Eettetia ad Haffandorf , die Pfarrkircbc zu llaindorf am Sirninffbaehe. 
jBd9*Uich von Luotdorf. 0. W. W. , wurde ebeuralli mit reichlicher Uvtalidn 
van den Indien Cttatrich de Pemekke unserem Stifte übergeben, vrekhes icU- 
dfin dia Palronal über diese Pfarre beailxt. [>iv Zeit der Sebenkunjf ist nivht 
aagegAbeB, doch nag dieaclbfi c. 1130— lltO i^oiehehou s«in, vielleicht ve^- 
anlaisL durch die Dekehranir und Bvssenintl l'd iilrich'*, welche in Vila B- 
bertholdi b«i Hi«r. Pei Script. Her. Anitriac. II. 116. 117 ertfibll wird: „Vir 
fiuidam nobilis et diros, nuiiiinc Vlni-n» de Berntke uiidieoi lioiniueni Dei 
(sc. Berlholdun) esse epud Gatewü-um misit ad eum. ul ed sv venire digna- 
retnr. (h** l><s^ inlSniius esset aliqusnlulum, profectus eil tamen. ne lentns Vir 
MS spe rruslraretur. Veniciis ergo invenit in domo Viri daodecim dominns . . . 
.... etc. ^loibui Vir IJomiiii visis, andiloque ab ipso bo»fiile, quae esient »I 
qua de ranu secuin morareittTir: qnnimvis ess«t j^lnriouia et nuguo polflotiae, 

FflBlei. X. 1t 
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■reepit Uin«R in rfspomo, qa>e dignus fnit audir«- locrepivit enira rum \'ir 
Hnrfas rrhoinrnlvr »apfr litita incnnliiii-tilia. sjiem »alulit i-i omnem ampiiUDi, 
•i talem eun sltioia inreoiret lonteutii utr. Kurt, der t«lt|t« Abi Bfrthold 
briH^te t* A»h\n. iIbm ülrieh von Peraeek Minem uniüchttgcn Li«b«a»- 
waodel eul&a);le. wichen «r nach dom HiDichcitlon seintr tntaa GfOHhlin 
ftibrli*, und kicli tu einer reetitinässtgea Etri>ilen Isbr MtUtliloa». — Ober LMr ich 
THD Perncck uad iviiic StifluD^ed hat dvr borKw. Herr Theväur Ha<rvr. im 
Rlirte M«lk. tnUrcuaute Notiiea tusnininciiKftlelll und mi(«[etheilt im Arehir* 
für Kukde datcrr. GoschichUquellea. Jnhrg. 1840. 1. Hfl.. S. 3~S2. darin. S. 4 
und 5 nerden auch di« Scbrukung«» lllricb't an ti&llwcig «rwiihat und 
U)BJlirB»e an^efOlirt: doch ist din liintu^cfQ];!» und in Fraye pcstdll« Orls- 
rrklirang nirl>l rirMi);: Sttintgeütiorf [to Uulet der Name im Cod. A unil B}. 
bt Dicht Sironslorf bei Wuller»dorr. l'. H. B.. soodcru Sla iniogatorf. 0. W, 
W. . wie ob^n beirlU geaa^. uimI ktitjtinifurf i>l nk-ht Hagendorf bei PotadorF, 
•Andern Haindorf, tinweil Melk. — Siehe uurh Nr- (XLX. 

CUXXJV. 

l/vehiHMjtaeit , terianlliliel) da* Dörfehcn LoiUbacb in der Pfarre Hank. 

O.W. w. 

Rtgingeru», Mmrfcr adrocutiit. — Bekanntlich batte jedea Gottealiau» 
•naser dem eißenlliclipn Srhirmvogle (adTontos armatiia). mdirere Parlievlar- 
V6gt« fiber einielue (iüler. Haupt- und KrliaehinnrSgte G6l(weif['> warm ili« 
Grafen lom Kateluberg, Udalriefall. und svin Sohn K nnrnd IL ; nach) 
dieaem L'dal rieh's llroder Hermann, Graf von Wind bürg- Spjlcrbin, um 
duJahrltZ-l craeheinl »dtnn A dalbicrt, der llteate Swhn de« Uarkgrarea 
Lenpold IM. (IV. dei Heili){cii), dem sein Vater daa Ehrenamt einea oberatea 
SrhiriiiTogitea fibertragen, aU udvvaaftiM notier, bei der Tradition Nr. CXC 
anaeret Saaltiuche*. Alt Unter- Vägte mehrerer KlAsler ffiueb von G&(t- 
weig), erscbetnen onmal dl« mSebligeu Harren *on Pcr^ (Climera Geaebiehls- 
foraeher II. Bd.. li. Hfl.. 8. 373. - Keiblinger, HHk I. S. 233). Andne Par- 
liculir- VOf le GdttwKiß's waren t. B. die Herren tob Hobenber^ Obor. 
die SlirUbesittunRcn im tiJ>i*enllia1t> (Kuntei Uur. Auilr. II.Abtb.. I. Bd., S. 93,' 
LXXXni) ; die Edlen vi»i Sonn berg über Thern. der Graf tob Hardck 
eher Itanoa; dir Herron von Topel Ober KQlb; die *on WeiaaenberK über 
Hof*lttlten. Rabenatein u. s. w. (Siebe diplomatiscbeti Anhang.) Die 
(^ewfthn liehen Bedrürkuft);en und (i<>walllhiili>n der V5t{le nSthiKlen nicht aelteQ , 
die Stifts-Vorsteher ihro ZuRueht xtim i.iindesri)ritlnn tu nehmen, un Sehuts 
und Befreiung iii «rUnffeo. (Siehe die Bemerkunffen Ign. Keiblinger'a in seiner 
Gesebickte dea Sliflea Melk. I. S. 231 u. s. f.) 

CLXXV. 

DirtpoUita marchio. Tun Vuhburg M-limklo unnerem Stifle den Zehent 
ftMt «einen Be^itiangen xwisehcn der P i B e h n und Leitha, und nnmentlidi bei 
Uelmbarit, fivepta ttrr^ dimidietatü elfricoruHt , welche H'or(e vielleicht 
iuf äi9 ditamtl in lleimbur^ beatehendo Propsici velllieber Ch«fL«rrL-n >a 
beliehen «ind. (Siebe die aufklArende Note Or. t. Heiller'a fiber die*« Propat»i 
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In den Babcolier^er Kcgealen, S. lüi, 191>. Nr. 13, und die iAtereasiitten Bei- 
tTÜg« cur Aufhellung untttrt'r sUrn vnlerl. GMCliirliU, vnii Th. H»f«r im Artrhiv« 
Tür Kuailv üslerr. tiMiiliichbi<iudlGn. Jabr^. 18S1 , L Bd.. S. 2^. Heimburg 
betreffend.) 

Nnvli ant«fem Slinuii|;sbriei'c> rem Juhre 1083 halle scliuii Uiscfaof Alt- 

uiiBii den ihm ^ebüluendcii /ehei)Ua1lieil „de omni heut/irio IHefioläi mar- 

cAtmü üifru V'UcAaha et Lttaha potito". d. i. roii den Gfilern, diu Htrk^af 

Uielpold I, TOD der Fassauer Kirche xu l.clien (heiieficio) besasa. »einer 

SliflviiK in GSttweig iu);c wendet. (Siebe Nr. II) Auiuir diuaen biicbfiflielien 

Lehen halten die bsicriichen Hark^afen von Cham und Vol)hur|{ nucb viele 

rreieigeoe Ubier (predia) iu jenvr Gegend bei Heimburg. Pvirunell und weiter 

tiriachen der Fischa und Ltilhn, deren hulbcn iCehcntertTB]f Markj^af UicC- 

I» o I tl II. uDsereiu Stille aLlral ^id f)io/>ri«tn ias" , jedtieh mit Vikrbehalt dea 

Vogtt'i rechte* für airh und icinc Erben und der Bcdini;niit;. dais kein Abt dieien 

Zehenl an Andere als L^en OberlasaeD dürfe, widrijdicnfulls der Markgraf und 

aoine Rrlrni denselben al*u^1i-ioh w'x'der KiiniRknehnien könnten. In Mon. boic. 

|. c. ial diese SchenkunK jo das Todesjaltr di't NarkKrüfen Uietpold, d. i. 1140 

gesctit: da es aber in <fe.r Tradition ausdriU:kHcb heia»!: „cum mnaii urorit 

ne Adalheitle et fitii mi DiftftQldi" , so muas aia wotil früher, snr Zeit de» 

Ablea Nantn (t114 — I12S) geschehen sein, denn Adelheid . des Markgraren 

«raU Gemalilin (vnrmShlt r. MOS? liitL-h Pfeltell i«t im Jaiiro 1127 am 20. MSri 

icestorben. und ihr Sohn, der Jüngeri; Diclixild museto doch sehoii 13 — IS 

Jahr« alt ((ewi-iteii sein. Die BeieirltDurL); unseres WohiUiIilen D i e t jt o I d , ala 

m. d. N. in Mon. böte, (XXIX, II, Ii4) beruht nolil auf dur Vennolliung Joseph 

Marita'» in il^r AMiandlun^t vou dem FfaUt^rnfuii Itaputbo, I. c. 017, dass luan 

„iwisrhen den Jalin-n 1091 - 1140 sii-'hcr drei Dicipolde unlcrseheiden mfiMC" 

U. s. w. (Vgl. aui'ti des^ielbrfi Ueiri;liicbtiroricliera Stammrellie und liesehiehte 

dtr Grafen ton äulibaeh. I. c. II. At<tb.. T4~&0, mit der Tafel Nr. ti.) 

Ober vierhundert Jahre beaais anaer Stift das ifehenlrecht Lei ileimburg 
und in der Ungcxcnd, zwischen dur Piselia und Lcitfaa, bis Abi Mathias II, 
sich grndifiigel sah , diese Zrhi^nte und Guter ^u tt r ii c k an der Leitba, II ö f- 
leia.Arbeathal, Gdlllesbrunn, Hetronell, .\llenburg. 
Seharndorf. Ile(>elsbrutin und Lnubmannsdorf (Loimsrsdorf, 
jeiueits dcrlloaau. im Marchfelde, — tieim Sliflunzsbrief, Liuhmuitnejidorf fle.), 
im Jahre IS'M dem l.andn»fflrst«n Kriberzog Pvnlinand nbtutrelan, wofür dieser 
vnn den 200 GnlilRn Ithcinisch . die daa Stift damuls a tljrihrlinh nls Ablösung ffir 
de« Msreliruller lu beishien h;)lle, ISO Gulden ntichliiM. [>ii^ /rlicnte wurden 
dann dem Hofkantler und Vlce-Slalthallcr Leontiard Ritter lon llarrach xu 
Hohrau Iwstandweise fflr jEhrliche ISO Gulden überlassnti , die itiis 8tift von 
domielben einbringen und mit den hiningcfUgteB noch zu znhieudcn 50 Guldin 
VaglKeld dem llerni Rudolf van II oben fei d als ein« l^eibgeding-Pension 
Rusfolgen niussl«. 

CLXXVIII. 

VielnuirHt d* Faeinfal . von Paxentha). unweit PoimanDsdorf, süd- 
Aattleti von Muilberg. L'. U. U. — Aus der durl ansiisi^;«» adeligen Kamilie 
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koinine» molirere aueh im Klosl«rHubiirger Saalbacbe (FoDlea lor. eit.) ni 
Ta(lt«ribut.<lie ror. (Ar«liiv Tür Kunde Stterr. üHcliichltquclIeD 1H5I, VII. Ü6., 
S. 305.) — Sieht aucb t'rknndenbucb d«s (.aiKln ob d«r Rnns, I, Bd.. Pn- 
KKifln-VcnieicUniHs S. M%. ^H 

Dietautr. miMP WohltbitM' Ist r«rfniitblirh c1er««lbc 1>ietintr, der in rnr^* 
iiueg«lieodt>r Tratlitton (aiek« Text) mit seinvr Müller Beucdicts und berritt 
Rentorbeaem Vuter Dietmar genannt wird. 

Guuilramiailorf, IDUSS wolil für d» idltier bei i*a»nlhal tie|{^"^' GnnlvTl 
d»rr nicht Tür das «reit cnircrnle liuntramMlorf im V. U. W. V. gehaUen werda 

CLXXIX. 

t^rovimdarf, Praundoifan Scbmidabache, aatertMlb Silacndorf. D* aT 

CLXXX. 

AdMeit iieta de Orif, ron deren Pamilieiii der NaI« Nr. CI.XXI 
anafahrliffh Ki'aprochMi wird. 

FrithfimUdorf. VriedtnAotf unwot Lueh am Jtuerlinj. V. 0. M. B.. 
di« EdUn de ti r i e bvgälerl waren. 

CLXXXI. 

Penningin, bereiU erklUrt in der Note Nr. XL. 

Sigibol« de ffornAWna, rraclieint mil »«inem gleich na nii};eit Suline BUer« 
im Stnlbache des Stiftca St. Kiculni bei Paaiau. (Urkundenbui-h d» Lande« ab 
der Kiin» Li Itlelirerea ülier iliii Kirbe iii der Nule Nr. CCCLX. 

Gerunrh de Mhingin (Tulbinj niflml KöoIgtUllen. a. W. W.). bomi 
mit Mehreren »inei ÜMc-hlechtos auch im Klo»ternou burger Saalbuche vd 
(Sielitt die Notii«n Mniin. FUdior's lue. dl. S. '1^1 und 204. Nr. 309 nnd 309.>] 

Sigiharl et Otto Ar Sighardhkirehii* : - ItHa, Mart-htt-tirt. I'ffimkat 
de gotdarin, d. i. u II « r d. weitlidi reo Si^hardakirchen. 0. W. W. 

CLXXXII. 

Gfiroldua ncbili*. etwa Ae BUarin 7 (Vgl. Ffr. CX.C. CCXIU, CCCL.) 

l'littmba. i&t bekannt. 

Di« Zau|i;en Ei-rhinfireht. Ifttii. t'hartnihoh, licrlatdut waren im benuct 
UrtfQ MuUhach, uDwuit lilsarn. U. U. B., eu Haust-. (Siehe Nr. CtXnV.) 

CLXXXIV. 

Bftpo de Oü%oudorf, von llöltersdorf ob der Traiica (Nr. LXT), m di 
NSbo auch da« gcstbcnkte Got )ii*i heimprrAl Udvrf nttiv^aa tiaben mag. DeaOrl 
selbst kiinntc ioh unter diesem Namen oieltt mehr 6nden. doch ist er jedcnfalla.. 
unweit ilertogtiiburg zu tuflien. unseren ülletlen Libr. |predi«ruRi lu Fvlgt. 
denen es heisat: »Orlolfu« de faeni<r. in Gorceiu/tirf ... In Baittifi-ethttlorf 
de beiießcio. \ü Obertidorf- In HerEO){<>nburg . . Oasarn, Watlpteelitilorf etc." 
lo den späteren Urbanalbtlvliern konmnt der Ort Hetm}treeJilit«rf nicM mcbr 
f or, dafilr werden einige dienstbare GrundalGcke „nnffn II a i n p e rg** SDgefiUirt 
bei Oberndorft nnwcil Hersogenburg, (Tgl. Nr. CXCI.) 
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CLXXXV. 

<Mt9 dt Stultbaek, MClbidi, »iiaik-h vom Stüdtch«ii MciMBU, U. M. D., 
vir A«T 8ilc einer adeligen Kmiiilie, aus der niehrero in unserem, lo vi^ nncli im 
Klfftlerniluburger Sualkucbc goi>iDiit wl'tüdii (lue. eil. S. 290 > 201, Nr. SSI). 
Otto verkaufte dem Stifte ein Cut, neben der dortigen Kirche, welche 
lelKlere schon vom ÜiscUDf« Allmanii seiner StiRung; in GQUweig flbergoben 
«ronlen war, (Traitition fir. XI.} 

Die ADgxbc in Schwcicfchirdt'it Darstelluitg tlei Erzh. Österreich tt. i. E. 
V. CT. M. ß., IV. Btl., S. 207 : „hi» xu Ende äe* XIV. Jal.rliUDilcrls blühte •lau 
edle Geschli^eht der MQblbncfaor" u. *. w. bvniht auf keinem gDfiQ|,'eii(lon 
BtweiM. Im Jahre 1333 beiiBKiieri ile|jn|>reeM von WHlxt'^ tiud «eine llaoitfriii 
Elisabrth die Vo sie Uühlbncb. (Mchnovskr . Geschichte des tiausos Haba- 
b«r«, III. Tl».. Befcoslen. Nr. 962, 903) 

CLXXXVI. 

Watlkertia de treiimttt. an der Traisen ininssi^ und rcith bef^lert. 
erieh«int mit neini^n flri'tiltrrn Hiirtvric {Ati Ttudnirbe) , Adalrnni fdu P.|i|>lnbrr|{ 
oder Witdek), Erneal und nndcrori Fnmilieiigliedcrn ortmnls in unseren UrtEunden 
iwitcben tll(»— 1150. Ihre Reilienfulge ist indnr Not« Nr. CI.'I.\1M m finden.— 
Wnlther, in Slrflun|;tbnvre von KlDHtcrneuburff vom Jahre 1130 von »einem 
Hiu|>t*ilte de Sanefo Anilrira benannt, wäre. 1140 der ei^entlicbe liründer 
des AiiguiliniT-Churherreniiliriet >n St. Andrft un dirr Traisen, swischcnHcr- 
xogenburg und Tnijiiiiauer. ^Siehe Archiv filr Kunde 9sterr.Geachirht)K|ue!litn, 
IX. Bd.. S. 2SÖ— aflO.) 

Heidiiiriek de Aiigia, hnl Termiitlilich auch nahv der Tralien seinen 
Wohnsitz gehnbl, denn in N'r. CCCXI.IV kommt mit Waither Je treiamn, aher- 
Snl» lletdmrir de eadem fittHW »In Zeug« vor. (Vgl. Nr. CCI.VII) . CCCXIJII.) 

Cbcrdies wird in den oltcii Zeliuntbi] ehern den Stiftes Herzogenburg der 
aofenannle Anhebend, inAugia. bLiutig nnifvfilhrl , und ea aoll auch in der 
NBhe der Traisenmühion, uiiterbuSb Intüridorf ein EdeliÜz. Nam«ns Au 
(Auice) tiiat gelegen haben, welcher von dem berSolitiglen Pronauer lertlArt 
wurde. (Naeh geHilligerMiUheilung des hi>Ghw. Herrn Willi. Birlsky.) 

CLXXXVU. 

IVeghigvt de Grie, aas einem edten, aber tonst nur wenig bekannten 
Gewhieehte, das seinen Siti in der r.egend von Koltes hnttc und srch durch 
reiehlicbe Sehenkunijen an nnaer Klo»ter auaieichnßle. tn unserem SiBlbucbe 
«nefaeinen diese Edlen ils t^ rie in fol^ieRdcr ilvilie : 

Pitigrim. c. 1 100 als Zeuge einer Ver^uJiung PUigriait de Itulingin, vor- 
muthlid) seines nahen Verwandten, in Nr, XXXI (Stehe auch Nr. CCL), ferner 
im Saalbiieliv! dri SÜfles St. Nicolai bei Paiian, um das Jahr 1120. (Urkunden- 
boeb des Landes ob der Enns, I, S33, Vltl.) 

Megiugut, gab durch die llnnd seines Vetlers (patruelis sut) Piligrim ein 
OiwiiiucRlünt >u Wiesendorf an der Seliniida, Pfarru Gross- Weickcrsdorf. U. U, 
B>, nach G3(tweig. c. IIZO. — Dieser Mcgingot mag es auch gewesen sein. 
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der — in exirrmU potUvB — eben Woingarteo bei Hundsbeim durch di« flmd 
M>n«s m&tterlichcn Oheims l'erhanl (aranculi >ui> hierlicr opfert« c, 1130 — 
1140. (Siehe Kr. CCXUll.) 

Aätlkeit, malrooa. dieU de Grie. (Nr. CLXXX), wer entweder d(» Sohwft- 
■Uroder GcDuhliu Me^iQuots. Seine SOline liienen Sie^fritd nid M6- 
gingot. (Nr. CCUn. CCCi.XXIII.) Sigirrii-d wurde in d^r Wsigen Klo- 
■Ivrecbule enogen, uitd »«henkle einen Dirtuteij^'ncn hierlier, mit EinwilUirang 
seiner VemriiMlten Piliftrim's und M^t^infroi'*. (Nr. CCCLXXI.) Er itarb 
frülueitig uad wurde ia GSttwvig bvgreben «■ 1147. Seb Bruder Ueginget 
Ubergeb am Bcj^äbniittige einen Tbeil der sclioa früher vertproeheRen Udler 
dum Slifle. Sigfried'i Witwe erhob Binipracbe da):>')i:en. wurde eher itenelit- 
lieh abgewieten. (Nr. Ct^XMII.) In der Folg;e entttiinJ abortnals ein Bcsilulreil 
awiiehen dem LuiMletherra and dem Stifte .«uper {irediv nie^tKgozi de ravana 
et fratrii eiu* Higifridi lani defuncti ete." Hcnog lleinheh II. licss cndiicb 
d»« ■Rgeeproeliene Gut deo Kiosterbrüderii abergeben toi Jahre USA. Unter 
den Zeugen der wirkliehea Cber)jatie waren auoh Megiug»^ H« rateana und 
•ein Sohn llo. Den Zunauiea rf« rateana haben sie ohne Zweifel v«a iht^n 
Ueaitaungen bei Hanna (nntcrhaib Koltei) anganomniBn, (Vgl. Nr. COVIl.) 

Aui den Bdlea de Grie bat sich alter inabeavnden Piligrin. nhai 
Zweifel ein Sohn de* Kratgenaiinten Piligrim, ala grouer tt'oUthtter 
UAaero» Sliflss geceigt, wie aus den Tradilivaea Nr. Ct^lII -CC1X au ersehen. 

CLXXXVIU. 

DietfMläui wuirrAio, ven Vobbnrg, reo dem bereit« in Nr. CLXXV aa** 
fflhrllcher die Rede war. 

Ua efl aeboD in unserem Stiflnngabrief« vom Jahre 1083 heiaal: ^Parro- 
ehiam ad «. Petrontiiam cum dule et eee/Mian arf Bouilin eun dote et ecel«- 
■iaruiD ipftaruni lerraino antiqnilu» prelinito cum decinatione de omni kcncHcio 
Dtipoldi iiarehioHit intra Visdinlia et LiUba poiilu ei omeibu» uilli* pertl- 
neiitibiiit ad EecUsiaä flfinthurcA. a. Petr^nelUt. Houilin. A*ehirieke$itrueta, 
cnllis et poitmadum celendis. quiboa primo n nte (i. e, op. Allnunno) ioue^tltji 
est hec «celeaia." Markgraf Itiet^eld I). aher dureb die Hand «einer Ge- 
mahlin Ada! h cid e (i* m?) die Pruffkircbeiu St Petronell milder Filiale 
IH ll&fl ci n hier ne uerdings luch <t5ttweig widmolo und den hiesigen Klo- 
sterbradera sum Kixenlhum |iii propriura iu») übergab . und zwar auf die Ritte 
einigt Kdleik. Namens Manegold, der die.ic Kirehengüter vü» Sl. Pelrunell 
und Kdfleid tu Lebe» halle, iii a<.-heint unser Slifl niehl glvteli im Jalire tOS3, 
sondern erst spller. tur 2eildes enUn uder aweileii Abte* (lU9t— 1114 — 112S», 
in den wirlliehvn ResiU dieser ubgenannti-n Kirchen gelangt xu ■•■■. — In den 
Man. boie. ist das Jahr 1146 als Zeilpunkt dieser Tradition angegeben» jedcn- 
falla um 20 Jaliro ju «pil. (Siehe die Note Nr. CLXXY.) Freiherr rvn Sitcken 
citirt in seinem interMsanlen Aufsätze über die rümische Sladl rarnunlum uiiil 
die Itnudvnkinalc de» Mittelalter* an der Stelle Carnunlami (iu deu Sitianga- 
berichlrn der pbil.-hiiL CInsse der kaiserl. Akademie der Wisse itschaHen. Jahfw 
gang ltlU3. )X. Bd., S. 756), diese Stelle unsere» Saalbuchca und «eist sie im 
du Jahr 1140, mit Berufung auf t'ghelli lUlta sa«rt, und Uansis Germaniai 
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ucni I. pog. 24ß. Des Dr. l>iiiiuft (^nitt fnWh« An^ben in Beireff d«i GSfl- 
weixef HlinuiiKibfieres bst bereil» Kreih^rr von llgnnayr in der tincbiehle 
Wi«M. 1. Btl.. HI. Mft., Urkuiiilenhueb XII. mit gerechtem Unwillen gerügt und 
berichtiget. 

cxc. 

iäimpetdva marckiv III. (IV, d. H.). hatte Ün» bi*ehjlt1)ehen 7.ehent ran 
•isMD detu Slifle gebdrtgeii [himinit^al-tiule xii Pult (tut Palla, iintorhalb M>v 
tern, niha iler Ddiiru), oIb pnMauiaebiM Lehen erlitlten. und denselben wieder 
iptnon Mini.4t«riden, Nkmeos Goruld, ritji>rbM«n. Abi Nntito (1114— ItSS) 
wuiiscbte diesen Zubeiit für sera Sün lu bekonimen . und aiecbl« desshulb dem 
Biacbor« Udalricd TOb PaMiU (1(K)2 -t 121) eiaeii Tau«cbanlrag. B» rouMto 
aber tu dem Endv Gerold aein Anurlvhcn dem Marltgrafen, und dieser das- 
«elb« dem Uisehofe, all eif(etillichem Leheniherrn lurticknehL'u. Bitcbof üdal- 
rieh übprlieas oun den tu lurückerbiiUeneii /cbrnl durch dio Kaiid „domini 
Liupotdi priorU*^ den Kläiterbröilj^rn. und cibiell d:ifilr lauiclinreiio eitieii 
ganten inaoauui i« Elltagin. und einen halben bei Elsaren, wcIcKo er 
wieder dem Markgralen aU Lehen verlieh. Dieaer aber opFerle apllcr beide 
Stüebc „puhtica ttoNatiotie,^ auf dem Altare zu tiiVftweig. Dr. r. Mciller reiht 
in denBtb«iibprKf-f nt-gO»trn S. 14. Nr. 111, diese TausHihandlonifEDm Jabre 1121 
ein. weil Bisehof U da Irix^h von Cissou in diesen) Jalir« (am $. Aug.) ^««lurben 
iit, Adalberl aber, des Alarkgiafrn Sehn, wel^-her dabei ala llauplEeuge und 
Sehimv9f[l erseheinl, doch acboii vagtbar, d. h. 14 Jahre alt musstc gewesen 
aein. (Seine liebnrt wird gewöhnlich in Am Jahr 1 107 gesettt , loe. cit S. 210— 
211. NotelOS-) 

DoMtnut LiHpolilu* prior, i/ui pro rad/nn ratita fintetu» f.%t leyaliOH^, 
Ut rernMiUihch Liupold, der Prior *on GSKwei); , welrbor im Jahrvi lilO 
1.11 13?) als erster Abt in dasoeuhergestellteßenedieliner-Klnster ni Seiten- 
atitten borufeci wurde. (Hiitoria t'undnl- Mon. Seileuslelteni, bei Hivren. Poz 
Seript. Rer. Aualr. II. Tem.. pM\(. 3Ü7. Pcrti, Uonum. Oormaniae bist. XI. Tom. 
(ScripluruiB IX), [iBK- nßfl. ad «n. 1112.) AKCTullentl ■clicinl i-s, da»« L i u- 
poldua hier in dieser Stelle uuacrea Saalhuches ewar dominus, aber nicbl 
AM««, eondern nur „prior* genannt wird. U» mag die« dadurch lu erklären 
sein, dass Ltu p o I d hier als Saehfljhrer seines Profesahauaes uitd Hutteratifle« 
den GQ(erlau«eh «eriuillelte. 

EUingin, viellcieht dn»jctzi|:;c Pfarrdorf Rlling (Ühl(ng?J, am linken 
Ufer der Url , unweit SeilenalStten. O. W. W. Khenan wenig kann genau 
btatinnt werden, bei welchem Rlsnrn tinler den Orlsebaflcn dtesea Namen» 
die halb« Hube (retegen hat? 

NachlHigtieh RaA« ich im Kluiilernen burger Tudtenbuehe (Archiv ISSl. 
VII. Bd.. S. U7(t, 4. Febr.), dnss eine „Benedirla converia" diesem SUfle 
„Etling et Odenprunue" gcaehenkt habe. I.elxterca lag gewiss in der Nihc 
fOO El aar», im togenamiten SlraHerlhale. U. M. D. (Vgl. Nr. CCCLXXV), 
folglich mag such E 1 1 1 n g dort au stieben sein. 

Grrvldu*. mile^ marchionia, kSnnte wohl derselbe OrroM«* de HlmrH 
ifliB, welcher !n einigen i|w(cren Traditionen unseres Siialbuübea, so wie auch 
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im Kloilcni«a barfror nnil Porrnbacbvr Cod. Tnilit. circa tl20-tf32, ata Zru^« 
erscheint (v. HeJIlcr'i Babtukcrgfr RcgostiMi. S. 16 und 19. Nr. 41—43}. und 
vcmotfalieti im obKcnannten K I • n r n a«iii»n Wohnsitz halte , nach ivm er sidi 
benannte. (V«l. Nr. CUXXII, CCXCIV.) 

CXCI. 

üdatrieh . Biacbor von Pmmu , machte b«i dlcirr G«leKeDli«i( oocb einen 

]em tiülerlausch mit dem Ahtc Nanso. indem er einen Acker bei H n od •- 

^hein oberhalb Mintem lur «in anderei tirmidst&vk in der Mhc ilietes 

Ort» dem Stifle DbeHieu; Terucr fdr eine halbe Hube bei heimprrhlUdorf 

,.(Nr. CLXXXIV). ^ab er eben Wald Ton der Anidebnuni; einer (^anzea Hube 

' (30 — 60 Joeh) , dort wo die Beiiltnngeo de« Bislhums fassuu und des Uurk- 

grafen UKokar (VI, oder IV.) ron Steier an einander Krenien. Üie Stello iaf 

teidcr nicht genauer bcieiebnel; vielleicht aber bei WilhelmsbiirK xu suchen? — 

CXCIl. 

Bei«rieu$ fruigentU etctene eyuropui, ein Sohn Friedricb*» 1. Grafen 
von Tengling in Bniern, Bruder 8if;hiin1's I , liraTf n run Bur^bniuen und PrJed* 
rieh's. Grafen ron Peilitein (wie M- Pill in der Vorgndiiehte seines Stiftes 
Miehaelbeucm I, HU, 116 u. a. w. erwieaeii hat), wurde Biitebof voA 
Proisiuif im Jshrc 1098, und stund leiser Kirchn beinah« 40 Jahrs, bis in 
aoineni Tode am 9. Oct. 1 137 würdii; ror, 

Bischof Heinrich schenkte nach G<Vttweig eine hnibc Hube bei 
Aamno/dft&arA , jclit ilavcUhach, aiiweit Meiiaau, ü. 11. B. , rhcrriiilaria 
poteaialt ," welche Worte deutlich etnon ulten srbliehon Allodiil- 
b e s i 1 1 in der tlorli^cn (ieRend anüttigRn. — etwa ron Siegfried (Sighnrd,, 
Sisu) , dem ebetnsli|;cii Mark^jrsfcn in der Ostmark (1045) herrübreud, dST'^ 
nach Kilt* PoriL'hiiiifft-tt 1 1. c. IM^7*-!J , Stammvuter der (ifafen von Tefl|{ttn|;. 
Bur!;hiiijxeu, Scbala, Pcilsteln und Möriiig gewesen sein suil. (V^l. Nr. CI.I1I.) 
Im Indi-x-Bandc der Mon. boic. (XXXII, It, |ug. 346, Hamuollisbucfa). btdas 
Juhrltt9 als die Zeit der Schenkung angegeben; aus welchcin Grunde? Im 
Munu*eripte dos Chronic. Gbltwie. Tom. il. ti»de ieh lic iu die Zeit des Ables 
(Bwtmnn, somit vor 1114 ges«lal. —Diu hierher beEftgliche Tradition Nr. CCLXIX 
[ibt Afibvreo Anfsehlnss, wo der lulbe maosus Kelegen huL 

cxnji. 

^kirirHM de chtifarin, erseheint mit seinem Bruder Walfker nnd 

^ieinen Sühnen H • d » in a r und M « ){ i a b n r d so ofl als Wahltliiter unsercCj 
Stiftes, oder als Zeugte licj Schenkungen Gleichgesinnter Freunde und \»r- 
wiindtoo, dass man wolil dursiu •chlicuseu darf, di«ae edle Familie habe in der 
Nlhv von GOttweig ihren Wohnsitc gehabt: ob iii dem Orlv Kufrarn. link« 
der Strasse von Güttwei^ naeh HerxoK«nhurg, wage ich nicht tu bebaupleo. 
Ebenso wcni|j *crmaK ich lu eutachciden ob Ekfiirictit mit Hadamnr de Cbuf- 
farin. dem Sliffer Zwell's verwandt gewesen sei? l>r. v. Meiller setzt tm Per- 
sonen- Veneiehn ist« der Bsbenberyicr Riigvsteii . S. 32S , die Brüder Bkki- 
ricus und Waipterus de ChuffarH abgesondert von den Obrigen 
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Bd I e n de ChuHrifff, Chuffartt n. «.f. — Au* ilnn b«lr«ff(>iir]eii Tmililianen 
uiuerea SaRlbuehea iGsst Biub fvlgcndo (ti?9ch]ccli(isHieaia Buirnnmcnstellfni 

Ekkericus (Trotrc») WoKk^r 

e. IÜO-1130. 

UT. r.«rtnid. Nr.CCXX\1l. CCXLV *tc 



Hmlmnarua 
il20-llft«. 



Bflciiln reniincians 
c-liaS.Nr.CCCLXlll. 



Ekkerieus 11. 
in monuB(«no 
eitucatusc.IllV. 

ptiittoa monschiit? 
pf. Nr. fCCLXJU. 



OtlodeHjnii|M>r(.'li (iürtrud 
1170—1200 iJ»or Hi-inrici 

III. Cliuni}(unilc d« IMur&lrtin 

Nr. CCCXXIX. Nr. CCCIX. 

Dia cinxelAen IndiTMucn dieser Zu»nimeiut«llging »ind im nllf^eintineci 
Personen -VcrKK'lini IUI' lu fln^lpo; nur mttss ich novh facmerk^n, dnas der in 
d*aß«benber)|^r Kv^eslen inehriimla in ilmi .laliren II Sit — I IS(t unter don freien 
(Ijberis) vorkoinmcndc Hadnmtirut de Ckuffurn, niil iuinemSvbne 
Ollo (I. c. S. 5Ü, Nr. 80; sgiSlerliin bcnannL de Itamtbur^) , gewia« vun 
Bkkerieh »httammea. (Vi;!, aucb Nr. CCCXXWIII.) 

Um BurdiG Triililicn wieder xurSek tu kommen , lo idieiikle Kkkirirh de 
Chufarin ein Gut tu Znetnehoffigiu, d. i. K w d I fa s In g, unweit Sehwuchnt. 
U. W. W., dem Kloklor, bei delegenheit alaer s«inen kleinen SglinKkki rieh 
cur Krziebung in dmtelbe brnciite. 

Wir ersehen ans dieser und mciireTL^n tndcrcn Stellen unserei Saalbuehe», 
d>ss uurli iu (iü'ttweii; ii-liou im iwüirtcn Jubrliunderto eine Krxiehuni;»- und 
UiiterriciilsNnstiill für edeliehe Knatioii lietlondrn hiit . die keiaeiWC|>e* blo» für 
ilu Ordoiitlelien burauffebildiut wurden, tunderu nncli ihrer Ausbilditnui un^ehin- 
dort in ilir Valerltau» [urnckkehrlea. N«ir nnf Verlan^^en der Allem, oder ihre 
ei(^no Bitte nahm »ie der Abt durt'U die feierliche Profets in die Zahl der 
Ord«D*briidor anf, wenn lie da» errurderll'-be Aili^r erreicht hiitten, wie dies 
■ueh bei dem jungen Lkkirielt de Chuffarin der Kall gewesen sein mag. (Siehe 
Nr. eCCLXXI.) 

CXCIV. 

Geb^haräuw de Aäalgerithavh, nar in dem jetaii^n Pfarrdorfa Ollera- 
bach, Ewiirhnn BültaiLirchen (im) Neiileii)fhaeh , O. W. W. ■luSssig'. und 
erscheint e. 1120 — 1133 nicht allein in unterem, sundern aovh im Kluslomeu- 
hufKcr und St. NicnlaJer Sanibuclie. In der Tradition Nr. CCCXX wird (> e b- 
bar d's Atiicben e. 1 I3tf erwShnl , und sein Svhn Otetrieiit ^enoonl , den innn 
in den Itnhrnbrricer RcttvHlen unil iinilon-n Urkunden von 1135-1170 oftmal* 
angoriihrt tliidet flejuten Mutter iienedicia, Hinslro^ta nobililwr in^cmm duinpna" 
lernt man iuii dein f'a»*auor Codei II (Mon. beie. \XVI||. II, 100 ele.) kennen. 
Sie beteiste sich auch {liegen das Kloster FormbuL'b itoUlthÜtis, c. II4Ü. (Ur- 
kundvnhiirli des (.ande* oh der F.nna, [. 710, CCCI. Siehe die intercsttnl« 
Note Dr. r. Meiller-« I. c. S. 226. Nr. 215.) 

Slüadorf, jetxt SUulorf ||;euaünt» am Woge von Ried naeh Tulln. 

0. w. w. 
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UeiHrieui de Vttrhalte, FArhvIi, uDweil BliBdennuirkt, oder Tornholii 
deri>r*frc SI.L«onlianl »m Font U. W. W. 



m 



cxcv. 

RuJolfut H« htrgu, wird tchon vom Abte ÜA^ua Klein in »!■•■ NoUt«n 
„pvlcns Aiutriae DyuiiLa in pgrtiiHie MacUandiea* ({miDit. In nnerer Zeil 
luUen u di« unermüillicb«» Tatcrlinilikcheii (ieichicltlafanclipr I^qm Keik> 
iinger in Melk, unil Juilok SlQli in St. Florian aor ürwi»bc'l «rkvben. 
diu da* liacliRiuchti liehe . mächtige G■»l^hlc(-I)l der Herren too t^tr^t , Htrg«. 
seinm HvupUils in der nun Ungut «erralleneit K«ile N i 1 1 « r b « r ff , im Nulil- 
viertel du Lnndes ob d«- Enns. unircit des Marktes P«r(( i^chnbl habe, nicht 
■I»LT iii Ucrg (Bcnceru), an der uitxrischvn Urenu', wiv der To|)Ofrra{i^ 
Wciakern. I, 71, angiht. Dl« Pnrschun^^n und urkandllcben Datl^a über dieiea 
Kdvl^e»chlecht Endet iniin *on den Obgjeiuunten geuuu lusnuiuiengeBtelU und 
initgetbeilt in llurmajrr'a Taaebeabnche 1828, S. 241 n. i. f. — ClnuelA 
GMchichtsronctier 1841 . I). Bd.. II. Hfl,, S. 260 -373. — Scbmidr« österr. 
BIStter für Literatur, Kumt, Getrhichlc n ». «.. IV. Jahrg. 1847. Nr. 33, 34 
und 187.— Geschichte des Stiftes fticlkl!):»!. I.Bd., S. 1T7. 333. 208.— 
Aiieh Fr. Crid »[iricht davon in seiner Gesehiehtc de» Lnnde» oh der Enns, 1, 
S. 370- — Uie Stamnilnrcl in Chmcrs ü«lerr. GeBcbietilAfortehcr loe. cit. S. 273, 
kann tui unserem Sanibuehe rentolUtindigel werden, wie fAlgt; 

Uudolf 

c. 106S-IO7». 

ui. Giaila f |)<)»l 1083 e. 



Kudoir 

-}■ ante 1083. 

Kr. V, VI. 



Wallehun 

1065— 1UH3. 

Nr. V. VI. 

Ht. Adelheid. 



RudolTus 

ante 1091— um 

.Nr. XCIX. 

Dl. Ricbinxa da Chuliuh. 

Nr. rCLIV. 



i^ino? N. Ülia llartlitb? 

Hr.V. Nr. XCU. eil. 



Adiilruiii 

itn^iiso. 

Nr. CCCLIV. 



AdalberL 
UM- 1 170. 
UK. I. Adelheid 
IL Sophia 



Kudalf 

f ante polreni. 

Nr. CXCV. 



Richinru 
uior Adelraini 
de Wnidekke. 



Friduricw» 
1I70-11ÖI. t 15 
NX. Aitnea. 



Julii 



Adilram ruinor? 

iitio. 



N. älius primogonilUB 

es die. qua nalut 

innorvnter obiena. 

Nr. COCXÄI. 



Kriileriens? 
1194. 



* 



HcilwigT 
t 31. Mnji. 



ftdü 



CXCVI. 

/ttaHlnwIll« mil Kinwllii^an^ der KioiterbrQfler vom Orafeo Gtliiard 
*U Pivgin einige, Av\n Stirto nShvr lir;;<>nile CiQtvr zu Zennindorf (7.en(larf> 
vnwcit llafncrbucb. 0. W. W.) ein, dihI ^b ihm tUfSr cinice «ntfenitem Bc- 
nttUBgen b*i Poigvii, fiargcrwieaen und M o r n. 0. M. B. Oer Tauteh 
g«>chah f. 1 122 rechls^iHig vor dein ohnnten Scliimvo^te A d ■ 1 h c r t, d«n 
Sohne dos Markentfvn. inli«i;onirsrl mehrerer /eilten. 

Allalbert, (iraf ron Rclicgau. Gobhard« Bruder. 

Aävtherta» de Pavha. Puck. Pfarrdurf. nordOtlÜeh von Waidtioren ua 
der Thiik. 0. M. B. 

8igi fridus, sonuomln» Weäo, au« der olton kBnilneritchen Familie der 
WaUon (Woiso. »pilor iiu«ii latinisirt Orphoni |>«naniit). 

Otlo. Adnlhero, Otffvlfde molti. von Mult, nulic bei llorn, dvren Nach- 
kanuiicD llaiittialer im necen». dtpl.-Kejieiil. II, 115, anführt. 

Abt AaNS« kauflo »pllerlnn (vvr 112S). vom Grafen Gebhard ooeb 
cwei Lvhen zu 7. o i) n il o r f. (Nr. CCXXKIX.) Oiier die »eu Ortsnamen iat in 
Kiiiblinger*a Geachiclite Molk's, I, 48. eine inUreaiaut« Nulii au fiodeD, 

cxcvu. 

Liulkarde. die Wilwe Ekkirici de iuffinberge (LuftcnIwrK? iintrtitd«r 
Donau, int Mühlkreite ob der Enna; - oüi-r Laurenlicr;? wi« im Arehire 1849. 
IL Jahrg., U. Bd., IIL im., ä. 341, Not« 1, iin^ai;el>en). 

JVvrstHWtfr/* soll da* heutige Nnderdorf odtir Nüderndurr iciu. in der Pfarre 
Niederkia. U, H. B. (Schwtiebhardt , V. U. M. |{. , V, 12— U, vvrglioh«D mit 
IV. 8. t»%. Siehe aueli Mon. boic. XXVIII, II, S. iVt.) 

Sltuine df. EngUpoUiidorf. jptil (-^n)!«i-»ilarr an der Keuiclimiehei, in d^r 
Pfarre SU Peter am UiiidborK. im Miiblkreiae üb d<tr Cbo*, (^(JoubicbUf, vun 
J. CfaiDel. 11. Bd.. II. liru, S, 2«4.) 

CXCVIU, 

RtgiuolduM de UerrandiHem aobilti, Tericuthlicli nur CaalelUn auf dem 
Schloas« HilfBatein {rede llomsleii), rnlgo Hirnstein), unweit l*ic»tint(, U. 
W. W.. daa sanimt dem KlvichtiBinison anliegenden Ort« des baieriichen Grafen 
ion Neubofg an der Maii^fult, Kitlkn^tiRlüin und lUdmarsberg g»li"rl«. (Sieli« 
binihl.Tot'a^raithie.DarelcIlung von PoLennleiti,!. HpUbth., V. Ud.. S, 178-187. 
mit Naclilrügrn iinrl Ileriphligungpii ron l^n. Kciblinger. in CDim«!'! 5sterr. 
Geachicblifnrsclier. II. Bd.. HL Hfl., S. .•(41 u. a. f.) Retinoid mit dem Zu- 
namen de llerrattduteine biltu ifli iiorh nlrtjund« ^'efunden; TKlIeicIil ist er 
■bcr deraelbe /I«^int)/i/ (fe Fu/Ae/ufrin. der bei ein« Schenkung dea Grafen 
fiercnijar c llltl, ul* dritter /eu);e. nach tirafeo Si|{botu von Weyem und 
Olto von Uichland ersrbeiiit. (Mitn. boic. ITI, 13—14.) Ebenda, pag. II, 
t. IIOII. kommt iiurh Itudulfui df Fnlkt-uilrSn vor; fprner H'olfkrr de Fal- 
kemteine rl /lerranl filitit *vroru eint uU erste Xeutceii einer Vcrvxbun^ 
CtiiJna'a de Herranlespercli und «einer beldirn SAIinu Sibato und Chtinral a» da» 
.lugualiaer Ciiwnikat-SUft llcrrn-ChiemBco. e. II3S — 1140. (Hon. boic. U« 
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IM.) Leider iit im 5a>lhu«he ätr Viler Rvdoirt nod Herrind*« niriil 
benannt and aucb di>r Ninie Üiri^r Miill«r iiirhl Hn^geken. Vielli^icbt war tit 
nüt e'iHm Edl«B in dw Naeliliiriirhiiri lun Honuteia (erchelirlit? Auf diesen 
ticdaBke« fübrl mich Alt An^ab« des Hundiiis im bAJeriaclL Slamuihticli. 1, S. \9, 
.diu Adelheid, dtc Setiorrsler Kudolfi (uud lucli Wolfkir'a). Graf«*? 
ron FilkritifriD und Ncuhurg. aa Herrn llerohlliold ratt P«teba(«ia ia ÖiUr- 
reich Teflieiralhvt wurde. 

cc. 

EngilmulS, lib^rhoino, «clienktc mit Griaubni«« dr» Markgraren L«0)M>)d, 
etwa 1 t£Ü. uniereni Klutler ein Grundttütk (parLcm agri}, lu Neitrs (IJiri*. 
mini). 0. M. B. (Nr. XLV, CCLVI, CCLVII.) 

CCII. 

Saiirttorf, apStvr Soiemdorf, jetzt Sauendorf penanal, noireit de« Pfarr- 
orlr* llarnerbach, <re»Uich von Sl. PSiten. O. W. W. 

Vdairicua de Zemiliuh, ZpinÜDg , airtschca Mfilbaeb ond Meisaau. 0. U. B. 
(Siebe aueh Nr. CCLXXXIV.) 

CCUI. 

I*iligrimu8 He Qrie, *oa deaMn Abitaaiiaung und Panili« ber«ita in 
Nr. L'L\XXVII die Hede war. bat sich mit »einer (Jvmuhlia Willibiri; fSr 
littttweig ftchr WDhIlhAtig erwiesen, indem er «inea grosaen Tbeil »einer Krb- 
ItOtw bierlier sebenkle. Uad twar znerat eine Kirche, di« aein« Voreltern an 
FliuseRoU im Oii« «<-M^/An*«/Hjr^M erbaut nnd wohl dotirl hallen. — Schilz- 
haiiin^ lie^t in der Nfilie des Markte« Pfarrkirchen an derllol, in Niedcr- 
Balern. — In unseren Slirtnur künden ist mir bi^iher krine weitere Xolii über 
dieae Kirch« TorKekonunen: aber im Saalbache des baierisehen Kloiters Rei- 
ehenba«h am linken L^fer det Reijenfliitae«, das Markgraf Dielpold ron Vohburg 
imjabre 1118 t;cgrOndet («iehe Nr. CXXXV), und aiieh mit Besilzun{;en in 
Öslerreioh dolirl halle, kommt eine hierher hezDglirhr Tatisrhhsnillung »ur, die 
iwischcn Udltwei); und Keicheabavh durch VermilllunK Ati beidenviti^ea Advo- 
raien c 1160 getchdien. Keriog lleinrirh II. ron Österreich, als Sehirmhn-r 
nnaeres Stiftes dbergab dem Grafen Hapotg von Ortcnberefa als BavallmlichtigleD 
des Reich«cil>Arhpr Vngtr«, Markgrafen Herlliold {lait Vohburg) das prediuin, 
(|uod dirilur HettUkti-i-iusr» et illut? pcrtincntia. und nahm dafür das prediuni, 
«luod dtcilur M'iUoftilorf et Parotei tur nus in lLni|>rting. (Huu. boic XIV, 410, 
Nr. XXI und X\V||, 13. mit der Botnerkung der l(erausg«ber: In l'od. TradiL 
■d margin«m ipsin* loci (WillolTisdorf) uiaaus ptuterior notat e. 1300: IJuid- 
<|uid habuimot in Auslria est wodilum ut hubent Kotirigeiue», — tlVJ/flfria- 
Horf tt Parovi ti:,il Hr. v. M.'illrr (Babenberger Rcf^ealen S. 238. Note 2t8) 
für Kniiurydorf und Parruu. Ostlieh von Oker-Hollnbrunn, L'. M. B., wo unser 
Stift ehemals wirklich begütert war. 

ccv. 

I'iligrim flheriies* nuserom Stifte ooah mehrere andere Betiliungen un 
Ort« SeullbeiiiNgiH , die er von «einem mütlerlicbea (Jheima Piligrio 



(anuiiculus) geerbt liattr. Lctilcrer bcachlosi in GöHvreig sein Leben (nobis- 
ewtD oiORichicun tiit«m consuinmaiiit curs» Teltci). Icti müeblr idn flirjenflti 
Edlea iit Itoliiiffi» ballen , der scFion früher eiiii|;c Gfiler hierher geschenkt , b«i 
int» Obtr^lie uutvr Andere» auch FHigrim de Orte, und Mtglngo* at* 
Zngca anwesend waren. (Siehe Nr. XXX und XXXI.) 

CCVI. 

JVan%o kauft« «on demselben PHigriat dt Grie, ein DominicalRut bei 
S c h m i d ■ . aberhalb Sloclceraii, nahe der Dotuä». U. H. B. (Vf^l. Nr. CCLXII.) 

CCVII. 

Aawna, jeUt Ranna, iinterbnlb Kottes , im aORonannten Spiderßraben. 
O.M.B. Im SchloaaeO h cr-K a nna aans vom 12. bialS. Jalirhiindcrl einRitter- 
gntiehlechl, das «ich rfr AnonnA. Ranua, Reunn nantttv, und nil den Edlen 
de Grit (gewiss wbr nalic verwandt war. denn l.etilere nannten aieb »p3t«rhin 
auch dt ÜKwaua. (Sivli« Nr. CCCLXXIII.) 

Pitigrirnua de Ratihnah . der ftlteate, den wir bither kennen, war im 
GtMfo des deaticli«n Kfini^* llr.inricli V. auf dvr Ilcerfahrl nach Un^nnt Jni 
Jkhre llOfl, ond unterzeichnete als Zeuge eine Urkunde dcasethon. für da« 
Bistbun Bamberg. (Babvnher|{er Rc);*^slen, S. 12. Nr. 6.) Dr- t. Meilkr mvint 
Haas Piliffrim dr. Hauhnah . weil er {gleich nach den Brfidcm de treUim loe. 
eil. genannt wlnl , nu^li d i n * c ii K d 1 ß n MiiuiSMen, uml keineaweges 
nach Ranna im V. O. M. B., sondern nach Rudnicha, Reidling. 
imV.O.W.W., au bniHteii avi. (Nutiienblall , I. Jahr^. 1KSI . S. ^^3~^.U. 
liemusgc^aben ron dur bist. Commiasion ilor kait. Akadi-iuie der WiaaeDicIiahen 
in Wien.) Ohne ){i'|{<!n die*« inulbmastlichu Blulitcrwiindiehnfl der Edlen von 
Trcisiifi und Rudnich mit Piligrim de Rauhtinfi etwas citiiuvrendcn tV'<i<%'l- 
Nr. CC'XLill), glaube icli duvb, duüi Pili){rira imnicrljin im genniinten Sehlosie 
R a n II a aeashufl kann gi'wvseii sein. Die nach füllenden Beaitter fuu Ranna 
hat Beil im UonnuIGndchen. Wion 183S, S. 380 n. s. w. angefahrt, so wie auch 
in Chniel* Kalerr. Getcliicblsrof scher 1841. II. Bd., I. KfU, S. 201. und II. HfU, 
8. 2d«, einige Noliiin und Derirliti^iinj^rn d<zu mil^elheilt sind. 

Was uDii diu fcfleiäam ad RauMu »rum dott et onmibug appe»d>ciu etc. 
anbelangt, welche PiHgrim de CriV, un»orem Kloster «ermarhle, «o meint Abt 
Ua^ut Klein . da» die jetzige Pfarrkirche in Nieder-Rsnnn 
bat HfUdorf, eine halbe Slundo unter dem S<.-Iilasae (Iher-Banaa, darunter an 
Tcrateken »ei? (Vgl. Note Nr. CCXVl.) 

CCIX. 
Roiidbrrlu» dt buUas, (haUeni), jctit ['olscni in der Pfarre EITerdiiiK, im 
llausrnckkreise ob derHuns, komitit mit seinan zwui Sübucn Dictbur und 
Baldraar c. 1 120 im Kaalhiichc van Sl. Nicolai bei Pussau vor. (IJrkunden- 
buch des lindes ubderKnns. I. S34. X.) Lelaturcr war aucli ^e^'e^iwlrlij;, 
als llarLgfnf I,en|iold IV. (V.) Hcrxo^ tan lluicrii . auf leinctn TudiL-rdietle au 
Nieder-Altaicli. im Juhrc 1141. 17. Octobcr tum Stin« Klosterneaburg ci&e 
Schenkung macht«. (Regoatcn, S. 29, Nr. 20. Cod. Tmdit. Cluustroneub. loe. 
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elt S, Ut, Vr. eSS. — Maxin. Fisebsr. loe. tiL S. 304). sucht Babmi« mJl 
Wxllu« tu ■rklfirCn ?) 

ccx. 

PHiffHm de Grie l»e«iatigt» aufdi« Bill« An Abtei Nanzo atd der Kto- 
sUrbrtKler mllo sein« «orhtr angeführt«!) SchenkuogeB in GvgoawBrl Am lUrk- 
gnfm Legpoli) III. (IV. d. H.), und desfrn Svhnn Adalbert. i>lienl«ii 
Schinnvoi^tes d«s Sliftei. IKm geschah den angefdhrlon Peraotit-n ui Falgo 
fiwlw tor ilem Jahre tl25, in »«Icliein Abt Naoio starb. Dr. r. Meiller oinnt 
du Jalir IUI in. (Babenberger Rfgoston, S. IS, Nr. SO.) 

CCXII. 

BtrImmtfMS de Amh/üAWni, termutblich Stuninrslsr der rilt«rlic-heii 
Hefren von Hundshcim, kl» deren llauptsitE man da» Prarrdurf llundibeitn 
b«i Pvntach-Ailenburg. Doweit der uagarischen Grtiis« , angegeben fliuJrl. 
(Soliweickhardt, Darst«llunK u. ». w., V. l>. W. W.. 11, 889 ■. a. f.. wo na aator 
Anderen iioJast: .di« (iähere Phrrbtrebe. deren sebun im Jatira 1083 In d«r 
StifluiiKfturkunili: (von Gnltw«i)> vermiithtidi), durch Altnann , BiM^huF ron 
Pms»« g«daclit wird, ist lange nicht mehr? u. s. w., diese Notii sehcint wohl 
anrdnta MissrprstlindniM« und t'inti VVrurcchalung mit Ilundsbcim bei Mau- 
tcrn tan der Donau zu beruhenTJ 

Da» l/iri-m«nii in der N£be unsere« Kloiiters ansAssiit uod reirh beftfitert 
war. iai aus seinen Scbenkurtf^pn bin her. sowie aus dvr vflmaliiien Zru(;eD- 
sohsftsleiklunK bei liclfn Tmdilioncn so scblieaseB. tiewAhalieli kumiut er mit 
seinem Bruder Rfr/iiihard de Aneinkerge vor, spfilcrbin aueb mit seinem Sohne 
Bernnd und anderen Kamtlienglicdorn, die aich, «io folgt, inftammenslellcn 
laMeo! 



Herimiuins de llaiiliibeini 
e. !ilO-H6i. 


llerrandui 


c IISÖ.' 


ai. Dii-mud? 


Nr. CCCXI. 


Eisenrieh 


ileinrieus 


e. 1172. 


lt»S. 


f e. !1U7. 

(U.boie.XXXI, 

ll.ptR.887) 


Rrnsto 
c- 12«. 



(frilrra) 



R«ginbard de Ancrnbergn 
HlO-1160. 



Iladaniarns 

c. lUK. fc. 1180. 

Nr. CCLXXXIll. «XTXIX. 



Luloldus lleinncus Otto 

e. 1170. c. 1190. e. MM, 

Nr. CCCXUC. Nr.CCCXXVill. + c. 1828. 

US, Agues 
ßlia Uetnrioi 

(Vjl. Wissgrill. IV. Bd.. S. W7— 470.) de Brunne. 

(Usbenberger Rcgeatea. 
S. 138, Nr. li$t.} 

Hfrmmun, im ncgrilTe eine Pilgerreise nnrh Jcruialem zu unlernebmen, 
rermaeht« vorher unfierrni Kloster einen Hor( curlaie) eu Iteidling {RndnicMa}, 
nntrrhalh TraiiTniiDcr, 0. W. W.. für Atn Fall, als er nicht mehr lUfiiekk obren. 
oder sein Bruder K e g i n h a r t wjlfarcnd d!e»er Zeit sterben wfirde. Verrauthlirb 
Mbloes aich Hermann, so wi« riele andere Kdl« und der Landnfursl 
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Heinrich II., Jawrairgott selbst, äcm Kreutzui^e des deulacheo Kftnifra Konrail HI., 
im Jdire 1147 nii, (Ur ahmt hekannllicli einen %t> uii);ltirk lieben Aiisfcnnfc ball«, 
imlpm uvr Wenige Ton di^n Kmurabreni in ihr VnteriHnd wieiler turilckhübrli-n. 
BfjrmoMu ite Hnniitluim w*r untrr ilifs«n Gltlcklk-Iien. Mtin mnn linilel ihn 
•pAterhin. uod swar novit im Jahre llti'i unter ücn Zuu^eu dur 'rrsilition 
Nr. CCLXXXV. Aus a«iii«r Seltenkung einer Uesilsong ta KufniVAa, towie aua 
MUi«ai inohrmaliifen tflDichtüiliUDn Auflrcleo und Zousvairhirtleiiten mit den 
Edlen de Treüma tiriil Hiidenich darf oian wohl nuroine nahe Verfrnndlachaft 
Iwider Familien wMicMeti. 

ccxrii. 

PertjUiurdiu de TruHO, nnaer WohlthSter praclieinl nrlcundlich e. 1120— 
1130 im SauillHiebe des Slirifs St. Nieolai bei ?:is»!iu ; lu deraelfaen Zeit mnfC er 
aufb annc Scbciikun); n«cli i>r>tlwfi|{ t;*tniicbl Imlteci. Da« Stammhaus d«r jctxt 
noch blühenden Graf«n tod Atiensbcn; und Traun, li«^ am Trauofluase, 
oberhalb Lim. (Habeneck, ((Ntenl.-JiiaL Bescbreibung der Slätidn des Rnh, 
Österreich ob d«r Gnna, 11. Tb„ 8. 678 u. a. f.) Itnpolo ron Traun aoll ein 
Brader dea Vogtes roD Perge gewcsBH aein? (NatiEenttlall, IV. Jahrg. 18S4, 

s. sas.j 

PoMfhingin, Pasrhin^, Hc^t am Vcrbindan)^wcg« von Traun nach Wil- 
beriiig, ini Hnuiritckkrciae nb äe.r Enns. 

Porinhard's äohn oder Knkcl Henüinrdu» de trmia, nobilis rermncbte 
c. IZ07 — 1214 dem Sliflv WilbtinnK einmi Huf, cunant in Pt'rhing*n und 
(tiAetc sii'b damit einen Jahila^;. (Jod. Stiilz. Gesebidite von Witbcrm^, S. 12, 
4S3. — Uabeubvrgcr Kegpiteii, S. I(M, Nr. iK). ) Weiikern'a Angabe in aeiner 
Tojiogmpbio. I. 210, dass „der Berg, auf welchem das SliFI (liUtlffoii^) gebaut 
iaL vor leiten lum Theil unter die UrundherrlidLkeit der Herren von Traun 
gehört babe" u, a. tr., berulil nur auf einer gnna luiitverataiidcnrn Stelle de» 
AdmAHler Saalbuohi's (Beru. Pm, Tl.esaur. Anecdot., Hl, pag. 7»9, Nr. CXX.XIV). 
Bbenau ist uiir euiib ThcÜ richtig, duu: „eben dieaes Geachleclit (vou Traun), 
diu Vogtei »über die läüli^r de> Klofilers" beaaai. V.\ »oll beiasen: über einige 
StjflagQter, die im aogeiianoteu Trauufclde legen. (Vgl. Nr. C1.) 

ccxv. 

Grrbirge, dudrix de boemia, eine Schwester Leopold III. (IV. d. H.), 
Markgrafen von Österreich . in ihrem 20 Jahre, am 10. Oclober 1100 lu 7,aaim 
mit Barücojf, dem iweilgeborenen Sohne Kflnig Wratistaw'a H.. iron B&braen 
Tortnfiblt. gctiar ihm eine Tocblerttichsa und fünf S&bne. ~ Borivoy'a widor- 
reebtliehe Vcranch« «ich des LAhmiK-bfii Tlirone« tu hMnUcliligen, acine seeha- 
jihrtg« (iefimgenschafl auf der Burg HnrnmcriteLn am Uhein (1110 — I1I6J. 
seine Wieder«inReliung in das Henogthiun im Jahre 1117, durch gütliches 
Cliereiukommeu mit dein jfing4>ren Bruder WlsilUlaw. seine abermalige Vertrei- 
bung im Jsbre 1 120 , und enitlicb seinen Tod im F.iil in Ungarn, am 2. Februar 
1 124 lial Palacky in seiner l^escliichte von Rühmen. I. Bd., S. 34S— 382 aus- 
filbrlich erzUhlL — Dsas liürhirce bei ilii^sen VrrbSllnissen und beiUndigen 
Tbrcnstreiligkeilen in Buhoien die meiste Zeit ihres Ebcslaadcs in üslerreich bei 
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Ihri^m Bruder, Mkrh^rafr» Leopold llt. (IV. d. U.) iiigefaracht linken mag. II 
>teh woKl mit R«clil vrriDalbcn. Sic erhielt ron ibin lum ftR»tSndi|{en Unlerlielt^ 
«ikea Thcil jener Gäter JD <irie. welche der Maritgrif von dem Edtcn Whldo 
«. 1120 ((eerlil listte. (Vgl. Nr. LXXIIl.^ (ierbirse «cheint auch «lanu in jen^r 
Gcf^nd. nahe der böhmisrJien Greote. sieh aurgehaltoa lu hatifn, inilem «le tu 
Purg eine Kirelie erbauen liesf. N«rh dem Tode ihrei (jemitil* im Jahre 1134, 
ÜBM üe »ich im hiesige> Kraucikklosler nls Nonne einkleiden (Indtila MBettmoikie 
babilu r auli nbiMÜnntia eonfemta e*l Abbat» d« Kollwieo , nbi mos obieu 
•eptilta qaiescit in Domino, wie es io der llrkunde Herzog Heinrich* JatomlrpoU 
für nnierSlifl ddn. I.Uni 1171 aasdrüvkiich heinf), and hat ihren Bruder, diu 
aie die Bcsiliun^cn i» lirie. niinl'tch predium l'ogitiinu»a, ftnnrJiolfit ru« 
aiXMi xUra gii^ ^uotiiii»tn H'rtidoMit faerat, durch die Hand de« Grafen 
Gebhard von I'uigen zum Altare der Uuttcr Gottes Uuria to Goltweig 
o|>rern därfe, mit Vorbehalt dnr Nulxniea*ai>|; auf LebeasietL Die Übergabe 
gcichah wirklich durch den gennnhten Grafen Gebhard, m Gegeawart det 
DiOceaao-BiachO'rs Iteglniuar tod i'as^nu und de* AMea Nanio (demaicli 
TorltSS), wie die erwJIhntc 8nsfilhrlicli<< Urkunde sagt , «reiche auch den Ort 
„ntf Pureh' angibt, wo die von Gorbirge erbaute und ebenfalh den Kloater- 
brüdeni verkable Kirche itehl. Curg, Bur^, eine Stunde nflrdlicb Tom Martle 
Kotle*. 0. M. B. , i*( eine rigene Pfarre unter dem Palromte dea Sliflea Gütl- 
wcig. . . ■ Rnnkholt, Voitsau, nebst mehreren anderen kleineren Ort- 
aehaftcn ainil dahin eingepfnrrt. 

Gerbirgens Sterbetag wird i-crschiedrn anurcgeben. In .Honaebi 
Saiavcnsia L'otilimiattone Coicnae (Perts, Mununi. riererianiae hial.. XI. Toor. 
|Si?ri[ilDrum W\, fiag. 150), ad an. 1142 hcissl m Eodem anno 3. Idiis Jtilü 
(1^. Juli) obiit Kfrherk, coniuiii Boriwoif.'* — In der Gesell I ech tu ful|;e der 
baliciiburgiacbe» Iteherrselicr uslerroichs nach den kleilcrtieu burgischen L^r- 
künden (Max. t'isehcr's Geschichte Kloslerneuburgs. I. 11i.. S. 375} bei»! ei, 
dauGcrbirg oderllolbirg am ä. Juni 1142 gcstarbeti; deiuelben Tap, 
Vi. Idi» Jiinii gibt auch dni Necrologiiim tun LÜienfeld an [Hanthaler's Kecena.« 
II. 431. — ('"asti CampilH. T. 1, pag. 130. $ IV). In einigen gcneutogischen 
Tabellen (Meilter, Oahenberger Re^rsten: Palacky loc. ci(.) linde ich den 
13. JBnner 1142 in frage gestellt. uLiie die Uut^Hc dieser Angabe lu kennen. 
Verlütslrcher acheint mir ein atli>« Necroln}T,un), welches ton einem GOltweiger 
Mouche für diu Nonnen daselbst gcsclirielien. und von diesen dann bei ihrer 
Cber*iedelung In das Ctalercieimeriniirn-Ktofler St. Bernhard im Krug, unweit 
Hvra (Note Nr. ÜSXIXj. im Jalirc 1ÜS7 duliin luilgenommen wurde (siifltcr kan 
ea in daa beuaohliarte Sdfl Altenbiifg, wa es noch verwahr! wird), darin heisst 
«•nun: „VI. Id. lUaji (10. Uai) Helwigis ducisaa Bohemiae. que largita est 
plura bona videlicet posaeuiones'* . . . und am Schlüsse des (.'od ex ist eine; 
sAulTmorchung der Jartlg die Dian jArlich scliuldig ist tu begcn (begeben, 
halten) in der (lentlin" wo unter Anderem rorgriclirieben ist : „10. Hnf item 
ain Vigili für die Herliugin Gerteidi» . die unst Kana hat gcgebt** . . . 
daraus kann man wohl mit Itccht sctiHeisen, dnss Gerbirge am 10. Mai dahln- 
geichieden sei. da die «ogenaunlen Tadlen-Vigilien in der kstholisclien Kirche 
gewdlinlicti am Sterbe- oder Begrfibniaatage gehniten werden. 
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CCXVI. 

Abt A'iima bc«iltt sich ili« von d«(n>larEt|^rcii (/»opold Itl. (Nr. LXXII, 
CXVI) und dessen Scliwe»l«r Gerliirge crlmKun«!! IIcviliuiiKni npud Grir, 
seinem Slide nn «irhern und fOr du Seelenheil der d>arli[;cii ItcwuhnL-r Sorge 
EU [ratrvii, imlpiTi «r uliotiald in dein Ürlo K«lt<-s (In locv fui lUrifr C/iuttl'inä) 
eine Kirche erhaulr, wviclie von ilcm ßiscliofc Re^intnar i'iii-'rwi'ihl und zu 
einer eigenen I'farre inil rul^enden UreaEcn erhoben wurde. Von Kaivkgrnb 
fChatchgrübi), «ine halbo Stunde Sstlirli ron Kotlcs ^huT di-n KnrUn stellt 
feliWIiafl Kollier uli), ^<iin die Grenie ulii^Irts bi« luiii U I i ba c b (oliiL^rloHi. 
Olller- nbser-Biti'h), danii libür dt>n S c li w a r x b i> r g (de swiirzberj^ Uaiitie td 
t[ii*ndiini nillulim iVarrhoni«, »oll rtwn Murchinni« tiri«ieri?) in den Pim«I- 
rittbacli (der Ort KeUlrilt liegt imIic bei Heiligen-Blrit, sAdlicd van 
Ranria). Van dia bis xur ReiiUring eiii^s Kdl^n , Nainitri« H i: r ii n c h . wplcbe 
brbon zur bcnucbbarteii Ifarro Weiten (Witini i;cliÖrl« (Klciii-(ierunKS- 
jeltt nach Martiiuberj^ eiii|{i-(ir»rrlj, und weiter bis tum Uulo der in »rk|j[rj Dielten 
SlinisteriuU-ii Olto's und Burtliu Id's (Bertbulx vul);u und Olli-iiEclila);), inner' 
hllb der f'farr^reaie. Uiea« uinfasklc dann den ganivD umliegenden Wald bis lar 
Vv«Uc der kleinvn Krems fnt^ae att rttf/M rtri mtiHtutis miuurU ekr^ 
miit) . dir in den Wuldiingeii ikäillt>«;ti hinicr K ircbscblas enl*|>riii];l . dann 
einen nurdästlichcn Lauf, durcb vio »cbmule» Thal, über Koltes nimmt und 
■nveil dt'»8ehlpi»e» llurlemtoin in die grosse Kr cnia riilll. Üisdiibin f fci*««« 
hvtntlnm) rviebt« die Grciit« tiud ging dann ISngs der groBien Krems 
wieder lurOek. wv«tlieb ^egen Mar linsbcrg. ^tiBi]ue nd ranum lapidfm, 
ffni littgHtt ruiliea tHeilur tuttitigehireha," d. i. Tedfelskirehe , Tiber 
welcbe Orltbcnrnnufi^ niihli nit'lir »■ frfrD{l<>n ist. 

Die neue Pfarre Kotles sties» demiivcb oOrdlicb nndi« 91 lere ITarrc 
Heu aal in g (muMlibe) . welcbe »ich Kuri»ehen der Krems und dem KaHi|i 
■aadehnle (Manifaalcr Fssti Campilil. I. Tom-., yog, 171. 308. — Uabonberffer 
lle^etlcn. S.12. Nr.7); — s<idd«ll)cbnn dir nltel'assauerl'farrcSI. Micbael 
in der W«cbuu, welfbn dumala diu Pilialrn Wvingvnkircben . MOIdorf 
(Nieder-Ranna, rgl. Note Nr. Ci.'MI). Ileinnrluchlag und die Capelle des 
bpiliiten IHauriliut «u Kirelidorf (aiirb S|>itJi t;enaiinl) uinrainle, und im J. 1 1SO 
von dem Biscfaofe Konrud dem Stifte St. Florian ab der Eiiiu lauiebweise übar- 
gahan wvrde. (Jod. SltiU , lieaditeble «du St. Florian, 8. 11), und l^e«chicbt<k 
von Wilhcnaf(. S.3S4 u.9.f.): — südwestlich an die aehratta ITarre Weilen 
(M-ilin). in deren Dislricte 113^ — 114« Abi l'lrii-h II. >on KreniimilnstiT ein« 
Kirche m Martinsberg erbaute, welehc im Jiibre i WO dtirdi den PnMuner 
BiscborHeginbnrt pingeneihl und lur ITarrklrclie erlioben wurdvc (.Siclio Urkun- 
deubueb fOr die fiesehiehic des Benedictiner-Sliflcn Krciiisnifiosler, bearlieitct 
Ton C. Tbeodori. b lli>)ji), 18ÜZ. S. .tß. 37. 38. — Ver^l. aurli Iteil, IloDuuläml- 
eben IK3li. S. 'iQ7 u. &. w.) Die jolzigc selhstslündige Loval-ITurri' Kireb- 
scblaji; war friiber eint Filiale von Kotle*. 

rcxvH. 

(»Hiilfieriia jireibitfr bat sich inü sernein Bruder llndolpb tfi^en uns 
.ebr w«bHb»lig erwiesen. (Vgl. Nr. CCXri, rCri-l . II. III, IV.) {!nMlberu» 
FoMe*. y.. it 
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li-blv ru Mauer (».lixuinj. tibtrrlialli Uclk («IHie .Nr. CCHkLYt) niul klir\ 
itni'h ilKni Juliip 1131- 

l'ltHtpfrg. Itlinillti-r-^ . "im' Ri'lle foit «raigm Htiu«rrM , fti der l'tiirr« 
^iatlplfiiiri; »ritwürl» ilir l.inx'r l'u*liilra»»r. i'. W. W. 

Oadatrkiu rfr tpitXiheringiu , der uns du Gul rIb Sulmndn Oberyab , t»t 
«.AM JiT Ü I t«rv ilir*«9i NniHrM». Mi^li-bur r. 1 100— 1130 cnrlirint. Sein glcirll- , 
MRÜ^r SoUn ritalricli iilarb iwTprniAblt, *vrnlgsl«ns UnileHo», «vf elirar i 
Wullfalirl rinrli Jrrn«al<-iii , i>arti vor ilrm J>lir« Mt«. L'il o I ri c li'a jüngerer 
Bruilrr rolo toIIpiiiIiIp ilie Sliflung il«> Cmlrrfi'titrr-Kkittm Willivrifi); in 
Jihrv 1146. iChrrd*« (incMreht der llcrrrn lon WÜhering null ibrt' 
SliriuMf; handHi au»rAlirl!eb Jod. 5iai< in tein^r Gw>liiilil<> dn Krosl«r« Wit- 
lirriii^, l.itti I8tu, S. 375 H. s. f.) ~ U*f übrigen /.cugrn narcn ob Atr Eiiiit 
ai'oS*«!^. uiiil crtclirincn <■, IltH— H^llt. Ok)' TriiindiMtbiitrii di>* Lande* ob 
ilrr Knaa. I. Bd.. l>r*Aiieit-Vcri«icliiri»».) 

ccxvrii. 

fliVJmnrwii, filiu» TirmuuU de barMingm { Uttmiinfg"! an rerbteo Ufer d«r 
Krlsr. in der l'farrc SleinvrtirclwH : - mler eb der Kna«?) ein Jdinisteria) der 
l'uaauucf Kiri'lie . »ahm ■•iii!(;c Mriaf^rlrti Itvi .Msulern Hitil du» ilcin Stifle 
getlftfi^e um in Brunn (jeUt llrnnubirvbvii. Sr. II | «l* lti*«liiHl!<^iie Lrbrn Ttir 
itieli iii Ant|>riich. tier UM|:«i«rig<> Kt^iUtlrrtl «iirilr i-mlliclt ilurcli rim*!! \et- 
lilvieh K^iidel. indi-m Ulelniar iur iiwnnuu Uarb, wvkhp ibni du» Kloiilci' 
raltllr. »einem leruiciMlltehcu Ke^'bla atif die heM^len Ue»i(euugi-n eiil»>):l<. und 
Funr frier lieb, in die llAnilv de« Ihöcesia-Üiieliufrs Ueifi ('inJ* r <)n>l de* Stille- 
SrliinnTuelcs II er munn , liri triiier Aflentlichrn tind latilren^bi-u Vpr«nii<in1un^. 
IM lit^enwarl lim L*iidi'»ruriU'n l.ropotd III. niiil »einr* Sehiif« AdalberC; 
rerner OMokar'» VI. ilV.I . Marki^fen vm Sleter. und sriBci Sohuf» Leo- 
pold u. m. ni. (ItnWobeiK'r llrKeaton. S. 15. Nr. 23.) Die* muk» tn E»de 
dn Jabrr* 1121. nJor im l.ai>fr des Jnlin-» 1l£2 gpicbelicn »ein. da Reit in mar 
i-r*( im >Si-|il ■••iihrr 1 ISl auf Jen bisrliölik-liMii }ttulil tu l'aakaii erlmbrn wurde ; 
MwrkKraf (tllokir von SleiiT aber im t'u()>eiidea Jalire ll'J3 Ende Narcinberi 
»larb. — In ilMnielho Jatin.- I IVl u>ll andi Hennen n I., liraf inn H'ind* 
bi>r);, pvalorbeu »ein i_ Moritz, lue. ril. 8. 87 u. i. w.). der narli lltnsrlieiden 
•eine« Neffen Knnrad II. ton K ii li'lnlii* rg if vor ItSZt- >l<» ^bimvotlt 
RRMreft KlnAlert hei ■>bit«i*r VerhaDilluoK aunrul. Op^. Nr. CCX&IV.) 



i'L'.\.\. 

/.tM/»«/(fM* iharrliin von Sic 1er, drr Sinrkr kciiannl, aprerte ntr «einen. 
EH Kndi- de» Jtilir<5* I HI vertlorbciicn Valer . Uark^rHri;« Otliikat VI. (IV.) 
i^ine Hube lu liagixinitdorf , uii-ht lUln-railorf trn der Truiien, wie in den 
Mtin. Imie. brineril ist, snndern »erlBsstirlior (nprh Mh};«')» Klein) d*« hciilj^e 
Kieliercdnrf nulie der llirlwcli. vri-lclii-s in iteii ülteslrn SlITUurbnrlen tiocli 
Uui[-rnd(irr t^enannl und nolcr di-« beniivIdtHrleii OrUelinOen : Msriiwarl»- 
ilorf, Uulteniiori'. ri.nnraUdnrr. llNiiiit»i-f ( 1larker»d<H-r, MullendAff. Kalursli- 
dnrf. Ilaiodorr) angrfOhrl tiirtl 
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ccxxr. 

tiiittfi^idnt ife Uh-dtnarfUa hnminl mil »piiiom Uiurfer Pntiti Ih'i ubi(;rr 
V^'riinndliintc Nr. C(.'XVIIi unter den Zcuicvn ror. \)v Lcdlvrrn llinsi-lieiücn uhtl 
Iti^ttrfihuM« 2u GüKnrci^, m wie die Schenkunic tiiilirriol't lum Sn-knlteile 
•riti» Brud»» JOrfte derannHt ». tl23 r.ti colErii »piii. 

Olr Kniilfr halten ihren Sili in tlt-r Ki^dnaroh: «a hin« l>ehfliii)llicli der 
wi^>(livlir Thcil des eb<>fnali^vn Uudilyndcs. vilir jrtKigcii uiilcrpn M<ililkri>is89, 
im L&flde ob der Knns. 

Tiur^iiitf dilrflr dirrarlbr Cri Telvrn will. •ddSitlioh ron Gf>(twpi)(. (I«r 
•Ift Rrentptinkt der Cfurro Moutrm Bn^efrchen lil. (Stelio Nr. W\.) 

t'CSXIV. 

Undfivirh , t\w Witwe dei lirarpii ll^rina tut t- > oii W 1 iidit vr (;, tiiiM'reü 
ftchirnivngt»». tnarhu fdr Ihn ainr bi>(len trade Si^henkun^, dnrrh die [Und ilir^« 
Sohiirji Httrinannli., in ricK«"**"''! di>ii Hnu|>tscbirin«uttl'> Adatberl, Pir» 
mii<r «tolil bald iiBi-li deoi llinscliciik-ii des r.nifcn im .lalire 1132. |;i'wiM »her 
lur 1130 gp*L'he)i(Mt «(>in, wenn ander« de» (tcneitloKeii .1. Morilx'* ADgiiFir 
itegrrinilel i*! (Inc. eil. S. 126). dwi Neriiinnn 11. nodi vor wincr Mntter 
Hadewieb i;e»tni'tM-ii «vi? {\^[. fibritjem Nitle Nr. COCXLVI.) 

Huitnii-Ue . Muni, >iiid boknnnle Orte. 

CkrwfiUnffi , unter dii^icni Nattipii zwar ni<'lit mwbr tu finden, doch wnlir- 
s>i'heinlii.*li in derNülie voe l>rculin)f (Chriiliusi) und Wliixlntf. xwitcken Obritx- 
berg unil tiain. 0. W. W. gelegcri. (VrI. Nr, X.\l.) 

CCXXVI. 

tiam» liaiirte vo» eineni ifvwissen Wstlrirns acht dieitsttruirend« ÜAIer bei 
Wallrirltitddff , d. i. Oher-Wnllersdorf . H. W. W„ wo da« Slin schon Traber 
einige KnitriinKi-ii erw-ofliuti. (.Sirlie Nr. I.XWIJ Aiieli dis Cborherren»ttfl tu 
81. l>illlea war dort begdtert (Kirch]. Topnijrapbie IV. &. 21)0. mil der Rerlch- 
tignnic in Keibliii^t^r'« (leschiclid- llelk's I, 8. 292 <iii<l 1130. Nr. 111.) 

ICXXVII. 

rAwKiAosfriiN. Käm^'slätteii, siidQjllIHi ron Tulln. 0. W. W. 

Leurerln, tilln. jel/t Lun^^enlebarn, oiler uitch Obor- und l'ntcr-AiKen 
ernannt, an der Dannu. unlerbnlb Tulln. Ein Ttieil dieses Orl^» (Oltor-Aigen) 
war Silber der StirisliPirselisn rißltw«!|! untortlifinig. (Siebe Osslcrr. Itcehts- 
t>ric-hcr AcA Mill.-bller«. van .1. P. Kallmbüik. II. Bd. 1847. S. ^K ». •.. w.) 

Witlfftfi-^^iiigia, U'olf)>its«inp *ti drr SiraMP von S|. Aiidrü im llaiienlhale 
itüch KdniKiUlteu. (V'kI. Nr. CLXII.) Der tiOlertaitscb mit llitchor Iteginniar 
ist venoiitblich Mir Zeil des AliUs Naoto mescbebnn. ilnmnaeli 3[(kiichen den 
Jahren 11^1—1123. 

crxxvm. 

/frti/mrirMt Nci4i7ia. wrrd in itrf Tradition Nr. CXI. IV mÜ MbI hil dr . der 
■ ieualiiiii t'dalrieli*» , tirafcu von Rnlclnberg. uigleieh und in naher 
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[toticIiuBK erwlhiit, so ilois man woM Tcrtnulb». ja tnit ttfmht daraui schlifasen 
ihrr, iliuji hier, in vorlirfttndn- Trnililion antor Vititkantt eomitUta A\t urkunil- 
tich hi'kHTiiitc taii-)iL> Nr. I!\XM\) TodiliM' Ak% tiraron Udnlrivti und 
M » I li i lil ■-■ u\ »I vcritU'hf^n ici, wrelthe EDm StelcfllicÜe ihrer ilahiage»rlri<^- 
ilenen Ellrrn liiHletiteniU' SeltcaknnufR nnph Cültveig mnetite. 

Im (.'oil. Uutcl dirbc TmüilioQ elw» hLwcidiend ud rolUUndieer u: 
.Noncrit nniuersilB* Oiritli lidclidin Um |m-(cii(iu»i etas t|iiB(D Mee«iloiitium 
riitum |t«sUrilai. iitialilfr «luidain Bäbilis tiir. N. llridenricuft rof>klu MalUptt- 
nenai» atlMOcaline nvtniHr Liukanln <Iuü inanci|i)a l'eriiilinriliii» et tticriindsm 
mi altir* S. nn'it pro rrmrdia auimt ftatris et mafrU tiMs. eeterarumque 
fMrenittf «if»rM>i». pro V denarior um anuualira sotuvoda. vine omni eviilradtc- 
Fion«? Irndidil. snh iiin^oni hnnc ctiam cunditioncm. til »i ilatuilnm IratiflgnHle- 
r«nl*ir. «rruidili« deliilo nbli2nri<nliir. Miiiii» traditionis adliibiti tunt U«tci. 
Halinll. U>rHiwart. Liupoll. Billiint!**. 

Am mcMtpri in ki'ai'hlcn lind lii<>r d!« Wort«: ^rmlüi]iOHi'H»i* adiva- 
fÜMi:' — wnruiD r.rSfin Lintkarde so benannl «rarde. soll in der N«le tii 
Nr. i'CCIjl\ nusfuürlich «rwieteii ir«nl«n. 

Hinaiclitltrh der rer^bUn Dienstlcula ist iLiu Hodin^unj; hii»u|oiielzl, da» 
■tc unfttrrnt (ioUeshatise al> l>eibtfi^ane gchüreii solUen, w^itn sie dcii 
bettiHiinleu jfibrticheii DteD$l von fInP Pfcnuigrn ntcbl briablcn wünloa. 

ccxxx. 

Im CfiAfx B bm»l n stall: .pron^ncdio animcpoLris ot mnlria lu« itnrcn- 
lumqiie suoriiiii,'* deullichcr find genauer: ^ynt rtitxai'io atiimf Komifis Otlut- 
nW et tunirit etut celfrommtiNt parcnlnm siioram. Ilaiiu rri UftiM ele. 

CCXXXIV. 

AJathtrtts innfrr nitnormiu». I»l «nid d«« Markijfaf*" I. « ■ p g I d III. 
(IV. d. H.) Sohn, d»r aIktsIc SrliinnrAt^t- Im Tud. II findet man den /.u»tx: 
„Ailuoriitii» iKiittcr Ailnüiprltis. /fni Ula »uxcefiil," iiOmlich die dr«'i Leibeigenen, 
welvb« ArnoH He butrSria au uiutcrcr Kirdin widmet«. Ferner alalt A^ulheru 
de grie^ach, ist AJufbfro Kelitfrgrtit a\t Z«nge aiiKefilbrL üie Obrit;ea 
rollen aber in dersciltcn Ordnung und Annilil. wi«: bier im Codex A. 

CCXXXVI. 

RftfiMmitrHM . Bis«h«r von Panian (1121— 1138) lt««Utigle alle .Scben- 
kunirvn aeiaer VvrfcflD^r (Allmaoa's and Udalricli'a) au unser Stift, Iiube- 
»Andera das Zrfai^nt-Ret^bt !d di-r I'ni^Cf^etid vnn K rrms, »urülirr xwiai^faen 
dem Klcmter und don beniidibarlrn ZvIivnlbvfwbliKten, womnler auch daa 
Elomoiipilrl von t'ansan , Streit (MtlsLuadi-n wir. wulHicr von dem Uüfhufo an 
unseren Uundvn enlsetiieden wurde, indem vt tnKlcicb gvyen Jeden den Kiruben- 
hinn amaiirftch. der et wagen «Drde. iMueri-m Gatlesbaus« «twsi au enlatehen. 
f>eaBnnt;i>achl<?t hn( dooli Ke ei ti nin r*» Narhrul^cr ivlbtl. Ifitctior Re^rinbcrt 
(1138 — -1148) den Weinxuhpiil tim Kri-m», wilcbcr dem StiHe gcliörlc, Tär steh 
In Annprin'h gcnommpn. (.\c. CCl-XXIII und iirkundlicbcr Anbang. ) Im Code» 
B laalel der Sebluss der Knlarheidunj;: . . rum rclcru roitprauineialibua 
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nMtris tJft^HMit ac fi-iHittimo hanuo ßrmauil. fllam wuhiNtt^eits roHtHlhHem. 
n nlitfui» riMNfwi */«' tuitm rfiV'i« in-ediU nohu et ». Munt irrariottafiHilrr 
aliqtiid attffrrel. fterjietuü aaalhamnle aubiiieerel. llulus rn tDstei eniil. 
Eniist de Treism». Ithrohtrart. dr Rronftiali^l. Ileriiniin du IlnnU»hcim. ^i 
tnUr ciDs Rcfinliarl. Ekkirii-h äe Ck-fiiriv. et fratcr Qius Wolflicr. Oictrii^h. 
Merehe. 

ccxxxvu. 

Gerdntth. die Wilw« ctc* tüfllc» Ekkirith'» de Chnfartn (Kr. ( XCIII) fn><> 
fOr Ihn ReiilficrJlth nnch riüitwcig riiiivh ilie llftn(l thrpr ll(^i(ll>n Sülini' HuilmiiHr 
nitd Me^inharil, l>«r Nmni? ilf>» l^ti tc« j <'n >«i il ■ Avr r)tiR:iu, int tei<l»r 
nicht laB^drilekl. Auch ictieint ilssseihe nicht ^l«irli. Kuntlpm crot tiitvt) (aer- 
Irudcn's Tonlr, in unncrcn Brailt gckoiHini-n xn «ein. i1» *•» im I'wIpk It heisct: 
aNoBvrit imiacrsa eathalic« plebis ciwicstn (juod duo libere rauditiomB uiri 
nomine Metjiithtirrlri*. et Nadantaru.i pm rrmedlo ftati^U rorutn Ekkeriri 
efierorumtjHf ftHrfiiliiM tHorum prodiuin quid »itiiiii ont ultrn ünixihiiiiii rt 
ll''n/rAoi>ri im bcHfficio tift fit leitet ml altare S. Marie Ii'n<li>l4^uiil. Iliiiaa 
rci* vle. folget) die 13 'Avtigein in deravttien tteili«. wie im Codas A. 

CCXXXVIIl. 

HtUHo, CID lUiniKterinl i]e* Mnrkgrafon l.«0|)old, mochte tiiÜ iIpss«« 
Einwilii;pinj; mit ilctn Stifte einen Gritrrtuusch, c. IISS. Osh ron ilim »iitjje- 
lauichtt.' iircdium i»l nicht bckuiint. Iin Cuilci 11 hei»»! c* uur ^ttm. kiirx : pT««!«* 
predii quoil i]ui<luin uir mibHix. N. lletlUo >tl in-odicluiii ultnr« rntttno tr&didil, 
licilicttrii-li. Ailaihten Ktlheefirnn. Oiliilrich" rte. 

Adalbvrv Kelhergrai crt-cheini auch im Klosterneobur^cr, St. Nicolnier 
und Pauaucr Sualbucbc c. 1120— IIBil? Sein W(ilii»itK i*l mir unbekannt. 

crxM. 

Epyo nohilts, wahrtdieiiilicli de (lozinädorf. (Siehe Nr. CLXXXIV.) 
Üokotdnt de Chitmhe, v'm Miu'rilerial der t^riilticheti Famttic ron Hatuhiberg, 
kuraint iclir oft iii i)n*eretii Snalbuchc vur. In der Note Nr. Cl.'I,XXVll wird weil- 
Uoltger Toa ihm geredet und «eine Uesehlcchts folge dnri;e>lelll. 

CCXLII. 

tlarttvieut de familia S- Slepkani, ein Ministerin! der PaEieiior Kirelie, 
«ermachic um c. tl3ti sei» Itedeutendi?» ErÜKUl bei: 

^ioftpindorf. Su(i|ii.iidorr, in der Pfarre 'ibcr-'VVcIhliiiif, unweit der Slrwac 
TOB Krem» naeh St. l'iMten. (Siebe auch Nr. L'I'LLXXLX.) 

Oitv et frafer eint Heitu-ieut de Sleüikirchin, *e« Steiiierkircheii an der 
kreinen Rrlaf. 0. W. W. 

CCXLIII. 

Mtcging»^ vermulhlicU aii> der Familie rf« Orit^ ileren Stammi'eihi' in dor 
N«l« KU Nr. CUXXVIl aiKefTihri isL 



183 



CCXIJV. 

AdathrHi» iMbilti. — In den llabcnborgfr llc];eclftii lae. eil. S. 3\, Nr. 
und 6i Bt I Nr. Sl. kommt unter d«» Zougen in iwei KKroht^fgadnor Urkondmi 
c. ItU — IHtt. und c. 1172? auclt AJaliertun JenuolimUaiuia if« Ifmfv 
vor. itpr mit wii«rri>iii Adalberit» hifrotalimilaHn* «oM iilcntincli UL und M 
hcnnitnl wurde. wi>il i-r t«» cin«r IM^'vrrrisv nni'li Jtni&alrii) g^lticklicli wivdor 
lurOolignktlirl iat. Itn« Lelivii^ul (benctidum) apuit tt'rrilt*, das Adntbvrt 
den SUfl« Tör t) Xlaik alilrit . iet clirii die lutvl Mmkeimenturrlh , watche K. 
Il«inricb V. im Jahre I tUK dein Stifte ^('»cliunkl liatle . . . .rojiHMf« A»c ttiwiiM 
Aitallftriv, cutw« Acfcj'n' 6i-iir/rViiiiN.~ (Siebe Not« Nr- XCVIII.) Uie»g (linll*-) 
laacl laff untiTbalb Muuti'ra. and wurde f;eii'irliltlicli nur U'rrd gi^nRKnl: tu 
iiiu»> urs|>r{iiiuli'^l< *on l>edvut«nd(.-r AutdeiinUNi; jjeweKeii sein, wie aus At>u allcii 
UrlMrien de« Stiftu «i »(rtili«»»«B. ducli hj(te >ie iiiimcrfurL durch Cbu-acbwcm- 
munt^eu ku Uiden- Zu Ende dei v»riK«B Jahil'Uiidrrl» nuu»Un dia Quwatiner 
äi» Dürfch«na Wcrd drm «tnbri'chfndvn iJoHtiuntronK! (jfinslich wcicbaa. niid 
><^a !>i<'li in d«n naliva Ort f a 1 1 herauf. Die («rtind»lück« , j(cker und Auen 
unterhalb Pult lieiaaon iiber jetzt nach: im WSrlti. (V|^. Koliivnblatl dar 
kain. Akademie der WinFnacliaflnn . IV. Jahr^. 1854, S. 329, ^im u.'erdl'^ bei 
l*Bld. Tilaru, Furt u. ». v. — Femtr im PaBtaiilingbuctio von Furt (1S20). 
(öil«rr. Hechtibüeh«r doa Mitte1all«ra , II. Ud., S. 30, §. 4H, 49.) .Von der 
Werder weiten u, ». vr. Viind ist darinn beauiidcr gcfreil kaiaer- 
liebe Frej'iing von Kliuiser lUinriolia u. s. f." 

€CXLV. 

ZNtnairrn, iiicM Zuckers in der tivyeud der SUdt Umönd, 0. M. B., 
wiu Mu\ni. Fisclii^r aiigibl (im Arctiii« f9r Kuuile «««ttirr. (•e»<>h!<-li(»4iiiell(a 1S40. 
I. Hfl.. S. t3U), nindwn da* Ü^jrr ZuinKrtib iu der Ifjire I>r>.'i-Eiclii'u, 
•ftdlicb vuii H»rB, 0. U, U., M-L-ji-lie* anrb unter dum Nameu .Saiiiku (Sunl- 
|{rub). in uoservm Cuilox Nr. CLXI, und iti den Urkunden doi Stiflea AlleRburK 
rorllAiiint. (Tgl. Sliflungenbiii-h rnn Xwetl In«', eil. S. %3T : »quidau At Ztavca 
iuita montem qui yjtiÜrrfmrcA diritnr. — Siebe aueh S. 730 Zein^rub und 
Zugers.) 

rcxLviii. 

Hherfiarilut de Fokklarucke, wird als Zevgu in de* SaalbOcbora uiolirerer 
tftirt« {gelesen. (Cudex Ti-udil. lun St. Nicolai v. 1 120. und Codex Tntdit. Furm- 
bneaii*. c. 1130. l'rkunilciibuvb de» Landes vb der Bnns, I. ßd., S. K3i. — 

M< m. Ini'w. \\\i\. Vol. I'. II. ISS.» MaKiu. I-Isebcr sa^l loc. t--it. 8. 2K0. 

Nr. 473: .uo dieser Ort (PocheMrufhe} gelrj^en {{«arcaeu. i«! ki-ine Spar tu 
lliden". — HanthaW Im IIih»«». diploin.>ftekealag^. T. II. pa^. 170. aiicbl die 
I.Mge duMelben durcli dii- Au*t;8ii|[Bkj'lbi- ^rrnrte'*. d. i.an einem Berarfirkeii 
tu erillru». — Knma X. Pritt bemefkl in »einer Uesobirhic tun Baunifjarteu- 
lirrtt oll der Kiin« { An-bit, MI. Ud.. I. Ablli.. S. 16, Nulc 4 ). duM dieie Kantili« 
üaehtMruke iiielirere fleiiilxun;feii im Machlande balle tiitd niieb In Crktioden 
inn WplillianiM'n vorkamiRl u. x. f. — Im To|Mgr8|ih. I.(>iikvn ron Fr. ItalTeU- 



t.s:t 



yetti^r, I. Bi).. S. \6\: III. Bd.. S. Itt üai tweiOrlv: CIrot«- niii] Kloia- 
Qoekirurk ((*airuek). mit Ave PnaUlutiuii llan}f und llivtl . oli ilor l^nii« 
angfe^ehen. RIxiDSo «rrdi-ii in Jl-ii Uun. baiv. Vol. XXVIII, I'. II, \*n^. 171. IßÖ. 
Koiltx«iii}:<-a tli-<i BistliiiniK I>a3*iiii im Fokkexrufike vrwülint. Nadi i^iner liand* 
scIinfllivlK-n 8viiicrki]ii|j[ uiisipi'ifi AbU-i Mj^niis Klein »ullcn Jt.»ei herrtchnft liehe 
MKf« bei Kircliscbln);, 0. M. B . iinrb l'pcksttillgolidri);, Pokhfurukke gi-hc'wttri 
tisbuii. ('«rner llndv irti ein l'okkitirticMe iiicli !ii] eli(!>iiiiiliRpii 2rlH>iilbeiifki< «Irr 
Stiftsiirarrc Kalb Bngffflhrt. 0. W. W. 

3lirrhtntji». Oher-, UilliT- iin<l L'iitor-llTlin^, ilrui IförTf-r in i!«r Pfurro 
Obrilzh<>r^. iitiweil ihr Slrnisp van Kruiiit noch SL Porten. O. W. W. Dnielhit 
liii(l<> um »«Iioii Trübpr Dictrirli, liVif ron F»rii)<iii<-li iiut ««incin ßriulrr 
liebhard oinen WHo^arton i;trsrtirrikt. (Sli>li«* Nr, XXI.) 

Piiho de AttttraH^r (feiner Flnrriinn'Ii in (liier- llniefu. lin eheinnli|*«n (*bii!m- 
gnu). vrorlivini mcliniiRls int <:cfolg)' des Markf^rnfen [A-niio[d 111, (iK-* ilriligen) 
ir. I Wt -1 I3U. (Sirlii; BubttnberKcr ItcKCitcii loc. ril. himI Mun. Itoir. II. T. III. 
Nr. 1. il»« Sie|;if).) 

ccxux. 

He^et (I. •, E&frheril] rrneiicrtc itnd brUAIi^ti*. vrrmiitlitirb iinch dein 
llinM>h«i4«a semer Eb«rrHU Wuntilv. d«* Yi>rtuilchtiti»& sdiiur bcEi(tiiii|( &u 
Ijuileitdorf. (VkI. Nr. a.XIV.> - Im t<Ailei B ihrr licii<it rit riiolrlt' 
d o r T; niioli »ind dort die /üuopn in andcrvr il>>ilit>nfnl|;p iinrir^Triikrt: _Krni«l 
de Treiflinn. cl rniler ffiii* Addruin. Ilirlricu« de /iiiiiH. Idoiii if*W .idalhrrlUA 
de H-iirdu. Ileniunn dn li»iili«hriiii Ultu. Ilurtuliliik. ttll» iln mulli. Adalrum 
lllius (ludolli de berjju !U<-rl»ti(. öd'lriciis dr mnrL'pii'h". 

ICL, 

■Su-rn/a. (i*eh nrrnilt. B«riH>bt-a KoKes und ll<>inricli»i^bliiK< 0. U. R.. g«thJirla 
frobor cum Oinciiim in Kaun» et L'hotaiis. 

ccu. 

itviHrivu* ('UHIC4 in filrrdtit linsitn* . ■ . titUtardtii fralci ciii» . «lud 
trrmuUdich div SAIin« dts lirnfm S i i; li ■ rd I, t « d UuritbDU>en und 
i«in<T (iinnntilin It« *oii ["'nrinbiiL-h. (Vi(i. Nr. (1,111.) iiraf II i> i w r 1 1- b *oll 
■ehon ror Acm Jährt 113(1 cntortii-ii üuiii. Uta ulle Sp<-fn Indium Hm Dniti- 
ka|iilcU iit Siilf.burK j;tl>t den 30. Jünni-r «I* «i'iiirn Todckla^,' nn: „fll. Kai. Pehr 
Unnrittii evmrt dr Pu. clmtrn". (fÜf, hc. rit. I, ISft.) In di-n Hun. hnii*. ist 
il» Jibr ttOi Als Zi-il|(UHkt des Vf-rmHcljljBiftwa ■n9fK''ben: iiber jrilcnfMll» mi 
früli. V»m di*n hior inifiii'fiihfl^ii Zrngun «rtelicixiti fvlitciidp: MuifiidiRrt rl 
fraler et"» (lUiitpolJnft. uixl Werintiifdus di- rwibiii-b aiicli hri dvr .SHicakuii^ 
der «erwilwctcn ürüfiii I (a >m iiii»<'r Stifl. dua'li die Hand itiru* SoImM llrift- 
H<-h, nach dem-lflltre IIU4. (Nr. Cl.lll,> 

4'CUI. 

WtUdftrrMUdorl' . W a\\ttr»Ai\rX, Sirblufts Mnd horriinwvil der Tr«i«v«i. an 
der Siratsf run fifitlweJR tiarh ilrr«*^«inburg. 0. W. W. 



CCLIII. 



Bppo de SlapkilartH, foa Slaflin^. in ilcr PTtrre Nnarn nnWhalli 
Mautluiuson. im Mülilkroiie, ob der Enii*. (Archiv nir Kunde $«t«rr CMchichb- 
<]iiaUen IK54, XII. I, 28.) 

CCÜV. 

Ertiitt dt r&iwJiwA, aas einem adoliclivii Cdsehlcclilr , welche* tu K A 1 L 
(drei Sluiulen Bliilweitllch ron 81. Pollen), seinea SUmuisilz halto uud sieb 
ilnvoi) benuHnl«. Die Roihi-ntolge deueltivn listl sieh etwa ao siaamiiefH 
stellen : 

Allireclil de Cliiuliubr 
ui- Iticfaixa? 

Ra|iolo 

ux. rrislioa 

t anla \IU. 



Districus 
+ 1 130. 



Emisl 
fr. Ii;i3. 



hicliiu, t 22, il»rU 

uc Itudnlti de PerK« 

1100-1130. 



AdJtlram 
<-, 1117— 11 SO. 



Adalhttrt clr. 

1120-114)1. videNoUm 

. - , • ■ , ■ Nr. L'XCV. 

(170-1191. 



Alhrerht de lltitiliub« «l fllius ein» It ■ |> n l »rsciteinon unter den itei^en 
in der bekannten S^^tienknngsurkimdc des Markfrrafen l->n»l Tür da» Stift Melk, 
■«iacbcB dcu Jsiircn IU(t5 — 1074. (Itabenlivrgor KcRetlen. S. 9, Nr. 11. — 
KeiblNiKcr. Molk. 1, 177.) 

Hirhi%n miitronii , «rel<:h« im Orte K fi I b vioeu PInU lur Krbaniiii)^ einer 
Pfarrkirche nnscreni Stifte BclK'uklv, r. 1080 (sieliu Nr. BT), wur vielleicUl die 
G v ni h I i Q A I b r e c Ii l's und Müller Ua|ir>l o's. 

Ckrutitia wird ivcar nicht ausdröcklicli die GeniDtilin H u p « t o» genannt, 
doch ist durin nickt >u xwcifeln. — Sit war die Mvller Pietricir* und 
Ern is t's> tind eiaer Tucliler, Namens ft ic hi ta. 

lCrnf»i tt fratcr eint Üittrirk tlr Choudvhc erscheinen auch in Kloslar- 
uuburger Sahlbuclie Im-, cit. S- 8 und 23. .Vr. 93. nU filü Rahatoni». — S. lOti, 
Nr, 484, datfiuut lirtiUtv de C'hulub allein, als Wuhltliüte-r diiuos Clii>rburr«n- 
■tines. wohl apSlcr all e. 1125, Wit in den Ucgcstcn BOgeguben iil. (S. 18, 
Nr. 3B.) 

tiietrieh aUrb fi'übieilig , sein Urtider KrHttt niaeble Itlr ibo vioe bedcii- 
Icmlo Sebenkiing nnch liätlwej;; . durch die llsnd ihrer Mutter C b r i a t i n « . 
etwa 1130. AU llniiptxcugcii waren dabei gegenwürlia; /(wiM/ms ttc b^rgti et 
fitiuM eiuM Aditlram. Die Ot'miililiu Rndolf* de herga, hiess nrktinillich fliMtMi. 
nnd «ar eine Schwester Krnis l's, deou i It r S o li n Adalram de l'ernr 
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gali Sc«If[(triUi Tur ««ifion Oheim (aviint^ulus, Uruilcr der NuUcr) K r n i s L im 
Jaliro 1133. (Sieh? Nr- CCCIAV.) Fc^rtior bi'i vinem (iOI«rUd«clio swisdini der 
Pro|Mt6i BerchlcA^adcn nni) Aen Uritilfra Adntiram et Adnlhert de Perge 
c. 1144 üb«fttuberi die«» der ernannte» l'ri>[<«t«i: .uquaiii, quam ex diiltoii» ol 
legBli Iradilionc uHtc eornm nomine ChrUpina \a Tonla arIia liflllensiiini Itobue- 
ntiL' t\v.. und erhslton dafür andere liüler „in looo, (|iii uocatur in t.'lii'cini«~ elc. 
(llab«nbcr^r Iteguten . 8, 3t, N'r. 8.^ Uio GroasmulKir (auia) tier 
Brfidflf Adalram und Adalbert de Perge liieu dcmnaeh L'liriipinu. <H)«r 
Ckri » ti na. 

Er-MtBi de CkiMiiuh abrb im Jahre 1133, « ermulblioli kinderlm? K fl I b 
erbten di« naclist«n Vernrendlcn , die Merrm ron l'crg-, nnd osclt dem 
Itiiucheiden <Iob Lnlxleii du> tlieavm Uvachlfdilc, Kr i«dri ch'a *on I'i^rg 
(■f- 13. Juli lli)l> fiel es iiU erlcdi^les Lnhen dem l<aiHleifilrsten , Hersag 
L e e p o I d V. (VI.) anbeim. (Vergl. N»te Nr. CCCXXI.) 

Mun llndct Ewar, besonders in Kli>flter-Urkundeti, ciocb Manche mit dem 
ituDimen «fr CkuUuhc, iIiicIj sind diese kemeiralls der ulteu adrÜclien CuinUie 
utarcUieo. auiiderii eur für Buwuliiier von Külb tu lialtcn. 

VHchilinUdorf, ieitl Volkeradoff, liegt eine hallte Stunde iliUicIi *on Külb> 
nabe der Siniie^. (Vgl. Nr. CCCI.VI.) 

Vfto de icnginAach et frater ciua Unriwieua, lialleft ihr«ii Stammaits lu 
Alleelengbaeli.O.W.W.. und i;eliürteD num 31 teilen und vornehni&tcn Sster* 
reiehiechen ]ilinislcriul-A(}fl. (Mt rrecheiacn lie in Ata Kuben burtjer llli)•e^tl^n 
iwiachen den Jaliren 1120 — J23K. In dieser /ett unterteil eitle t man mindestens 
drei niil dem. bei die»cr FniniJiii belii-btvu. Nniiicn Ü 1 1 o, Aut pin<T llerxnjfen- 
bnrgttr Urkunde ruin Jahr« I lüO? lernen uir einen (Hio aentx dt l-rngcnhaeh 
kennen. (Nalicenlilatt I. Jahr^. 18ül. S. 79. II, dsEo die llemerknni^fl Dr. v. 
Heiller's l<>c. ci|. S. 13U— 141) 

CCLVI—VII. 



{jtupaUtitM mar^io 111. ^IV. di*r lluiliscl , cpferlo ditrrh tVio Hand aeiner 
t^emalilin Agnea, in Ogetivrarl seitierS'ilme Heinrich und l.iupold, sawie 
iin Beisein de* Paasauer BiBetiofs IteKinmar. einoii Doinitiicalhef und zwei 
Lehen tiiTrasdnrr (im Tullnerfrlde. (). W. W.>. uuT dem Allaru der heiligen 
Marin tu (jvtlweiu. 

i^uglcich rrfieiM der frcimme Uar){f:n''f dem Slirie eine tfewiuc Abfjnlie 
(urttittitm leUü-^t Q)>'i*}' on <lei- Strit^beiitaunK lu Metra (mir», mint), iru 
V. 0. M- n.. und gewährte itebatdein ein nusgedehnle« Nntiungareehl im dortigei 
Walde, (Piisium ri oMtiem atum. «ptetn in! tu mmore kateni, notlr'n ettn- 
ctdenM.) 

AU /engen itiKatir Selieiikiini; wurde» liei^pxot;en: ^ler äußern iiUrarli:'* 

ttciiirieh und «ein älterer Brudor Itmptild, die fSölinc des Marigrufeii. 
Sigihiurdu» und GtlttJiarduf, die äülioc S i |{ b n r d'a l-> Graren len Burgbausen 
(Nr. Cl.lll I: trsturer, S i g b n nl iL. von seiner Bur^ S c b u I a , unweit I.OM- 
derf, 0. W. W., bennnnt. wnroin.S(rhwuf{i'r das Markgrafen Leopold, 
destsn Scbvcitor Sophia er sur CemjibliD hutle. Ferner: 



IRfl 



Vkttntfidtia de piUlein. ßkenrilU mit »niT Sclrwe>t«r dw» Markgrirvo, 
E « |i b e m i D «vrcbclichl. 

Liuloldut de plfiM, Solin dfs lirafen W nrigBiil, von dem b«reiU u der 
Not- Nr. lAM «lie Kedp «xr. 

(nio df piiffstat «t tnter ciius. tan ÜurptUII ■n dir ErUf. 

Vdalrieti* df volfMixtrii, ton Wnir^lriii, iwi»cliPN AKK»l>airli utnl UrlL O. 
W. W. (MeUn-ru« über die lU-rren ron Wolftlftin in llanliialcr'K llcDt>iu. ili|il. 
gonoal,. T. II. {ttg. 3tt6. — Vurduliebar«» i«t von l|{n. I'r. KfikÜnKer im 
III. Bunde sriiipr fl^schirtile \l«lkS t.ii ('(Martcn. icr, pii. I, 2IS.) Oii' llcrrM'lMri 
Wulf)t|f!ii (luin Thuil iMtvrisrhes LpIico ), mit ilerall^n, tiiiK }faiiz verfal* 
lenvn Vntc nnd liem nnhcn (titrltiff, «timinl Ann Amte Si-hrnkcnlinmn. hnrhtr 
UD»«r Abi tieor^t Fiilhiu« im Jatirn 1620 xuertt |if»iiilwoiae, dana im iahrc 1(13 
ciffenüifliiilifh ans SUfl. 

VMaduti de ocvlinhrf, «oi Znf;«)s(li>K. swiMili«« EyK^iiburg und Uur^ 
lehkiiiili. 0. M. b. 

tViimrim n^'H« (aiicfi jiii rrnHinIc );«iiannl), ist der (irnndiins odvr 
U ) e n k t . wctoben dis Stifl «i»h icinpr UraiUQn^ iii M ^ i r n dem .Usrkgraf^n 
als Uruadhurrn bnahlvn munic. | V^l. Nr. XLV.) 

Ini Ilc^islrrbatiile XXMI , II , der Moii. boic. Ut dna Jahr 1)£l ■■^|t){rb»ii, 
rerniulhlipli wvit tu Kndo dii^ics Jnhr» H * g i n m a r ■••orm V»rgingvr Udal- 
rich (-|- Il2f , 7. Auf;.), auf dem biscbffflicbcn Siu« so Pusau folgte. - Dem 
Uniitiai'ripl« ilca (?ltrnfi'i(.'Oii liiiltwir. Tum. II m Pul){c, vfirv die ScIiciikMit); aifr 
7.eit im Ablea Nun so. fl<Hni(ri)r 112S ffMchelien. Da aber dif beiden Sühne 
d «■ M a rk)f r u f e II , wck-lie ■!> /.rubelt iii)^xu^ra wurden, dneb »ch«n da* 
ritgtbnre Allrr von 14 Jabri'n rrri-iHil hflbf<ii iiii»itl«'ii, inabnomluri Heinrich, 
di-r biff Miiiiem, um se^-li« Jnhre flllecL-ti Urmlei l.«o(>ol d voranslFbl {[jrboroii 
nach der b!>hcrif'«n ABuabine um 2. April I llt?l. lo kann dleaelbe fflelich Bicbl 
tor d» Jabf 1124 ifeietcl werden. iJr. r. Meiller reibi »ie in den UakenfaefKer 
Regelten circ» HiZ tin |,loe. rit. S. t8, Nr. 42). 

AulTallfnd «otiriiil et. dn.<i lon Ad■lb^rl, des llarkgraren üllealem 
Sohne und »bcr^tviii Kircben-St.>htrmvo;<lc, bit-r keine Kr^ühDunj: K^seblelil. 

Ücr Ori^'ii)aUchfiikunf(ibri>>r An .VI,irk(*rBrrn aiil einem, an! RewnhiilirliL> 
Weite nafKehertcten fcrotsen Wnch»iet!'l (d«w«n Abliildvn« in Maim. 
Fiaehor's ßeacliichle von Kloitterni'uburil. I. Tufel II. itii linden; vgl. 11. Kd.. 
S. 130 u, •. w,), wird iio<>h in nnHcrtin Süftsnreliive »iirEflultipanfhewiibrl: der 
Inhalt aFier i«l ruri Worl ra Wort im *i>rtiF);^'iidrn Saalbuchr ainKL'lrairiin. 
Rs ul diL>s ein aprccbeadar tlcvL-ii, aar welche Art und Weise ilio aoffenannlen 
Cadtm Traditionam onUlanden. Die venrbiedenen ScltDiihnngen. Vennlebt- 
niiie, Kauf- nnd Tuusrli^srlilfle und andere, das Slifl betrefTende Verbatid- 
Inn^fu miriti'n nümlirli tiiPiil iiuf ninK-lnf l*rrj(aitipnlhtAtler a ufgeaehrieben, 
und dann a|>riter zur |;rtl>seri'n Sirherheil uail besseren Cbersiebl in ein ci;;encs 
Hueb (iiaammengetrajfrn. ttie Selireilii-r beobarliU-|rii .iber diibi>i *ellen eine 
beaiimiiile Ordnung, t>aiMlern nie ihtiun die eioteliuni Btfiller und älrfrifen eben 
xnr Hand kamen , «■•brieben «ie dieai'lben enlweilei' üirrni Kamen Inhalte 
nach, oder nur die llau|ilauchu im Aoittut^e in ilir ItuHi ein. aodass jetzt 
die Ziiilfolg« der vemehiedenon Traditionen nirlil mehr f^eiuiu ta hetümnienTal. 



187 

Nicht iiHlivin«f kt darr icli l»>ten. dm ehe« mil ili»«f Svbviikaii); des Murk- 
<*r»fiii it«r erst« Schreiber 4l«s S»1tiueN«s sciiip Aurrt-ii^hnua^fh )(rs(.>til(iM«B 
)ut; dir M'^piiil«» Trat] ilii'iieii »inU wii i\on ver»diie4leii»ten ilfiiidtfueiti}(vti'a{;vii. 
wie tivrvlU in der VorreJe ^e»gt wiirdir. 

CCLVill. 

Ckunrftltrt nthUU, *a* tl«n Meu und r«ii.-lit>Hgfi Irrten Unclilecht« der 

)li-rrrn lie Trauma, dio »o oft in unteren Sanlburlie vurkumtvien tind «irh ula 
ausK"<'i'-''>'>*^''*^ Krt^iirtüe miil Wulil(l>>it(>r unsvrsB titirt«!'» lieitte^Pii Itutic». Kol- 
g«nHeti ^ncilogiwlKM Srherrii uiSka xav Dlersiclil bier Plnti fiitdrn: 

If Ariljo de Traifteut 
tOür>— 1074. 





2> itarlniilus 




H) l'ernh'jrl 


M \,U\r»i» S) Evuhl 6) lUrlwich 


7 t WnlUipr ' 


IJD8. 


Hü8. 


dii'Lclianidi» 




i [.. 1 130. 


81» Audrrit 


K 


8) CUunnidua 0) Hartnil 


llOS-IISO. 


1 


•)-1»)iilll4t. 1141. 




B 


• 

4) Adtlnni 




■ 


im Waldeckp 




■ 


*et At Rppinb*r;» 




■ 


I1W. 




■ 


rimtUCor l'annuiiie S«craT, Hill. 




■ 


i-uiirofiiMi )lti<l«in 1147. — t e. 1174 




■ 


ux. 1> Dcrthn 




■ 


US. 2) ItiHiriKu Uli» llutUlli de Pm^p 




■ 


eoiitentu ibiilcm 
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Bbrrgeriia l'lricm Krbo 

d« Rudnirb de Hasendorr. de l'irlianin. 

SidiiiNotiwnblad l8St. S.70 u.s. w.. dmiii U3ii.s. «.; rcnicr Archiv läSS. 
I\. Rd.. S. «73 u. *. t. 



1) Aribo d« Treuim komrot unt«r A^n 7»itgen Tor ia der b«lcaniit«n 
Urktinae des Mnrkgrnrcn Brnest für das Stift U«lk. lUßS-ID't. (Sielia dt« 
Bcmcrkmigea Dr. r. Noiller's in der Nute 94, S. 20tl, itvr Ibtiptikerßvr ne;;«sl«a.) 
4) Pemhartk, Aditram (?■) «t (raler etus de Irtitim. Emttl (0) et frnter eiui 
de treitim. i/nWtrfcA (7) de treisim Knflel ninn all /euRen in einer Urkunde 
KOnii; llciuridt'« V. für dns Bisllium Bnmbprtf. vom Jahr« 1108, 2D. Sefitpmknr. 
(Rc)te»len loc. cit. S. 12. Mr. <{.) Vun Pernliirth (4) ist uti'lils weiter 
beknant ; die abrig«n DrDder erwlieioen »ach unter den ICeagen des Rtiftshrtefet 
ron Kloslerneuliurt;, »m 39. Si>pt. 1130; tt'aUherti de sancto Andrea («n 
fratribnfl »ris 4ifA/r(ti»mo fli* Epyinhrrgr. Herlulrv de. Ruodnithr., Enutta 
de Treitma. — Du im allen NM!rntni;e von Sekknu e« ■»«•IrOcklicti lieiMt; 
IV'. NoiHs Nor. Uurtnidii» Patee noHri ftttidaiorit Adahammi (Froelidi, 
Diplom. Styriae F. 11, Toi. 363), ao iai auch ia der obigen Slamialaf»! dieeer 
IfarlaiduM (Z) als niutlimaMlicher Sohn Arilin*« und Vater der genannten 
Dröder ang^suUl. Auirälirlicli wird die» Abitlamiuu»i; A d a 1 r a u'a, Iieaan- 
dcD) in aufttciijciidor Llnifl, abgehandelt von Aquilin, Jnl. Cnrsur in seinen Annal. 
Diicot. Sl;ri»e T<im. i, paß. KB7. — Ülii-r WalUtrr Ji- '/V^mima um) Uariteirh 
de Rudniehe tiehe die Noten zu Nr. CLXXXVI und CIV. 

&} Krtiitt df tretsma . trar im Jahre 11341 nocli am Leben, da er mit 
seinen Brüdfrn die SUriuni^sarktMiile ron Kloilcmeuburg uulcrftirliule. — Er 
aoll. naeh einer rnn Aquil. Cao»r Inc. rit. KÄH an^efübrlcn (IiivIIl-. ntir ein 
Sliofbriider A d a I r ■ m's gcweien aein, und ta Sebkan als conversus sein Loben 
besehlü^Eieii haben? — Seine SShne ChMUraduM (K) und Itartuit (It) varen 
||«i;<-unrlirlig, als Markgraf L«Q|>aM IV. (V.) UvrioR tun Baiem auf süinem 
Todlcnbette eu Allaioh im .Inhrc IUI, nneli Klotlernetiburg eine Ki-Kenkun^ 
maeble. (Siotie Babfnbi-rgvr Heavttim . S. 'i!l, fir.2G.) 

Clinnrad widmete vor seinem llinsehuidi-n ein Dominiealijiit KU Velr- 
Iparirunufn , d.i. Ober-PelUbriinn, unweit Obcr-Ilullabrunn, U. II. 0., 
niteb Ij&ltiteig. AU er bald dsrauf atarb und wabrkcbeinlich in unserer Stifts- 
Kir<^he beii^eietit wurde, OliiT>>ab der ala ^iaallllann be>liniinle uohiU» Krafi 
(Cbraflo de Ai»ictniii|iueli ?) . vcruiuHilieh ein naher Vcruandlcr des Ver- 
storbenen , dui be»(Jninile Gut mit Aiirni. «a> datii [;ehi}rto, ilrm Goltes- 
liause (»ufter aacn» landorum retitfutiu perejfit) , in tiegcuwart Tolijeuder 
Zen^en: 

H'aitheru» (de Treisma) und Adulraat (da Rppinbcrf e) , die Ohcine dH 
Vcrilorlirnen; Ifarfnit, »ein Druder. 

Httdamar de chufarin. (Siebe Mr. OCCXXXVIII.) 

Vhuui-ud de ll'irmilahr, tub Wirntla , zwiaehen der Peracfalin^ nad dein 
TilliHirbiM.-hL-. 0. W. W. (Siebe Nr. CCCXLV.) 

Jltgiukr.r cl fntttr eina llrdiiirifh de ioitäniadorf, ron Inioradnrf 
ob der Traisio. Die Uinider hatLon In divtem Ort« und SluHKiiiitae eine Kirch» 
erboul, welclic tum dem Passnuer Uiövhoro llegiiibert um das Jahr II lU einge- 
weiht und tnit prarriit-'buu |{c<.'lilea bvgaht wurdm. l^jiHlerbln Aber^nben sie diote 
l'tarre mit ijruiiditUiekeu und L'iilerthancit dem llvnedietiricr Stifte Klein-Marie- 
Z«ll, ww lleidmrti-ii «ich einkleiden liess. Im Neerwlnginni dieaet Sli(|M heiist 
«■: -Xyil. Holend. Janmtfii. llnidtnuifM canrenttn tuuin cai^nfotfmiBi 



■ 



ISO 

a ^NO ArAcirh« tvriejinm et preithtm InlzertHorf. (Vorjfl, Isrn. KeiMin^er's 
dipl. Beiträge cur Gcsctiichle der II ili«n Höriger in Üslnreich, in llormiyr'a 
TaarbenbucliR, IX. Jithrg. 1B28. S. 194', 205; r«rn»r kirchl.To|m|trapliie, I.Abtb., 
V.B<1.. 8. 12: dann NoIicunbliiU IflSl. S.70. wo einige Notixon Ober [oeen- 
Hiirf vorkommen.) 

Go^w. dt gozinigdtrf, ron Gfticrsdurf. «ehr nnbe bei Innersdorf. (Vorgl. 
Nr. lAV.J Dirxen aufefülirlrn '/.tugcR tn F^lf^c, düHte die Übergahr de* Gntcit 
Velacar&rMiiNcn MläuCi^ uui da) .fibr 1U3. mler dem Abt« GerkvkN» 
geaeheben sein. 

CCLIX. 

JUarehicardua de Frourndorf. ein Bewoba«r voii Krnii cndft rf ■in 
Scbniiilabaebv, tie>(ltdi ran Obcr-Hvllnbruiiu, L'. AI. U. , crbielt <ri>a seinem 
Gatdierm Uiebart d^ eodnn loeo, die Eilaubniti, dasi er leine Ucaitznnf. 
eine halbe \Uib*> xu Kraucodürf unserem Klast«r veri^aben dürfe, mit Vor- 
tichalt der tuiiiier«i>liri!ii(!en NiiUnictsim^ Tür »ich und aoiiie Nachlcommensehkn 
gag«n aiiien jübrliclien Dienst foii 30 ITennisea (nuinmoii^ Die Cbi;ri;abu 
geubah lu Cültweig, dtireb Vemnitlliing des bcangtcn (iultlierrn Wichart. 
mit ZvatiainiunK d«a Prarr«r» Chuorxd ron bVouendorf. vor dura Abta G«r> 
kobui. iu Gtgenwart der Sühne An Kdlon: 

Wiehard dp Fr.>ndrtrf 

■i\. Ki-nvilicta 

Wiehbardus. Wolfslrig^L Sighurd. Buiiudii-tji. 

riunn einiger Bewohner von l-'raii(ndorr, und uns der Nachbftrtrhalt: de moiiiitiVA, 
d. i. Müiiichliofon ; d« tilrie/ic»iivrf. d. i. Uiotersdorr in der l'farro Snnuberu, 
Büdlicb TOD Itollibrunn. Ii. M. H. — Atieh nu> den Kl»sler-An^eli»ri);en (de 
familia tt-rirtiatiica} vurAeii muiirore Eor Verhandlung al» Zeug»n zug»* 
logen. 

Da es in der rarli«];vnde.n Tradilinn haiasl: „>» |)roitc>ilia ditmiiii 1*crbolü 
abbalis pin mctmtrif," sn hl mia diesen >V orten wobl zu L-utnehmeii . ilass dio 
Verband luu|j[ er»t s|tüli-rhin (e. MKQ), naeh dem Tud« de* Ahle» Gerhotitt», in 
d«M Codei cin|{otru<fen «iirdo. 

Gerhvk«! ahdai folijtv iciticiii Vvrglinyer CAn/AwA«« im Jahre 1141 in der 
ableilichen Würde, lc(;te aber diricllic naeh neun .labren freiwillig nieder, weil 
er ton eini);en uniufriedenen und elir^ritztgcii Unleri^ebenon bei dem llittveann- 
biicheTe Konrad verkumdet und von diesem miisgünilig behandelt wurde. Er 
starb bald darauf, im Jahr« II SU. (Vita U. Altinanni lioi lliprouim. I'ea, S<Ti|t- 
tor«« Her. Auilr.. Tom. 1. pag. 131. $. 440 



rcLX. 



l'dnIfieHa teni«r de Peritiekkr, om dem schon n der Not« lu Nr.CL.lXI 
und III die ReJ« war. Udalrich wird liier s«ni«r gonannl. vermutblich «ur 
rntcracbeiJiinif lou «einet» Kahne K k b i> r I . oder steirhnnniinon Rniol. 



t' d a I rt L- Ik 11.7 Auvli im KlotUmouliurtcr SaKlltucI»' lor. «il. S. 73. \r. 3K3. 
wtnl u!» tiiitcrliitiscii mil ivm FiiiVo ariitur-i rfe l'ernekke nn^rRilirl. HIv 
Rrklinmf; Mntm. Ki«chcf*i ilain. S. 3tl% uiiil 2ä3. hcdarf roh) der Bei-iHi- 
ÜKung Narlt Dorm Tlieodor Mn^era [''onchon^en (n)itf;«t heilt im ArHiirp für 
Kunde Akt«rr. OM-hifJiUi|Mrllen, Jahri;* IMO. I. HfL, S. 3 n. >. T.), erarlirini 
VAtttrieh f. (tfHicr). «icitl iiiilcr doni UarkRrafvn l.4iop«lil itl. (IV. ), »oitiil vnr 
1130> <iDi1 ftoll ilanit iiiti da« Jiilir llöt gt-ttürlicn sciu? In (>iHt!rBprfhlr«gai1npr 
llrkiiDili; , w<>lrtin llr. v. fUoillpr xiim Jahfu IITÜ <Iit BBb(>nl>nr);«r lti'|[pilpn 
CS. Sl. Nr. f^t) einreiht, isl gleich narli Liiipold. dem Sohne des llcnogs Dein- 
rich JktMTiirgaU al* 7i>ugr su lesen: Vdalrima dt Pemtrlt tl fHiu» eiuM £&• 
hertHt, Dieser E k b v r t erscheint nher »ub«n hei einer hGnaKÜrhea CirrichU- 
enlsrhridiin}; im Juhre IITI, nm 31. >l >rt. uU b i-lti ■!■ II iiiüg er Hl- rr und 
Leh ena 1 c rl c i h er (FiKehur. Getchiclilo «oii Klrfstcriieiili<ir|, II. Bd.. 
S. 63, Nr. 117), ful^lich, so erlaube ich mir ncbsILei lu h^meiken, wird «»eh 
die oben erwfilmle Bcrehlest;kdn«r l'rkiinde. welehc Hr. Dr. v. Moiller (Not« 141. 
&i 231 ) in dii^ letxlen Jnbrc Hptiog lleinrieh*i. c. 1172 »elirn eil roäsiea glaiihl. 
oiniiie .Inhre früher einzureiben «ein. 

Udalrieli iab l*ernrck liallr :trhon früher, e. 1130 bedruleitile 
Sehe nkunt; Uli nach (löttweit; Ke")»elit, mm e. I MO — 1130 gi'h er nneli «iv* 
Lsibei^ene mit ihrer ^nten Narbkommeniebafl hierher, diireh die lUnd: 

Bertuld'm de primlanitdorf, il. i. »a» l'finxcradorr un der Bietarb, in Ant 
Pfurre (lerersdorf. weAtüeh ron Sl. rollen. [)ie Zeu;ten vorrn ans der UmgcgcBd 
«OD IViiiicridorf. 

Rudiger de rgitinUftrrge, remmllilich Ekharriaber); (vulgs OgeHsherg), 
in der Hfarrc Cerotiliii^. 

HrtirieiiM de //hWitih. Kann. 

Adalheru* dt radili. Iladel. 3 ÜSrfer: wavan Ober- uiu) Mitler-Kadel 
ftillieh ton dtin Pfarrorle Hiiriu liefen: riiter-Radcl ahw nach Sl. Marifsrelben 
riD);e|ifarrl iftl. 

J^tegittgv* dt reldKindif. nach dem iiUealen Censualliuclx!^ veldwiits. «ind 
mmI io dem Hnupittirliare von 1SI2 159D -Vtlhittg ati* llöf* bei llaindnrf, 
aQdw«sllieli von Prin]Ler»<)orf. 



CtLXII. 

Sigifrid et iWrtjiMjol. di-ien Alitlainiouna: in der N«le lu Nr. CLXXXVII 
crsielilticli gemacht ist. tclivnkluu einen grossen Theil ibrur Besitxuiqien Nteh 
iMltlweii;. Ltiese lagen bei: 

Knuu-ana, It » n n a. (Siehe Nr. C<'VII.) 

Smidnhe , SeliloM und Hoff, anhc dem .Sehniidabaehe, der lieh mwfit 
ita<on in einen kleinen Seitennriii der Hrtnuii eriti>««l. (Vjt'- Nr. ''<"VI.) 

Waehauue. dieWaehaii. hckuniiUivh die Strecke am (linken) Dvnanufer. 
fon Siiiti bis Tirnttein; kommt aber Wachau als Ortsnarue vor. dann 
iit gcvfthnlich der Maril Weiiienkirehenan der Donau, aU der Ilauplorl 
dea Warhauer-Ttialea, lUriinlrr cu «erstehen. (I'hind's l^oaehieht«» 
riirsrher \fA\ . II. Ud.. II. Hfl.. S. •tiii. — Keiblinyer. t^escUielile tun Melk. 
I. Bd.. S. 77. n»U I. 



f'nuei . niib l'ov»t. ein Dorf in Avr Pfiirre Niedcr-HBnna. — lUHtHtrf, 
HülOorf, r>ItKiiiliHell>sl, OiUtifrtil. OilMd? Orcl .' «ncli in der NSlie; — Anaar- 
bneit, fvriiiuUilti.-h Klt>iclib«>ili>ulonil mit IthivtrfMeh (Nr. CCXli'l). EUbitpli, 
Ütsbaob. unwril Ranna. AViMiVrfe/i' . Ncuiirdl. im Rpilierfnh(-ii. lar rrnrr« 
n>cli»GiMJorf ),'cli<irri](i. GuH^tHrs. iiOniates. <iintlas, mehr iiördücli litgüMd 
und Bfteb Kaltes ein);e|>riirrl. 

Au* diovn (lUlcro, wreK-hr unsar SliK TOn «Irr «>dlL>u Faiiiili« ilf Grlf uad 
dt Hanna, to wie tcboD FrDhcr vnu Wulilo, ferBor vou item Itlark^nif«!! 
L c u i> ü I d unil ft«Iaer Sl-Ii« i^Alcr (> c r 1i ■ i g nstcU und naeb crliicK »nd erMrarb. 
irurdff tlBon «in fiKvncs [{«rilnml iUininmcnt,'*'sc(El. wi-k-hps das Officium in 
RaMMO et CAotatu liitrs». und biit lliri»lbiicl> tum Jnlirc 1302 fulfti-udf^ Be»it- 
tuntten umrasat«: Chairhsr'irh VI. Ui-iirlidi . . . iliidmti VI. ar«e. — Veittüvt 
KVI. bcn^f. II. ki«>-. iBidendiniiiii. — ÜaiicAatft IX. booef. »rea. — Pixvdk 
VII. bvnef. — llaeufiitin* VII. kuiief. -- vtlls iiivulta iju« dicilur fühcHi-ich- 
)iOit$. — Tt^fr/ifMieh. — //c.mu^( IUI. bcitcf. -- Sckttaifithof Ave curic. — 
UmhchaUlagf \ Itl. b«q«r. unu ar««. — Teitihittatu IUI. bLNiof. uiiu nre«. quiin 
liliu«' [lOMiilrt Iiir«luriu4. — Vriehai-Ixluse Vil. licnrC. iiiur Urin, - Pftffttl' 
ithtag \ Hl. btitef. — SeUrUtt^ VI. Iwncf. ibid. molend. e\ mulcnil. «fjioJ (eAinga 
(iu itHgCHlai). ~ CriUfHftorlxe IUI. bcni-T. mnltitil. - la nfta ufind (§rei- 
mfm Hl. bmuf. — jV*«JtiVAr«'| \lll. I>i>i)«r. ^^MfJ UnAtnra III, h*iiwf. — 
HgiUfinrb II. bpiief. /n rf//a II. Utnti. - Aiehpfig riinH 1. bc^ucf. ^ HV'/*- 
grrt' d' Aichpri-ff de curia •«■. — M^fnir/4 tili, bviinr. — GemaiHUil 
IL Iwtii-f. Uttentvt 1. bnuir. — Trebetneriiiifr II. bcneT. - /.an.vfHUfrAri- 
dimiil. — U&/« IUI. hvntt. — Aciutlal V. iHinuf. iitiilcni duo urve. — KeJtHrt- 
MlagH 11. betief. moleud. - KirinffUfieri} IUI. honef. - Ltchatack II. b«ii«r. ~ 
Officium U'idmnrti : InltiiM VII. In-tii-f. — PeizJfin* V. beui-r. — jWinirÄrt* 
IM. bfcier. - Kfich/Jaht IUI. beiicr. - l'oirdr« itrrft ({iliirr«). — Ernttf 
III. Ixidi-r. huniui quodlitint ««Ivil duo mülia fuilium nd viaea« in Unnitn. — 
Muitie/irfiit XIII, brticr. urcn. - 'S;>j/li^tt(i>rtVI- brnef. Jw riViVe im H«t«'»iii 
tt VhatauB in ittr »antti Martini. Rauna. DamiMV Huümhardtu de ttlrn 
Ctltrals . . Je sil»« iii hohrkk eU: — Mttldvrf . . . W» . . . FenekeufMeh . . . 
OUtnpCitf A« i;iii ia . . . Urintziug . . . Stil'riUperg . . . Kitara . . . De 
kmvb . . . lh-t'irn*feyi - - - tieawrnt . . . TteweUcfld , . . Jut eifitr in 
VkoiaHM t'uiihotl-a . . . firilletifiorln . . . Aert^perg . . . Urtrh/tvlU - • - 
Pel%ieint , . . Velrat» . . • iVtinichrentt f HKUa in CMeitaitr . . . üam^hvlf» - • . 
Leu^mU» . . . Peruhart» . . . Arnollt . . . Gott*chal»rMati - . i'uaudurf . . . 
Haut*ifin* . ■ - fttxfinirrui III. Iiencfici». .411« üh-^t bicr anKi^ftlbrU-ii 
Orte lii?f;cn in der CmucKeüd i»!! KöllfA, l'urg. (tan»», lai Spiti«rf;r*bMi. 
Di« Roehtn das Gollwliause* UilLtweiic i" Kulles uuil 
nftltlorf. ai«>lip in d«n AaUrreipbiscIirn Rp«li(«b4ichi>rfl de» yillplRltrr». 
U. Hand. S«lo :i. Nr, iXVIl. l XVIII: SWI» 30. Nr. CXXVIM: S.v(k M. 
Nr. (XXIX. 



rci.xin 

tPi/marttn dr gnannindvrf, koiunit aiii.'li im Kl«tti>rnval'iir|{vr Saallturlii' 
viir. Im*, rit. Nr. ■(>-.!. UtU. iH3. <.•. lHt«.> Kb#ad> Nr. 200 IHtmaruw fiuet: 
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welcb«T fflnf lli*Mlgfller iii ptgarlM ilm» rhorHcircwlirtc illicr<;tlil , in fipg 
wart fwine» Valers Vi(*nnr. Kernpr in einer ll^ilrKcn-KrPtiier Ijrkuixle C. HSt 
rinil Hiit«r den Zcugfii! ItUmartia ttt tinanHeudarf et fUiuM eiu«. Am Dfleslen 
\ti i\>tfr Irnfridft tU Onmme»t1i>rf,vom Snhrv 1161 — 1187; dum Vhnlixekmt. 
1209—1217 in den baheobcrgt-r Re)jresteR eu finilea. Masrii. Fiteher halt Cwm' 
nentiorf Tiir dn* licnttgi' (i n i n d n r f an dpr Schmida, aD»«il lla(t>Ubieh. U- 
U. i) . iinii gibt ciiicD Hapala forden Krstbek»nn(en au!t dirscmCtschlcrlite 
an. (C^d. rr»dil. Clans ti»n«»ti. Ick-, cit. 8. 221 , Nr. 8S. und S. TU, Nr. n}t 
so anch Sdiwcickl« srdU V. U. M. B.. M. Bd., S. tIS u. s. w. 

A«ii einOr Urkunde de* L'anoiiikstalifU« Sl.<iMrK<!ii (Hercogenhury) l(Tfi«n 
wir piae damioB Pelrütn ile G nanncnilvrf keantn. welclic im Jahre i'iOl für 
ihren verslorbeoen (irrnnbl Irrnfritt eirns Jithrlaj^niliniiiig xiiin besaglen lintlro- 
hiusK miehio, inil ){<'**' '&9«n yeTi^tisÜaMaaen flir die iort'i^en Caoooiker and 
Ca no in »inen. (Siebe die hltealen L'rkuuden dicMs l'hofherrenstiriea im Arctiiro 
für Kundo öslemiehtschvr CoscIiicIitKjuelleii 18S3, IX. Rand, S. TJfi ind 
Kl«aternetdiuri;er TadlcHburb im Archive 1KS1. VII. Band, 304 (fiiandurf.) Bei 
der Obcripib« ciaet Pieiulergcnea an It6ltweiif e. 1130—1140 durch OUmnr 
•raren als itrii^en f;effeawfir(ig : ttartHÜl de ti-ei4im. «reichen wir im Nr. CCLVIII, 
•la ein«! S«hn Ernett's und Bruder Cbunrad's de Treliim kcnneo gelernl habeu. 
Kr wird bier und in der voruus sehenden Tradition atlpocatti» frenannl. «vil er 
ober einige Stiru^iitcr die Vot((«i nu«ubte. 

hMffilhti-t ile u-itukri-ingiu (Seliönnerinf^. Pfarrort oberhalb dem Ctiler- 
ci«nier-Sliri« WillierinK). In dem t*rk«Ddcnkuchc des Landes ob der Hdm 
kommen di« Kdli'n de trankfriagiu oftmals tor. Loe. eil. ^. liSl, Hr. XCII. j^ibt 
Ben'iift" d' ■nmAfi-iNiri'M mit ihr»n Kindern Rn|>ilbert and Cliunt){a«d 
c. 114U Scel|;erfilb nach St. Nieolni bei Hasuin. flr ihren veritorheoni ^emalil 
Kagclbert. 

CCLXIV. 

Heilka de hirbvim, wohl dieselbe Haitwig de Pirbaun (Bierbaam. oder 
gemeinhin LaDjfenbirbaumijenabnl, unweit der Straste von Tulln naeli Traiamauftr, 
in der Pfarre Poritee, 0. W. W.). wek-bc ton dem KtTiuKc Hvinrieh 11. Jasomir- 
Ijott im Jnbri! lläS (1170?) dii> trlanbnii« ethieK, ihre geutuniten ürb^Oler 
dem Klotler Seitenitlltlcn ui »clienken. (Babetiberscr llrgetlen S. 4S. Nr. 73. 
mit der wohl lu hoaehloMdun Not« Nr. 234, S. XZU— 2'(0). Hier, aut unaerem 
Saalburhe lernen wir ihre Kinder, avei Sfthne ficrhard und Rudiger. und 
eine TuehtiT N, keonen, welehci Nonne im Praupnkloalnr bei tiAltweig wnrde. an 
deren Kinkleidtm^t- oder Profesolai;« {u<id»n di« euoreravj diu Uutter II e i I ka 
etnvii Weiii|;arU-u bei Hlniidratitdurf {A. i. Sladertdnrf am reichten Tmikvi* 
Vfer. unweit Sl. pj>llen)i und ein« Dienaleigene iiniorer Kirche schenkte, bel- 
Ifitiüt; um di« Zeil 1 1W—tlÜO. AI« Zrugen waren dabei: 

AdaWittmmun de flflheringiu, im Snnibucho vun SL Mcolal (rrkundotthlieh 
des Landes ob der Kiin» I. S. SS4, Nr. XCIII.) e. 1 14U nobitiB geoaunl, enclieinl 
mit »einem gleirhiiBini^en Sobnc einigemal in den IVkundeu von Wilheriu(t 
twbchen den Jahren 1)55—1107 (stehe Ueschichle dieaes Stiflea von Jodak 
fliflis S. 473. 4711. 4S3). Das SlainiuaHduaa dieser Freien la(; am nratliehtNi 



103 



.\bbti>e<]ili-iKinibvrt{es unweit «onjetiifcrni i'brrorte (Iflering, im llRUBnii-li- 
n'crtel ab der Kniu. 

Hermannit» de porec wird in Nr. CCLIX als lur Fimilia eecl«aiutiv(i 
grtiSrfnd ■uff^erährt. 

WolperMH. fliarhar dt treiaim sind nirhl dem boknniitoti BiIelgeB('bl«cliti> 
ile Trruini zuioiSltlen. 

ilafiKtev». HahattriuUM df tcinchlf, f cnnulfilicli ihi Orli' Winkel iinHllit«if(, 
(Wt««bi-ii KircliLffrgBiD Wagrain utid dt^r [>od:iu, U. M. B.. wo im «wOirten Julir- 
bundrrl eine iiigeaehene adclkhi^ Kninili« iliri^n SiUh(itlF.(V|;l. Nr.CCOI.WVlI.) 
Diincit davon lii!|;( aucli das Pfarrdurro j rb a u in. woJiiii Svliwtii'kfaardl (Üar- 
■Ivllani;. V. L'. M. B., I. Dd., S. 81), dii^ Kdlen de Pirlüm »cUI, weJdi« im 
Klöstern euburitvr Snilbuclic vorkominen. Maxin. risL'lirr abi>r (Fontes Iqc. eil. 
S. t5ti, Nr. 33t) brzrehl dirsclbtn mf Att\ Ort Uirhaiini (Moosbirbnum) iiSdial 
Atm PcrGchlingflussii , in der Pfarre Ileilij^cn-Kiche. 0. W. W. 

CCLXV. 

Vdulritng de OoioüAc'in, «ielleEclit ein Nadikommo, oder aon«! naher 
Verwundter Ji'ncs t'lrlhr de Cotheime {ans ßaiern), irelcher in dfr Si'hen- 
kuiig«aikun<)c^ At.s Marli|;ra(t^ri Eriieat Tür Nifik (I0€5 — 1074) , unt«r Ava cntea 
und v'nrn«timstfn Zftigpn vorkommt, und im Jahre 1083 xii Rom an einer dort 
hnrrKi-bftndtfn Seiiclie j;ek(»rben !*(. (U'^riiuldi ( Iironii'on an. fOH3. l'urln. 5lon. 
Oer.iianiae hiat. . Tom. VIT. [Scriptorrjm V.) pag. «8. — Cfr. paf?. 3W.) 
Ilvlircre« 3ti«r divicii Ütidet man S. ?IIZ um) 204, Nr. GH und 70, in tWn .Voten 
EU dcu Biibrnberi^er Itcijeslun. IjjD. KvitOinger*» VeniiuDiun^ in der llcseltichte 
de* Stine» Melk, I. Ud.. S. 177, i>t lebr wuliracbeinlich. da» dvr hier in un«cr«ni 
SHilbtichc rorkommmdc J U n tr e r c VtMrieua de Gotiuheim sidier lu G o s- 
s a m gohaiist habe, einem ItöiTcben i» der Pfarre Kmmeftdorr am linken Uomtn- 
«ifer. ra»t der BicIaelimQndnnj; |;eü<>nJll>Dr. Üa, lu Pitachrglrmtutlir, einem 
llng.it JEU Gf uniJc gegnngenen Orte unlerlialb Melk ( Heil, Dana ulririd ehe» S. SUO. 
Not« 2). bielt U d I r j c h nül dem Bisobure R e g i n m a r eine Zukanuneakunfl 
((Vl/ar/MJitin, eine Confcrcnz., oder Berathung, im Gegenaattc tn plueitnm, einer 
StTmllicben Oericblorrhandlun^), bei vtetrhrr Gcl*^«nlieit er in Gegenwart des 
Bisehfra. un»<frv6 Altles Chadtilhoh , nnd vicliT anderer Iliif>)i){<-Ktelllen f,'eiat- 
t^cUcu und ircllliclicn Standes, dun-b seiuvu NelToa (manu nepviU aui), 
Udnlricb alle Scbenkanften te'itrUcU (»uper rrtiifiita» »ancorvm) bealA- 
tl^t«. welvlie er Trüber lu uusercin liütlcsbnuse gemuelil hutle, von denen 
nbtr sonst Rar niebfi brknnni ist. — Zu){icich vullfülirle (' d a 1 r i e h die Üher- 
gibe dreier Weingfiilen bei W u I p er sd o r f (Waltcrclitoadvrf), tKischen 
l^ullweiu und Heriegcnburi; gelogen, «us dem Naehlasse und tum Seelenbeile 
aeinet Verwandten, de* Edlen WuUrtwi. (CFr. Ffr. CCSXVI,) - Uie ange- 
fahrten Zeugen sind bekannt. Ua It e ß i n m a r Ton 1121 bis 1138 Di&eltof tu 
Passau und Cktidalfivfirii von lt2ü bis lltU .Abt lu Göllveig war, so ist diese 
Tradition in den /.cilmuni reo 1120—1138 zu »ciicn. 

CCLXVI. 
RudingUdorf, Rudtngersdorf, PTarrorl nordüstlieh Ton Hon, 0. M. B., 
kommt in unierem Dienstbuche v<im Jabre 1302 nirbt mebr ror. 
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rci.xvii. 

tlue et Chunratiui, rprniiiüilieli den Edirn rf« IHuthafk lacuxllilen? tm Klo- 
sternviihurgiT SsalbactiF, loi'. cit. S. i23. Nr. dSÜ, kommen nKnü^ch : Hfgo, IXIu 
flrvbrM dBHiini Chtinratli (tie }lHfharh) . f«riK*r Nr. jG'i ttuf/v de (MiTjrfirr^J 
(RcktrsdArf? V. V. W. B.), mit irinnit Bradcr CkuMrad de Mulhark vor. (Vgl. 
Archiv I8W, I. 6<1.. I. HH.. S. 134.) 

IHftmuna de durrinhaclt , ttta VnUriSnhuch. AilUch ber Hciauu. diclll 
WBJt roD U li I b n c h. (j. M. H., \vMt< zur Zeit ileiiDß lleipiririrs )|. JuioniirKvtt, 
uad envlieinl in fiti^r Tradition «li<»elbon (Nr. CCCIAXIVj nn nnsor .Slift. im 
Mira I CM). (Cber di« Dümbneber lii'lie Wi»grill lov. ciL II. Bil.. S. 39t). — 
HRoUuler BeceM. I. Sttl.) 

CCLXViil. 

jtenitfMs Mesingoz. kat(e mit »ciaeni Brudrr Sigtfrid iiielirore U«>i- 
Ixnngcn für den Pull ihres Ahlcben« unirrcm Sliftu vennicht. wie wir im 
Nr- CCI.^II «riehen liahrn. Als nun tiigifriil bald diniuT tlorb , übcrgsb i 
Megitigo^ an »emc« Brgdrrs Bi'grutfflisilaRC xu Cultweiij alMiüleich L>inen Th«il 
de» V'ei'iii;iehliii»»», niiiiilii-li tw^i Domiitirilgiilrr und rrklärt» ffierlicb, dnti 
die dbrit^ii tuvb nach »ciniMii e>t;eni^a Hinivhoidcn kbdx k"*''** *'<''" SlifU 
luralU-n *olltn. Si^frid*» H'ilwe itber erhob .Antprßclic da^«gL-n , uad 
hivll e)|ii)j«a uiil <j<Miall lurQck. Dor Ki-cMiMlrcit niu*Kle la Geitfiiwarl dtt 
Markgraron Cbunrnd und s^inrr Kdl«ii rnlsrhioden w«rduti (litigUivt 
in yrenenlia domini ChnnraiH MnrehtQui* mnriiniiui' prüicif/ibiit mi'a dirimi 
OfiortKit c^ortitm), Rs i,'e>c>uib fu tiuiulcn M og i ngo t*> und unteres Stiflo; 
die Chergcbe der cruibnlea tlQt«i- wurde hIs reclila|[iUig und iinuniiljltilirb 
erklärt 

Di« Frngc nun, wer dietcr lii«r in uruerciii Saalbtlcll<^ ■!« Kirhtrr ^r*ch«b- 
ncude Markgraf Cliuiirad wnr. wurde bereit« roehrruch heitpruchcn. Sekoa 
im Jabre 1818 hat ufisrr lli-rr .\rchivar Friedrich tllumbcr^cr einen kuneii Auf- 
nti: .MarkKraT Konrad in Ütterreieb lar Z«it llerxu}!! Ilein- 
ricb Jasoiiiirgotl," im Arcitir« für Geograplii«, Uislarie. Staats- und 
Krio);äLunit. IX. Jnfarf.. Wien 1818. S. 2:i9— 240 mil^etlwill, und darin, mit 
Ijenuiier liarstrlliiiig d(iR Sarhrerhalt«, dir An>i<'lil aiiii^viprochen („durvh 
ßcmcrkungen veranlut.^l , die er in narh^elunsenen l*a|)ieren dos ticfUiiokcadcn 
AlilmMiiiiiius KIrin ^f^rundvit"), dor hii^r in iiii«(ir«>ni Saalliui'lir uivd auch in *»er 
IVkuoden drs aurifchubencD rhiirberreiistirtes Wahlbniuen i>h ilrr Ennsi in dro 
Jahren HAU und IIA7 «Orkommi^nde Chunrodua Marchio Bfi eiM Sohn 
de» üilcm-ivbifti-btiii Uark-jmfeu Leopwld IV. d. II. und II nid er 
(los dainuU aU llerio^ in Uaiurn ntitl Uarkgraf in Öalerreicb 
regierenden lleinrieh JaiuiTiirijolt geweaen. Üiva«r, im BccrtlTe, <taB 
deuUchcn König Knnrad III. autdcm bevorstehenden Krcii»ug« im Jahre 1U7 
XU brgli-ilrn , habe icinen jDr)|jeren Bruder K o n r a d >uin Sti'II Vertreter und 
Stalthaller wfihrcud seiner AhweAenli^il ernannt. Üben in diener Kigaiuchnn 
eraclivine K o n r »d in d«n »rwlbnlfii Urkunden und mu««!» aiicb nla lliehter im 
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Beucia irr I.viiiJh«- Killen dtn RfrHiU«lreit Ue|{in)((ii'( iincl i)e> Slifle« mil ü*r 
Witwe SitEfrivtl's Ae Gn« cntcchoiili-n. 

tieKPn (licie iiinlliintisftlitU«. ahfr WAlilbrprrunil'l*^ Beli!>u|itui]g Bluaib«rger» 
wnrd* in ilen Wiener Juhrl)üvtivnt ilrr Uleralur (läSÜ, XXXI. üd . A.n£eii;elil«U. 
S. 59) «on Kreilu r. II o r ni » ) r die Kiiiw«niltinil «orgobrat-ht, (lii»i jen«r 
liabeaberKisctic Kviini d OidcIi der ^ewöbiilichvii MciDuiiK^ im J. 1137 
■■ J«* kun vorher ron st^incin VaUr Slarkf^af^n l.eiipuld |;e|{ruiii]>te Ciiler- 
■i«iuer-Klo»ler am SitUelbiich (llfiliKeti Krcuij viuncelrctirii. und im Jaliro (141 
bis 11W daselbst Abt grwnHcn sei. ^.Wi Mönch aber von rcTorttiirler ilrcuger 
Obaervani durlt« Konrsd Lein EI)tenUiiiiii haben, krin welllivtic* Amt r^rwallaDi* 
Mißlich auch nicbl in drr Oöttwciger Sache eh Gericlit »ilzeii und durüber 
l'rtiie'd »(wecben ii, s. v. »^«11 natürlirber und iingeEWun(;ener scheint (dem 
Freih. voll llurmayr) dieRrklirung, dn» der fragliche CAuNi-otfio JHarchia 
nur deo pcr>9nliph(!a Harkfr^iLfc ■*-!' ■ I o I, nie so mancbe Andvrp. 
fähde. irttit MIT ein DiidiDuer, oder einer der selir uhtrci<>(icn l'eibleine oder 
PIcyen ](ow«»ttn loi und im Landv ob und nnttr dur Kniii au Kigun »nd l.obun 
■flkchnlii'bcs BaeiUtbum hetesien Diid krall dessen seine Waldnutzunitsrerhtc su 
(■•iiialen d«> IMIUL'U Kloster* bei St. St^ptiiin und Johann in Wildbuuteii abg«> 
trctvM, und efaciiao nueb über di« Strcili^keil r.iviscbrn den MAnchon von GfiU- 
f>ei|K lind drr Witwe Sic|!(ried'a ton (iric. im et'jjt deutaihen Kreta* der deo 
Strvilcadeii Kb«iibijrti|{«n seiner vonüg'lieliaten Vasuiioa (prmciftibvt mit) eat- 
aiHiiedc» kabe* ii. >. w. 

Oieser EricIfifuiiK des Freih. veu Honnayr slinitnl« nueb Herr Jod. SIQIe, 
Ar«hiviir in Sl. Floriun lii>i (itn Silorr. GeHcbicMsforteher von Jos. Chmel. 1838, 
I, Itd.. II. Hfl.. a.Viii—'iSO]. lind meinte, ,da«s dadurch diu Unhallbarkeit 
der ileiuun); Frieiirirb itlumbergor'a utif eine U*eise daritelhan sei, die Jede 
Teni^re KrtrteruiiK uuiidltiit; inacbt". Zu)(lvich brachte Stült auch eine „Multi- 
nafianii);'' «or. ndmlieb: .ab nicht der Enkel der Willibirj;, Grilfin von Tengliiiit. 
K o n r a d, Markgraf x» Znuiin der marrhio Chuttrat drr Waldhnuier l'rknnden 
si-in käiiiilt."'. Durch Anpassung der betrofTcndva Uinstüiide ntiT diesen m Ei h r i- 
• chcn Konrad (riiicn Stiiui Litituld'* ton '/inn'nu mid Ilu'*. eiiirr Schwester 
dea Markgrarrii Leotiuld IV, d, H.) versuchte StüU die Aufgab« und Frage, wie 
«r meint, auf die MtArltcliale Weia« i» !&•«■. 

Kiehl unbiraehtet und tinerwidcrl liet Diumbcrger die Anilcbtni und Be- 
baH|)lui>gen iriiicr gcIrliTtvn llsrron Ijt'^nrr . indrui mt in c!ni-r lEn^crcn 
AbhandluRfC, ("clche ci^cnllich filr den ftslerr. (tescbichtsforBCber. heraiisge- 
Kcben run Jua. (ihint'l. I>ciilimml wnr, dann abec in den Wiener Juli rhu ehern der 
tilenlur LXIXVII. ftd., 183». AnieiKcblall S. 3V-U MiilgelhL-!lt wurüa> 
dieM M-ieblige Fr«j;o nucbntal auiführlidi er^rlerle, die UeifeDKründo |^en*u 
^rüftt' und widtffleiriv. Pa icigtc üc\\, da** di4 fjenObnIiche ünfihluns in 
auerer Landetf^e schiebte von Koniad'a liinkleidnng uihI nbleilichcr Wäi'de im 
Kloaler l[(!ili)jen Kreut uus einer niibt fiji» «crdäcbtiucn , iniidern giinx *rr- 
fAlscblon (>uelle getchöpft xci. nfimlieh aus di^ii bekannten Werken: Fr. OrliloiiiB 
Cain)iililieniis Noliibc «Ic. und Fr. Lev|iuldi dv Nrwiibiir^n ilidcm C'ainpililiena. 
IfldicRlue Chronieus etc. (Fiiilurcm C^impiliorain Ljbru I. pa^. l'nS etc.} 
wvlclie Bchan damal« (|K3}IJ >on UtuiiiberiEcr. Kmtlichcr, Knpilar für » nt e h I. 
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VAU J. Climrl fllondgirhrtfrrR der k. b. Hofbrhliothrk II. 6üff— 6S7) al» eine in 
An Aiiitm faillocti!« Impntliir rrkhrl, in nviir-*ti^r /eil »htr ({«milesu als i,rine 
Rrilnilunn llnntliHler's" wohl mit Rcebt gehalten werden. (Sielte Sitznn^s- 
Iwriclttr der kai». Akademie in Wien, {iliil.-liiiit. Ctnusi». Jahrff. I6S0. II. Rd.. 
IV. itrt, S. Sf3 11. s. r. ^ Arcbiv rar Kund« äslerr. <:cscliichUquelleB. I8S2. 

VIII- IUI., II. Ahii... s. »zr..) 

I>a dcmnaah die uewAhiilichu Annahme und KrtShlang rffn K v ii ra d'a Ein- 
Irtll und Wirke« im Kloaler HeJIigen-Kreux keinen rtrlE»lid>eft. unvcrdärhlrgen 
Cewjhrasinnn. keine sichere Graniilagu hat, so rerlor iveli die, liaapt- 
»Arhiieb darauf ^ebaulc. Hinwendung llurniayr'a )^)(en Kr. Bluin- 
iHTifer'* wotilbif^ründcti! Meintiu^, in BetrelT des rr»|;IicbeD Vhnnraitu* Mai'- 
^io, alle .Sl&lze. 

K onrid. der Sohn de« llsrkerafen Leopold III. (IV. d. II.) wSblle awar 
den ){e[«llietiPH Stand (wie srhon frGher fltrin Rrudi^r OIIa, von 1138— llSft 
Biarbaf Ton Preisinu), Irul »her n iemi Is in dpn Ci« larcimser-OrJen, 
aoiMleni wurde arbon iin Jatire 113!) von leinent Halbbruder (dareh die gemeln- 
*c)i>niich« Multer Agnes), KOnig Konrad llt. xvm L*s[tellanu) Curia« eroannl, 
erbielt dann aiii^b ini Jabre 1140 nnd 1143 die Oonipra|»Rleten n Utrveht md 
llilde«beiiM aU PrSbendt^ii. Kunrud kunate daher imniefltiii von teinetn naeb 
PnlKstina abreisrnden llriidiT. dem regirrenden IUTto|;e und Markgrafca Hein- 
rich JaooinirKoll turn La ml« n ver w e^er uad Slatthsllor in Öslef- 
rvich emuniit werden sein, da diu Zurücklauuag eines Slellrertrelera gewiu 
■olhwendtK war, llniitriHi selbüt aiier noeli keine Deaeeudenteo balle nnd der 
nllere Bruder Oliv. Bisehuf rnn Pre1sinp:cn auch dea Kreuttug im Jabre tl47 
■titntarlile. Kbenso weni|; kann di?r Titel Moi'ckia Au*toti und Bedenken 
erregen, da es bekannt und erwiesen ist. dust gerade «m jene Zeil aiieh 
die nuebj^e hörnen [*rinien angefangen haben, die Titel ihrer Vster tu 
ifehrauclien. 

Ilureb die«e ilctreisltlhrnng bat Herr Fr. Rlninberger seine Amicbt gegen 
den Vorwurf dar L'nhallbsrkeil gerechtfertiget und tjPieigt, das* der haben- 
bert;;i&Dhc Konrad mit den UmitHnilen in den Waldhsuancr Urkunden 
(lad di'iu liAltwrigrr Ssalhuehe nirbl im WiderspnK'bi' siebp, oli;ie jedoeb 
geradezu behnuplen lu wollen und es für unm3glieb au b»lten , dnsa »lebt noch 
ein anderer CfiMnradut mareAi» aiisfindig itemaHit werden kSnnle, welcher 
wiT die nDgefflhrlen Verb&ltniMc be&ser , oder icleieli gut passe. — Was aber 
den K u nr n d anbelantjie, welchen Herr Jod. SldU unter dein Titel eines Mark- 
«•rnfen von i^naim in Vorschlag brin^ und dem Saditerhalle anKU|>Bs*en 
»liebt, so streuet dagegen der einiige, aber wtchli)re Umstand, da»« % n jener 
Zeit Uffaren nneh keine Marktirafschaft war. folglich es auch 
keine nlbriaobo Horkgrufcn gegeben bähe. Das mlhris«he Land 
wardaiuiiisl im denläcben KeiehskSrper noebntiter den HeriosElhKme Böbmen 
begriffen, und die li'ihniiirhen Prinien. welrhe in Mllhren Duf gelialtea uiwl 
das Land vervrnltelen, wurden, immer Ucrtoge, aiflnalt Markgrafen 
genaanL 

Herr ^'- '• Meiller weiset in der Note 193 . S. Ztl der Babeabertier Hege* 
•lin InBetrelTd« Markgrafen Kon rad nur auf Slült's Aufsatz in Chmd's 
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Cvstrhu-htsforschrr I. £26—230 liin, ohne von der Iclzlfn Krwidrrung llluin- 
berjfer'f in den Wiener .bhrliiltliern Iop. eil. Notii xu Mlimenf— l>a seither 
keine aiuler« annchiulinri: unJ «rilli^ erwiesene LRüWig dieser wii-liligon Vru'^e 
mir bcknaiil wurdp. »i> Lnnii irii nur ■(«■r woli[l>r^rrlfiJi-t(in Ansirlil nnsorps 
SlilU-Areltivara Fr. Rlutnl»(;r^er. rQek»i<:htiieli üea i'hunradtu Mtrrehio, gftiiE 
beHlinun»n, «hno deishilb den elwaigeo Vorwurf lu fKrciitvo: ^inrat in verbs 
lupKtrit" 

Um nun auf die weiter« Rrkllrung der rorliegtfndtn Tradition tin»«rea Saal* 
buchet wieder EurDckiukoinnicn. eo vrirJ duriii i^esa^l. dass Mfgtiigoz aiu Uf- 
^ribniaalagi; «eine» BrciJc-rn Sigfrird i)ir lii-iilrrüciligrü fnilivri'« Vcrmfjt'hlnix» 
uniurein Kloster beiUtigel tabo: ^cvran domino ChaitaUtoko, archipreyoaU« 
tttne temparU epUcofii Hctiinhfrti uiearia. abhält: tfuiUjtte (irrhoha «lÜsijuc 
ijunm pluribui" . . . K eg I ii Ij v r l war Bitulmf von I'uisiiu, vom tlnJv I I3A 
bia t148. <J e r b o h u s. un^rr Abt , wallvt» von 114 t bia 1 1SO. U^inuacti fiele 
uliiger Buslittii{ui)i(;sacl beilüuCg iMiiebcn die Jubru 1141 bit 1 148. Da feriior 
dabei Chtiänihahu», als StclUei'lri.'ler di» Bischofa Ile];inbcrt. K'^ll'^nwürlig 
wBr, datunial aber die DitcUSfe iiicbt (tir i;uw5liii]{i?li eiiieii Vicariuc beatvllten, 
so lianii niiiii wdIiI mit Hecht (itinebniori. du» de» Vhadathuktit Vkarial, ala ein 
ausaerordenCliebcs Amt auf jeuc Zeit zu bi-»cbrliiilien w! , als Uischof 
Etet;iribert wührrni) di-s Krentiuges im Jnlirc 1147 van »einer Uiüeiae 
•bwescud war and indessen den IVojist der Pitssauer Kirche ChadalkohN» xum 
Vicariiis lietlininite, Uictter kommt in Ava fasvaiicr Urknitden nli (tracpoMUtii 
e. M40, 1U7, II:KI, M6U »or. (Mon. boi^-. XXMI. II. pag. 31. - Urkunden- 
bueli des Landes ob der Enns, Personen- S'erioiclinifts. S. Wl3.) 

Itisckof It e g i II b e r t alarb »iif ilt-r ItHrkreii*« von T'alüslinii im Jaliro I llä> 
II.Kov. (KaniiE. II, 310.) Ibm Tolgte auT dem biscbfißichon Stuhle xu Pasaan 
eben der |ceriannte babcnbcrgisdic Hurfcgruf K u ii r a d vermulblii-fa erat nach 
der im Mai llt9 crCulgtea RdckLuLr seiner ßrüdiT, Kunig Kourad's III. und 
Ucraof; Ileinrich's 11. Jasotnir^ott . v«ni Kreuazuge. (L>r. v. Mt'illei'. Ite;;ealen 
loe. eil. S. '^lU. Note Nr. IGS.) Im Juhr« 1104, Ende Juni, wurde K o n ra d 
irom l'apte Aleian<Icr III- für seine AithSngliehkoit lum Saltljurf;er 
Kribisthum belurdcrl , aber ebend«salialb noch vom Kaiser Frivdneli I. im 
Jahre 1IC0 ans Salzburg mit tiewall wieder vertrieben nnd gefielilet. so daaa 
•r als Kllkbtlin|{ im Klostvr Aduioul. am 2H. Sept. 1 108 sein Lebeu bosehlicMeu 
musate. 

CCLXDt. 



JeinrieuM episeoptu, roD Freisinn, hat tu seinem Seetr^bei1l^ oinen halben 
iDsn'utn b«i R a v e I a ba cli (itamiioidisba<.-'i) 'lii^rber vcrniucbt. (Nr. C'XCtl.^ 
Ans vorliegender Tradition erhellet nun, dass diesen mansus hei J/unacA- 
hvecH, inisclien t'nler-IIaielsbsoh und Uetlidwif U. U- B. gelegen, und in 
die lliMle eines Edtcn Mntines, He i a r i e h mit .tarnen dclegirt war, welcher 
dum) denselben. lerniulhiieb erst naeb «ini^jen Jähren, e. I13ÜT dem SUrte 
Abergnb (sefHuilu .... dtlegaveratj, Der deUgalu» war nümlicb. bis er 
weiter delegirle. oder dte Delegation g3ntliv^ vollfflhrte (üUers erst oach 



IflR 

iU— 20 Jaliren), der NiiUiiieaser UimI (^eiciuam Hrrr iIm .In acine Hand' 

CCLXX. 

Chunrailui tlf ffatnirke. ron CAaioii, V. M. tl.. veleh«r Ort trBhe? 
^rAsilvnlheils der &t\ttnUprt%c.h»H Stein und Naib unlertlilMg war. und docIj 
jetzt «ine I'nlrunalt-Pfvrre fi>D GOUwcii; U(. (Siclic i'tv .llvclit tonser Fraufn 
tjotihao« m liilUwci|{. dii- Ir holden im Ambl (Jüsia^ tiiben.** in den &«tvrr. 
»««hUbücbei-B des MtltelaUm, H. Bd., S. n, Nr. CXXXI), 

Die Tüll t'h II nr ■ d iina ijMehenktc Mahl» rntj^ am luheii Kamp-Kliis»» 
KcU'gvn Inben. 

CCLXXl, 

Ffiderun, relirla .Si/Wrfi dr Ailalhrthtiiperfse, vcrmtilhlich rom SchlAsae 
A I b rech t sbvrg nti der Riplarh, unweit l.ootdorf. O. W. W. K» künatr aber 
auch dui heulige ObrJtsbcr^ '^ctni'itil Bvin, rccltts der Stratao voii Krenii 
imdi St. r.')Ili^n, wi'lclii-i dtifumal Alhrrhlaperge (trhciuen hat. (Muu. boie. 
X\1X, [|, p, 2(6. 1(79.) Im E!nwoiliuii[j>- und DDlntioiu-DncumiMlr der L'apell« 
in Werd (im L'mkrdse uiuerer allrn tTnrr« Uanor. nah« !>«! Altiree hl»- 
herf; un dvr Bielich), vom Jahre 1I4T koiiinten unter den lahlrolcben Zeugen 
auch üiidemmr de HJovr, et Tralrr oiiis Sijridui rar (Mon. buic. Ur. ■■ ri't, 
pi>-^. 215): sollte Letzterer »ich vielleicht de Adalhrehti»f>erge bcuauiit haben? 
itnil »CNii.' Witwe Fridrrun t-s i^cweücn sciu. wclctin auv\\ seinem Wille» einen 
Wffinijarten bei etiritrile, d. t.Kbepsreut, iJatItch foo I'ir», 0. W. W., Iiierh«r 
opferte (um d. J. tlÜO?). 

CCLX.XII. 

H'armuud de edtitHlorf, ein Miuisleriil HenuiK Heioricb'« Jaaamirfnlt, 
cneliciut als nolchcr eirea ttSD im Klust«rii<-iibur){er Sn.ilbu<.-fae I. c. Nr. lüi), 
S. S*^, ferner in rtniT Urkundr Itisi-Iiuf Knnrad's tun l'atiau vom Jahre I IBO a» 
Sl. fallen unter dt-u /eiiKrn (Mon. boie. XWlil. II. piR. Sil - 242>; cbeiHv 
bei einer SrlienknnK Mormnnd'* tle Ekmdorf an dai Kloster /.weti im J.11tf4- 
(AdmI. (.'Ihra-Vallenti, Tom. I, 183.) Warm und ticnonnte sich «alirsrlieinÜrU 
von fi|;);pndorf .-im Waldi<, am I''u«m de» Mai>li»rl»bertjL-i, den hii-f anf;(>- 
fOhrlen 7.L'ugen zu Folge ■ welche Alle lu« der Cmgeifcml von dieietu 
Egi^endttrf waren. 

Die Ton Wnrmand tins ){esr.h«bkten Dieiulgflter lagea xerslreul: Binea 
bei SlitMtorf, welcher Ort Termutlilii-h ini jetii^ien V. \J. M. B. lu sut-beB. und 
demaeeh rcn dem iiiNr. CXCIV vnrkommenden ■Sfif«f4ir/' oJw Slaaasdnrf 
\m V. (). W. W. tu uiileritcticidi-i) l«t. — Dni «weile lag bl^i Vetdranäirrf, 
d. i. Zelleriidorf um l'ulkauliivhe: dm ilrilte bei PueheaArHrnien, d. i. Puic 
bfunn. unweit der Urünner l'osistraisc . gegen die mihriMrhe lireua hit> 
U. M. lt. 

Bemerken iwrrlb iit der UcimIz in der TradiÜiui: ^reijaita fratrtf, tU pn 
mü e/jam intereelereHt earmihn^, AI» Zeugen waren xeKenwartig: Wer* 
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m u n il's Unider ftnilwiM, aml d«siFn Sohn GebfkitrdnK, Ks erfüll »ivli Hanaarti 
fvt(;«ti<lF j^ijiaiiiiiieiistrllurig: 



Frsires 



WBrniun<1 
«s. Juan», f c. UÜü. 



Hiiitwiii 

(tül^Iiiii'diii. 



MatiegetHua de Hube; to>i L«ii|{enlois, nryrdrittlJcli oburlialb Krems, kMuml 
tuil ■«üifiii llrnJrr (?) Ollo de t^nbrx in <W Befi(üli|>iinKa«irku»il« lli*cli»f 
Kvoriil'» Villi faunu blivr die Err!cliluii|{ der ITarrc /ixIorAtlorf. l'. M I)., toih 
Jslirr llfitl u(i(rr tloii /L'iijft-n lOt. (Si«li« SliniiiiKi-iiliH<;li Ar* KIvsIm-* /.«rell 
loccil. S. a4-33.) 

Orltiif de JUainharditdorf. di«er Ort wird in d«r Gri[itU>Mehr«ibuag 
üor Pfarre Katclibavli mm Julire 1110 crw.iiin(, uud wii Pliilib. Ilueli«r loc. «iU 
i>lg. WU für elpiehlicdotitcnd mil E i c k e twd o r T crkUifl. 

Ortolf de PoraHd'udorf wur vicilviuhl der (iraiilil der «dien Frau /rn- 
gantü de t'orantl«rf. die tw«i diMi^llare l,itlt«r in l'uranttorf, iinch Kloiier- 
BCHliur^ oiifürU. nul ilciii Vwiivliiille, datt üir DiciiilRiann, Ortetf (mitea) de 
Pnraii»d»rf. welcher dicie (ifltM lu Ia-Ii«-» Imtlc. in d«r«n litiiiias« dann von 
dem Klotterncuburgcr Croiiile <jot>cliiilk (II^Ü — llO'i^ uulor kcitmimii Bedi*- 
^a)ffn txda»««!! wcrd«. (Cod. TradiL Clau*trün«oI». lor. eiL )»){. 77. Nr. 374-) 
FofOHttirrf »»r, nach Mann. Fiiclier's Aii|{*b« (loe. «il. S. 2(J5), ein l>'>rf. das 
im tttiiin«» JalirliiiiidL-rl cwiMlien daa O^I(^n Ueianau und Dtlmbut'h gdefTC« 
ltall«>, dv«ai.>u ab»r spflUr nicht mehr erwfiliiil wird, auw^r im Urbar to« I2K0. 

— .\lior sReh das benlige Parliersdorf bri .MarkKrafneusiedel im Msrcti- 
fsldo aull frfilivr Poratilnior ff^wlmittvn balien. (SiiFh« Kvitilintjer, Melk I, 21)0, 
NoLc 3.) 

OUodtMUsuKt, «u« Meiasau, galiQrt» einem ba<ilian«etinlicli«n , r«ich- 
huj^tcrlcn (iesehlei-htc un, dt'&sea erstcre Glieder besonders oft im Kloilernvu- 
bar^vr Saalbuvbo «raciiuinuu und du rciit Mnim. Fischer la«. vil. S. 739-— £42 
«laauimen i{esldlt sind. 

Pefitütardn» dt AduiusartUdurf. «un Oibersdorf. «iii»!!) Uürfchen am 
Fuss« des Manliarlsburtie^, zur l'farre Mülbueb gfiliürij;, »uJlich WO Bh'KCixIorr 
«in VitUlf. U. ^\. K. 

Uietuturna de durrinpack, bfreiU erwäbul iti der Tradition Nr. CClAVIt. 
Vhuttradt* dt Chnntfif, Kamp, nabe bei llnitxniriarr. (Sii-ha Nr. CCLXSVII.) 
FriätricHw de tu%e, Tbuits iiiilerbalb Krcus. (Vgl. Nr. Cl'I.XW.) 
Htrrtmd dt uHVitKpruMHtM, l'Vnoi'ibfuiui. unweiL diir vori|;en Orle. II. M.ll. 

— Auf dieccn letiU-reii i£eu|fcn aiucbl Herr Jos. Dieme r , üireeUr der L'ui- 
wrailila-Bibtiulhirk in Wieo, gelrgenbeillivb milnicrksiini in >ein«m inlcf fsnauleM 
Aufsatis: «Obor d«uAn(livilÖitDrroichi »n «ler deulcabtiiDicti- 
luu); dos Mitlelal t er s;" milgelbeilt in der Beilage zur Wieker /et(un|C, 
d. i, in den UUttoru für Lileratur und Kunst, M'JX. Nr. 9 und 10. 11, S. 7l>, 
Naie. ~ Dort, in Feuersbrunn lebt« c. IlSUChuitrad ton Fusaes- 
brnnnen, *>in Oaterreichiwrher Üichler nnd Sllnifer (llabii, S. K^j), weleber 
Biil abinem llerr«nd uhue Zweirel verwandt «ar. (Vgl. Nr. CCC]£X\III, wu 
ein Wertnhcrdns Je fuhtpiuu v- MW^— IWI) vorkommt; ehensii sind int Cud. 
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Tndit. L'UulroBMb. loe. ciL Xr. 144, JKl . 550 . Ha lienng de Hiiuprmn mnT 
(w>U «oM Fm np m m mem fctiwwi) . iluin eh Cbiuirad «I KnUr «ios l^rniarb 
ile Vutt/trMtinrm , uad wrfUrtt rfaouMMi Cerviig ^ /'ln^rM^Mot euBSli»^ 
C\ui*rad9e. I1S2 — HMwCfr den Zcugra t« S>d»n. 



crLxxiii. 

K«9JNft<*WH<. UiicUrron Pastsu (1139-1 I4>t>. wollte dm WfinnhcMl b« 

Kr«mi, walrlivnHi»clH>f A Itiui D dFroSlifTr lar ItolBtioo ({»cliFftklflM^rodkia 

Chremiti Jimiditrm decimalitmem wimi. ipte lune ibi fmit, mri itrimrtp» ftrpm^ , 

turit. bfitat C9 im Sliflung»l>nefe l«r. «L} , unil Alt iMehfol);<'nilpn Ui«rb&fl , 

lUdi lri«k uid Res! a mar d«in«»l(>ca ^sUlt^t iiitU«. ona wiedcrvntiirben, 

'obwohl Lcdtrrcr. RegiiimBr, trtt t'iiüge Jahre tortier Jeden mit den 

' Kirrlieatimiie itedrotit, dvr das Gott«slHits in ae«n«ni reelitmluigm IVtiU« 

Btdreti, oder lieeinlfüt-btigen würdr. (Sirk« Nr. CrXXXVI.) Durch d!« bitten 

und Vorilatlnnf^ea der Kloitcrhrüder bewoi;«n, Fiitt»t{ttr Uinchaf Iteginberl 

■ndlich Beioeai vermeiullieheii Heeble auf kcsaj^eii Weiuehrnt. und um allrn 

ferneren Streit i^keilen darOhce fwnubrngcn. bedimmte er in UegeDWarl aeitm 

HinUlnUlcQ uitd der Klosterbrflder genau die Creaseo. innerkalk welcbeo Atr 

. Wciatebtnt dem Sline ohue Widt-npriiph rrrneili<n |;eliühfiMi tollt«. Nftinlich' 

'Tom Krein*riuaBe ahwfirts nach Laiileradorf (Lantriehimlorf), und 

Tsn denaelbeit E^lokle I&d^ der Straaie (mit Rerhl kittea mia geMint) aiifwirta 

n«ch S 1 r a a i n g iStrutingi»}, und von da wieder an Wege.faemb nach Lan> 

lendorf. Alle Wein^irlen nun, welrhn in dieMiu weilait*t[edFhnteM l>reje«ke 

liegen, Mlleii allein dem Stifle, die Cbrigen aguerhalb dieavr aDgejivbeiien 

liruniRii. nur di-in Itischofe ichentbnr sein. 

AU 7.t»^iit\ waren in^v\^en bei dieser Vwliandhit^, tieirbe in da* Jahr 1 14U 
beilSuDg EU setten »in dArfle: 

IterimattUM» rfr Htmtühtim und PrrinJkaritM* 4e Irane, beide hckannL 
H'rstV, (|ai tnne erat prepMilua, d. l der AtnlmaBii de« Burhvts anil 
Verwalter der bisrhASichva lletilzua^en und (Einkünfte ii> der Uiugf^etul <m> 
Kren». 

Martktfardus de trmeiibtthfU, ton ScbftnMchel. am reeliten DoDaniirM-. 
nnteHinlb Melk, kount in den Babenkerger Regelten im Jahre |l35aU PnasiMr 
Minislerial rar; eti^nso eirca 1140 im Cod. Tradlt S. Nh^'-Ui loe. ciL B. SSÜ, 
LXXVIII. — ferner lie»l man ihn auch mit seinen iwe! SAhnen Mart/aitrt und 
Friiiertma unter den Zeugen in einer Vergleii:h«Drkundc de* Sliltr* Kreins- 
inQnater rom Jobre 1150 »der 1157. (Pachniayr Seriea Abbat, vi Hcligip«. C're- 
miran., p. )V, )iag. 8?7. — Urkundenhin'h de« Sliflea KreiDMtUIntler. IWiZ, 
8. 41 42. — Kc;i.lin«or, Melk, I. 278. Nule 1.) 

Arnoläua de Kuifprx%iMffm . Woirj»a»»ing. deren e» mehrere gikt. lii 
8cfaweiekhitrdl'« Harslelliing di-s lirzheno^lhuitis Ösli.Tr(ich «jnler der tiuna, 
V. U. M. B. , VII, t\Z. sind die Kdlrn van »ttlf yai'JngiH bei dem Orte 
>V u l r p n « s i II g. in der Pfarr« IUu»leiten, wullieh vvQ SUckerau angefahrt T 
Arnold mit ««tnein Bruder Hunna därflrn aber inWüIfpnsiing. uhe d« 
l'aaaauer BeMUuiijf KönigjUtten, fl. W. W.. an>.&siig gewcien Hein. 
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CfLXXIV. 

FiligrimliM de kouuletin > desun Abitaminung in Atf Motu Nr- C ersirltl- 
lid) Kcniii^t ut. trat iii unser Klvsler miiJ r«rmiiclitu dvrtisdlie» (vorftptvt 
Utpfthilate) ein j^utlieitinclei Uominicfelgut samtnt (l«ni llofmaicr (villicum) und 
■einer KaniiU«, f«ro«r iioeti melirere ilieaslbar« HSfe , oihe bej H o f a t B 1 1 e n 
■ k der B i c I s c li (iiaUt Houpslctin), varsu» venniitlilifh das jclii^e Pfarr- 
ilorf (> r Ü n a u «ntslsnitrii [st, pinp Vii^rlvlsliintle oder dem Markte llofslflllen. 
(„Die lierccbll^koil, die <ler ITurrcr vnnd &\t kliirclieD in 11 d f s I e 1 1 e a lial. 
dio man alle Jar meldet »n dvin l'Niithadinj; iii )l » Tr I e I 1 1> ti ," »ielie in den 
ütivn. aeebUbaclieni des Mitlelallera von J. P. KBllenbCck. 11. Bd.. S. 10 u. t. w. 
Nr. C\XV. — Perau-r ülier die Stirtspfurre tu Hofütülen in der 
Grfiniu, sieh« lurchl. Toj>vt;rairl^iie VI. lfd., d. i. Diüvcse St- POltcu I. Ud-, 
S. 391 II. s. w.) 

Als Zeugea de« VuriDÜi-litiiisics wireii luyegru: 

Tievto, d«r Uruder Fi 1 igri Rj'a unsere» WohlthlilerB. 

Otrtint: de pttluhe, BJelueh, nnweit Melk. (.Vk'- ^^- ^^O 

Hndaffut de haut-nareH. Ilnfing? gniix liithc lici St. l'Öllcn. (.IIa». Iwie. 
XXVIII. II, 1S2. IM. S04.) 

Rudolfm emtineh, wird mit seinem verslarbenf-n Vater Arnold (cng- 
iMMDcntn tfreneinr), Miiiinleriiilen des lleniog« von Stnier, im Saaltiuplie ton 
(«arttenc. llflU^eleson. (Urbundenbuch des Landes ob der Bniu, I. Bd..S. 180, 
CXOII . v^l. irnl der (jeneliirlile *vii Partien vun Kr. X. PnU , S. 29.) 

CMuiiv de rtÜTltotien, sonst nielit bekunoL? 

Die Scbenkuii); P ■ I i ^ r i m's wuido ruin Herzoge lleiiirieli II. Josuniirgotl 
bealiliget und dein Klvtler tiberiji.'ben /fole«tntiua mmiu, <]. h. mit kndesherr- 
liclMr Machtrotlkoinfnenlieil. in t>C|;rriwart iiielircrer Miiiiilerialcn: 

HamuHt und üvinricu* de mittil^ath, au der Zaia. U. 91. D. B r s t e r e r 
erActieint kiinli in einer Schenkung IMalrieb's ran Vulkenslein «n das Stift KIaiIöt- 
ncubui^ im Jabr« tl"8 (loc. oit, Nr- litt, daiu Nr. ^79). Ledtercr, lleirvrieh, 
könnt Bclir ofl in den Babenbergcr Kegeslen e. ll-ll — 1179 und im Klosttr- 
neuburger Saulbnebe mit einigen anderen Fainilienglied«tii vor- (^Sioba Iol*. eil- 
S. SO*. Nr. SÖ3. S. SS«. Kr. S3Z.) 

Uerihvrd de rutbach. Gross-Ittisslincb, onwoSl der BrDnncr PtisUtrn**«. U. 
M. I). Itenhorl niaetite ,in artieutu niurlis." eine Selienkuug niiL-li Klostcrneii- 
burg. und dem SehciUenlkIvslor in VVJin. welt-lie dünn seine ViW'ßH HHUgurt 
•■»föhfte e. 116«. (Siehe lot-. cit. Xr. 357, KZ'i und S. S12. i\i-. 11.) 

Chudathoe und Irifridug de ai/mr!M. von Asp&rn an der Zaii. V. U. M. 0. 
(Cber dl« Herren ran A«pHrn ftiehe Wissgrill, Sehauptatx, I. 164. ferner das 
KloslemeiiburKer Saalbu(;b Ivt.'. eil. . dünn Dr. t. Meiller'* Ni>le Nr. 1)1, S. 201) 
tu den ilabenbergcr flegesten.) Kadttkoch de Axparnc ist unter den Zeugen 
einer SeltankunKsurlcmide lleriofr t[i<inrich's II. Jasomirgott für das tiaierisch« 
KUstfir Cisl«ll tom iahte t I5U. (Bnbenbcrgrr RcgMlen .S. 42 . Nr. 47.) 

Hudolfut. niil dem Zuiiameii .Nett (Retietlen, S. 340). 

VdalritH* de tuueringin (Sierering. am Fiisie des Katilenberge»), kaninil 
mit aeiu««! Urudcr Uudigerut ant«r den Zeugen ror in einer Sehenkungsurkunde 



loa ^^^^ 

Mcinrirti*8 II. Jasoraii^ll (Ar An Kloster BL P«(«r !b 8«ltbwg , vom Jihr« 
nSÖ. (HegMlun S. 37. Nr. 30.) 

Adalbtr ite ctimf/imlorf. GuiP|>en(Jorf,jeltt eioo VorUadlWie»'*. Albero» 
Witwe ojifcrle dmIi Klo»terneiiliiir>; ein Gut lu l*rnnn. (Cod. Trodil. lue. ciL 
Nr. 600.) 

Da i» »r liege ndfr Tradilino keine nültere 7.i>il»n£ibu >a fiiMlni . imd 
lelktt der TaR nutnulirl i«l (»i«lio Toxi), «o kann nur dor Aiudrnck ilux 
lleinricii« rinen AnlmlUpuiikl ireben. die Cti(!ri{>l>v der Ktnannlüo tiOtvr ueh 
1IS6 au Mli«n. (Siehe die Notis Dr. *. AJvillur'» ij> ilrn Ilnbent»:r>[t!f Regeftleii 
S. 2U. Nr. 204.) 

CCIJCXV. 

Friit^rU-tta de Hvie. ronTheisa. nahe der Dom« . unterbalb Kroitis, hat 
sieb mit «ornfT Eliefrau Htilea gr^na iiiisnr SliM *itlir wulilth3li|{ »rwi«>«eii, 
indem er zuerst, e. 11S0— 1160. ein djcnsltragendcs <iut bei llohcnwarl, 
nnireit Iffllbaeh, U. II. B., brorber bealimmt«, mit Vorbcball de* Pracblgemtuaea 
uur l^ebcnAielt. and «pJitor diaser SebeokuDg noch Molirerc» hinxiifilgte. fSielw 
Nr. CCLXXVÜl.) 

CCLXXVI. 

AäufheriHi comrt de rMguov. (Vgl. Nr. CCXCIX.J 

Ik-i irclebem Orto Hart (Hardo), deren es m riola in ötlerrrieh gibt, dii« 
dr<.>t Uubrii t(rl(!|{i>n haben , welch« Graf A d h 1 1> e r t für dn» Sraknbeil «einer 
Elteni (AdalbiTl und Grrlrudc) hierher tebcnkle. kann uieht besliinral werden ; 
«ielleictil i»l H ■ r L in der lj(>lt«cit;er Pfarra Ituf^eadorf. U. M. B.. gemeint. 

H'ichpolo de i*iela, welcher »onii c. 1 157 erscbeinl. und sein NaHibar; 

Chart de koheiiekke. d. i. von llotteneck. i» dir l^fiii-re lUfncrbaeh, w-e^t- 
I ich vun !jt ['«Itev. waren Zengen der SebenkuuK. (¥«>• ^r. i:CXCI]L. CCC.) 



CCLXXVU. 

t-'huttradu* de Vhamhe filiiti llokotdi, ohne Zweifel ansnasis i» den 
jetii|[en llorfe Kamp, unweit de* S^hloasea lir>fi>n«ek, in itr i'farre [latben- 
dorf, U. M. B., da auch die Bc>itxun{(eu, wekbe Konrad unserem Kitwitifr 
aebenkle . ilurt in der Nlilic! lagen; nümlich eine Mühle bei f^sitte«fary. dein 
bejli);eti Klsdorf. und duin eine Insel «n der Uonau. Nebdldam vormacht« 
Kunrud noob i-iii grÜMcrr* Gut (|irrdiuiii nd }i*iligfai{nrf\ xa Kiltendorf 
(swibi'hvn Etadni'f und Hatlzcndorf) in kutpitale^ in Htm paupemm. Wir 
aehi.-l) daraus, dau anch in Göltweig »chon im XII. Jahrhundert, wie bri 
■tea ineitlen Kii^ilorn, ota Spital und Armeahaus bentandeii kal , dem 
besonder« Kinkfinnc und BeaittuoKen lur BektreiluoK der nälbigcA Bedürf- 
nisse zu)jewifxvn waruii, wvlehe vdd viueu «i([«nen Si»!U'lmei>ter (hvipila- 
UrlHMj verwaltet wurJeu. Wobt tn unter»«: beidrii von diesen Siech- und 
AriiiaiitiiiiKeni für welllieht Arme. Kranke, Pilgrinin u. d|l. »iud die soge- 
nannten Infifmariae, oder Krankenttuben für die kranlicn und ^i-'hfeehlirbon 



RIosterbrüHrr. woli-lir in jriUni itrtl^ntlichen Orilwahai»« dar Rpgel 
geiiiüsa «in^i'ric'hlnt und ^rnÜK'"«' <'nlirt vrsrm, um) unt«r Oksnrgr uimI Atlfaichl 
Mtica Bruders slandün, welcher lnfinnarinK, oder Mtifiitier üifirmorum bl«M. 
tu aiiioren »lli-ri-n Übri« pmiifinini irI l>ei itn-hrvriMt DrU'ii ntiulnii^kliL'li uun;^ 
teiKt. dicBür nder jener Geld- odvr NiituraliliBiisl von ciiiciii Hofi-, Acker a. f\g\. 
l^ehAre: ^d Hoapitnlr" ud „hiflrinariniH" . tVgl. über dieim Ue^nilntiil die 
Banerkiw^iii l^iiaz Kvilliiit(«r's in dur (jvsubtclili: dv» Sliriu H«Ik , I. Ud., 
S. 3m. Kolf^.) 

ülier dir«« ScIit-oViiiiji C/ionratl'* de Chambe entstund ajiElcrkin »in vor- 
«ifkeller and Intigwicngrr [tccKUüIrrit iwlscherj dm F.rlipn Koitrid*» und 
iiii*«rrm Stift«, wrk-)ier crtt n;icli boilSulic AO— 7<] Jahrnn . iiümlich im J. l'ilH. 
KndaJuni. durch VerinilllMii|; des Bitiuliuft L'lrivb II. ran Pismiu und l]crKU|[ 
Leopold'« ron Imurreich Wigvlof^ und |;e«Dd*l wurd», indom dnaKloiler 
etna bcdenleode Summe Kttldei uti (lit> <7e^n«r uaiKatilte . und dies« allen üirea 
Antprilclicn .luf iliu iitisiUiin^en «'lUjtjIrn, wi-lfltv CnHrattHn und c<.*Uorj TrAlirr 
•sin Vater HoKoldut und Urudcr Ortwiiiua hierher geopfi^rl liallen. 

Die vuii) Huruigc Liru^iuM VI. (VII.), im J>lire 1718, 27. Juli dardbor 
■u>irff>lelllo weilläufigi) Urkundp siclic im diploniuüaclicn Anliaage. Nr. IXVII. 

ri>er die Untiruaij; (ÜKMir L'rkuiide tial il*rr Pr. *. Meillrr ii> d«P llll^cn- 
bercer fteiccstcn (S. 122. Nr. ISl , Note Nr. 382) genügenden AiitVtiJiu» 
^tf;:ofaon. in Uelrcll' der UrtnerklDriiii){i-n (\(ie. eil S. S57 , Nr. 3.SI) i*t xu 
kc^mcrkoa, im Chambe und tio%meh «vlrklicli die jeU!|{eii Düif«!- Kuinp und 
tiSsiting IJ. M. II. «iid: SiruM%titiitut ikbcr iil lE«itic»«rc){» der heutige Ort 
K«ul (Oltvr- und L'nlor-) uiiweit Z«li!n&, Ü. M. U., sondern niuss nl hur b«! 
R»in|i. Sillcndorr, Tb ei»« und iVarchnrletiuruar ){elcg«n bab^n. In den 
dltt-deii lltriittliüi'liern vom .li>lirti Vi*i't u. ITiO Ümioi mm fvlReiiile An){ib«: In 
nffiriHa Pninn. et prijno de haiftifHitorf . . . Ü« Sitigenitorf ... In mar- 
chart%iruai' . . . |il«ltniMiK de |iraliii in tlruiitifnrrut xl deiiarios. In »Irttn- 
(»mr^^uf mehrere Ob»t;^Srton, Acker. Wiesen, Hcra mit den Inliibcm und jilir- 
llcb tu lahleodenlielildieDiilfii, diinitiler: t'lriewaär crini-Arf de curia et p»niorio 
et ai^ria lüj dvouriui - . . Itue[;eriia et mayxalcr eor/iiiiie ile chreau de irvis et 
agrii . . . I*lebanua (in Uareliarl^vrtar) de |iriitii iu SiritntxcHreul XI detiir. 
renicr: In stmnHenrrtit iu« Citilu mlrbalivli* (die) £/mc4i;>H« /rMirii/nijr. de 
Curia ibidem Uvüj «lenar. Ideni de silieibua I dvnnr. — Ideiu de tilla 7Vt%i 
Ix denar. — Ibidem de pnmerio li drnur. -- llrm Ituperlus de Gerftt^ttrf At 
Ctrria in tHraaiztnrent 1 deuar. — S|ifil9r calileii die duniine de Tiernttaiti du 
Curia in Strtintzenreut ixiii donnr. — In 'iVis». — In WaeAHng. In den 
spitunm Uienalbflebero von 142!) — I4'±tt u. «.f. Lammt UtruHÜrnitHt iiiehl 
iiMbr ror. I)i nun in der Umj^'c^eiid der bekannten Orlsehurieu: lluitendtirf. 
Siltendorf. Tlieis», Weidlinii kein nur Alinlieli lautender Ort Strtnl^enrful 
|ct>t umbr lu linden i»l, &o muss nun wühl «erniiltieh, dnss derselbe wulir- 
■elirinlicii rnn der Itonuu lerHl'M't, o<ler liinwejjijerisien worden »ei, wie daa 
bdnaebbarle Man-hurftturvar, wclebea in der nAeh^len Lliujjebun}; de« h«iiti|fen 
[''farrurle» ILii/enüorr (bei Donaudorf) Inj;, nu» nlfi;r aueli eiielil mehr lorhanden 
iat. (Siebe ilarüber die intercManten Mitllieilunjfen des hocli«. Herrn Wilhetm 
&iebky, t'Loiherm von llersogoiilivrt; und «leneil Pfarrert hi 'Hrnateiu, im 
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Nolisciibltill« drr kaii. Akademie iler Wi«s<'n«cban«ii, Jahtf, 185t, Nr. S, S, TS. 
and Mutfaiirliclwr auch iiu Archive fQr Kunde Aiilerr. CcseliiebUquelJen, \\, Bd» 
1833, S. !!«4, 281 u. «. w.) 

Nach den in beugter l'rkunds Leopold*« W. (VU.) angcgebeMti Familieii 
«erbindnogcn iD«>l »irli fult^^ndc genenlagUi-b« TalMtll«; uiaBmmeBilelleii: 

Arouldui (fritres) HoboMus de Cbanibe 
Nr. l'CXI.I. leiiuiiciaiu seculo, c 1 140. ■{■ 



Orlwiiin» 
rrucu Bigtiatu» 
ofeiil peregr« 



Cliunrddu* ltif£H 

de Clianbe uioninli» 

uior ciiis lioUwici 

Virgiiiu, TiduB (.'liunradi Chlurutu^) 
Ijiiili 



Krilcii. aornr LIitinraiLi 
Nr. CCLXXVII. 



1. marilBii, Wornburd dn Uortparli 11. niaridts, Alramiis do lli>*e<lnrf 



Htilinriis Ulla tldlcu 

de Mor«[>nch 1218. 

lliX)— liSD. 

( Sieb» L'rkunileiiliui-h de» Lundea vb Aer 

Kuu; uud Mon. hoir. Ke^islfr. — Fr. 

l'riU, Ueachicbt« il«« l.iinde» u|] der Eniia, 

I. 373. - II. 3.) 



(iUila (de Horciiarf?) 

usur lifinrici de ('bni<>);e 

niii Bbcrhardi. Nr. L'CXiriX. 

(Uabeniturtser Hrgealea S. 

Nr. 85. 86.) 



CCLXXVIII. 

FriderieM de thitze fügt« seiner früheren Schenkung noch mehrur« 
andere Bciiliuiigou biutu, wokhv [muh Miiiiem tntd seiner lienahlin UeUk 
Abilrrbrn uniPrcn GottenhanaosufiLLIciiBolllpn: ti&oilicb einprediumtu lltihei 
tVDrt mit cini){<'ii Llvincri'n Grund« tu ckeii (agtiloi , qiii ail uinfawt ptrt 
Mutrant, ijue r^tlirpala ttlj, fei'ucr einen üaierUof (stabttlariam cv riet 
SUdellwf, aoniit auch vacrMriii g«nanfil) , bei Tbflie«, und WW MDlt ihnc 
gpfaj>rte. 



CCLXXIX. 

Ghm/i» ite wHIgfiilorf, kaum Ton Witeelsdorrim Marchfetd». V.U. B.. 
wie Uaim. Fischer vunnnthel i soodeni vnihnckcinlii-her ron tirofts-We 
rkersdorf, um Schm>dub>ehe , an dem atieli die «ah (iiimp« w 
)ie>i;bettLle lUilble uiiJ Wie fc bi'i W i e 9 e d d « r T («rinndorf) mnt; {{«'logen 
habifii. Ulis Stifl erwurb »paicrbia durt noeb mchrer« Bc»iluin);cn. die r 
riiiitit lur Offieina in WUettdvrf gidiürten. — Siebe die «ilvcbt der bv 
aehuin di.ter frawen UolshBiit tum fiiitwi-ig die Ir holilcn in baidcn ^'ise 
darr haben." in den äalerr. Hecliltbß ehern dea Miltelaltera, 11. Bd., 6. 1 
Nr. fXXIV. 

CCLXXX. 

FHdcrii:»^ ralt*}tvnen»i» ndroeatut, wird in ilen Stun. boic XXiS, II. fi4. 
aU dvr III. diese» Namem und Gemahl der JudUa von Vubburtt erkUrt. 
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leine Schenkiint; ■•inigvr Hifnsleut» sn Uiltveiff in da« Jnhr 1141 gcüclil. 
I'ri»drieh llf., Graf von Bu^i'n. Si-liirni<oKl der lteK«nsburger 
Kirchf, >Ufb wibrcnd des KrcuMugcs in l'aläalinn im Juhrc Hü. (Vergib 
Nr. CCCLIX.) 

Zeugen ilieNrr S«hcDkuTi^ waren : 

HeiHncutet Siffibito He %akkingeu (nicht Kvlkkingen, wie in Hon. tmie. 
loe. «il. sUtit), von Zackiiig. in der l^farrv Hain, unweit SL Pilltvn. (Ver^I. 
Nr. Ml. <ind «ielie llanlhuler, R«c«<ni. ili|ili>m. K«iiiral.. II, 309 uinl 372, wu 
■dräcktith äie oflinuli^^e Vfirwcrhftlun^ der T.ihn von Znkkio^. ZttkltinK luil 
incn «oa Zelking bfraerlit und K^nigl wird.) 

CCLXXXl. 

Come* Ekkthetiitf dt putiae. drr III. d, N., Ilraf *oii Konnbuoti, NeulmrK 
und l'ütten , lo^ im Juli Ata Juhrei 1 138 mit ÜL-m dcuUelicn Hvero Kaiser Frie- 
drii^Vs It naeli U*licn gi'Kon di« anfrülircriidi« Stadt Mailand , li«t deron B«la- 
geruRg «r sich durt^h aosserordcnllicho Kühnheit und Tupferkcit stisteichnele, 
alwr laider ancti teio l.eboii einliflHstc. Die Clirouik lon llviclierslierg la^l, da»« 
er am S. Aiij^ut ^efaitcM sei, und Oltu ron Fruislng vn&tilt weiUüulig Ekbarfa 
Tod. (MoriU. lüC. cit. S. 134. 254 u. ». w.) 

Vor dvoi Foldzuga iriv* GrnT Ekbert, wie für die Klötitor Pormbacli und 
R«i«hertb<^r)( , lo aucb für liSItureig ein bedeutendes VermB'L'itlait* an, 
für drn Fall, datti er niehl mehr lurfickkehrun würde. 

Br deletfirlo nünili«-h i» diu lliind« ii<:incs ItlmistcriiilL'n Sifrid (lir Vkra- 
mtckierg) ein (>ul bei eArolrmtorf (jetil Frvtchdorf, oder auch FrolisdorC 
in der Warrft LnnKChkirrlien, «ndlieh ron Wion<<r-NeuftladI. 11. W. W.). »mmt 
ilten daiu ucbSrenden dicnstf>ig«nen Bevobnern (cum omni famitia ifUHm 
ftrfiiinm iumIfHir). mit dem Auflmge, daatelb« unserem Stifte lu aberj^i^heii. 
A.)i nun Graf Kkbnri wickli<-b im Kain|tfe Rfl, (»[irt>rtc Sifrivd, dt>m InIxten 
Willrn MincB Herrn gemäss, dui bcsa};!« Gut uiT dem Altare tu (ifttlwei); 
(WMpfrrefifaiatM. Marie) in üegenwarL vieler Zeugen, von denen die nieiilen 
ebcnfalbt klinialcrialen des firaroti waren. (Sii-lie Aquil. Jul. Caeaar Anniil, 
[>ueal. Slyriae l'vm. I, und kurio lieadiicbte dt-r (iraTen »on Kormbneh u. ■. W.. 
von Joa. lUoriti. loe. cit ISS -178.) 



CCLXXXII. 

Jvhnnne», humUit t)otl«ii-en»iH'n af.ruua, war ein Profeaa des Sliflea 
Admotil, nnd «urdr nach Aom Tode de* Ablas Friedrich I. ttt Hnde des J. tlSti. 
oder anrani^ 1157 ron dort naeb Gdltwei; als Vor«l«ber burufen. lAiinal. 
AdmonL ud aü. Ir>7. Prrlx, Moniim. Cvrman. Xt. S3Z.) l*nter seiner Verwal- 
luntt (lläi — 1174, -f- 10, Deceniber) Helon mebrerr wiehliße Verb nnd lungen 
imd bedeulende Scbenkungen lum Uesten des Sliries vor, wie au* den niebtt- 
fvluandeii Tradilioitcn zu ersehen. 

M'ifititarut tt nittmnru* ttr famitin motiattrrli. Unt«r dem Auadmcke 
familia monatlerii aindaflnunllich« tum Ktasler (tchflnirc Personen, rirtat- 
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tiunJcll von rlenselbea ■««nilirlicli. Siehe uueli llnrmayr« Taftcbenbueli für dir* 
vfllcrl. Ocsfhirhl^, IX. Jfthr^. 18Z8. S. 144.) Ihre Krihc Icarni iluirli dia hitr tm 
Saaltüchc geitanRlen rorvollstiindi^t wvrdvn: 

Hoinninu flaidCKint 

■{■■nto 1162. 

Enii^al. Weiil, lleinrieui. 

Diese drei Uiüder gaben für eine BMitKniiK tu Morkinf!, in der Pflirre 
ObriUhorg. 0. W. W. (Nr. CCXr.VlIl) . welch« ihre Kllern vam Stifte m I^ien 
hatten, «iiipn Wi>inf;»rtpn ))ci lisutorn. 

An demselben Tage, 1. Mai Itß'j, s«scbah lu GAllweiy vor niabrcrpii Zeugen 
tlic Oborgabe ein» tlii-uiiltra);*""^''' tiules bei f r a u e n d ö r f , an der Schuida, 
f. H. B.. durch Itrrman de Uantiikrim, rgn denn ei die Kl »«t erbrüder Kckiiift 
hatleu: „argenfo qnoä ronMit moHaiterio damina AddheidU abkatiMMa". 
Ob diese A d e 1 1i e i d Vortlvlimu des bieiifteu Frauenkloviers war. i>t des Titel» 
tiMdfiita vrtfien fast zu bezweifeln : denn »ir wurdt-n grit-Öhnlich nur magiUrar. 
oAer privrittae genaanl« wie aas dero(NateNr.CL'\V)cTwiihnten alten Tadlenb. 
der NoDOon crlietll. in welchem überdio* keiner ilrfriA^iWiJ a&ftarü«r gedarbt 
wird. — JedeDfalU mnss sie aus eiker vornehnieo Familie gewpscu svin und eine 
b«tlci3lendo Aiis^talturcüftoninie in das Kla&ler mil^ebruchl tiabca, we leite von 
dein Stiftsnbl» (JvhnnMm l.}, unter deui-n Olii-rHufsiobl und l.crluiiK auch das 
Nonne nklaaler stand, mm Ankaufi einiger wuhlifclegcncii BosilxuDgvii *sr- 
wendet wurde. • 

CCUXXVI. 

Pfirüta , *tror Alhrici de Adelhemdorf. von Albcnidorr . am Ptilkiu- 
haelie, twiielicn Mnilberi; nml llaijgsHnTf. (I. M. R., i^ah im BegrtbnisBinge ihr^s 
lieinahls xu GAtlwoi);, für ricRselbc« und ihre ültem drei Lehen bei Sorstndorf 
(^iehe Nr. CX^VII) in Gegenwart ilirei RniderEi Vob-kral |Xr. fCXt 11, ill). 
Pitigrim'» dt grinlorf (Grandilutf^ am Kamp, (J- M. 0.), und einiger Bewohner 
voll Alberndorf. 



ccLxxxvir. 

AthrieuM dt chtinihohrittetim , vermutlilich ein lliniaterial dea Paataner 
lliilhuR». 

ÄaevünHt de Kcrdariii, von WArdern, in der Pfnrre Amirli im llax*>U>*lB> 
■itiwvit KftntKStSlten. 0. W. W. 

Tifttto de SikkfHdorf. etwa von itm b«Daclibart«n Sicgersdorf, an Tdlner- 
baelio, in (ter ffarre Ai|ierliofea. 

Olto de AniHHcii. wolil auch la äer Nihe anstieg. 

CCLXXXVIII. 

ChunradHi, BiBchof von Pas»an(ll4D~llfl4). überlieas Ton der Ert)schDfl 
•eines Ministerialen Uartrant, für deuen Seelenheil, einige Leibeigene tur 
/.ahhing des gew(biiliclien Jahrdiunalc« unaerera SUfIt. 
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Zeugen <ler ÜlMArgabe vmreDt 

t'riderirh tte UnQf . Du^, oinJFtKl f*&nK verfallen«» ^jeliirinnchen, i)e«sen 
Spuren kiiuni mi-lir tichfbtr liud. eino Slaudu üitlich lon ilcRi gleicKnitnigfin 
Harkte. V. 0. W. W., aall der SUmmiiti der Herren von Hag gewc»iMi loin. 
vou denen Hantlialer Im Receas. diplooi. gcnval. 11, pag. 1—4 auafGlirlich 
handelt. 

i'ernaU dt a. ly^ofi'/u und Itermtin de huHtUheim &iiii) bekaniit. 
HcfimbertHS dt^ lair.Miugiu , war pin Vatnll der cdirii Frau Ueneilicta 
de AlgertlHick und ihres Hohnes Dietrich, ton denen er mehrere bedeutende 
BesitiunKrii prhi«ri. Spüler c. 11^7 «tiirdv RoKinlieel sammt seiner t'atnilie 
und dem ){anx>i>n Hab und (julo Ton seinem Horrn . I>iGtrieb. dem Bisehofo 
Konrad ton Pusaiu übt-rgcbcn, glclcliiain xiir SObne und als Eiaall dc> 
grossen Sehudens, welchen nietricli dem ßisihtune früher zuf^efiigt hatte: 

sCum per quandam disconliosom seditionem cum quibusdum alüi ruui- 

plieibiii iiiit PttlauicnM-m deuailaiscl epcleainm et praiode fuitt.«! a nobls («pia- 
copo Cbunrado) excumnmuintu». poalruino poenittnlia durtua ilaropna que 
intulit cfcleai« sie per tntserieordinni nuslrnm Bl)>|uateiius rompoiiiit. «|uoil pro* 
dtctuni militein «uura Regmbcrtum. unacum fillia, poH&essioniüiu cl cuncli» suii 
in manu* »ovlras (cpncvpi) ad olilinendain ^lilliKll^rule[ll inaliliam l«]{i(iina 
donatione coiitruilidit'*. Uiu Cborgabo i;csrliBh tii Wien in Oegenwurl Herzog 
lleinrieiri It, uiiii vinter ).;iii Je« Indien u1» Zeugvo. Re^tnbort wurde bivrauf 
111 Passiu feierlii-h in die (■nniuiensehnfl and in das Uerbt der bisebAflich 
pnaaaHiaelteii UiiiJiterJalen iiuf){t-riuiiiLiieii, und übitrlicst donu auino freieigeoon 
GCtcr, die er uui mtittorlifher Krb»cliefl, oiicr alt Uilijift teinor Ehefran 
J n J i t b a bri Sl. l'iJtten beaass, dem ÜitUiume (per manu» miniateriatit . . , 
tiartmudi deiegauU) . . . Aucb teinc übrij^eii Beailtungeii in LarheUMiftH 
und in der Umgegend, Lang? Umseo. Wecbtera, Werd. Raasing, Reipntdcn- 
baeb, lIvdemurHsell (/«ll? nttrdliuh «un Iklii-Iielbaeb). Eteulb, Tulliin^en, Win- 
aendorf? Radoldingcn ? flbergab Reginberl uuT Wunieb des Itisebofs in 
die HAiiüe ile» Miiiiat«ri;ileji >Ieijib;iril d« Spillinrch. (Die betrelTendK Urkunde 
ist vollständig EU Bnden in Uon. boic. XXVIll, 11, 109—112, — im Au»»igo 
aucb in den Bubeohi^rger Rvgestaa, S. 40, Nr. 41, mit dvr arfcUrenden 
Note SIS, S.22«.) 



• ccxc. 

Oihchard deieagrnim, von Wagrani (ih der Traisen. Do« dortige altr 
BitlerMlilnas Riidot{ibsbcrg. Trüber zuiu HouliBlifle !'>Dis!n^ci) gebvrig , sAd- 
ilstlrch von llgllvPiliurg . nnhr der flonnii, 0. W. W., »oll der SlamnuilE einer 
adeligen Familie gewesen sein, die sieb daron benannte. 

ccxa. 



RnilolfM , t'alholicn* »aefrdoM . 
Familie gewesen sein, da er und Min 
KoBln. X. 



mitss ans einer roiclibegülcrlen 
Bruder Gimlh^rut so bedeutende 
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Srb«nkiing«a tu iias«rem Goltohan*« gcmaeht hibro. (Tfrgl Nr. CCiVU 
nd CrCLI.) 

iVvtftJipveh wird io der Tradilion Nr CCOL) oGImt bmtimni: bt tot«, qmi 
vtratHf ad e/iirekitetim. NReh AnK<il>« drr allen DieniUiftchfr and Urbarint 
Woifvbach mit tlam Hof« K i r e h > I 5 1 1 « n livi Seilenttllltm , — nicht 
•iMr die gleich nami^en Orle bei Ollerthafli. 0, W. W. 

[lic S<-t.enkuBi: II udoifs übnuahm Abt CAArfn/AoAna <1I?S— ||4I ) und 
d«r Klo sierbr tider hinthttinut. verniuthlifh dumHls oUaiariiu. reeeptar oMa^ 
gitram. Alle«, was nSmlivh dieUI&al^iKen au Ueld mdüaliuinKIiuleruprerten. 
Word« f/A/aya (oblatio) ijcnannl und von ciacn dacn bMtelllen lititdifde 4m 
Haaes, dem OblaiariuM, Cuttot oitttiae <:in);L-noinmeD und Terwnilvt. Dioivr 
IibKo drtnoacb liaufil.iitblii'b für die rirlili^r Verwendung der frocnraen Stif- 
tungen, und du genaue tioliallen der geatiltelcn Jahrtage. Pitauoa (Frab- 
nahle) a. dgl. in sorgen nnd diu dain gehörenden EinkUnfle tu rerr«cbnen. 
Zuweilen scheint dan Oblaf-Aml mit drr (« u • t c r e i (enslodla) . welrhff 
di« KirchenerrorderDiue, Wocbs, Ol. Weihrauch, Hostien, ()[>rerwein n. s. w. 
zn beaorj^en balte , oder Gberliiii|>l mit dem it e n I a ni 1 e ( ORidnoi Camerne. 
Küaimerei) rereinigt gewesen tu aein. (Keiblingnr, Melk, I.Bd., S. 130, 
Note 2, vgl. S. 3»3, Note 3.) 



CCXCll— III. 



Chunratbia. ein Uinistcnal Henog Heinriebi II. ron Öslemieh, opfert« 
tun SMlenhaile »vincr Elteni VolcArad und fVwftc (dtoie tag in Giittweig 
begrab««) c» von ihnen anpokanriiii Gnt bei H o h en w a rt. V. l'. M. II, 
8{ifllerbin gab Cbunrad nrit seinetn Bruder Adalberl tum besseren 
l'nterhall ihrer beiden Schweslern im hiesigen Nonnenkloster nocti ein Trei- 
vigifnes UcsitiÜium eu : 

UirNlemtetiltirf timl Zuvnlfttdorf. linteres wird noth in den fitlMten 
Dienslbdcticrn angeführt: lyirndvrf Ae uno beneßcio ete. In den späteren 
VerzeiefaniMen >om Jabre 1429 u. a. w. Wurmantlarff von Men leehcn, dw 
nicht inkommen mag. — Nach der ßcscbreiibucii; dor ITirr^enven von Ravel*- 
bach (Ph. Ilucber I. e. pHg. 3, Nr. 4 und png. 2S5) niuss WimUtdorf. Wim- 
neite^dorf. in der NSlie von HobenwAft und Kbersbnmn gelegen haben. (Tgl. 
Kr. XI. Xüie.) 

ZitcHleudorf wWä in <Ur Tradition >o genau mit tcimtetdorf verbanden. 
dan nun meinen lollte. beide Orte hahen nieht weil von einander und du 
grichenkte prrdiittn etwa in dor Mille gelegen ? 

Obrigens l>«stcbcn noch zwei grSuere OrtechaAeD, Nineiu Zwen- 
teodorf, das eine am ^aiabaehe, V. N. O., das andere an der Donau. 

0. w, w. 

Der Pamilietintiiiia vuterer Wohltliiter ist iwur nicht angegeben . aber 
Ehr muthmaisiichcs üeschlocbtsschema lüsst aJcli docli wie Talgl lusnnmen- 
tlollcn: 



VAtcradua . . 
ui. Pruw 
Gotlwiei lepulU 



fratcr . . Pdtriiia« 

riJuae Albriei de 

AdeUi«nulorf 
Kr. CCLXXXVl. 



Sigibolo? CliunraOiis AdnlbcKus S. N. 

Illiqs Vdlcbndt 0. ilW. Borore« 

Nr. cell. tDonUles Gotlvlel. 
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CCXCIV. 

Reginherfaa de eUarcn, vermuthlioh ein Sohn ilci Ssturr. MimBteriaU'n 
Gtrotft äe eUaren, ilin wir in Nr. CXC kcnciun ^[emt laabp». itoKiabtir t 
wir gewiss XII Elaarn, im Hfl^eninntcn Strasicrlluli>. unweit Aei vorfallenen 
Vesl« palkvobcrg, V. f. M. D.. amtAstii* und b^tjütcrl, iodviD er di« dosflbst au 
Khren ftcr h. Blnri^arelh« r^rWiile Capetk mit den nulie gcIe);«non Wäldcrit and 
GniodAläcken im Jalire 1I7S d«a Sliftc SeiteastfiUen aclienkle. welcfae 
SciienkntiK io domti'lbcn Jahre too dem l'assauvr Uitchof» U Je p o 1 d bolfi- 
liget wurde. Unf^erühr 30 Jalire spfilcr cnlstund io B«lrcS du« Patron utca 
fiber dieaeCapellp ein ülrclt Ewriachea (leiu Abte U i « t ni a r von Seiteii'- 
•tfitten uad K a n r » d. Pfsrrvr tu» M I li a v Ii, wctehvr das PrlLscnlations- und 
LahaMTScht Aber dia baatgl« Capelle deubalb fflr aicti » Anaprocli nalim, weil 
dieselbe innerhalb dar Rrcnzen seiner Pfarre lag. (V);). Nr. \I.) Üio ervfihltcn 
Scbiftdariebter Abt Konruil i-oii Melk, Prii|wt l^bttrliurd von Ardacker 
and Ulrich. Ocrhant von St. Agntlin, mit Kinslimmiing di>s Ahtcs U'exila 
«Ol GSItwei|;> *)■ Patrous di>r pr»rrkir<-be iii Miilbauh und Hit- 
achiedtmaaM, tfiraeheo ila» hetlrittaie Ueclit imter gtiwUticfi lledingniigi-n dem 
Stifte Seitepsliitten lu, nSinlicb: „st^tuunt, nt Abbas de Sitanttelten et 
ini succeasore« pk^DUm iu« protciituadi iu diiMu (.'apdlLa HUarn ralioae l'atrü- 
lialua in perpvtuiiiii liabeutil. Almarua qituqui' Sucerdo*. ([uoad viicril. {{uicte 
teneat «ilhm, «icaplu, qui>d ftrliitratum ett. ut iulcrin prr ainguli)» anaoi lu 
die S. Uielmelis diiniiliuiii talfiitum (iiitcllit;e aoliJum) VivfiiuMu» menate Pte- 
ban« de Mnhtburf» pertohat. ^uud li ntiKli^ere voluerit, Abb» de Siluntlotten 
de prcdiis prtfule Oiipellc dtb«l cflndera piMisionem. Ip»? aiitöm Alinnrus »Icul 
|in(ea iu dubitn Abbali de Silanttetlen tcnebÜur obnoxiu«. I'reterea c^ntiiemot, 
it poal ronrlem /Umari, ChKuradus PleLanut de Muhlhaeh. et su! sucrcssores 
l^retaiatim eapellaiii de nuiiiu Abbatis du Sitanaletivn recipial, eliam cum alti* 
neiilii», i;tii* pronM-mumdii Alnmru* aucurduM ti'iiipoii^ urbilrü qiiielc poüsidebal, 
neeipoe, iitc aiiii)ui!i succcüflaruiii Kuorum iu.H petendi habaal aliquid du prcdtis 
■tli» in Tulfiuiff», i\tus non inluilu CapQlle HharH, sed »in^iUri dwiialione 
Uamini tteinp^rti Fundatori» ciusdcni , ad SitaiLtlellense l'enobium furnial 
deVBiuta. Moniimenluni hoc auneium v%l in preniisto arbilriu, ul aepc poliitus 
Plebanu* de Muhlbavh et sui aucroisoros solvant ununlim Abhnti de Sitanftletlen 
in feilo S. Uiehaeli* IZ lolido* Viciiiiciiti* ciioiiete instiper r«ver«>Dtiaiii «( hono- 
rem debilum. et largam et hancttam exkibitionom hospitü, prout eompclit table 
pcraoo«. atu'lval impvndere. I«*ui>d <i tertiu niouiti» cvntüiuaciler negligew 
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Awrit in giersolvcnilo prvmi«eo, beieHcl« sep« munoraU Cup«lle in relNiuiuu 
tddipus cjir«al. lo robtir liorum idhibili »uol t«atc« . . - AcU sunt apuil nopain 
NeKnnthiiJvh'' (Wioneriseh>Netittfidl, tum Üntar>cliiedD von dem Site reu 
NeMNburg.d.;. Kloster nvuburg) IZIU. Indicl. IV. (? V||.> Uita in Nori 
NewcntiiircFi X. Kai. S«ptenibm, (%X August) Die UrfcuDde iil im dem Arelilre 
*ou SeilcusUttvti mitijcllicilt im Arcbiie Tür 4j«M;liichle. Slntiitik ii. ». «., 
XVII. JahrfE- , Wien ISZti, S. S03. (Vergl. tucli Gctebickte von M«Uc, 1. Bd., 
S. 312-313. NoIeS.) 

Üirs« Cipell« d«r h. Miirt{«r«ltiit kü Ulsara *ird rwo auek in 
vorliegender Tndition RrwSbnl und tfCBagt, du» It c )• i ii b e r t eine Leibi-igeoe 
Ntm«a» BlsUiilil», wttich« ron Hinein fillerii tur benMi^len (Ja|»clli: nur ([ewidmet 
worden., dieuw Ihres knechtlJcliea Verbandes enticdit^el, ilurcb «int ander« 
Leibeigene erselil, und all gant frei erilSrl ia dio Hände de* Rdlen Peringer 
de mibelfiAirntlorf über^tben halie, welcher dieselbe Mathilde dann auf den 
WuutcU ihrer IvKern iitr Za'ilunK de» ^ewütiiüirben Jahninses vuu fünf rrmnigen 
hierher narh lji>lt«rc!g roii-rticli dclrgirl«. Bn );ab verscbiedene Arlrn die Kigen- 
leule, Üieostholdeu, Kucekt« frei >u lassen, weiche im tilossario du Fresue und 
du fange ^conu beiehriolif» sind. (ManumiMio.) 

Peringer ite mi%etf>oriniorf. tun <Jri>i»-Meiiieldurf , U. M. B., ersdieiiit 
als L«FienlrJ|{er t!rkcabcrt*B vou täars, c. IltiS und f I7U, in den Annal. Auilrio- 
Clanvallens-, Tum. I. pii|;. 188, lOK. (Vgl. iliu KrliKirung Hnnthailcr's tn Receu». 
Tom. n, pag. IIV) Die flbrigvu Zeu|[«n waren ebenralls aas der Nachbarschaft: 
ron tiUnbsadorf. Mfinichhof en, Ohernhotc, Prsuendorf (>n der 
Sclunida}, Wiesen (Wicsont, hcrrscbarU. ISchloss , V. 0. M. B.. unvreil der 
Strasse vun Meisaau nach Harn). 

Reginbert de etsaren seheint uuvennSfall, oder dach kinderloa ^wMon 
SU sein, da er der Passauer Kirche aeinti Uesituingen vermachte, welch« 
dann eircn 1187 von dem Bisehoro Div|iolü dem Kdlen Walchun de Stein« 
als Kiretiefllulien i.ug«jij]riiehun wurilan. (Monuiiu lioic. XWIII , II, 99, 
iV), 2S7.) 

Wiu^rill \t}v. cit. II , 392 , fiitirl wohl einig« Herren von K 1 s a r a an , ob 
sie aber von Reginbert abstammen . Ut sebr ui brtweifeln. 

ccxcv. 



EiifU ilr chrrmitia , ein ROrger (nrhaniis) der Studl Krems, xchenktti 
nach Göttwei^ ein Hnus und eine Insel mit einem tum Fisvlifantfe puiscndsfl 
l'latie , „iiohi* adittrerttrm,^ di^sseils der llonsii > bei Gcli?|fenheil alt er seine 
Teeltter Ailelheil iiir Krciehiint' in dns liicaij*o fraiientloslrr braehle. ICs 
Mgcwiss dertclli) urbauuM de rhrrmUa A. Kgil, welcher mit KiaverGldndniss 
tefner Eherrm] Hiekill auch dem Stifte (^ » r ■ t e n einen Weingarten veritable, 
e. llS.t, ^per nianum domni Sigehardi nlfhuli» turic prouisorii <iHrBleDiis moua- 
ftlerii tuper ultnre lanele maric secundum Ic^^m ttHiannruin pAlrnli manu Irans- 
misil." heissl os im Saslbuchn dss besuglen Stiftv». (Siehe ürkundcnhueh dei 
Lsndei ob der l£nn», I. HA.. S. tOä. Nr. CXL.) — Sigebart »der Sj-rus I. war 
Aht in Carsten vom Jahre HSI llßl. 
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CCXCVT. 



OH«, f/lfbanut de amtlHiii , Pfarrer von AmslSKen (nn der Unx«r 
PMUlinii», O.W. W.),veriniiclile di'm Stifte zwei Wiriai;arlcn bei Guotssimtorf. 
i. i. UiM>ich>eiMlcrr, nördlich von Krems, 0. N. B.. mit Vvrbehult des Frui'lil- 
gcwiMes derselben TOr seine l^bcnuelt. 

cracvTi. 

fhiwtHU» lif Ehenprunufn, vob Ebersbrunn, unweit des Pfarrortes 

IlDhcn<rartli< V. U. M. it.. hatte «oii ücincni S«hurai,'er GrnnivuK pine ItesÜtuitg 
»n ikr Schmida (ad sniidahe) gekauft, htozo ihm die hiesigen Kloilerbrüder 
einen Thell de* Kauf»;liilliii([H vorschössen, mit der Bediiii^ii^. 4uMt nuch s«iiiOfii 
Hiiucliiiiiicii das beMgln (>uL ■Aftu Sliflc ubue weilen iiifalleii kolllc. niraoni 
Contraele zu Fol]>e nxhjn Orttrhtua dos (lut gegen eiticn jährlichen Dienst ron 
30 Pfennigen (nummoBJ vom SliCte auf [jebcnuolt lu L«hen. 



ccxcvni. 

LutuuiHHM df HadtHdorf. l1ai1<>n(lorf oiler nolirendorf , nntftrhalh Kremi, 
licnklti di'in Sliriu das Ifi{(eiilbunisrecht uuf seinen dort ifelvtfeneo Wcingorten. 
DD (tloi- Nuliiiiesscr?) jÄtirlicl) '.Vt \'^van\^f dem flrundlii'rrn tu Wiahlcn hat. 
.fwre ciuili ijel urhano,'* nuf Jlese Worte wird in der Nule ku dieser Trndilion 
iu Man. boii^ XXIX, II, (>S. Iteftonderi aurmerlcsnni geninchi. 

In der Lünen Abliniidluii); über dos BurKreehl, ja» eivUt, \a den 
Sifxun)(*btfriebteii der iiUil.-hiKt. riassu der kaii. Akademie der Wiiiennelufleii, 
W. Bd., Jjthrg. IriS.'), S. 761— 706. hi^isst es Ewsr. AauJHi rin'/c d. i. Burg- 
T«chl, v«n AtmJHt Mrhanum icn ci-nsuiitü', A. \. Grtindiins. Dienst, nolil xu 
tinterseheifEi>o sei; in vAriiefjpndfrTrsdilion wird aber ins citile als ßleieUhcdeu- 
tentl mit ins urburiuui aus^fedrüekl? — (Vgl. Nr. t^CLVIl ^urbanum oput" de 
predio inirs?) 

CCXCIX. 

Geheharthit rowtct de Ihhiiirkke . Iloliuneck, eine olle Burg mit einem 
glrirbnnmi);!-» DArrdieii. in der PfAire llDriiorbncti . wesllieti von St. POKen. 
Gtheiiartt und sein in der Traililiun Nr. PCCXVI rerkommenrler Bruder Aitat- 
hert kinil unbeiweirctl die bekannten GrafeD de Hrh«tf*iH . Süline AdaiWrt't 
Jt Ri'btgau. vreli^hcr sieh mit seiner Gemahlin Gerlrud besonders t^egen das 
Slifl Ki'einsiTi&[vster voblthnlic beniese» bat (e. 1147}. 

ftuhkart und Ädalbfrt nahmen ober dem besnglen Stifte rinen Theil der 
Scbcukunbf ihrer Eltern, und «riirdcn desshalb nach Melk am (t. Orlolier llafi 
oder ll!>7 £ijr Tai;**ti'-*'"^ "om Ahle Albert beschieden, wo der Streit dureh 
schirdsriehterliche Vcrmidluu^ Üircs Vetters (^pstniclrs), GrofenKrast 
von Hohen b UTK, vor einer ansetinliohen Vcrsantmlnns tieler Zeugen tu 
Gunsten des Stifles KremsniGnsler entsch'itdcn wurde. (Crktmdeiiliueh für dio 
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G«»cli>clilo (Ui Bpn«>iIiHint>r-SliftL>» KrciBRinünifpr. IftSS, S. 41— U. Nr. 33. ~ 
Kirehl. Topngriphic, X. rid., oUer III, Abth.. IL BiU S. 34—33. - keihlmxM'. 
Melk. I, S. ^T7— ^78.) ßtide Brütler. Adalbtrt aaA Urbkard. lUrben oitw 
Klfkkontneo vor ina Jahro IIR9. tla sich Ueno; Uuiiold V. (VI.) in einer 
tJrinn4« (Br KmninBntter Ton dit^om Jvlirr. 4. JSnnrr, ilireii ErlMD nennt. 
(B>hfrihr>ri,'er ReaMlen. S. 66. Nr. « iin<l Ni.ro 2S3. S. 234-i3S.) 

Ui« Burg llnlicDeck s;*iniiil «inigcft and«rc-ti GGIcrn kum an iit nMMt«n 
Vervranilli^n. die Gttttn ron lli>k«nbarg. Prifrtcrich. der L«Ute 
dieffi Oeirlilcelilei, mniKclile vor Minen Knde (ISD9 — 1210) d**«) KUfle 
.MtonUur); iui>Iirfn> UcsitiuiiK'n : unter »nderen auclt flu« Mairrei in II n Tn c i^ 
li n t* 1>. Sein {]t>ni;ct in Öiterreirl) üe^od» Bigrntkum dini^lc er ile iti flerx«K« 
t c u p o I <l VI. , drr (la«sHlic nach K r i e d ri (^ h'i Hinscheiden g£iizlti>ti c!rm){, 
nnd ao^r ilrr fatnlcrlasHMini Wilwc das LeibKedln)* mebrvrcr tiQtcr sfreiti^ 
mnHile, aber dann doch ihrem xwoilrn (^rmahlo. einem MarV|:;raf<>n ron Vclilmr^ 
ftherlicss, mit .Ausnalime lan llöhnnerk, dai i>r dem Herrn Rudolf fon 
IVltcndorf rrrlicti. S« rrklRrt Ur. i . Moiller (in der Noic 3K4. S. 35% der BabMi- 
iMT^rr Be^fitnt) die facIrelTcnd«! Stelle in Hnnrnk«ls Kürsicnbucb« bei hauch, 
Script. I, Hl, womit die NoIIe in der jcenealog. dtplomat. Geschichle der Grafen 
von llolicnl)iir)f «on Thom. Ilicd , .S. SU , t!>i>x übiTcinatimml , ilais die Witwe 
Fricdricirs dca Icixtcn Hohciiburgers, Mttvbltiildc, auch vom llegensburgflt* 
Bisehofo di« VesUt Hohcnburg im Nordgauc „ei iure dotis" lurflck (gefordert, 
»Ich aber dann am 17. April ISIO darüber ausgeglichen habe. 

Graf Gebart ite Ilvhhirbk^ gab fOnr dionsC Inge ade Clfilpr (b«tieGciaJ, 
■u ffottiiudorf ^f\e^en . in die llindo des Abtes Johannen, die nach a«iMin 
(des Grafen) llintcheidcn dviD Sliflo infiillen sollten. 

Uottiutdorf Ist der jetzige Pfarrort llennersdorf. lildlicb von Wien, 
nahe der Lacbseoborger Slru&so, und wurde »ammt dem benachbarten Pell en- 
do rf (Nr. n.lX) und anderen Bc^itzungi!» (circa liiii(pe<rk, ttimbcri;), im.l. 1364 
wm Abte llelmn-icus aa Künig OUokar roB Bfihmen abgcLreleu. (Siebe nrkand- 
liehcn Anhantt Nr. L nnd LI.) 

i^eu^en der Schenkung Gebliard'a waren: 

Eherhardti» de Chruvge, Krug, unweit Poigon, westlich ton llom. 
0. V. B. (Siehe die gencalog. Tabelle in der Note NV. CCLXXVH.) 

Otlv de Vtendorf, ütottdorf . nahe der BieUch. iu dor Pfurre (Jereradorf, 
sädlicb ron Ilulirneck. 

JtfAiitAnrd ie Ronnhack, Kshrenbach? unweit des Stlftw Altcnbiir^. 

n. M. B. 

UeinricuM dcSirNick, Grots-Sirning. in der Pfvrn Haunoldstein, aüd- 
wcsllich Ton llohencck. 

Otto diabolu» , ein Ahnherr? der t>ilerreiehisoh«ii Edlen, NanMOi TeafaU 
(Ibotlialer, Hccens. II. 280 etc.) 



ccc. 



Adtttberlui i'jM^a de atiÜMe , Bndrr Oehharä's de Hohinekkt, beDtoute 
ich vielleicht ton dem UOrrclicn Stein, das am Pu»»« de« Hobeneckor 
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BclllOMb«rt!aa liegt. — Auch Gcbhard er*clieitit mit ilimrm /.iinumcii unter 
du (Tdrneluiisten Zeugifin einer Vi-r li>iiillung des Pas&auer Biiohofs KonrHil mit 
d«u ÜraT«! von P«il»leia au SE. l'SUvti am 37. August M0U, wwbui such uBsttr 
Akt Johaniics mit mulir^reei anileren Prülato» sugv^n vnr. (Hanum. boir. 
XKVIII, U. i>i(f- UO—ZK. Sivhe Hucti StiriuiiKcnliuch von Zwcll, in Kuiilvs III. 
S. 438. imd It^gittrr, S. 732. Sli^iu bei Harneibtch.) 

Unter deu als Zeugen Dii|{vftjlirt«n UiuUleriale» dvt Grnfea de »Iahte lÜrni 
anuer tlvn obgenfljiiilen eu beachten : 

Karolna. ohne Zweifel ilurs«lbc Cfiarl de hohttiekkir, welcber bei der 
Selienkuiit! Adnlhert'" dr Hcinifau (Nr. CCIAWI) al» Ja-u^v i-rschitiiil. 

/>Jwf«Utu de Priv-itaniifdorf, Printtrxdorr. niclil weit von ilohcvneclc. 

Vdtdriea» de Hukh {t'ua\Ku, unvreit des Stiftes Altcnbirrf;, sQillicph von 
Poi{^n. 0. M. B.), vitllüirht der Vater HeiHriei et I>Utnci de FitccUi, vrelclie 
unter den Zpui,'on wftr«ti, ils llerxott Leupuld VI. um das Jahr 12(0 die Schen- 
kungen des (irafi^n Friei1rii:l>'s von llolieiibiii'); dptii betagten Stifle fjc^tStigle. 
(Kegcst<-Li, S. 101. los. Nr. 8S. 80.) Am Sclilusso dieser Tradition Ut d» 
Joiir lf7:i atigcgüb«». 

CCCI. 

VUradat de KarUitefin (so hoiul os »usdrOcLücli und deutlich, nicht 
itwg K N I' I s t oi n], vriilrnetu lum Su^enhoüe »eiiirr (leinaliü» und seiiiu« 
Soltnes roehrt^re Orundsliicke bni WaJjic rsdflrf, nordäBtlicli von Karl- 
• t A 1 1 e n , welche nach seinem Ablcbvn unsi'rein Stifte dienstbiir sein sollten. 
Ein Witrat de C<aW«(riN? kommt in einer Urkunde Hering Heinrich'« II, Jaso- 
Isiirgolt FOr das Stift Adiuoal. c. 11S7. unter den Zeugen vor. (BabDnberifer 
Begeaten, S. 40, Nr. 40.) 

CCCIJ. 

BtgiliHhergt, bei T u I b i n k , i» der NSbe rt>n KSnigalflttvn gelegen, 

l'ltaiglbe des alten Dtenilbuelies vom Jabr<t 13«S: Pcrcfipta iuris montani 

leh(es) in Tuthing, laünnie A\i:\& Regel ptrig e\<i., und in der (lOIL- 

'cinlage d«r .Sttfl4b4-»itinnt;cn vom Jfibri' 1520 lieisst es; „in bi^ni«1teu lief (d«s 

Stiflei zu KfinigstaUen), gebort Pcrkbreeht) LciTuIbin^, tm Rcgiberg und 

dmolben Bndtn n. s. w. (Vgl. Nr. CCCXXXVI.) 



CCCIV. 

Amaldtia sacerdos de Atttrfhtespfrge, gab zum SR«tenhelle aeinei Gebie- 
ter» Ad albert ein freieigenus UesÜzthum ad CArfmrVtM, dareh die Html 
ArltonU de Goxinadorf, unserem StiflC' 

Ich halte diesen ^dontmum Adiiltfert" Tut dvu Edkii de Perge, «elehw la 
den Jahren H20~1lßl urkundlich erscheint (Vorgl, .Note Nr. CXCV) »ad »ehr 
«abnebeinlieb Besitzer des Sehloates Albreubtsborgsn dar Biul ach war. 
(Siehe die ächilderinig dioses Seblossea vun Ig». Heibüngcr in llonnnyr's hiilor. 
Tuehcnbuche, IX. Jahrg. IB'iit, S. 238— 270.) Doch IfOnnte wohl auch der 
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Pfarrorl Obridtivrg Kvmeint «*in , w«Iclier dsouls anub AtbrtiUrprrg« K*u, 
und mler dem r»lronatt> di-r Chunrtni^er sUntl, (Sich(^ Nr. Cl'LXX. uihI 
Hon. boN-. XXVIII, II. Vil. WZ, 4»Pi XXIX, 11, 47tf.) 

CkrtMitiw. ctn-d .Kretustehcn , in d«r Cfnrre NcHBladll äb«r der Ips; 
oder Hrcni*, «in ÜSrfcItcii un««t( Alliardsberg. 0. W. W. (Vgl. Melk I, S. 349) 

Die 7.ei]g«n d«r S^-honkuiig waren Id der NuHibarsrtiall ron ObriUkerif, tWr 
auch nicht weit »oa AlbrccIiUbcr^ iii dtr Bii'livli, cti Svhavbiiig (icottii^gv), 
Kalb (cUuliubc). Fliosbftth (vI)D>|>ach) , Toppel (tobelaren) tufiMig. 

cccv. 

Liipoldu* cmnti df Blageit, «inSobii dvs Grafen Liutold I. von Plaieo. 

er«rhcinl in Jon Lfkunilci) vom Jahre tl3ti lii» 1IK8 uitd bF^leiklc dann im 
Anfani;*: drü Jaliri:a 1180 tiiil vi(>k>ii aiidcrca LandutedlDD den Kaiser Privdrirli I. 
auf dem Krt-ui«U|;if riai*li PnUittina. no er nuvh in denisrlben Jalir« ? am 17. Juni 
sclatn Tod fand. (Pili. ]ac. eil l S. 2Zt 228. — V^l. Vcrbrlideningaharb des 
Stiftes St. Pültcii zu Salzburg, licniusi{c|^b«n ron Th. ti, ton Karajan. 1SS3, 
S. XXI. Z. t.) 

Die UuUcr des Grafen L i u p o 1 «1 iai ihrem Namaa und Geseblecble nac>b 
noch [lidit gcwiaa hpkuniil. Nneh WiuKrilli IV, DH. aoll aie J nl h • gehtiMcn 
und eine ^boro« GrGlIn von Fe i I a le I n gciveieii sein. Kili, loe, eil. I. 221. 
fiiidi-t ditie Angabe tthr iruhrivhftinlieh, ir^il die Slamiuaitxe der GrafcD 
von P I n i P n miJ P e i 1 ä I c i ■< im SnUburggnue sehr nahe an einaadar UgCHi 
und Graf i. i u l u I d I., Craf von P l ;> i e n auf der Borg aainoa Navhbam bald 
eint' cit)[iTe Verbindunj; gotuvtil und (»orniidcn habe u. a. w. 

Lridnr i»( aui.'b hier in ili^jtnr Stirllc iinsort^» Saalbdohea der Naiu* der 
Gräfin nicht aus(>cdrückt, doch UWM immerhin die An^br beaehtcna* 
wprtli, das« »io in li 5 1 1 w c i tu (npiid no») begraben liege und ihr Sohn I. t u- 
p i> t d für si<r mehrere ßcsidungen hierher, in ihrer Grabeutattc upferle, niin- 
lidi iwei Leben mii Grondttficken und einem Dienitraanne ui: 

Mf'iinhaTiftitfirf, vermulhlioh dem heutigen Lan^en-Uanneradorf, 
an drr Pxrichling . 0. W. Vf, . welrhes In unseren Alleren Urbarialbüclivni aoeli 
MiitiliarlMtlvrf laU\icküttt Milithard für MoginhardJ hei»»L 

In den Mon. boic. itl die'te Sclicnkung in das Jahr 1106 ^scUt? — Sie 
dürfte über wohl cur Zeil dea AMcs Jubannes, loniit >or dcui JaJira I17S 
geschahen sein. 

CCCVI. 

Sophia, romitvmt de herrantUtrinr, dem hoehanM-hnlichcn bur «Tischen 
Ujnatten^eselileoht« an^'ehSrenJ, das sieh ron scini-n llL-siUnn){en: Neuburg an 
der Mangfalt. Kalken«!« in :tm linken Innul'cr, Hadinarsberg nicht wtät von 
ChiAEnaceiR ßaiern. und tl c r r n n t s t e i n. jctit llilrnaleln (eigentlich ilero- 
steln), nahe dn- Pietting , U. H'. W., verschieden bonaunle. Der so^cnnnate 
Falkensteiner Codes in den Mon. buic. VII. 43:t— SOS. bandelt gr^Mlcnthcils 
TQQ diesem GriifengeKchlvchle und dessen Bcsi(tuii(;en. — Zur besserpti Cbcr- 
ajclit erluubc ich mir rol|;ende gcncalugiacbe Tubelle hier darcustcllen: 
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(irSUti Sophia und tlir Snlin llftranAut nyittVea tum ii. Marlen-AlUre ia 
Oftlltreit* (etwB 1170—1184)) rinen Hof (curleoi) \nt\ Puaiiittorf. jeUt Pinea- 
Aort, nin /vl(ll»i-hp. nnweil iIm ITiirrorle* Slank. V. O. W. W. — I.offltich 
»cUUb »ic ein uDilerc) freieigcncK Giil tu TLuilamaiarf, mm Pfmnilt!, ir*rtint 
•Jcli d>» !i(in rnUcliSitik;«* tollt«, wenn es in BniUe da« llorc* ca Pnsindorf^ 
(lurrb iiBfftrfL'hle Eini^A'ft (von Seil« der Vn'wtüdten SophiewT der brnaeli- 
faarl«B ["uiliteinei?) tl^atSrl worden wOrdo. 

'/.uelaniadorf kK wohl da» jeuif(« Wellersdtfrf (WiJlldrsdarf) tn der 
l*te«lili)(> iiiHil roni von Hernileiii ((lorrnnlilvia)- Beide Orlt^, PHg'mdorf muA 
Wetattatorf wctsiAta atirh uottr dm llcsidungtn der Cnfen von lUrruiUtein 
iiD Folkeaitviner Codes loe. eil 434, 4S8 nngeniirl. — Clx-r ^»iudarf i.w\\t 
•uch da« K lästern« uburger Snulboeh \ac. d(. S. ISO. 7(r, M5. und A»t Archiv 
für KiiimIo üstcrr. UMcIiiHtl>qucl]«n. 11- Jalirif. 18(9, 1. Dil.. S. 119. 

|tr. 1- Meiller DiuttiinDiixt , das« tiua^re WnhIltiäUrin S n p li i a liellcicM 
MenlJMh mit jcnrr limfin sei , tan «elcher die Helker llhranik tarn Jahru 1 177 
(1170) berichlel: tiopkin eomHwa d* PUstmeinf iffrüf? (XoU 240. S. 232 
der BabeDbcrger Regelten.) 

CCCVIH. 

Irmgard. relUfa Uerraadi de W^minieh^ >on WelbliD([ (Wölblinit), 
aoHreil der Slraaie voa Glllirdig Dach St. PSIten. 0. W. W. — Im Codex 
ilipluni. AdriioDtcns., bei (lern. I'cx, The»aiir. Aiiccdol.. Tom- Itl.fwg. 801, 
Nr. CXXXVUI. wcrdon mehrere Hcwohner (Kdlc?) dt Wdotnieh angefahrt. 
(Siebe auch kirvhl, Topotfraphio . I. Abtik. Vll. Bd., Diäeeae ron St. Pöllea, 
II. Bd.. S.2U7 u. s. «.) 

CCCIX. 

Iteinrirti» da MurUteiin, Mursl&llen, sdditatliHi von Perschlin^, 0. W. W.. 
irar der Silt eine« udoli^eii <>(>ii'til(!t-li[i;s, von di'iii ffWiirieA , der Schwieser- 
Mha Itadumar's II. de Chufar». und Hadamar. der Hrudcr? BfiMrieh't hier 
in uiiiKrom Sbiilbuehe (Nr. CCC.XXVIll), e. 1180-llUO urschcinen. Einige 
iiuehr<)l)>ende liUcdor werden ron lUnthaler iiu Reccos. diplon. gcnenl. Tora. II. 
|iag. 117 angeführt 

^utdorf, nahe der TraJaen. 

cccx. 

Dietfleu» de »Heiewe . ron Ober- uder Tiefen-FueheB (gtoeinhin ^unf 
der fuchn" ((cnaniitj, zwei Dvrrer in der Ntho des StiftM. vw doDen bereils in 
Nr. II die Uede wer. 

Jag mvrtlaHKm , dat Bcrifreclil . Iiiess dnr Griindiiits. oder DicBil« 
welcher von ilnii Weiii|{iirlen ilein Tirundherrn zu bexulileo war. (Vergl. HvU 
Nr. a'XCVIII.) 

CCCXl. 

OenmsHtde Mortprektttd^rf, von Nepper idorr. uuweit Stitilieabrimn. 
V. M. B. 
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VumHtt i/i- huHlitheim. *iellcicbl die Ocmalilrn itcrramii de lluntUJifim. 
(äidteNr.CCXIt.) 

CfCXII. 

AdtÜtäd de hakinaleine, wohl dieselbe Athi^idU de HoliCDitcina hj-«i- 
Heinherti {mite Nr. CCCXV), welche aucli nach Kungliorra im laiikreiae eioe« 
,balb«a iBSiiMiin in t^etiäorf »ebenklc . c. 1180 , wii> tun dem SAalLiiche dicics 
ChoHierreiwIines rrsk-hllich , im IVkuDdenliuv)».* üci LauJos uli tlur Eaas, I. Ud-, 
S. 340. Nr. CXIIl. 

Von d«r Ifurfj Hohen stein mui Kr«niHflii>sc, unweit dec PAirrorli» Muus- 
liafi 0. M. B-, lind our oi«lir djeH«U|>lmaiicrii «icUlbar. Ütc Herr«ii von II (ihn n- 
■ («ia vrnrcn üstvrreicbisclia MiitisUTiulon , und mitcbtaii in!( den Kellen von 
ßasttiiber^ uad Ollen sli- ■ u ■•in fluii-hli'chl nun, wiu lloiitlinler im Rcctn». 
diplom. geocaL Tum. U. 212. dantellt. Aiicb WiM);rill linndclt vuh ilmcu 
bie. cit. IV, A34. Uovb blieb bfidun unsere AdclAeiit d« kohentltiHe mit 
jhnm (icmablu RtinhiTt unlu-kuntil. DiMor crsebeini nnicr den Zuujien einer 
f^cbcnkum; Krchenlj'i'rrB ven (lors qq da» Klo&ter ZweLl. v. lläS ( tlfjjwleii, 
S. 47, Nr. lO) UQ(I in unterem Sailkiiclj« Nr. CCCXV. Im KJostenieuliur^'er 
Cod. Tradit. (loc. ciUU S. HS. 315. Nr. 7S0) kocnint ein dominus Kalhorhu» 
ie ltoMn»t«in mr. 

Dos von Adelheid nichCdltwcig vcrnuchlif pnidiiini ad eeiindorf, silnm 
ifl ftauinria, la^ vicileiebl in der Nülir ili;x Stiflea Kiinthoruii , lun roolitea Ufer 
des Innfluftscs. Ka ward am (legrübnis&tage A d e I bc i d'it durgel«riclit von: 

Gmtcin lie Gniinprrch, dt>r nrrmiilUUcli in der Gegend von Woilru 0. U. II. 
■ttSsti^, tind ein Viitnil der Ctiiinringer war, wie im Slirtungcnbnebe dci Klosters 
Zwell (loc. eil. S. '&'d und US) ange^cbon isl. Eiuc andere irleicbltvuuiinta 
Familie de Guttetihtrs loblu iu Slciermark. (Caesar. Anaal. Due. Slyrinc, 
Tom.!. — Bnbfiiiberger Re^ostcn. lue. cit. 330. — Mitt.-l4|>o|;. Lexikon von 
SUiennarfc . von Karl Sehmulx, I. Tli. , 6M— lUH.) 

Qo^nin winl in einer Bestllij^un^aurkunilc llorEo^ neinrich's JaisoniIr(!oU. 
für das KliJ<<tor 7.well, vom Juhre tITt igiiler duji Zeugen (jeluinlun. (Vt.Ti{l. 
fitinoBgenburh loc. cit. S. S9 . m.) 

CCCXUI. 

ttiutlH'rtiu de mtrchinuelde . von Pobrafuld, am Micbelbache, in der 
Pfarre Pira, d» such dii- i«»gen »einer Schenkung aux der Nrihc warvn: «im 
Wald. Ilusfilhieh an der Perselilina:. Pirn, tind selbst dorgescbeakle Wein- 
gartea ^titt cHi«^ bei ZeU, unweit des Scblossei Wald, lag. 

CCCXIV. 

DiejiotdMJi patftuiean» fpUcOfftu {iil^. Hin - llflU. ■{■ 3. Növ«mber), 
war im Jahre 1 ISi, Am 8. August i» G^ltwutif uiiwi^scad . als eben der Jalirta^ 
unseres Stifters. d«a sei. Ilitohor* Altm^iiin (gestorben am K. Aii|(us( 1091) 
feicriieb gdialton und bei dieser Gulef^nlioit, wie i^ewöhnlich, jedem der lahl- 
reieh her1>ei gekojiuncnvn Armen eine Gabe an Rrod . Fleinoh umI Wein aut);e- 
Ibetlt wurde. Itlscbof Uicpold war über diesen ßeweia der Wftbllliäligkvit und 
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gul«i Varwcndnng der SUflMinkünne «o erfreat, d«M er sich tlidsrck bc*>a^B 
raml.tudpn tirciTheilen des Zeb«Dti in drr ^oskii Phrr« I'irt. «dcha 
•cboD Biicliof Altmann seiner Stiftmig |{i-»clieDkt (v|{|. Nr. It ttod IX), locfa 
noch d»a dritl«* Theil ilie«er b«d*alAid«o Na laralab gäbe . den KImIct- 
brddeni s« ttber^ben, lur VenreadoBg ön htsaigfa AnatBbospitale. (^Sich« 
urknnil liehen Aiihait|f Nr. XVI.) 

Die Anvcwnbeit du EUsehob INe|M>ldiiii Jihre ItM m^ niMer AM Soil- 
inaraa betiAlzl habe«, am von deimelbca die HestStiKunj: tu erbitten über die 
Aofnahnu friner gewissen Trttla de pnttuu mit ihren Kindcm nnd der giRien 
KiehkoflHMnaebafl ii die Familie anservt Gvlteshaases und in die Recblc der 
dniui icchürenden LeJiemtleHle. TViilii de prmme vsr «ermnlblieh in keul^ea 
Brannkircben (Nr. Il.t ansflssig. Dk aneefübrlca Zenfftn waren Mtniale- 
rinlee, d. !. Dien«tleiile unserea Slifln, in il^rcn Reihe und Ordnun);, R«cble 
and VerpflirbtuAfea Trutn anfgenooKiieo varde: _im aUart S. UfarU . . . et 
ln$tUiom ininiite^tatium, ijui ad Utm numatterium t^eetanl", (Siebe die 
Rcmerkuiigen li^aac Keiblingera in der tietchichle de» Stillci lletk, 1. (Id., 
S. 179-181.) 

cccxv. 

Rempertat de hohetuiei». deeieo Gemahlin Adelheid tcbon TrAher ihr 
in Baiem ({<^k)reneB Krlf;;iit Ecblndorf hirrlier vermaeht hatte , r. 1180 
(Nr. CCOXIl) schenkte ebenfalls mehrere seiner Besitxangen unserem Stifte, d(t 
gewiis in der einlegend ran llohenitein im V. 0. M. ß. (cclegen waren, sieh 
aber nieht mehr genau ermitteln UeseR. (\i^\. Note Nr. CCLXM.) 

EktehurtleHein , schwerlich Efgret bei Grosi-<icruns;*tT [m Pantaiding- 
biirhe Ton Kultes und Mü I dorf Iwi An^he der March de* lierirhte« kommt 
auch „Ercbarfzatein" unweit Feiatrili (in der Pfarre flciligen-Blut bei 
Mauaerailorr) (fetegen, «or. (Onlerr. Reeht>büt-h«r, lue. Hl. II. Ri!., S. 5, §. 32, 
— S, Stf. $. KS.) In den sp&tercn Urbarialhiichcm findet sich keine Spar mebr 
ran diesem Orte, 

SeiriH, TAroiulhltch Seb. anweit Lojrweia. 

OltoHÜ icnefieium. Otleabcr);? bei Raebteuilerr, Orosa-oderKIeiD-Olleii? 

hihhardettkke, VhuMnge. unbekannt. 

Stiiteudorf . Stiiendorf, in der Pfarre Wcinziefl am Wald«. 

Zeugen der SeljenkonK waren: 

<?0»triMMi de dulinherek. (Siehe Nr. CCOXIl.) 

Rrinhtrtni de Radigm. Hudcra? ani Heidvnreicbatoiner Wald«. Pfarr« 
Caalern. 

Vlrirh dfi \t'Uenreu(, Wiesenreal. nahe dem kleinen Kamp, Pfarre Nieder- 
Nondarr. 

WirkarduJi et Otto de Rawina . Rnnna , bei Brondhor, im SpiUergraben. 

(NIo de pmnneH, llninu am Walde? 

CCCWI. 

(ifhehrtrdut de flnhinekke . besllili^l« die Sehenkung des Oulrs m 
AontRi<f<"'/'(Nr. CCXCIX. CCC). <lber|ab ilmdbe dem Sttlle. und erhielt M 
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dann uus ivr Hand de» Alitva Jtitdniir uod des Sctiirtnrogle» Friedcricb ■!• 
Leiten, tum letinniUngliclicn Frii(.>litf!cnus»« für ein«n Jabrestins von ewUf 
Pfennigen wiedei- zurilck. 

Dieser Act wird In deit Moii. boic. XXXII. II, HZ, in dat Jalir tt73 K^setilt 
obwohl autilrdtkltch Aht Rudtnarua gfMoal wird, desi«n Worghngtt JahoMnet 
«rstam 10. Uvceniber 1174 gealorlien ist. 

Als Zeugen Kurvn fugcgcn: 

Ueiitrieus camtt tie $c»la, ein Solin des Urafeu Sigliird II. vvn Iturg» 
houstn. welcher flieh luerit nach «einer Biir|< Schal«, nicht ferne lon Uohen- 
eck, Je <cafu bennniil«. (Filz, Ivc. vil. I, i'i9. t^lS, 13V; wid Dr. Joli.BuL'hingBr, 
Aber die llcrkunn und Uenesloj^ic der GreFea van Uurgliausen. Scbulu. Püihlein 
und Mftren, in den Abl]aridluri|ren der liialoritchirii Clnuo der ktlnigl. haierisi'hcn 
Akademie der M'i»*«nicliitrtcn, VI. lfd.. IHäU. S. A-Iü ti, *. w.) Grafllrinrich 
•rscheint gewöhnlich mit seinem Bruder äighurd l|[., in den Juhren 1140— 1108. 
Btfide starben unrcrmSblt und kinderlos um das Jalir 1200. 

FridericHM adftii'alu» . 'mX. wrchl kein Anderer uU der Kdio ron Porgc, 
datuals UnterTOK' >'ler untvr lamlcafurBtlieber i>ctiirtntii>beit sMiendcr Ordunt- 
hliuier und Kirebc», und deAsbulb gewöKnÜi^h nur der Vugt von Fer(;e, oder 
karihin Advocatus tfenannt. (Vgl. Kr. CUCXXI.) 



CCCXVIIl. 

Athtro de RoHttenbere, aua oluem (>»tcrr. Ministcrialgescbleclite, wclehes 
tu itonnb«i-g (lucli mir H a u ii goniinntj , am UlaanharUberKi-, twiccben 
Gara und Muissau. sesabuft war, und in den Urkunden des Stiftei) Zvotl mehr- 
mals «rn'Übnt «ird. (Sieb« SliflunKunliucb loc- eil. 730; Dubenbii'rgur Kege- 
•ten 327.) Die Angaben Hantlialcr'« im Kceenj. dipl. II, 228 elr., dii.' Edlen von 
Ucnnberg betreffend, so wie seine VenuuUiung. dass die Bur^ftoanbergi 
tu der N&he von Lilienfcld, bei Wcisseoburg und liauisau gcslundcn, sind dalier 
lu benubligen. 

.\'uliiien ist vcrmuthlich daa jctiige ITnrrdarr Neidling, im Slte»l«n 
Dienstbuclie \euTiting ijeHchriebun. zwisdion Si. Polten und KarlstlilU'n; oder 
N I 1 i n g bei Gervlding. U. W. W. Ute /eu){un waren von Schnierbavh (smer- 
berch), ronemivIdeJ ülelmaaMiori ( Itietmartmtorf) , Neukirchen (iVuem- 
ehirchrn) . K i a c n b e r g (iaenpcrkih) . «utn«. Zwinicn ? K a a h s (racu). im 
V. 0. H. B. 

CCCXIX. 

lladamarvt He anriherge, war ein Sohn Regtnhard't . und dieser ein 
Bruder Ifermamt't dr kntttttlieim . wie uns der Noiv Nr. Ci'Xll ersivhllich iit. 
Her Sil£ dieser Edlen war in Amen barg, gani nahe beim Pfarrnrtc IniLers- 
dorf ob der Traiaen. 0. W. W. 

Iladamar lehl« noch gcwiu im Jabre IIRI (itieh« Nr. Cn.XXXIII). und 
ddrfte «rat e, ll80~ilDU nestorbc» »ein. Nucli seiucin Hinarbeiilen dbcrgah 
»ain Salm I, i u t a I d al«>linlil i'in «elmii frülirr liirrhrr hp*liiiinik-ft läiil, gride~ 
rante geheisaen. Derselbe Url Ortiderouv ist auch unter dun Ueiiizungeti des 
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Chorlwf renitift» St Pulten In tiner Bcttltiguigmtriundff vnm J. 1Z48 angcfShrt 
(Itfti f)ii*(l. MUcellBll. I, 375) una itüffl« nit^hl weit (»n Sl. P01l«n. ridleiebt 

Otto de rtiphareit. .-in Sohn (Ud»m.r». {Slfhe Nf. CXCIH.) 

IHetrich lit koheHttvfe, crsch«iDl TDchrniilB in dm Bnb?*fa«rgef RagcllMi, 
c lllM — 1213, gewShnlicti unler ileicmriird Eillen. Unnit «les PfarrortM 
81. Vrit ■!) AwT GAlsDD. O. W. W„ erhebl sich der Ben; H • e b 1 1 • T f. »r d«n 
ctatl ein Schlau. Naraon» Hub«a*t«Dr, gesUmle«, vrlekM tcha« uir TaA d«r 
<IrlBdui^UlieiifDlil'sn209) itn 7erhlle war, und niebt tnvlir aufjebiqt ir«rd«Q 
d«rfl«. (Siehe HunlhaliT, Kmwm. dli>l. Tom. 11 . 411 KirrM. Tn{iographi{ 
UUeBfeld, VI. Bd.. S. 267, 363. Caes. Aiuul. Duc Stfriae I. 910.) 

AtraMmiit de hoftlsrf ihm^Aort). flnf? Hören? HMagT (Siehe die gen! 
logbdie Tabelle in der Note Nr. CCLXXVn.i 

Aätlbniu» Se walprehtadurf, bekinnL 

Wnit de cfiarlrtperkh , Kailtbach? über der Ybfa«. nnweil der Uuer 
PuiUlriue. (Vfl. CieMr. Amial. Sl^r. I. 44S. 1032.) 

U§igo dt iiMtmtdorf. HundtdurT? nahe der Kot». O. W. W. lliindorrT 
ististk Otto et fraU^r viut Adelberu de ßameuepark, Kaaiuahaefc. in dffr Pfarre 

ViQ\b.i.*^ccc»:x///zu.; ' a^^jt^ch. 

Woipief%u et fnUer tiu» Utribarda» de muterrUngen. Heidliog. in der 
Nlbo uaseres Slifle». 

cccxx. 

MtgintrardM* r/i- Grattaren und »ein Sohn Perhardtu »ind lontt nirffendt 
genannt. Der Qrl&Dime G r a w a r a (Graywaro) konunt sneret im Klotteroeo- 
buri^cr SiBlbufh^ (to«. eil. peg. 135} vor. Atpinus. ein Caplan des MarkgrifeB 
Leo^iold III, (IV. d. H.) ichettkte zur tirspriinglidiea Collefialkirctie in (Rloiter-I 
Neuburic. c. 1117— IISO, „fiUicatioutm Gratear» petitam*. — Der llerau»* 
gebcr, Haiiiri. Flacher, (tibi dazu (loc. eil. S. 298) die Erillrung. da» «Oni* 
tDont*', einst b^i Sloiiendurf ({»legen, ein btuiter Weiler, oder nur ein einschich- 
tigrs Buucrn^il war. — In Htnen Millheilungcn ans dem Kloilcrnoubiirger 
Arcliive (Ari-liiv für Kund« 8«lerr. GeschichUi|uellcn, 11- Jubr;^. 1849. I. Bd., 
I. Hfl., S. tOK) tagt derselbe, da» Gratrorn «chon im XIII. Jahrfannderl 
ver&det war. und dann roo Heinrich von Sloixendorf In CuUar geBomom 
wurde. 

Ü3B alln 1! r a w a r n ist jeUt in drei Ortschafleo . Ob«r- , MUter- mil 
Sdidni; rabern i;cllii!ill. diu unweit von einander, twiicben Ober-HolUliruno, 
SiUcndorf und Gunlcntdnrf, V. M. B„ liegen. Wi'lrhrr von diesen drei Orlea 
der ei|;etitlietio .Slammorl, daa uraprbngUehe Grnwarn tat, bal 
Herr J. Feil. k. li. MlniateriaUSecreUr . in »einer gesehiehtitrhen RinJHUinft 
tum Wrrtielien vat*riSindi*clien Werke: „die romaniiehe Kirelie su Schdn- 
graberii." vrtn Dr. Gustav Hcidor (Wien läSS), mit bekannter GrändlicIikeH 
an tiestimmen gesucht. — 7.W L^siin); der Präge kann ms dein GSlIweii^r 
Stlflurcliive nar daa KinuK« milgclheilt werden , dass in den iUetlen ZebenU 
verteiehnisien . die bis lum Jahre 1207 luHltkreiehen, Grobarn aaeral in 
Jahr« 13tiSt xwiscben Silicndorf und Graxxe (GroM) angefahrt ist. In ialire 1817 
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lieissl Ot : R*J« deciuii in fllitier Gfoham und de Graham tttprriori" a. s. w. 
Pernor im Jühre ISSl ^de dorimi IkUminilorr et WittleintdArf, qund Moi 
dicitur. RuRLTua NL>i>d et Wii^tinilii» de Schi/iigr«harM*. \m Jahre l'-iü komoit 
SuperiuM Orabarn, ItunU Grcfiam und Inferitta ffvaham r»r; — «bmiD io 
den folgeadun Jahren. 

(Im min aii[ diu ErklArnn); der Tradition iil kämmen, ao vrird darin getagt, 
das« IUeginwaril, ein Gut Tiufinlal (genannt, rori oinciii Edivn, HaHmanv, an 
alch K^bracliI and es dann dpin Gchrhard de alfftfitbach iih«rlasaen hab«. Nach 
Mfffinteard'i Ablehen trat aein Sohn Perhard alle seine Rechte aur das besagt* 
G»\ ftir 50 Mark Silber» unserem Abte Chadalhuhn» ab. GcbrkarH. dor e» in 
Beiitie halle, starb indessen, und nun »llt« deaien Sohn tHetrieh das llul dem 
Stin« 6b«i-|;eben. Allein dieser »jRerle, oder mag »ftrhindtrl gl^wcx*n »ein. 
weiflliftlb Perhard gendthigAt war. einen ondcrtii Saalmann. den trafen 1^ e k- 
bard ron Pui^^od xb orbilten. «elcher dann in Gegenwart virler Zeugen die 
Oberß*ht' dr« Gutr* wrirkliiph voIIiqk. 

T^iifintat. Tiefenlhal, in der Pfarre Ni«der>Kussbucli. ü. H. B., uabe der 
Strats'! von Stoekerau iini'h llurn. Da» Predium beitand dem BKestcn l.ibr, pred. 
TOD 1302 XU Folge aus Vllj (T%) liviielidia. mid ^ehürte cur Otlicino in WlsH* 
darf. (Vgl. Jlaterr. H«clit*b.-idier de* Mitlelatlen. U. Ud., S. 16, NV. CXXIV.) 

HnrtnutnttKit nobilis. im Codei B. tf' nhuten bniannU Die Tradition seibat 
aber ist dort nicbt ganz an»tre«chrleb>n und cHdel mit den Wurten: „Uefrmcio 
ergo Mfginwardo filint ftu» Pfrhardus' . . . ffir das Gbrig:e ist eio leenr 
HiURi intn NacWbroiben K«lai«cn. 

Gehekardu» »nd Dieirintt de AlserihacH kamen bereits in Nr. ÜXCIV ror. 
In oben citirten Werke aber die Kirche tu Scliön^rabern (Einleilunf; S, Vi, 2t). 
wird Uietricus i r r i |j oin Sulin l'rrhurd'ti de Grawarn gcnarml. 

Heinrieu» ratUponemii epiteop»* . Sohn Otto'a I. , Grafen rou Wotfrats- 
■aeo und der Juiticta. luothinaMUch riner Tochter de» MarkKrafcn Leapold II, 

dea SvbOoeii) von Üsteneich. wurde rhcIi dem lud« d«t Kci;viisbur|;cr 
Btüeliofa Cuno \\ 19. Mai 1I!IS) lu dcs*eii Nnclifal){er «rwihll. Aher Herio); 
Heinrich der Slolic irun Baiers pralcsllrle ge|;ea dieie Wahl und fiel sopr 
Tfeindtich und Ailea rerwßKtend in das biscIiSlliehe Gnbiel ein^ ao das« Biscbof 
Heinrich die Hilfe des Sülerreiehisrlien Markgrafen ant«iruf«o sieh genü- 
tliiget auli. 

Ueinrieu» de wolfrnlhutrn, war ein NelTo Bitchorileinrieb's I. von Hegen»» 
bürg. Sehn dessen ilruders Otto II.. Grafen von WoirrelGluusen. Er folgte 
«einem Vater nilo II. (f 27. Mai II3S), «md Bruder Otln III. ((fefal)en vor Paria 
hn Jahre 1138, 10. Nov.J, in der HcbirmTo^toi fiber das Kluatur TvKcrnsce, dem 
er dorrh seine Willkür sehr bcscbweriich tiel, (Pn-Therg'« jtlteil« Gesdiiehte 
Ton Tegertuee . 1823. S. 60. und au»r(lhilich in den Actis S, (luinni Mitrtyrift. 
ans Lieht (estelll und erlAutert ron Herrn Theodor May«r in Melk, nittgetheüt 
fm Archivs für Kunde fiatcrr. Geschieh U(]uellei) , Jahrg. 18(9. 11. Bd., Ul. llft., 
S. 283, 347 u. s. f.) Im Juli des Jahres 1158 iok Graf lloinrieh mit dem Hvero 
Kaiser Kriedrich's vor Mailand, wo er glricb Kkbcrl MI. von Putten (Nr. t'CLXXXl) 
und rrelen Anderen, den Heldentod fand, am 1. oder 'i. \»ftvi\. Mit ihm endete 
die Linie des uralten Itaases Andecha. die sich von ihrem Hauptsilie 
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WoirraUhiuicn an der Laistcfa in OliorUiern BBitile. (Ausf&lirlich haiulelt 
von di«Mm Gesclilechl« Fr«ili. ron UuriBayr in ivm Tirvlcr AIinaBiebeD »v( tbs 
Jahr 18M, S. 46—1113 nnil 1805.) 

Dia BiiiluiiiK«» der (>rHren t«ii WoirrilfliBitstn ib Öilerr«)eli («arb in 
dor Wacliau, lue. cit. S. 1U3) rülir«o veriButblich roo der oltgcnannteB Jiuticla 
her, da Markt^raT Leopold II. seine Töchter mit Ei^enj^tera in Otterr«ich 
au»xu(Ullen pflejft«. llnf Heiorirb II. schenkle daraa eiaiRe L«ben m 
Buckvoilorf, Zweiiloadorf und Mirtimbruao nidi Kloaternttubur); . e. 1141. 
(Cod. Tradil. ClaDdroaeok. loe. iil. 8.56. Nr. 288; Fischer, (lueliichle ran 
KloiUtrneabur^, I. Bd., 8. 47.) 

Perharti li^Graicare» niiM« ein Vaialldc* Gnhn Heia rieb geweaen aeiA. 
da ca iit der Tradition niiadrücklicb bciigl: ^rum manu domini <ui Heinrid 
dt wvf frathutfn" - . . D!p»«r war ilcrnnacb b»i Her Verhandinngaclion aelbat- 
itfindit^rr Herr, konnle es aber erst nach dMn Tode scrncs Vaters geworden 
«eilt, der im J. 1135, '^7. Mai, kun nach »einar KOckkobr tob einer neiie oaeb 
Öaterrcich, g»torben i»l, wie in den frülior cilirtea Aclia S. Qair. I. r. 34S — 34A 
auirübrlicli enfiblt wird. Diesen UmständcB infolge wire die Verhandltia;; uaflh 
meioein I^niicscen im Jahre 1135 oder 113(1 ror^erallen. Ilr. v. MeiUer rrihcl »ie 
alii-r in den Babenbergei ileeeiteu, S. 19, Nr. 40, cum Jabre 1132 eio, aBoehineod. 
Bitvlivf Heinrich habe »ich bald nach aeiner Walil, im Sommer 1132, mit aeinein 
KeRcn, Grafen Hciurieh I)., der daniali UBj^cniir IT Jabro alt gewosen sein mag, 
nach ötlecrvicb begcbeu, um die Hilfe »einoi Übeimi, uua^rea Markgrafen Lea> 
poLti III. ()V. d. H.J . i^rj^cn d>en Herzog von Baicm iiersftnlicbanxunifon. Olin«. 
ee){cn diese VrnuulbDUg etwiu cinwetiden xu wolli^t), oder im kSnnrn. balle ich 
doeh die /loilbesLimmuDg dieser Tradiliua in den Monum. boie. loc. eil.. nSmltch 
daa iahr 1130 für waltraeb«inlieh«r und rictiü|{ar. 

CCCXXI. 



Ueminitt Friderieua aduttcatvt. der bekasnle Vogt von Perfce, von den 
kunt Torber in Nr. COCXVI und CCLIV die Rede war, de»aen AbttaBimuBg in 
der Note Nr. CXCV ersichllieh gemacht iil. Seine (jemahlio biess Agnes- 
Beide sehenkten im Jahre 1181 drm Kloster llail^nliaalaeb (unweit der Stadt 
Burgbanaen an der Salsa in Baiern), die Capelle lu Ceidtnrii, in der Nübe de* 
Kloster« (Mon. boic. lll, 115 u. s- ».). Ü» sogenannt« Förateobuch von EnuenlU. 
in Rauch 's Seriptl. Her. Austr., Tom. t. (lag. 249. und auch in Men. boic. XXIX. 
II , 315, »rzShIl vnn Friedrich: „der rogt ton perge bete *il sigens rnd ril 
lert in dem lande do biet der herliug LovpoM mctnci Ht-rrcn ercn ainen Richter 
%t Neiiibvfeb. vnd "f dem Nurvbicide. der bie;i Sindniii. der Ict des togtctl 
levlen sn lail. dai er in le ivageal orilvech te Newenbvrch. der mvest dai lant 
nach groieni uingemaelic rotmen. dodi le i*ngeat gewann er hvida tad gab dem 
Hcrliogen Letpolde avf. alles sein »igen, vnd oani et nidcr au leben ron im. 
vnd dinget es wider nne)i teiin^m tvde dem Hcrlzifien. der starb nrcb un erben. 
»V dein ai|jen geborten diiev kavier. IVr^e. Alber«|ierge. (^tivflerb voil ander 
BJgen vnd levtv vnd giet". Dieser lierzoglicbn Miniaterial und Uichter im Marcb- 
Telde, Nauieus Sintrain. weleJten V<^t K riedrieb we^eii liarler Uedrflckung 
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seioer UDUrlhancn um duB Jahr 1180 zu Neahurg cn«hlt>g, wird aBch in Cod. 
Tradit. Claitttrviwob., S. 78. Nr. 375. 37ä. s.\s WohltFiSlvr dieiet Stin«9 
gCDaimt. Vogl Friedrich fiel aber desihilb bei lleriog Ltapold V. in Ungnade, 
muule den Mal und das Land vcrlaisfin. und triitell uur dadurcli wtedur Vor« 
xeibuo^ uoit GiLDsl. iliist r>r «ein«; f rei iiig(-nen Bei>iliuDgcn dem tlenr.oge 
abtral, trelcbe ibni dann nli landesrürslliche I. elion wieder zurückgogebvo 
wBrdvn. 

Im Jahre 11811. Ende Mai. ug unser Vo^ Friedrieb im Gffolg'C KoUfir 
Friedricb's 1. (Ruthbart} iihcIi ['slislitia, wo «i* sielt dorcli »eine Heldeiitlialen 
besonders ausiciclmetc. >bcr uucli aoincn Tod Tand. (Siehe Hiitoriu do expedi- 
Uon« Kriderict Uap. fdllu s quodaui Autitrieasi CIcrico, «|ui fidcni inlcrfuit, 
nomine AnatiertDs. Heraiisfi^cgeben von Jua. Dokrowakj, Praff 1S2rt, 8.24, 37. 
50. 60-70. Sl. »0.» 

Friedrich «larb lu Anliochla in Syrien, um IS. Juli llOI, und Vtegl in 
einem HL Georgen-Klo»ter begraben, oli im Oriente, oder — woim elira seine 
Gebeine nach Ögtcrreivh iiirückeeltruchl wurden, was daiuuls nicht uagewDfan- 
ti4!fa war — vielleiebt im Canonical-Slirtc SL 1! eor^en an deai AtiiHuis« der 
Traisen in die Uoiiau (im Jalirc l'M4 nscb Menoirenburg übi:rtra|fcn). (Sieh« 
Ign. Kciblinger'a Notizen liierüber in den j:ijiti>rr. BISttem für Uleratur, Knoat, 
Gesebirhte. heraingogcben tod Dr. Adolf Schmidl. IV. Jahrg., 1847. Nr. 33, 
S. IS<>u. I. f.; femer in der CeaehlHit» di>< 8lin^<K Melk. |. Dd.. S. 208, 209, 
«Ktnint Note I.) 

Ua ea ia der vben vilirteii Stella EnneaU's lieiut: das* Friadrieh obne 
Erben ifcstorben, und seine Besitzungen als erledigte Lehen dem Hentoge 
Leopold wieder ■nlioimgefallen srien, so ist daraus tu schlivsscn, das* nlehl 
Mos Friedrieh't Erstgeborner, fnr di>n er ein 0|ifer nach Uftttwoig 
braoMe. »ondern alle seine Kinder, wvun ihm seine (icmahlin noch mehrere 
geboren, fraheeilig dahin gescbied<>n »ind. 

Wivifnekirch€n , ist das jeUIge Ffarrdoi-f Webtenkireheu nfichal l'crsch> 
lieg. 0. W. Vf. 

Die Zeugen waren aus der Umgegend: von luzeradorf ob der Truiten Cint- 
cine*<lorf); Sl. Vcil hu dvi Cülscii ; Kalienherg bei Ca|iel1eii (rhaeinltcrch); 
Gansbach (gamciltach); c*tri%t in dcrNiikevon Ha.!! und Drunnkircheo gelegen. 
(Vgl Nr. IL> 

Die Sehenkung adbat isl t. 1180 geseheben. 



cccxxu. 



Chtinradn» tt Ormnitu» de. Roletutait», ob ron Holonsleio (Rotelensteio). 
dem Jetzt ganc vitrödelnn .Schlosse an der Uonuu, bei Heimburg, U. W. W.. oder 
ron Huteustein (ituine Hulenslein), nördlirh vnn Btnim^^arlenlicrg im flirihl«icrt«I 
obderEuns. wird kaum zu entscheiden sein? Hintiialer apricbl xwarnusfQhr- 
lieh von der Familie de Itaeliliniteine, ftoetelenstein, Itutenslein als einem 
Zweige der Edlen Ton Ksnistein-Weissenhurg (Itceens. dipl.. II, 228 etc.), 
kennt aber unsere M'phlthriler Cliunrud und tierung nicht. Die Burg Kotenstein 
suebler im itielachtbale, bei Itamsati und Weisaenbnrg. 
FMlea. I. 18 
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Gum^H, TeraiBllilicIi GOnzing an dar Ipi. 0. W. W. 

Uie iEeu'n'cn litr Srli^nkuciji sini) Iwilor nicht anr^fluhnetien, oltwol 
Skalbochc dam Itaum geliuen wurde. 

cccxxin. 

Jula de G»mis,baeh . roii iiantbacrh, einftm Prarrort« xwikclien A^ifsteiii 
und Welbling. 0. Vf. W., unter dem Patroiiatc onterc» Sliflu. 

AiUibtro und sein Brnilcr Otto critch^irtcii bei der Tradition Nr. CCCXYI. 
c. Il8u, nocb uati^r dfn /.cugen; enterer wurde in tidltveig tiegrabea. ihr» 
Mutter ^M/a (Judil) ojirerte für baidar S«elo>ilipil einen Wnü^arten o. HW 
hierlKr. Die Ltgt dcuelben bei ttailk kmaSk ich oicbt mebr besliiuntn. 

CCCXXIV. 

EngeInkatniB de ftoaiavi. Hosiatz, Prirrdorf ein r»rlit«it DonauuftT, fast' 
gegenüber von Tiratlcin. 

cccxxv. 

Sighoto dt HrrraninU'me (>iehe Naie sn Xr. CCCVl), ist vemralbllcd 

ilertelhe, welcher in einer rrknnde Herzog Leopold'» V. (VI.) fOr Heiligen* 
Kreuz, vom Jahre !187, 18. WSnr als htttenii de berrandeiteine als onter 
7.ciige ersebeint; — (Regenten. H. 64. Nr. 34). Kr Qbcr|iab um lloaprtale in 
UtUweig, seinen Hof in Cnizttettnt (jricl KrusIStlen, eine Stande vom Slirte 
JttUieh gelegen. aieM etwa KrcitKütälten . im V. V, M. 0., das ehemul» llrihKao- 
stetlen hless}, lu Uorgrceht, gcgeu einen jfitirilcbea Dienst von twQir 
Schillingen. 

Die Übergabe gctchah in (iegcnwurt de» LandeKfürsten, Rertog Len- 
pold's V. (VI.), wahraelieiiilicli im Stifte setbil, atk f.'/nW« de Vihoiten dtj 
bestattet wurde. Ilrriofr L(!opold V. (VI.) hielt sieh im 31. Mai des JabrMl 
1188 In Mauterei »ur(Regri.lfn, S.C5, Nr. 39, 39; S- 00, Nr. 40), und a« 
ton da unser Stifl besachl bnben. 

Ober die Edlen de Vihseen siebe kirchl. Topograiihi« , I. Abth. , VII. Bd., 
DiSeMe v6n Sl. Pullen, 11. Dd., S. 269, n. m. 

Die als Stengen angcrährk'n ötterr. Mroistcn'alen erseheinen anrh sonst in 
den Regesien der Üabcuberger, in den Jahren 1170 — 1190 a. o. w. 

Ruiiiuartt» nbbns, stand unserem Kloster durch 20 Jahre, tohi Ende des 
JbJirca 1 174 bi» 7U scinctn Tode, 1200 vor 

Hudolftit dctiouclin, ohne Zweifel Ton Hüflein, unweit Pelronelt, wo 
wir bodentendc Besitzungen und Zehenl« halten. (Nr. II und CLXXWUl.) 

cccxxvir 

Eliaabrtk dt Cnphnm, so brnannt rcn ihrem WohtMMe Kuffarn. gal^] 
mm Se«lenlieile ihres Bheherrn ChunraH ZrtI, der vermnthlich in uianna' 



Klotter Min« RiilicstStle h»Ue, and fiir Ata gleichnamigen Salin, der unler dio 
Sliritfaniilie aurgenonieiien wurde (sielie Nr. CCCXXXIV}, einen Weiagarlen 
XU (•rrratUorf, d. i. G^rcridorr. ^«wähalich Cndursdcrf, unlorhalb Krnna. 
0. M. B. 

Otfo ile Waltte, unweil Pira, 0. W. W., kommt mit feinen llrOdprn and 
Bnd<>ren Verwandten Ia den L'rkuuden des Chorhernnttifle« Sl. Pällea (b«i 
Uocllia«, Ktceriil. n;''"*^*'- hiit., |»iff. 7 und 33), und in dtn Pi»tiaiier Cod. 
(Mon. boi«. V»l. XXVMl und XXIX, Tom. II) aftnol« vor. CSirh« mich linnthiler. 
R^cens. di|)l. ^eiMinl., II. 315, und Klost«rneuliurf;er Saatbueli loc. cit. S. 249.) 

CCCXXVIII. 

tJaetemitru» de chufam, driifn Abslimtnön« In dorJfot« Np. CXCllI dar- 
gestellt itt. widniel« nneli Gütlweii; (c. 1190) eine Treiei^n« IWiliun}f bei 
Mold (multe), unweit llorji. 0. M. 11. Sein Sohn IMto de liamapereh gab seine 
EinwilligynK daiu. 

Als Zeagafl wercn g*g;cnwirtig : 

Bmdemar de wutrrttttin (siehe Kr. CCCIX), Hndnnur's Schwiegersohn. 

Vtrieta de rUdorf. im Ijiafolde . frsc-lix^int aucIi im Kloslcrnetibupfrcr 
Sulluchc loF. CiL Nr. lüß und 21K. (Vthidorf.) 

Üurinek de odn , Od, twisrlien Anintiltlen und Sirengberg, tl. W. W.. 
•muA in Jahre 1 ID3 unter den Zeugen eines Cuiulbrieres Herui; Leopold's fUr 
Seilrnülfltten ffeleien. (Itct!4<>t<-n, S. 74. Nr. t}7.) 

Heittricus de Hage, ist im zweiten Stifliin^'sbriere des Scbotleoliloslers m 
Wi«i, Tom Jahre 1161, uiitur Jen Zeugen ougttluhrt (Itegecten, S. 43, Nr. 51. 

— Siehe aiieh Note Nr. t^lXXXÜ^III ; fi-rner dai alte Necrntog. f on 8t. PInrian. 
im NutizfnbUdc, II Jalirg. 18^. S. 191—298. Anm. U.) 

ItUtihr/mt de dNmiuurf. sirlir die Triiditioii Nr. CCCXXX. 

Ueinricu» de gfaben. nfichst dem ächlosse Woirslcio? (^Weiskera, I, 111. 

- Ilanthaler, Reeciu. I. 3%9. — M'issgrill. III, 365.) 

(Htv ei Ueinrieat de Aifiiberck, »iehe Nr. CC'Xli. 

Otaker et Alram. nur ÜicDilmnnnen lladamars de fAn/aru. 

U'aMtinui de irinfw^ng, Wind|iasiiug gibt es mehrere. 

Otio de Ui^rtu^intain. keiiiesweget vom jelsiB«» Uorfe lleerweicbs, in der 
Pfirrc Marbach, 0. H. ß., twischcndemgros&enKemp iind der ZweU^WuisHkeriii. 
I. 24-S. - Vgl. KeililiiiKt.-r. Mutk. I, 401. Note 1). sondern in der Mhe ron 
Sl. Peler in der Au. und Seileutliilten, (>. W. W.. seuhall . dem RntiAnnr. 
Analriie bei Ituueh, Her. Austr. Sorlptorvs, Tom. II, pag. 30, 31, lufvlge, uro 
«in Ctutritm in Haertingtlei» denoiatutn bei Sl. Peter, und eine Curin 
rillUaiixin Har.rliPt/ftftfrgi'.ziitKi'Uen Wolfsbach und Sl. Valentin angrrubrl 
«■erden. Darust stimmt aueh die Notii im Slte*lon rrbariuiii *on Seitenslltlen 
Qberein. (Arehiv für Kunde Asierr. Gcscl]iclitsi{uollen. I. Jahrg. 1849. V. Hfl., 
8. 17.) A. d. M.CL'C.VII. D*fminu» i'hintradu» veMerahiÜM abhat emil « 
niflrieo piHeema de 'Vabra qucdam buiM in Iterfweigetain etc. 

Uehiktnrdu» de «S. Laurentio, trrmutlilieh Sl- Lorenz bei Bnns. 

Oltn dr iSrtImnntlifiii . von Siilini'iii>li>ilen. unweit Sl. Florian, ein Sohn 
oder soiut naher Verwandter {!erunr.h's d« atämanMlite» , A*t nehtl nielirerei 
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aitderon Zcugvn ta einer BtsUligunpurkuiHle itisvbor Reginnw'a von Pu«u. 
ror Sl. Florian nini Jahr* ItZS «nchciot. (Stüli, Geiehicfal« dieae* Stinet 
S. 2». 202, 23d.) 

CCCXXIX. 

(Uta ilr Hamtjtercli, zu KameUlierK, nnweit Kfilb, 0, W. Vi'„ »oMhaft. 
(Avcti b?i Willipliiiil>urg ftiltl i» vin Ranicnkerg.) Olto't GemhliiT CMivnf- 
gintl tnira d« ramuirtfttrrh kaiiiml im Kraginenle de« iiltcal«» UclVer Necro- 
loffiuitis vur . (lab Ign. Ketblin^er der Ge&citicht« aeliin Stifte* (I. Utl., 
S. 1160—1162, iw«ilc Culumn») l)«igi>fuKl hat. 

Egigne, Egning, in der Pfarre l'etzenkircitea. U. W. V. 

rccxxx. 

BUtibrundtis df Aunuiuurt, Ptngfurl ain Ipsfcldo. in dvr Pfarre Am- 
aiatluit. 0. W. W., «ncWiat im Jalire llÜtt (7 118K) mit seiner Pamilie in Saal*J 
buL'hc di's bAierU(.>Leii Klosters Mulon, dui in der dortigen Ge^nd ai der \'gm\ 
einst bvgfltcrl war. (Mon. I>uip. XI, 3S2.) 

Imhahltwiain. im OÜTieio »uper yhscdd gelepMi : in den s(iäleren Urbarie« 
b«i*«t os: l)irfM>U%wist, St Javob pharr. iwiacban Oachifrueb und ReüvnSd 
In der Phrre Ncnstadll (ad S. Jacobum) im Ipsretde. 

CCCXXXI. 

Otidalricv*, mUet de ^Ihinebncii, ron Inbach, im Tbale hialer Kremi, wur 
ein Mini.fterial, nnd zwar dM;wii«ii/»r. d. i. K«ntmei«lM-, Wirlhschafbverwalt 
der Bdcirrau 7*11/« de Slinatbach. (Gber die Edlen de Miimebaeh uitl dal- 
Nonnenklotter lu Itnbach aiclie den Aufsatz Job. *. Prusl'a in Cbmcl*» Sderr. 
tieachiclilaftfrachvr. L Bd., 111. HfU S. B33, mit den NudilrSgen S. Ii47— 565. - 
11. Bd^S.-SSH.) 

^'uztiorf, Nugsdorf ober der Trai»», 0. W. W., in desaen Nibe, <u 
Retlieradorf, aucli der enlc Zcufce der Cber^bc: 

Hudiffcru» de RichrrUdorf, wohnle. 

Vun den StirUaugi'bDrigtri (do famUia Noafni . vgl. Note Kr. CXH^XSSII) 
waren dabei gegeiiwirli|{: 

BcimrieuM dr palt, unterhalb Maolcrn. 

&ftrhnrda* de raMtdarf, HoICtTtdnrf , an der Straue von Krem < nacb 
St. Pfillen. 

l'tr(vidu» durttator (? lornalor), der Drechsler . BilderaeliQÜier? 

Ueribofdua caetM. der Koch im Kloiler. 

Ueinricit* itiflicu», der Mair des Stifls-M'irdueliaflibofcs. 

Mit Anfang d«i drdii>hntcn .luhrhitiidorta wurden statt der AdcÜchen 
gairfibnlich die Miniglerinlcii des ^tiHef, ja lelbd die unleren K loste rdieiier. 
entweder bloi mit ibrem TBiiriiiniis|i unil Geliurtsoric, ojcr nach ihrem Oewerbe 
und Dlenale benanni . als Zcujjen bui Tradilicticn tugeivgcn. 



CCCXXXU. 

CAiramrfrfS tie WesUndarf, von Wps»dorf ia iler Wachau, un d«r Donau, 
II. M. B.. scbenkta uns eioeu Wciagartca bei Uer S|. UirKtratlien-Capelln 
in Uaaterii. (Vgl Kr. VIII und Hon. baie. XXIX. II, pag. 307.) 

cccxxxra. 

WerinAtTHs , r'm Va»a1) ilea Kiitn Ott« de MintienbfieA . vermacMt- nod» 
GJiUwrig rin«n ni>ut;epl1anxten Weiiigartrn, w«lcli«n ilaiiii iciuit M'itnu £füa 
■ad deren Solin Aiherttia wirlclieh Aberi^Nben. — Otlo war nneh im Jabr* 
UM. 3. Sepl. im befolge Herrog Friedrich'« I. von Österreich zv Erla. 
CBsbcnbcrfter ftf){eil«n lur. cit S. 7H, Nr. 7.) 

CA»itr(i(/Na mriuNini*. vun Pasaau, udJ in Krcina an^utfillt? 

Hfiaricus Ztcniwa«. war in Inihncli »nftü«»ig. AI« Altiero, it«r Truebnei* 
na Fel<Uberg, mit seiner nemahlin Gisela im Jalire 1269. 1. Mai, an Imbarb 
ein Klo^lor fTir Nonnen aus dem Orden des h. Domiiiictia sliflelv. wurde das 
Haut M rinr i C ti't 7.w ay man, nt'lch«s sieb bis tu d«i!i UV^e «rslrenkte, 
d«r an dai lluns der Storelienbcrg«, der Verwandlen Alhcrns. stieu. r.ttr 
Wobaung rtlr iJJe Nonneii rcrwendct, die Uur^ selbst wurde abifetra^en imd 
>!■ Baunaleriul heniltit. damit Niemand aus ihr die Normen belliligeo konnte 
(loc. i'iL im GMchielififurschcr . S. 53'f)- 

RiViMiM de tnUginherge , Sntio^bers. nördlich van Kotles, V. 0. Rl. B^ 
gehörte aaniml dum Palroniittreclite über die dvrtige Kir«Iic tu doo erstüo Dota- 
li(>DB)^tern den ){i>nannt«n Nonnenkloster». 

Werinhardu» df fuhsyrun, Ft-uprsbrunn, an der Straase vnn Krems nach 
Stockem». 

nHnraäiu taut, entrheinl spfcnn e. 1177 — tt82 als 7,eitgt In den 
Babenberifer Reseitvn (S. Sfit Nr. T) und ist daher den Kdlen dieses Namen« 
rartnw'tien, weld)l^ Hanllialcr im Heceos. (1, 2ß8 anroiirl. 

CCCXXXIV. 

Heinrxeut de Charhtftüi . «tarb Mitli? Dpceinber 120H, und wurde am 19, 
dlMW Honnts. vormiitlilich tn unterem Ktnsli>r-Frii>dtiore leslallet, bvi welcher 
ßeWgenheil «vinr» Wilwr mit Rinwil[i)ciin)! der V>rwaiidteB ein dli'n»tl>nre(i Cnl 
bei dem Dorfe (ircilin^r f r.r<4)litit;. npnd «illiim Chrautingr»), iin^i rit KorUtSIten, 
nördlich von St. PöKcn, nurdein li. Mtirienullare m (»Uttwelff opferte, in Ce([en- 
warl Hri Abl^ü Wo^elin und viripr Zfugen nus der Naclibnrsi^lian. 

I^ettler ist in der Tradition lleitiricli's VilornichL ao(fe)^b«o. nm eine 
vo)UEiindi|te (iftschleehtslurel heriileTiDn tu kflnnen: 

N. (Hugo ? Nr. CCCIX. Vilrailus? Nr. CCCI.) 

p. 1180. c. 1173. 

ui, Berlha. 



llfiitrirUM 
f 120«. 

UI. Judita 

filid Otlanis de 

Churnberg. 



(.'faunrad 



Alheiit 
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Ein Beinricui de Karhteten kommt «ocb Im Jihr« 1209t tm 13. April 

unter den Z«agen ror, hIs llento)* Leopold VI. (VII.) von Österreich die 
Dotirung >ela»t Sliflcs Lilivnrold bestäti^le. (Bibcnbergtr Regelten, S. 101, 
Nr. 75.) Wie femer die abri){«n Hi\6a de CkarhMeu, SteUhurd. Eppo, 
MaltiiUt loror nottr. cvngreg. ob. )'■ Kat. JuL in uiuereci Nckrolvtjo tu 
AKenburg (ktrebl. Topognkpliic. I. Abth,^ VII. itd., Decaoal St. Pülteii. S. 310). 
dann H'etWw rfu Chartttettit , bei Pili loe. eil. (I, pnc;. 714. und die im Urkwn- 
denbaclio de^ Lande» ol> <l^r Rnna, ), R37, aurifofüiirlm oiniureihnn, oder öber- 
liaupt hierher ei bettehea ilni), wag« ieb nicht tu enischeiden. 

Al^rtutde Woehingen, Wockin«, nahe der Erlaf, In der Pfarre Petien* 
hirch«D. 0. W. W. 

V(to de HuttÜH, et friter ciu4 Chunroiin», die Häusler, de domvncnla, 
(Vgl. Hanthaler, Ite<>ens. 11. 21 et4<. - VV'iM^II. loc. cit. lY, 31tt. - Keiblingtr, 
Molk, 1, 381. 391, Note.) 

Bermttnniit ßiifmirh, PI e min ({.einem Rittertreacfalecbte angeli5rend, welehea 
in Malier nnd Silienlhal (Sita im Thal), in der Nfthe «on Mcik aüsshull und 
begflterl war. (Siolie Hanlbalir W. fit. I, 313. — Wias^triU, III. 30 . 57.) 

Chuttradiu Uenpufel, crseheiat in einer Garitnor Urkunde rom Jahr« 1209. 
Ober die rÜterUch» Famili« der Bteenbeutel. irelcbe rOr Zeiten Burptall, 
Otterburg, Seimnbiihcl he.vass. siehe Hanthaler, Reeens. I, 30t. ~ Wlftt){rill, 
II. 37B. — BahenberEer UeKeaten. S. 53, Nr. 9.I. — S. 103, Nr. 83, - Kloater- 
■eiiburger Todtenbueh. im Archiv für Knnde Asterr. Gesohlebtsqiiellen. VU. Bd., 
■1831. S. 304. Rytenpcutel Chunrud . f 11. MSrz v. s, w. U. Filt tihlt «« 
iiiltar die Ministerialen der Gfaf«» von PeilateinT (loe. rit- I, 171). 

cccxxxv. 

Ditmarut de wisiitdorf, war Maier auf dein Wirth*ehalt»hofc dei Stiftes 
tu Winaendurf aniSchmidabache. M.M. U. | Siehe Nf. CCLXXIX.) Im Klüiter- 
neiiburger SaalbuL'hu loe. rit. S. 89. Nr. 412, kommen Mehrere von diesem Orte 
TOTi darunter auch Dilinaru» ft frattr et»» Itfitman t!e H'utndorf. 

Dilnrnrut tJberlieas ilaa Bigenifaiinisrecht seines Erbgutes zu Süssen- 
brann (Snnzenprunn) im Marchfelde, U. U. B., dem Stifte mit der Bedingung, 
dass »vino Siitirii? die*e BeiitiunK gegen lüinen jührlivlien Dien«! zu LeheD 
erhalten. Vorher miisalQ aber Di Imar durch Zeugenaussagen ror dem Landei- 
fürste«! und dem Vogte Wiclianl (iln Zebint^en? Bahenbergor Rcgeslen. S. 149^1 
Kr. 7j beweisen, dass er beaogles Gut ron seinem mülterliebe» Oheim» 
reehUieh erworben habe. 

CCCXXXVI. 

Abt irrt.7iii»j« (12n?^. 1231. t <6- J»'')- »»r KenÄtbipet gegen dtcl 
Drüdcf Vtrii-ut und iielnrieu» de Chgrehtingr Klage zu fuhren, weil sio sich du i 
Mtgenanole ll«r|{tec)il (rtttiocinjltune« A» jurf Moniit), von der Sliflsbvailzung 
in montc HegtUiperrje (vgl. Nr. llCril) angemassl hallen. — Der LandesAirat 
entfChieil die SnHie norii'btlirfi xa (iiinalen des Sliftei, erklflrend. daae 
demselben als f Grundbesitzer des Weingebirges atioli das Berf;rc^chl, d. i. der 
Gruixlsina oder Dienst von den dort liegenden WeingXrlen gebühre. 
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Beide Tbeüp sr^iloM^o hiernuf. ilnroh Vcrrailtlurtf; ron Spliicd&riotit«nif 
eiBM gütlichen Vcr|j:lcicli . tadem die Kt-'nnnoleo Ui-Qiler f&r drcissl^ Ffvnd 
Wiooer VOnie. «ralelie il«r AIil Jhneo hctalilte, allon ihre« Ans|>nleheii »af 
dss bcM^tc Ucritreclit und tBglcicIi aaf din an^cinnssle Vo|;t<.-i über die 
StifUli^tiUuDKtit in K»ii i)(ft II t len (iu ailla ChunfHotleUtt) gGnEÜc)) 
tntMtflen. Üb«r die pnie Vcrliandlunfc wiirdc gevis;! eine eigeno Urkunde 
v«D A»m Herzog* Bui(;ef«rti([t , di« aber leider nicht mehr «orhanden rat, jedoeli 
ihrm gtiHcn Inhalt« luch Ins Sanlbuch ^^nau cin^alragen wurde, nur reJiUn 
die /.«uiren und die Üatirun};. Eine jüngere Hand liat zum deutlicbpren VerstSnd- 
oiue üb«r di« Wort«: ^ifuti-iinomam maniC* das Wort „dit^i" gtwtit. 

Icli DtilcbU diese VeHiandlaiig in di« Uabeiiberger Kegettco lum Jalire 1222 
ungeCulM- einreihen, weil eben in diesem Jalire am ß. Juli HertAg l.ca jiold VL 
(Vll-) lieh 2U K.irlia){ aufliii-ll und die uouuniittn BrCidcr de nirktifgL-H, In 
•einen GeMge «nclieine». (IIafi*inbrrgfr Rr^i'deii, S. 131, Nr. 179. ( C'brr da« 
Cenehlecht der Herren de CMrchUugrn, welch« besonder! nft im KJoitcr- 
neabur|cer Ssalkuche rorlt«ininBn, bat Maiita. Fischer die DCUiigcn Notiun 
nitgelluill lo«. eil. S. 200— Via 

CCCXXXVll, 

Ladai opferte tar f^ilbnang eines Diebstahles und ßrnndea einen Aeker bei 
RrusUlten (Cniee«teten) auf dem Allare tu G9tlweig> r. 1130. 

cccxxxvni. 

Hadamartti de KunrinffiH, ausdriiclilieh ein .*>ahR Niioa i^enannt 
(•lebe Nr. XMV>, war bekanntlirh der Slifter de» Cislereienserklostera Zwetl. 
Er halte actncn llanptsiU im lienurliliirten Orte Kuffarn (linla der Slnuuß 
vnn '■Qtlweit' nneli llenoifcnbur^). tan dem er gewühnüHi den Zunamen dB 
CIniffariu fAlirle. Hier, tu >orliei;ent|pr Tradilron heinsl vr dr knnrmgiyi , ron 
der 8ur^ Kunrini; (Chuenrinfj) , die Hadamar's Oheim Albern f. b«i 
Cm^nburi; im V. 0. M. D. irbaut haben soll, wie AM Ebro von Zwell im 
Librv fnndnl. Uooast. 7.ve(l. erüfihH. 

Hwinmnr opferlo euid Seelcnheile seiner Geoutilin (lertrudU {-f c. 1 138?) 
ein wuhUtenlinete« tlul im Ort« Chnntudorf auf dem fa. Mariea-AKirt xu 
Ofttlwei^. 

ChntintdorfttK da« heolixe K nindorf, in der Pfarre Bodent«« fPoiuee), 
oberhalb Zwcntrndnrf. nicht weil ron der L>ODnii. O. Vi. W. Unser Süfl hat!« 
In der dor(ri;en (lebend l>«dente»des Grundeigentliuin. iiGmlieh in rollenden 
OrUeltaflcn . die nach den Rltesten Urbarien tur Dlüeina io ftr-Mrfor/" gehörten: 
Chnntndtrrf, PHhkeidorf, Merteintpnin, Vtlendorf. Egrndorf. Zwaiten- 
dorf. St-hiicnpuheJ. — Ein midere» (nimteiidfirf (Oiut-ndorf) lag einsl am 
Morvlillüsie, tiitwtil Marelioek. U. AI. B. (Siehe Keililin^er'a Gcscliicble von 
Melk, I. S. 2ß3. Note 2.» 

Kerncr widmete Iladamar sum hiesigen Armen- ilo»piK einen Weingarten 
n Krems [in uIIIa Chremeai). — MaupUeugen der Sehenkting waren die 
niehaten Verwandten H • d a m • r*s: sein Bruder P i I i g r i m und seine Vettern 
(patruelea) A d m I b e r o und Heinrich. — Grilcrer, P i 1 1 g r t m , wwdc 
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spRIerhin Prjirrer der Kirclic Sl. Juhaon Knaf;. tut dtnBarge tu ZwetI, it igU tivh 
■ber der Sliflniig svinua ßriul^r», i9cm ItfimrMartt-n Kloxkr nicht »andcriMt 
gewoffcn. ja liel demsellirn gar oft durch seine uubiiligen KorilcniRgen Uitig. 
woniher Alil Ebro, »od oach ihm Link loe. eiU I . tSS «tr. «ich bilt«r beklagUn. 
Piligrim starb im Jtthrc Itäß. 

Idi «ilnuti« mir FotKendr Tabell«. ^eslülil auf Torti^ig enden Codfi und das 
Sliftung«obucU von Zwell, [oc. eil. lur btaaorcit Ühenicht hier ciniurücken: 





Aus d« Gobhtiharg 

1057 - t IIOÜ. 

UT. 1. TrcuU. 

UI. 2. GUoU? 


Anihalm 

106S - 1 1140 loes 

Dl. Gertrud ui 


Niio Albi-ro 1. de Chanring 
— fc. 1100 fe. 1118 
Adelheid? tix. CiteU 


Trat» (tir. m.i> } - „ .. „ . .7 


Adalbero Uielmar 

e.1110. C.ltlO. 

(Nr. XJJVO 


lladamar Piligrim {(lalnielca 
fll48 (Peregfiu) Hadamari). 
fund. iiiuiinal. plebauai 
Xwetl. in Zirell 
ux. Gertnidi» f 1166. 
t e. 1138. 



HehirM, AdBlb4ro*B Brad«r. »t vermulhiich jener prafftelms vrhiM 
M«delicentbi. der ia den Bab«nl>er)i;«r Regelten im Jahre 1 137 — lISßrDrbonirat, 
auf d«n dnnn Itapolo, ca»lcllaHtis dr MciHieh c. 1157 f»1|tte. (Sirli* da» 
Personeti-Veruichniia der Ri-(;ttit<iii. S. 325, 33S. Chunrini; und Ucdling und 
die BpmerliuDg Dr. r. Meiller'i. Note IÜ7, Seite 217. Leider iiit der Tordienat- 
vallfl raterlftndiichc Gnchichtsroraoher Jabaon von Fra«/, Mitglied de» Slin«i 
ZwetI, riel x» frCb (lnliin){eRcliittclon {-}■ 30- JUnner 18S0), beror er seine 
aiufilhrlii^he nes<-tiii'hte dvr (''hunringer, und d'>a rirrtprochcnpii Coinmcaltr 
suiD Stifluiigenbuvlitt V'un Zwcll (Fontes Honiiii Austrinc.. II. Alith.. ML Bd., 
I8S1) rollenden tijid litiraii^^Kli^n knnnlr. 

Hadamar de Chuffartu nder Kunnttgnt, »olt kinderlos im Jahr« 1148 
gestorben »ein f 17. Kai. Jitlii. irf «*( terei» die potl fesinm beati Vrhmti 
pape et martiri»). w\t Abt Ebro im Sliftunt^i'nbadie von /weti floc. e\i. 
pag. S3) angibt; doiib vliiiimt dtutes nti'hl zusuitinicn, denn V). Kai. Julti ist dnr 
2ti. Juni, das Fest dei h. Papstes und Uartyrßr* Urban wurde aber vua jeher 
■in li. Mai gefeiert (Pil{^om, Calrndnr. chronolog., pag. 2Sf).) ~ \t'iugrUI. 
loc. CiL 11, Aü, selxt nij<,-h wirklirb de» 2-^. Mni als Todeitag lladamar's: in der 
kircbl. Topographie. \\1. Bd.. 8. 12. i«l lon PrasI aber der 26. Juni ang«< 
geben. — In den tinltwpiger Annalen (Pertt. Hun. Cermania« bist-, W. Tvui. 
[I\. Scri|itoriim|. pag. 602 heUst es schon tum Jahre 1138 ^Uadmnana de 
CiuuringfH piae memonae ohÜt. — Weiler «rzihlt Ebro (loc. ciL>, da*t 
lladamar in Uütlwetg sei begraben worden: in CKkalmico licet 
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n«Uia Kfmtiut et»e diuo»ci(ur. «d 'ftoJ tamf« monatferiitm plurr$ i'3la* 
ejt altem parte D«Htibii cttia rOftiosn peennia (in margiue: vidfiU-ct Ij. 
mareat arjfentt puri vräinitpit) ordinacU. Link tctil die utibe|;niiidc(e 
V^rmiithnnff kincu (I, pag. 1.^7), diu« ilHdamur auch seine ItesidcnK, den Ort 
Kurfiro, uDsorom Stifl« vannaclit habe. Ganz inttrahr und enlichlel ist dio 
Enülilung itn Archife fiir Geographie. HUtorifi u. a. w., XII. Jahrg. 1821, S. KS5, 
uuil daDR wiederlioll in Horniayr's TaAclienbuche . IMK . S. ^Til. .Er (Hadamar) 
«Urli 1 118 auf dvcn u[)){lili?iilidien Krpiii](U|re' (Iki SUufTpn Kvnrad in PaUttina. 
Die WafTenhrfider brachten die Gfbeine iiacb 7,w<vtl. wo «iii unultcinbtrtr Stein 
im Capil«l8«ale sie bedeekf u. a, w. 

cccxxxrx. 

CK BerlafduA. vermiithlirli d^rtr-lhe. n-vleher in der tweilfolgend^n Tradition 
R dcro /.unamcR dt* piriium aU 'leuf^a eraciLeinl. 
ll'etfkrru^ de grikkiffin. rielleicbL «n (flggiafir, iwiaclivn Atltnwcrd 
und Winkel, nahe der l>onau, V. 11. ß., wo unser Stifl viele Bciitcuii);en linüe. 
Nicht weil dafuii üdkI auch da« Pfarrdorf Birbnum (pirlhuin''). 
HcrmitHnu* nobilia, ohne Zweifel der oft genanntp Kdle de AuiifüArim. 
I 



CCCXL. 



Meginhardu» et frater etu» Hfidinri^Ht, «im! wolil die melirmals vor- 
kommeBden Brtidcr de Imwiniaderf. (Vgl. Note Nr. CCCXLIII.) 

CCCXLI. 

BertolduM de pirihntn . und Tiemo de \V inrhilarbi, rein il ir&aMm und 

Winkel, illdBstlich ton Kirtliber^; am Wn;;raui. U. M. B. 

CCCXLIII. 

Beidearieiu de Awa. verrmilhlich denelhe llfideuriett». den wir auch mit 
dorn Zunamen de Augia in der Tradition Nr. ri.XXXV't untrr den Zeugen Hitden. 
Er ichenkte am [le||{rliliiii»)i(a(;>' *«'■■>■'« Suhnes xu di>9M']i und allfr Vorrllrr» 
fieelenlieil ein üul nach Cütlwei^: in loeo Puchn iHetttm »erus F.rlnhn. LTiilcr 
den Sliffib«4iljiii>Ken eiren Sritettttein et Ki'ia wird wohl ein Ort Namen« fuhrt 
■ageführt (siehe Note Nr- XH), die Lage desaelbco kann ich aber nieht nilier 
hettimmeo- 

llci der Übergabe waren norh »vci Sfihne Heid inr! ch'e gentenwirlig. 
wetohe Heidtnrich »cid Mcginhart bretieii, wie aus Nr. CCCLV und 
L'IXLIX tu crHlicn. wo Mcginkurt de Atta und Ucidinrich et fiHax Heidett- 
riei dt Aita ala Zvugea erscheinen. Ich ineiao. dasa sie ihren Hauptsitc zu 
Inltersdorf eh der Traiaen ga-biikl und aieh KOwShnlich <la ImieinUdorf 
benannt haben. (Vgl. Nr. CI.XXXVI. CCI.VIII.) 

M'otflieru* de herlaha. ein I'Hssauer Ministerial d!«»c» .Vimena kommt im 
J«lire an in Mon. b«ic. XXVIII. U. Ui, vor. 
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CCCXUV. 

flfftiniiarl dr S<^tHfliuhiicli . »rliireriirh von Senfteiibaoh im Inakrcikf ob 
dar Enns. Vidkü-Iit lollt« c» Stnftfnek lieiitun, d» unndt des MarLlvi 
PoruliniU, 0. W. W.. Vwgt 

CCCXLV. 

OlttMrac/u« lie Wirmla. twhchcn der ('«rscltün^ tinil Tnlln lesslmn. 
ench»inl in B«^lvitung der Murkgrafm Leopold III- und IV. in den Jolirea 
1 13» und 1 137. (llpd'nten . S. 20 . Nr. 51. und S. 2«, Sr. 4.) Hnrh tlnnlhater't 
Forichuni^eii »olleii die Kdlen de Paln (Ptrugen). itr Chrneg nnd Je WirwiUt 
Einu Stammci gcwvscn «ein. (Rt^ccna. dipl. goocal. H, 142.) 

CCCXLVl. 

Htrimannt*», ein Sohn de* Grafen H«rni*nn, St^hirmvofftM umith 
Stiftes (»iriic Nr. CCXVIII). soll Roeh Jos. M»riU*s mulhiniMlichtr An^iitic in 
d« ktiriMi Geschii'hir ilcr iirafM von Poniibai^h u. «. w. , S. 90, 123 — 1?8, 
bald nach seinem Vater Ifarmann (-f- 11221 »nd noch vor sHiiRr Matter 
Hcdwlii. um das Jabr 1i30 iKslortieii sei». Sein Vcrmlehlniia an uo.<er Stift 
Sei« demnach in die Zf>1 «on 1122 — 1130. — CIipt die frAe»iti ad !Hura xi«h« . 
die Note Nr. CSV, und über GunihenM preahiter Nr. CCXVIl. 

cccxL^^L 

RegiHfnariis, Bischof von P*Mau fl121 — II3S) tausohle vom Stifte einen 
Weingsrlon bei HuntluNcim für einen anderen ein, und gab jenen item Kdlen 
Jlermo» (df. Ifttnihhcim) m Lehen. Der erwfihnte Abt nag Cnlhadin» 
(112S — 1141) gcwres«!!, und somit der Tauaeh c. It3ü geteliAbea sein. 

CrCXT.MTI. 

RuäigeTHM, dessen Geschlcehlsname leider nieht an^fegeben ist, rftmachte 
Hl ansermn Rottet )i au ne iwei Wein^Srltm lii't: 

PoHiHt/artf II. Itmnii.'arlen. hei MaulernT fNr. XXVIH). 

Jrmgardi: die ticmalilin Rudi k« r's. heiratbele naeb dessen Hiasebeiden 
den Edlen Chatlathoeh de Ror&, wie nna der Tn)diiiftn Nr. tCCLXX im 
entnehmen. 

CCCL. 

Nanft'ieu* rl Ott», sind dieielhen llnlder, von denen aehon in rier Note 
Nr. CXX austOhrlleherdiftRede W' Vort(e{>eDde Tradition des Gutes /ViNfiMtfor/* 
ist ohne Zweifel jener voraiiszuseben ufid noeh zur Zeil des Markirrafen 
Leopold III. (IV. A, H<) ge««behen, wie »u« den nnitefiilirli'n Zeiiffen su 
schliiwien. denn: 

AdalhtrlUM adfcentii* i»! wohl ITir Amt Marltgrafeci Sohn lu hallen. nJeht 
etwa für den )i:l<-'>i-'huaniii>en I'ntervont de Pfrffe, 

Otto et fmtrf» nun de mttrhtaiit , nlimlreh Bfrtoliltii oder Pi'rtnlf. und 
Walchnn . die auch in Nr. t'CCLXI als ZeUjjeu erscheinen. (Vurfft. Franz Prils, 
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GMchicM« de* Umles obdff Enn«. I.SßTn. », w.;fcnier de(»i!lbwn<JB»eliirfit«ii 
der aufgelassenen Stifte «'nldliÄusen und Bwmgarlcnbcrf:. im ApchWc für Kuudo 
diterr. Bi-ichieliUiiu eilen, IX. lid. , aüS ii, *. w. , und XII. Üd. , 1 — S3 , — 83.) 

CCCLl. 

Rud^lfut arckipretbiter , d»r »icli schon früher nls ein Freund uud Wolil- 
tliSter cinwrea Stifte» geneigt {Kate Nr. CCXCI) . ist ilw J«liris 1133, «I» Wüiicli 
in Cattwflig gestorben, wio in den ältesten Slifl*annftlcn niirgejeichiwt ist. 
(Annales GMlwtcense» in Moiiuiii. GeriMtiiao liist. eilid. IVrli. Tobl XI 
[scfiptonim, IX|, pag. «00—604. - ad an. U33: „Huedolfks prtsbUer 
tt monachui piae mrmoriae obiit*.) 

CCCLV. 

HohoU. ein Minislerial der Grüfin IJuCksrd tob Rstelnberg, {it vermutlilioh 
der V«ter Vhunrmr* </<■ Chtmhe. (V^l. Nr. CCLXXVU.) 
Ad erlah <Vgl. Nr. OCCXMII und CCCLK). 

CCCLVI. 

£jitir'eMf, ein Vasall (ctlent, Ktkappe) dns Edlen Emitt't de Chnliuh. 
komrnt mit seinem Rrudcr Radhodn de Narden auch in einer Urknnde des 
llMriif|r*ren Leopold IV. (V.) ffir das Sllfl St. Florian anter den Zeugen rur xa 
Knm im Jahr« 1 137. (Uabcnlierger ItcfieiloD, S. 25, Kr. 4.) 

Seh'ftpaeh. $a hciistiu drei kleine, atrs wenigen Häusern liesteheod« Itörfer, 
Ober-. Miller- und Unter-Seliildbiieb . niclit ferne ron Kfllb, in der Pfarre 
BisdiofsUlUo- 0. W. W. — Ein predtum Briltpaeh aehcnktc c. 1130 (IIW?) 
Markgraf l.«<>))olil der Hfilige durcb drr Ibiwl df^ DiaLuiis Weielinui soitie^m Slifl« 
KlMternenburt'. {CaA. Trud, risu»t. I. e. S. 2S. Nr. m. und S.223, Nul«,» Maiiio. 
Fiseber setut diesen „Wirllisrbertsliof" nacJi Scliüdbsfh sii der Tralsen in der 
Pfarre Türniti und fügt dann hin»u: „hei dieser Sclienkuitg raren üHSserst beraer- 
kensirerlh« Zeagon lugegen. Diese w»Tea Krneit and Uietrisb. die SlUtnc 
Ripoto's und Heinrich der Solin tlnderidi'«," u. s. w. RrnAit and 
Dietrich sind iiai'li seiner M'>initni;.^5htio Jene« Kdlen Itii|ioto von Scliwar« 
leiiburg, weicher mit «einem Druder Heinrich das Kli^slrr Klein-Miiriaiell 
um tl34'113S sliflete und dotirte. Zu di«scr gnar. irrigen Annatniic lies* sieb 
Blaxim. Fiseber urobi nur duri!b den Namen Rapolo und den lfi>i derselben Tra- 
ditioo als Zeugen aufgeführten Hnnricus ßlinx Hatlf.riei verteilen. Letxleren, 
Hidericb, lifiM er bekanntlich fQr einen Babcnbvrgur Prinieii, 
welche llehauptung. in »ofcrne mc »ich anf nnseren Stinungsbrief aliltsel, 
bereits bvsproi-licu nurd« in der Note rii Nr. IX. — Die Brüder Bf Dual 
und Dietrich waren krineswega SObna ilaitoto'a tom Schwär- 
teiburg. BoaileTü Rapofo'n df ChnuUuhf (Kfilht. wie nicht nar aas iraserem 
(Nr. CCI-IV), siinditrn riten niieli ans dem Klos temeu burger .Snalbuclie lo<'- cit. 
S. 8 , Nr. 29 eraiclitlieh ist , wo Erm'tt et fettter diu Otetrkh, au* drOeklich de 
CkwHÜuhf bt^ikannt, all Zeugeu eraeheioeu. Der oben genannlu lUnktm Wesiliti 
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onclieinl »pülerhiii aU WotilthfiUT Klnstcrni'tiburKs (toc. eit. S. 33, Nr. 158) 
mit il«in PrüiiieBtc yrcMkgtgr dr Huruxu- Ol"'*'"* <"' Matler|irRrn> «ob Kilb» 
siebe Nr. X.) 

CCCLIX. 

Hoholt f&^it «pinen früher«!! StrhvnkiinRen an (tiillweig («wti« Nr. CILV. 
CCCI.V) ein Gu( bri Grtnb. samml einrm l.«tbei(;eiieii hinitii. Er wird in 
iliv5rrTn<litiQi: ^nidnm ite minitteriaUhuM Limikartte adwettlütt ralüpo- 
HCJUM !(<<niiiiDt; in Nr. CCCLV nber hotMl er «in Miüiiili^riil LMkarde . eomi- 
tiue de RatiUnTge, Es ergib! liob daraui die iintliwi'iiiliKe Polgrran^, (b>a 
I, i u t Ic • r d . tlifl Ta«htrr des Orafen IMiilricl! vod Kaleinberg und 
Hat bilden» {mha Nr. CXXXIX), !nit (fem Advueatvn der Regen»* 
burger Kirrlip musR iprebrürlit g«-wc»pn ««in. soiut k4nnl« aie nicht 
mirnralUtu fatUpOHrtutA iiciueti. MauptB<')iirmvnt;l das Re:?i>nfiliiirj;cr lloch- 
stiflea wir Dbcrdiiumnl (in don Jahrvn l IUI — UDO), urbuitdlich tiewi«« Frie- 
drich Q., ms d«!n Geiclilechte der Grafen van Rogen, deren SlammtiU auf 
d#in Boffcnberge. am linken Donauurer. iwiseben R«geasburg und Piann, 
lltni;;«! in Ruinen liegU 

Der kai«fi»che GeschictiUforscher Hermann SohoHiner mchl in ttriner aua- 
fnhrlichen Stcmmalap*aphia Ctiinilum do Bugon (neu« hislor. Abbandtiingen der 
cliurfflrsfl- b»ier. Akadrmie der Wi»»ftn«charien. 1792, IV. Bd.. S. 71 «. •. f.). 
SU bowcisL-n und f^-il/nittellen , dnis Triedrich 11. von Uofien. Uoin«i>|^t von 
Regensbnr)^, mit einer b 6b nii sehen Priniexiin verffbelirht geweaen sei. welclie 
in ihrer Hcimnth, Suntiiwa Ki>bai>«en, und bei ihrer VermShtnnK den gleichbe- 
deutenden deuUrhrn Namen Lintkard ungmomm^n habe. (Dai »lairiich« 
Swiati und Swintlo, l)ei»se Licht und tlimine mit dem tilldcutichen Lutten. 
^uit^n. jetit l.tupbirn übcrrin.') hirnc Siiatuwa oder Lintknrd inll it-lMin in 
ihrem rw flirten Lebenijultre, int Juli ]t2t. mit dum Ornfen Friedrich 11. 
reniiAhlt worden «ein. und im Jabre tl?3 xuemt etna Tochter, NamMis Ad*l- 
faitid. dunn im Jnbrn I12A clnon Sohn, Friedrich III. geboren haben! — leb 
Tiihre lÜ« Ijclnrffi'iul*'« Wnrk- SL-hiilliner'» liiir an (I. i*. pac- 7(1. H,) ; .prf» 
mofiruita M'lttdisiai . Liiltidritia itosti-a. nwiin 1 1 t'i MU—i . fl iinuo //?4. 
pubertaievi ttdef/lit uiibfrf »mnino fioicml f'ridmro 11. Vomiti df Hoifm*^ 
... ferner (Inc. «iL p^. 91 , A) : „QMoniam F)ridfriena II. fum Lttignriln 
auHa t li4 . ntfiue Jutio tiuftfiaa rnnlrrtJ-i-rat , paleral ttttt Adflhfidit. 
■f/rimut rnrnm frnrtui tfü. prodiitit. I'iihtriatrm tiihfit» ErMtito Mnr- 
ehioni df ilohctthiirg i'ii Sordgnria uupxit. i'ir/^NKjni* iftitm fltiot prprrtt, 
Brtie»tnm H. t*e FrifdericHM, iltutn t ISO tnpmiUem . Ahmt nnno f/7A. 
dffnnelum . tfile Kpitaphio Cattelltn»» apud Ifundlnut SlfMmnltigntphia, 
I. pati. ä4." Adelheid . die im .lahre I I2S tiebnrne Tmihler PrIedrieh'R H. und 
l.iiil kante it( wird dann c. | i;it xchnii itii Wllo-p anKpfflhrl! (I. c. 93.) 

Di«Mn unwshrsrheinlii.'hen Kenealngiscben Combinatinnen slioHnt auch 
RiUer von Koeh-S(crnr«'d bei, du er in «einem A»rialie; „Frtrtchiinffcn Ab^r 
den Enbisehof Wirbmann von Maf^deburi; and die Abtei Keitenttnilen* (Archt* 
n}rKand*.1iterr. CetphicbtsqueUen. LJahri;.. 1848-1849. IV. Hft.. S. ftS - 
103 — rw), über Llulkarde, die Gemahlin dea regenabur|fi«ch«B 
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Advocaleii gelej^enheillidi bemerkt: ^K% »t die»* erae erlaortitp und sehr 
iucrliwiirdtt<c Frau, über die sicli &oit «iuem halben Jahrhundert achan manche 
Krage erikDbeo lial, dir aber b^roita auch Herinaiiin Hcliullinur in drr akudffmi- 
•eboa Abhandlung über die Grafen von Rogen auf dem Gnindf tinlieimUehcr 
Docuaenle und büliiniscber GeacbiHiUchraiber mil der ilun eifieiitUCtulicheD 
(jncUenkunde nnd ConsiHjucnt aaeftor Präge gtstclll hat (?) — Nach kurxcr 
ZuMunmenfnuuaif der obigen genealogiachen Angaben llerm. Sdiolliiier's fQgl 
Korh'Stcrafeld am Schlutse hincn: «Die Vcrmfiblungon fände» daitialj vielffiltig 
bei kaum erreichter Muniiburkeit Statt, aber diu kruflioll« Zeit brachte aie tueh 
früher zur Keife". 

Wir bchaupteo nun dagegen. gtntütEt auf unser Saalbueh (Nr. CXXXIX, 
CLXXVIII— \XX, Note Nr. OXIJX), «lau Priedrich II., Domvogt vo> 
Hogensburg mit der. rermutlilich slimiint-erwanclteu Griilln Lintkarä d« 
Utitilhrrije verebelii:hl war, und «nturarfen demtiaob, mit Zu hilf« nähme anderer 
Drkundlieher Slettcn, folgeode einfache Tabelle: 

Friedericua I. 

Ooines de Bo^«n, 

Ailinuil. i)atisp«D. 

1075, t not. 

ut, .^dellieidT 

Fridtricu» II. 

Adroeat. Italivpon. 

IIUI, t 1136. 

US. LintkaritU 

ecmiliua de ItatUbergt 

e. 1110. 



Adüihrid (ile UiI(|>crchJ 
lu. Krneitauia, com. de Iluhenhurg 



KriedeHetia III. 

AdrocaL Hotisponeii». 

I13C, -I-IUS. 
US. JudiU de Vubburg. 



Eme*l Friedrich 

1 1100. t c. nio. 

Die Verniihlnng de« liraren Priedricb II. von llcifjen Riil l.iutkarden 
loii Raleinberg muss ungeßhr um das Jahr tllO. wenn niehl frAher, 
gesekeiien sein , denn nur so liul (ich dünn erkISren, (U«s ihr« Tnrliler Adel* 
held. c. II3S. schon M'ilwe nein und bcfaiiwaeh*vnde Söhne haben konittf, 
wie au* dem l'rkundenliuche von Krccntmünster (lac. cü. Nr. Ttt, '£9. 3Ü. Anhang: 
XV. XVI, S. 377), insbeionders crsichllirh itl. [liebem Slifl« *L'hrnkte näniHch, 
f. II3!>: ». . ■ matrtma quetiam nohtlU Atheiiti» nomhif rl^na Hrn- 
ttOnii rque itobUiM riri de lloheuburch, H Fridtrtri HatiipO' 
neuai» aitrtcali filia . . ." einen Wald am Weitenbaehe. dass dort eine 
Kirche erb^ul wenli* (jeUl Marlintherg. V. 0. M. K.J, . . . „o* rrmeUiuat 
anime tue rt tnnrili svt Rrnttoui», rt pafri» «tti FriJrrici, ntiim 
tpctintt dvnnriitnr hoe iil^ai pontdrrtit prtiUuttt, rl tnalrit tut Liit- 
kttrdi» et fHiarum «ii«r-MUi ele. . . .* Ansfuhrlieh handelt hierQbcr I'acIi- 
mayr In seiner lliilorica Keneal Series Abbalum et Religiös' Cretnifan, I, 70 71 
und 674; ferner Straswr, S. 2Öt. - Dr. v. »cilLcr gibt in der Note Nr. Sä. M 
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dea Bibcnb«r^'er Rp^fsten (S. 20S). ein Gesrbl»'bl>Rrheiiia der Bu r^pri fon 
(coinit«s vol pripfprti) von HegKDRburg (wi'lclie. wie Er «cllist >a){l, wnHI 
IM unlcrirhcidcn sind von den atlnoeatu ratUpoHciuibii», d. t. deu Üom- 
vS([li>n 10D ltDge>isb»r),')< und selit dari» Adellivid, die Gräfln von 
Ho btnhurg ir.il ilirrn Söhne» Ernbt und K ri edrich aU ron Ott» II.. 
dem Sohn« Otto'* I.. llurKtfraron *o» l(eg«osE)uri; abiUiiimrail au ? 
-- [>icier Annkhtnp. widerspricht Atr Inlult der RrgMtcn, Nr. 40. S- 40, wo 
A d V I h e i d , CriiiD vun ilohenburi; , antitfückticii ein« Seliwtstcr iot 
Domvnptrt Fricilrirh 111. ^^cnannl wird , welcher mit dem dcut»<4)en 
Könige Konrad III. im Somiuer il«a Jahre« 1147 naeh fslSalma geinjten. und im 
folgendpb Jihre dort ^nturbcn isl. Vor MJncr Abreise: ailoru« in etpeditionf m 
ierosolimitaiiain, quc sub Chgnrtdo rcft beU mI." bat er »«iae Itulter Li u t- 
Icifd. mr«ftB er auf dem Zuge slerb«* aolUe, dem Kloater Adment ein 
gewisicH Uut: .in oritnte, apuii PruHunt," lu »einem Seelenheil« tu achenkcn. 
wcli'heii WunsH> Liutkard luicli dorn tliruciiuideii tliri^» Soiine» «irklicll 
crrülUe (1HÖ). Die M'ilwe des Vcratorbcnen, Judith, aus dem marktürtfliclien 
Hsiue Vohbui'g, iiiiehli' aber auf div»v* (iut Brunn i» Uat^rreieh ihre Hecht« 
gultend: „ei iure tnarilalis dotis*. Auch twei Minislenulen Friedrieb's 111. 
nabtiien da« Gut al« Loht-n ia An»|>rurh. ßridv Theil« wurden toin Adiiianler 
Abte Ootirricd (1i:{7 - 1105.1 mit t'.eld aligefumlen and cal3cbäJißt. Nacll 
einiger /i-it erhob dicSchwttatvr Friadrioh'illi,. Adelheil, Crilin 
Ton llnheoburg , mit ihren SShnen ß r n s t und Friedrich ebenfalls 
AD«prdchi> auf dat büsa((to Gal apjr prvftintfvUatit iure^. Dieser leliter« 
StKit Wurde endlich unter Vemtittlun^ Hcrmf; Hoiiirieb'« 11. von Österreich 
durch einen Vergleich beigelegt, KWiscIiGii den Jahren ll!>7 und 1165, eher 
Trühor als s(>nicr, wie l>r. w. Meiticr meint. (Loc. eil. S. 226, Nr. 214.) 

Uuaerc Liutkard war die Wuhlthütcrin vrolcr Kloster. So venuacht« sie, 
— um nur Eini^s antufftbrcn — aU Hatitfiottenti» Adrotatrür (1136) fn 
düjunithne ;/r<>r/iffrniii ntonim dem Chorherrenitiflc St. Nicola! bei l'auau — 
ruWiui MuafM in loro, ijuidteitur gs-inlJarfk apuil C kam ha. inmUptf 
tu hnbaa hahi Mienrl i n, (rininddnrf. am Kamp, und Hohonwart bei Meiuuu. 
[)■ M. U.) Nach Fofiubueb »i-hrnkli! Oonxia hiutkart eemttiita cum roanu ^Ui 
»ui Fridcrici ralisfionrtuü a/iuacati ac ßie ipsiiu domue AdfikfidtM de 
mttpergtt* iwsniitt gut bestiriele ma7um ad HvfieMtrarte {(-'■'ICDndeubuvli des 
Undea ob dvr Kinii., I. S. HU, .Nr. LVII), und S. 646, Nr. LXIV). Nach Niirder- 
AUaich |;&b Liulkardit HobUi» et ingeiiua. nater ridelieet Frit- 
dftiei ad poca (i Hatisponfnsit Efiüeopii tili uutiuo» in Hui- 
tv^nderf tt vinram mngmtm. Itfiid predium titum tst in Aiutria apud 
/tuvifn, ifHod dieiliir C^omp, d.i. lUUendorr era Kamp; unterhalli Kremi. 
(Archir für Kunde &ilerr.UcsdiichUr]u4^llen. 1848, I. Jahrj;.. 1. Hit.. S.40~ 41 
und SiUullixtbcricIllo der phil.-hisl. L'l>i»e der iniierl. Akademie der WisMMi- 
ftchaflen.) Andere, Liutkarden hrtrelTcnde. urkundtii^lju Stellen liat Sehol- 
Uoer loc. eit. 74— 8ft, 334 elc. Kigsiu»[nei>KL'ilellt. — Ihr Sterbetag soll nach 
dem Necroli>)j. Windlttii^. in Mon. Iniic. XIV. !)!, der IQ. Jllnner gowetcn st'iit. 
da et heisst: „XVIt. Ka). F«br. Liuhardu aürvtatisMa". Ddj JaJir iber ist ooeb 
nicht bekannt. 
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Dus die matbmaMlichea Asgaben Jot. HoriU'a. in der Gasekichl« i)i-r 
Gnfea niii Pomihnch, S. 03 u. ». f. Aber unserr L i u t k e r d dctimBeb sehr der 
Bcrichtiftnng bpilürfeii, wurilr hrrriU i-rwfi)inl. (Nr. CXXXIX.) 

Naebtrl^licb schilt« icb bier folgeudea, hierher betui;lidie Documcnt pin. 
das icb tanilig in einom in iin«prer SlifUbiblialtittk Turtiandcacn und xuvcr- 
\ias\g in G&ttwei^ gresdirifthcnftit Pcrtfimeot-Codei lies XU. Jahrhunderts 
(SiKti. 98. — TrH«>ln(us So. Aiohrntii B)ii»copi (In flllirÜ«, lÜtr. Kl) auf il*ir 
Vonl^rsditc Ae» lenirn BlntUtH cingrlra^n (aui. Es >ei|{l um. welche 
Ofitcr (iraf Uda trieb ron (iaielnborp; li»i «einrr VormBb tung 
mit Malhilden (1075-1080) derselben vcnchrtebeD bat, nnd 
UuUt: 

Xouerint omnea in X'" fidfle». ^uaiUcr rom«i Oatl a t ricus omnia 
hosa »Krt. yrtiiitt ciitn mtiMcifiiis cnlia et inciilla. fH« ipte tunc ttmporh 
litr€ hertdilario fHttäiifetml ei que tihi jtottea a paretüibyt in htircditatem 
perafitire äeiuerani idonrü gubintnntui:ii» tettibu» Maihilde Hjrori 
tue ttb»«ftie umni contradiel tone in proprium hgauii et (HÜt eorum tjuo» 
pnerearent. n aulrm fHian nim AoftrnfN/. tt si Uta mpfmi^ertl. tuper hia 
ftwNM ptmititttniii url (fuodiiltrl facifudi Uberatn dtrincepx pattUalfm hadtrel. 
Uorum ergo bonoritm (unmu fuit. /tohitiwarta cum celurU omnihuM 
ifHr in orir-Mtali pu r te a jiarrntihtt* Kui» habuit. el C hamh a cum 
mi» appciuUrÜA quod de eadcm Mathilda u^arc tna haliuit. eui 
et iitrm in kar dvifgationt: reddiilU. Hiiiti» IradHionit ttttr* ixnf i'vme» 
Skk ehe rtua et puer (iekekardua uepo» eint. Haffoid de. 
WirmH a filiuatfut tiua Hmffold. gener ein* Piiigrita. Hal- 
p»to de MuaHiäkiriehfu. PHigrim de. Grie. Ueinriek. Uart- 
liep. Adalpretk de Stambeim. Tiemp et Ht'ffiHffer milittM 
eiuadem Omdalriei. Uadamar garttlu». SieitHdam uero tradilia- 
nem tub ehdem pnnomiHtili» iettibm uxori tue iMatbUHe evHfirmituit 
tüper bönii omMihut i/ue tunea fratrc »uo Herimauum im (tic) parftv» 
aeeepta propri« obtiuuit. et t/ue. pattea ab eo tu diuiilenda hertditate in 
hauuttr in url nhieunffut xit ptrciprre de/ivll. et inttrutitura miNittcrialiMin 
omaium </uos pref'ate euntradidit Mathilde hec fuit. Sigitoeh Irmfril. 
Hatolf. Oudtilrieh. Lcn. Eberkarth. 

Au dieser iriclitigen Tr«titiuQ orhi'Ilt liaujitaSchÜch, woher Liutkard. 
die Erhtoi'btvr Udu I r 1 c li'a und Malbildcns. bo vhie Bctilzunifcn bei 
UubvnwHrt unil um K ii ni p IinIIo, wpirlir sie (Ibdr »Is adi^»cati*ta ratitpo- 
ircnm, vcnnuthlirli nueli <leni Dahinsdipiclüii iliri>H Gcrnnhls ill3li) um) Kohnn 
(1148) an vt<r»fliicdene üotfeililiUBer austheille, wie a»* den vbuii niL^criilirteti 
Steilei lu ersehen. Die Gilter rcmer. welche Liutkardeb« Sobn. Frie- 
«Irich III., DoiDrojil ron Rcii;en<liur|;, vor leiner Reise nach Cnlistiaa 
(Im Jshri^ 1147) dein Stifte Adinont und der IVt'palci lt«r<.'hle«t,'Hdcii lerinacbte 
(prrdium im tJritHtt . npuä I'r«n»en) , liegen ebenfnlls nshe beim K a m |i- 
f I usse, n&mlieb il ruaii im Felde, uiul G rti n t<t o r T, utilerbalb Krfin». 
(flabenbergfff KvttetUo. S. 33, Nr. 16. — S. 40. Nr. iO. — S. '6t. Nr. 84.) — 
Vicllficfat dürflf aueli Kaiser Heinrirh'a IV. SchenkunR von »ieb«*!) Villen 
,jti Marekia. qae voeMlnr Camb»' an den Hegeasbvrger Domvogt 
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Friedrich (L) m JaW« 1«8S, 9. April («m. htit. SO. 
Im. öl 31«. Kr. DF) Uvfar Bo^ UwaT 

Dwvli oUgc TnAÜM «trdu aMh «ick Sbfla ■ 
'imMAtt «d nUittafiftr, bMw<ew hiMiifcUiil im Sm^m: m Hf. T. 
Cil*iiilii pMT. - ftafcU da Wiraa«. - Kr. 10. Kipcto (? 4« Utti- 
mtmitktm). — Nr. XIXIll. - Nr. CCni-OCl. PS^pm dt Grw ■. ». w. 

Da «Ur nf «t SdMakMC »•Wrf'* (4t C^mW« — Kr. CCLUTB) 
■eÜ jl witJcf Mrteksak«MM», m tlHnil dM itffpfcMf iakr der TnlKM, 
IUI, Mt der b«i(«Ml2Ua MMtM XV aMi «fatnäa. dMM pMrt mI te 
J*lv 1117 (BMk d<« u tWIlflliirl dMtb HKrilii Wm^mI mm M. Scf- 
Ic^w lUf h» »4. SrpUafccr 113T> rmNtUefc hil rieh der 
gtint. Md all. CXUUI iteU CXIXVli (in tlttt TV) 
M MMkadv. ^ mT dm Ugcnic« BbU* da C«dn 

■a. xxxm (dM c bt h^iImih) «ü d« inm«» mm« n i 
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•kdvEMtMd im 
tfm >d otf I i. — 



fritar 

■itd» 



Ukm pm-. — Er irliiBfcli b« tMis» I 

(w MM) teia Titer dm flüA* >«< 

■rfiyiig, d— d«rt «i— IGrA« »ffcwrt OTTd». Dm Mnr&Bd« tTrtrad« 

ia di|liMliiiifci» A^a^p. Hr. 0. 

Dt« Ort Btr»htia kitmtm ieh bidhtr mM «wtWa. ■ans. r«dMi 
itdUädtt Meto £16, 6.145. dtt glMluMaiagw HiiBi*n. «t Fk^» 




JUUKttw4mnumm fmthhtim ui ArrWctei 

Aaehdw Lag* *«a Brlparch kna kfc aKhl («ata Juliaa ii- Garn- 
yrfdiii. ab Pmwht MnMlcrul aad nal^l Sigihtls'i u t cW ial ah WM- 
lUt«- d«i SL EpJMi SyiUlw n SL PMtra aad dn Stifln St. NiMdai bai 
Puua. «aÜB er md Mtaa Matlar Jadilka dt ptnlkfim titlt OiMr i^M- 
dalta: «dar i^Mia Ncb e. UM «■ pradiM. ^Md tetaH /V^ö^W«* 
firp»irA eaa naeia Aii*m Htii ^ bms aaAalMiw t«täa (Frii 
dtaÜMdMabderEM». I. Sit. S8»-581>. an wdcfcerSUkaMi 
••W«. data dit OrtaekalUa FrifiaJmrf wmi BrfmrtA pai aA» a«< 
friagn UfcaT - BrUtaw Ml Dr. r. IMhr kr da hntig« Frcsadarr 
■■ TdlMvWdc. ««iaefeaa darkm aad ■iMgMlia. O. W. V. (Witiiliiiii 
KcetalcA. a. 10. Nr. I. Nato 77, S. ML) 

CCCLSJ. 

Cl«rfaaMAaU«i(lllS— IUI). ka«n« na tia«- «dka Hatraae 
CaJra* (d« aaytoria? «Er Cl'\lSV|l) aia Gai bei Pcaaiag, ia der Pbrr* 
Kapala.O. W. W., «■ »aar SOfI acha* Wfcarwi^B H i trmmkm 
UHa (bat Kr. SL. CtÜ. CLSMI). 

Brvirwt ftbo^pfc das Gvt ia «e Btode ORmm dr UmHgtwf, da- es bald 
dar««r M fimt fci.r fa haa CckfcaMt «ad a«r fCT Jhrfi fci Waä» 
rafi^a» aaaetoraa* de« AUa Oataalaartoto. Dit« gtjtfcal ja paaMaü 
taiB ad cArvake adattaU daajaa «rifiira pa ü a J a aii tpÜMpa c( Ata y i M a 
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marcliiotie'^. Welcher Mark^rnr (.enpolil i*l hier K^ineint? der Ul. (der Heilige) 
oder sein (leichiiomitfor Sohn Leopold IV? R» iit nrltundlieh erit-men, d«u 
Leop^d IV. bald nncti ili-m Antrill« «rinei mnrkgrS flieh on Amtes, im Jalirc 1 137, 
■■ ndireri-'n iluu|>tartcn seioos Landps, zu Tiilln, Muulcrn. Krrini ii. ^ w.. rcifir- 
liche VerHiumluni^cn und ripric-liUsilKUDKen t;«hal(cn ( itabeitlierurr lte);G«teOi 
S. 24 und 2S) , dessiralh kann man wolil mit Grund vcrmuthcn. daii bei dieser 
Uelegcntieil niu) Anwvtonheil des MarkgrsroD Loi»p«lü IV. lu Krem dl« 
feierliche ÜUcrgobD des Itosnglcn Gut» slall^crundoD habe. Cberdiei aleiit die» 
Tridilioii im SaalltUL'lie iwisctieii drei aiidi-ri'H, vrovuii die urttc luil miU. CXSXIII 
indicriiinf XV, taef^iimt. (>ie zweite mit codem naita olme L'utorlircchiing Tortge« 
lehrieben iat, dann fol^l diese milten in der Zeile . aber mit (•rvstmii i'uLhen 
Anfangibuchslnben, und bei diirnfiehsten heilst ei «teder: Kodf pi anno ti. %.w., 
M d«M dixiitiach die i>t>if;e Jalinahl mir alle rler Traditionen tiidi zu beziehen 
seliriiit. IIa» aber die beigesellte Itidiclittn \V. oirlil turnJahfo tt.tÜ, »ondom 
auf U37 |)ui»sc, wurde bereits iii der vorletztun Ndle bemerkt. (Vergl. auch die 
Anmerkuag Dr. r. iUeiller's, loc. eil. S. 213, Nr. 1S9. und die Note tiir Tra- 
dition Nr. CXX.) 

OUv ilr. iaalittvrf (l.audcrxdarr? in Nied^r-Baicrti), koniinl mit seinem 
Valer Priedrieh und llrüduni uueb sunst 1122 -1132 in den iTkundeii vor. 
(Hege*l>;n. Melk. I. 220.) 

UflieAarduä de Chadalhehitperge, von Kalk&burgl U. W. W., wie Maiini. 
Fiacbor inui»! (CoiL llauatruti., 8. 234, Nr. 162). 

lleinricHs de itiatitdarf, wur in der Kähi- ? on Zeiselniaiicr und Küiitg* 
«Utieci oiuHuiii;. nie uus dem Kinkriurtcn-Vtirzcichiiiise dtr* Hattnuer Uii^lliums 
ill Man. buic. WVIII. II, 1)^^ erbellt, we iMettitdorf auatfbhrl vtird. Als villa 
ÜiaHttorf koEiiml es auch in doii älleslcn Urkunden vun St. Georgen {Herto- 
genburg) 1143—1147 vor, und der llcrniH{{Cber derselben beruft sicli auf da« 
Arctiiv Tür Kunde 5stcrr. (jesc]iietilt<|uc11en. 11- Jnbrg. IStO, I. Bd.. S. 133. wo 
Maiiiii. FisL'bcr unter ^Untnetdorf, dna eiust an der Traiaen gelegene lAiigst 
aerstirte ituubuuit „l^itdorf'' ^ermulliut. In denAnmerkun^jon lum Kloalerneu- 
burijcr SaalbucUc , S. Wl . Nr. 4äS , beissL e» aber : htauctdorf i»l fQr Mis- 
^gdorr 0. U. B,, zu lialten? 

CCCLXII. 

Chadolt MobilU. der tiiisereiii äUrie die ITarrv zu NaperBdorf durch 
die Hand seiner Ucmalilin Tru la im Jahre 1133? (1137) übcrgehrn, war wohl 
in der NUla* diese« rrairurtes Busäsiig, rcruiultilicb in Mailbcrg, welche« nur 
eiiw Stutide nürdlieb du«oi) liegt Chadoll df Murrjienjt ersehi'tJil oini){ema) im 
Klait«nieuhur{;eräaalbuebe, und cbendn audi eine Trula veiu-rubitu malroHa 
dt Mourpfrge aU WohltItSlerin de* geuuimten SUflei (loc. eit. 335). 

CAai/uf/ ae^jior und iunivr de mvarebcreh. werden in rlc^n Babeoberger 
llege«ten, S. 24, Kr. I, unter den Zeugen im .Inbre 1137 gefunden. Am meialttt 
tu beaebten ist aber die tlege<ilG », 31, S. 37, aus der njan i-rfübrl. dass Cha- 
dofii ie»ior »«ine IEe»it(iin]> iVonrtirrch mit Allem was dazu ([ebgrle. den Kitlvrn 
des Jobanniter-Otdeos zu seinem Seelcnbcüe geschenkt, der jGugere Cha- 
dold aber allen seinen llecbleii, nelebe er auf diese BesitKun^uii ta haben 
Fonle«. X. 1(1 
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IwhnupleU, ^CRen rine ftewiMo RntichliliKutiK lo <li« lllliiite ilei LandctfSriteii 
lli'iiiricli II. Jnioiuiriicotl cnlsagt habe. Uhter enU^-tiicd ■urk (uls Dut Bsvarie 
ni M«rrtiin Atiilnf} eine «pSUr ralstanden« $treitig;ke!t iwitchen CkadM dt 
Uarrorum (Ibrras, unweit Mailbcr^). dem NelT«! des illeren ChedeM 
(pitlrui »ui Ckadvfdi teHhri*} und den |;«ngnnlen OrdenibrOdcrii de* 
SL Juhannei-.SfiiUlei ta Jernsalem dureh oineo Vergleich im Jahr» tIS8, 
IS. Aiif;u*t XU Mo*UtnrabuTg. 

Ohtip Zweifel waren diese Chadolde die GrOader od^r doeh Be«ilier der 
OrUehaflen llBrra«, Kadalz. SeeTcld (i,i. w. Cbn iiis lUrrea lit Seveldr, 
dlMD der Name (haduld eigentlinmlicli wnr, hal Herr Dr. v. Ueilter dmitew 
Vtrlh» Nvliiea iiiit^etheiil, im Notiieiiblatle eudi Archiv fOr Koiide ttXerr. 
G«i«liiclilsquellcn. I. Jahr^- IKÜl. Nr. 9, S. Ul. Umi die«e Rdlrn aber a ach 
mil den Chunniigera niiho vcrwundt waren, darauf weitet die in Nr. CLIT «um- 
führt« St^henkiinji; Antelm't de. /frfci'iKnNHÜirui» hin. An schon früher aein 
^redium Xet-j/rehtiuhrfdareh einrn gewissrn hkeriu naeh Göttweij^ ffcwidniet 
halle. Chaduld mu«* in Na peradorf reich hetrAtert K«»eseii seia und liat 
vielleicht selbst in dleacm Orte ein« Kirt^hc rrbnuen la&»en. deren Pnironat er 
dasn im Jahre HS^I? (1 137) unaereni Stifli! fibortni|;. Doch ma^ «r «ich und 
«einen NarhlcDcnmcn da» Vo^teJ recht eher die ffsrrr forbehaltco haben, 
welches Recht dvr Seiiirnilinhcil ilie jeweiligen lletifter von Secfeld jedcncil 
angrtijirof-hen und hi«^ tu Ende de* Wl. Jabrhiinilcrti g'ar oft gevaitthSUg auc 
yeubt hiibcii. Insbesonders musste Abt Michael Herrlich (ISIM — 1600) nil 
Marquarl ron Ckunring, Herrn tu Seefeld (dem vorlebten de« alten 
Chunrütger-Ccschlechles. Restorben tu Anftni; des Jahres 1S71). weisen der 
Pfarra Kapersdorf einen lBnf;wii?ri^fn l'rocctt führen. (Nach den hamlichrift- 
lichen Noliien und Mutcrialicn lur Ucschicfate der genannten ITarru von unsere» 
Herrn Slifla-Arthivarc Friedrich UlüoiberRCr.) Der ursiirfii]}{liclie ehemalij^ 
Dmhn); der alten Pfarre Napersdorf war ohne ZweiftI weit ausgedobater 
ata jetzt, wie aus der früheren pfarrlii^hcn KehcnlKereehtigkeit zu «(rhlirsten tit, 
welche sieh uucli auf diu buiia cht urica OrUcliiirten Aschcadorf, Hirt. Ilctx- 
raaonadnrf, itamiiuf, [tD)irg<^iiiJurr, f^ltttkciibrunn unil in di« Orlifrrihcil vgn 
SohCngrabirn. Sletrldnvf und Asperadorf hinein er.Mreekte. An Napersdorf 
greniln nwrdMCttlicK und aüdlicb di« Pfarre WullerBdorf. weicliu Markgnf 
Leo|»uld III. (d<^r Heilif'eJ ui» An» Juhr 1108 dem Sttfle Melk ilbergehen hattt. 
(Keiblincer. Ocfecliichte des Stiftes Melk, I. S, '.126.) Die Pfarr^renten ron 
Na per« dort selbst lind iit derTradilion leider nicht unicegvben, und rs «cbetDl, 
dus ilicio. SU kurx ^efasst. aus einer nicht mehr votfaandetien vollsUndigeo 
Uriiuadc abgeschrieben wurde. 

tCCLXlU. 

Megmkardut und Hadamarut. de Chnpharin, wie aus Nr. CSniT ersieh t- 
lich inl. I'lrttervr xchrokle hpi Seinem Ijnlrilt in unser Klnslcrdetiiselbeo e)ni|fe 
Be«llsungen bei Huodotvinyhi, d. i. Ruefting. in der Pfarre Leondlnp, eine 
Stunde ron I. ins, aU II ratM fing uu «chon im VII!. Jahrhundert enrShnl. Auch 
das Stift St. Floridn war döit begütert. (StOU. Cescbiehta des Stilles, 
8. 3U7 u. s. w.) 



Pernkaptit, in (lalTtlsbei-ger's lopogr&ph. LAiikoD. Litt. P. 111. Dd„ S. !34 
ibt ein Pernltiapler^^rund in Nieder-Ö>terrticli , >ii<lfrtliulb Sluiidvn rgu 
Kdd» enlfenit. ingeffobcn. 

UerlaAttra%, Stratse? ud der Erb. Die Sllercn Di«<ii6lbQclicr gcbea leider 
keioeA Aurwhiuu. 

CCCLXIV. 

Pole de Pvtitutein hatte seinen Stammsitz nuf dem Schtoufl Poten- 
alain, dcisco Ruinen hei dfin ^Ivirhnuaiigcii Markte nn der Tricstlti);, ini Thak> 
•advresUicfa ron Uideiit U. W. M'.. bdvIi ticlilbar üiiiil. ßiilicr war nur Volo'i 
Sobn Kudoir »h der «nt» »0111» Clescli lichtes Li^kaniil, (Vgl. kirebl, Topo- 
tcrapliie, r. H3g)>tjbl1i.. V. Bd.. S. I33u. 1. f.) 

M'frind«rf , imlwitdur ciiif» »011 d«n Kwei Dörfffm Ober- tind ITnter- 
Perndnrf in der PfhrrA i'til^nilcin, oder etwi das uns nlhrre Weroftra- 
dor(, xwi»<-lipn 5(. I'ült^>n und Ncidlintr.) 

cccuw. 

Adalram de Ptrgr, «mr v'm Sohn Itudolfs (■[- cirni Il.'f0) und der 
Richinia, einer Scliwe«tcr Kniinfg de Cliutinfte. (Siiilir Nr. COLI V.) För 
diesen seinen nGlterliehßii Olieim gab Adalram als Seel];er.ilh eine lialbe 
Hub« bei : 

WrhUtiUdftrf, to i«t der Ort deullieh ges4-hr!ebi>n, nbcr e« »oll vii'lleiL'bl, 
int in Nr, CCLIV, CCCLVI, vufhUinitdvrf heUwn, und Volkc-rsdorf unweit 
Källi bedeiilcB. wo schon frtilier Emiat de ChnUiih »i-lbit imsRrem Slifle einigr 
tlxungon Ke*cIionkt hsttc. 
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CCCLXVI. 

SatmoHH de (lenparli , «mr vennitlMieh im Maehlnnilc on^Sssig. (Verpl. 
Ifr-CXCV||, (!CXXI, und lintlunsL-tuin Austriai? bei lUuicIi, Her- Au»tr. Suri))- 
tnce«. Vol. II, pai;. 13.) 

CCCI.XVIl. 

AndiiAervIi. \uiaa\ivrf, unweit Wel tiiiaunalliiil (weuniBnn'istiile), 
beide in der l'farrö Inzeivdorr ob der Tmiscji, Ü, W. \V. 



ccrLXviii. 

SlochUfaU, jetzt drei nahe un einander liegende Ufirfer. Ober-, Mitter- 
und Unler-Stoclc»ta]l, unweit Kirdiberi,' am Wagram. V, U. II. Bei welcliein 
4a» wn dem Kdlen t) Ij r u n un« gcselienktu t^ut gvlt^gen hat , Ut iiitdit mehr lu 
enuilteln. da in uosorcii Ültcstcu Dienilbiiolii-rn keine KrwGliuuri|,' mehr davon 
gWBchiebt, waruus r.u »fhliesicn. d«ss diese Besilxuiigen schon vur dem J, OoZ 
in andere Mundo iilicr^<|ji-ii worilfii *ini1. 

Obtr-S lockt lull wur rmhcr Eum Tbcil dc^m Passauer Ütfm<^'iip!lclunlvr- 
thinig; ein HobiiU Aonio Sltfekardti* de Slaefifsfrdr niid sein Sulin Stffhardat, 
Cuwoicus in Pnsiiv, Imtli'n ihr <!ul Htethe4tah, 11 vritntnli ptaija tUum. mit 

i6" 
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Allem, «ra* djzn ifcliörtc. (iim iwu |{r|rraD<]«)ti!» Sivebvnlinus« und tar St. Ep- 
diui-Capelle in Biburch am Un bvi P>mhii geiriilnict. welrlw SrhcnktiiHt *«■ 
d<ini Hiirhore Konrail in Jahrn IltiO und tl63 bp«l{ti|;el amA Tcnni^hrt wiird& 
()lon. boie. XWIIl. II, ItS-IIO. - IIucbinKer. GcsehioItU) de« F<är*Uatbnn 
Pawu, I. ßd., S. ISO, «0 alwr die Worte w {{ettellt sind, als ob Stv«ktUU b 
Ober-Öderrcieb gelegen wflrc.) 

CCCLXIX. 

Wiltibtirck. rtUrta Sir/ihardi, Tcrmulhlieb die Witwe des eUen erirätinteR 
Sigkani, H»bitia de SterhttltiU , der um da» Jabt ltl>U );eslor1>ca ««in mac. 
Sein Sohn war CaMiüeiia in E^unii, vii aus der eilirton B»lS(i(tvagtwkuiide 
Siicbof KAftrad'i Aber da» geohnnle Spital bei l>a»«au von Jahre 1 1(>3. "SS, No*. 
erhellt, wu et uuUt andcrui tun diesem jüniferen Sigliard factaat: .^vi in 
ftratnUarum rurttm t»ciet yuperum iiulrfeiaa ttuAiu gertt ütxta ^uoJ nhi 
eretiilum". 

ProKindorf, rei^l. Nr. CLXXIX. 

CCCLXX. 

ChmttdkBrlnle rore , an» einonn allen baioriichen Adeligesclilerht«. dw^ 
auch im Lande ob und unter der Eunt viele Uesitsini|{ea hatte- Hie Slamnüfur 
Bor in Ober-B»iern vurde vondiMn Ed\6n MagHu» dt Nvrc nndieiner llenahlil 
/riMrNi;arrfineiD Auguttincr-Oiorlierrentilirt untKCKandelt. Ihr Sühn Albrvehl 
vollendete im Jahr« 1133 die*e Sliriuii}( und log dann naHi dem rmhtcilig«!^ 
lliucheiitf n aciDer (jcmahlin , d»rl selbst da» Ordeniklcid an. 

CA«rfaM«rA de Hort kommt mit mebrertn «einer Verwaadten auch im 
Satlbneho des fhArherrenttiftes ilaiuhofcn c. 1I30--1I40 rar. (IfrfcnDdenbneh 
dei Land«* ob der Eon». I. S. 2S3, 904. und kircM. T«|>»icn>phie . XIV- Bd., 
S. 107—112.) 

Iringarde, die liemablin Chadalboeh's, »t ohne ifweifel dieaclbe, 
ireli-h^ taut Tradition Nr. CCCXLVIII mit ibrcni ertlen Manne Itudig«r t« 
Weingärten bei FuuiHgarteH nach GdltwWif itewidiael. «nn deneo der eine oi 
nueh Itudi>,'cr'a Hinscheiden von Cli ad a 1 boch dem Still« üb«rgeben wurde,' 
c. 1133 — 1140. Zugleich verkable l.etilerer mebrrrn Leibeigeae »r Zahlung 
def gmrStinlicben Jubreidientle« von fOnf Pfennigen , hierher. 

CCCLXXI. 

Ekkifieu» , vermuthlich der Sühn Ekklriek'ä dt Ckufarim. (Vergt. 
Nr. CXCIIL» 

Sigifridua, aus der Familii^ </e 6Vi>. wie aiu den Z«agefi Piligr im and 
Megiogot tu achlicascn. (Siirhe Kr. CIjIXXVII.) 

CCCLXXII. 

CoiMCs Walfkem» dt Ptiigcn. Arne und die svrei folgenden Warf« 
Tradition ilclirn a»f einer >l»rk radirten Stelle; von der fniheren Sebrifl sind 
nur wenige Ziige kennbar. Der Name Wolfkerua »cheinl tat Scltrcihfehler u 
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sflin, dvDK nnfor Aem bUlwr belcanntcn GriFvn von Pui|{«ii !■( kein Wolf- 
keru» XU tinrloii. Au» i1«r Sfhf nkun>; srlhv t , oilnr «ten angefOhrtcn Zeugen llast 
»ivli hh'IiU Naher» über du» WuhUIiHt^r enlnehineB. 

cccLxxm. 

Heinrictu. Henog ron Öittrretch. leholnt Atta Stifte den B«»iti einn* 
Gat«9 an|; citri den au linbcti . wokliiM die Eitlen de Hatvanit (oder such de 
Grit) «clion lange hteli>Fr lic^limiiit und im Jahre 1147 oücr tt4AwirkLirh iibpr- 
^cben liallen. (Vgl. Nr. CCL\V][1.) Möglich tsl e«, Uassdio Witwe Sigfried'i, 
wcirhe dNEutnal schon gegen die Cbergabc des tiiilei Kitisprnfhc prbwben, aber 
Iferichllich abgtiri«sen worden war, ihr« vurmcin Hieben Recbt« Aem HonAg« 
Eibortragen, uni •« den Klotlerbrüderri in «ntiielicn, odrrder Heriog selbit b»l 
dal betagte (>ut fAr ein erleiliglcA Lehen gehalten und r> eitiKeaogcn ? — linn, 
dw Streit darOber wunte zuin U*ilen unserea Slifles Kcenilcl. indem Hcnog 
II einrieb den Kdlen de HNUtüfi^im delegirle. dm liul dem ^tifte lu illierant- 
«orlen, welchen Auflrni,' Ilormaiiii dann bei feierüclier (jeiegeiilmil, hiii l'est« 
Maria -Reiniglinz;, d. i. '£. Febraar, vor vioLen Stengen und lahlroich rcrsainmeltein 
Volke, verinulhlicla in der Slifltkirvlie zu Ijültwelg vullfültrle. 

Da ea ant S<>hliis»« der Tradition hoiast: Acta anni hoc . . . lUCLVI Indie« 
tione V, ao dOrHc die Delegation zu Ende des Jahres IlSß, die ei);enilicli« Cber- 
|fabi- aber am 'i. Kebraur 1ll>7 atuttgcrundvn bnbeii, iiiilcm die )iu^i>)[vbrno 
Indicito V, dem Zeitroumo foiii 2t. Se|il. IlSG bis 24. Sept. (IST cuta|iriclit, 

CCCLXXIV. 

EngUherhia ttUfgraue. Ilallgrur tu WanwirbiirC! *■■" 1'»^' in Ober-ßBi«rn> 
«ermfiMI mit Hedwig, der Krbloclilcr Diolricrh's, (iruTen von Formbnoh. Vieh- 
tcnstcin lind Krix.ittRti-iii (KreiilieitHtcin in Uaturreieti, U. M. It.), wclcbc ilim 
iwei SShiie gebar: Oebbari) und DietritTtL Kr.'ilerer begab sieb im ,1. llliU 
mit icioer Mutter in das Auguilincr Chorlierrnclin Itetidtoriberg am Inn. wo 
aieb ooct» zwei Töehler der CrSfin Hedwig und .Si-bwe^lern Gcbhnrd*a 
beranden, und bcscbloi« daselbst sein Leben, im .Inbrc 1180. Der jflngero 
Bnid«r Ui^trieti, (iruT lOn Vifblnn^tetn., Wasterl-iirt;, Krlxnnstein. gotiorcn 
firea Uta. pßantlc den Slamiii fort. (Siebe da» lieseblüehtHscbcmn in de« 
Babenberger BeRoiten, S. 217, nnd Josepfi Morii, kune Uoschichte u. a. v., 

Litiloldu» Games, de Plaifn. der I- itieacs Namei». Keslorben IIOI, 
n. Jänner. {VWz, loe. eil. I. S. 211— 2S1.) 

WairhuTi de tlkamthe, derselbe, welelicr in Nr.CCC'LXI mit dem Ztinanitn 
de maehiant rorkomml . und ein Bruder Otlo's nnd l'erloirs war. (Siehe 
Nr. CCCIi.) Naub »einer VeriDüblung mit Deatrix, der iiltcren Twehtor Wi- 
gsnd*a ron Ivlamm, nannte «ich Wolehiin «en dieser llurg, in der Nülie 
von BaunigiirtvnbtTj; uiid (icviii im Mülilkreise ob der Eniis, gcwühidieli tif 
CUtmme [Klsin, €lilaml>). \rcbiv 18^4. XII, I. HIV. S. :i;^63. 

OUa de rerhpsrgfi tlohl hier so lief unter den Zcu^un ond Minislprialen, 
dnis man iweifeln tnuas, oh er derselbe sei, welcher in einer (Irkiinite llcraog 
Heinrieb's 11. für das Kloster Admonl. voiu Juhro Util), •Aoai« Über i-t uohiiU'* 
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gHuntwird iHegwt». S. 48. Nr. 71) and tomil drin wratkmcn a»d r»iek> 
k^KülTt^n Ccsctileetile «ler Herren vatt llechbvnc ani;«h&rle i>d«r nur als 
UurjirBiinn ilcnrlb««. In Rpelibor([ hinter Krvn» bau»t«? (ÜMtamyr* Ar^v. 
mm. %l\. S. 613-614.) 

rccT.xxv. 

Ekkihmnlm Je lirnua. von Timau (ThIlroaaJ, b«i Droiendorf, 0. M. It., 

Ofletiprumnf . wi« SIkhd. Pi»her navh 3«n alten Urbanrn ile> Stiflrs Klo- 
•tfmeuliurc aikgibt «oll dieser Orl im Amte JJeissav, ntgen Mublbach um) Stnss 
bin, «iiul selben habeti und ta vn da* b«naclibar1c Divlri<'lii(u«k tu Oruatle 
Keging«n »in. (Arthiv fAr Kn&dt Asl(^^^. liFtdiichtsqiictlcn, IS10. It. Jahrg.. 
I. Bd.. I. im., S. 117 UDd lOO.) Nach Scbweickburdt'« l>ar>telluog det Brtlicr- 
Mj^bumi Österreich unter der Kam. V. L*. M.,VII. S. 104. lolleo die Bciirkc der 
lln^t Tcrödeten Ortschaften Ödenbruno. Itotbdinlrichatock itid Eiacnbarb- 
dorf tur Hcrrachafl TliQrDliial Keliörl baben. 

CCCLXXVII. 

ChtiHtifumla de winekeJ, die Gemahlin Poppa's, opferte mm Srclenbcile 
ihrer MgliiT IVnpdirlB, w^IctiC ii» Cüllwpij; bi'i^nilK'tt wurde, »wi-i flViiijcirtoii 
«u Draiskirfheit. L'. W. W. Örtlich, der Bruder Chti ni^iindens, ein 
Mintslerial d«r iinren vonPlaien, f;ab später witnc Einwilligung und BeatSti- 
gung dazu. 

Pifl Herren »on W i n k «• I irar«n )lini»lvri>leii dor LuiiilMr(ir(l«n Oit^rreicbs 
nnd erieheinen oTtmah in rien BalicDburger Ruifcsten. im Zwetler Stiflungcii- 
ImicIir lind aucJi iin Kloilernniibiir^ci' Saalbuche. I* ü p p o zuerst um daa 
Jahr USA. Ilanllialer spricht ausrilhrl icher von ihnen im Kcccn*. II. 360. Ihr 
Slammschioss war im jeUi^en Dorf« Winkel. zwiariKu Ktrcliberg am Wagraiji 
und der Donau. U. M. B. 

CCCLX.XIX. 

Harttcien*. ^etriss dersclba Passauor MinUterial. d*i*en b«d«utende Sehen» 
kung au unter Gottciluiu» um das Jahr 1180. bereits in Nr. CCXLII angefabrl 
minie. 
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Als Anhang zum vorausgehenden Saalhuche folgen hier nachträglich 
die Ältesten wichtigeren Urkunden des Stiftes G&ttweig (v. J. 1 083 
bis 1300). Von den meisten sind die Originale im hiesigen Archive 
noch erhalten, einige finden sieb aber nur in einem Copialbucbe, 
welches Abt Wolfgang II. im Jahre 1447 verfertigen Hess. Dieser 
sogenannte „Codex Privilegiorum'* enthält auf 380 Pergamentbtät- 
tern in Folio Ober 500, das Stift betrefiende Documente und Acten- 
stDcke in zweckmässiger Ordnung und ziemlich genauen Abschriften 
von Einer Hand, mit einigen späteren Zusätzen. 

Die hier mitgetbeilten Urkunden sind dem Texte nach mSglicbst 
getreu und vollständig; nur hinsichtlich der oft mangelhaften Auf- 
schriften und beigefügten Noten muss der noch wenig geObte Heraus- 
geber die sachverständigen Leser und Kritiker um gQtige Nachsicht 
uud allfällige belehrende Zurechtweisung bitten. 



I. 



1083. 9. September. — Attmann, Biichof ron PaMsn und Le^il d«« iipo«tol. 

Stuhles, sl«llt Tür Am von ititn gegründete und ^nreihle Gottcihiuo iiif dem 

Gütlwei({Er Berge den SUflunss- uod DcftnlioDsbrier dus. 

Cuncliä sancte matris ecciesie flliis innafcAPut, (]iialiter cgo 
Ällma»ntts dei grntia patauiensU ecciesie episcopus et aposto- 
lice si'ilis Icgatiis fliiiin» inspirnntc clemenlia in monle Ket- 
tti(ffnni monnstfrEiitn in bonore sancli i]ei gonitriois Murie constriiens 
et anno ab incarnatione (Juinini Mill*. LX\XMIi\ dedicans, tradidi 
su]ier allare ex reditibus meis parrochias. predJa. ben^ficia, di^ciiiin- 
tiones, uineas, siib presenlia coniitis Odatrid de Uotilcuperge. ipMus 
tunc loci adiioiad. et llermantti comilifl, fnilri« tpsiits Odatrid, 
et atiorum pltirimorum iiobilium. Ipsas uero parrocbinü fratribufl Ipsius 
loci protiidendas commisi et oh sprm retnhiitionis eterne ccciesiastiea 
aucloritate et episcopali banno conßrmiiiii, et nc <jiiisqiiain rx eis nli- 
quid infriiigere presumat uel immiaucre audeul, sigHti mei impreKsiune 
signaui. Hec ergo sunt prcdia quc egn Altmanniis p-alauiensis 
episcopus et apostoliec sedis le[^ilus prediet» monaslerio con- 
tradidi et canonica aucloritate et sigilli mei imprcfisione in perpe- 
tuum stabiliui- Parrochiani ad nmiarin cum omnibus appendicüs suis 
excepta parte decimationis i]ue perlmet ad s. Nykolaum. Hiiiws par- 
rocbie terininus est de Chtehiäorf^ per directum ad TiurgiJin. de 
Tiurgidiu ad Chäfnrin in füiilcm Inibi mnnanicm, inde recla ui» por 
Bgintndorf in flacdnize, de flaedniza usque Tiemiuäorf, inde ad 
, Scoiiujin usqwe ad uillaui Kkkebrchtmpereh , et sie per unam 
ctirtem eiusdem uillule tts(|i]p KarfiAtfltn in fnntem illic pr«[ic asceii- 
, dciilem. inde uentus siluacn usi{uo ad i'hhrhpei-ch, de ekirchpertfc in 
\ pogtitpach, äo poginpacb in ^gUpach , de fiailpaeh in pigartin- 



parh, de pigttrimpnek iisque in Aehii^iaeh, el i^e Athüparh in 
tUiimbium, fii('(|ue ]ier HaHuhtHnt tisque h(l prcJicIani nilliilntn r/i/r- 
bUhrf, iintltf idem tertninus exurgit. Capcllüm eliatn s. Margarrit ad 
ilittarin cum dule ad Oiini pertinenic, et murale infra quod caprlla 
s. Agapiti habetur. Parrocliiara MuHbach cum omnibus appendiciU 
suis, lluiiis terminus est a pßnt« qui uoculur Ziütna cum niltula qae 
proiiiniii rst Straza nomine, i.'t indc descendlt iistinc Gerrkhesfalc, 
inde ad ulam cui numen est PlrchuHimeech. inde Wiriittiiuhrf, biiic 
B porlu Cnanm-Uiics predia liberortini recta linea nsque Perhariü- 
alfrh, ii)d(' usquc Tichmiumfif . doliinc riir.<tnin fiupra ffabirfiinpacJi. 
de hnlnt'hi»imch ad ponlem in primis nominatiim tiunza. Parrocliiam 
ad Natiub cum euclesia ad Pftifffudorf. et dote earundem ceclcsiarum 
el drciiiialiono uillanim ad eusdcin eeclcsias perÜncnlinm, qua« noW- 
lis uir iy'otßerus, ul ip^u ul) cpi»cupitlu liabiienit, cetiobio tradidit in 
proprium ius ea conditioiie, ut ali ipsia in diuino seriiicio prouidean- 
(ur et fralruin nUHtati nutlatcnus auffrautur. Uecimatioiiem quoque 
ad eripurch. Parrochiam nd s. Petrourllam cum dote et ecciewam ad 
IJuuiliu cum dote el ecciesiurum ip«ariim termino anttqultus pre- 
flnilo. cum decimatione de ümtii beneilcio DeipaMi marchionia infra 
Vüchaka et LUaha poiiito, ex omniliuti uillis |ierlinentibu.s ad eccie- 
siaa Ht'imburch, ». PftroncUam , HouiÜH, Asrhirtchegprucca, cultis 
et poiilmodum colcndls. quibua priino :i mc inucslita est hec eccleaü. 
et decimationein de Uaselaica et de Diitptal, quu infra lerminum sunt 
8. Petronelfe. Kt ultra danubium liubmatmesdorf H XSlxiltHefulorf 
Ircs mftnsus, quos düiniiuts Sigharäua aquilcgiensia pulriarcba mibi 
in convambium tradidit et decimationem de eiadem uillis. Par* 
rocbiam ad Chitätitp cum (imnibus appendiciis suis, cuius tenninus 
ucrsus üccidcntem intcr allodium marcbionis iuropalifi el qiinrun- 
dum nobilium desceiideos a motiliiuis in cebirwar. iude adSmii/Üiach, 
indc uadit Jtcei/ ad uillam tfmAo/m. dchiuc ad moUsinpaeh , quem 
desrendit ad riuum Hurittin et liinc wsquc ad symiccha, quem 
desccndit ad HuätcttHefliach . et hin(! uscciidit \im\\W- nd lumutum qui 
exeretiit »uper iragreit», indc eaiidcii) altitudinem uadil ad c»put 
Kttilize, indc ad prcximum muntein qut pertineladi/ouex/a/. Hinc des- 
centlit iniidt Ckrebhpach in pielaha, quem tnitisit rciUo liroilc id 
Scinttfcca inter duy allodia marcbionis Olachari et PiUgrimi 
indc recta linea ad Richimceit, deindu «d eaput pielakA, inde per, 
allitadinem mfintanam transit supc^r Steiuberch et daateiitiierch intof 
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allodia marcliiunis LeapaUU et t|uoi-undam nobilium reuertitur in 
riuum cebirmnr. Ad liiinp parrocliiain pertinet eliam I/oiwslctin et 
Maurach. Parrocbi;iin ad l*ircfiaha cum oimiibus »jipeiidiciis suis. 
<pic bftbrt tcrniimim uersiis oi-cidenteni tresitNom lluiiium ab orlu 
sno usque ad uilbm ». Yppoliti, deittde tiiam geptcrtlrionalvra que 
dacil de 5. Yppotito nd Mehdjri» p«r uillam H>ü;rrün et pi-r siliiam, 
que uocatur Vvrahiich , dciiide ad iiillnm qtie vocutur Sthtnhlrtin, 
ileindti iiiter duo altudia WiUiberti et WaUani» in uillüiii Tittrin; 
uergus orienicm IWsHicckmn ab ortu siio u»quc ad uillam Tiwin; 
Dcrsus üustralem piirtcm setniUnu. que uocalur Pechgtich inier conllnia 
allodioriiin mnrrhiom», Uaderici et Hiiäol/i, el ilii iiprsus car'tn- 
thiam. Quicquid iiifra bos tcniiinos ent culli et iacullJ ad p»ri-i)chi:itii 
Pirehaha pL-rlincl. Ail vmUtriu Aziliuum et aüiim AzUintim. Cem- 
mtmdum cum beaeflcii« suis. Ibidem beiieUciuni Ekkerid cum iu»nci- 
piis et omnibus appendiciis suis cxcepto dimidio maiisu. üruantn de 
beneficio eiusdem EUterici Cüm mancipii cl omnibus appendlcÜB 
suis. lluJitiahfim UtuUeimtm rum becieficiis suis. CheUrryttamtiu 
uincam I- cum uinilore et omoibus appeadieüs sais. HatktresJorf 
uineas 111. et dJniidium cum uiniture (? viiiiloribus) «t omnibus nppcn- 
diciis suis. Villam Paila exceplo mansu uoo. Uorginparh cxrcpto 
maiisu uuu cum rjiaiicipiis et omnibus appendiciis s»h. Talarin cum 
uineis et uinilore et omnibus appcndicies suis. Vuria cum mancipüs 
et omnibus appeudicÜs sui«, et silunm que adiacet moiiti cuius ter- 

rjHnuf est riuus palln, siirsum iisquc in Vhrumlnllmch, tiltbiiic nsque 
id conliniuiri »nhbiiryetm» predii et tmtrchioHis. Chrucisleti» 
cum uineis el uinitore et omnibus appeudit.'iis suis. Echlndorf cum 
maneipiis et omuibtis »ppendieÜs suis. Punianmfidt)i'f eiim marn^i- 
piis et omnibus appcndiciis suis. Piuxdiirf uiiie^i» IM. AmiHdarf 
nineas II. Jmiziueiittfjrf aincüm I. Uatoldi«tiorf cum otnuibus appeii- 
diciis suis. Ad s. YppoUtum p^rtem dcclmatiunum et maiunum I. cum 
omnibus appetidieüs suis. El in alia ripa Tremm uersu$ leagretm 
mulendinum cum 'rippcndicii» suis etlJ luca moleudiiii. Staudratisdorf 
mansum J. Pechsutiün cum umnibiis »ppL-udiciis suis. Scaineingin 
cum mancipiis et omnibus ap{>tindictis suis. Blmditidorf miitisum 
unom. PiBcoluemtoi-f mansiis Uli"'. Houherck cum oiiiiiibus uppendi- 
ciis suis et quidqttid intcr Amt^» Persnikhas cullum et incuKum epis- 
copatia iuris iacet, excepto censu de publica uta. ChmihnhsleOn 
uinoas V et dimidiam. Z/^izinmura bcncliciiuu flcgiiuddi. (inkktu- 



ilorfmncsii 11. cum omuibus appenJicii» suis. Chirlingin mansum I. et 
itiiieam I. Viscahmundi mansiim I. ^«ndecimatiunein. Studaha man- 
sus X. Atchnba uinea» 11". Iluimptrrch mansum I. HaUa curlalc I. 
et sarlaginem I . Ad Sfeini benetieiuin PexUini. In parroehia Ckremin 
dimidiam drei mal ionem uini, quc hmc ibt fiiil ael deinceps pernenerit. 
Tetmißidorf cl //««im/or/'deciniatioiieni. Hamuohiritpach decimalio- 
nem et tnanstim I. Prowinäorf At^cxvaixWanfm et mansum I. Gogin- 
dor^ mansum I. Chtin decimatioacm. ileizimaanisdorf mansus IUI. 
Strnneisdorf ilocUnaiioncm et mnnsus IL Zeinarin mansiis H. et enr- 
talia VlII. Boreitdorf mansum I. liberiilein. Porzhidorf maojua IUI. 
GangarHüldi dci-imatiünfm. Egizhifmlorf inansus III. Unghiinbrun- 
nin mansum unum. MHucipia de malkotra. (juibu.« Pero camcrarius 
pre«rat. Mannipia RigUherti archypresbiteri. Ilccomnia ?:^<i Altmannua 
dci gratis patauienM» epJHcopus et spostolice sodis l«galus Kottci- 
gemi montisterio cannnira Hufinriliilc c\ üigilli mei imprc-'isiofie con- 
firmo. Si «luis igitur diuini examinU oblilus quicquam horum immi- 
nuere uel infringerc lemplaueril. tiuÜeio sanrli .spintus dfoerni- 
mus eum aimthemalis iiinculö esse obligatum, ac nisi cito rosipucril, 
diuini cxamtnaliunc iudicii pcrpetuo dampnalum. Amen. 

Data B»Ro ab incarnalionc domini Mill". LXXX'.III*. indictione 
VI V. Idus Septembris 

(l.oru Sielltl imiirBui.J 

Dieser Stiflnngübritr ist b«r»!U abgeJruckl, abrr ntchl ganx eorrert, in 
UrkuKdL-nbui'he lur Gtwhiohl* Wi.M>*». l Jihrg. 1823. I, Bd.. \\\. Hfl.. S. 7— IS. 
uiit «Inijjen ruiii Deraus^vlicr. t'rvlh. v. llunnayr liinzuüffüet«!! Brn^rkniigon. 
Das korgfSlti){ orhKlltne Originitl isl auf einttn groatcn. Toiilcn PergamcnllilsU« 
geKbHebea. das noch der |{8nx«n Urvite mit Bctiuracligerlirbtca Liniva duroh- 
iog«o uod am oiitcriru [lond« ctwaa ringMclilagcn iil. Die Schriftsage sind 
' dotvltaus gleicbßrmig , Mich saf Att i^mt^n 7.rilp. Nur (Ui C den enten Wnrtct 
(aogltrcb ChriiiDOU) and cinis« P in der Mitio (um die llati)>lflt«ll>en iiniaiei|[«fk) 
•ind grSsMrc Capilalbuch»taben. Die Datlrung atebl Lief unter dem Trile. 

Daa gut erlnilleiie, dunkelbraune Witchssi«f;el ist am unteren lUnde in der 
Uille Hufgedrückt und mittelsl einer kreu&wcise diirchxogeniMi Pcr^nmontschleife 
befettij'el. E« hut V/^ 7.d\\ im iimern Durebniettcr unil lei^t dus tlruitbitd de* 
ßitcliAfi im folligpn Gcwunde. Sein llaii|jt ist mit einer sehr niedrigen, oben 
abgenindeCeii und etwas cin^reboirenen Milra bcd«ckt; in der rci-lilen tinitil li&ll 
er dim cinfuclien l'attoralalab einwärU gekehrt, die liftke le^ er aa das Hert. 
Die Umselirift iwisvbcn tw«i eitifaciieu Li[iicu ist deutlicb: -^ ALTMANNVS' 
PATAVlKNSlS-Ki'S- mit rii|itUll.uPhtl»bi'n, die K siud »b^uruwdcl. 

Ober di« Echtbcil Dntcrc» Sliflunt^ibriefes hat in neuesler Zeit Htrr Jod. 
Slüli, reg. Chorherr riin St. Flortan. k. b. ReicIiibidortogTPpb «ad «irkU 



Mitglied der kuU. Akidentie «ler WiMcnsrliH ftm , in seiner m w«rthvollefl und 
inlefcsBDntvn AbhandluDi;: »das Leben des Biscliofes Altminn ron 
Fakaa«** (IV. IM. der lU-nkKcIiririrti drr (iliil.-h)»t. Clii»e d«r kaii. Akademie 
4«r WiisenichaFlüii in Wien. 18S3. ScparaUbdruck, S. IS, Note), «in eompe- 
UnluL'rtbeit g;«niiitvrl, indpm er la^l: „Cberliitupl tuSrhleu wir lieiwei^ 
fein, ob ausser der l'rkurtdc ron Gdttweig oueli nur eine f\u- 
lige echte rrliuHdi> Allinann's «orbanden iri." (Ober ilinchor Alt- 
■dih's Urkundrn iiberliiuipl üiehe Hormayr's Arelilr Tür Geographie, Mislorie 
o. s. w., IX. .iRhrR. ISIS, S. 258 u. s. w. — Cescbielitc Wieu». I»%3, II. Bd-, 
L Bfl.. Urkundcnbiieh S. 7 - 13. ~ fcmcr Arckiv für Kunde Asterr. Geichicbts- 
qücllen. II. Jjl.rß. 18411. II. Üd., II. Hfl, S. 2711 u. », w.) 

nie im 8tiftiin;*sbriffe an^ofiihrten Dottitionsi^trr sind in den rorau«- 
gebenden ErlSuleruiigi-n inm Saalbuclie bereits crktSrt und ^d fiel alt inüylivtl 
«rtrlerL 

II. 

1096, circa. — Si^iboto von Bombeim a(!henUt mit Kriatibniss seine« Lehens- 
hemi Bischof IteriDuiiirs riiii Attgsburg, dirrcb d!c Hand noincr Saline iwci Lohon 
bei tCrliiurL'li luni AMjre der b. Maria in (lüttwei);- mit di-r ltediit|;iin]<, d>s« dnrt 
eine Kircbe crbiul und das Gut sulbal keinem Anderen rerlichen werde. Hiscbof 
Ulrich *on Passan gibt daui den ibiii gebülirendon Zi;be»lan|li«tl und l>Mtatigel 
die gante Schenkung. 

[OrlfTiual-l 

Noucrit ointiiitm ClirisU fideljuin latn prescns elus i|uum suuces- 
suru postcrilas, quaUter qiiidoni nomine Stgt'hoto de l/ornheim ■) 
cum licetili» (loniitii sui HerimanHi iiiigiislensi» ciiLicuim vt niüiiti 
ac coiisfiisu niiuruin suoi-iim diiu hoiieliciii »putl ertyiirck ^) (mm omni 
deciiiialiuiie (|ue i» eodrm loco de suo predio culto et incultu prouo- 
□eril. &d altare S. M<irie deo Iiic famiilinlibus cunlrtidtdil, ea con- 
ditione, ut ecclesi» ibi nb abbale et a tr:ilrit>iiis cvu5ti-u;ititr, et »i [»re- 
sens abbas ucl ([uispiam ciua succRssoriim aliquid iiuU^ alit-ui extr»iieo 
presülerll proximos eius heres in suuid Jus retrahendi babeat polesta- 
tem. lluiiis tradiliunis lestrs isli per atireiii sunt adtrticti. Arnolt, 
Reglapato, Siyibvlo^) lilit ejus, A'aniker, ilcni alius Nantker, 
ChadaUiQck Siiiiili ntoLli) dumnus Odatriem patauiensis cpiscopu» 
de eadem d&cimationp quod Aui iuri« erat üd idem allare cod- 
Iradidil, in prpseiitia militimt ac miiiisterialium suorum. Hartwici, Pii- 
ffrtmi. Dietnci, Üeymliardi-. Bor», et alioruni. Quas ulrasqiie dona- 
tioDcs idem episcopus aiivtoritatc sua ot baauo atque si^nlli sui iiiipros- 
sioite conllrmaait, ut si quiü baue traditlonem utulare temptauerit, a 
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corpore el sanguine Cbrisli se sciat üegre^tum acaniithrtnoUs luncolo 
perpi-lualiler ulihi^tum. 

D» Sii^el iil g»m Bligeralteii, iber dw Spur duMlb«a auf der Urfcnml« 

deutlich »iclilliar. 

1. 2, 3) Vgl. die TrailiUoD Xr. CCCLX im SMibaebc. 

111. 

1000. — BlidKir Llrkh I. von Pauau beurfcaKdßt. dau er lur V»rtan^en der 
KlvsterbrOder in (i&Uwoig den nm leiaen Vorfahr«- IttsekoT Alttnao» lu V^irea 
d«f heil. Jim^frau Maria gcveihtcn AUsr sn «iDcn passendcron TlaU viineUI 
and an demselben Toge, »ie TrSher (9. Sept.)» voQ Neuem geweiht babe. 
Zugleich beitfiligel er alle BMitEun{[cn de* Slifl*s in Gegenwart des Schim- 
voyt» Ulrich. GraTan ron Ratelaberg. 
(Urig!n*l.| 

NdIuid Sit Omnibus sunctc matris ecciesie Glüs tarn prcscntibiu 
qti»m po5t rilluris, qualiter e^o Otialricttii <lci gratia patuuieiisis 
L't:t:lt!äiL' episcDpU!« altart* u ueaorabili predecessore meo AUmtwHO 
epi.4copo in iionorc .iiinolc €t pcrpcliic uirginh Marie dedicahnn 
rogalu rratruin islitis cenobii KoUivrigeasis coufregi et in low. 
i|iio illis com pclon lins iii.iuRt est Iratispositiini iintiu ali Iricarnalionu 
duuiioi Nill". \(". VI", codcni die t\wo el prius fuerat conftecratum 
dudioaDJ. Sed et «mnia qiie isdem bont- mcmorie predccessor metu 
ex rcdilibu» suis in prediis. bi^notlciis. decimationibus, el tiineü 
ad idem allarc Iradiderat sub presonlia ndiiociti ipsius luei Oilnlrici, 
et tunc adftlantiit ccclciic testimonio, ^piscApaU bantio ot «eeicsiastiea 
atictoritate confirmaui, fnitribus in huc loco ilei gcnitrici seruietilibt» 
in usum. Hpc sunt ergo prcdia, qiic felicis meniorie AUmaitnta 
paUuienfiis cpiscopus super alluru S. Miirie tradidil. ()ue et ^o 
OdniricH» dfti gi-alta etusdoin «edis minister indignus. ob menw- 
dcm elerne aite canonica auctoritate ot »igilli rnei inprcssipne in p«r- 
pctuunt stabiliui. pHrrochinm .Viitfarin, cum eapella el dule et 
cnni ornnibu» uppeiidiciis suis, excoptu parle deciinationi.« iju« perli- 
net ad B. Nieaiaim. Farrochiatn MuUhach cum appendiciis suis. 
Parrochiani Pirclutha eimi appundicii» suis. Pari-ochiam Chuliuh 
i|ue est cotistructa in manso qrti:in Hichkn dcdil. ad i|unni dcviiitaliu- 
neni terinimiuii lionUtctm et Mnuruliit. Xi\ Maiiarm AzUitmm el 
uliujD Azilittum. Cemmimtium cum beuuficiis suis. Ibidem bcneliciutn 
Ekkiriei cum miincipiis et umnibus appendivÜs suis exceptu dimidio 
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mnnso. Bmumn de bcnetivio ciiisdem Ekkxrici, cum maucipiis et 
omnibujt appcndiciM suis. IlttHthheim Rudipinum cum beneficüs suis. 
C/iflUrgnaunin vineum I. cum uinitore «t omiiibus appendiciis suis. 
li iitkerüdorf yineas III. cl iliitiiüiiim cum TJnitdre et umnibus »ppen- 
diciis 8ui». Viilam Palta exceplo manao I. Horginbach excepto maaso 
I. cum maiicipii.s ot omnibus appoiidii^ÜH siii.t. Tnlaran cum viueis et 
rinilore ei omnibus »pjicndicii^ suLt. Vurta cnm manciplis Rt omnibust 
appeadiciis suis et ^i)ua tjue iidiacel monli. cuius tcnniiius est rJuus 
patta, sursum u.<«)ue in ChmmhUhach »bhiiic usquo ad confinium 
salzburgensi» pr^dii ei marcbioni«. Chriivislelin cum viueis et riiii- 
tore et omnibtis ;ippctidiril$ suis. Krhimlorf cuTii muni-lpüä el 
omnibus »ppeiidiciia suis. PumnunUdorf cum iiüiiirtpüs «l omnibus 
appcndiciis suis. Nmdorf vineas MI. Atizhulorf ritioas II. fmiztHts- 
dvrf Tincam I. tlaloldindorf cum omiiibus appendicii» suis. Ad S. 
ypotUuiu partum dcuiDialioiiis et miiiisum j. cum omnibus oppendieiis 
suis. Et in aliii ripa Treüim versus Waffrei» molcndinum cum appcn- 
liiuiis suis et ir Itft-a molendini. St/uidrntiiidijrftn.M]$nm I. Pr-cftAulilhi 
cum umnibus appeii<dicii^ suis. Scauwiiiglii luin miinc-ipüs et üiniiibus 
appendiciis auis. ßthtdindorf maiiaum |. Viscolumhrf mansos IUI. 
Haifherclt cum omnibus appendiütis suis et quidi[uid inter duas Pert- 
ntkha9 cultum et ineiiltum episcopalis iuris iacet, cxcepto cen»u de 
publica uia. ChiinihuftKtrtin vincas V et dimiilJ^m. 7.etzuunttra bene- 
flcium Hegiuoldi. GukkiugtH vinean II. cum oninibus appeiidiciis luis. 
CliirchUiigin inänsiiiii I. et vineam I. YtMUihmujidt mansum I. Muri 
decimationem. Ad S. Pifroneltam eirclcsiam cum decimalione, ad 
ileimiiiburch , Ascfirkkispriicca, thuiti» et de eeteris uillis, que 
perlinent ad predium Di'etpüldi inDrclbiunis decitnatinnem. Stitdahn 
mansos X. Aschahn vineas II. Ihiinnbcry lUHrisum I. U»Ua curtale I. 
Sartago I. Ad Slctni bcncltciiun Peiilwi. In Parrocbia ehrirmisi 
kdimidiam decimati^uom rini quc tunc ibi fult, uel deinceps peruenerit. 
TYrtMiWor/" et //HmWor/'dccimationcm. UamuuhUnpach dccimatio- 
nem el mnnsum I. FroiWor/" decimatlonem et rnansum I. Gogindorf 
maiisum I. Chetat decimationcm. llehimHiiHtsdorf mhnaüs Ulf. Stra- 
uriwhrf tlvc'ittiAioaetn et mansus It. Zeinanu mansos 11. el curtalla 
\lll. iivreisdorf niiinsom I. liber-iU-m. Porciftdorf inuntms IUI. Gait- 
tarteldi docimationem. Eghhmdorf mansos lli. Ilagnuihruania 
mansum I. ^lancipia de malkiitea quibus Pero camerarius prceral. 
Maucipia Eigiiberti arcbipresbilerl. Et ecvlesiam apud NaUuh 
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cum (lote et decimatlone «( omnibus ad eam [lerlinentibu?, sicut Weif- 
kertis lial)iierat , el decimjitionem ud Erlhfiure/i (iiiam Stgihoto de 
bornhtüm ■) in presenli» niilituni ineorum mihi reddidil. e^o Üdal- 
ricm dei gralia e|)i5i:o|itis huic Iac4 dei gvnilricis coulirmo. Si (piIs 
Igilur diuini examiiii» ohiiliis ()uic(|iiam horiim preitumpsorit infriit* 
gerc, iiulicio spiritus sancli dvceriiimii^cum 'dimlliematia uinculo obli- 
gsluin esse, au ueluti diuioe el Imiiiiine legis prcmu-iculur, liic et in 
fuluro duptici daumaliuiie punielur. 

Dm aufgeilrücklit Steffi 6t% BUcfiofs i«t iiel ichöaar »1» du in Pbili- 
bnti Haeber. Austrii es An-hW. MeUieeiu. illwtr. 1722, Tab. X. Nr. 3 

tbgtbildetfr. 

1) Sieh« die faniisgehi^nde IVkaBile. 



1099, Circt. — Bituliof UInck I. von Pauan si<-liert dem Stidv G&llwei|t den 
Reiilz der Pfarr« Kdlb mit allen Hcrbten und KiuküDftrn, und inaiHMMiidcn 
dem Zvb(.mU'. Kfgcii die F.iugrilTe dvr ittnvrliitlb ilrr i'fsrrjffuiueit wohulmncil 

Gutabcaitur. 
lOrigiiiit] 

Nutum Sit omiiiliiM Chrisli fidclibus, quulller ego Üilalrifus 
dei ßratia patiiuitin.sis ecctc!>ic «pi^copus parn>ehiiifii ad Vhu- 
Imh cum anti(|iiitu.s prefisi.s tcrniinis eiu<<, (|uii(ri pi^ niemorie epiti- 
copus AUmaimm super allare S. Marie in monle Kotwtgeiisi dele- 
guuit, el prouideudum fralribuä eiusdeui loui cuniuiisit, olt spcm 
eternc incrcedis cccieslaslica auctoritute cunfirmani et ne qniiiqu^in 
eoi-um, (juuruni pri-diu infra euitdcm lerniiniini iai-ent, sdiijuid ex eis 
infringere aul icnniiitare uiideut, uel itnmitmere ualeat, sigilli mei 
iopressionc signaui. Hie est ergo terminus eiusdeui parrochie iiersui 
occidentem etc. ') ■ - - Q>'idqnid Infra hnc eiilti et Inculli tacet nd 
P»rrüchiain Chtdiub pertiiiel. Si quis igitur ex huius terniini decima- 
liono ([nam AUmaitmu pie niemorie, et ego (tdalricim dei gralia epis- 
eopua S. Marie et fralribus deo in Kotwigeiisi lucu militaiitibus con- 
tuliTniis et lirmnuimus. aliquld utisdileril. iiuninnere uel infringero 
tcmplaucril, uinculo »it anathematis obligaliis. .tc iii»i citu rexipuerit, 
diuini iudicii exiuninatiunü sit [icrpcliiu diimpiiiituä. 

[Lliüo Sigilli titi(ii-pHi,| <) 

1) Poii^t die Gr«ntbesel)reibung der Harro Kulb, gani nach dem MTortlaute 
des Slifluiiijabnures. (Verifl. SaaliHich Nr. X.) 

2) Du aurgedrückt« Sieget Bisvbof Ulricb'a ist sehr gut erhdtsk. 
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1099. 3. April. Hom, Im Lateran. ~ Papst rrba» II. nimmt tiuf ilie Bill« 
dfw Ahle« llurlinitun ein» KloaU-r (■öilwriii' itiil Allrm, wa« da»i (•(■hÄrl , n 
Seluilx nnd Scliirm ins apaslulüclieii Stuhles: besttlicct tlcmsellieii oll« bw> 
hrriifrn Di-mUiinucii iitiil fi-riirrtri r('rlitmiiKiii);«n ErwfrliiinifOii, ti(ili>rs3i|;t jvde 
B^tinruhipini;, Seraulutn!; oüor BflnBÜgiin^ des CoUnahauses; vcrliiflel Htm 
Biachofe und Abte dum Wej;pi>ben drr Stiflsgillpr ohne Kinn-illtifiinß der 
bessrrvn Brüder; gcMatli*!. dnss Alle, rtio o» verlungen, da bfprabcn veriett 
kAnnen, iitisi;enamin(>n die Kicomiiiutiteirton: «riatilil die Aiifnibni« voii Lsirn 
und WdtgeislIichiMi ins Klontrr; rerordnet iinoh diMnIfintchfridrn dc3,)«weili^«n 
Abte« eine freie, iingeJuDilcrlo W'ulil diircli die SlifUiiiilglicdiT. gfinäts der 
Reget de* li. Benedict; drolit Alle» K^f^it diese BeAtiniRiiiiigeii Unndrlndcn 
mit Kirclionbnnr) und cviiten Slrnfm u. s. v/. 

]()rigio*i.| 

Vrbnnus Kfiixropus Serm* Srruomin Dfi Vrnerahili FiUo ffnrt- 
mii/tao iiuit^guitfetm Afikati Eiuxqup SHccessorihi/i liegaUtrher Pro- 
mouendi* In Perpeiuitm, Pie po.stiiIalio uoluntalin pfTprtu ächH pr<r- 
sequente cninpteri , «(uiitiriuä el deuut^iniii.i siiictirilit^ lüudubJliler etii- 
tescat, et utilitas posliilatn itire.s itiiliibitnnipr »Säuinat. (^uia igUiir 
dilectio tua ad »edi« aposlülico purtuin confugiens, eius tulciotiem 
deiiociani> dehitii retpiifltiiil. Nos su|i[ilirationi tuo dcinrntnr aiiiiutrniis 
et (»olegtiiifeme momisterium, cui domiao ituctore preside», cum unini* 
bus ad ijiituin pertinctitittus , nuIi liiteliiin «postoliuc .scdis rseipimus. 
Per prcscnüs igitiir priiiitcgÜ pfigiEinm aposlnüca nuctorJtate ittatuimus, 
ut quecutitjue hodie idem eonDbiiim possidcl. siue in fuluritm conces- 
sivnc ponliücum, libemlitut« prlnciintm, tiel oblatioiiu fiddiurn iuKte 
al(|ue cauimice poterit adipi.sci. lirnMi libi tiiis([iiP surtcpasuribiis et 
illibatii pei-maneant. Decernimtis ergo, ul Dullt omnitio lioininum liceiit 
idem mona&terium tffnipro pcrliirbure, »iit eins pusse.'^aioncs aiiferre, 
oel ablnta« retinew, miniiorc, iiel lemt^rariis iiexationibu.-i fatigare, sed 
omtiia intc^ra conserucnlur, coruni pro quorum sustentntione et guber- 
nationc concrsJiH .sunt ii.<tihti<i omnimndi<; proftiliir«. Snltia pafBUicn.si.<i 
cpiscopi cacionica iiuctoritute, cui tarnen omnino non liceat exitctioocm 
aliquamuelconsueluditicm, qtic regiilnrium quieli nocput, irrogare. Nrc 
episcopo aulem. nee abbati ipsi, iiec per^one ulicut facalltis ait ceno- 
bit bouaii) feudumsiue beiieficiuin sine consensu rnelioninirratnimpcr- 
FoBtca. \. 17 
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sanis nliqiiihus dar«, xe\ modis nlii.< alirnar<^. Snnc sepulttiram ciusdem 
loci omnitio liber;«ni «sse decrrnimus, ut eorum qui illic scpeliri dulibc* 
raiipriiit. deuutiuni et exlrerne iiüliintuli, am fortP oscominiiniriili sint. 
nul)u$ obsislal. Laicos siue cIcHco» secubre» ad conuersioaem suücipcre, 
nullius episcupi ucl |irc>pi>:ni(i cnnlradif;tia iios inliibext. Obpimle tc 
nunc eius lad abbate, od ttiorum ijiiolibcl DuccoüsOruni nuIliiH rbi quali* 
bet surreptionis astucia seu utoU^ncix prepuiiatur, nisj i|Mvin fratre-<! 
coinmQui canücnsii url fratruin piirs consilii sunlorU sccundum det 
timorom ef beati B«rit>dicli regiilatn elegerint. Si <|ua igitur ecclcsi- 
aslica secularisiiü persuna haue nuslre con^dilulionLi paginam sciens 
coatra eatn temere uenire tetnplauerit, secundo tercioue cummonila 
•i non salisfactiiine eongrua emendauerit, potcstatis honorisquc sni 
di^ilate careat. reamque se di'tiinn itidicio exist«re de perpelralu ini- 
qiiitafß cagiMiücat ei a saiTatissimu corpore ae sariguine dei et duinini 
redeinptoris nostri lesu Cbriüti ali«na fiut. alqu« in extretno «santtne 
(listrictf! iiltioni subianeat. Ciinctis autem eidoni loeu iitslu Neniantibii-i 
sit psx domini noslri Jesu CbrÜstJ, quatenns el lunc fructuni bnne 
actioniii porvipiaiil et »pul dislricliitn iudircm preinin eterne pauis 
inuiiniant. Amen. Amen. Scriptam per manum p£tri Arriniarii sacri 
iwlatii. 

{Xoco »igiii orbieutiri« pujii [Loco Monognimnnlü 

eruc« el rircuinatriiiUotie: (\omrn Pipac il«est'| lltleralU 

aL^iniw. Fimiiiuiinu»".! .Btn« Vtlei»".) 

DaUiin latefani per m^mim Jahn nnis SanrAe romane ecclesie dia- 
coni cardinalis. III. NON. Aprilis»). Indictionc VI'. Annö dominice 
incantatiuiiU M^XCIX*. PoDtilicutus auteiii duminl Vrbaiii Seeundi 
pape anno XI'. 

An der ifut erhaltonen L^rkuode hingt die Bl«!bull« mit g«)lirolli»n Sdden- 
Kdai. 

1) llrban II. wurde fi«wfi)ilt tOR8 am IS. Hin; sei» eilft«9 Pohlilieitx- 
jalir wur demiucti am 12. Uirs 1099 wLod (;«chl«ai«ii ; er starb 1099 am 
79. Juli. 

i) Dia Dnlinrng steht linf am unteren Rande iler ütlunil«; der Tag: 
fit NON. auf kenoUich radirter Slelle. 
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'tros. 24. October. Bom. im LUeru. - Papst Pai^il 11. ^-c^ahrt dem Abte 

liHrImnnit ««d dm KIoiUtIi rüder it lu (iüttweig Onxle iin«! Mclititc; tifaUlIignt 
des Stifte« Hnb »nil (lul uiij boslimiiit insbcsnndcrs, dvna dm C'liriania. dnt 
h> ÜL die EinwrihiinK <lvr AIIdtv um] Kirrhrti, dir Rrtliriliin)j; drr h. W(-ihpii 
für die su orditiireiiilpii M<'in<.-he von dem DiGc!(iHan-ßJ.%r1iofe nachziiauclitn mi, 
mno er »leb in api»tuliscti<!r Gpnn'iiischsfl W'lii>d*<t, und die»«« gern »nd 
UBvntgcItItch leisten vill: widrigenralla kSnnen «« iiioh tu wa« immer Tär 
«iMi» kft(koli*rh«n Bischof hst^ebsn. um das Verlnni^« tu erhalten. 

(Orijpi»).] 

Patchali» Ephcopmt S/nnia Sentormn J)fi: Vrnrrabili Ftlio 
Hnrtmautio Coteiiuit/emi Abbaii ciumque Succeeaurtbui RegularUer 
Promout^itäitt Im Perpflmim. 

Austri terram inliabilaiitibus per prophetam iloininus pr«vipH 
com p3nit>u<i occiirrei-p fugienti. Idcirco lo tili \vc\\(tf\me Artmanne el 
fmtres tau« de sectilu iid üiniiiputeiitiii det serujüum auerso», et ad vius 
faciem feslJnaiitps gratnnter eieipimus, el per fl»ticü .ipiriliis gratiam 
sedis upostoltee iiiiioimiiie confouemus. P(*i- prexentin igitur priuilegii 
pa^^inatn fipo.stulira aiiclurilate alatiiimuH, iit qtinciinipie hodic idem 
cMiobiuici poMiiilet elr.'^ 

CriAina, olmim »aniütiim. conseorationfls altarium siue hasilicarum. 
ordinatiories monnchorutn qui »d sacros ftiorinl ordjnes promouendi, 
ah epii^üopo in nuiua diocesi csits aecipielis, sif|iiidem ^raliam atque 
rommuiiiiint^m apfiAlolioc sr-dis hühnerit, fX si ca ^ratU ae sine prari- 
tate uoIdpHI oKliiberc. Alinquin lii-^at iiobis ratholicum quem maliie' 
rilis -mMh- antislilem, et ab ro cnnseerationrim sacramenta suscjpere. 
qui apnstuliee scdJN TutluH auctoritiite, quf pvstulatur (sie) indutgeal. 
Nee episcopo aiiiem nee aSbüti ipsi dpc persnnp alicni fac(ilta.s sit 
crenotiii tiDiia in rniidum. ... atc-^} 

Scriptum pf-r mantifti Rnintri scriniarit Itpgioniirii. et riütarii 

üacri pa litt it. 

Eprt PanfhaH» Catholice Kcciesle Ep. ss. 

\\.ar. Cruc». „Vfrbft 

DomiDi celi firm-li .nol^l (Mon«gr.n.n.« litler»le.J 

Datum taternni per mannm Johanni» S<-e. R. erclKic diacAni 
c-ardiiialis.lX. Kaieadas Norembris. Indicljone XIII. Inciirnationis domi* 
nice anno M''CV*. Poiitilicatus doinini Paachath secundi pape V!'.»). 

17' 
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tJewOhitUHp Blriliull^ »n S^iilrnnden. 

1, 2) VoD iln iai Art Inlialt der vorh«rg«b«i4Bii Balt« WBrtlieh witJsr- 
lialt. und nur ilJo Aiivnlnung in Itelreff der K. Öle unti Wuilwa eingftohkllBL 

A) P»±thi\ II. im Jahre 1099, 13. Anftu*! fewfililt. an folgeuleii Ti^ 
geneibti »oid VI. l'valÜiraUjnhr war ileinnac)i schaB an 13. Augnst MOS, 
lfe«ii<lel. 



Vll. _ 

1108, 6. Sf ptember. Ttlln. - Küni« llfinrich V, schi'nU auf Vn^cnilunK l'dalriehs 
HiMrlinU voll HaHiirii. dahii sfiDirr Sfliwcülcr Agnes, ihre* (•rmaliU LcapAld III. 
(IV. dea Heiligen). U>rkKraf«ii von üeterreieh und ilea ilflnoei Weif (n» 
Bt>i<»ni} tum Altarp dpr li. Maria in finttwcig dir ln«el M ii Iheimer wert, 
tioil bMUli^cl eui;lcich alte rriiliur daliin c'macliten Srhcnkuriften ilea seligto 
BitrhaTs Altiaann und der dl>ri)*cn tilSubigtn. 
[Orifiaal.) 

C. Ih NomtRe Sande et ImtivUue Tritiilatis, HeU 
Dipina Favtnäe Cltmirntia, (Jtiinttts, Humaitonim Rex. Nolum sh 

omiiiltiLs Christi n<>stri»i]ue lideliliu.s, tarn fuliiri^ quam preseolibus, 
t)ttHlilcr pgo Hei/irictut rcx romanoniin ob rciDediiii» anintc tiustre ac 
parpnltim ouatrorum, et ob pf'ticJoiiem principum noiitroriim . rideli- 
cet Odairici patauieasis episcopi. ac sororis aoslr« Agneih et mariti 
eins f.uitp4}Ut marchionin et /lucla Weffoui» tradidimiis ud üttare 
sancte Marie in riiothnm/e, insuUin que uul^o divilur AliUkeimtr- 
uuerth <) rojL^iitf hoc elinm Adalberto >) cuius hec erat bcneÖcium, 
ciitii unmi utililale, vutli», iucultis, silub. viis, inuÜs, pralts. pascuis. 
molendinis. piNCHlinniliii.s, ii(;uis, »ipjnruinqiie dccursibus. Fer istarn 
iiaque Iraditionem ßrmaniuü et slabifiriius quicquid epi»i.-opu« .'l/Z/naji- 
nm oiusdem loci priuiiis fundator ad prediclam occlesiam dedit, seu 
quicimqtic aliu» lld«lis ouiuücnnqtie vondilioiii.^ siu** ordinis, ex qm- 
cuiiquu purtc dunubü. Hec »utcni sunt bona prcdietc cccti><iie collsta 
ab Alttaaiino episcopo, piirrochia Jtiütamn cum oinnibus appendicüs 
aaiSi excjepiti pnrie deeimaliunis, que pcrtinel ad s. Nycubvm. la 
eodem loco AiUinnm et aliuni AiitintPH. fiemumittm cum ben<eticii» 
suis. Ibidnti brnfllt-iiiin KLkiriri ciuiii rn^nriplis et uiiiiiibvis »ppen* 
diciis suis, (!xc«plo dimidio inanso. Pntine, de beneflcio «iuädem 
Eklcirici, cum manvipüs et unmiibuK appvndicüü .siiiK. Huntisheim 
Rti<iuuhi»m cum bcncddiis snis. CheUerg»ti»nan vineam I. cum vini- 
lore et (Hniiibus appendivÜa suis. Rütkeristarph riiiciis III. c( ditnidiaiii 
cum rinitoribus et omnibus appendicüs .tLis. Palta cxcopto maiuo 1. 
Itorginbach, oiccpto muosv I, cum niaiicipüs el omnibue uppeudivüs 
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suis. Taiaran cum tiiiiei.t et viiiitnrihiis et omniliiLS a]ipeni1iciis sujii. 
Vurta cum tnnnci|iiis et omnibiis appendiciis suis et »ilu« que adistcet 
monli, cuius tcrminus est riuiis pnlia siirsnm vs(\Uf in Chrmnhilhttch, 
abhinc iis(|ue ad confiniiim Sahhnrgemth prodii et marchtomt. Cfinici' 
rtetin cum viiieis et Wiiiloribus et omnibus appcndicii-s suh. Eckin- 
dorpk cum mancipiis e( omiiihus appenilieils suis- Pumannratorph eiim 
iDancipü-t et omnibus apperiiliciis suis. Atizdorp/t ritieas III. A»:un- 
dorpk viiieuH [l. ImizinUtorph vjiieaiti I. Itatufnhtorph pum »mnibns 
appendiciis «uis. Ad s. YppolUttm partem decimationJK et mansum I. 
cum omnibus appendieiis imis. Kl in nlia ripu Treinim vprsus Wngrrin. 
molendiniim cum appendicÜ.o stiis et II loea moleudini. Stoidratintarph 
tnansnm I. PecsulUln cum omnibus appondieii'.s suis. Scauumgin cum 
mancipiis et omnibus appcndicüs siii.4. Hfimiimtorph miin^um I. Pi'«- 
cotttistnrp/i maiiKot IUI. Uouiherck cum omnibus appi?ndicii<i suis, et 
i|uicquid inter duii3 P^rsnich cuUum et innultum cpiscopalis itiris 
iacet. exceplo eensu de [lublica Tia. Parrochi» Pirchaha cum »ppen- 
diuiis suis. Chumhohegfetiu vineas V. et dimidiam. Zeizinmura bene- 
ficiom ftfgiuofdi. Guygingin vinea« II. cum omnibus »ppeudicüs t^ui8. 
ChirchUiigtn iirjusctiti I. et vitieam I. YtHchamundi mansuni I. .t/ün 
decim^tlionem. HeitH'nhttrch, AschrtchUprvcca, HouUtn, et ad 8. 
PetroneUam. et de ceteris uillis, ijue pertiiient ad prediuni Diefpofdi 
marcfiionia, decimationem. Parrocliia i'hofiup construcla in manso 
quem Hichiza dedit. ad quam decimatiuuem (erminarit [inj Unimtftiu 
MSraha. Studaha mansos X. Atifhaha rioeas II. linnistbfrclt matisum 
I. lUtlUi curtale I el sarUigiiiem I. Parrociiia Mfidpach cum omnibus 
»ppendicüs suis. Stnia benefii-ium Pfcitini. In Pnrrücbia chrenmi 
dimidiam deciniatimiem viiii. Ttememtorph et Uimindorph decima- 
Üonem- Hatnttoldetpach deci'mationem et inausum I. Froiiuindorph 
deeimalioiicni et maiisum 1. fiaghidorph munsum I. Chelai decima- 
Uonem. Uciimnuncstarph mansos IUI. Stran/nntorph decimaliunem 
et manso« II. ZeiiiaraH mau^os II et curlalia VIII. ßordelorpk man- 
sum 1 liberalem Poreittt/orph mansos IUI. (iansaraueld dfi-imaliu- 
ncm. Ezinislorph mansos IM. Uaguinbrunnin niansum I. Mancipia de 
mafkttuua, quibiis /'firäuumerarius preeruf. Manerpla Egithnrii Xrzhi- 
presbileri. Uta que secuntur eeteri lidele^ conlulerunt. FUaxpadt cum 
situa et moJendino et omnibus appeiidiciis siii.s. Eppiitherch cum silua 
et vineis et pontärüs et omnibus appcndicüs suis. Lanzindorpk eum 
inancipüs et vineis et omnibus appeadiciis suis. \Vischartiaprucca cum 
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«ilus et mancipit» et TJnei» et omnibus appendicüs stu«. Potingt», 
PerhartiUorpk, euui maDcipiU et viueis et oitiiiilius ippeadiciis suis. 
PtÜintiaffth mani^ns INI. lilicrales. JÜun* rinr-as II. lialiricfii*torph 
rouDDuü 11- Uadarichisuuerlh predium. qaod Ueiitricu» üedit. Z<tiis- 
nuiHnixtorpk nansos X regales, quos eampar&uiinus. Chrtutnila. 
in;in»ui» 1, ZagaUtreiphtngin, i|uod Eiferhart detlil, SvlzbacA, Tanna. 
i|U(iiI Lniikari dedJI. Chremjübach rimnsum I. Obisi*. ifHtnüiaL, Voraha 
et Celera iiouali:«. que marchio dedil. Choian/u. et siluacn quam Ua£rfr> 
(ledit Pittffin preiliiun, quod Piligrimus dediL J/iru, Chudadorph, 
Gri(tat<a$, Stauandorpli eum omnitiiis appendieiU ütiis, que lleinricttt 
et fmtcr eius fJ/fo dederuiit. Temi predtucu quud Friäerieua dedil. 
Tiiiii prcdium, quod MaktkUt dcdit et cetera recte quesila. Sed ut 
be tnditiones rate et inceaaulse omni tempore pennaneiint, hanc car- 
tam tmprcssione sigilli noätri instgniri iu.s»iinus. Hi sunt auteoi teste«, 
qui uiderunt et audieruiit. Episcopi HrginharJue halbere tatensis. 
Wairaban ci>eiisis. Vto hiitenslicimciisis. Hartuicus ratisponenüa. 
EbcrharJus eistolensis. Dnx Welfo. Marchio Liutpoläits. Harvb» 
Dietpoldm. Otto coracs ratispunensis. Herimannu8 corties. Got^ri' 
Uu4 comes de chalamiau. Wichlxrtu» et LtutoHuicu» comiies. 

Ego Aiialheriut cancellarius uice duiniui Rüihardi moguntjui 
Arcbicancellarii rccognoiii. 

Signum Domini Ueiraiä Quitäi Regü Roinanorum lavic- 

tüaiml. 

[Üonognnmt.} 

Actum e»t nutem träne. VIII. Idus Sept. Anno iiii-urnMtiunis domini 

M'. C". VUI'. Indjctioüe XV. Anno fero rcgni «ius UI". felicitiu- tu 

Christo, .\ineii. 

ILoca tigiÜ! inxprtiü,] 

Du Sief;el ial tat der Vorderseite der Crkundr hu ff>«d rückt und rOek- 
wfirls durch einen Wach*li1umpeii bvfMtie»( ; »ieliv die Dochruibune (Inn-Iben 
lamnil SchriflgiroLe im ChrAnJeon <><ittwircnfte (Tegens«« 1732, improu. 
I. Tum. puK 307). — Ak^vdruckl iit die l'rLund«, al«i>r «vhr fehlerlitll. 
in Horiuayr'a Archir tär Gesdiiclitc, Kt&tiilik u. i. w. Jatirjf. Xl\. 1828. 
Seit« BS& u. a. w< ~ Au»ug»t*uiso itiirb in den KrK('>t<>" >ur Gescbirhl« 
drr Hitrki^rureci und ilerto|;c Üstcrrctcb'i hus dem Itnuac ßab^nlirrg, von 
l)r. Andreas voa Mcülcr. Se^ile II. Nr. 4, rnil dfii Noten 91, »i. Seile t09. 

t. ty Vcfj^. Nr. XCnil und CVUAV de* Sealhuclies. 
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Vlli. 

1124, circa. — Ro^innmr. Bifchaf ron Prmmi. beaUtiKel All» «m seine 
Vorgin^cf nicb tiSllwein K^R^^*" l'*bon. uu<l fQ);! ilirnwn ülU'reD $(*iieiikiinftPB 
den Z«hent ron einigen ofiugepflaniUn Wcln|;iirti?n in iliT Pfarr« Kreins liinKn. 

[UrigiBlI.) 

Ne voliibilllüs cl »nliquilas temporitm » memüri» ilplciit postero- 
rum ego Hcgiitmaru» pataviensis ecciesie episcopiis (juicqnit! prede- 
cessor meus felicis mcnniric AUmnniim epi^icopiis ex redilibus Auis, 
beneficiis, ecelesiU, dociinMtionihus, rincis, tÜIU, pratis, pasüuii, 
uemoribus. cultiä et jnculli^ koluntjam eccleaie InididÜ. el »uccessor 
eius udalrienH episcopus 4*oi)sciisit et contirTiiaiiil. cuiivuka ativlori- 
tiite cuiifirmavi el sigilli mci iini^rcjtsiutiü renovuvt. E( ul in t«rra riren- 
tium parlem cum eis hiiberem. deciinationem qiiiinindiiiii vineDnim in 
pnrrocliia chrcinm '), pusf (raditionem illuiu usque ad nustruni temptis 
planlhlaruin, preriomi»ale ecelesie Iradidi, et istluN paginc tcstimonio 
condrinavi. Traditiones autem sunt he siib.sf^riptc. Parrocliia mulfari». 
cum capella et dute et cum umnibus appenilivüs suis esooptn parle 
decimationis que pcrtlnet ad »anelun^ Nicütaiim. Purronhia lÜtUilialic 
cum appcndiL'iissuis. Parroctiiu prVcAaAjcum ecciesia miWiiV^flAc'J- 
et cum appeikdicits suis. Parrochia chnUvb, que c^t construcla in manso, 
quem Hivhiza itedil. ad c|UHai deciiiiütiiicierii lerniinavit hociateti» et 
maurahi. Ad muftarhi Aciliiiiim et Acitinum alluiri, . . de.*) 

Eccie&lam rmiivb cum dole el parle decimatiouis et omuibua ad 
eani pcrlitienlibti« slcul Wol/^rrnit habueral. cl di'CtrnntiotJcm ad Eri- 
purh. Si t\\x\s hu» lr»dititine.'i et noAtram conriiiuiitiogiein infrinfterc 
templiiucrit, iudicio .suiicti Kpirilns »il anatlienialJN iaeulu pei-cutsus. 

\\mü. SigilU iuipr] 

D» »urgpilrOcktkt hisfhsniehe Siegel iil f(vni woti) erhallen, 

1) \>r(;ic[cl>i> Mvilhuch Nr. CCXXXVI. CCLYXII). 

2) Sifhe die nuchrnlitonilf l'rkunlp. 

3) Vo« hier weiter wiederlivlt »reit der Inliall der frftlieren ItüehQllictieii 
Urkunden, DUr unbedcuienil in der Schreiiwrl «bwcirliend. 

IX. 

1124, clrCA. - iH-rselb« veriiehert den Klos (erbrü dorn den Besitz aller 
l'tbrreien und Kirrlieii. iIiq xi« von dcti |]i»c hören Allmunn und Ulrich e-rtikllen, 

Old übcrjpbt ihnen uueh itie oeu errichtete Pfarre lu Micholbacli. 
lOriginil.] 

Nottim sit cimetis .sanctc matris oeclesie filiis. qaaüter ogo Regin- 
taarut dei gratia patauiensis ecciesie episcopus omncs parrochias cum 
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anliquttus prelisis lerminia canim rjiias konr memorie Aitmatmn» 
epiäCdpus et posi eum sacccs<iar ipsius Odatrtnu supt^r aliare fi. Marii* 
in morite Kotteigensi dclegaueruot et prouidendiis eis fntribus ipsius 
loci commisoruiit. ob spem eternp mcrcpdis cccipsiasüra ttucloritate 
confirmuui. et ne quisqunm ex eü alitjuiü iofriiigere audeut uel inmi- 
nuere ualeat, sigilli nie! impressione si^naui. Mü stmt ergo lermint 
parrocbiaruin h'oltrigen$i cenobio Iraditarum. Parrochie terminus ad 
Mtinrn de chlebidorf rocta Uiiea ad hargidbu de tuirgidin :id ehufa- 
rin in fontem ibi rnnriMiitem, Ende rccta uin per Effiniiidorf in flatd- 
niiv. ile /laid/ilzu tisque Tirmhidorf. iiidc ad Hcoitigin iis({i)R ad uillaui 
Kkklhrrlhlsprrc dictbin. ft sie ppr unain cnrtiin ip.^itis uillul« usqae 
üd KariUtetin in rontetn mihi prope manDnlcm, inde asccndit siluam 
iisqtie ad chtrehperc, de chirchptTge in poginpach, de poginpack in 
ßsilpnch, de ßgitpach in pigartinpack, de ptgartinpach tisque in 
Achigpach, et dcscendit de ArfiUpach iisque in damibxum et sie per 
dttHubium usque ad predictam uiltulam chlebidorf. iinde idein (crminus 
ejurgil. Capellmn S. Margareie ad Mufarhi eum dole ad pam perli- 
nenle, et murale in quo capelta S. Agafili- üufibach parrocliie ter- 
niiniis a ponfc quf dicitiir Zinnza, i-urn iittlutu que proxima est nomine 
straia, et inde deneendit uimju« Gen-ichisfai inde ad uiam qoe uoca- 
tiir fHechuntinpech , inde wirlndindorf. et inde a porin Cnannilhti» 
predia Jiberonim recia linea iisf]iie PrrfhardfsMirh, et inde usque 
tirJimannea, inde rursum super kahichigpach, et de kabirfnapnch ad 
pontom, in primts tmminatum Ziihna. Purruehiam ad Saliuh eum 
ecciesia ad fhaffiridorf, et dole enrundein ecclesiartim, et deeimatione 
uillarum ad easdem eeclestas perlinctitium. quas nubiüs utr WotfXfrta 
ul ipse ab episcopiu Uabueral eideni cenobin tradidil in proprium iu«, 
pro remedio anime sue, en cnnditione, ut ab ci^ in dei scroieio proui- 
deatiir, el de fi-alrum utiÜlatc titillatenus uufcratur. Parrocbi;tm ad 
S. Petrotu-Unm min doto. cl «Cflpsium ad HmiUm cum düto et ipsa- 
nim eeclesiarum termino antii:{uilus pretinilo, eum decimaliune de omni 
bencfit'i« Dü-tpnldi niarebionis infra vixchn el lUafm posilo. v\ Omni- 
bus uilli« perliiieiiljbus ad ecclesias flempurck. ['etroneUam, tioui- 
lin, AichirUprucca cullis et postmodutn coleudis, quibu.s priino inue- 
slita est hec ecciesia a bonc memorie Attmanno epincopo. et dccimü- 
lione de tiagalotra et de IHuptal, que infra terminum sunt .V. Frtro- 
neiir. el ultra danubitun liubmaiinisdorf el UliUiiiisdorfltc» mansu», 
quos dominus Siggfiardas aqiiilcgensis patriarcha Domino AUmaauo 
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episcopo in eoncamliio IradidiU cum dcdnialione do eisdem iiillia. 
Parrochie in loco, qni dicilur Chotaita, 9\inA Grir, tcrmimis pst de 
Ckaichgrttbi Dsque in obizarlinck, de quo super Strariiptry usque 
ad quandiim uillulam yarchnnii: quci infr» cundom tcrmiiium p.%t, indc 
a&que in amnem quj fuestrh dicilur. deinüe ad cuiusdain noliUia pre- 
diura G^ruHC dicii pertinentis ad uieinam parrochiain Wilin, inde od 
quorutidarn |)rf;dium Uilonin et Perhtoftii, niarcliioniü Limipoldi miiii- 
aterialium. que sunt iwirw predicle parrocliie terininum. lüde in amnem, 
qui acyi uocatur, c( omriem circumiacentom siluam cnltam usque ad 
Caput riui minoris Chrrmise, d« miiiori Chrnnisa u.sque »d ttiaiurem 
Chremitam, iiersus boemiam, siluum ultra chrenüga posilam, deinde 
iterum »andüm situam cuUam et incultam usque ad cauuov lapidi'm. qui 
litigua rnslica Tiuenhxchirche dicilur, et rursuin quo minor chrimUa 
maiorem chremisam inJluit lei-miruilur. Parruclii« ad Vltnliub lertniints 
uersus occidenlem inter allodium inarchionis lÄudpoldi et quorundam 
aobilium de^condeiis a inoutaniji in ccHrmar, iiidu ad smidtbach, 
iuxt'A quem riiiuDi uKceudit ad uillaiii mtiidibach, incle uadlt eceit ad 
uillaai Heiutunis, deliinc ad mvigstn/mch , quem desi'cndit ad riuum 
ffuriwin, et Imnc usquR ad aimicha, quem drscendit ad ratitcnnan- 
bach, et hinc asc^ndit tisque ad tumulum i|ui excreuil super teagrein, 
iode eandem allitudinem uadtt ad caput hUtiUzr, inde ad proximnm 
monlcm, qui pcrtinct ad Jhrtafat. Ilinc descondit iuxta chrebtzbach 
iu pielaiin, quem transit rcctu limite ad aeiniileccti, inter duo allodia 
marchioiiis Otacbari et Pififfrhtii, inde recta linea ad Rtchimceit, 
detiide ad vaput Pieiahn. iudv por alliludiueii) nionlanaui transit üuper 
tteinberch , et de steiiibereh iiiler allodiij murchioiiis LtudpofJi et 
quorundam nobilium reuei-litur ia fiuam cebirmar. Quicquid iiifra hec 
iacet culli t^t iiiculti, ad cncipsiam Chufiuh (icrlinot. Parro^hi» ad 
PyHcka tenuiniim uersus occideiileii) Treitiitnam Huuium ab orlu suo 
asquc ad uillam s. ypoUtt Italiot, et inde uiam scptcntrionalera que 
ducit de «. ypoUlo ad mvklyrt« [^er uillam wagrein, et per sduani que 
uocatur torahacJi, deinde ail uilliiiri sibiiiirim, deinde inler duo allodia 
Wiiiiberli bi WaltouU in «illum Tuirin. uersus orientom /VrcfricAam 
ab ortu DUO usque ad uWhm tviria. uersus ausiralpin parlem setnilam 
que uocatur Pechxtich inter cunltnla allodiorum Mnirfiioni». IJaderiei 
et HSdolfit et ila uersus carinthiam. quiuquid iufra tios tci-niiiio» est 
culti eL inculti. ad paiTueliiam Ptfricha pertineltat. 01) cuius lalittidi- 
nem uecessitate ductus ego Hegümianu dei graliu patauieosis epis- 
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copus, ecüIcMiain in luco qui Miehifpac/t ■} dieitor oonslniere Tecit et 
n me ip«o dedicatam cum tcrntino eirfem tiinc PCflesi*' inibi prefinilo 
fnitrilm.s ja luco Kottrice/tsi, ileo et s. Mario Kcriirentibiis ^ru üiiiina 
remiineralione eoDlntdidi. Tcrminu.« DUttMn eiua i/ifh!tj>nch fliiuitts, 
hinc ascendit per Sceit. et (rRiisit in Cherapomeapach, <]uem ilerum 
dcAcondit in (ioeUmna Hiiiiitrm . et tiinc usceiidil iti hafbaeh, fiucm 
iteruiii ascendit kd caput halbach uersu)^ carintfiiant, et de urln hal- 
baeh per (rin.suprsuin in »u«lr»leiti purlern []iiit-qnid i;iilli et inculli 
iüoel ioler confiniti allodioriim ßtf'tlotfi et flnitenri noliiliiim uc miir- 
ckioni», per semitnin que uocatur PechsticK ucrgit in orientriii. \}\. 
deiDcepa nero hec men et omnis nnteccMorum meoriim traditio rttia 
permaneal et iuconuiilsa, sißilli mej hac obsigntitjone per me est 
stabilita. Insiiper »d Mura*) est ecrle-tia S. Marie, cum omni st» 
ibidem et ai] xtreprinc dule et decimulione ex predio inibi sito Nobi- 
VwmFJik^tTH, IHetrici. OdalrictH U^imnnui fratrum absqne diui- 
stuiie. 8i quis i^liir ex bis que ego HvginmaniH dei gralia epiäeopus 
uel antecessorcs mei S. Marie el fralribns de« in Kottricen*i loco 
mililaiitibus contulimus et ßrmauimiiü, aliquid abslnlerit, inmtnuere uel 
infringere tcmplnuerJL uinculo sit anatbematis obligatus, ac niai cito 
rf>!!tipuerit diuini oxaminaiionc iadicü <tit perpottin damnaliis. 

DaiSEeffcl ist in sw» Sltickr (tcbrodien. AI» lieh norhin der L'rknnile bffindeti. 

1, 2. 3» Vergl. <l)r Noten lum Swlbuche Nr. CC.WI. IX. CXV. CCCXLVl. 

Von di«*er l'rkuiifi« Hcjjitimar'ii lial Ilisehof l.oaniird von fMuu im Smhrr 
1440, ■m Z3. December ein Trniusuml mit weiUüuQtfvu Kini^nge und S«blui»e 
ävu\ Alle Thnina» «»n Gnllv/eig aijsjfefrrliffl, Wt Celen^aheH eim-i Streit« 
über di« ZeheniRcrfclitiKiLcil auf doii Neubrüi^huu in der bvnnchbarten Pfarre 
OUer-Wi'lldinn (Obcruw(^lli)tm|)kf. Üii-Hi-* Tranaiiunl ist mit MVt;lis»tinir Jm 
Einsaiiffes, atjer Bribchaltunu: dos Schluisfs in Ikrniayr'a Ari'liiv für Ofscliiditc, 
SUliriik u.). f. Xl\. Jahi'K- I>i28- 8«ite S83— 84 lurircnomuieii und bei der 
Jahrznhl statt (juadrinj^piilcsinio (wie «t im Tmiiuiumd^ hniaitt) ohne 
weiteres Coiitcsitnci - 1140 Ttir I44l> — piesutst wordi-n 

Aiifti in der ITbi-nrljrifl, loc. Ht. ticiul m unrichlig: .lÜKhof Regtif 
mar von Passiu, di-r divsi'n Silx von ini bis 1140 inne hatte" u.a.«. — 
ilegioniiir aliirti »hun im Jahre 1 138 (3U. Stipt.), wir Tast allo nslerrviehUehrn 
Annalun unt{etic>n. (Vi-rgl. Vh. Jaffö, GvBchicbt« des dnuUchen Reiches ant»r 
Kotirad III. — S. 290. lU. Z.-Ilf v. unlrn.) 

DioKinruihungdicsi-'rHnd itorvoraua|i(!hendicn1'rkiindcRß|{inmAr»tnRi Jahr* 
1124 iai nur iiiullimaMilich und boniht »nt dem l'one»[it« des II. Toni. Cbronld 
Gotlwleco*. va hftde unter dii> Arla Ahballs Nnninnis (f 1125. S. Febr.) 
geteilt aiitd, 
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X. 

Mio, circa. — Porhard rnn SUdertilarf entsagt ^eg»ii Empfonf^ von twei 

Twleiilca allen weiteren Aiuprüviieo iiitf einige Dienste ig una ile« Klonten. In die 

llCiiile des Bi»chufa Re^'iimiiir rim l'usiair, di-r d'teye AliliniluD^ mit seinem 

Sichel bekräftigt unil sichert. 

[OriEin»l,J 

Notum Sil cuTicttt) Chrlsli sanguine redeiiiptU, qualltcr enntro- 
'iipisia illn que inter nos et PcrJiartim» de xtacäraitgdorf') |iru i|iiibiis- 
d»in mancipiis fußrut. nac siij Ix^neliitii iib rpist-upo diu ulTinnaueritl, 
iarn tundrin sit deßitita. N'utn e«dem mancipia cpiücopus AUmtmiiua i 
Itaione, suo c[u&nc)»m procuratore. aliis mutnarcrat. sed iniusta 
i|U(.'rplii Pevhardi fralrcs islius Io(.'i i^ommuti, et manciptis et aliis rebui^ 
sepiuN stabllierunt. T:indem iieru, cjuiittiui» iiiiui^le, idem Ferhardu» 
rpcipiens a nobjs duo talcnta. de prediciis mancijuis in mnnum domioi 
fteginmari patauieiisis episcopi ite »bdicauit et hoc idem efiiKcupiu, 
ne ah altijira pusliTonim ciii.s iiirriiigt)ri>liir, sigiilo »iiq ubaignauit. 

[L«(.-o Si^'illi iin]irM(i-] 
Das liiaohLt fliehe Sio^el ist im f^len Ziiilande. 

1) SliiIerMlorf hi>i St. VMUiu (Siuli« Sijallxidi Nr. II. CCUIV; fwacr 
ftaitn. Dndlii Exeerpt. gen«al.-lii»t. — Isdex: StnudrrsflnTfr.) 

XI. 

1139, 9. ipiil. Rom, im LaUmn. — Pa|>»l tan^tcepx ll. uliiLll uiif Aiuu(!lieii 
iiiMt Abl«> Cliaduliiueh dus Kloster Göltwaig unter deji Scliirm und Sehuti 

dt» h- PelriJM. 
[Coitei PriiJl«irtirrum, f^l- 319. «arso] 

Innocattha KpUicojm» Sertim Seruonim Dci DUevto Filio 
Chudalhach, Gotticieenai Abbati Eiustjue Svrce»»<iribus refftilariter 
tutvlUiwiuii» in perpetuum. Desideriuiii i|uud ad religionis propositum 
et animarum saluicm noscitur pei-tinerc, animu nos dccet lihcntt con- 
cedere et petedtiuin desideriis congruum inipertirl sufTragiiiin. El 
quidetn si religio soruiti virvrum pustiiluL'iones debila benignitati; ad- 
miltimufl, tiostris prucul o|ii»rtuDilat)bus clemeiitem dominutn r«peri- 
mu!i. Iluiiis rei graeia dilecte in dniiiiitu üli Chadathock Abbat preci- 
biis tai!) aposlolira mimsiieludini? diainius annDendnni, et (]oHmceu»f 
Monasteriuui, cui auetorc den pfecäC diiiuficcri», i:uin omuibu.s ad ipsum 
perliaentibus sub beali Pt^li-i tutcl» cl nüstra protcclione sti.tcipimu.4 
et preseiitis Bcripti patrvciui» comEnunimu.s. slatucntes . . . etc. *} 
[Uco ligni rotundi cum %» Innocenüii» kallio- 

Cruce. .Adjuiru »<>» [leuA lir« ccctetie Kpi.HCijpt)<t |U(>no|{rai»ma lill«ralc.J 
MluUrJft noiitcr.-J subscribo. 
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UaUim laterani per manus Ahnerict Satictf Romane ecclesie dta- 
cani Cardiiialia el Canccllarii. V. Idiis Aiirjljs. Indiveione It. InL-amn- 
rioni.« itominice Anno Milc-«iino crntosimo tricesimo riono. PoutiÜcatus 
iieru doniitit InnocrHlü II. piipe anno decimo*}. 

Pw Originalurktrn«]« diesM [lüpsUichen Schirmbrieregt mu&> im J ihr« 1U7 
Rorh vorhflndi>n gfn-ftrn st-in, rin (Im runde Zeichen Hnks. und ilas Woii- 
moBogniiiiD rfvlil». im Codex E'rlTilcgiorui», loc. cit. jr*nau ali^vimhDtl sind. 

1 ) Von hi«r weiter folffcn die Anorilnuni^en Act rarausgelicnden Ballra tdd 
1090 uhd llOShsl uSrlli«li. 

2) Üai X. PonlilieaUjkhr des Papilea tanoceu K. (([«wählt 1130. IV Febr., 
([eweilil tZ. Kvbruur) raiditf vvtii Fcbniir 1 130 bb 1 140. — Er lUrli 1 143. 
24. Sti>lembcf. 

XII. 

U40, clixa. — Eine Aiit(v'>Srigo ilei Stiftet KreinHiiiQntUfr wird yoid Sehino- 
W<g\* Otlokur mit KinviUigiiog de» Ablm Uirirb. Kiini Attnrr der li. Uiri« m 
Oethrniic ubergfibcn, ■!■ Kriuti für uinrn tfi'tiidlKleii Miniiterialen, mit der 
BeiÜBiJuti);, dsM >ie da ii» ^Iimc-Iioh Diir<t«lr«r)i.1) mitte stvhe, wie rrttlier in 

KreinsiiiiiMler. 
[r>rifin*l-TriiUUoiu-l'rliuiiite.) 

N'ntiiin sil Omnibus Christi fiilelibus ()itallter mutier quedam 
nomine Itic/ikarl ex familiii s. Agapili niutuo trddita sit super ujtare 
S. Miirii' in Kntwico, pro alio eiusdem minislprialj ociciso. Hec «ntem 
traditio farta c»i per miiims Oltakrr <} aduocali, bomi uoluntale domini 
Odalrici ■) nbbatiä conaiveolo. r>o tamen pacio «t iure, (|Ma priiis sancto 
Agftpito suhessR aolita erat, ntpote dß meliorittuf. mini«tcrialibti!i orta. 
Ilnic rei (e-sliHcuiitiir. WaUher de treiaim ^), Kntfihrfialch de Vra *). 
I)o ministcHaiihus aduocali. IMmhart. PiUtmch. De fainiÜM s. AgapjtL 
Kngilger et frater suus l*rti7t. 

Il.uro Sij;Ull impr**«! *). ) 

1) Ol(«kar VII. (V.) «»rlignir *an Steier. 1 WA—i 104. 
I) Abt Cirich I). van Kremsmünftter 1132 -1147. 

3) Sk\w S»all)UL'l. Nr. l'LXXXVI. C't'LVIll. 

4) ViTfcl- llrLtindcEibucli rüi' ilie ticftchichtc dcH bcnedicIiocr-Slifl« 
KreiiumOiisler I8S2. Nr. 36. S. 30— 47. wo Poppe ul fnUct iiii Otta «t 
Rngclscu l<-ti» At\ Umcti imtrr den /^ugcii eiDcr Urktiude roju J. 1174 
Torkainmvn. 

K| Das Hiir){eilrf]i'klr );rii»«e nmiti> Kii-gfl le'iy^ eiiiea Altl mit driu )lirl<>n- 
■Ube in der Hand und der L'cntcbria \ ABß.VS ■ SANCTI ■ ACAPITI- UARTIUIS' 
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xm. 

I14I — BÄf-tinf Rppnhprf Ton P;isiau weihet di* Kirch« lu GroM, b^imml 

sie tur Pfarre, weiset ihr Aift Grenzen an. nnfl giM dueu ticn hischüflicJiftn Zehent 

KU Nflndfirr in Her Pfsrrei Sitendorf, und von Bei^arten; zueletch beatSti|{el er 

ilem Stirte «II« frOhertn Sehen kun^tn seiner Vorführer, 



(Origiaal.) 



Noil 



iilU! 



:l( 



nii 



Re- 



sancte matris 

ginherUiS dei griitia patnuiensls epiiicopus, Anno (lominiri Inoarnti- 
lionis Mill". C'. XL".I°. iiidiciioii« IUI', dedii-aiii ecciesiiim graze*), 
ea Hid*lic*»t rattone, ut siib termino predioruiii Wkkardi de »ehriche, 
zi \}»h\ PAxm grlmottia, bomines äiÜ iiel piissi'SHJonnm hahentcs. b»p- 
tisniiim, <icpiiltiiram , dt cetera Christian Hat iü suc^ sacrnmcnta in 
eudein locu accipisni. Siquii}{;in cum ego preHile paUuieiisis ec- 
clesie epUcopus fi^ginliertm in die dedicationis ciusdcm pcciesie 
huiiiicivs anliijiiiH.Hiinns lermini predicU eacrimiento runslrmxcrim, ut 
lernitno.>4 legillmo discernerent. \ichi1o minus etiHm de uilta A'i- 
ivendoff, nita in parrocbia akinäorf omnein decimam ad me eptsco- 
püli iure pertiiiPnlKiii eiidcm auclorilale rniiEIrmaiii. Prftereii in 
uill». (jue dititur bigarli», Af predio dietmari decimam tivstri iuris 
simill mmli) dedJmus. Hcc iiaque, que ego In nosiro Icmporo, ot 
reliqu», ijuc iienfrabili^s rpiscopi aiiteccsäorcs mei, uidclicet Altman^ 
miJi. Odnlrint», ItegimnaruH, pro saliile animc siie frutribus Kote- 
itigeiith cenobü ilcderiint, ot auctorilale episcopali slabilicndo con- 
Itrmauerunl» ego quoque sperans pnrtt-m i>lei-ne ke:itiludiDJ5 nie 
cum eis habitnrijin simililcr conlirmo. Et ul huius eonlirmationis 
seiilenlia »tnliilis i't iiircmvuUa maiiL<at, nigilü nustri inpression« 
sauciniiis. Si quis igitur noslre auclorilntis confirmationom infrin- 
gere presumpsoril, uel uiularo uolticrit, snh anatbcnialis maludicto 
perpptue pi>nn pr-riciilo danuipliir. 

Das grosse avule ^it-kiei ist lnitlcr tehan in twoi Slüflc lerbrvchca, 
Wofon der afat^rp Thril niilti'lil uinur fninen Hiinf»cJiniir ncirli mit der LVliniiite 
lUMmmcnhÜn^. 

" I) V((l. Saalfcoch, Tfarfition Nr. CXXXYl. 
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XIV. 

1132. December. SalSbOTB. — Cribiseliof Kbcrhard TOD Sililiurc benrki»- 
itel, dsM vor i)'tn iIs püpstÜchMi Seliifdtrichtrr, die Alile ttVrnhrr roa 
GOllwoi^ Ulli) Lu(h» vvfi Itvt ihren luufcJlibriguD BcMlxalrcit Qbrr dai ü»rf 
SchwBrmb und uttderc tiHUt im Vn-gleictiswcfie be«Mlet baben. i&deoi 
Abi Luther ron Rot mit ZusliininutiK aciner Conv«n(ualen fAr ein« von Gfilt- 
Wdij^r Ahle rni|irNn)r<'»tt •*!iitnmA i-nn i<imi)xi|( Pfuiid H»i{<'iixburj;rr Mtliu^i 
■lU't) rcrinTi'ii Anti[irticl(civ :iuf die f{<^'>'>"nti'n i!ötpr ffierüi'b bdUikIp. 

|iMKiMl.| 
C -f In Xomintt Sti»v/f rt hui'truhie TrinUnti*. Ebrrharä ') 
Sahhurchemti* Ki-ch'nii- Arc/iirptscopHS, IVi-ruhtfro VhafwiceuMi 
Abhati. In Ferpetftuia. Cum ei oIFicio diuinitus nobia iiiiiitivtu 
iura ecclesiitrnm i-onseriiiire dcWamus. ail \\\om dirinirnriam H ad 
pacem relurmiicidaiu iritpr üIdk ccclL'sian et (^<!clc5in»ttr'iia persontis 
i|iie a unnRniMila seile romati» noslro itiilici» speciüIUep coninKMidBii- 
tiu-, jimpensiuri cura iniiigilare detioiiius. Vnüc itucloritate domini 
pepc Kmjrmi niiigiill, ciiitrotifM-sisim illam, f|tii> intcr »ciierabiics fra- 
Xffn nnstros Wvrnherwn •) :ilili;ileni de chotwieh et Luthertum ') 
abbaten) de reif, de qnibiLsdnin pasi^essionibiis agitabalur. lermi- 
nandam siütcfpimiiit. Vtramqno igiliir paricm kd nostram presen- 
tiam euDcaiilcs, allpf>ulionibi[s ltiti<; d ind« diligenter «t sufficieuler 
uiidilis et pleiiiirie cogniltä. cum lilern sciilunlia lerminare intendc- 
r«mus. placuil utrique purli »micubtli oomposilKHiu coniienire, et 

DBtrotirrniiMii qiie iiilcr ens iieiililntiiiliir tninHairticirm (prminure. 

VodtiA aulem It-ansactiiini^ bic c»\. MWuhvrus abbas de cholwich d« 
iliginti libris nitisponensi>t monetn iMtftfrium ubbalem di) rate s^ 
curum rcdidit , el A. consMin Npiiirirunt mnnnslerii sui tili quam d« 
Dill» qiit* suarxaha ^) dicitiir et de '.düs possessioiiilMiä. de quibua 
inier eos ttisc-ordiu erat, per esrvstucalioneni abrenunliauil. Quam 
transnülioiicin ei petilionu utriitsque parlis 8Uif«epintu8, e( coiuilio 
ecciesie nnstre, nosira aurloHtate eonfirm avirnuA. Xe igitur pn- 
uorum büwiiium marblnalii)iic hec in poslerum a sua llrmilale auelH 
ptissiitl , in soripli.s redif^eru et si(;illi nnstri inipreKsione lirmare 
curauiraus. Igitur Gli karissime Wernhere, »bbas chotteieeimg mo- 
nasterii Ic et omnia quc ad te speetaiit iintpleelentes fuueniiis. el 
m^inu lenere disponimus. Hed el eoncta que larg-itivne fideüiim tue 
ecciesie collat« uel «dhuc cütirerenda sunt, sub tuilione nostra 
comprebendimuä, el corroberatione presentis pagine slabilimus- 





Nomina autem eorum qiii pre<senles nj(^runt \tM sunt. Itomanus 
Gorcensis epucopus. Henricwi 'dhhus S, Petrt. Hugo preposilus 
maioris ecclesie. flenricna preposilus herllicrsf»ailin. Wt^hardu» 
iiornibac. alibiis. Otlo propositus Riiitiftburg, Comes Oehehardm 
de hurc/ihttni-n. Coines Siurülus tle tiuhinotee. Coim-s Ckunra- 
ttug iunirtr pt fr»t*r fiil« Siuriflutt Hp pthtein. Comes LititcUtt» 
de pfaien. PiliffrimuH de irolmutm. Kfrhiuhrrtug de moaebach. 
Turtnr^i de (pirrMf«. Etkchnritfu d(^ tnitnn. LutwittUA castella- 
nu9. Harinidu» et fraler eius Marrhuardu» de uzetmge. Liu* 
paldua de icaliltF. 

Ego Eherhnrdiig urcliiepiscopiis, »ubsrripsi. 
Kgu Hrinriciu ablja«, siibsi-ripai. 
Bgo //uyo prepositus, siilisrripuii. 
Ego lleinrintn decanus aubscripsL 

Arlu auleni sunt isla anno M'. C. LH*. Indictione XIU'. aniiu 
ponlificatu:s nosiri V*. Regnanle Ctiuiirado, anno regni eius XIII". 
Dieiise itccembrio, in ctuit»le iHvarims!. 

I)*K iitimMvu runili' M'ui'huiei^d ml au der HQelupite der tTrkunile um 
uotM*n Runde uuf[,'<.-drüi-kl und tnitlclst einer ilurthgpzogvneo Pi>r^kDii-uUclileire 
Wr<-Rti|{t: r« it«]l( ilcii Kriliixt-'linf in ganii^rFigntri mit Milra. Pallium, Patternl» 
ilkb und niiK'ni Buche, sKtcnil dar. 

II Eberhar«) f., i^rzbischof lu Salzburg, 'dd Oitem (c. m A))ril) 1147 
bi« nK4. fti. J»ni. 

■H Abt Weruher von UMUeig. ItSO — 1155 (slHie Soitv 101). 

3J l.iillifr(l^lhiir^. Abi des benedtclineritostrrs Rot in Raiern, atarb nncA 
1170. (MoHüm. boiea i. 340. J 

4) VrI. SaatbiicIiNr. LXIU und dir i)acl)ru1f{«ndcn IJrkuadea Kr. XXXV 
bb KLI ltM!l. 




XV. 

1171. !■ Mal. Wien. — Hcnog Meltinch II. ran Öitorrncb crUlrt, wie durcb 

Min« VcnnittluDfi; und Verwrndnti^ dait Stifl (IMIwcif! im Be«itse di» aage- 

atrillriien liote» .,iß tiri«' rrhaRen worden hi. uiü K^naaer Angabe •Hervor' 

au*f«Kangrnen ThatsadiiMi und UmständB. 

[(»Hgiwl-l 

Jirinrictis, li^t f>ralia I)ej! Auttrie. yuo diuinii raitente 
demeiilia iura ecciesiarum dei sub tiostri luilione principatiLs null» 
pKtiniur rattone uiolari, pbuuit soilii'itailiQem noalram in causis 
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paupemm Christi de Kotielco h&c cautione prcscntibus et fnturis in- 
iiülescere, tum aniine iioülre siiluti tum illorum prospicientcs iiuietl 
c( seciiritati. Nulum -iil igitur omniliiis Cliristi fidclibus. i|ai)d no- 
bilts (juidam Waitio *) nomiDe. e^rotuns et desperatus, consüio 
et Tuvalu lidelium suurum, qiii sil)i el rebus suis post eiua obitum 
mctuebnnt, lain bomines proprtos (joaiiii omnia suA predia inft-a 
ftatrariam »ila. jüili-i iiit^u LiitpoUa nmrcbiuni, inunu pulestatitia in ius 
tradidit proprictatix. Quo paclo in bretii eonitaltiit tpse W. «( facti 
pi-oileu<i, pustinodum de parlibus fraatorum duxil uxurt-ni, ipsl el 
lllii<i Pills pri-diRtorum prrilioi'um faciens spunsioncm. Quo catnperto 
Liupvldua marvhio egre fereiis, uoealo WaUone, uiolali pacU 
redarguit temcHtatcni . illo nfTirmante ea t-ondilionc prediH sus 
marchinNf se pai'lum ruissr> . si obs<]iie beredibus uit» decessisset. 
Mnrchiit !iiil»'m in cniivi'nlu itpud raslrum gärs babito accitis suis et 
ipxius W. lidelibuB, utrorumqu« adteslatioue comprobauit, nullani in 
Iradilioiie bonorum eiu.<t coniugii uet bcredis factam esse menlionem, 
aiit alir|U!im preiudicii cnnditioncm, et boc ips>k presentc horum 
conlirmuiiil leslinioi)io. Olachar marchionis de alira. Werigandi 
comitis de Plaigrn. O^brhardi eomitis de piugen. ftudolfi de 
pergcH. AHtrroni» tie grirzparh. Fridfrlci de httnei'prrch. Ernst 
de traunjt. Ilurttrici de rudinich. Hebehardt de algcrspaclt. 
l'oliN di- aaparen. Polin de muieindorf. Pabonit de amuraiigeii. 
Ilugonis de ieuUdoTf. Amhatmi de prunne. Wolfgeri de hnizing- 
dorf. Mart-liicardi de hitilftcrgi: el aliiirum tniilltprum. Predium 
»ulctn (|iiod uliiii fiHTiit Waidonis in grifr. pustca lAiipiddu» niiir- 
chio trndidil itorori fiae Gerbirgt'^) dttrlrin hofmiorum, eius rogatu 
detegaiis ilhid In maiiutn fiebefiardi coiiiilis du piugen, tuli pacto, 
nt quo ip.^ pt'tlssKt, prcdium idcm delegaret, quod et fecit. Nam 
delegauit illuil super tiltaro s. Marie in inonte Koltrieo, adiciens et 
ecciesiam, que dJcitur ud purch, presente fleginmaro paiaiiiensJ 
episcopo et lyaMZone eiusdem hiei abb»le. Iluius lradiliont£ te«tee> 
hü sunt aure Irm-ti. Chunradus (df romngin). Dietricu» (de l^ci- 
ekelingen). Attainu» (de PleiHchipack). Werinhart (de Zel/cin- 
gen) '). Difpaldu» de chagere. ftädotfiia. Regittgerua. Hn^ 
denricua. Hiidberlus. Iltgiidiardus. Kelici^ aiilem meinurie (ier- 
hirek pn.stiiiudü induta suiicliinuiiie habiLu. sub obedientia conuer- 
üiita est aötatit de A'otteko . ubi mox obiens sepulla quiescit iti 
domiiiu. Frnlres »ulein predia largiliite eiuh udepla per LXII" aaoos 



273 

quiete posserlerunt. lemptirilius uiddicet »bb.itum NamoHui, Cka- 
dttlholii, Certiohi. Wernheri, Fridertri ') et Joh/tniiis. IIulils 
abbütie UHU", aiinu inalroiKi quetJam Glia predicti W. ab impcratoro 
Fridmeo. aduocatu acccplo. cumite uitlelicel Fridrriro Ac hahi'n" 
burcht qtii iuKtictam rius »piid nos oxigeret, uenit auttriam, et que- 
rimonia Turin siqier beriMlil;ilß palerna tustiriiim ;i tiubis rpquirobat. 
rr»tribu<t äe A'ofipieo econti'ft lu^ legitime truililiotüs . et plus quam 
triccDtuirie poscüftfonh pretendoiilibits. Quii caus» im utrinque ui>nt)- 
lata fie imp«^!^!!"» pilioti iiMprcmiir itiinrmtfres, et iii omnis querenionie 
rcpf-tieio in püstonini cssi^l .siipila. pliiniit ikiIiih iiitpr frülrcs vi pre- 
dictam malron^^m licet iillrri iiisticiam, ficri amicam compositionem. 
Acceptis igitor nb abbatc quinqiiR^inta talentj« , feril abdicatinnem 
omnis deinceps in)])4>ticioiiis et querimonle super eiidem predio ipsa 
et iiliiis ejus dtepoldnit, per mannm adiiopiili siii Frid^tci d« kohen- 
burch, i(i maniiin nieam. et Johattms abbatls de Sotirico, iloiiis rei 
lestcs sunt filii iiiei, Liapoldus et Ueinricu». OUarfiar marcbio de 
ttira. Ekkt^bertux Üc pi-rnt-kk«. ChnuraditA de rakzi'. Frid^nctU 
de hohi-nhitrck. Hadmani» et liliiis eins iHio de Cupfiaren. ChadoU 
de teueU et Glius eiu<i ChadoU. Albero de cßiunrhigeu et ßlius eiua 
ffadmarut. Rapoto de sconndierch. Hemricus de ipitidrani/nefdorf. 
Wernhardu* de flabmstnn. Olrlrh dapifer. Otto fraler eius. Otto 
Bororiuseiii*. Uitpoft pincerna. Otto marschak-b. Ludtcieus- Meijittharl 
{At trebamtrmckel). fludgerus de nhe et fraler eins Hfituhrriu». 
Hudolfus (Ae Chahcenperge). Mvgitihnrt. Fridericli (\\omiucn A/be- 
ronu). Gfirmu/it ^de vitrenhxtrch). Wicbcrttts de Cbirchpneh. Liu- 
poll de rnkez. Albertus de Chuphnren. 

Aeta sunt beo apud ^^leHne. Anno Incarnationis dornini 
M'.C-.LXXM". 

Imperalriris Frideriei anno X^*. Ducatus nostri nnno XXXII". 
Johttiinl» fthhntis anno XV"'. Kalendi« Mai. [L«oo Sigitii ;in|)j-i>Mi.] 

Diese l'rkunde isl Toll&UndiR al^^cdmefcl in Hormayr's GMchidile Wiem. 
I. Jährt;- 1S33. I-Baud. 3. Hi-fl. lTkiiiii]piil>iK-h. S. XX\. Nr. XI. mit dor imRrn 
Aufuchriri: 17. A|>ril 11 71 - ülnll 1. Mui. <lip Itorriti ccirnKirt wartte in Chmd's 
Notisenblnll. April tK43, Nr. I. Soüc 21. und in den Babcuberger ReRut«D. 
Note 240. 8. 231 . mit Br)ru)r auf Nr. 80, S. SO. 

Das ^osse, sclidne hcno^liphe Sichel bt nn der KfldkSeile der tVkuiide 

nuten rDrliU stirvcpdrrixrkf und vorne durch eine l^derM;li]i)iri< bi<fp*li(;( 't <^> weicht 

lon beiden Sieg^elnbbildunijfn in Itvui^h's Öalcrr. Geschichto. I. Bund. S. 382 

und 38S, und Marq. Herriüott. Honuiuenf. AuKust. Dom. Aualr. T. I. lab. I. 

Foalei. X. 18 
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Nr. III, rV. V, lamlrubiml alt, h*>»niitler* im Hvlme um! S«hiMe <lw Herufir 
uiul an der Srhabrake des Pffirdes. 

I, 2) Si«be im Saaibuche di«> TrndilioiiPn Nr. LXXIII. CLSV|. CCIV. 

ti l>ifi cingeseMoMUm dMohlrrhltiniunen sUtlion iui Ori^Bit« ob«r Jen 
Tjtqrnain««. t*m»h«n ilea Z«ileii. 

4) Dtuer Abt FridericBs ist im alleo V«rwi<'bnis»e der SÜftaäble 
*n Seblusie unseres Satilhucb^f (Sviltr IUI) nielil inKclulirt, kani) abor avcfa 
nur kuTte Zeit jjcwallt't haben. S«ia Vargnn^rr. WcrDlicr, ül aoi 19. No*. 
1155 KeiU>rtieiL(Necfi>fo^, OlHuitroiirob. im Arcliiv f. Kunde ittcrr. Uosdiicblt« 
quellen ISSI. VII. 303.) ~ Sein (Friedrit-h») Narhroliter, inbaiin«s I., 
wtrd unTiinin 1 1 !m iius dvm DL-nudicliner-S(ifle AdinonI nacli fiAUwnt; berulVn. 
(PerU. Munuoi. (ierm. XI. 582. Aniul. A>ltn«nl. — Vuixl- Kriblingcr. Melk I. 
160. Nole3.) Dia am ScMusso noife^nbcn« XV. Jahr der ableilichcK Würde 
Johaan«*!. retcble Tun Mni 1 171 — 1173. 



XVI. 

1184. 29. Hovember. Zelsalmaner. — Bbehor Dippold roa Pauau weiset mi 

ArtiiPit-Hoii])ital« in G&t(««i^ Arn dnllni Tliütl der 7<ebrtiU- in der Pfurre Pir« au, 

und rerteihet lugteich dem Afale Itudmar und desacn NachfolgerB das Reebk 

dort einvn bolirbiKnu PriMti'r xur Auaiibiing der Secl»orgp Bitx««tellaa. 

|Oriirnil.| 

hl Nomine Sancte et luäirüluf TrimtatU, Bipoldut DeiGnilia 
Patttvleimii EptscopHa (fmiiifttis Christi Ftdctibiu tarn Futuris quam 
Pre»entibm in Domino Sniateni. Puslbralis üOficii sulUcitudn eipoKlu- 
Isre uiiloiur iit tiioiiasteriü üiuiin'K miinciipatu obseifuilft pateniu Jube- 
aiiiiis. lilteralitatc inlufi-i, «t üoruiti cotnmodis e( utililntibus qui in eis 
dotninij die «c nocte deseniiuiil, quique pro nostra nee Qon successo- 
riim noslronim incolomitalK lul dKUin jmtrfün Itiniiiium prcces fundanl 
AssiiJiias, propen^iis invigitare. Eii iiroptcr »aDCle dei genilrjcis M»rie 
ad pedes itsqwe Jiümiliter uiclinati predecessoris noslri, pie rccorda- 
ttonis Aitmanni Pataviensis episvupi .'ipDsloIice sedis tegati. regtigiis 
pru riiodnlu tioslra iiiherentes, altendcnle.'i pliain nüelitutem et dcuo- 
tionem quam diloctus filiu.t iiostcr Hminmnis ftblias et fratrc» de Cholc- 
mco crga ssinctiim »tephiiiiuiit prollioniartircm in Pataria t't nos 
no«troKque Riicces^ores canonicc snhstihiendos hnbere dinoscunlur. 
pcnsala tiirbiloniiniis ubcri ul dcvota clcmo^itiarum largilionc qua 
pretaxali fralres in annivcrsdri« prcfati cpiscopi AUmanni*), in pro- 
sentia nosira copiosam mullitudiacm pauperum respexerunt. lerciam 
paricni decimaruni In PaiTochi» ilc Pircha*} qu'R pcsl donalionecn 
duarum partium a domoo Attmanno in prima fundalione Chotewi» 
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eertntJnonatileni farfain iniligenlie plebesani saverdoli.« dp|)ufuU fiiit. 
■d uiius et rerei:ti(>iieiii [jauperum in bospitaii prescripti BJonasIcrü 
concurrentium pro remedio anime nostre iioc non parenluiti noslronim 
cum coiisensu rlioriuostri et miuisteri»Iiuiii coniuBotia tradidiinus, Imc 
intorpoiiila condicionr, ul [ioslf|iiam dicrn clauücrimus exstremmn in 
aouiversario nostro recurdatio noätri quantulacumquiQ tnibi lialicutiir 
Saae (piia peücio cl ius represculationi« in prcnominata ecclcsia ad 
abbaten) et eonuentiim libere et sine ainbiguitale spectubat. hanc pre- 
ro^ntiuiitii Rudmaro iiLbuti uiru utique di^crcto el religioso et nobiA 
plui'imum »ccepto. oiosqu«- successoribus per osliuin intrantibus iii- 
dulsioius. quod ad aihitriuni et uolunlalem ipsoruin sacerdoH discre- 
ttis et honestc opmiDiitit rlerion«) (Itimtaiat in ea ordinetur, qut eon- 
teotus slipendio, quod ei abbüs, qui tuiic pro tempore exstjicrit, ordi- 
näre competentcr uelDcrtt, dluina ibidem eelebrct populo, et ecctesi- 
astica sacrametila ministret. Celeniin alJa que de deciinis et eblationi- 
bus alüsque ulililatibus proiicnire et superesse potenint, per manum 
abbatis ^d suppleiiientum prvlaiati boNpilalis aiuiualim sub aliqua 
certa pensinne ministrenlur. Verum qnia menfionem de iure peticioni^ 
in Pircha feciniuis ne liane tiostram ordinalioiiis eooslilutiotieni in revi- 
diuiim svnipiilnni quempiam roduncre contingal, preci|iinin5 auptori- 
täte qua licet indiftni et imparos uiribus prcmincmd», et statiiimus ne 
qutspiam de celero pro aliqua persona apal successore^ nostros petl- 
cioncm siciit ßrri assolct pnrntjere presmnal uel cfinni alt^mplel. In- 
dceens enioi iialde esset, ut quod aludi<^ pietatis udmissum fuisse dinos- 
dlur, fii io detrimenlum roonasterii postea qiiomodolibct aerteretur. 
Itaque instilutio i.im diele ectrlcKie sceunduni noslram constitutionem 
omnifariam ad f!koteieirenais Mtitih rirdiriHtloriem inconuulsc el qnielc 
pemianeat et ubj^e-iielnr. Si quis autem allemptauerit hanc nostram 
tradilionem et scripti nostri caracterem adnullaro et in irrilum redu- 
ccre> cum diitbaii et abiron iram el diuiui animaduersionem iudicii se 
promenjwsn senlini, atqiie cum ijnjiüs et sccicratis pepulatus, com- 
manione corporis et sanguinis Christi in noiiissimia careal. Cunclis 
aulem bcc scniantibns et lioc ipsnm quud in memoriam nosiri Tecimus, 
benigno oculo ruttpicK-iitibiis. .tit pax et vxultatio et in numcro nistorum 
consurlium inueiiire inereiiliir (sir) per cum i|ui erat, el qui est. et i[m 
uenlurns e$t reddere unicuiqiie iuxta opera sua. Amen. Amen. Amen. 
Acta .sunt hc<^ anno Incarnationis dominice Mill. C.LXXXItll. 
Indictione I. sub dnmina l.ut'io pnpa III. Regnante Friderico 

18» 
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Romanoriint lmp<>ratore ADgusfo , anno iiero poollGcafut domiiii 
IHiftoldi XI.»). 

Gf^o Diepaldiis, pnlmiionsis ecclcsie cpiscopus. 88. 

Ego Ollo. maiorts ecclesie preposilus. ss. 

Ego FrirfpriPiis, pataricnsis decanus. ss. 

Ego Didriitrus. «iusdcm eccieüic Ih^^uuraritis. aa. 

Ega Memliulniiis, presbilor canoiiifus piitnv. .ss. 

Ego Hainricut». prc§bitcr c»nnnicuH patav. %a. 

Ego Pridmcus, archidiiiCuiiUK pular. &s. 

Ego Olriciis. pr«positus Ardoncensis. s». 

Egi) PiirRliardiis d« Clinmbc. canonicus patur. s«. 

Ego WernliPriis, Ärcliidhicoiius patar. d cnnonirn». ss. 

Ego WolHienis preposilus Cellrn^is ei Monasterieasis. ss. 
Data in paUcio »tahcrnmSre per manum Tagenunl» *). 

Notarii et Cupclluni. III. Kalend. Docembm. 

An dfr acliSn gaiiflinrhrnen Urkiinil«« tul ilui hiicliftflirli« Sieg«! rccMs 
Bttfgctlril^kt iiflii rfickwÄria diircli ein« Warhsaclitih« befestiget. Es gkirhl 
(trr Abbilduni; in Uuptlii Exccrpt. eeneaU-liHt. tab. l, pat;. 17$*). 

O Uiiehaf Uiepolil (Tli^ftlinlil) war ilcinnhrh um 8. K\i%wX 1181 in GiJtt- 
vriiig snwcucnd. iili ebeu die jübriiehe GcdielitDiMroier untern Slirier« ^elial- 
ten und dabei rtithlicliei Almosen atUKAtlicill wurde. %m «ar niru1i«h liicf 
ron jeher hia in die lotzti'reii Jaliro dux rorii^n Jahrliundcrlj übttrh, drfIi 
ilrin ri>i«rlii.'liKn llairliuiHto nni (Vüle des «el. Allniiinn'« dir ton nllc» S»il<>n 
liprbi^ilcoiiiincnilen Armrn vor der Kirclie niil Fleisch. Brot und Wein in 
betheilvn. Stall tlir«'r Nalur:iU|i>enil(- winl j*iUl v'i» bpilfiiilvnd^r (ii>ldbetTag 
tum Armen in.ftiliit ^4!^«ili[^n. (Siehe hierüber Chr. Mfilleri de l*rAnk«nhaiinb. 
Ilitloria Oinoni»«' S»ud-Ilipp«liliin>«, edil. Alb. de Mudi^rim , Pur« II, p. 41. — 
Über dii'üen fatt in allen Klifolern ein^fillirlen GcbniiielL, an den iahrta^fn 
der Stiflfif dts sci^tfiianntr (^cspend aiisiiithcilen. hot Ipn. Knibling(>r in 
der GMcliichl« de* Stiftes tielk I, 191—196 inl«resaant« Notisen tuManmcn- 
RMtelil.) 

2) Bisfihaf Altmann hsti« «wei Tlieile des Zetienti in der neu erricMctea 
Pfurr« Pirn nncli Gi>tlwei|; i^c^i-hcnkt und aaitlrdeklich nn^eordnet, dau die 
dortige Scplforife ton einem Stintiiiitt^lii'de verschon wrnle. (Sialliueli Nr. IX.) 
AU spilcr (1004) stall der Canoniker in Gfitltipig Renediiliner einfrefTihrt 
wurden, die alt Mi'niche damals in der SeelsKrirc niehl nni;estellt werden durf- 
Irn. da mussten alle Incorporirten praneii mit Wellprieitterii lineUt werden, 
die gtwOhnlicb Ein Ürillel des ITarracliL'uts und dua »H sehr bedeatende 
Urbar-Rrtragniu (was niitulii-Ii die rnlrrlhunen tiiid Grundhatden tu leisten 
hüllen) tum Untcrhille bviogen. Eben die»e reicliliclien RinkGane maiiclier 
Stiflspfarrwn IncIclPti viele Reurcrlier darum herbei, die mit Koipfchlan^ 
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«ehreili«n rielrenn4|^iidcr PerMnen v«riehi<ii, aldi iiiclit Mlten den Stifbvoiv 
sl«berD miMrüugloii. um eine idIcIic TpUc Pfrüitilu lu orlmllCD. xu (Irren svcU 
«orgrHii'Iien VerwalluDg «i« dann oft nur küi-|;lii-li Iium)I il pIb Viciire fii-»iptll*ii- 
Ea irnr desslialli eine Ktkai bNODflure (luilsU äasa BUcliaf Diepolil doin Abtu 
Rii<lin«r und ullri) xrim-ii N»dir()])j;crii ni<rlit nur (In« PHlrunali- uikI PrSsi'ntn*- 
liffna-RecKt auf die l'furre Pi» beftUligte, sondern auch erlaubte, nach ihrem 
Gutdünken eine» ordentliclien Sei-Uor^er dort :ini:u»l«'Ileii, und iia<-li Abiug des 
standexmii.v'tii^pn lIiiliThalteR (Ciingriio) für fleiiH«lbrn. di« ülirigcn F.rtriignitsn 
die«er Pfarrv tum B«sleD des ArniBnspilules im KI«sU>r xii verwenden. 

3) Da« Kl. PnnlißcnLtjahr (Ijppnld's war »chnn im Miirs 1183 abge- 
Unfen, da er im Jalire 1172 lum Uiilhume itelan^te. Ini Hai 1189 acliloss «r 
sich mit mehreren Dniuhrrrrn und Abte» dem KrcuMuge nach Palästina an 
und starb dort lu Antiocbia am 3. Norenibcr 11^1). (IJ3hiuer, Foutes Her, 
Germ. III. 547.) 

4} Tagvno, spSter Doradcchint von Passou und lUFrleicIi Pfarrer der 
Kirche St. AndrS im Hii|*enlhitle (umreit iler allen Pa»iau«r Eti^ailiuni; KCnir- 
•tltlra und Zciaeliimui^r — n^at^cfnmött — >. begleitete seinen BiwJiof auf der 
Iteiie iiBcb PnlüslinH. unH liinlerlirss dariilicr di) kuri^ti Tai^ebncli, n^lebcs 
Preber in seine SainmliiBf: Reruni Geruiauii;. Seriptor. uur^eiiouunen. (^Edilio 
Ul. Slnirii. Arf^cnlorati 1717. Tom. 1. 403—416.) 
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1194, Pass&n. — RiiHiof Wolflrr irun Passau Cbnrlissl d«n Klnslerlirrldern 
den hiilbon M'ciniehent von eiriigeii Grundstücken in der Pfarre Krems, welche 
frahrr Ackerland trurcn, und prhfilt dufur von ihnun lautchweise den halben 
Zeheot in den Oörfem rrnceetfeld und Mitlt-Iberg. fcriKr bei SL Pollen m«h- 
r«r« Ilofslitlen, LebcnliUuser und das Uorf Scbauching. 

jOrigiml.] 

■J- In Nomine Saude el luiltuüliw TrinUnti». Waißenn ') 
Dei Gruiia Patauiauii» Episcopus Omnibm Chrüsli Füielibua /» 
Perpetuum. PontillculU ofTicü com exigit, Yeaer»bilia et religia.sa 
loca fouere et ain[ilecli, atque iid ulTereiida in eis rtdemtori aostru 
eotlidiana laudum sacriiieia suiiä eis iusÜcJas rccognüscorr, et pic ac 
ralbiiubiliter slabiljrv. N'oliiiii itaqu« raciinuä Um prescnü» quam fulurt 
teiDjioris Christi iidiilibus, qualiler uos fratnbirs GolewiceNsis cenubü 
buntt verum cunversätioite ÜK'ilüli, atquc uirurun) d>oiiiiiiiini tiinentium 
t>u[iieiiti eunsiLiu iiiilu<.'ti, iiurlem ilectiiiiilis vJtii in Chremcaeim parro- 
chia. a preclecessoribus noslris felicis niemorie AUhmuHNO, Ydnirico, 
Htiumarii, Rehaberto, Vhunrado, bieipoldo, quoiiduni eins tiaditHin. 
sod occasione r|iiactAm per nos ad tempus aubtnirlam. bono animo 
recügaouituu». Fuit auluin heu occa&iu qua prefataa decimas ad 
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(«npus possedionu. Cum decime frug^utn in eaitt'm furrochia totalitär 
tioslri luru esaenl. rare in uiotüiH rc-dacto et illaruin iiiapurum deciine 
tolnlitcr noMs »diuilictilc Ttierunt. Nos u«ro iircdiclis fratribus ex 
ratioae priuilegiDrum suormu indu questionem tnouentibiis, benign« 
acquicscprc decreoimus, et antecossorum nostrftriim |Hiiilificuni priiij- 
legia innüu^int«». m«dielatem decitnaUs uini in parroolii'a ChremcAtnsi 
recepto ab eis oonpeteali eoncainliio, ea uideltcet ratiune ut incon- 
uulsa in perpetuum miine;it actio, conNcnsu chori et mintsterialium rti 
perpcluuin tradidimii» et proscitli priuilcgiu cum aigilli oostn inprt>s< 
siune roborniiimiia. Reeepimiis autem nb eh in concitmbio medictatem 
decimarmn de diinbus viltU Lettgenüetde*) et Miilerberck*') el apud 
Sattctum Yi>ot!/tum X et VII ciirtitia et mcdietatcm unius curlitls et 
diio brnefieia «I dimidium, et utllam que .ScoigeH^) dicilur. Vi rero 
hec legalis eomrautario per omnes successorcs nostros rata pcrmaneat, 
itu nimirUMi ul eliam si uiiteüs desiructis agricultura succedat. pre< 
dicti frutres ntcliitomitius medtam partem decimanim slue in frugibns 
siuc in quibnscuQC|ue humanis labnribu»t »ortiri debeanl, in presenti 
pagina subscriptos festes pariter aiinolart Toliiimus. Quorum hec sunt 
nomina. IJadmiarus de cßiufarn et filius eiua Otto. WicfianlHK de Zehin- 
i/en. Mhrrht de Kamhe. Sifrtän» ^aue et lilins ertis Sifridns. üade- 
mat-ug de murreatetin. Richkerm el frater oiiis Friderictu ds Weaen. 
Lrnlhart. Ilaiiirich iudex. Ttmo de puhellberch. JUanegvft de tfchone- 
puhii. Dttfiricud de Werdam. Otto de sritVi'NiuMJ*. Chaihohm Af< 
Grmperc. OUo ile Wolfpaünßcn. Chunntt de waidt- et fratcr eius 
Otto. Gotfridm tle hauMbach. Kkoifus de aarte. Alhreki de paiaeia. 

Kfto Uimrlni» deramis subscribo. Ego Mrgrgotutt ss. 

K^'u Wentehertin [ireposilus sfl. Kgo Ua'tnriett» &9. tlgo Amel- 
fitu »8. Ego Chndelhohu» 9s. Ego Timo ss. Ego Wtrnrhtm* ss. Ego 
Ilai/iricm ss. 

E^^o AriiofdH* 8)9. Ego flermititHuji is. Ego Albero ss. Ego 
Mpyenhm'dua ss. 

Avla sunt hec Anno domini M.r.Xr.UIl. Indielione XII. Tempore 
Uamrici Imperaloris. Anno ponfilicalus nostri IUI. palauie relicller. 
Amen. 

Zwei iiniiivr Siegel hingen inill«lsl rieten tiolelen unil geihrn Seiileo- 
fiilen HB der t^rkande: ti) dos dcsBi^chofs Wo Kkeras gleicht d^m inHaim. 
Hilf Hü Eiccqttii K><t«i>l--hi*l- l*!*- K Nr, %, S«ile 1713 nliecl>ili|)>tni: 
h) tla> Sii>ji«l (le> Ca|>itcU ton fuksKit ist f*M roh und unkMnllii^li. 
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1) Wolfkfir, in drr rorka(gehfn<1<>Q IVbtinilf ili c]«r IcUte Zeuge unl«!^ 
ichriebeii. wurtlf cum Nachfolger Uiepiili)'» auf dem Bitcliofiisitie zu l*UMati 
l^uwOhlt am 10. iMün 1101, ßtwrihi in Siilaburg ain d. .luni; und im Jiilire 
120-1, Afllanifs Aiieu«), Pulfiarcli von A<|u>li'J3. -f VHH. — (DMiiner, Koni«» 
[ir. S4S. - Peru. Moniiin. Gcmnniac XI. K94. - PriU. GMchichte des 
Und«« ob der Eniis ). 420.) 

2) Lrngeiif«ld und Mittclberg, twei PfArrfirt«r obcrkalli Krenu. 
V. (i. U. It. 

3) Srhauchtn^ («uch ScliAubiii;^), nahe ätr Pcrsehling in der Vfarre 
Pira (Pjlint) V. 0. W. W. — Verifl. Lu Slinungabrlere: Scauwingin. 

XVIII. 

US5, Httwet^. — ilcrtog Frltdcmh I. von Ottorrcich befreit bei «einer 
AnwcMnhoil in CStltrei); die StifU-Be&ilxunKen dieucils der Dontiu und in 
C>rie von je(I«r G^ricIiUhnrlcrit und vo).^eilii.>bfn Delästigun^. iie^oa jülirlicb* 
EntricIiUina vuii^OO Mulli Huf<i.'r: zutflcicb Tornrdni^t er dus la IciftciidcMarch- 
Tutter unmiltelliMr in di« li(-rM>;;liclicn tletrviilelLSiiUn aFixulicrero, diuiirl nuf 
iht« Art den viiuutuinelndrD Mnrscbällcn jcilc <>clcgciilieil lur Bcdrückun); 
und Obervurtbeilung d» Kl(>ii(«ra bfnotiaini;" »vi. 

[Oriicinil. I 

In Nomine Ranct^ ot lii'diiiiilur Trinitalis. Früteficux Diiiina 
^auetite Clpm<?ntia Austrie Diix. Oinnibii« Christi fi^dibus tem presen- 
tlbus quum futuris iiotiim esse iiolumtis, quod nos abbali ■) et fratri- 
biis in Kndeico hanc prerAg»tiuain indiilsimiis, qiialintis in po»s«ssi- 
oiiibus ijisius cenobü in ua parte ilanubii, qua niuiiasleriuni ijisum 
silum est, el in Grie-^ nullus iimijiiam bominiiin sub nomine uctuo- 
cati, ant iudex uel preco tle oostra peruttssiune. ucl alicuius ofli- 
eii uel iudlcü oecaüione eisdem frutribiis iniuriam inferal. iiel ofifn- 
dere prfsumat, ra nidcUcct con^litione, tit pro iustili» no^lra de 
eisdem posscssiunibus ipsi fratres CC Modius aucne annualim no- 
biü per&oluaiil- Qiiod si für ucl raplum factOiiK aul latro in posses- 
sionibus ipsonim (ieprebensu-s votiuictus fuerit. ad pniximum Jocum 
quo malefactores plecluntur, si^^ul est cingnlo cjnclus») puniendu» 
tradalur. Prctcrca slatnimus, ut pahiiluin qitnd in bonit; prcdivle 
congrcgalianis ei utraqiip parto dnniibü liahorr dohuimiis nb ipsis 
in duobus granarüs noslris recipiaraiis, ne alicai marscalco eis io- 
inrinm hp! dnmpnum infwpndi occasionein tribnamiis. El nt bec 
noBtre deuotionrs pormiiisio inconunUa p^miitntat presentis scripli 
paginam stibsrribimiis rt .«igilli notitri iiiprcssione roboramus. Data 
in ipso monasterin. Anno »b tiicarnatione domiiii Milleüimo. C.XC V. 



28t 



Ttdelicct, quod ipse predium in PeckguJl'), quod erat ccdesie. s 
fratribas in prnpriL'Ulein reciperot. et ecoiilra duo henclicia in [IWi7*- 
forf) que iuris sui erant, eecl^sie coiitrader^l, i't cptitractiis iste 
cum teslitius nl »las solempiiilulltiUH firit liriii»lu<). ut perpetuuliler 
es»et ratos. Procedonte rero tempore üWuit stius Chunradw uer- 
bum niouil. quod predium. qund pHlcr stiu.^i rnnimuUiiieriit, sine 
consPHSu suo sibi alicnhtum rnissci. Intrrf^a qiiidatti burgt-nsis de 
Winne Siboio pro VIIU tulcnlis einboniuit. quod endem bcnvfiüla in 
Wezihtorf in inri* prnprietat<Mn , (|tiod uulffn Purrhrophte dicihir, 
a rr;itribu5 reüiperet, et aiinii»tirn penüloiiPin duorutn ttileutorum inde 
persolueret.in quocüntiiiiCtu (äugest inlcrpostlu rondiciu, (juod hi Cfttin- 
radm de liammenMein exdem beneficlsi iii[icton'l, et quamodovunque 
upüncrct, idem Siboto noiicin (idcnl», que jn-r conlriictum dederat, 
repetere non deberel. Pro memoriii ergo btiiuit facti itresvoU-ni car- 
tulam Hüripsimii.'t el sigitli impressione ccii)firin:iiiimn<i. Hiiius rei 
t««le9 sunt. Uemrieas marejrbalcus de ZacHing. Alberixts de Lvchlin. 
Ctiutinulm de Timtfndorf. Orttih de mUt/entorf. Rfipatn iiaiita 
de Stain. Arnolthin de S. Stephano. DttmaruM de Wfseudarf. 
Ckunradus et fruttir eiu» Albertus de Jf^er. Sighart de Radun. 
Ebfrger de Iht*. 

(An iltr AussoDseite der Urkunde *loh( von il(>rs«l)ie<n Hand \A^a 
AbLm7| ff t>scl> rieben.) 

B^erhart dccimalor de rainnettorf presens füll et Cfiunro' 
dm olealor presens fnit a priiicipio usque ad linein. 

Et nisticiqiii sedebant super bonaquus inde diuisi, cum miiiieri- 
boH eonslabat me x taleiila. 

Fri. (i. e. Fratri) Uelmmgo dedi talentum iibsqne alln munerc, 
et Hartwico eainerarin lalenlum absque »lÜs mitiH'ribus. Fri. Irm- 
frido de Stuiue liX dennrios. Dictmnro de }\7i>fndorf LX dcna- 
ri»s. Et quatuor dedi aduoeato. El quicquit e{,'o (? ergo) exiipendidi. 
An der l'rkunile USngl eins ilUcstv Siegel einr» liicsSgrii Ablei. 
E* Ut in dicJct'r Wiaclismaifto abgedruckt, apitioinl. 2 Zull hreil, S Zoll horh; 
dia antcrv USldi.* i>t zwir ubt;'i>tr«chen, doeb ist die viUeudo Figur des Abtes 
(Wrxplin, 1202 — 1231) ixttU deullirh keiknlur; er liill in der linbrii lliinil den 
PkslürtilKlab. in der rtclilen eiu glTeiioB Buch. Dlü Umscbrift zniüchcii xwei 
cinfaclii-n Linien: l" AIIBAS IlK. (^HOTWIt'ir. 

1) OrtoJfdt. Ramtnetulnin prschcint urkundlich 1(57— HOS. Sein Sohn 
Chtinrad 1190-1230. (Hnnthuler. Rreen». dipl. BPnenl. II. ÄÜS-SOt». — 
Vergl. Dabenbifrpf^r HpgrsUn. Pirsonen-VerteiHinis*.) 

2) Siebi- Svalbiivb Nc IL J'echtulUin. 
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S) L»c. eil. Nr. XIJT. WiillinisdArf. t« der N<he du Sliftn (rrle- 

(ji)U( mit HüJkiiltfti'li ti'reinqj^), wie auf der AtmvMscil« ttvr Urkuade 

M von whr alUir Hand angegeben Ut: In ORiciu cin-a Moultm, Wicz- 

itimiotf- 



I2W, olrca. - Graf Liutolcl voo Hnrrfpfk »crpOinilet die Vo^*i Aber ilai 

Amt Runna mil »Ueo llechU'n und Einktinnrn ilcm Stifl« (jit(ni'i|t för »in 

Uarirlien von hundurt Marl , auf H'ic(]«rein]jiMinK. D«r Ijandrafint , üenof 

Leopold . besUligl diesen Conlract uül Anhfingung sewea Siegels. 

[Origintl.J 

In Nomioe Saocte et ladiuidue Trinitatis Ameo. 
Quoniim Taclu mortulium leinporatium scciinlur molum. utili? est ea 
lillerii annolarv, ut sie tiiviiuiriüiii siii posivris iiu[<>;inl eiliibere. Svixt 
igitur tam pre^ns (|uiim fatum etas, ([iialiler comes Llttotäua de 
Uartiekke '), ecciesie Choiewicemi et cgnuenlui eiusdeui loci aduwC»-] 
liani super omni predio ad officinaon su&di in ftaciin*) spcctanten 
cum omni jtrorsus iure et p«i).sii>ne nomine pigiiori$ obtigauil, ca 
lege, ut omnes Tructus elusdem uduocalie iam diclo cedant loooa- 
slerio, nee fas sit alicui pretcr debitopcm qui rem obligauit. ex 
iu».su suo pigijus vbligututu soluere, sed »il peiies bos bini pigiius 
quam fniütiLs pigrioria, donec Comes Cenliim innrcas, ()uiliiis adoo- 
catia est obligula, eccieste restituat. Verum <juia contractiu es 
vonuRntiori'C legem »ccipitiiit sccuiidiiin formüm bic cjpr<'.s.<tam. ego 
I.iiquiUhts dus Austric hutic coniractuni sigilli mei Jnpreasiünc con- 
firiBo. lluius rei lesleü aunt. lAupüldiie dux Austrie. Comes Litäol- 
tf«K. Dominus Hadmarua de Vhum-iHgr. \Mrhardu» dapifer. flcdal- 
fuB de Uotendarf. Marqitardu» de lÜHtpercb. Vdatricua strtmo 
et lilius suus Vlricu9 marscalcu». Heinricu* de Coctgmyen. («ic) 
RvdülfuB de Synttananninge. 

Da* leider lerlvtste (oinscitij^) Rdtci'-Sir(;pl )i(iii|;l an |(n)itni unil nitbn 
StidenfHden. Uer Hertdg trägt riiu>n FuiiNhrliii mit VLiitr, ejoen t>reiten hert- 
fOnnigen Scliild. et«as nscb rechUi (lieraldiseh) gcm-igt, darin «in gut geiekli* 
nrler Adler, m wie aiirh in itrr Pnhne. l'nuclinft: -{■ LIM'OLDUS. DE! 
GltACIA. D\'X. AVSTBII-:. Das t' in der Silbe DÜS. und die E amd sb- 
gerundeL 

Eben dieavs einfacbc hentagliclie Siegel vcranlasale xnr Klnrcihuag' 
der Urkunde v»r da» .lalir 1207, weillterLO); lupoid W. (VII. der Clor- 
rciehej sidi spRIcrliin i;ewehnlii'h eines x veisei ti^cn. d. h. MQnssiegelr 
Itetliirnte. wi« Hr. v. MrillPr iu dpn l)>licnh<>rger Hrgeilen (S. ^1. Note SM}J 
beinerkL — (V|jl. jf-doeh die folgenden iwri Urkunden umI Nr. IXVL 
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hintlrhlltch dm Siegel*)- — Cbfrili^ vncheint drr unter den Zeugen 
vorkommpode sUcr# UdalrituA.Afrfno (Streun ron VilkcnMctn) mit seinen 
S&Iii»ii Kuin leliten Mul im Jstire 12U3, Avr Säo^vrv Uitalrivii» Miruno 
vom Jahre 1207 ao nis inarscalcns. (äiehe l»c. cit. S. 90. Nr. A2. S. 97. 
Nr. 63. »ttl. S. 317.) 

1) Graf LiuMil ///. von ilaia wird Iiit^r von Min«r Hemcliofl //mj- 
Htvi «n der Tlmia, 0, M. B., tiiücbsl ilcr mliliris«)ien Grvnic. <le HarHekke 
iH'ftanal. — Nnlirr^ii uhrr iliii hui M. FiU in der (iMchiflitr Yon !lli<>ha«l- 

I beacm I. S. 238 — 244. 'iii'i zusuiuntiiKcslelll. 

I 2) Sieh« die Brltuteruneen lum Sunlbuch« Nr. CCVII. CCLXII. CCCXV. 

[ 120 
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1207, Krems. — Die Ahle Wernher von Heil.-Kreut und Richer tod Zwell, 
4Ü« PrSpale Sigliard vnn St. Pullen und Ultt> von Sl. Floria» und Konrxl l'fttrr^r 
von Rtisbich enUcheidiMi uls crwüliltu ScIiiciJiimiliiHer t-ijieft SIreil iwiMibeii 
d«D Abtttn Rrjfinottl tun Melk und Wuiilin von U^ttwng , Über den rechl- 
Ikhtn l!l«sit( Ton Mein, zu Guoslen des LcUtercn. 

I0ri|iitil.] 

In Nomine dttmini noalri Jesu Cliristi. W. dp giinrta erucr 
et lt. in zwetel abbate^, et S. santli ypoliii et 0. saml't florinni pre- 
{lositi, «I C. ptehaHN» in Rtmpuch, Bde [iresRntis scripti lani prt^scii- 
tium i[uani fiilurnnim momoric commcndamus et prolc<)Uimnr, tjuotl 
cum rnusB. fjue intcp Abbatetii et ecclesiiim MetUirensirm. et Ab- 
baten) el coiiucntiim KoUctceuarm super predio in J/i/r* uerlpba- 
tur, nabU sancli ypoliti et siiiicti Qoriani prfpositis el C. plebano 
in Ru*paeft & «ede apostoliru dele^iil» fuisscl. t-onurnienlibus nnbi.i 
et purlibiis, et coiisilio illustris ducis Auslrie Styrlequu Liupoldi. ul 
finis inponeretur controiit>rHip, in iio5 arbitroA »b utraqne pnrtc Abba- 
liim. utriusqiie coiiucnlus libcro assensu accedentc fuit compromi)!- 
siim, ulraqiio pnrtr; per rnneionem fideius.wrium «e alferi ad penafii 
centum JUarcarnin obligitute, »i c;onipn>iiiisHi(;n<; jn irrilum deducti) 
nnstro nnn stareiit nrliilno. Nüs igitur inqttisilis diligeiicius utriusqnc 
rause uiribus et discnssis utriusque partis Tneritiü v\ allegiitionibu.<«. 
cum eorilru liluliiin durifi1i(irii.s, (jiioifn i'\ ppiiiüegio W^Hr/Wirnponilons 
Abbas Sfi-tilicniMix de codem predio pretendebat. Abbatem Kotict- 
crn»em defenderf>t longeti» po^tüpfiflio, et eeiilum niindruni prescriptio 
et pr^terna liliilu« donntionia ab Ueiarico biirnhßraiiio cl postinodum 
ab Olloae friilre .tijo fflcle. ciini tidditii>nv villi! Chotzpmhrf. ■ ) tandciii 
de prndt-nlnm Tirnriim eonüilto super premL^üis l»tc pronuncianimiifi 
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arbitrium sub pena pretuate pevunie Grmiter sUitueates obseniAri. 
Primuni, ul sibi ad iriuJcein rancorein dilti iltereiit, qui et eadem causa 
uidebalur inter oos orlus fuisse , et possessio, pro qun uertebulur 
conlrouersia, erclesio Kottnpicr/ui in iure remancret perpotuc pro-J 
prieUtis, et Abbüs Mrtilicensi* auo et fralnim suorum nomine tarn 
cidum pussessiuiit quam priuilcjcio prcmeniorati Hutnriri iiiijteraturit-J 
publice in niaiiud nuslru') reminlinrct. sub poiiü prplii\nta prccipienle«, 
utnulla »mplius iiid« questio im p;irle Medlicensia Abbaus mviK^rulur, 
et Abbas Kotwicengis et ecclesii sua rccieaie StetHtcensi (riginta 
taleiila pGrsoluerct. et rcditu'* uaiuü talf-iili in ceitsu vtnnuo pro eisd^m 
lalentis iibli{!;irct. ila (anieti. ut iililitit.'^ de prpdi« nbligatu pruueuiens 
ftingutis annis in sununam predictj debiti computarctur, donei' idem 
debiluin esset totaüler persoluliim. Preterea arbiti-ati sumus, ul hac 
ipsiim arbilrium fn-ripto eommcndatum ad p^ticioncim Abb^lis JUetifi- 
r<vtj«js suique CoEiuontiis »igiliis dumini piitauieosis episcopiet dooilai 
ducis coli (Irma retur. Sub prcdit-ta itnqne Torma pronunciatum arbi- 
lrium omni rcinoto conlradictioiiis ubülaculo pars utraque recepiU 
et eailem die MedHccnnu Abbas ad Shh^XQiu KatiticenseiH acceilens, 
ctUB a8^ensu fratrum, qui secum aderant. ex parte tocius conuentu* 
io nostra presencia predicio dcbilo triginla lalenturum et ubligationi, 
qiie pro biisdcm facta Tucrat, uoluntale pnipiia renunciauit. AcU 
iunt bec ('krania, Aiidd iiiuaroatinDis domiui Millesimo ducentesim« 
seplimn. Indictione dcvima. Pontlitcaluü I»noccMtii fo^e anno decimo. 
Rvgiiaiile liege l'hiiipfut. prv!>idi'iile Mtmeijoldo palauiensis eccleftie 
opLst-opo. presenlibu-s islis: TiUoiiein üfimpurch. Arnoldo in sanWd 
Fetrouella. PUgrimo in Älbrehtrsperge. Ueiarico in Hi/e7*. Si'frülQ 
in Miältam. Heinrico in Choliuhe plebanis. (iotefriäo. Kngilbtno. 
Ckuttrado, laicis, et aliis qn^m pluribus. 

An ilieser irrkundc brfindon «rli rnl|;«n<1e filnf Si«Kel; 

a) xeigt vi» scliwich auaKctIrucktM iiabe.iintliclirt BriMlbüd; 

h) gamc Figur (^inr* AKtt'*; di« finRclirifl i«l leider Dtclil lesbar; — 

e) thtua; SIGIIJ.rM ARBATIS DK SANCTA CHUCE; - 
d) MüniiieKei de* llenofr*. iiflneli dem in Uoaun. beic IV, Titi. \, Nr. 1 

aligrbi)ilnl«n . und Ton Karl vod Sira loc. ril. 343, Nr. 19 e. 
k(*clinpbviien; 

f) (Ibs biftcitdnich« inil autroiirlti-hrr nnurlinrt: f MANEUOLDUS. DEI 
UIIATIA. PATAVIENSIS ECOESIE EPISCOl'l'S. 

I) Wie Gdllvcig tum ß«flilu ron Mein uad Koliendorf g«lM^, bt in 
Sualbuclie (TradilioD und >ote Nr. Wt) ollivr lOgcyclieii. 
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1201. ~ Herxog Lflopold VI. (VII.) bMtütigt d«a ranuif^chendMi EotschcJ- 

duiij^ttprufb. 
(Orieiiul.J 
In Nomintf Sanctc et indiuidue TriHitall». Linpahlua liei 
Gracia Diu- Atiglrie et Siirie Omnibtts Chrhti Fidelibag Im Per- 
petmmi. Ea priticiputn dcbot esse munificeiitiu, ut pro sl»tu pccle- 
siarum pi» delibersitione coiiiiD'Oueiintur, uidviicet, ut posii«ssjon«s 
eccIeAÜs dtttinilus coIIbIeis nnn solum defpndere stiideant. sed ptiatn lites 
in ecciesib urln.« rdliunntMlili^r dttleriniitart! et compoiiert^ düif^en- 
Wr iiitendunt. Qiiaproplor litciii diiorurn muiiiisterioi'um MedUicen- 
9Ü et Golwierniiifi pro qutbusdaiii posstrssioiiibus in uilla qtie dicitur 
Mira exortitm. religiasJs riris alibalibus de saneta critce Wrrnhera, 
et de uwelel Ilicbero. et preposilis tie domo gaucU ypoUU Siffuhnrdo 
arrbipri-shiti^ro, et suncli ilortaiii Olhae, traiisBottoiic detomiiimndnm 
dif^num iliiximiB.s cnminill«*rE>, ut ipsi ulritisF{iie partiit alkgntiontbus 
ca^nitis. et pi-iullegiorum i'ationc diligeiilins consiilonila. lili secun- 
dum cognilatn rei iierilutcm fiiicm iinpi>neront. Ciiids transuctionis 
modus talis füll qiiod Abbiis Gatieiceimg domiias Weztta de cnnitien- 
tia «tii capiluti de Iriginfa Hbrts moncle wienncnsis alibatem Medt' 
Urensem uidelii'«t RenuUnm seciirmn reddidil el abbas medUtremis 
de coftsonsn eiusdcm capil»1i liti totiilitrr per exfpslueittiiineni abro- 
nuntiauil. Ne ergo inposterum de tarn nilionubilt cuinposiUfine 
»liquB possit orii-i conlrouersia, ipsan Iransnetiunem inscriptione 
presentJB p:igine roburainus c( sif;ill) iioslri iinpressione eontirma- 
mus. ItitiTfiienml unleiii Iiiiic facto reliijtosi uiri abbiitps de 
aanvta cmce domnu« Wernherus. et de Ztceirt Richerui. et de 
aldenburc Adnlhrrtu»; pI prcpositi Stgahrtrdut: arcbiprc-slvilcr de 
»anciü tfpnfito, et Otto de mttctu ßoritiHu, et (Jotsci'tcuH de saucto 
andren. BrrtoUax Aecaans dtt Didnne. De capellnnU noMfin. Chttu- 
radun de rutpach, et Dato de haeinbure, et mapster Arnoldtu de 
S. PetronrUa, PUijnmu» de Ailirerhtgpcrgr, llehtrinix de Mlden, 
Otto de niarchwart«iincar. Sifridua de miitarn. fiviuricua de Ch't- 
iiube, Otto do Anzinberije. i'hunraäm de kohfuafaNfe. Menharda» 
de imcimtorf, Adafbeiiiis crebespach, Got/h'dtig do radiUttp^ge. 
117m/« ile pnlfe. Idnlrtcu» de horinbach. 

Du ttlclc^h« horxoirticIiG MQnK&ie^el bQii]^ uu einer f«iri |[«flocEilcneu Sehniir 
Ton prfinmthen SfirlenRItlen und iat vollkomm«» »rhallen, 
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XXIIl. 

1209, circt. ~ Ahl It'idii^r voii BiuRi|^r(«nl»i!rfl: mnA sein Convent R«lili«*wii 

oitl iIpdi Ablc und Capili*! in r.attweig ein rib^rtinlommKii, krafl <lr-«««ii «ie •teb 

*i!rpllliclit«ii «Uli des NitufalBciieuU von ihren W«in|;lirten b«i Krmu jihrWA 

&\a Talent lu bmahlen. 

[Oriff&al.J 

Kpo ÜHtliffflnis tthhm in Pmtmgnrtfnherge et tohis Conuentas 
constar« volumus oiniiihiis noslr« piislerilalis huminibus. cpiod dß pom- 
muni consilio cum abbute et ctiiifratribus Ecciesie Kntipierngta 
ronuenimua, quod pro decimi» tiini (]uas de duodecim iuj^eribus in 
monte Llntpereh iiifra limites parrochie Chrnnh. anniiatim pcruol- 
(lere dchiiRrntnuü, ponaioncm nniiis talcnli annuatim in fcsto s. Mar- 
tini per^oliiamus. Vt ergo tum nohis quam ip^tK paeliiin hitiits roi rt- 
tum bah(!n(iir in »icpcssnribtis nosiris, pro memoriali cartulam t-ittim 
ftOttKrripMmus et sigfilli atriusque parlis impressiüne pro c»rtitutlini' 
rei muninius. 

Da* anderlTrkund« hRnfrende Kit«»!« nQtlweif^or Cciit¥»nt-Sie{fel 
iit in wi*iMi>s WaH« r'-dnirkt , npitzevalirr Farm. 2'. ZaII bAeh. 1V| Zoll 
breit, untt »telll »in rroislehenile« Kirchrnuebil utl« atrt*eknD twei TliflmiCH 
vor, ilercn linker etwas liJlhcr iil und ein Vorverk mit ilem Kingtiii;« nnffe- 
bniit hat. In der Miltc i/bcr det Kirche sietil man eine abwirts gerichtete 
M»nd mit surei rorgMtrffoklMt Fini^um. tli^i Uni«ohrif1 xwtsch4-n iw«i eiitrarbeo 
Linien lautet.- f COWENTVS. «RA- DBI. SCE. CHOTRWICKNSIS. KCCUU 
— K. H. S. Niad Unctal-. liic iibriecn Cap il a I buch olBbo it. fV|{|. d!« 
Bciehreibuns dieses uiid des niiehit »Itcolen Cnnvcntsieffcls in den .Arcbiolo- 
tfiM-lienNnlixen", Rriniiiiijcll auf einem iVutltu^c nucU HcrEoi^enburg, Ci5ttwei)(< 
Molk II, s. w. im S»p(. Iftif) von Dr. G. Hvider und J. V. Hbafltfr, mitgetheill im 
KwWir für KtiniK' üxtvrr.RBitchiclitsquelleD. Jabr^. 1850, II. Bond, S.u. 4. Heft, 
Seite 323. ff.) 

Das iwoltr Sieirol der Urkunde ist Ivider verteilt, die Geilall oinot AbtM 
mit Pastornlslab. jcda<>b deutticti sichtbar. 

1) Rüdiger ctand dt>m Cislereioiiser-Klosler Baumgarliubcric im Lewte 
ob der Rani> von lt!07 l>is \-3~ ror. Snine ITnlcrbniidliifiit mit GSttwei^ betreib 
der Abtöiung des WeinielienU sele« ich hDiläu% 1203, «vil in pfcon die- 
aem .Inhre nin 23. April Ritrhof MmieuDld nin P*stnu dein Kloster R»umc«r- 
tenlter^ dii' Zehentc im l.fmper; (Lintperrh. Inut vortieirouder Urkunde) 
um Krnnia, wo iliiiMctbf rrrib«>r Atn Boden «ellitt rullitirt halte, auf evi)(e 
Zeilen ichenkte. (Siehe (^ie.iHiicb(G diesr.ti Klosters van Fr. X. Pritt im Arcbiie 
f. K. öilerr. Geschieh U<iiio Hon 18S4, Bund. XU. l, Heft, S. 19.) 
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XXIV. 

1210, drei. — OU». VdKl der Kc^riulturKer KircW, ließfhU «eio«n Unlftre;«- 
Iwneit Aem (lollfnliitiu« OüttwPiK dro Acli»l(ti);cn Woinxclicnt loirohl v«n s«inen. 
i«ft iliren W«ingärtua volUUDdiK miil amU ((cbülirKuJaiu Muumi cy {{<li«u. 

[DriKbuJ.] 

Vt factum nostre (•taljs Iraniteat in noticiam future posUritati». 
neccsNc pstscriptum tieri tenacisrevürdiilionis. <^iiapro|iter egu Off» ■) 
ratisponenMs «cclesie aduocalus tum presf>n(ibus quxin fuluris von* 
Stare uolo. ipiocl bominex iiiei sul> noiiiine tiieo tarn dfl meis iiii»ni ile 
meoruin clieiittiiii tiineis debitUR deriina.i KoUtriceim» ecctcsie reti- 
nueriirl, ncsciü i|Uo iwrorv inducti divcnle», quod iiisi nicdiam var- 
rddam »olu«re debf^rent Que negüficntift dum o^que ad mea tompora 
dtimret. tum intuitu juaticie. tum propter rouerontiiim domitii 
M. \nHegohli] ') palauiornis episeopi, tum etiam propier dcnnlionem 
d(imini Wezeliiii ^) abbiitU i>t runueiitu» cunce-sKi, ul debile duciiiie 
tarn de xae:'\» quam de mpurum uineis cultis et incuHis tutaliler seoun- 
dam quud iu«luin est pereoluantur. Huius rei lestes sunt. Oltn scnba, 
patauieitsis i-ammicuH. HeiurirMx do .V. Chrisiopkarö , ipfiiuü aduo- 
cali iiotarius. Aiberttis plebanns de ChuUnhe. LieioUtttH Aehofienstoffe. 
OtiaA^»(orM\aav.al\,EfinrgerifsAeItnpotettehlr(/rH.Otto('tChaHriuiuii 
de Winden. Arnotifiis de n. ypttUta. AtmAoWk« judex de«, ypofiiti. 
Hit Atm llrui-ttjitück ciD«a li£ti);<!n<iDU Uaiteniv^'ela, worauf nur IIATlSfO- 
NEK noch tu lesen. 

1) Ollo rim Lengiuiibiach (vgl. N')liit«nl))>tt nlt Bsilag« lum Arvhir T. K- 
iltlerr. Geschichlfqiir-llQCi ISKl, S. 140 — 141. — Babenberg«r Reguten 
S.333). 

2) Maneirolil war BUehflf von Ptfam In drn Johrni 1206 — 1213 ; deu- 
balb tetxe ich diese Urkuade UDKcf&hr in die Miltcl&eil, d. i. 1210. 

3J Abt W«s«lia rvn GöUwoiff IS02 — 1231. 

XXV. 

IBlfl. — ireno? I-eopnld VI. (VII.) von OsterrTOh und Steler erdflrl die 
wi«d<-r)ii>II«a Kb(;en ie» ß>5t(ireif;«r Abtei W»elin Ober d» unepruvM« 
Verfahren der tifnoglLchrn Msrschnilc. wclebc hri Einsaintiiluti^r de» Vi>iflhafnrH 
die älirtsuaUrtbun«)] bvdrüvUeii . uod bestiimnt deishalb iw Al>wcuduii{j 
alles Unfuges, nach wplclicin Mnuse iißit auf wns fiir Arl uiiii Weise ftr- 
aerbiu diese Kiiibebuit^ rori^euuiiiiiivD werden eoEl. 
\CoA. rrivilv^loruni Fiil. 3A3, ii>r>o.| 

In Nomine Sancte el Indiuidiie Triiiitatis. CcupoMu» doi gracia 
diu Austrie et Stirie Omnibus Christi liJelibus in perpeluura. ICam 
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|triticipum AeeH «sm industriam, ul qaod tiisticta dirtat ab eis con- 
Grmrlur el noue eiiclionis adiiiuenlioncs et panperum oppressiones 
ntoiliiiiite raliuuu inprobfiitur. IhiIk est, ifuud dtiiniliUK Clirisü lide- 
litiiis tarn proscntibu« quam futuris conslare uoliimuü, quod WeiHo 
Abbat Vköttvicestsis nobia admoduni deuotus quorimoniam sepiua 
coraru nobU doposuil, quod in»rsrlialrj nostri, qtii aucuam de pr^ 
(liji ChotKicetiria eccleüje secundum iuMiciam lerre aostre nobis 
debilam coUi|!uiil. maliciase liamines ecciesie graueol. co quod debi- 
(am mciisiii'iini in recipiendo 5Upr» nll;n^u^aln vKi-edpreat. Cuius rei 
curisiik-nitH uortlate. quin Dous et timui' Uei nubis in uausa esse 
debet, ne clamor pauperum contra nos ascrodat el rcos coram deo 
constituat. caasam da runsiliu opliiiialutn nosirorum digDum duxi- 
tniis terntinciiidam, ul maticiusa exactio de cetero conquiescat, et 
nobis «t heredibiis tio.slriü iiLslUi» illcai pcniiuneal. Slatuimus ergo 
mcnsuram ad dimidium niodium ypölitensis füH, qiii dato priuilegio 
presciiti in uau fuil, quc nobis et oplimatibus noslns bene mcdiocris 
placuil. quo lam nohii; qu»m boRunlhuji üe^-lesic conipetiit, ut ipea 
mciisuru iipul Marschalcn^ et iipiil Ahliittcin prcdJcte ecciesie con- 
Horuetur, et i[tsa mcRhOra in va»e recipiatiir et com plcnum fiieril uae, 
quud rt-liquiim fiierit detrahatur. ul nee bomincs eeclt^sie in soluendo 
possint aliquid subtialierc ncc miirschalci in recipiendu dcbeaot 
müduin execdcrc. Aueua aufuro debita, ucl denarii pro auena solueiidi, 
abivuoqnc infra iarisdictionem nosiram predia Ecciesie itlini sita 
Tuerint, in Teslo S. Michaelis &CL-undum forum IciDporls illius per 
Abbatem üoliiHnlur. Nee Marse biilci iiOKtri pro ralione expensarum 
post datam auenam »liquid exigant, pro quibus expensia ipfftni 
inonaurani mHiurcni .staluimn*;, Quia ergo banc no.ilrani constitulionem 
lam aput nos quam aput beredes no!stros perpeluam volumus baberc 
finnitalcuv. de bac nostm conslituliune presciitem paginam propter 
finnitatis meniomm conscripsimus et sigilli nostri inpreasione robora- 
ninni5. Te<itos buius rei aunt : Wetiiherus Abbas de S. Cruee. 
Okerm Abbas de lilignurltf. Dietnctis preposilus NtncnburffcHM. 
Magister Uamrinn» de befhair lunv temporis nularius. Leapnidu» 
capcllami!«. Albertus decreliala Iladmarmt de ChunTingcH. WichnrHut 
dapiffM- et lilii eius Vhadoldus ft Wriehardu». Hnnriai» de cw- 
biiigrii. /titd'iffuK de votrndorf. VJr'ic»» striino. Maiquartliit de 
hlnlpetgk. Heittrieas de prunaa. Meinrictut de zrkkimj. Datum 
ana« dumini MiUesimo ducenlesimo diiodecimo. Inilietinne XV. 
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Aquo poalificatus InitocentÜ lei-Ui p;i(ie XUI. Regiii Ottonis imjieni- 
toris Dnno qiiarto. Onliiiationis Mcin^olcli p^tauicnsis Bpiscopi aniio 
VII. ducatuN iiostri in Ailslri» ot Sliria ütino üccimo quirjlu. 

Vr. r. Usillcr reiht dira« Vprhitnülunf; in ilen ßab«nbert;«r Regctilen 
CSeite 110. Nr. I(l£) ror äem 8. August 1212 ein, aus äbcni«ugcnden GrOii- 
dtn. (Not« W2. S«lCe 'iSi u. a. w) 

XXVI. 

1216, circft. — Herioü L«opolil VI. (Vll.) von Öiilerrcicli und Stvior besllllißl. 
diu die Kln);fi>i-h« des AWp* Wcieli« von (Jötlwein pPKcn 1Ilrii-h Tpiiniil 
(wrlcfii>r billige StiflsIti^^iUuD^L-ii iiiiic hatle, über tlic jAlirlicIiL- Ab^'ubc littUxt 
nicht entrichten wollt«) durcli Vrrmittlun;^ tlr-s lirofi-n Ulrich rnn Pcniek ilahin 
lusgc^litlitn wonlcti sei, ilnsa der Abt ilio Zablunt; de« hislier ai-lmlttii^ii 
2in«e* Antn IJIricIi TruiriiF iinfililic!», ä'irju'T nlirr xicli ■.■■illirli turpf)i<rlitnti>. 
fortno jährlli^b um Sl. Calmnnns-Tuce die fesl;!o<i4>lzlf Summe tu cntriphten. 
iridrigenfallti er ohne weiters nller RocMi- auf die genaiiiitcii tiOtcr verlustig 

Min sollte. 

lOriginil.] 

In Nomine Sanctc et IncliiiidueTrinitatiä. I.hpaiduit Oei Gratis 
Dax Aiistrie et Stiric. Omniliii<) ClirLtti Fidc^lilkiiA In PeriH'liium. 
Eain [iriiicipuin iJecct esse cotisidcratioiijs iiidustriam. ut nun sulum 
liles dcciduiil, sed cliam üne dettitü dccisas, vcl triinsactione termi- 
nutas perpcluam »ludvunt liiiWrc lintittiiteui. hidc osl (|«iud pru Jir- 
tnitatis robore iiiiiuersitati (ideliiiin iiolurniis cunstarp, i|Uud Wezt- 
lirtua abb!«8 Kotwicensia cüusiim coiitm Vtriciim Trovniil mouit pro 
eo. (]uod dcbilam minuHtim peusionem XML solidotum i!o pßsses.-<i- 
ODÜius Shitz*) ti LcgenUtt, f|iiii.s «^iib nornirrc ecclesie Krttwiccnsis 
possideb»!. per {ilures atinos uiulentcr delinuil. ot neu dubituni sol- 
uere ncc possessiuties ipsas dirnltiere uoluit. (^>ue causa mcdianlc 
Ylrico comile de Pci-Huk Aiib buiits IninsHCtmiiiit forma est de- 
cis«, vidclicet ^iiod inlernentu predlcti comiti^ abbas dcbitnm de 
preterito rcmiait. Vlrictt* se data dcxlcra uice sacramenli. prcdivtam 
pensioncm in festo Beati CtioLotnitniii atiiuKitim sohierc obli^iiit, ot 
si aün solueret predict» die. proxima die posl fesltim Cbolomanni 
sine omni conlradiclionc iurisdicliancm pcrdissc^t, ijiias in predictis 
possessionibus babuil. Vi ergo ist» lran»ac(io etiam apiid heredes 
V7riW rata et incunuulaa habcatur. utraqrie par.s e:ini Üttcris iiosiris 
et stgilli noviri imprcs^iviio muniri positilauit. \'m\c paginam pre- 
acnlcm pro cerlitudine Tacli iiuiiis conscribi unluimus, olsigilli iiustri 
inpreAsione roboraiijüs. Te»les autem qni huic trnnsactioni inlercrant, 
Fvul»^ X. 19 
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mnthiL VlnciucomKtäePerHftf.AdeioMiu6trhic. Wal/teruM Chrr- 
witi. Uanrina filiu< Errhift&erti de Stirm. Sifritfu» de Grifem^ei». 

Ein ti«iDltch f^l »r^illenn »iofftchM Reitm»^'cl des l]«rz«|;B (iric isa 
b«i ». XX lit«ckncbcM) befiMtl«) «ek i» dvr Crkuwl«. Dr. t. HeLller übt 
dieunVergleicli lumJahr« IZlfiü 4e«B»beiib«r^rr Rt^nlea {^ I I(L Nr. 138), 

1) Sbibi. jfUt Seh All in drr Pfarre Lichtrui. 0. M. B. nad «a««H 
daroM, l>«i Ladmtfi. Ul auch du Lufsnlal. ■>• ans 4«m illmtra IÜmhI' 
bachfl «rbelil: Sc hei kl i )1 bencßeit. de moleiuliofl apvl Icdinga in 
Lygeotal V tolid. denar. Dies« Cölcr, Bimlicli «9 gwlitt« EUumt, 7 SB 
ScksDS nnd 2 tu Lageklhal". die EVeinintU und d«r HüalHrf genamt. 
wardea im J. 1804 «om AkU Grv|^ D. (Heller) dem Hefm Adam Maiim. 
GnStn toD Traulmanntdorf, Rerrn la Pram) luid UcktMun. Utuckweisc 
g«g9B ZeheuU in d«r dortige« ütgetid äkerikMea. 

XXMI. 

1218. 26. Juti. (Lilienfeldf) — Hcnog U«pold n.(Vn.) heu«};!, wie durch 
•«ine und des Uiichof» t'Irtcb von Paanu VermiMlunj; ein RedttMtrrit Hdinriek**, 
Otlo'n und KeilU's «on Monpark mit dem Sliflc Göltweig Sber den BealU 
einiger Güter, dahio hciKel«!;! Mordm %n, da» die ftetunalm Gm-liwiater 
flllr die Snnune roa iOü Pfuid Irt'ieker-Uflote . allen ikren AniprfickcB Bof 
di«M Be«iU(ing«ii enLuigt«n. 
(.OriciwU] 

In Nomine Patri» ei FÜii et Spiritus Sancti. Amen. Liupol- 
dm dei gracia dvi Austric et Slyrie Omnibuii preftentom paginitm 
inspccluris, salutem in perpeluuin. Quia legam ecclesiaslicanim 
sanxil aiictoritas. ul propter labilem hominiim memoriom, et iodi- 
eüiles »trcpitus. ia gcüUs causuruio scriplure tc&timoniuin requi- 
ratur. presenli pagina notari iussiojus, quulilßr (Jotipteensi» ec- 
elesia io ttiUis Chttmi, Gmnich, StrvnztNrevt . et iasula «pud 
Mnreharirtrrpar , ailcpla Sit lyttilum canonte« possessionis. Cum 
olim liühoUlm de Chamb , et filia sua liyftza habitum religiunU in 
monaslerio Gotwiecnsi asaiiinpsisset. idetn Uaholdm duos in scculo 
filios reliquil, Quorum untis Orltciuut. nUer uero Chunradut uoca- 
baiur. OrtwiniiB ueru cnivo signatus. amnr? p»lri» et sororis suv. 
pro parte licredilatis soe ecclcsitim GotwicensAin instiluit bere<Iem. 
Hie nullu reliclo berede obiit ia partibus jerosolymitanis. Chvn- 
radm upro frater jiiitis »put eandem eücle-siiim abtintiil. iil licxret t\ 
paricm fratris tempore uite sue iioinine ipsitis ecclesie possidere, 
conditionc tnlerposita, ut pars bereditiitiit, quc ipstmi cüitlingebat, 
ad Gotwiccnacm eceleaiam etiam post mortem suam speclaret. Idem 
uero Chunradtt» post bcc diixit uioretn uiduam numiue Virginam, 



que babuit ßliam nomine Gisiltim p^r Chvnradnm CMorumph, et 
eailem Virgina [irocuranle Ckuttrado similitcr obtiniiit pemunale 
bnnelicium, iit liccrel sibi easdcm possesstoiieit lempore uile sue a 
Gulwicciisi nifliiiihlei'io posbidcre. Deintio fMisiln nupsit WerHhardo 
de JUonpaeh, de quo lilios genermiit. Morlon Wer/thardo de Mor»- 
pacii. eadeiii OisUa cot>ulula est Alramo de Uoucthrf, et (jub ad 
filios. quoadeUifrNAiir//osiiscppornt. totu deiinluobaturbcrcdil&s. ipsa 
Atrnmo predictas possessiunes de facto, cum de iure non pusset coii- 
tulil. qui etiam eas pro sae uoluntaliji artiitnu dtsponebal, nulLam 
coiilradictionem a niii;« Wcrnhurdi anslinendo. Procedente tomporo 
ideiii Alrurmu et uior ciu^ GUila sujipicaQtca u Gotwici'iisi niona- 
st«rio, eo quod Urgina tanlum ad terminum uite sue easdem posses- 
sicnes ubtinucrat, sibi titem inferri, tilia,s WtfmJutrdt in prciudicium 
Gotwicensis ccclcsie , tamqiiam ipsi csaent Icgitimi siiccesjtore«, ut 
per eos convetilui resislere uulereut. in possesüitinem caruodera 
uillarum secum parlier ndmlserunt. exceplo Iure instituendi et desti- 
loeodi culyuos. Üeniuoi Heinricm de Chrvyc CUus Ebarhardu 
eiusdem ii'iuUc rilium, Gisilam uiiiieupalam iii UKorein (radusil. 
Quibus GolwicenKis ecctesia quia in iure potiores uidebatilur liteni 
mouit. quo inedtunte Uademaro de ChvnnringeH per amicabilem 
rompoititinaem fuit taliler sopita, iit eonuentu.4 Gotwiccnsis (am 
pro pusse.ssiuiiibus tiupradiclis, quam pro hotiiiiiibuii centum et X 
tnlcnta ipsis peraotueret. Hac pccunia aojuia GisUa et maritus ejus 
iuri suo si quod habere uidebimlur. publice renutiüauerunl. Porro 
cum Gotwic(Miüis ecclesia curuiutcni prediiirum nacla esset posscs- 
biunem, et diu in pace po^&Jderet, Ueinrkut et Otto fratres de 
Marepai'.h coram oobis et dominu Vlrtca pataTiensi episcnpo pre- 
divlo ceiiuenlui liteni intuleriint, a^sereiites, quod eadetn predia ad 
ipsua iure bereditario deuuiutu. iniuste Gutwiccnsisecclesia delineref, 
licet coQstaret, quod predictua conuentua per definiliuam iudicii 
sententiam ea uplinueruU et quia per«onalls extiterat euneesslo, et 
ideo ad heredes .suceessio non currebat, et quod inlerueailu pecunie 
a legilimis heredibus erat rcnuncintio celcbrata. Tandem nubis el 
predicFo episcopo mcdiEintibus lali transnclione lis fuit sopita, ut 
ipsts fralribus Uenrico et Ottoni et goron conim Halfen nuncu- 
patc. conuontu-s Gotuiccnsis quadringentas librns Wiennensi!« monete 
pcreoluerct, et conuenlus Gutwicensis easdem possessiortes dcinccps 
libcrc cl paeilicc possidcreU Uec autem peeuiiia eodem anno, quo et 
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comp«9Uto fuit celebratu. stntuto tcraiino qunter in anno Tuil 8olul:i. 
Vt autem liec rata et inconuulfta pcrnianeanU et monasteriuni Gotwi- 
cense nullam amAdo suslioeat lesi<>n«m upI conlrouer.siain uel c»lunip- 
oium, presenti scripture sigilli no&tri teslimuniiim adliiliemus. tcstes 
([ui pre^eiito» tidcninl notari msndanle», (Quorum grauilas cl honesfas 
omnem c:tliimpnjam excludul. Quorum bev sunt noiiiina. iCt parte 
episcopi. HeittricH* maioris erclpsie prepositus. Chunrntiu$ maioris 
ecciesie picbanus. Magrsler neinricu*. Magister Marqxmrdws. Dr 
ministerialJbiiN. Iltuiemnru» de Winsen. Uuioldut de Smtrrttefin. 
iletNricHK et Otto de Mor»pach, ciuopuin causa ajjcbatur. Ex piirtc 
ducis. Chunradtii comes. Unih-tHitrHH de Chimnringen. et filii fiiw 
Hademarua et lieinriciu. RudolfUs de Patendorf. Irnfridus de 
fliittperch et fratres siii. Ueinrit«» de Zt^ÜHgm. flademaruJi de 
SuMNebercfi. Chmtradua de Ar/atrine. et fratereiiis Atbero. iVew- 
kardm de ImtfinndoTf. Otto de Aiizitibcrge. lÄutotdus de Alten- 
burch et frafcr eiuit Chwtradu», et alii Jiuain plures. Acta sunt b« 
ip,<ia die, qiiand« Mricus pataviensis episcopiis qiiatu'ir allnri» prima 
in tirttvelde consecmutt. qua ctiitm die Ütu: Hcentialus uiaiii ullra 
mflre nripuit. 

Anno domini Millcsimo. DucentMimo. X." W\\.' Indictione VI.** 
VI.* Kai. Julii. 

Gut erhaUcnes MOni-Sieeel des Heno^. wie solches Karl t. Siva in 
VertctcbBiase der bisJier bfkftnntfii Fi^r^n - Siegel der &s(«tT. KüntcB 
bMclireilht (Joe. cit Seile 3U. Nr. 111. d.)> 

Ülter lins AcliiRi und Datum dieser lienoglichen L'rkunde bandelt 
V. UDiIlür in den BtlivntM.T);or Rosetten S. 257, Nol» 3S3 in!( bekaoDter 
(irilnilUehlicil. Ober die rorlLOiiirncndeti Feraonen und brlrtrirciideiiGülcrCAiiini, 
Goznirk, Stmtrtenrfut naA Miurckarttxvrvar ist imSiiHlhiiphff die Trsditinn 
Nr. CCIAXVII UHchittiiicIiLii. 

1225, circa- GÖttwelg^ — Abt WeEetin und dsB C'apilel verivtheti dem Mcist«r 
Mcinrieli von NtiUi für zwdif Telcntp iivci l.ehen in ßuuiDgRrlSB, die ^brlieb 
Üine Fuder H'ein dienen müssen , welvli>e5 ErlriiluniM voo demtellen lur 
Stiftung eines Frohmahtea för den ginien Canveol in Gfittvreig , und eiaei 
feierlichon Tudtonmiiti's für tidi und seine Vorelturn br>tiiiiuil «ird; noch 
intiirlÜMl vr (HeiiiricU) die iliiii gebüUrenden ITsrrciiiLiiiine fon K'ulh drn 
Kln.<itflrIirQdcrn ouf xwci Jalirc, unter (fcviueit Rcdinpn^n^ 

In Nomine Sanetc et Individiie Triuitatiji. Wexilifnu dei Gmria 
GolwieonAift Ahhn», et tntiim 4>itisdrfn lori capiliilum omniba» ChriMi 



üdelibus in f>erpe(uun]. Vt ea (jue aput homines (rerunlur in pcr|ietuuin 
memorie mandentur et conserveiitiir. nossc noliiniiiÄ türn presentcs 
quam futuros lecturo.v lianc [laglnani, <iuod nos ile cornniuni conscnsu 
dciliniUK Magistro fJeinrico <) cimcu iiitätro de Nali'uft dua Iieiiefit-iii 
in Potngnrten*) cum suis perlincntüs pro XII iHlcrilis boc paclo. ul 
de eisdcni hcncüciis aiiiiiialiiii f^itiTRil» uiiii ei suluulur. (|ue latneo 
garrad» iii usus ri-:itriin) osi reddiiu. ii( lulus conueutus in (juadrage- 
fiimu uno die cum piscibu.s coinpctcnti^r exhiboatur. scilicet, ut domi- 
nia du» fercubi pisniunt cIiMiliir. rr»lribufl et dom)niibu<) iinum. et con- 
aöulus solt^tnpiiein vi|;ili:im et missani dcfuncluium ob nicniririiini ,sui 
et parentum suwnini cum sifjnis sollcmpniU-r sonitniibus dclifiit celeb- 
nire, procuruli» coilum die du Cellanu Cuuutiutuü VU paupciibus {r 
panc et Tino et utiu ferculu, dütis eliain per tnanum prioris qui pro- 
curdt cunsulationein , pi'sciLus «t VU di^narÜs ul^sdum |iuuperibu£. Et 
eudem llehtrico »ut^^erduli,' decedeiite .sivut uiiius rralrum saccrilolum 
fiat eius memarin. El ut bec promissiu lirmius in anno» duret, upus 
siiigularis picialis uddidiE. qiiod rvdilus ccvlubie nuc Saiiub in usus 
fralrum p«r bienniuin t'oniradrdil. excejitiünibu» i^li^ intcrpo^itis, t{uud 
utroquc iumu de eisdem redilibus Vlricu fnitiucli sua ad&tiidiuni Ireji 
roarchü per diligcutiani ubbulLs iiiilt;inluj-. Etsi inforluniA jilicjuu ideni 
Iteuu'ivn» iiLebfinu» ullra nmre. cpiod dcusaueiLit, j)i'euc<:u|i:iluä fuci'il, 
quiequid pt-r litleias, ufrl per certuin nunciuni sibi inittenduin siguj- 
licauerit, viiini occasiune puslpusilu niillalur. Et »i de Iransuiarinis 
purlibus deo dun;mle redicrit, prebeudam fralris in quucuitiquc habitu 
uulucril IrjLeal. Firniala est aiiU-iii boc acli» in conui'iilu rialium data 
dpKlera sin^ubiriitn uicesaci-iiuifuti, ulpaetuui liüc ijutiqiiarii iih iiliquu 
abbate irritetuv, et si ubbas irrilure uuEuerit a tolu capitulo unaniiiüter 
rcclamrlur, linuato boc partu tarn uhbatiit, (piatn cotiuentuü sigillu. 

Üi(^5c Urkunilo ist d(>|i[)olt «orhanilciir uii Lcideo Kxcnj|ilaicii liüngcu die 
twci BDjtnt'iKteii Siegvl, dus abtcilich» unil das tl» Cvnvsnlii». 

I) I>i«Hftr inl vurniiitliticli ilcrst^llie Ili^üirlrtu NanliuliHCrr« (Naib hi^l RtiU, 
l*. M. lt.). »»Idiemm Ifl. Sepl- t^lD I>g{ tJi^r VürlmnOluiiK <Ir5Rurlior>Ulnehll. 
von Pausu inrE (tetn C*riiitcr Alili* Fiirdrii'li xu Manlirn uiilrr Ar« w c I IM rlicn 
Zeugen Anchrint. (Archiv f. Kunde österreichischer (icscIiietitBqudllL'a. 1840. 
n. Jahrf;. I. Band. \. Ilft. 8. 1^.) Loider ist die Z^l, der Zwerk und dM 
Ziel aeincr Reis« ^uUra vtare" nicht »ngcgeben. Nneh »einer Rflcbkehr 
«rliiell ili-inrieli im Klnilrr dit! Iicdingle Aiirnulimo und wurde nach dm Abtes 
Wfzelin llrsipinlian {&\ü rielltirhl eben tu (leinrich's GinutcD geacliehen), 
UD^vfSbr in Mitlc Um J. 1Z31 tu dt>uvii NacUruIfcer orwShll; alter acbon 
neh einem Julirv Iral er in den Üominikiiner- Orden über, der dunialfl, btld 
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■Mit i«n OabintelMMM des Stifldrs Domiiiicu (■)■ 12tl). in Ö*t«rrt'Mli Eia- 
g«Bg gcfvtHien und mchror« Klv»U>r, luurst iii Wien ic lt25), dann ludi tu 
Kremt, i^rKiilteii liiL (Riuch. mlen. Ucschichl« IL B. 3SI. 353. — Klein, 
GeirbiehU de« ChriiUnlhuiiis in Österreich. 11. B. 149). 
2) B*umg>rl«n, bei Maulmi. 0. Vf. W. (?) 

XXIX. 

122$, circa. 8. OcUtier. 6$ttwel|. — Abt Wczelin ecliSlt vom Grafen 
Miboto ton llrmnlstcin einen llnf in Am Nilie det Gittmri^er Berges n 
fl«ig«u UurRrncbl, gegen jslirlielic E^iitrichtung eines balben Tnlcntcn 

Wiener - Mänee. 
lÖriiiML] 

•f In nominp sanctß et indinidue trinitatis. Omniam hnbere memo- 
rlam et in nnilu posse penitus deuiare, cum potius sit deitntis quam 
bumanilalis, non indeccns esse ludotnr *i emptiones et contracUis quo«- 
libct scriptis et Icslibus ad meinvrium liowinum reuocenlur. Notuni Bit 
ergo omnibus (am presenfibus quam fuluris scire iiolentibus, quad 
Si^ioto cumt'S de IhTrnmlvHteine ') coiiseniii pnerornm 8iioriim dedit 
abbali Wezlom et confrutribus suis in i'hnhrico. ad ius quod dicitiir 
pttrchrechi, curiam qiiandam qno nocatur c»ekkorpt') qtie iiicina e4t 
mrmti in Chotwieo in perpclnum seriiicndnm, et in sigiium stabÜilalis 
et iinnitatts predictn.« ahI)Bs Wftlo «t confralrcs p'ms reAoluunt annu- 
atim de ipsa curia ditnitlium lalenlum wtnnenüis niuiiete. Ilec aulem 
acta sunt in Cholirico octauo tdns nclobris, papn IIoNnrio \n er!clesiani 
dei regciile, Fridvrico impcratore rvgnanle, existente (iebhnrth epis- 
copo l'atauienssi eL'clesie, düniinnntc LirpnUh ducis (»ic) AiKstrie el 
Styrie. Huius rei teste» sont, Pilyerimm ») plebaiius de Herrandestein 
Hfinrirua de gutrnturH. Etcho miles de lIcrraHMei», LMoUhm de 
hohenatovffe. Cfutfiriuiiin frater eins. Siffoto ArmnaMUii. Otto tniirs 
de furtc. Chunrnätta miles de hornparh et fniter cius Iladmnru». 
Goifridua de prttHue, Vlriats trovmrl. Vina\9 et Chnnradug i& 
horeiipai-h. Allurtua uilücus de palt. Tienio de povtlor/. Friäerictw 
de /wr/f. Erne$i de farte. 

Mit RßeksioJtt auf iüd in an Uritnnde genaniilen Persnnen wt diMO 
Schenkung innerhalb der .lahrA 1222 — 1227 geseliehrn : im erstorpa wurde 
Gebhard Uiaehot' von l'afaao (nach DuckingiT, 1. 201 selion «n Ende 
mi): im Ictatcrcn «tarb Pspsl Hnneriaa III. (18. Mfirt 1227). 

An der tJrliunde liüngl ncbtl dem alten Canventaieijel auch du groue 
ovale Sieß«! des Grafen äiboto. dnrslclU-nd cinvii auf 3 Kneeln slülieiMlen nach 
rechla geweadctca Falken mit der Uimclirift Comtt Sib»to de Uerrandt- 
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Heine. (Vgf. Pontes Kar, Au^tr. lt. Abfti. [. Band. Diplom, iniivell. S«ite 319. 
Siegel Xr. 16.) 

1) Siehe SaallHiph. Trndilion Nr. CCCXXV. 

2) Kill Hof in Furl am Fhssc <ica Göilwcigcr Berges. (Vgl. den Fnllton- 
aleiner Codex in Noniim. toic. VII. 4!ft. ESsvI tho)ieii. Eselihouen. 
und loe. dt. \l\. II. 216. ivlsln uueuL« ecp»unt permortom Cömltis de 
llerraDsteio": Hnulviteu ([Isusleiilvii U- M. U. 7* oder der eiiut gleich- 
uamigc Ort bei Hoscndorf, 0. W. W. Arcliiv f. K. 6. C. IS53. IX. 2flt. Note) 
Mcuil inge (Meidliing iiowoit des SUni'i), ot curia Billici'Honi» tiib invnti 
Cliatwico etc.). 

3) Pcr«griTius (PiliuTiiii). Pfitrrer su Hcrruntsloia, crsvhotnt üii Juhro 
tS33 ftb Zeuge In einer Lilienfeliler Urkun^le, [Ilanlliulpr, Iteceui. ili|iloiiL. U 
TS. \V[. Kiri-lil. Topvjjmphiu VII. B. I7ä — 1)47. Ctimela ticscliichliiforsctier 
1. 54! - 548.) 

XXX. 

I23I. 17. kftü. — lloinrich I. ron diunrins stellt auf AtiiufTieti des Abtes 
U'ezt-Im niiit lur SeelL'iiruhc leines verslorlieucR Bruder« llbdeiitar einige 
dem Stifte colxogcne Wietcu im AxwnM wieder turück, und erlSut lugleidi 
unf immer die jührlich ihm geleistete Steuer von einem Wirlhschnrisliorc bei 

S|)il£. 
[Cod. PrMlepiliriin Völ. 17. ver»o.J 

lu nomine «ancte et iiidiriduc TriiiitäÜ« Amen. Quuuiuai «rbi 
sub sole mm ipso simul occiHunt sule cl cjuiu processu lernporis 
ineoiurLe honiinum inulta elubuiitur. vt hcuI corpora Hlluriiautur. 
alleniantur et meiiles, recordationu üif^nu duranÜbits scriptoruni 
indiciis sapientum censenttir rolioi'nnda. Notum sit ergo presenlihud 
et fuliiris lilterQs proseiilcs inspct^turis, quod ego Urinrieim de 
Chnnriuy, Marscalcus Auslrie, ob vciierutionem gloriose dei et 
buiiUuis geaelricis et perpetue setnper virgiais, et ad petieiuoem 
dumini Weilonis retierühllis limc Gotlwiuenais ecciesie Abbatis, et 
pro reinedio »iiime friili'is mei iiaäemari eo »noo defuiieli ■}, pratn 
quedani eiusdem ecciesie super vtrwrtW •), quo siipfgcslione qiio- 
rundatit de nostris noslrn rcptttanics, iurisdietioni nostre fi-ater meua 
et ego vindicaveriiniis, inemoratc! ecciesie, .sictil siiii prius cr:inl. 
rcdoiiavi et steurimi, que de suu curiii MüHtinkck ^) duii Dubis cousue- 
rerat, pro dilccliouc malris misei'ieurdic et snlute niea pcrpetuo rcla- 
(|u»vi. L't auletn liev praturum rcduoKlio et steure rvlaxatiu apud 
lieredca fralris mei el ineos i-alü peiiiianciil, preacrili» pagiiie }<ubRcrip- 
liune et sigilU mei appeiisiune et tcatiuin aubnotaciuiic prout firniiu» 
pului stabiliri. Ada suul liuv aiiiiu »b incariiulione duniiiii MiUc>ii]io 
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t)ncpnle«Aimo (ricnimo primo. Indictione ijuarta, quioto d«eum 
K»|padas Maü, preiüdente sedi aposlitlicc Gregorio nono, et tape- 
ninte FriJtn'co ««cundo. Et tiii sunt testes ; S^friäns CapeUaaiis. 
Pilgrimus iiulariiis mvus, Otto fruler suus, plcbaous de Espeih^orff, 
Oito de Wärmte, tiartu-icm genseh, ßertihardu* piocertia, Pride- 
rivHM Swamo, FriJcricu» camerarius, HuinriciiB Iiidei, IleiurwuM 
(iflttwipcnsis. ChuartutuM. Vlrifus, Chnttradu* et Ilmiemartta dc 
Uorapack, Otto de Chuealag, et alü i|uam plures. quorum oomma 
pntptiT eompeDiIiiitn subiicentur. 

Ij HatlMur (111. (1. N.) tou Cbanring starb dnniuch ichos Aahti^ ttt 
Jtlin« IZ3I. nidit enl im i. 1233. wie maa bei WiugriU (1. c U. 50) 
ta^t\^tht^ 6o<1H. Dir meisUn öiterr. Aonalen «rx£hl«ii „IUI. Oria rtt 
diumtio inter Uluafmn dueem Aitttrie ti Stirie Friderüim et fratret i* 
CJiaitrtMyr, UademnrHm »tüirei i^t Mrinricitm. Hademarna nerilar cf n 
citnutro nt« Zaelel a eentrahÜi Patavifuai epUtopo Ccbharda tepeVhu: 
(IVrU, MoouHk Gtmiiniii« Tom. XL i>ji;. I>^. *i^^. 637. TIQ) 

2) Der Axwalt (gewftkalicb Orhtwuld) erstr^rbl sich uin Caatharh und 
GurliQf, wo unser Slin nvch j«tst einige I{o»iUuDt;en hat. (VkI- ^l'- ItLIU) 

3) Spitcr der MOslinger- oder auch MSiiMingtiof genannl (Weiskers. 
Tn|ioi*rap)i!e I. 39S) ei)rontIich UisslinKhof, da er am Miulingbaeh« 
(MuMlriea) untrrbklN Spitz liegt. (Schwciekhardl. V. 0. U. Fl, lU 1S3.) 

XXXI. 

1232.-3. nrx. Erdbnr^. — Benog Fripdri^'li II. vun OKlerri-irh uiwl SlriM-, 
Herr von Kruin, ubcrllUsI — gleich seinem Vater Lrvpolil ■ wplchvr auf 
das Vogidiraclit ulipr gcwt««« üöltwitiffrr llMitiungen ^efeii eine jllirlicb« 
Leistung ton ZJiO Mut Hsfcr TrnLirltt<>t liutle — die ihm von seinem Mini&te- 
rialeo Wicliard tod Zpbingpn anheimle fBlIcnc Vo)fliri übtr cini)^- SliDugüUr 
den Gotteihauae, Tür nne jahrlirbi" Ab|;atf.> von 100 Mut Hafer Neuburgtr 
KawM. ZD|$(etcli beslimRil er auf die BÜle ivt Ab(e> und CoBtentes, dau 
slatl der 40 Toli'nl«- l.undpfninij'c, wvli-lie db» Stifl, nnrli «tner Vrmnlnung 
Henogs Friedrich 1. dem Landrichter in Tulln sl.i AblAsun^ seiner liericlitt- 
barkeit au besiblen bstte, von pud an 100 Mut llsfnr entriclitel werden. 

lOrigifljI.J 

■J- In Nomine Palris Pl Filii et Spirilii« Sancli Amen, Fruterirus 
Ati graciu Dux Austrie el Slirie «t dominus Cnrniole ■) Cniiicrüis 
Christi fidelibua in perpetuum. Cum te^te scriplura melius sit nomen 
bonom, ([unm unguenla prc>cir>»u, iios sicul ptilr«9 nustri pro deo «I 
salule nostni el bonn fama. [{uam neglipere noD debemuK, utl luicioDem 
et indpmpni1»l(!m ecclesiaruni. qiie per iema (lOstras constilute sunt 
openim dare uulumu» diligciittin. Itinc est qiiod preseoti pagina 
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constare uolumus lam prcseiilibus qiinm fuluris. i]Uod cum pie 
memorie pater nosicr LirpoMus Dux Auslrio et Slirie, priuilegiiim') 
dßiierit ecclesie Kothwicensi. (|(iatinu-i ei de ([urhujidiim t^iasd^m 
ccclesic posscssionibus CO". L''. Modü aiiene, que \m\go dicitur 
Mürebuuler. aimtialim ab Abbate illius loci soluercntar, Noä ijiioquß 
uestigiifi patris nostri inherentcs, iam dictc ecclesie pro comniodo et 
profectu eins oiitiicui uduucücijin in bunls ipsius. que nobis u 
Wtfhfirdo de Zebiugrn*} uiinislerial« rmslro, uacare ceperat, 
perpeliia iure contulimus. ea scilicet ratione, ul C". Hvdios auene 
Newpnlnipp<^nsis Mptrete nobis IihIp ec<rlosia |iersolu(it nnnuatim. 
Itcmque XL" talenta que uulgo dicuatur LnDtpfcnninge. 8iip«r quibus 
Süluendis iudici iioslro de Tulnn, iie aliquum iurisdietionem in bnmines 
ecclesie haberet, priuitegiuni ucct^per-ütäfeliciii memurie pali-uo nostro 
Fridenco, quoDdam Duce Austrie, in C". Moiüos aucne Newenbup- 
gensis melrcte, ad inslaiiciam prf^cum Abbali» et conuentus supra- 
dicte ecclesio fminiis commulari, ita duintaiut, ut nullus iudicuin 
nostroruin noc ciira nee ultra danabium, aiiqaam babcat iurisdic- 
tioncin in boiii.s illis. in quibus soliiitttr bcc auena, ni.si forte uliquis 
mortp condempüandiia in boni.s illi.s rop^irhis fuerit, quem tameu 
iudex iioster propri» auctorifale noii iisnrpabit, Hcd retentis bonis 
illum siciil cinftulo accinclus ftierit, iiostro iudici bomine» ecclesie 
as-^ignalnint. l't nutcm bi!C rata et iiiconuul'sa Rino llne nianeani, 
prcsenteni paginam sigilli nnsiri inpresslutie fecinius roborari. Testes 
buius rci Kunl. hiuittifdu» Canonieiis Palauien.sis. Vfrtcn» du 
H'iV://it/rti/"sci-iij!i. Chtttlolilu» Dapifer de Vrit/i'itfii-rcft. W'icharäus 
de Arenataine. Otto Dapücr de Uttenxtainc. Vlricua üe Ctiiretie~ 
Hage. liacrtniäu» de SahAcnffauge. Älbero de Swarccnowe. 
AUierim Cainenirius de Lab»eHdorf. yVüißfrHa de Parove. Chwt- 
rittlus Piber, et alii plurus. Ai-ta in Erpurch, V." Nonas Miirlü. 
Aiinu tlumini M.' CC". XWII'. Iiidictiune ^hiinl». 

Ad der Urkunde faüngl das gul urlinltene MünuüeKcl lies HuTzoifs, ini 
der Vvrdirrseit^ mil ü^m Binilewappen im ScIiitJts ttiif Atr Kplirsi-it« mit 
dem stcicrisehcn PiiDther. Rs ist |n'»'^i^r nlii die Atibildiiiig bei Herrgott I. 
c. Üb. IV. B. I. (Vgr. Karl rnn Snw (. e. 332. 340. Nr. 23 b.) 

1) Niich Dr. V. Mcillr^r'ü BemiTkiinEf in Aea Bubenbcrircr ReK<!s(en 
(W«(« 43'-d. S. 'iti3J führt Heraog Friedrii-Ii II. äii»r «um nrsU-ii MaU Jm 
Tllitl: (loniinutCarniolo, somit sfhan umEinJulir früher, all Itoiich 
w »einer dalcrrpiclirschcn Gestrliiulitc (U. B. S. 416. §. 31) iiaeh Ata dumaU 
(1780) livkaniilon (Jrkun<1en angibt. 



i) ßne Uffcundo «der g«naiivre AiirtvIirelbuiiK Bbcr «lieBM Privile^un 
iIiI'b vi. (VII.) iat lüiitf Dicht mehr rarSiindrD. 

8) Wirhard ton Zcliiii^ tturilc 1233 Jn Wiui onoordct (Aiwiiliis Autriie 
to P«rU, Moouin. Ocrmaniae Tom. XI. 62fi. Ö27. fI37. 727.) 

xxxri. 

1232. 23. Min. Erdbnrg. — llademur von Sonnherg entsag seinem Togtoi- 
te«.>li(v tiltrr <liv Slins>Ur»ilxiJU)(<-n inToni, und oriiliirt (ÜL'sn Amt Furt nn nur 
um ItAttMlolin auaiiticn lu wollen, so dass dIIl> dortigen Vogtci -Erlrff^iiiMe 
dviii Slifle ■ukoiiiiueD suljen. D«o darüber auixererliirlea VenichÜrrirf Uni 
lladcJuar nach Wun&cli des .Abtes und Conrenlet von dein Limdeirarsten 
uud (ciasoi Yvrwuiidtcu Heinrich von Chunring durch Bvifügukif iltrur Siegel 






b«iiUli|;«n. 
(OriginaLI 



In Nomine Patris et Filü el Spinliis Sunuti Atncti. Atl oxstfr- 
pandttt» ohtiiiionis inariilnni dccrciirnml äiipicQlcs äLTiplurc faett 
liominiim L'umttK'ndari. Ilinc est *]\ioi ilossc uolo tum |iresfii{vs i{uam 
futuros, ijuod ego Undemnru» de Sviinenberck »dtiocaÜain quam in 
bonb eccicsie KotwicL-nsis in uilla cjue dicitur Tvrn ■) habcbam. pro 
dco pl siiliil» mea do (rim.son.su liorcdiini mcorujn ridi^m eeuli^siü res!- 
giiaui, it» ut usiisrruclus quem rationo itctuncsiti« ibidem habut, cei);it 
»cctesie, ego Qiitem ol bcrcdcä mei cüdem bona suliua dei inUiitn, 
sinft t>miii commodo doftMidfimus. Si ncro, quod absil, uel ogo ud 
heredv!» m«i üliqtiid cunlni Jd ucltmus adlemplare. sit in uptionn 
ecciesie Kotwieensis, t^ltgcre stbi super prcdicla bona (jueni uoluerint 
aduociitum. Vt wwWm hec Ürmu sinl et incDiicussa, sigillu domini m«i 
Frii/eriei, Uinc diitin amtrie pt Htt/rtc nt domini karniole. et Hein- 
rici de Chtnrhiye. tunc marschalci amtrie, cognali mei et iiieo. ad 
pplit'ioncm domiir Unnrtri lune abbniis et coiiuentiiü ceclcüie kotwi- 
cvtisis fevi in pi'rpctiiuni rubunirt. Testes hiiius rei sunt. Beiiirimi 
m»r.sculvus de Cliunrhigfi. Leppoltla» üatioiiiciis paUiviciisis. Ytricm 
de Wiziliiisdorf icTih^i. ChadoMas dupiferde Vvldhprrch. Chadaldas 
de PoiHf/url/i. HtuifjHiirHinW EriiinipruHHe. Ilemiuniinit Ae C/ti-aiich- 
l'crcft- llfinrini* de Vrvnue. Irinfridiis de hhitpnrk. Otto de 
Ottcnsteln. Alhera de SwaneHittec. Uvniftt »immnxltr cl :dii quum 
plures. Acta in Erpurch anno domini M.'CC.'XXX.'II.'X.'kaleudas 
aprilis. 

Dil! drei nn^eiviirteD Sieieel liKnifea wohlerMlon ■» der Urknndü. Zurrat 
du Itciterstei^el Ueinriei tic Ckuaringen^ wie io Ujuitlialei-'a Rce«ii». dipL 
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g«n«aL Uh. XXIK. Nr. IX. — In der Hillc Am ünulcsruntlicho ftciteniegel 
niil ilein Bind«seliililo. — üuon das grosso (Iruiui'kige Siugvl Iladamari 
de Suitherrh. ahnlldi detri t>oi llunllialer. I. c. Üb. XI.V. Nr. XMII. 
J) Siehe Saalbuch. Trnditifln Nr. LXVUI. 

xxxiir. 

I8U. 7. Juii. Wien. — Abt Heinrich von GöUureig GberlSist mit EinwilliKaiii; 

Minfts Capitels dem PTarrcr Ulrich von Witzclsdorf vrnf LrWiuieit um tiO 

Talentu dcji Fruditteheat in Scliarcilurf und aucli den icUoa frQber, atiur 
unr«ciilina»iger Weis« bcse5sl^ncn Zchent in Loubmannsdarf , vofür tJIrieU 
rin linderes dort ÜeijQndvB vtTsvtilcs Zciiciitfjut des Stiftes eiiilvit utid 

■usserdviii jälirlit-li dncn llatisen tu liefern versprii'bt. Der gante Vertrag 

fwird durcli Anhflngung des Inndesfürfilliclien Siegels gesichert. 
^L [OrisiiuJ.] 

In Nomine sancte et indiuiduc trinltatia. Amen. Xe gcstarum 
renini nolicia pruL-esiu tvinpuri» ouuuescat, litttinit'um nit;iiturie 
cammcndiitur. Iimutescat igitur tarn pre.<if!nlibus quam futuris, quud 
ego Ihinrinis tlci gracia ccclesie kotwiiieiisis abbas et lolus con- 
uenlus einsJcm eüclesie, declmas ecciesie iiustre in iiÜIr qiie dJciltir 
ScIwrinJorf, tani muiores qu»m minores, domioo Mrico plebano de 
WitiUuadorf, tunc scrihe Aiistri«, de commiini coiisitio et cüriaonsit 
pru Ix" tiilontii« coRcessimus atl tempor» tiile üue. exceptio decimis 
uini et UHU bcneficlo, qtiiul quitlum Ytricm, cogaumento Trennuer, u 
□obis tiiibet, et diu hubiiit jurf* feudi. Sed quia predictuA Vtrietu 
plebaniis decimus ujlle Levbmanesdttrf ad ecciesiam nuslnim jure 
specl»ntcs contra bonam TuUintiitcin iiustrnm et suntn cotisciencluin 
pus»idvl)iil. l;t(nquuiii vü' [)rudun<i et litiKMis dumiuuni, iiuuni tveitdidtini 
deciinarum predicie uille, quod atiundu fuerut übligaluiu in usus et 
possos^iunem euclc»ie iioälie reduttiit. et aiinuatim nubis pisecm, qui 
dicitur Huso darc promLsit, ul de bona tiuluiilnic nuslra Um dictas 
dcciinas (üutuiti ad dies uile »ueposäideiit et siquid jjriusin deluutiurio 
earundcin decimaruin de1ii|ueral sibi es corde remit tcremus, quud af iquc 
animo pralantl feciiuus A libcnli, et initigriuiBiboitcu'oInnl;itiB nostre et 
dcuotiouis ijisi uiniiiuiu uriieiununi uuättarurn dedimus cummuiiiuiiein ■). 
Vt autem bee omnia rata pennanciint ulque tirmit, sigilÜa dorikini nostri 
Fridericit luiic dni'is Aiistne ol stirie. et (ttrcciini Lcnpoldi canoniei 
pataviensis, et predioti domini Mrict scrihe de WitUiutidnrf, 
communiri fccimus ad ciiutcliim, nominibu» teslium .«iibn»l:iii>t. qui 
sunt. Heiiirictu prcpo-silus pntuuiciisis. LiiipoUita domini prcposili 
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»ubtliiicoaiu. Chnnrti^u$ de pnttman»tivrf, et Marchicardiu de 
Hehienteari (itettaiii. Otto de Ottetixtein. IJupoidus cptonibni 
piiicßin*. Perchtoidu» te»chth. Sifrüiu» de Snrajcdurf- MaiitHiu. 
Ltulicirus. Viricus hospes. Chunradus de weiii/iHAdurf. El alii plur&s. 

Acta sunt hec ni/wne. AnnoaÜ incarnationedomini M.' CC.'XXXU.* 
Vif. Mus Janii. 

Ad <I«r l'rkuDdt itt da* Rcileniegel Ueriog PriedricK's 11. mit d«a 
Binddwappcn ; und ein kleines orales Siogel VlrM Seribe befeslipt; du 
■ngneigte dritl» Siegel des Paaaauer Douidvrm Leupold ward nicht dann 
gehingt. 

1) Chtr diu dtttnalt übliche AtiroihniL' Tonüglichvr GüDiii-r und Waht 
thfikr des KlotUrs in dio gciatlich « Drudersch u fl (pnrtiriftatio 
litHorum opfntm; eommuntA amtäum erationun) und derglmhen fromme 
Verträge überhaupt , siebe Kciblinger's lohrreirhe BoiovrliuoKen in der Ue- 
aebickle Mdks I. 282 ff. 
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XKXIV. 

1232. Wien. Im SchottenkloaUr. — Rine (foariiiti« Koli-bardu Mdtunkt ihrrn 
'WciDgurlvn bei Chorbcra dem Outicshuusc GöUwcig. 

Pfttelialuniuorsisjiaiicpaginam iiispccturts, (|tiod K^o Itfichardü 
viiicam in Charerharn ') in snlntcin et reinedium Um patt-is quam 
tnatris et omniiim purontum moonim ot mcütii. adhuc ine niueote 
Ecvtejiic contuli Cliütuniet-nsi. pre.scnlibus uuuncutis tiiL-i» tianncv 
et llnrtmut et Nolario Dornini Ducis dflmno I7n"rt> de nizieinstwf, 
BerihvUio Toncttarte, Mrieo tiOÄpHe, Ckmtrado de Weiienttorf, 
(ifnintfti inslitore et ad |ii-esonclaiH loclus canuentus 8(;oli>rurn in 
Warnt cl iirecipne Wilhnima, Jacofjo, et aüw qiiuin plurüius. Act» 
sunt hec in MotmslcHo saacte Marie scotorum in Winua. Anno 
dominice IncariuiCiunis M." CO. XXX. II. IJt anteni hec rata perma- 
npant sigilto cnpituli scotorum cl domni l7riVt Notarii pi-psentcm 
cedulum iiissimus rohorari. 

An dur L^rkuada hSlu^l nur daa Kit erhallcDO ufslo SltilLLl'U ^l^QJCI 
SCRIBK; dB« Slegirl d» .ScWtlncr OHpltc'U felilt 

I) Da* JDütige Pfarrdorf Chorhcrn im Tulliierrddo. 0. W. W. 
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XXXV. 

1233. {SaUborg.) — Der Dccfm. der Srhattmeister iinil der Cantor drr 
Snliburger Kirche mftclten dem Able und Convent« tu Göttw^iK bekannt, 
dass sie vom Papste Gregor [X. bfiAuftriigt seien, die bei ihm Torf;ebrachtc 
KlligVtchc de* Abtes von Hol K^i^en (iQltwcig IielrelTs eini^i^r slrei(ig«r 
Besitiungen iii utitersitclicn und schliputich ta rntteliptden. Der Abi m!iga 
ia»]%ii\b lur VcrnntworliiHg niii 23, Juni «ntweder selbst n»i:)i Satiburg 
kommen oder einen beroll mnchligl«n SBehwaller schicken. 

|Adi ttineni Copiiil buche.] 

C. Decanns, ff. Thesaiirarhis, /). Cnnlor, Siilzepiirp;ens4^s, 
Jtidicps ascdc npostolica dp|et;ati, Dilei-tis in Christ« fratribus Elftto 
[AbhatiJ et Conventui in Choticico siilutem cum fralomc dilitotioni« 
afTeclu. Innotescat (li»crctiutie vestre nos litleras et ni:indnlum aposto- 
licum recepiüse in liunc moilum: „Grcgorius Episc-opus, Scrvus 
Serrorum Dei. dilectis ßliU Decano, Thesaniario et CantoH salx|nir- 
gensibu» Saliitcm et Apostiilicuni hcncdlctionßm, DilectJ filÜ AIiIihs 
et ConTenluji de Flothe nobis conqucrendo monsirarunt, quod ALIias 
et Conventus de Cliolwige. p^faviensis dioeeesis, quoddam ppditim 
et alias ros ipsomm contra iu.<)tiliam dctiacanl et rcddcre contritdtcunt. 
Ideoquc discrctioni vcstrc per apostolica scnpta mundamus. t|uaiinu8 
partibus conrocatis audiatls cnusam , et appcUationc rcmota Gitc 
debitn tenniiietis, faciciites qiiocl devrevcritis per cenAuram ecule- 
siasticain firinitus olt.sorvari. 'iV-steA »utcm. qui fiienmt nominiiti, si 
se gratiu, odio. vel timore sublraxerint percensuram eaudeiii appel- 
latioiie ccssantv iMigaÜH verititi It^stimüninm pcrhibt^n;. Qutid »i tvon 
omaes his exec^wemVis potucritU intei'esse, Aao ve^trum ea nichllo- 
miiius excquantiir. Data Anagnie VI. kabiid. Üeceinhris, Ponli6- 
catus aoslri anno sexto." — Mandat!» igilur apostoücis conlraire noo 
audenics, Vos, lul ad respimdundum per Vos, vel per rcspon-salom 
suQicienler instructum venire pctHsiÜN |>:irali. divm el lucuni in niaiuri 
Ecciesia Salzpur i/eim, in vigilia Juaunis Buptitite Viibis peremploric 
prefigimos. LU aulem super diUloriis, que frequenter Inbores miijti- 
plicant el espeiiMDs, iiidiciaria prnnjdeitlnr ancloritntc, predium 
Swanach dictum in pelilione Vobi^ specilicattir, satro iureaddendi 
uel dimiiiuendj. 

Seit Abtehluss des VcrKleiehdi twiichen den Ablen Wernbcr tob Rbilwel); 
und Luther ran Hol im Jnlire 11.12 (*ie])n Urkunde Nr. XIV) war UDser 
Slin im ruhigen Ocsitt« dn Gutes Schwarza (jelit Sehwnnati) durch 
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80 Jahre. Da frliol) Abt Heinrich Ton Rot um datJuhr \%3t von neuem AotprAcli« 
darauf. unJbreclilc »cincKia|;eio^r TardMllJäll!>tlicilcoRi«)ltcnll)lll.Gregö^lX■ 
(g<>u■fllllt ftni IP. MGrx 1227) erlins von J^aagni aus am 26. Not. 1232 ein 
Sclircilicn an Ate obtn ^tnunntcn OIHcblcn der SaltborKfr Uüntbirche, woritt tir 
ilinvo iH-rulil, bviJc Porlcirn lu bunifco und tu vemchmcDi ihre Reelite ni 
prüfen und den Streit zu IteeiiilcD. Sie itcbirlctirn ilniumch (Anran^ d. J. 1Z33) 
obig« Cilation mit dem cinfccschaltcicn pHpslIicKeDBieTCBBchiiöllvcigJadieMr 
Citalion ist der Name des Ahleit nicht auigedrückU v* beisil nur aRleeto", 
woraiia zu tcIiHessen. dus üben damals der Abt von GAUneig erst arwü hll, 
aber mich nicht j^cwciht war. AM tlfinriek II. (Ocn*. Zubn, Zaiil) nlimlich, der 
naefa aeio^s VoTgan;;ors Heinrich I. (de Neüb) Übertritt zum Üominikan er- 
Orden (1232). mm Vomtüh'nr draSlinra orwiblt vordea, konnte die Bestfitiguig 
in Deinem Amte tind die Weihe rem DiiVre*anbi«rhorc nicht sogleich erlangen, 
weil das Bitlhvni PuKsaii nucti GeLhiiril's KcstKnatton m Rom (1232) bit 
zum AufTiMt 1233 uiibcseltl «nr. (Bui-Iiingcr, GHchioht« de* PürttcntlHitu« 
Fassau. 1. 206.) 



XXXVI. 

1233. — Dieselben pApslIichen Schiedirichter bcatimiiMin dem Abto ron GOltweig 

dea 29. November als zwcileu Termin ciiin Krscbeineo in Salzburff. 

|o.;gf«.i.j 

C dci gralia docnnns. //. cn.sto» et />. cnnlar itahfiurgenHe», 
iudEees a «ede aposloIrcA (Ielef(»ti venprabili In Christo domino ot 
frulri uhbiiti chntvdcetui salutcm cL oratione« in ilumino. Licet scpe 
pclontibus nunciis aostrts induelas uobis coiicp^simDs, contradicenle 
tüiiieti »duersario uoütru iivuuruliilt ubbatc di; Itot, punsatia tarneQ 
iinpcdiinpntis ueslria Irgilimis alüsque cireumNianciis, dpferendum 
ut'str«? djxiimig honestati. Sed nunc cum magna pccüt instantia. 
constilutus [lorsoiinlilür coram nofiis ut f»ndf>m denuo uns euocando 
ud ne^'ooium aci-edeie djgnaremar. Cum igilur &icut nostis can&im 
non [lossimus amplius {iromgare. aos ad prestüttinm no<itram peremp- 
tvrie citamus. termiiinm uobis ngiliam sancti Andree proxiniam et 
iuuum ciaustrum muioris ecclesic «n/tAurr prcligeiilcs, sciturif|aodu 
tunc aenire non curauerilis u«l nuirtcieiilem miltcri> rcsponsalcni pro 
tiohis ex func io causa qiianltim polerinius de iure proccdere non 
obinittemu.s. 

Am dieser zweiten ritaltonmirkunite befind«>n sieh $ klein« Ste)f«l, -wotqO 
nur dtLB erste noch keiinbar itt und die l^iiisrhrirt zeigt : Chono Deeanus 
Salsptirx- Die zwei nniiem sind Ranz TerniscUt. 

Abt Itcinriel von Güttwei^ iintcrmihm zwar die Heise naeli Salzburg, 
muwle aber nach erlittenen grouen Gefubren unverrichlelcr Sache wieder naeb 
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tTflusc zorüeklffhrcn, und 3» Ihm iTin rnuonikcr fccinen andrrnsiclicrdn Ort XLr 
Vcnielimiiii); btutinwion wollten, ro wroitrli- fr »icli mil »einer BiMcliwnlft 
an den Cupsl sclbit und hat um Rrn<>niiiin^ undcrer Untcrsuchunffsricbtcr. 
Crflgor IX. bcaunruRt*? diir*'li fin von Perugia am S. Ileceniber 1234 frtuMcno» 
Breve den Al)t von Cursli'». den Propst Ton Sl. Florinn und den Deetinnt roa 
Euna mil der UntiTsucliuiig dot Ssclirerlialtes, wi« aus de'n fDl(;«nd«n Docu- 
mentru crhtrllL 



I 
I 



XXXVIL 

123S. — Ulriclt, Abt von Oaraten, BemtiHrd , Propst »on St. FloHnn, und 
Weraher, Deelinnt von Enn«. als vom Ptipric delcKirte Richter fyrdorn <lei> Al'l 
Heinrich fon Rnt mif, »in 30. Ai>ril i« Vn<:kl»l>nic-It In der t'*|>elle d** heUi-iMi 
Agidiiu fu erseticinen, um ror llini''n ticli tu vpnntworten fiber die Klage dci 
Abtes Ton (iSttweig. 
(OrisinM.] 

RAacrendo in Christo pntri et domino. jf. Vcncrabili Abb:iU 
Rolensi. et einstlem loci collegio, Abbas de Gersten, Prepositiis S. 
Floriani et riecanus de Atiaso, I'alavicnsis dyocesis. Jndicos a sede 
apostolica delegati, deuotas oralivues et rralemuiu in üorninu cari- 
Utetn. Scripsit nobts dominus uo.sler Pup» in hunc iiiodum: ^Gref^o- 
.rins «piscopus serui].s seruonim dei, hilecli-s Itliis Alibuli de Gersten, 
^Propoi^ilo S. Floriatü. et decano de Atiaso, Patuv. dyuc. S^ltilpm et 
.Hpostoiicam bcnediotionem. DilcctUN Ulins Abhas de Chotwico »un 
• nohis pctiliune inonslruuil, quod cum Abb;is Rotcnsis. frisig^nsis 
„droc. ipsum super StrarZ'a, et quihiisdam aliis iiilEis, posscssionibns, 
pCl rebus alüs eordm ducäiiu Salzpurgeiisi et suis uoniudicilius aucto- 
^rilnte apostolica conuetiLsitet, t\a\a diuli iudices ftd locum non tutum 
„cilantes runden), allumque sibi securuni assignare conirn iusUciiim 
„denpgarent liiimliilor rcquisitj, idcm scncienü indrbite %e gniiiart, 
^nostram audicnctam ajgpcllauit. At ipsi legitiina ejuü appelliilionc 
„conicinpta, parlem alteram in possessionem remm ipsarum prctor- 
„niisstj iuris ordine induxerunl. ldeof|ue discrelioni vesire per aptfslo- 
„lica scripta mandaaiua, (jiiatenus si est itn, reiioc;i(o in slaluin debi- 
„tatn qaicquid post »pellaHonetn buiusniüdi inueiacritis temere 
naltemptattim in causa ipsa iuxta prionim contincncicm litlernriiiii 
^ftpellatione remnta ralione preuia procedatis. Alioquin parte« ad 
^prionim iudicnm rcmitlatis examen, inpctentcm in expcnsis legitiinis 
„condempnando. Testen aulem qui fncnint notninati, si .ic gralia, odio, 
„uel timorc subtraxerint, per ccnsuram ecclesiaslicam, appellationc 
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pCessanle. cogatis aenlali feslimonitim perhlWre. Quod ai noii omnes 
.hiis oxequcniliü potcritis intf>rc!i^(>, duo ur.itrtim ca nihilominns esr- 
^quaatur. Dalum l'erusii. VII.'' Idus Decembris. I'oDlificatus nostri 
„anno Vlll.'"' — Nos igitur iiucloritate aposlulica cilamus tios 
peremptorie, (liem et locum uoliis prefigentea II. Kateod. Mati, in 
rigili:) apostolorurn Phylippi e( Jacobi. in Veclaprttkpt in cspelta S. 
Egidii, districte mandantes ut hora di«i tfrcia iliidcm super queri- 
monia Abbaus Cliolwicensis responsuri (iiialitor compureaÜs. Alin-i 
quin, qnantiim dßjurc pntcrimiis, in iudtcio proccdcmus. 

An dieser nnd i]e& aiiehMfolg«&<lea ficr l'rkuadcii häiif;«a dio wdM«rkal-| 
Uoeo Siegel: Deslriei Alibatiitiirileasii (Ulrich L 1233- 1239J; — 
Cre|>a«ili A* domo Scti FlorioBt (Berulunl 1X24— lUO); — und 
Wurnardi (Wernb«ri?} AnaaensU Decani. 



XXXVIII. 

1235. — Dieselben eitir«a d^n Abt fon Rot mm nreilen Vale pereraploritdi 

nach Vficidabrudt, um »tnoo Slreit mit dem Klo&lcr Göltvreig uoleriucben 

und beendigten lu können. 

[Original.] 

Rcrerendo in ChrislD palri et domioo H. Tenerabili Rotettn\ 
abbatj. V. Abbas de Gersten, et P. prcpositiis sancti Florian!, et W, 
decanus de Anaso. Judiccs a svde apo^tolifa delegati, deuolas ora- 
tiancs et reuercntiatn. Quia fratros veslri monastcrü in tantiun ucrsi 
sunt amentiam. ut nuntium uoafram rratrem conucrsuin, rercnlem 
manclatum apnslflticum, in iniuriam et ignornioiiini sedis apostolice 
spoliauerint et i]erberibu.<) afllixerint. conanles inpedire citacionem, 
quam uobis direximus, nos ad remoucnda^ eiLCii.iationcs in peccalis 
herum peremptorie et sollempniter uos citairtus, diem, et locum uobts 
prefigentos in Veclnbrnke in capella sancli Rgidü, proxima secunda 
feria post ebdum:idain ponteeostalem pridic nonas Junii. auctoritate 
apostuHc^a mandatiles, ut ibidem cnrani noliis coniparcalis. uoluni[t.<i 
euim negotiu, quud uertitur inier uo.h et Abb;Uem Gotlwicepftem super 
pos9essronibu.s in stearza debitum üticm imponere. Lievl autein in 
priori citacione tcnorcm .tulentici uoliis transmisorimus, itertim ipsum 
üiscrimus. tt( pareaniuB labt>ribus parltiitn et expensis. no per dilata- 
tioues Trustratorias fatigentur. Hie est autcm lenor ntandati aposto- 
Ilci. „Grp!:orlufi, ete. (iii»n|>ni(. 

Die MöRclio von Rot suchlco dio GcfichtsrorluHnng ihres Abtfs ffewall- 
■amtr Weise tu ver1iind«rn, tndem aio den Laienbnider, der dni Seitreiben 
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Bberbncht«, denen beraubten und iDitRliiiuifcItcii. Dil* TlIrMcr iniiitstcn iJrMhilb 
«in« BWcilc Aufforderung »a den Alit er^clini ln»ii>n, sm 4. Juni. Muntagi 
napli ilcr Plin|:sl»i.>L-hc<, iii der Ca^x'llu t(ps h. KL'idius in VfiuLliibruck (rinnu 
SUdtch«* au (t«r l'ixUlroMO von l<iiu nui'li Sahliurg) vor ihnen lu ei-srli einen. 

XXXIX. 

1B35. — Abi Hi>inrii-h »DU i;ö(lwpiß»-iril ilitrch rliu p!t|isl]irhpn Bi^vullntücblit^en 

vom Kirclii'nbaiint*. den Aia frDhrrcn ßivhlci- Hiif Belrieli seines Gei;ii«n über 

ihn angereehter Wdie rerltAu)(l. IgaKespnichen und im IlesiUrvcht« der niig«- 

«tri(tenen C.&ltir bcstüli|;t. 

Kerereiidu in Clirislo [>alri et ilomiio H. roniTHljili Abhält 
Cboleuicf^nsi, Vi. Abbtis de Gersten. B- preposilus de ilonio b. 
Ftiiriiiiii, \V. Aeeanm äv AnOM), iniltct's (li'lcn.iti, deuolas orHlioticü e.t 

obü<;<]uiiiin. fjuici Altiiti.s Itoteiisi» in |ireii)(lii-iiim vc-strum misbioiiein 
in possessi Uli etil iiunurucn, de qiiilfus uobis controvcrsiam mouil, et 
sfMiIciitiam pvcommiinieaciAnis «Antra dos pr»riirai]>(^rat, nos dillg'eiiler 
auclonlale nubis iniunc-tn u sede i)|)usluliuii, iuüicuin nli i-o imix^lrn- 
tonini processuni esatnliiatiimus, et losles vcsiroa siipcr pt'riculU in 
veriieiido Salzpnrgnm vi rediruudu domuni nudlviirius, et eorum ad- 
|es)»ti«iiihii-i (Hihtirvitis, ijuicquid pust »[ipollnliunpiii tegilime ex parle 
Teslr.! int^rpci^it^iii »dletiiplHlUEn l'ueriil, in iiriluni loiiucauinii», .sen- 
lentiniii exuonimunii'ariutilK liitHjiiaiii a iioti suis iiiilioitiiiH lutiirn nulliini 
ense iiidicantes, et posseüüionei» bunorum vobiä restitnimus, vuiitra- 
dictorex et rcsiätenlefi per cenäurum cecicsiaslicain vt^mpesecndi.). 



123S. — Diiiattlbeti bkirivhtein dem Heni^Ki' Friednirb II. ron Österrcioli niiil 
äleter den SlichterlinU iiiiil Ihre rirlilei*li«^lie Riilsrliriiliinf; di>«Slrwi|FR xni«cben 
den Klöstern Rül uiiJ tiüllKtiii: über A'\a Gctcr in SeFivriirxii; xugli'id) tiitttn 
M« ilin, er Hinge liip (Iarti|;rn (.li^KwriKer BetitzunRen schiHien uTid den Herren 
Ton Pulten, oli VügUn. die nütlii^en Oefeblc dazu crlhcilen. 
[Originsl.j 

Sercnissimo priiicipi F. Inclylu dtici Aufllrie ac Slyrie. VI. 
Abhas de Gacrstpn, !i. proposiliis de domo s. Floriani, TT decanus 
de Aneso. iudiccs ;il) apo^totica sede dclcgatl, dciiolas oralittnes in 
d<itiiino. SigniiicainiiN oxcnllcncio veslre, qiiod Al>hn.s Rotcnsi.«, friäin- 
ßonsi« dioceitja, ijuasilum literHS a curia romana (acKn iierilate 
iiTipi-lrauenl, per quas nitchatiir pu^sessiuncs in Sinmn, quo üpeelant 
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od ototiasterium Cliulewicensc per [nuUciain dislarharc. Vcram qaia 
eadem causa per appelUlionem a curi» romana aobU est detegata. 
tioa t'justleiii cause incrilis ililigciitius vxaminalis . parlibus coram 
iiuliii» curistilutis. quicquid prut cüiitra iuälit-iiiin niltcmplalum, PRSHoda 
irrilauimus. Ne nulcni Khh»s Kotensis per fauorem aduocalorom aut 
rioltnliuin nionasiprium Cliolewiccii.ie detitceps audeat iriquietare» 
»upplioiiiuä sercnitali rcstr?, vt iii eU<l«n) ponHesAimvibus Cliotewj- 
CCD8« muniintcrium defendiilU. prenipiendi) nduucalU duniiiio //. et ü. 
de Pvtiu, Ml abbiitcm RAlensein ah iniii-sta inuasionc compescant et 
»iniiia occasiuiie tiuJus litis MaU resütunnt, et homiiics colunus. 
in fisdem posst-tsiunibus linbiUintcs. socuiiduni fiiititjuani eoosuetudi- 
ncm Abbuli Cbvteivicciisi suruire preciptuiit. 

XU. 

1&3S. — Diesvibei gtbeo den Pfarrern iii (inmpßlilBkirpIivn und ririllenbirir if* 
AuflraKt )]>** *<* >icll nacli Srtiw^rKn verfü^fn utul Aic ilurli^ji'» L'iilrrlliaiim 
tum (ieliorsHia ^re^rn den Abt von Udttwcit; und Beine Amlslcnte rerkalten; 
aucli ioWaa si« die Vw^tc nuflorder», <!■»» si« pAicMinSHig jinlcn fcriiena 
Kiiit;ri(rdes Abti*» ir«n Hol v^rlkindem, iint] die Ztirüekgiib« alks Enli«g»ea 

|t)rigi]i4l.) 
1/ dirina mtserationo Ablias de Gaerstcn. B. preposilus do 
iamn H. Floriani, W. devanu» dö Aneao, iudicps ab apoütolk'u sctle 
deloguti Dilccüs iii Christu fnitribus, C. in tiumpoUskirchcn. tt S. ia 
GriUmtperge ■) plebiinia sinuernm diievtionia conslunliam. Nouerit 
dileetio vesira. quod causam appülultouis ei parte Abbalis Cliotwi- 
ccrisiü cüittr» Abhatem RDtetiiüeni »uper possossionitiiis in Strat'za, 
parlibu» curam iiubis roiiittilulis dili}teiilius exaiiiiniuiiiniiK et legiti- 
mam Tuisse iudicauinius. Quicquid crga ea interposila adtcmptatum 
Tiiit per missioncm jn po$M'Si<iviiem bonorum, m trrituin reuoeauimiu. 
Aoctorilale igUur iiubis iniuiiüla vobrs distriiMe prvLMpimus. ut ad 
easücni villas accedatia. et buiuiuibuD sub pcna oxcorninuDicueiunU 
mandctia, ne ail abüulein Koleiiseiii tdlqueiu babeont respeutuni , sed 
Abbuli Cbulewiceiisi et suis olTiciatibus obrdinnt, srriiiitiit, et secun- 
dum atitiquam cuiisuuluJiiiL-iu ub!4e<|uuiitur. Aduucatls (|ito(|uc domino 
itcinnco tX 0. fralri suo de Pttin*) nucloritutc aposloücH di«trio 
titwiiiie precijiite. ut Abbutcni notcitsem ab inUiiNunc Cboleiviccnsia 
nionastcrii in elsdem bouis cotiipüSFant, et nullum dciaccps fiin inft>rrp 
pomiitlant, et si quid rclciitiiiii t-st occui^iuiie buiua disseiittiuni», AbbaÜ 
Choteuicen»i cum intcgritatc restiluatur. 



1) Gufii|ioliIskirehe» unweit Baden, und GrillenborgbcipDlciisfeb 
aiml nitr nnitf» Stitntlkn ran Bchieaftau «ntrenil, wclrl>M an Sleinfi>M« 
xuUrbea W,-Neus(uill nml Neunkirctien lieet und roi dem ii1oir)iiiüiniK<.>B 
MarLtr im (irliiru« lii'ilvr linlcnitviii wnlil xii UDlorirlii-idcn iil. (Schweu'LIiunll, 
Dnrtlellunjf de* Knli. ülerreirli ii. d. Knrw. V. U. W. W. Trdl VI. 28 — 31 u. ff. 
Kirclil. TopOh'nipliic i. Al>tli. V. B. Pnl<-n«lrüi; Grilleiiti«rg, S. 0)3 u. IT.) 

X) Ilcinrieus et Off«, frnlrcs de Putin enclieiueo sebon im 
3. (322 in ciniT Irkuiiilc llmai^ü I-M)[ioM VI. (VILJ fiir du« Kloslcr Prtnnbacli. 
OU'i;c»lrn d^r Uab^nburccr. S. 130. Nr. 178. Vifl. Aqvil. Carsur., Annsl. Üui'. 
Sljrriac. I. 813.) Il>« Scblüu Püllcn \»\ in der Hübe run Scliwnmiu, «iidiwU 
lieh golc^D. 

Tmlt dieser richt«rl!cli(!n KnlNohviiltin^ dm Streit«» lu Gunsten Göllwiiigs 
nihle der (ict^nrr nit-lil, und bmchlc es fi^ruiNthlieh diirWi B«ini^ Mnriiliiblionen 
dubiii, dnss uiisvr Abt llcitirich II. im J. ITSl srincs Amlm cuIjcIxI und einge- 
kerkert wurdp, da CS im Verieichoiut! dpr Slifl^riblc nni SrMussc dM Snet- 
bucbes Tvn ihm limsl : n'leitjrii'us Abbus (dielus dcns) uunos V et 
anno VI, obiit in enpLivit ii te." - Jodcnralli ist dit^ Vcruiulhung ein^s 
filieren Hau»aai)[ilis(cn wntiriclieiiilicker, das» Abt Hviiirieti In Ku Igr du« Pri>- 
ceiBHi mit Itul i-in so (rmuriges Hcliickial tiultc, — ih die t^ani uiibcgrüiidt-ti» tinil 
Uebloae llGhnu[ilun^' des Ainiüiin JoniUvIi (in ■i.'iiicr „kun nbi^eruifilcu Geidiivlitii 
de> l)riiP'1icliac-]'-StiRf& Göttin-it,'- S. :U) „duia Alit llvinricb II. duii'li leiiie 
aussebwi-ifeiidu l.chriiswi-iae diii Slill ua ilL'ti Rand des ViTdcrbcus hriielilc. 
und itcsiwegcn ul>i;eiFttt tirid tl'Sl in.t Gi-(flni{ni*i ^ewrnrfiii wurd«*-.... — 

Lii liifHigvB Sllfttureline lindi't sich nii'hl« Wi'iterea über diesen Praeess 
mit Bot. aber ini Üi|iloiiiiiIar. iniseell. diene« KloUirra (Monuni. baicu I. 399. 
Nr. XI.IV) Alotil eine darauf üezuii hationde rrkundc. aus viplclicr lu «rsidiea, 
da«v die Sache im Jgliri! \'UiÜ (??J nticli nicht bt'i'iidüt wur. Üe« ZusaiuiiieQ- 
hinge« wegen sei es erlmiltt, diesüllie hier volUtHnili^ hcii!iifii>;Gn. 

Clrtiii'iiit IV. viimmhtit Smutttm Ahhuti mumm, tlottim mter 
et Golfuriciim rcrlnifem. Ajiik» 12tiß. 

Clciueiifl Episcüpus Servus Sorvorum Oci Oileclo fllio . . . Alibiiti 
Seweiisiä Monnsierii Ord. S. ßenct). Sülzburf;. DJocesis snlutcm et 
u])(»iluljcani Itciipdii'lioiicin. .Sua iiiibix dilußtus ülius Abbus Muiinsterti 
Itiilciisis [ietitii)ric moii-slniril, ipiod cum ipse contm ... Alibalciii 
Monaslcrii Cbotniccns» . P;itavicnsis Diocesis, super tcrris, posscs- 
sioiiiliiis et rebus »tiis ml . . . Docuiunik . . . Tlirsiutrariiiin et . . . Caiw 
türvrii Ecvleste Salzlitir^ciisis liltvi-us U|ioslvliL':is iiiiiiulraüsGl, iidcni 
iuiliucs, ([uin dicliib Abttas Cbuhviceusis cUulus Ic^iliiim L-(im|i»i'<?rc 
conm in pi-«lixo Ivi-miim [>i>r«uitoriu cutnpcivuli coittuiuacitvr detie- 
garjt: pr«{iter bujii.siiiodi i-utitiitiiuciam niaiiirut>tiiiii tituulmri .Vbbaluiii 
Rolensem in (losscvüioiiciii lorrariim, possessiottum cl rcrum huiiis- 
Diudi polituruiii, in iuilit-iu vaiiba Cusdnlic (?— } iud'i^cniiit, (|uaiii 

20* 
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imncLioi nun (lufiiit prupter {luteiiliam et muliliam parlis advcrse prr 
Riintim Ol iimpliuH , qiinpropter idem Abbas Rulensis peliit »ibi .«tipT 
liitR Hpuslolict* scdiü pruvitit'ritia subvcniri. Qiiocirc» discreliuni iw 
per npusloliru scripln tiitinilainus. ({uati'ims , »i ilQ «»t. euiid«iD ALI)»- 
tum Riitonsnn in i*anindem lerrarum possc^sionem et reritm inducniet 
»icut iiiMtiiii fiitTit, dt-feiidus indm-lum. Conlritdiflorf^» per r«-nsiiniit 
ecrlpNiii»1ir<iiii. appfllulioiie puslposJU. cotupf.«rciidu. Testen auU-Bi, 
qui fiu-riitt nAininali, !ti »c gntia. oilio tpI limorc sublraxerint, cm* 
iiarR simili. apdUtionc c«s»Dntc. cumpi'Uns vpritali lestnnoniam per- 
liiliorc. Hat. Viit-rbii. YII. Kai. Jiinü, Ponlilicatus noslH Anno secniiüu 

Ita« ittrld- l'ukliticaUjiihr Or«««» IV. ~ g»wSlilt am 3.(S ?) I>>br«*r 12(33 
r»i^t «Ml l2tiA~ itSl. — AM in KrardiniMrilosIvr Seon (nörtHtrh tob Chiro- 
»t9 ia Ht>fr-IUi4>ni>. war iluvm»! Iii»tnru« I. ^ 13SI. (M»iidid. boira. 11. IW | 
i;Mtwct(C ^Htuiilel» cAitlick «ImK »rik pite« RnIiI aaf die as^Jlrillriwi 
Ritirr. ttltpr ilrrrn Kr« r<l>ti«tf uiii) «[liltr« MJaliHffcc n d«« f'IrUtilerVB^ea tmm 
Ssilfcarltr, Nr. L\lll XvsfähriwrlirrM m fa4M U. 

XIJI. 
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"am. 

l, cirt*. — Hsdenwr am! Heinrich »»n Ctiuoriiig ilcllcn dfin Kloster einige 
yiet« ! wieder uirQck, w«lohc von ihren L(>ul«a gewslUam waroo in UmIU 
genommen worden. 

JOriginil,] 

In Nomine S»nete et Iiidiiiidtiü Trinitalis. Amen. Ad Doticinn) 
singulonim (Am modernorum qunm futiironun pr-nicntre cupimus, 
lod ego ffademnnu et fialer meus Uainricus de Chunringe ad 
istanliiim petitionis Tcnerabüts abbatis Ifainrid crelesie Kolwi- 
censis. cogiit»min:iti t/^/u <). ob remediiiiii iiniciiarum nostraruTn et 
parenlum noslrorum, et prelenlu iuslicic, quedam pnila in pnlta *) 
ad venobium Kulwiconsn iure fnndalioiiiN pcrtiiiontia et in quiete 
inulti<) annis nb ip^Qa poiasf*.«;», et pnftmodum »b honiinibiis nosiHs, 
sceundum quod fralres ecclesic confcssi sunt. TJoleiitcr ii«urpala 
»misimus in porpcttios usus eidem ccclcüie, ila ut nullus nostrum 
"■el noslrorum heredum predicta prata de cetero sibi iniusle uendicare 
iresnmal uel attemplrt. Vt orgo bcc a tiübis acta h sui li^nuns 
>nstancia non recedant in poslerum per alicuius uiolpntiam uel 
klunipnium, sigillt noslri impressione et teslinm sub:icriptione prc* 
entern paginam iiiüüiniiis roborart. Vbi ucro hec acta sunt presentes 
leninl bi. Pilitfrimus plobüniis de fitlirritesptvge. ilarlieicm 
gantih. Albero el Ollo de Uauna. Hainrims dapirer. llainricut de 
koriiruke. Aruohtux de npitie, et alü fjiinni plure.s. 

All lief Urkunde hüiij^ mitlciBt viclou Ungon. Lliucn und gelben Zwtriinden 
MR tiMMÜeb gro**», lüii^licli dr«iecki);es Siv^fsl, in dtiveo Felde ein geuekter 
ilork sieht mit einer narh rechts frei darülier lic(reni)en Hacke. Dia 
ehrift (vri»cheii E>iTllini«n Lautet: f SlGILLl'M . IIADMARI . . IIKIXßlCI 
DB CHINRINP.E. — 

1) 0a ■DidrücUich Alit Heinrteh 11. gcimiiiit «inl, so ist die Urfcu&dc enl 
*«iner Zeit (1232 -1i37) aimgeslelll w<ird«n , tlie l{iickgabe der Wiei«n 
^uas jedcnralli schon TrOhor Keselichen sein. (S. Nr. XXX.) 
t) An Paltbiclie bei l>altn>riM. 0. W, W. 



XLIV. 

1S37, Jaou&r. — Kniaer Pricdrieh II. nimmt. AtA StirC GiSItnreig mit kll«n 
dnxu gch&rendea Pvrtvneu, Gütern und llocliten in leüneo und des Reich«» 

beiondern Schule. 
' lOfi^tiiit,! 

FridericHi De! gracia Romanorum Imperator semper Augiislus, 
Irrnsalcm cl Sicilic Res. Per prcscns srri[>tum notum fieri uolumua 



unineniis Impfrii fltlelihus Inrn pi-csentilms quam fulnrU, i\naä nos 
vencntbilom AlibHieiii de C/tottdc Cilelvm nostrum. Munastcrinm 
i|isuiTi. prrsonns ibidem dottiiiio Himulanlps, cum bonis et jaribos 
suis, quo iu&to tenenl tl pn^aidenl et in nrilf» iiisto a([iii<(icii)niK tihilo 
|itilurunl udi|ii&ci, iliuine ri>iniiiii>r3ciiii)is inluilu. quo personas den 
diritlu rejpU-Jtnu«. siih nosirain et Iniperii |irotcetionotn rerr|iiniu.« 
»pmotem. Mnodaatcs et precipienles uniuersilaü noslre Crmilor et 
ilislriclc, quiitfiiijs niilliis slt, qiii diclitm Abhiitcin rnm sim MonoKtrrlii, 
et personis ilüdfrn deo nimiibnlibu». quam buiii» ol jiirrbu» suis, qiie 
nfionabililer possidct. prcsomnt contra huias pruicciiunia nostre 
lonorcm Mliquuti.'nusiniilestarf'. Qti'id "|»ti prcsiimpserit imli(rnft<'foiiem 
iioütri L-iilmiiiis Be niiuprit iniMirrisHO. Ad biiiii» iliiqui- prulcrliunu 
llo^l^c menioriam et rubur in |H>:«turuin ualilaruro preitens scriptum 
Gcri. et Sigilln maifstulis uiislro r^riruas (itniiuiiiiiri. 

Dntum a|iiid }yt/rrtMtiiM, Anno duniitii Millo'simii. Tlucvnlutilmo. 
Trerfsiiiio üeplimu, Mrnsc Janii;irii '). ilcvimu Iriüicliitiii*. 

Du kniKerliehe Sicgvl iil jgnl erlialtm. — Em Faesimile der l/rinnde iil 
im ChmitieuB iioltMicrai. Totii. I. Vit iii fimlrii. 

1) In ilrmsdlim Julir« tintl Mnnalt* «ItIKr K. Frirtlrirb 11. im ^^Icn fDr 
mcbrrrv fiiilti'*liia»et- in Oitfrtvirli fa«! ))lrti-lilaiilvfidi' (Itmol- tiiiil Scbiilrbrirf^ 
an». (Kielti^ iUIuBiT, lli;gtc»U Itiipcni llUH— l*i^4. Ntu licurlicilel IftUL 
S. l?y. Nr. 8Ö5 - 8:0.) 

XhV. 

ms. ~ Lciilold tlruf Ton Itardct-l: ^ilit kria Rrsult Afv Setiarfpi», dvn «viiM 
I.M1U il«(n ■■oltCftliNU»« liäKtvfi^ EU)ii>rri|>l halif^B. lUnkti^lbrn ein I.r4i«n lu 
l^utoltalall mit all«» KrlrSKoivtxa, nur nii( Vurliclialt der unenl^HllirUen Vai^t«! 
iWAIier. Audi eritiHet vr »k-li «IntI dieses woilriillfi^cacri l)uli>A zw«-! Tnicnic 
auf ein iIkiii Kloilcr nllbrri's ßesiUlbum anKuw-nacn. 
(Cod. lYititf^nruai M. E0. *«rso.| 

In Xominf Palris et Kilü o( Spiritus saiicH. LcHloliht» de! pralis 
cnme.s in tlnrtlfkrh utrniUtiis b»nc pa^inaiii ins[incturi.s salulcin in 
perpelwiim. Vi nicnti)» oMirio eoasel et Uli»« occasii», Re.Hla lioininttm 
solent scripture lestiniDnin robarari. Ilinc est. qiiod unirersitati 
nmnilim fiilcliiim ronolnro Tolitmtiü. qiind nri<i pftsi pravamina et 
inioriiis tiullwironsi Ei^clcsie pur bomincs nosiros alii|ij:indo JlblM, 
nc liidignnlionpm rt irom Snpemi Jndici.i. niiuü Iüus C5l in Kerlesin 
Sanclorum. contra nos in ultimo cxamine provocarcmw». (andern pio 
monti« 3lTc(!l«, q»r> nniveliannir (.'irc« KcdesJas riiristr. dflinpanm 
prediclo Monosterto irrogalum per nos dignnni duxtmos sibi rccom- 
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n per dij^nDm sali}^rnAtIan(!m tnü moHii , qnod tios cldcrn 
■ttHvfeeHüi Ecrltsie coiitiilimns lirnrdciuin iiniim in l^tänUaiaU ') 
cum omiiibiis ])ruTenli|ius ilÜii» ca ralii^ne. qiintt pli;<m fr^itr^-s pivdicli 
Uonaalcrii mala, quo liominrs nosti-i eierciicranl in bonis ipüormn. 
ifiluilii l>ei el rpsjifctii nosiri serrilii rvliixjinml, H (\w^ nos niillitm 
iurisilirliixiprii in eodriii hiMicIicio li.'iliL'i'i-iiius ileiiici-ps, iiisi ipsiim 
a<1vöcatjam pmplor Drum sim(ilicilor altsipie frucrii. Prctcrca 
aditiDctiim fuil. iil si proeodonlo tempore frairÜMiK GAtlwieensibu.s 
PUmutÜ, uns bcni-liciinii illiid ia LeutotlHldU proplcr rcnii)lii)»i-m 
luci tiM)liiul)imus d>>li5 Uutlnil-e[l^i lü-c-lesit! rcddililms ducn-iim lülvti- 
turum in lot>o. qui magis ricitiiis vidtalur. Et ut isla donaliu el^bilis 
Gal t't tiili'gr» prvsertlem p»giii:ini srgillo no^t^o «t CoiiiiCtilus Gtitt- 
wirpnpis. iipr iion «t sigillf) diiccli pjilrui nostri CmmWis Cluinrndi *) 
fecimii» i-obni-:iri, Ipstiliiis idotici:. adliibilU. I'tricim Wh»»u, Ilenrictts 
llaller, WoifrmumuK de Mfiihmnqmeh. IWthtilthtn fniter eiiisileni» 
(ffii'HK iltideni. Ucn-anthtit di- .\'rtif>, ilar{n»gug de HV/v/, Uniiricu« 
sngiKariiis. HuiUffffKa Sireliiu. Oilti ZthiilUl, l.fudvinujt de Fiutiiz- 
lierg. fiuifgerm ibidpin, C/iunrtidus de Xmtke, ilrtm-lcu» fratci* eins, 
(tmitfrrHK '/,engn% ihittncan (irilh, /JiV/rifM« uolaritis. Aclusiiiit liec 
iinnn domiiii<'t> iiii'»rii»li()iii.<<Minosu.ij()diii-('iLli>5im(i({iiiidni^psimf)lortio. 

I) I^iil«iliiul (l.riitfirAtliiil). PfHrnlorf iinwpil An müliriiclirn flrem*. 

•i!) ffenr ilio flrsfrn v..ii H.irJ.-.-li «i^-l.i' Wis^siül, IV. 93. - Mich. Y\U 
fuUrl in ilor fiespriichte Ati St. Mi(-hiip|l>4>iicm. I. 3.itt, §. 21). 8, '»\ — tiSIi sutrli 
dl« Mioistorialen der UmCen Toii t'liiiu unH llurilcck an, deren Mehrere in dicxrr 
Ci-knnde tit Zeugen crMhein^n. 

XLVI. 

1246, 24. icglist. Krems. — Altittr« vnn Ctinnring «rklfirt. dmi ihn Abt 
It^innch und du* ('»pitcl ni Ciüttwpi^' rtiin Si'hiimvtiut »her jene S(ift»gOlrr 
erwShIl, wiche trbhvt unter dem Grafen Linlnld vun Pbln geüUndrii, und 
golohl dieiPi Ami nni'h den unKCfiihrlni Di>iKn|{anßi<n iiiid ItechtsticItrEufhen 
zu «erwallen. WOrdc er die Sliftsiinlrrthnncn liedninken. «o k>nii Her Abi 
alsogU'ieh einen »nil-eni Vugl hiMiliniirD-n. Ita sie Terner ain-'li esrivcrslnnilcn 
sind, du» er die Veijtpi Aber die imler landesror^Uieher SL-htrmhoheil »leh^iiden 
Dnitiungen de« Ktaiter« nm KampRinuu trnd b«i Kititc* überDüIrmv, to «rolle 
er si^h briin krinfLi^en Lflndetrcirstcn um dieselbe bewerben. 
rnHu-fiial.) 

Nos Albero dp Chntmugc Capilnnous AuMne ail uniuertornm 
fiotictiim rupimos pcriienire, ifiiod nos {InmJntiR Unnriewf Abhas 
flioHwifensis M cin.tdpm ren&hü cnpiltiliim «niucrjiiim in advocahim 
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saper «daocilii ipun cames LimteiäuM de pirirm in lui tpumdiupi^ 
tvnuit potestate, dMreueroat «unmuiiiUr eligeadiun. iaterdnso 
uidelieet Uli pactu. quod de Aduocalia naoc expressa terciat 
dunUiat denarius oostris u^ibus debeat applicari. Si ueru in mdtm 
predüs aliquis iduesa pro aliquo crimine delenlus fueril. «t iden 
iuitB drbittim pimtri deb«al pro unBissis, raediam partum omniun 
reruiu dettnlanim. quocuoique nomioe »nstr^ittur, oustre simililer 
Tendinbimus poie^tali, pars acta allen dtcto Abbati et conueoliri 
ced«t plvDe. Quod h ultra ius sofEcicDler eipressara dos bominei 
i|tsoriun occasiuae aduucalie moleslare attemplauerimus aul 
grauare, ex tubc prcr;<(us dotmous Abba« et coouentus babebuiil 
libi'niin facullatem udTücatiiin aüuin eligrodL Ad bec Adoocatian 
infra Buuioiu qui Ckamb vulgariter ouacupatur et circa ChotU 
qm spcctat ad pnncipem terre specialilcr et precise, pnus dict 
Abbas et canu«ntus nobi$ taliter commiserunt , quod i\ a Aituro t< 
dumino ■) ipsam polenmus opliocre. ratum babebuot pariter tt] 
acceptum, sin aulem Aduocatia prelibata de bona DO^tra Tolimlale 
ad terrc ]irtneipciii rvdt-at pivao iure. Vt autem singula que premi- 
simns. iDuIolabililer obseravntur prcsenlein lillpram Sigilli nostri 
caractere diiiimus rvborandaoi. testibu^ qoi adenint subavialis, ride-] 
licet dominu Ortteina de »aneto Jokamir. Raiuniujn de Lenken- '. 
uelde. Chunratio de Bctitimje. Ucnnunnv de MiHHcnbach. Jiemrict 
de Hiv/totb*'*perge. tt'erHharäo de Seltea. Amalda de Spitt, 
WittciiHno ttrch (?torchJ Hf Ckrem*. Chuitrado diclo SmHdfr 
de Stein, et aliis quam pluribu5, quomm hie nomina exprimi non 
oportet. Acta sunt hee apiid Chrems, anno domint IkLCC'.XL. sexto. 
IX. Kaleitd. Septembris. 

An äer IVkuadt ktafl das Cootml - Sitzet , mi du Alhtr9ni$ 
ilfl CAuKriKf. Püietrme Atudrie, Uuiticb «Irin drcieektfcu Utltelsciiittlfl 
Uulolil) L de Cliawii«. in Uialkalar'a Rscu». dipL UaU tab. XUX. 
Nr. la 

1 ) Abi Heimriek der lU. i. N. (von Miarm Gebartiorte de HafoUidorf, 
j«lit KtfUnilarf — a. Sulbuclt Nr. V — brnanat) rührt« lucfa «eine» Vorginfcr* 
Uartteiemt EnlseUiinf im J. 134ä die Leitung des Stiftes dnrch II JafaiTi 
S Mviialf , S Tb|E«> r«*ipiirl» dana freiwillig niul sUrti im twrilen Jalir» daraaf 
(|->S7--:i8>. itii in Veruieknisse der Stiflsibte am Srblu«a« du SulMieliea 
(äettf tot) geun Mf^teWa ist 

2) [)«r l^ndesftirst. Ilerto? FriedrieM tt-, der Ictat« &at>en^er<ee. war 
kun vorliM*. am 15. Juni IZM. in der Selilaebt (ctS** ''** L'a^'^ titgmd 
g«hill«n; der künftige Reg enl damals noch Mibekaiuit. 
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XLVII. 

125ft, 10- JbIL iugsL — Papst Alexantlcr IT. nimmt den AM und die 

Coflvenlbrüder lu GSttweig in ajitiiloIixchiMi SchuU und LeAUtigl das 

Eigeolhuin des Klostera. 

LOrigiaal.J 

Alexander episc^iiius seruiu seruorimi dei. DilecUs Bliis 
Benrico ') abl)ati et Conuenlui Monastcrii Cotwicensis ordiol« 
sancti Benedicli Pataiiieiisis dioccsis. S;ilu[oiii et aiiostulicam 
benedictiunem. Cum » iiuhis pclitur quoil iuslum est et hune^tum tam 
uigor equjlatis qii»ni orilo exigit rationj». ut id per solliciludincm 
oHicii noslri ad dcbitum pertlucatur cITecluin. Giipro{)U'r diEecti in 
dumino fllii ucstris iusüs puslulntiviiibus graW cuncurreiiles asseusu. 
persona^ ucjitras et locutn io i]no diuinis cstis obsequiis rnaiicipati, 
cum Omnibus bonis ijue irnjireseQÜarum raliuji^ibiliter possidetis aat 
JD futurum iustis modis prestfuile domiiiu poterilis adipiscj sub beali 
l'etri et riostra prvteclidie suscipimus. Specialitvr auti-tu tcrru». 
Tineus, redditus, doiiios, pomessiones. et alia biina uestra sicul ea 
oniiiia iu»le ac pacilu-e possldetU uubU et jier iios inoiiüxteria ueslro 
HiR'turitate apostolica confirniatnus, et prcscntis scripti pulrocinio 
coniinuüiniu.«. Nulli ergo omntno hominum ticcal harte pagiiiam uo.stre 
proteclionisetconBrniationis infriiigereucl ei ausu tetnerariocoutridre. 
Si quiüautGin hocatlcmptarepresumpserit, indignationcmoinnipotcntU 
dei el bealuniin l'etrt et Pauli apuslulurum eius sc nuuerit invur- 
aurum. DatuinAnagme VI. IdusJulit. Ponlilicaluanostrianno sccundo*). 
An der Urkunde hSngl die gevrShnliclir ßleiliulle. 

1) Dieier pQpslliciie ScKuUbrier. vorin uuidrOcklieh ALI HeinriA 
^cnsiiol wird, mai; erst nacli dessca Ablrftlung Dingelinf;! teia. 

2) Dm iwcitePo'iitißcalsjiihr Alexauder's IV. reidit vomSI-Deeembcr ItSIt 
bii IZSC. 

XIAIIl. 

1257, 24. April. Bom, Im Lateran. — f^ptt AI«x»od»r IV. geiielimist und 

ItCAtüUgt dio Verwcjidtifi}; der Pftrrcinbünflo van Pir« xuni Armeo- 

llotpitnle in USltwcig. 

Jorigii»iil.J 

Alexaniier episcopus horuus scruorum dci. Dileelis [itiis, 

Abbati ') et Conuentui Muniuslcrü Chotwicensis , ordinis Snnctl 

Benedicli Palaiileniiis dioccsis Salutem et apastolicam benedictionem. 

Juslis pplcntlttm disidcriis digiiutii est um fueilcm prcberc consen- 

811II), et Kvta i)ue a rationis li-aniite iion discordant elTectii prase- 

r;iicnte cAinplero. Cum igiliii* «icul pelitio ueslra nobis exbtbilu 
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cnnlincbnl, hone memori« Pnlmiipnfiis I^pisropiis ■) su! Capilnti 
avceüente ruiisftisu i-celeeunni de Pircfiti sue diore^is, in qua jun ' 
pütronalus liiibftis, uubis e\ per tos monasterio uestro pro«! 
5{i*M't:ilial ad cum pia et pronida liber:ilitalo conocs^erit in ii^iis 
paupcruiti liuspilulis ipsius monnstDrÜ pirpeltio reliiiendiim. resprtmU 
TieMrio, qai pro tempore Tiicrit in eadem, de Ipsiu« pronentibus 
congniii pnrt'ioiic pr« custeiitHllune su», el iitl ddiila procttrationiim 
diorc.<ani Io«i et alin onora siihrunda. siftiit in litl<'rtH inde ronfcctfa 
dii'ilur picnins rotiliiieri. Nos iirstris supjilirulinnihiis inclinati. qaod 
hl) coilom Epiflcopo siipcr bor protiido fbctum i*itt, rutiim nt gralum 
liiilienles, id i)iM-loril»le apoj^tolica connnpaniii». d pre^cnlis .«cripllj 
piilrociniü coinniiiniintiü. Nulli i*r^<i nmtiiiiii lutiiiiniim lirral lianei 
pngiii»ianoslrcc-otilirm;ilioiii!i iiifrinfii-riMicl oiaiisutt-niprurioconlrairc.^ 
Hiqitiüiinti'in linr»(U>iiipt:tr(' prP5iimp.irrit,i(idi^natiünt>in umnipotcnlifl 
di"i fl licatnj'iim Pplricl PiMili »posluluMrm etiis se nontfrit inciin*iiriim." 
Oattim lüirran. VIII. Kai, Mail. P(mtin>^iiltis »clotri Anno Tcrtin. 
t>!e BleibvtlD tiKn)[t an i;(>lbpn nnd rnihrn SftilpnnUen. 

1) Uor unsi^H'iiiilv ALI Iiiciti Hrlmtctrh. vmA war luicli Hctnricli** Ul. 
Iluigiialivo rrwAldt trorili'u. im .1. 12I>A, wir Jus Onrepl des rttruaican 
liollwic. Tom. II. Lil>. IV. ('aji, VII. siigilit ; (ibimlil iluroli ili«* ADaabm« 
A\v 25 Jaljrc , wrlcli« ilciu .KHv lUlitmek im oH cilirli-n Gllcftlrn KnUluge mm 
ffehliiMC (li'i Sitlbilfliu i»);!'»»'»»«!! «inil , Mwas wrinnl wfrtloa. Er »Urli 
am I. Värr l?i!l, vrip tnim in r\wm Vfr^^rnftA-C^Afifi nwtfntr fltlilinlli«lc 
Klrii'liJriliK iiih'<MtiiTkl Ünilcl: .llntnniis llvlii ui cii« iiio memori» iioslr« 
„c. (ci>n;rftffiilioni»)AI)l)BA(1(i.i',«l>iil) Kl. Mareii. A»fta(;r*ciei 
M. CC. IjtTÜij." — llii>rnnclt »iml ili« bi»tiMi|;i'n irrixen Aiij^bcn tu »erbcwem, 1 
(AurbiliL'NoteKciblingfr'i. Melk, I. 340.2.) 

2) Siehe die kvlirfTcRilG L'rh. Uiacliafs Uic|ii>ld vvn Pmhbu r, J. 1 184, Nr.XVt J 

xrjx. 

12&3, 29. December. GöttWelg. — l^i« HnlJer Konml nnil Kcrfaoi) rnn >leMr-4 
IIbK M^hcüLfti mit Kiilli null ;;>itcin M^tlli^n Üirer mütltrlichnn ^lll^itlte eiiu-n lluC! 
in M>ii«(i>rl>:iitiii «In» ()«tl^iiiiattiiv liöltwci^. znni Soi.>li>iilicili> ihrer Multor.J 
wdrlip üu liL'jfmbcn !!(■(;'• "»^ <>o* 1-icbc lu ihrrra Itnitlcr Heinrich, 4»ri*^ 
ilui Klustur ist aur);enniniiiva HWileo. 
lOrigJnLil.J 

Nos ChuiiradH» ol Gerhohua fiatros de }fnrrrfwffe •) preson- 
dum teMlimonio nnliim faciniu.i aniiirrtU tnm prctmlibiis quam 
roturiti, qiind ob remediiim anime malns") nosire. que in eccivpia 
ChohrüvHJti hnittiil soptillurar». cl ob dilpccionom fialris nostri 
llriariri ') qui in eudoin Ccnoltiu recfplua esl in fratren). curiam 



qiiandam in Mahpirhmun . i!e consilio ot bona volimtnlc aiiftiivtilunitii 
Ilo^ll■ü^1lnl tt'fnihafil! d Chtinnuii de Hentdiu *), rirfem tlcclesie 
Chotwicensi liiere dedimus possidcndam. In ciiiiifl rei Icslimoniiim 
presentcm literam scribi fecimiis. et sigilli prcdiclarum aiiiinciiloriim 
noslrorum fralrun» AcUrntriiM niutiimitie rulmrari. Daluni In Chottn'co. 
»nuu InL>»rD»viimi)< ditmini M"- CO** LXIIII.^) IUI"' ktri. .I:iniiiirii. Haius 
rei festes sunt. fr:itrfA de HftsflliN, WWHltnrthu rl Chvunuhis. 
Enffrlmuru». Karoliitt vi Wnichiiniiti di-ntvx. Marquari/ttii dv- ihenreu, 
Fralres dr Ainäth AUx^riim cl Su-ikeru». i>e fainilia Kculosie 
t'botwicensis. ChMHtadnH uiUes de Vtirte. tiryo ibidem. Htriiiriciis 
ibidem. Kbfro ibidem, fthrimts i\v Urrenparh. ('hnMraduA\\nAcm. 
llmliichu.i »sinuft. VhnlochuH iIü liJiht'ixhrf. CAa/t»c/w»de(? diclu-s) 
Mutstal, rl alli i)U!iin plirrc». 

<>eniriiischnnttrlifs Sii'grl: "f 8. Werkltardi B( l'huHrtidi. Frm. fte 
llevift, llrri vrlialiPito , Ktciclihrrilv SlrfiFeti tiix-li ilrr l^iiitc im dntifckiKcn 
(Vltlf; nliwf-N-hrnil v>>n >ti-iti troHiilmliFli nn!;ri,'t>b<.'nfii W (i|i|>i-n. 

1> Wnreii die SSliov Hvifirtcli'» »«m M^noj-linK (M")!!!!»!,'. i]nw«il 
Giltltrrtfr) iintl 

2) Ueiikirdia fon )l«usclcin, wi« nus Aar Urkunde Nr. UV orhclll. 

3) lUiiiript. wiinK* im JiJin- tS^ti xiitn ,\Ut erwälill <ti. IV. i1. ti.) 
lind «tun«! dorn Slirii' tliircli ti .lulif«', l\>> i:(00, tor. 

4) Ute llluali-r (lli'tHKlrr. Iti-uirl i n , ilr Doiimtioiilii) kuinnicn irlir f>fl 
in dm SU'lkrr, S(. PitlliH^r, I.ilienfi-MiT unrl ItöttwH^er Slirisurkiitiiloii \vt, 
■rarcii in mulirprc Zwuik« n^liimlt unil reii'li l)«ii^lrrl {». WiM^fhll IV. 3l(t u. It., 
Hanllialcr, necrns. II. {ni-f. 21 rlr. 

1!) llil ItürLoM-tit iiitf <)if tl am ;)]!);<• Wri**^ clim Jnlir mit ilrm TS. niH>rml>«r 
amaratij^rn, inl in der Obcnrlirifl dos inhr 12C3 ~ oiciit I2Ö4 — grsrlil. 

L. 

1264. — (Mio ron NlriMaii, Otln ton lla>liiii, Itrinrirh ron Si^efplil, IfHnnrh von 
l,irlil(>nsl<-in.Ht'innvh.TriK0i.«eik«iiil.i-ii(*<>rilr[irli.Wi-riitinr<t['rr(iEl,lllillii>O[li'kiirs 
Künifcs «flii I1»ltiiivn, Itcrio);« inn Oslerrvit-Ii, pr^lulle'» driiisollip» Elcrlclil. iJaü.« 
ti« dir Giitlwi^if;i-i- |{i?ai1ziin^'i<'n in Fol^'e dfr mlulifhen Ztifumslindp so vi^rädpt 
t;«fanil(>n linliuii. tl«»« t» dinn AMe unimlglitrli lei . dti- gunto Smiiiiiv de» «rliut- 
iii|{«ii Miircliriillim iit piilriclitcii; sie sd'llcn lU-s^^ha I li Aem Koriiso iiittHi-isi* vur. 
vr iut>iri> sii-li iivll cini'r j'ilii'lic)i<-n Lci^luni; vun 21)0 Mol llurcr lir|{iiugeii und 
dir in Ui-m'IiIh^ ^rtioniiiipni'ii S1ifl>f;ütcr vticdor niriirli^'i'Wi}. noiliiraOi er sii-li 
»ffT l!all lins Vrrdiciist dtit-s xwcilcn Sfiflers ton (lillwcid erwerben künn«. 

[f*rigin»l I 

llliisli-i ilomino siin f). Retji boernie, Diici Aiislrie el StjTie. 
Marcbiuiii Moi-avie. 0. de JUcimowe, Ü. do iJnähtre, U. de Scvelde, 
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//. de IJchtenaInn , ff. »lapifer in L^ngenpack . W. ilictas P\ 
CDiiäiliarii Aui per Auslriani debituni obseqoium et Gdde. Cum super 
tlpfoclu , quem in encna per vencrabilcm abbatem Ctiotwiccnsem &m- 
gulis aania robis suluenda resira suslinel excellencia cons«dendo 
piin'lcr communi constllo Iractaremus, prout a vübis recepimas in 
m»ndali$, possessioD^s ipsius eccleale ex malacia lemporum et aliU 
casibus udeo Invenitnus desolutns, qu«d tot» summa eiusdem aaene 
annuatim possct nulta modo vobis solui, unde vestrnm rogamus excel- 
lenuiani sub obtonlu gracie rcstre fidelitpi* cutisulcrites. quatenus 
ipsins ecclesic defectus ndlendentes CC"- modios stngulis annis in 
tolo dignemini acccplarc reddentcs cidcm ccclcsie possessiones suaa 
circa himpn'cb, quas iu vcstr» tcniiislis tiacteniis pote-tlate. Sanius 
enim el salubrius deo teste consiliiini super ipso facto robis dare oon 
posjiumait, cum n hoc crga Ocum tanlum possitis conscqui maritum. 
Bc si de novo Moiiaslcrium fundarelis. 

Nur Ein kleines Si«i;el hÜDift locb ao der uniuoliiilkbeii Urkuada; drei 
sind von den Büiidi-m ubf^cfallea. 

LI. 

1264, 17. llrL Wien. - Könie Ottokar Ißiwl auf div rorauigehendfl Vontel- 

luiiut «einer llülliv (teiii l'iatl«»linu>e ('•■'•ttwetR vo^n dorn jShrlirli lu leiKlrnJea 

Uurclirullcr 2S0 Mut mich; dufür i'n(sti|rcB Abt Hulmvicli udiI das Conreal 

bIIuii) Rigentliiiiii«r(>clil« auf die einyeio^tncn BoaÜiunK^n b«! HiintHiri;. 

(Original.^ 
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la nomine sancle et indiuidiic trinitutis uinen. Nos Oiaearm 
Aex gracia Rex bopmie, Dux Auslric et Slyrie, Marchio Moravic 
Omnibus in perpeluum. Elsi uniuersis n»btru dicioni subiectts lene- 
nur beitigTiilttti» regle graciß.s fxhibcro. ampitons tarnen gracie 
inaignils digoos facimus. quus uila laudabilis secnudum cxigenciani 
meritonim ad bnluKniodi gmcias ellloil aptiorcs, spccialitcr Tero-| 
utililali et comiiiodo ecc)e«i;<rum dei cum diligencia intendere regatts 
eicellencte ofUcium a deo nobis concessiini exigit et reqiiiriL Qua-j 
propl«r. cum predia vcnorabilium uirorum Abliatis ot contienlus 
ccciesie Cbottricensis ex slcrilitale »tintinim et alÜs mnlis succossibus 
dejolata ttidercmiis adßo et inciilla, quod summa aurne que dicitur 
HarcbfvltT, videlicol quadringcnli et ifuinquaginta Modii quos aule-^^ 
cossores noslri nuces Atistric de possessio nibns ipsius ccclcsie i'uni^H 
ndhuc in tcmpomlibus magis babundabat dari annuatim pro iur« 
Bdnoeacie institueranl, neu posaet solui ullo modo, conpacienlea 
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eiasdem ecciesic inopie, ob reverenciam dei et siie gloriose geni- 
tricU, cui |ir«dtiii uJri niililunt cunuersaeione luiiiliiliili t't honesta, 
nee non ob merita (rriciosa »eniiciorui« que nobi^ esliihuil vcnerabilis 
eiosden) loci tMiiwims alitiUK, uij iiisluni'iuii) {juüi|iie [letirionis ul 
consilti ßdrlium nostroi-tim nubilium .Ati»lrie eidem eccle^ie fhot- 
wicensi graciam hanc fccirnuü, tfiiod reinxiitis aiuiiiatiin de prcdicdi 
summn Oiiruntis et <^iiini[iiiigii)la modus , itingulis annis UticciituH 
niodioü in totu decreuimus aecepliire, ila tarnen, ut predJcta ecelesja 
in suis predüs pleniludiiic iuris per anleccssorfs nosiros «tibi conct-ssi, 
et debila nit-biluminuK gaiidt-ut lÜterlale. In huius ilatjue ßracie 
rvcumpensariunc-iii predrc-ti rralres Abbaa el cuiiucntus oiusdeni loci 
de coiniiiuni c»iiseu»ii cesM-ruul iiiri ijuod in buiiis buis Omnibus 
eirca Jlimperch, Tidcücet Peilendvrf et huufintulorf ') habere 
noscebaiilur, d;iii1os riiibiii i^iuper dicta ct^tsione huu priuileffia. non 
soluni 6U0 scd ectam quuruiidaiii nubilium iio.sirunini in Austria 
consignnia sigilÜA. ad ni»it)i'cni fuidenciam et caulelam. Xo^quc 
ipsus de facta sibi per nus grucia seciiros certosque reddere volenle», 
oe forte per sirccessores nostro-s possil in pfist(-nim in irritum 
reuoeari, priesen« instrunientum coniinunitiim sigilloruni nustrorum 
karac'lere ipsis darj frrimus cum »nnotiicionc teslium siibscriplorum. 
Qui sunt hii. Dominus Otto venerabiüs l^alaviensis episcopus. 
OrtoffuA alibas Medllcensis. Phylippua abbas scolorum in Winna. 
Otto ubbuä vontibiiceiisiei. Viridis abl);i:> ce]|e aiincle Murie, AtVi/Zau« 
prepositus NevnburfcenNts. Ifeinrirns prepositus ftancli Ypolili. Eugd- 
tchalcUB preposilus Sancti Gevrü. Minisleri^tes Ait^trie. Otto de 
Mcmmri'. IHia Av Haithure. Hrmrieas de Sfveldr. Heinricun de 
Lit-Jiiemteiii. ]\ernhanlii8 Prerzel. fkinriaig D»pifer In Lcm4jcm- 
paek. Rtipoto de Yalekmhevck. Ifeinricus du Witra. Vcrlitolths 
de EKijehchnhreUie. Ylriciu de Vilwven. VlricftK de Itabfpttrh. 
(iemlakarua de Unbgptkch. Hermauuus, Wrrttfuiniuit, Vtrirua, 
fratres de Molfyersiiorf. V(rictt», JUanjitantMs, Cbhuratlm, fralres 
de PiiJiiUorf. Otto de Pcrhlokdürf. Chitnraäu» et Ileinricua fraircs 
de Sumeroiee. Si/tuln de /.rk/ctngf. Alhrrlmt, htutu-tcHS, fralres de 
7.elkhige. Otto eamerarius de Walchrnachirchen et alii qu^m plures. 
Aetumapiit [Mrmam annu doinini M. CC.LX.IIIl'. Datum ibidem per 
nianus inagialri Petri prothonotarÜ iiosiri. XVr. Külcndiis Aprills. 

Du» abgiTiMüne Sicg«l K.OItAkar's i*t in Brurbttdckcn noch vurlinndun. 

1) Sivliu Saalbncli Nr. CLIX. CCXC. CCC. 
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1268, LDtumber. Knms, in PfArrhof«. — Abt Hdmwich «ou Oütwelg 

venctf.t mit Zustiioriiunf; iler Coiin-itllji-iiJcr «Iciii Itllter Albert vo« Wctdlini; 

dea W^ii»i>Iieiil in HcHilirrg uuf «erb« Jahr«, ilainil er «ich wültreBd dicitf 

Zeil fiir «lur^-elicticiiB 17 Talent« Wiener Mante ulilhift nuclit. 

[CophUioefa.l 

Uelmwiau Del gntis Abbas et CoDTcndts KccIesJL' Cholwl- 
censis tiinnibus ad quos presens tilera pervenertt salutvm in eo ()iU 
L*j)t rpra siilus. No firofvssus rerum (:e!>t»ritm per tibltrioiu'm ei 
(liurlurnitale, vul l-jl>ililutti teinporis t>r;iiiL-scat. consuetum e^t, ut eia 
a4()il]cnliir scriptorum memuriu pro caiileta. Hinc est qiiod prrsciili 
seripto iniiolescere voltimus nniversii«, qtiod cum inier nos ex uo« 
parle et dilcctum nobia AWn-tum mililem de Wuetielingc •) es olleni 
caalroversia vorleretur super quadam summa pecunie XVII liilen- 
(oruin Vieniieiisiutii videlicet. in qua sibi cititimus debitores et nd 
ipsius solulioncm nun vuluntatis contrnrietiis seil reriini inopia nos 
redetet impotenles. de coniuiuiii cuiisensu et euiisllio iiustru. boae- 
storum qiioiine vironini adeoiiipo<dtiono et arbitrio aevedenle decimam 
villi in /tvcfipereti ■), que ad kos iure proprielhli» pertinct prost 
constal, }<ihi 8.<i!fignavimu)i ud sex annos ubligulionis liliilü sub fanc 
forma, ut de proveiilibus ciusdem dceimc per spatiutn temporis 
esprcssi sibj sit de suis debilis intei^ralilcr salisfiiclum e( ex lune 
in Rnlen ab eins impelitiune stEiiii^ exempli et ipsn dccima ab.iolula 
reverlater ud ll(l^[ru^l duiriiiiiuiii pleno iure. El ut bcc composiliu nl 
cxprcssuin est, robur babeat liniiitalis, prescnlem literani euni sigilH 
QOKlri »ppensiono ul teülium subseripliono pro lestiiiinnio et coiitfr- 
nmtiotie sibi dt-diiniis. Iliiius ;iiit(^m rei Irsles sunt bÜ: Otto 4e 
ZetuUirf. Ilartniihtn, Iftto de Wfrtl Irsilres et monaebi ecclesie. 
(ierhfifo preposiltis S. Niculai Paluv. InifriiiH» deoniiiis CbreinsenflU. 
OHo plebunus lihere vivihitts. Magister Stcickerns plebanus in 
iViderteM, //i/jy« saeerdos, mf/nm/tiitAe (Jrintorf. /A-iVriVMÄ pur{^r 
tüUUinm, Siniiftin de (rrw, et ;tlii iinani plures. Iialmn in Vhrtmä 
in Curiii parrucbtall. Anno Duniiiii itl. (T. I.WIIl. Kaleiid. Deeembrls. 

t, 2) Wcidling und Iteehlrcrg unw-cit der Slailt Krems. 0. M. ß. 
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eiusdem ecciesie inopie, ob r«r«enciam dei el »ue gloriose geni- 
tricu. cui predicii uiri niilitaiil C(inuer,sHi?ione liiudahüi cl konesla. 
nee noD ob incrila jjrnciosa seruitHorum que nobis exliibuil roneruliilis 
eiusdom loci Hetmeicu» abhas, ad in.sluiii;iuni ([uot[ito iiotirioiiis et 
consilii üdc-Iium noütrorum iiobilium Au»trie eidcm ecclc.«io Chbt- 
wicrnsi gnciam lianc recimiia, quod relinntiü annualim de predicla 
auinma IlureiiÜs (>l (|iiin(|ui>giDtit niüdÜä , singiitiA aiii>is Duceiilos 
mudius in lotü d)>t-rt.-intnus U(.-cv|)|-.ire. tta liimcn. ut predii'ta evcli'sia 
in saiü ()redii.i plrniludiiie iuris pvr aatccessores nosirox sibi coauessi. 
et debil» iiii-bitumiiiuä gatideul tibeHat«. In butiFs ila<]tic gracie 
recumpensRcioiif-'m predicii friilres Abli;iK et rotiiieiitus fiiisdein toül 
de cwiniiiiicit ci>n$tMi»u cvsstTuul iuri qtiod in bonis suis umnibua 
eirca JÜmpercb. videlicet PclIfHtiorf et Hotte. imtlfirf >) habere 
noscebaiilur. diiiitvs iiobio siipei* dii'lu ce.ssLone ^u» priuilvgia, non 
suluiu »uu scd fuiaiti i|uuruiidain nubiliuni iiuätruruin in Aiistria 
con^ijtnaln sigillis, ad tiiiiioreni cuideiiciam et vautelam. No»(]ue 
ipsos de facta sibi prr nos graciu seciiros certrj&r|ue reddere volentes, 
ne fnrlc per Aiicccssorci »o^lro.« post^il in posterum in irrilum 
reiiocnri. prcsciis insliuiiicnlum cuiiiiiiuiiitum sigillurum nostrorum 
karaciere ipsi« dari l'eciaiu« cum annolüciuno t«8<ium subscriplnrunt. 
Qui sunt bii. Dnminus Otto venorabiHs Patuvicnsts episcopus. 
Oriolfm abbas Medlicensis. Phylippua abbas scotorum in VVinna. 
Ottti ubbas vormhacciitii.s. Vlrinm äbbus celle suncte Marie. Micalaiia 
prepositus NevnbtirKeiiNis. //W/tnciM prepoüitus sancli Ypolili. Enget- 
Bchafctts prepositus f^uncti (leorü. MiiiisliTiales Au.slriu. Ottu de 
Mfünoici: Ollo de timifotee. Ifeiiiricun de Si-frlife. Ilehinnis de 
Liciitenntem. Wernhardus Prerzet. Ucinricns Uapifer in Leugetf 
pacti. Htipolo de Vnlrhrnhnch. tleinrieus de Wiira. Pt^rhtoUtm 
de iingt!lecbii{xi'rl//t: Vln'ciiH de IVAtJCr«. Vlricit« de Jlabspnch. 
Gvndakaru» Ai- Ilafnipacli. Henna iinux, Wt-nih/tri/m^ , \ irirus, 
fratres do Wulfyertidor/'. Vlricus, Murtfuardut, ChutiradHf, fratie« 
de IWiiläurf, Otto de PtrhtoUihrf, Cfiunrnäita et Hehiricu» \'n\\te& 
de Siimerowe. Sifn>lo de Zrkkinye. Alberiu*, Ltultcicn», fi'ütres de 
Zeikinge. OUa cariRTüriii!) de W'aichrtisvhirchen et alii i|iiam plurcs. 
Actum aput \Mnnnm anno domini M. CC.LX.IHl". Datum ibidem per 
manus rnagislri Ptitri priithoiiotarü nostri. XVI". Kalendas Aprilis. 

DitB abK<:ri>3L>iie Sicj^el K.Oltokar'i isl in Üruclittdckeu doi'Ii v«i bueiOttd. 
I) SiHie Snnlbiicli Nr. CLIX. CU\C. CCC 
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delieo. et ad llluslrcm Regem Oiacheittm ac suos succeMtn», 
quicunquc rucriiil Diices Austric tidiiücaci:i prcilicti quasi r:Kuios über« 
deitolucliir. Sunt uutein hec iiir» qiiibit!» coiiloiitus e^sc dfbe» ft oon 
ultra. Tidelicet qiiatuor moilÜ üueoe et octu metret«. et sex soüdi 
denariorutn et duo ileiiarü. {lulli d<^cem et oclD, de Curi» iiero Sancti 
Yiti sulucntiir mibi in IüIo quadragiiiU inclrete Siliginis et unus 
porriLi melior post optinium. Hlfbanum vero Sancli Vili ia nallis 
graiiare debeo, niüi mibi ia aliquu Bi-ruirc voluerit propria voluiilule. 
Inaapcr »i inter homine« Ecelesie uliqai cxressus quHlüscatnqDe 
Commi^i fuerinl, diie parte« enu*»de ad duminum Abbiiten), sd inr 
veru Icrria [icrliiicbit. Si vcro nliqiiu pcr&oiiii eitratiea bumlnibns 
Ucc'teslc aliquu intulerint (***') grauiirnii». satisfaccio ad me per 
oninia pertinebit. [nsuper »i de mca eulpa prcdia Ecelesie Chotwi- 
ceiisis eremata uel uliter fucrint det^okila, es Minislenulibub Auslrie. 
qui von:tiliarii fueriol principi-s, quatuur debent eligi. ad quoniin 
consilium teneor cmendare. Insuper s\ pru generali lerre aecessitate 
in cicitaühui« AuAtrie fiieritexpcdicioproclamata. Staerram ab eisdem 
boiiiiiiibus debco rccipere cutnpL-teiilem. discrclo taincu dcimini 
Abbaus nuncio mcdianlo. Prcterea in reeonpensacionem ac etiienda- 
ciouem danipnonim, que predielo Ecelesie iiitulenni in predicia 
aduonieiii, vecluram quam onnuatim ab omnibus iti eadem aduocatia 
residentibus baberu dcbui perpcluu relaxaui, nee ipsos liomine« ea 
ratiotie aliqualiler debeo ;ig^'r:iuarc. Li uutcm bce aula robur habcaiit 
lirmttatts. prescnlem lilleram meo ac Cümitis de IJiinUk ac quonindatn 
miiiisteriiiliimi qni iiili>rt-rant Sigilüs feci muiiiri. lluius rei lesles hü. 
dominus //. VomtB de liardek, duininus ,4/. Dapifer de Vttt*iirrclt, 
dooilnus A. de ValeJu^niierch, dominus O. de Ferhioltdorf, dominus 
Vtricnt de Ihhfpuch, doniinuji H. de W'enh; dominus Vlricua de 
li/iou/-/j, dominus yiricua de PUhUilorf et fnitrcs sui, liominu« 
Jitani/i}(u5 de Ilactflpcry. lioniinus (', de AHe»ptirch et fratres sui. 
fratres de Summerav. Syboto de Zaekutg, et alii quam plures. 
Daliini in liracchtchircheH. Anni* donüni M'. CC*. LXv VUI*. \n. 
kalendiis Mai. Ne uulem super prcnüssis in peslerum aliquod dubium 
seu litis L'unlenlio valcut suburiri, prcscnles lilteras meoruiit tügil- ^ 
lonim munimine fecimus rubonin. Datum in ßincbato per manutn^^ 
niiigistri Vfriri uostri ProttionütarÜ. Anno dominl M. CC. U\. \\\IP. ™ 
III. Killend. Janumii. pre&entibus Icstibiis. quI sunt bii. Magister /V/n<> 
CancelluriusHegni Itueiuie, Magister Vlricus protbuu&tariiis. Blagtatcr 



ffaiarirtts de Droechscliirchen , Andrean CBrnpriiriris noster. 
Gaffus I'JQctima ooster. Tyfntchiua \>»\i\ivr uosler et filures alü 
Cd« digni. 

An diMcr UedfiliKiinKi- Urkunde K. Otlokar'* bfingl miUeUt gslWn 
urd dunkelbraunen WollHitlen sein |>rii!tRes llupiicUiegel. genau so. wie es 
V- Mopq. IIerr){otl in MLrniim. Au([. Dom. Aijslr. Tom. 1. Tsbuls IV. ahfjfbtldnt 
atid fiBK- 10. §. W- bescrliriebtin list. Die inscrirte tlrkunil« Dilriei d« 
Hohrnlivrcb int bnrciU ab^rdrurkl im l)i|iloinatiir. Mitcell. »«cuti XIII, 
beruuatjegebcD von der liiKtorischco Coinmissiun dur kaiserl. AkBdDmii> drr 
WiudBaHkiirUn t849. Foiitca R«rum Au«tr., II. Ablbi^il., I. Bd.. S. Uli und <U. 
Nr. LXXXn. 

Am nri|{inale dertnibeu bitigeu nur swei Sivgal, das dox Grarcn llnin« 
neb ron Hardeok (BVIlCKAVIl. I.N DtM'IN.), gleich dem in Fante» \m. eil. 
nanb 8oil<< S^fO. 2. BUtt, ?{r. i und du» Dirtricb's do Uohviibfrch, Abntick 
der Abbildung bei llaothaler, Rec«n6. diplcm. geneal, Tom. IL Tab. XX\IV. 
Nr. XVIII. Die drei Sbrig«n Uurdisehuill« für dio Sici|[«lblloder aiod lovr 
gebliübea. 

LIV. 

&?0. 31. OetOber. 6arS. — Graf llcinficb von [lanlcck und soioe GeHiahlin 

WUbirfC Hli'llvti uuT Kilt« des Abtes Hi'linwii-b dem Sliftt: GAUurcif; jene 

Gdt«r in Uieliitunnadürf Euniirk> wHclic die Brüdßr Konrad und tii-rhoch Ton 

Mcurliug il«liiu vermui^bt, Me aber nach deren kinilorlosüa Ablvbea tils 

erledigt« llurdcckiachc Lehen eingetogen huUcD. 

[Cad. Prtvilvgiorum. Ful. 211.] 

In Nomine Doinini Amon. TM\ quorunilibel honiinum gcata, ne 
processu lemporis per oblirionem liuminum suboriülur calumpiiiu, 
privileginrum <:nnfirmntionc indigeiit. multo miigiü eu, qiif »d uüli- 
talciu et vummuüuai ecclesiarui» Oei uj^uulur. scripturürum leslimoiiio 
erpedit contirmari. Nos igilur Heinriew Comcs de Ilardeheh diclus 
de Dewill ') et WiUmrgis cümilissa uxor inoa noium cxsc t-uftitnus 
laiu prL>.sciiliLiuii quam fuUim, quod cuui Chunrailus et (irrhohua 
niÜ ndarici de Mrurling ') et Leukardia de Ilcuaeliu jmssessiimcs 
qnasdam id DietmauHttlorf *) Ecelesic beate Virgtnis i» Gotlwico 
Icgasspiit in exlreinis, nos iii-pfiitHs iiusflessiunes. <piiii Üdem frnlres 
deG«»seruiit sine tieredilHis. «|uin etiarn nntecüMOres eorum ii nosiris 
prodevessoribiis comitibus de Uardekck ipsas ab anÜquo in feudo 
tenuerünt, tknquani nobia vacniites »d iioslram Irasimus paloslntem, 
paslmoduin vvro üb reverenliani Dei et beule Virginis. nee nun ad 
Vonua. X. 2t 
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instantiam vcDeraLilis iJumini Hftmteict ubbuUs ipsius niunuslerij 
prefatas poüsessiones in bU-tmanndorf cum atlinenliis omolbus obli- 
gutis et iion obligalis prcfalc Bcvlcsii* GotluiccnM per maous noj-trsn 
tradidimus possidrnd'ds, renunoiantc-ü omni iuri, quod in ipais boiiis 
od nos vacalionis videbutur lilulo derolulum. la vutus rei lestiiiioaitnn 
prt'sGiitcm litcram si-ribi <■! Si{:;illurum tiostrontm rubere recimus 
comniuniri. Dalnm in Gar$, »niio domini Millcsimo diireitleMiDO 
srpluagpsitno. sfcundo Knlcudos Nnvcmbris. Testes sunt liii niUHe«: 
Otto de Arnxtein , Vtricux de Viehofm, Vlrtr-u» de PtHrfidorf 
Chunradus de Sumeraw, Grecus de Freitachfarn, J^rinhardus d«J 
Durnbnch , llciuricun de Zelkintjf W'ertihartlna de Uttuelrm, 
Sifriäus de GriUcnperg, Ckunrudus de Parchilorf, Jlcrbordw d* 
Symeiiiffeii, f^oAe W'erd. Servi: Heinnciis de Stimeratp. |VÄ/cA«/»iw 
dens, Cfiuitradiin et Ifriuncu» fralres de Wrirfmcfpfieh, Pitriim» 
de Uitr»pach, Hugo de Furt, üeiiiricu» ibidem. Ckitnradut GaM- 
keti8ei\ Etiirro de Furni , Ueinricii» de Ahndorf, CMvnradu» de 
Uerczcnburkck, et alii ([uant plurcs. 



1) Grar Hvinrirli titt in ilrmxcIlirM Jatitr 1770. 23. Drcpmltor Hectocbn. 
^0 Fr. Firnhabrr im ArcKivo f<ür Kiindp fistcrr. (iMchichtsquellH (II. Jahif. 
184». IL im. S. 173 (T.) fnUUllt. 

2) Vgl. Urkunde Nr. XtIX. 

3) tliukcr Ort, HiTi KuM« de» Uöttir(hi|;rr Borg«i gHegen. ist spfiter inng«* 
gangen, bis uuT «iiieii Hof, (l«r unter dem Nanien: Curia Krclonis in Aea bIImi 
OiciutLCIcliL-rD inil melirortin Besitzern ungoführl wird. So licit«! ts 1415 — 1427; 
sCurin rrSloninn do bonU Jorgciis pswrn, nliquaudo j bvoellciuin, 70 draar. Ide» 
de pralo pro Dunc, &ml aliquakdo ar«». Q tlennr. — Idcm von cntlern Sdca 
basem in |iacli (d. i. die imhe Fludnitz) daraus Remncht &ain irordeu wiunad.' 
— — [>ic Umren fon Ilurdeci war«n iniincr L^bAntliorrcn vaii nit^lmwiittüilorr. 
btH aum Jnhr«! 1477. Da Hess Uicbncl, Kur)i;grarzu Maidbur|c. Graf tu ilurdcefc 
and LnndnmrBcliiill in Öalrrrcicb, aal h<>«o»dcrvr Neigung eam Gottvahaiit 
in R3t(wci^. den Abt Laur^nc Grubcr (146S~> I4K2) und Ccmveal dnirlbit 
,(lrn 11 uT. gcnatinl Dirlniannxiliirf iiiitrnn fiüllwoig grliigen, 
d:iv(in innn uiis jfjliiliHi vXn truld<?n bclbliiiK oder duf&r 30 Wli-nor l*fconiD{f 
SU birntl grreit'lit liat, di'uvlhen Dieiiül und all^r »äderen KnrderuMg 
1«. also das si« und ibro ffaclikoiamoo draiellwu Hof uua fürao frvi ind 
ledi;; hhiidirn. baltcii und tfebraucliDii oiügi'U" U. s. W. \^e^ UripT >it 
gvfjL-livD zu WitD. am Montag nach St. Jakolitlag. des h. Zwolfbuta 1477 
(d.i. 2« Juli) - 

Ini Haupturbar«,' v. 1I>I2 - tSM «ncbvint; „Mnistcr Hanns von dcrSativ^ 
atall** ahi Ilnilter dicsra Harrs ra l>ielntanii«dor<j nneb ihn (WlA — tt) 
Vrbnn Hullcr «vn d«[n er diinn .Hoilerhor" benannt Munlo. Ahl OcMg 
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Falhiii« Liiirifl (li>ns«ll>en im J. t024 voo dvm rl^dl^" "uij Gctlreiig»n Herrn 
Wolffen HKrtl" ){*<»t'<^l) ""o Sliflc. Jrtit beisat er Hcllerbor, naeh dem 
PrilaUn Gregor Helli-r (1648— *6fi1t), <lirr vi*l ilnranf varwfödpt«, am dort, 
in der Nihe des Stifles. aeloen Conrenlualea einen xngenchiiien Autbeitc- 
raDgM>r1 mu berailcn. 



LV. 

127(. 18. VU. Zakklng. — 0<>flrud von Arntitcin bb^Hnsit mit /uiliMimung 
itircs Suline« Kunrud uud tiuf Anxutiien des Abtes tli-liiinirti einun liilerdiuD, 
Namoii» Konrnd ron llfirnbaeh dem Klo*ler Givtt«ei|;. unA spricht ihn SMmml 
«lleN «etoeu Naclikoitimeii fitr 3U l'fund rfennii;e vom ilöriirkeitircrtillltuiMe los. 

)Ori|;i)inl.] 

Nuueriiit üniuersi (am eiistentfs (juam posteri, quod E^o 
fiflrdrtitlis do Arnxtein de conserisu ChmiraiU |ii'irin)ffcriili iiiej, 
a|iortim({U(> hcredum mcorum, onmc ius quod in persona ChtnraHi 
ile Iliriipach ') racionu tiomagii siiic pro[irIetiili8 liabiii, a ineis 
prvgeiiiloribus Miccesüiüiie )ierodil«riu ileriuiiilum, ad [irticioitcm et 
iiislanciam reuereiidi itomtni Uetnwici abh»tis ile Chotetrico, beate 
Marie perpotue virgini ciusdem Ecciesic Chofuicensis patronc, dedi 
et obtiili |tlfnu iiirp. Hrsigtiaiis ex nunc omnem possessionem. que 
micbi et liercdibi» mpis in ipso compelere uidebatur, re<:ipiens(|ue 
ab ipso Chunrado rlce cDDCumbii triginla libi-aa clenariorum mimete 
usuHÜH. pro ([tiibus .sepedictiim Cliunradum cum filiis vel iiliabuii quoa 
Tel quas ausciiporit, r»cioiiu lioinagii seu pruprietjitU sine cunlrn- 
diclione (|U!i!ibot dodi ad Kcfitt-siain CtintwieKHiiom. Kl ar. snpRr 
predicii« c-k parle liherbrum seu aliorum propinquorum ineorum ulla 
cunlencionis uccumv raluat oriri . Kg» iiiiaenni |>i-iinüi;t>i).ito nieo 
Chviirado, wec Hon pulmo nieo dumiiiu Chunratio de Sumerotre ad 
trißinta libras deoariurmn Wieiienaium nos caueiono fid<>iii!isoria 
obllgamus, il» ut si quis cidetn Chunrado contenrionis 5criipubis In 
poatenim susciletur. dictaü triginla libra» domiis Ecctesie Chulwi- 
rcnst, excepiioiie omnimodu nnn obslante. la viiiiiü r<>i testimoniitm 
preaentem stbi el ICrclesie predirte porrip« litlerain »igillo mei mariti. 
pie recordiieioiiis. dnmini Olionis d<- Arnnlain, »c patrui mej ilonjini 
Chunradi do Sumerntre. veferortiinquc doininnrurn, quoruin nomina 
Bobscribiinliir. in eniden« testimoniDm consif^natam. Testes aunt. 
DominiiB CkunraiiMs de Siimermre. Dominus Mm^oftis de lirtet- 
perch. Duniinus Otto de ^\a^trt•^^el•t!/^. bominii«) IVo/flc^riu do 

21 • 
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Ynprukke. PomioiM Beinrinu miles iv Zfkkin^. Deomm Cuh- 
diikfinm niiteü de Ayglam. /lalnrimg lUDiur de Siamrrwire. Wat- 
ehunu» iljclus denx- Junior Walchumi» drtu. Fridrrinu ditftw 
Garl. Vlricun de Wulyreehtxtorf. Ortaifut friter suus. Sik^tm 4t 
Srliönprnane. Rugtrua i>t Uainricua frutres de leihe«. Ck m m n Aa 
et Unitirirua de WihfrUmch, el alii ijuaiii pliire». Datum in Z«kkmgtt 
Anno dumini U*. (JC. LXX. sei(f). \V. Kalcnda» Junit. loAettM» 
aeeunda. 

Am der Uriusd« Ua^ei 4 Siefcl: «J OrtvtfU pr«r/MM/{ in Btr%*- 
§tnhmfth. h) Lhttoldi de Vhanring. mmmi pltutTHt Amsirit, r} OH^mm 

t/t Amiiain. d) Chunradi de SnmrraHKr. 

I) Ilic9«r Kuarail mmt io Oielnunudorf tftrftrig. kalie bei iTünip»rfc, 
Jttel HäbeabarX ubwdH At» »tift«. Vgl. Urkitndca Nr. UV and LXVUL 



LVI. 

1276. (Tlen). l.«(ipolil, vormitls sweitcr Ricbler u Wi». eaUagt mit wU tf 

Ehefrau allrn AiuprCrben auf eiii«a Wein|;»f1eii in Vele^^brii, gc|nB riw 

Tom KloMemcuborgrr Pro[>»l* Nikolaus 9rfelt«ii«< Eatacbidigiiiu*. 

Memoria Ubilis est re« «I remm lurtie nun «uflTicil. aiti ameit 
litcrarum et idoaeoruio vinirum IcsUntoniis coiifli-inetur. (jus pruptcr 
Bgo LcupofduM quondam .litd«i paslerior Wieanea^is, et axer mtk 
l/jfehti, neciiu» vnmes luTedea nostrt ud nvl)ci;iiii cupiinas peraetin 
lAm prea4>nliuni (|uan) futuruntin. ijiiod a Ulf. quiim pro vinea sili 
in Veleffmien liabuimus Ivtaliter ces*auimus, abnegantes omni iari, 
quod in eudt*in spiTubiimiis uaüc liabitiirus. pru »ci liliris dcDBriuniai 
monelc Wionnensis. de quibns per I'rcpoüiluiu NriniliurgeaHO 
üicoiaum \u integrum SQmas cipediti. qui eandem vioeam OMln 
bofU perniis-iiitiu' Jacalut Nulariu cullüluin re^i^nunit iure montoao 
pprpi>|iiii liier potiüidere. In cuiiis rei memuriani prc^etilem ÜlersRi 
HUB predicti Uudalfili Sigillo ciuitim Wienneasiuni prefatu Jacabo 
fcrimu« eutomuniri (esülinit siihnoiaits. quiirum noniina siinl. Hsiit- 
rieu$ dß (intfiiiJirrld miUi<t. UaNitlu de Tulna mites, Dietricus de 
ehahijteri/e miitis. yiagisier UkmiraihtH Siir'iha Atialrie. Faltrarntta 
tnte cynilfriiiTn. Ckuno qnttndain mai^iater inAiietc. LrupalHuM m 
alln Hlrnlii, DU-tricu» in ulla <ilr?itii. .VirriV/Mx l.aublo. WiUiabnu» 
Scherant, Pilgrunun et fii-urim i'higlerü (? Cliriglii). Wernheni» 
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spiAm»^isler, Eraeaitts institur. Leupiifdus pUhitiorfer. LeiipohiuM 
de fuHfrfitfrichtrti . ChiuiratlKS VrhfUch , Tyemo, Otto Snetzef, 
Fritlericuti de ChrUzvmiur/', Vtrhu» ilc* f/n-yttriittorf, Weiifuiultts, 
WernharduM Schyufir, Fridt^ricH» Uurtttoch . Chnh Officinlis, 
M'alttivrut vitriarJus, Ueinriciis de Ow, Alhero de eancto loco, 
Friäerictis liine Ntttaü^t L'itiium \\'i('ntK>itsiuiti. rt »Iti <|iiain pliires. 
Acta sunt liec anno doniini M. CC. LXXVI°. 

\}ttt an der l'rkundß hln^cndo ithr fnit conserrirle ((ilttktp) Sit^gcl 
<J«r Wiener DDrg«r iit Rvnau %o, wie e« D. KJuurd Meli) lo svineu BeitrGgeo 
zur SicgeUtnnda des JUitlHuItrra (Wien 184ft. I. Thcit, Seit« fiÖ — 60 und 
TuTel II > be>cbrieb«n und aligebildel Imt. 



JT^un'A 



LVII. 

1277. 12. Deo«mber. GDttwelg. — Abt [Ielmwi(;h bfichnt di^ Brüder Calmann 

iiiiil Anilrea» van RKt-nhur^; mit dem llK'iln'titeD /«hon (bctuiftr echte vom 

SlifLiihofe in PfaHendorf. 

[OriBio«!.] 

No» ilfrlHtewHA dtiiinH miseralione Ahbu.t Gcclesio Cbotewi- 
censis sRire Vülumus qiioslihcl proitfMicium iojpoctorejt, qiiod dilectb 
deuutis no^tn.** Chotonmitno el Andrt-e rnilrilm.s dt' Egenburyn iu.s 
decime^ ([uthcl i[isis in Curia nostni de Pkaffendorf t»iii|ielit et ab 
atili<]ii') Lompelelial. pro sunrum exißenlia meritorum recogncuimus, 
ipso.squc iiiplirüdaiiiinus decodrm. Est nutetn Jus lalr. quod terciam 
parlcm drcimc de Curia suprtidicia .licut ceteri decimatorcs nostri 
erfpi nos. prout sc liabueriut tem|ior», debeut couducere annuatim, 
saluo iiir« dtiiinim reliqiiarum p»rtitiin. qiie beredibus Chathochi 
de EchcHdorf et Hermanni fralm sui pie repordationis. coriipcturil 
in oadcm. Verum qula dietain Ciiriam nostram in Phaffrnriorf 
prefali Chathockus el üemmtmu» olim inlegmüter occttpaucrant, 
tie ipsuruin bertMles mem<iratis fratriba». \wv. est Cluihtuanno et 
Andrre .siippr biiiitsmoHi iut-e ."sibi ponoess« ülrm inpo.iterum moueant 
aliqualem. leliiiauerimt ip^is horedibu}> dcliita siibnotala. Primo. 
undecim libras deniirlui-um et Ires solidos. quos per annum cum 
familia bereduin l'ecerant in expL'Uüi». Ilvm relax Hueruiil xl Mielretaü 
sili^inis, qua.s pn> ;i)^n)nini Kerninibu.s eipeodernnl. Hein .sepe ilicti 
fratres fnicln!« duorum nnnnriiin, quos pro certa pecunia ergn 
dominum abbatcm eomparaucrant. ipaos beredes seeum friii pariter 
admicerunt. Vt autem ,liis liiiii).smodi libere Icncant et nullam in ipsn 
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CHliimpnimn inpnsfcnini putfiantnr. VIrtrtu Vofarin« de Tremataln. 
et Chuura/iu» et Vlrtcttü dicti Drrtt, tutore? ilictorum ptipitlontm »d 
omni» et sin^ulu d3im|ii)!i resarL-ieiida se prcfalis fratrüiUH tnlegmlHrr 
obligarunt. In cuiiu rei memoriam presentos liltP'rus sigilM oaulri 
imprPssiiMiibus comriiitniiiuis, Testes sunt: Chhtmda» Ae IJrrnpach. 
Rttüiardtt» äe Prnme. OrtUnrnt» forMlarius. Chtttradu» ifirlus 
Gnulhiwer. ArmtUInn <le Hvgcliitge. Pitroffur de W'hfntiorf. I*iiralfiu 
do Ileizmantftorf. Bcrtolda« dn Vrowritdorf. HudmHtts Odicnüs 
de- Mrniehhovca. Otto et /lainrirtis fralrc? dp FJ>rr»pninH. flaiH- 
rictu tilliciis de Velcl/ranne , et utii i|uam plurcs. Datum in Chotf- 
wieo. Anno ilomini U*. CC*. LXX°. scptimo. Pridic ydus deecmbris. 
lodiccion« qiiinta. 

Auf dem lifinitdiden spils ovaleB Sic-g'cl von ««livtaner WaeltimBue Ul 4tT 
Abt lils^d diiri;vslcllt, mit Puflonlstiib und Rcgrlbuch in den Hlndvi- 
DIt Untehrift EWtsrIien zwei einrachen l<inien Uutcl: ) 8. Helmrick. Dn. Gr». 
Ahha» Ckotmnm: 

LVIII. 

I27S. 4. Avgnst TUetlie. — I*np*l NikAlau* III l>«nlKti|^ ilin» Akt« ««d 

Capitel des Stifln (ivttn-cin; nlli; tph I'^pstcn und Kint«ii srballetic» Frtk' 

beitcn, IVirilcgien o. dfL 

[Original.] 

yicolatu episcopti« seruui s<*niorum dei. [lileclis fitJis. Abbati 
et Cupilulo Monnsterii Clifllbitvenstä orOitiis Kiiiit;li Kenedicti Pali- 
uicn»jfl dioccsis salutcm el apoMtolicam benedictionero. Cum i aobis 
pcUtur (|ii()d iustum est et ItnnRstnm tarn iiigor equilatis i|uam urdo 
pxii;it raliitnis ut id per solliciludinem »(TicJi noatri »d debitum perdo- 
catur etTectum. Eapmpter dilecli in doniino lilii uestrts iu.sli<( postu- 
Lilionibtis gnilo uuticurrenlea asscnsu omneti liburtalosct immunitatM 
a predecesanribu» noslris Hotiinnis Poiitificibus siue per priuileffia 
lea alias iuduk'entiaB iiobis et moniisterio iie.stro ctineessas nee non 
libertales et exemptiones «leeiiluriiim ««tiictianum » R«f^t)nia, Priooi- 
pibus et uUi» cltrisli ddelibii« riitiunabililer uobis ludiiltas. sicut ras 
iuate ac pncifice obtinelis, uubis el per nos cideni mnnaslerio aueto- 
ritalo apiitiluliefl contirmamtis et presentis scripti palrucinio comma- 
niiau». .Sulli ergo «nitiino bominutu Itceat hune paginain noatre confir^ 
matioiiis inrniigcre url cl aiisu temerarin eantriiire. Siqui.« nntem 
hoc atletnptare preaumpserit iitdignaliooem oniDiputenlü dei «t 



in 
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tipiitonim Peiri et Pauli aposfolürum eius se notiprit inviirsiirutn. 
flHliiti) Vttorkii II. Nonus Aiigu<iti. Ponlißtiiltis noslri Anno Primo. 

Bkibnlle an ^r)bro1h«n Keiäf^DfEden. — i'apst NikoUus III. wurilo erwililt 
1277. M. Nov. — selrfint I2T7, 86. D«e. — «tarb i2»0, 2*. Augwrf. 



LIX. 

1219. 28. AprU. B.loft«moabnrc. — PropHl V*btt uaA du Capilol Ton 

Klü)lcri4-ulturg (IltiarUsien dem NoUre tichlmrd und seinen EHimi ein Joch 

Weingarten in Krbpaclil unter i^ewissen UedinguoKen. 

[Coit. i'riTilcgitiruiri. Kui. 81. ti'rso.J 

No5 Pübo dei gr»cia Preposilus toluätjue Coarentus Eocleaie 
Neuroburgen^is ad Dolicfatn siiiguloriiiit haue liltersmi intuunttum 
tiU[»tniU8 pen'enire, (juod de vinea Wehyratren') nunctipntaad bospitale 
iiu^lnim perliiienle dcfoctilius inpellenlUjus in cultiir;! ncglecl» ndco, 
quod nttllos putuerimus fructus percipere ex eadem, rlro discreto 
doNiiiio ficbharäo Nülario et »uis liereditiu» uiiiversJti ad ipsius pitrte« 
UDum iugcr eo iurr, i|uoi] valgar'tler perrJirrchl dicitiir, dutiuviinua 
perpctuo possidcndum ita, (]uod idcro Gehhardun rendendi, oltligandi 
et ({uoinüdulibet alic-iiauüi plenuni tiabeat fHCuttalcin, liis tamein condi- 
tionibiis nnii obmissi», ijiiod ii fc^lo K. Micbiintis Tiituro proxime 
quAluDf annis coiilinuis Irfinsvüluli.'! prediclo hoHpitali octA urne vini 
notniue Juris inontani et pro Ucciina annls siii}i;uli5 in perpcluam 
scrviantur. At si pcssessoren hiiiiisinodi vinet! fioilis »iinl.i quibus 
Tacaiil sfi-vicio, pOAtqumn siM-vire ceperiiil, deiiirep» per duos vIdudi 
nomiiiulum hospitalariU. qui pro tempore fuerint, neglexcrint exhibere, 
ex lunc ipsa rinea ad sepedictiim bo^pitHlc qiiibualilict contradictio- 
nibu.« v\ uccasioiiibus postpunitis libert* devutratur et pertineut omni 
iure, iiullis posNessoribiis .sitviiUk rcj^ressibus ud ciiiHleii). Vi uutem 
predicta donulio perpptuo tnaneat iocooTuIsa presenlem paginam 
nostronim sigülorum muntmine roborülHm pri^ralo Gehhardo et stiia 
hervdibii!* duiiinus »•lüignatidiim in sigiiiini «vitleii« tt cautelam. 
Tt>Ktes sunt: Dominum MnUhertig Aav.7inu%, OUocy\9Xo&, Miahnrdva, 
Otto bospitaliirii. Jarabu», Hadmaru», Hugo. AlbrrfUM, LlrÜMt. 
OrtidfH». Dirlrit:iif. Uanrictts, t'hunrndua, Wixpnto, Pnuius, sacer- 
dutes. Oriolfn», Di'efrirus, /ttigertttt diaconi. Dominus DitrfeUH 
de Chalieuperge, Chuto utficiali», Magister WaUkvrHS, Früiertcus 
Uutstocft. i'lrictu de Cbritzfrndarf. Riutu-hitis. t'kunrnitu» (.'holpifch, 
HuqcruA nolarius. /hrmatta».i Yminn, et alü (ido digni. Datum el 
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actum in Neumhurrh. anno domlni M. Cx. L3rtViniT qunrto Kalend. 

Mail. Iiiiliclinac se[itiiii:i. 

1) DicMR Woia^Hrti'D Tvrkauflvder obKenaoote Notar Gvbhsrd tu Jahra 
12Md«u Stift« GOllirelg. — (Siehe Drknnde Nr. hWW. S«ite M6.) 

LX. 

1280. 11. JtU. Krenu. — R«vcrt IrnrHd's, Dunitifirn ivii Pmsdb arnl Occhanb 
in Kremt, daits Jor [lim auT Lebenszeit flkcrlBsseni' Wein»hoa( lon «l«r lti«d, 
„dar kuntfl Taitlmil'' ^naaiit. I>ei der Stadt Krem», halbcnlheilt d«r pHMHvr 

Kirche, 4ie Hdere HeIR* aber d«m KlMter G4Hw»ig gcMr«. 

No3 IrnflriHug dei gracia Caiioriicus Patauiensis Ecciesie, Arrhy- 
äonus Austric, Decanus in Clircnis pre»entiiim lostimonio profilemur 
Omnihus baue (tagidam insppctiirts. quod DpcJmc TJni iuxln Ciujtalem 
Ckremrmcm in bifu fjiii viilyariter divitur c/rr rtirrze» Talllant '), 
quas ad rite floslrc tempora pouldemus. pro uiia sui mfdi«lale uA 
monasterium pt>rlinent Cholwiccnse. ivliqua sni medieiale ad pata- 
uicnscm Eeclesiam pertinfnte. Sunt itaqii? dictf' decitnc ptist e&rutn 
absolucionem seu racüctoneiii iiilcr mcnturatani Patauirnscni ecclcsram 
et ipsam Monastcrium eqnalilcr dtuidendtf. Qaod ad enurionem futu- 
rorum pcriculonini liltcriü proüt^ntibiiü fcrimus nnmWari, aoslrc plrnp 
compotes raeiui))!*. iie per uliliulurieni ^cu maliciatn homiiium diclo 
Monasterio prctniliciiini grni^retur, sigilli nostri Kaniflerem eisdem 
in euidens testitnoniuin imprimenles, Dnliiin ChrefHS. Anno dnmini 
W. CC*. LXXX. V". ydos Julii. Indiccione VIU. 

Dm Sioir«! »t aliKeriillen und nicht mehr vorhandn. 
1) Vgl. r. MfilltT. Babenherger nrgMten 8. 17. Nr. 3S. — S. 20, 
Nr. 49 und Note 13i. 

LXI. 

1281. 16. Februar. Wien. — Chalhocli tod Hohenbcr^ gesteht, dass er doreh 
■ein Kpwiltlliaiigc)! VrrfaUri-n airh df>r Vogtci auf dt<n Sliftiti^'it^rn bei St. 
Voil tcriuttig >;rniarht, «ic aber au.4 GnaJo tinil Nnch&ichl und nuf Fdrliltl« 
ivincr Ver« xidtoii tom Abte n^rmann wiptlrr rrhullon tiabu , wnfilr «r nan 
felfrlich v«rspricliU dicjifi Amt auf den t^^nannlrn Bositiuneen nach dea 
gefiau antfi^rährton ßpditipm^e» (ornrrhiii onlpallirh tu rorw4llon und mit 

don specißcirtcn EinliQnflcn zufrieden lu sein. 
(OHfinal,] 

In Nomine Domini Amen. Cnni sit mpnioria res frag^ilis, 
labtlis et caduca, quam froijuciut tolÜl obUoio, diuturnique temporis 
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elidit protractio, niül scripturanim leslimonio fulcJutur. Igitur cgo 
Chalhochus de Uohmberch y(Iuociitu.s tu bnnii; aput $;itirtuni Viltiin ■) 
pprttnenlitiiiA iid ptt'leiiiiini C)iwtu'icpn.«etn, de scitu et conseitsu fentrU 
mt^i Ditrici proGleor unJnersis presonlem paginam iiispccluris. f|uo(] 
cum veneraltilis dtiminus Uermanwu Alibas de Cliolctt'ico nnminc 
monaslerii sui grauem contru mc inoiieret iiupei- i|uihu!iilam graua- 
mlnibus qtiestionein, quc sui« liomiiiihiis in nie» iKtuuc»(iui)e aput 
Sanctura ViUim rctidenlibus intiilcram mtnuA digne, protc-status ado 
et ccinueottis »ui nomine adiiucalioiiem )p$ain UDcare vt ad lerre priii- 
vipeiu dr^iudulam. preserlim cum dileclus Gvnitur mcus dominus 
Diirictta pic recordattonis de ilohenberch üe sunsquc bor«des de 
oon olTendendis bominibus ccclcsic pennm obligauerit ad eandem, 
super quo idem dominus nbbBs publicum prntulit in.ttrum«ittum *). 
Vt>raiii ilit9 seiiliens in causa di?ficcrL> memorata, gratie et fauori ipsius 
dumini »bbads tolalilerme siibmiüi. Qu! aiumvuli mei donitni Stepham 
de Hirtotce MurscbaJci ausirie, et aliorom amieurum meorum precibu« 
fauombiltfcr innlinntus. mc pro ndun^^ato itürum rcsump.iit. HoO'onsam 
iupradiciam iiitegi-aliter pclaxauit. Et f^n vice vorsa ad omncs et 
stngulns obseruatioiies, qua» pater mcus dicte ecclc^titi »cruare promi- 
Bcrat mp deinio prosoiittbii-s ob)ij;o et adstriiipo. I'nmo quidpm, si uKni 
inra aduocalionis debita et statuta, nee iion presentibii^ annolnla, que 
nnleeessures mei, auus ridetlcet et palcr ab anlitpio leiiuerunl In cadem, 
coloDos in aduucalione residentf^s in unico grauarc presumpsero. ab 
(imui iurn qund in ipsa uiiehi successoribusquc mi'is eompetil rädere 
debeo, ([uod ai) ({;rro pi'incjpetnpemlusdetio]ii(*liirtuiiii|uurti libereabso- 
lutiim. Preterea qaccunquc ak ccclesiu Cbotwict^nKi qu^icunque tytalo 
teneo. sunt absuKitu eccle^ie ip»u fiii-tu. Sunt iiülein her iura que nilclii 
eompcluntet non ultra. Viilplicetquatuormodiiaiieneet noiiem mctrete. 
Sex solidi donarierum et duo deitarü. Pulli deecm ol neuem. Ad hec 
de Curla plebani apul Sanctum Vilum soluentur inicbi untuersatitcr et 
in lnlut(iiiidra(;inta metrele »ilij^iniK, unus p'jrcii^ nielinr [tost uptimum. 
A plctKiuii Sancti Vili niebil citm-qucre dfbeu iiisi In quibiis su niirbi 
iilititlei-il sptiiilnncn ruluntale. Celrruni qiiale^ciinque pxcpshus peiia 
digiti inier culono.« ecctesie perpelrati fuerint. rliie parle.« emonde ad 
durninum »bbaleni , ad me ucro tercia pcrlioeliil. Kitniuee rcru 
pei'soric seil :idrcrie, si bominibus ecrleDJe graiiamen aut vjulentiam 
iiitnicrint. od nie penn et «atisfaccio integ^ralitcr pertincbunt. Insupcr 
a\ culpa mca cxigente predia eccieare Chotwiecnsis desoluta fuerint 
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Tel eremata. qualuor ex miniüterialil)us »UNtrie, [{iii cfl(iHili»rii fuerinl 
priiicipis ferro, hitir ind^ dnhomiis iilrinH|ur eligore, »d qtiAriimconM- , 
lium datnpiia dalu l«neor resnrcire. SJ uero pro generali Icrrc Qcce»*j 
■itatc in civilnlibiia et lucis pulilicis fuorit pvpodicio prurlaiuataj 
«teiiram in uduocationc men recipere delteo ab hominfhiis comp«- 
teatem, discreto (amen domini abbalis nunüio medinote. Preter«« 
in recomperisscioiiem düiiipnöriim que pi'cdic(e eceleste in eadem 
sddocationc patcr nieuset ego fecimu» abs^ue iure, ?ecluram quem 
annaatim cxtorsimus ab hfiminilrns mctnoralis cgo ijucmadnmdtiin et 
ipsc perpeluo rclaxaue, promiltrn.t dictos hominos v» riiti-mr in 
pestcrum non grauari- lU autem b«c acta robur babeanl perpetv 
nrmilatis, prcscnlf^m lilleram ineu, ue domini Ottonia de /laalou^ 
tunc iudicis gcnnralin, et domini Leutotäi dn ChunrtngrH, pincerne 
per AusU-iani, et damini Stephani de iüssofee slgillis fcei iniinii 
Testes sunt. Dominus Otto de Uaelowe. Dominus LtHtolilu$ et 
ÜoniiiitJs Heinricug fratre» de t'fniiirini/e. Datninus Stephnana de 
jVÜNtnrrif. Dominus {'httnrtuius de SwarroiPc. Dominus C/iafhaku* 
et Dominu.4 Itimberlus fratres de Ehertdorf. Dominu.« Hrrmanmu 
de Wotfke)')iiti}rf. Dominus Vhunradxi» et Dominus Mnrvlnrardua 
fralres de PUehdorf. DominuR f'hmtradus ol Dominus Irufridu»^ 
fratl'es de Purhperch. Dominus MnigMus de Hfielpergr- Albrr^*, 
Dominus de hohfuatein. Ckuwadua Dominus de OffviibHrch. 
Dominus Chimradiu Yat^nb^rvlfil. Dominus ^/j/*» de Arbn-flut 
}UuiHt/Ms et OUo rralrcs de Halde. ÜUrictu, Wernhardu», ll/riMyiaJ 
fralres de lietaelin. Fridericua et Chunradun dicti Yuenliertt 
Ilcro Otto diclus Scfielver. HeinricH* de Cheritpach. Erchrugt 
filiu» suus. SiepkuiiHS super Porz. Levptddm et Stephanux t'nitre 
de Prato. LciUoUiiH de ttohetthrrch. Marcinraräua d^ \irtrfnttald^. 
et ptures alii tide digiii. Datum Wiemie Anno domini M°. CC". LXXXl. 
XII*. Katendas Marcii. Jndiciione IX. 

An ilrr IVktinilr hüitKeii nur xwei Sictt«I: dus «<rs(e An (.'halli ocliiil 
de llnhenlicrn \*t f^ont {jirich dem bei lUnthnlcr, H<'ecns. iltplom (fenctla 
T.ll. Tabula X\IIV. Nr XIX ak|{ebil(let»n: da« »weite. Leutoldi deChai 
ri Riten, piHccrno A ustric ijtfihiitich Arm I, n. Tom. I, TaN. 3LXIX. Nr Xt' 

I) Sl. Vcil an di-r UAIsen (a<l livhenHiii] iinw«!! Ltlietif^ti] , nicht ^a 
At>r Gwiwn.- «io in WiMgrill's ScliatiplaU d«H N. Ö. Ait-U, IV. Band. S 3H 
Zi-il« 14 T. o. »tehl 

Z) Sifhc die r<ir IUI sg>!li ende BcsUli^nn^siirliiindo K. Otloknr^s r. J. ItMii 
30. D^c. <Nr Uli. Seite 319) 
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LXII. 

1883. 26. October Malnberg;. — ntio <ron Mamber^ ««henkt sRinrn. von 
Kricdrii-h ron ll»iui.-ck vrki>urti.'n HyT eu SuIiiiilHovk dein Sliflf llflUwrig 
mit d«r Beilintfuif.;. Aaa da« jülirlirli« ErlrAt^iM dies« lUfns seiner Xiflite 
Allieid. wfiU-li« im KrnuL'nkluttt^r l'rvfi.'» (leiHaehl liatlo. lebctulSDjflivh uir 
Verkcssprung ihrer Pfrände gereicht werde. 
[Cod, rriiilefporum. Fol. 183. ««no.] 

Ego Otto de Säainberch •) tciiore prcftenciuni ppofiteor omntbua 
banc pajfiniiiri iii.s|ipi;tiir{.s, ()iiuil »d [irotniniciHliiin \\\e ditiiuliouii 
prnpogiliim. qund A/heiJt» lilia soroi-is mce diidiim Heo aiictore 
(wnrepil et niinu pur emissinncm roli aolempniziiuit ergiiMuDustorium 
Chotw'iccn_ip, in qiiu su1> rciriila hoali Bcncdi<>ti mit cum Simctiino-' 
nialibus ibidem Uei» iugiler faiinilari furiiira tm-am in SckinU'ltlike^^, 
quam cm! apud dominum FrUierietim \\p llausekke, <)oIiipnli?innnnualim 
Ire» libra<i dcnariorum omntbus compiilatrs, ridem lücct(>5ii> sub rrne- 
rabili dominu Hcnnamw tnnc Abbate ibidem, de c-onsensu u\ons et 
herediim ineiiriim in pro[iriiim obtuli pcrpeUio po«sidcndam, IIa lanicn, 
ut easdem tros Iibr»$ memoratus dominus Ilemmutm» Abbn-s v«l 
Kiü suncpsaores rpii pro tempore rncn'nl. prL>ritl(> Äthtrhii in subsidium 
prebcndc annis singulis quoad vixrrlt ndministrent, cn rero iiiorlua 
Curiam nandem sicut cotera b<ma ipsonim pro bi-neplacito ordtnent 
c\ (liiponanl. Si vern diclas Iren libnis eidcni AUieiiü, ut prediclum 
est, solv«re ncglexcrint. mcmorata Curia ad nie vel ad bcrcdfs meos 
donuo revurtetur. In »upraditiln vorn Curia ncc eg». nee quis- 
qiiam aller bcrodum meornm nos prn AdTOfAto ingorere pnssnmns 
nee debemws, «ed nbsque finnii ItuTO eandpni vulumns fii3*?litcr 
sicul possumus dcfeiidere dum rrqnirimtir . »r dum Ecelesie Chat- 
wicensi fuerit oportununi. In cuius rei teslirnonliim prescnte» Irleras 
aifrillD diimini FriiftTtvi de Haasfkkc atque proprin con.signnTi. Testes 
sunt: Itominus Reinhardus do Chii/hih, DaTniini'' Ifartmamma ple- 
banus de f'hirchjrerch. [lominns Wu'hnrthia iilelianiis de Uoßtetlt». 
Dumiuus Ungo plebaonfi de Grant^ttdorf, Dominiis Strikerua plebanus 
de Weiiihneh, fiotfriiht» pN-baniis de Raftenttfem. Hern bici: 
buminiM Wichardti» de RttbeHstnin, Domlnu.« Fri/ffriritg ile Hamtkke, 
Dominus Athero de Schcucrherch. DofiiinuH €/tuiirtit/us de Ptflch' 
ttorf, Oominnii Ckimradm d« Seheurrberch , Dominus Beinricus 
de Hage, llrinriata miles de Ganttciiftorf, Dietricu* de Weiiten- 



hfreht Georiun frater »im«, Gol*caIcu$ de Uamgtei». Clrieu» ChUngr, 
VliHtirailtut de Hochenbnti, Orinlfitn offici'dlis Dnniini Chnnradi de 
Piliehtitirf, tiietricuf ile Cmiergprrch , Chmtradu» iuiios de l/fl/"" 
»Mteii, Hmtigenu fralres suiis, et i]u»m ptures »lij Düe (li|eiii. 

Daliim in il/ni»AfrrrA, an. domini M.CC.LXXX.tcrcio.VlI. Kalend. 
NoTcmbris. Indiccione X'. 

i) MDtiiber^ oder Ueinbiirg am Wngft tdü Hofstltlcn nach Rnbenstd*» 
tei der BieUeb. 0. W. W. (Kirrhiiche TnpoRraphi«. 18S5. Tl. B. S8S.) 

2) SieTie Saalbueh Note Nr. X. Suite 1£3. 

Im Jalire 132G. H. Mfm (ik-« nügiU-n Erilag; Ti>r<!em PalmUnJ botUligl»' 
Albor von Mainberg diese ScheakuiiK, bekennend, tluss lt irmahnt lei 
«orilcu, wie »ein rentorbener Vater Olta «ein freieigi'iirt und reebt«« 
Knurrt den Hof ru 8ebiiitel«ek sammt ADeiDt was da» i;ehArt den 
Uollcibanae in tiöttwcig (ces;ob«n hat „tn meiner Huemen Pratreii Aibaiten 
dar Hagcrin. nicu iluss si ilcn HolT mit gruneiea nuez soll ian hnbeo [r 
|ibrönnl Javon ptMcrn iiiwc an ilircti Tdd:" dBrnocb «ull clcriirlbc Hof mil 
allfii Nulzon gcliören in die Oblii An Hcrni und Fmiien in *iüttwi<ig, itad 
dafür in beiden Conventcti ein Jabrtaf; mit Vi|;il aiid Seet«Dmras«o ceballM 
werde». Zu dcuen l^rkund xiltt Albor vun Mainbers dieten Brief den 
Alitc Otto und L'onr^nlci rersiegell mit acincm und aeine« .Öbeinia Herrn 
l'Irtrbs *on Mcrcheosicin,* und mit aeinciVetlen liisie;j>el. Hetnricba 
des Uli in berger „lo den riailcn Uaes Piela gesessen. " 

LOrigiaal mit dem Sii>Kel Alb«ri»'«; d(» swv) «nioren Sieffel reb1ni.[ 



LXIII. 

1384. IT. H&n. Wien. ~ [Ii^noft Albert von Österreieh erkllrt. dut wt 
VoRlei Ober die Ktrebc xi Kflib. weli-lio ibni die Bnidi-r von Tu|)p| anhvim- 
f^etn^l liBhen, von nun nci Nirmaniien ula I^Oifu Abi-'rliMWtii, toad»m «rlbit 
TerwolCen und das (^ottcuhBii» mit Allem, whs deiia ifeliört. sowie nueh de« 
Pfarrer in aeinen bcaaadem Sehutt nehmi-n «roll«. 
[Cod. Pr'Tilefr'uniiD. Pvl. 14» el tS7.] 

Nun Albertus Dei gr»li» l)ux Auf>trie t<l Slirie. dunitniis Cnriüfl 
MHroliJP et porliis Nannis ad uiiiversorum (iroAcnle» litoraa intuen-J 
tium noliciain deferimuf {jriilitcntes, quod Tcnientcs ad mialntmj 
prßspritiani ditecli fidcles nostri Wcichnrfiug vjdelicet et Orfolf\i»\ 
frArei de Topel onitie iii<t a(lv(>c:ici(', qiiud nitJuiio feudi i|i^is igj 
[iurl<< dntiti Kcclcsic in Kulib run)|ietiit et pniDpelrit! rididKilur »d 
manus nostras pro sc et corum hrrcdibu» nunc liubitis et habendi«] 
libere resignnrunt. (jit:iin jgitur advocwtiant per prediclns fratres 
Dobia sieul pretntstmus resigniitmn |iru iiubis rcsurTare i>t iuj 



nosiros siiccessoreA pcrpeino tranifcrre decrovimus. ntillt prorsus 
ul anlea conrcTenüani. ips;im({ue ccclcgium uiiiii suis allineiitiis et 
uiusdetn loci pk-baiuun. qtii pro tempore fuorit, uoatrc defonsioni» 
sppcialit) prp^idin Uli volannis et g;audpre. Ti-9les vern liuJus rei sunt: 
Nvltilis vir Vlricitg de Turra (Tauur*). Otto de /tiiglnw. Otto do 
Pertotdsdorf. FridericHs ilüpifer de Leiigpach. I'lrirn» CaprUitnua, 
Friiiericu* de Un^i'k, Chuiirui/un di' ScheiFriiberff/i, MengolltiK de 
liatelperg, Otto de Waznerberg. Ueiwicua de üag, Vlricus de Mer- 
ckeiutm». IHetricaa de Hv'(*rcrtfi«y/, Oltn ile Mninherg, Fridcrictt» 
el Uciaricut fralres tJicti FtfischvtuvH, Jubaräui et Hndigems 
<)ictt Frai/ (frei), el plurcs alii ßtle digtii. lu cuius rei lestiumiiiuni 
preiteiiloN litßrH.1 dar! iussimiiB .«igilli ouslri muuJuiine rotioi'alas. 
Acluin el datum Vitmne leriu sexU proiinia uiile dumlaicain Laetare. 
Aunii dotiiini Hillesiiiio ilueeiile^iiiKi uelugesiin» quiirtu. 



LXIV. 

1286, 30. Jioner. Ertms. — Gozzo «o» Krems crkliirl tur seiner Filgcr» 
rttic nucti Itoiii. ila.H* iliiii die Zulionte Lei StraEin^ vom tiüKweiger Gutles- 
tiBuie nur niif Lchciuxcit ilberlnstcn sHrn, dnlier »uch nncli »einem Ableben 
oliie weiter« dem Kiotiter wieder Hnhoimfailcn solten und keiner seiner firten 
einen Aasprucli dnraiir maclieD dürfe. 
lOrigioiJ.] 

b)go Gozzo *) de Chretrts in inultoriim bonurum vironim 
preseuciu cuitätitutus, vulensque »d äaucluruui apL^stclorutii Pelrt 
et Pauli limitiu saniis per dei graciam et iueoliimis pi-ülicisci. publice 
proßleor et apertc protestor, (juod dcolmas in Strcizittga '), qnas 
ab eeelesia (eiieo Cliolwiueusi. pru rite mee teitiporjbus debcu taiituin- 
mtitlo possiderc. et men, iuxt» ilci proiiidt^neinm oliitu iiitcllccto, dicle 
decinie plfno iure ad niuniwratiiiii Chotwicensem uecleslain reucr- 
tcntiir, nee quisquam tiereduin meorum sibi ius aliquud ucudieare 
debebit aut poleril in eisdein. In cuius rei cuemoriiim prcsentom feci 
liltcram sigilli mci knracterc in cnidens testimoiiium consignari. 
Dnlum Chremä. Anuu domini M. CC*. LXXX*. sexlo. 111*. Kai. 
Februiirii. IndiceiMnc Xllll". 

Klein«» (xerlinu'henes) Siegel an einem *od der Urkunde «elbst Uieilwebe 
abfeBchniLteuen t'erijauicnlttrcifun. 

1} Der reiche nnil anjreMheitf KrcmAcr Bfirffer Gorbo Iral naelt ileoi 
Hiuteticiden seiner Ettefniu idi Juhre 1288 in du« tlstfrcieni«: • Clofller 
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Zwvll. (Siehe Slifttmit^iich diMc« Kl. Ponln Rcr. Auitr. II. AMh. III. B. 
8.462 — <UH. — Chnet. Ouchichlsrorscticr 1. Bind. $. 521. IL 0. S. 6.) 
2) Siraliinf;. Pfitrrorl oberiialb Krem*. 

LXV. 

1286. 2S. JuL Kremi, im Btnse der DominikaDer. — Irarriml. SUdtntrbi 
in Krems, saminl i\fT Bitrsvnclian iu Sltin i-rkrnucn rmtl biaUtiRün dem 
XMe llrinricb vna Oi^tlmdg und alkn 9«itien Nachfal|;«T» da* R«rhL, jihrlic 
SO Fudor W«i« im SUrUhofo eu Slviti |ircHniff*i>iic und ui .(»«liebijrcr 7.t 
»uMuitlifrnkeii: ui^lcic)) erkifirvn lie <ri>ai titsiifcten Hofe kciiierlni Slmf 
ferucrbiQ rvrdui-n zu wollen, anuer im Noflihllv cur WivderhurBtellung ili 

Stadtmauer. 

E|to Imfridtt» \\\At\ in Vhreiti» <i-\ iiiiiuentitM Cittiiiiii liinilii 
rum wxStain, iiiiiutTKis presuncintn ütlerHrum iu8|>ec'turibn» proütemur 
quod dominus ftehiricua venrrHliilis ahbas Ecciesie Chotwicem 
eiusque »uccessorts iu peipclunm ei antiquo iure, quod ipsis el suo' 
munasti^rio recogiiuscliDUs uunninii coii&eitsu. et bona voluntale D0.4tra_ 
omnium itc<-'ed(!ntc. bitLcnl el habebunt [ilen;ini paiestatem vcndei 
vigiiili carata»') vjni per üeiiariHl»» sing(llu^ >) iu »ua Curia sita lä" 
6'tai» iimiii »iiuu, i)iiHiiiluniiiK|iie i)isi!i viil^bilur iiportiiuiim. Nullt 
insupoi' penilus Sleiirtim ab ip.siA inpastcrum de preiioniinal» Curii 
requiruiites, iiisj magna et gvnerKÜ» uec<fssilus »d muri cuuGrmti 
rioncm pro ooiiiiiiiitil uliülalo hoc* eipüsluU-t cl rvquiral: lunc quic-' 
quid Ulliucl'^illl!> pro muri reslfturüciuiiv *) fi'ccrit. in num«ru cunin- 
iiitalis svciindum estiiniiciontm uliarum duiaoruju ipse dominus iibbu 
faeict de Curiü prcnutalit. Np igilur »iiper prpfalo Iure in po.itcnir 
aliqiiu aiiibigiiilas valoal ttuboriri prcsciitcs ipsis damu» lit(er»5 nosli 
sigillo pn-sunali cl äigillo Civitatis in Slaiii nnitiiminc rohoraias. 
Testes huius r«i sunt. Duininus RüioUIhs Devanus rbremseuMi 
F)omiiiii.s PiUfriimi-» de Cnpetia, Kcciesie Pattivii-nsls Ciutonici: 
Il.nnintis M'icfiiirilug nrtinlarius plcbhruis in llvf'xieien. Item Mii 
sterinies. Hotninuii StephtiHHa de Mtssoice, MursrÜHlcus Aitstril 
Dominus Vfricug de Capethi. Ditminitii Otto de Celking. Vulßngt\ 
ßleitMier. Oll» Ac WHiieimici». Mnrqttardu» frater <iiiiis. Itrin CIhi 
de ClircniA. Dominus fiuzo. HniHo auliquu» ludux. Lifbmnunnx. Vln\ 
cus filins auu!. Watehnttua in foro. Item Ciues in Stain. LntpoUh 
SiboU), fr;iti*csdoniiiiif>V/:un/x. llrinncu/tSfiieMer. ('hunratiut Dur» 
Chunruäus fiUfter. HUjiCTiu. Ckohrmuuius et Atuirewr friitre^ 



utii quam [ilurns. Act» AUnt liev In Chrema in ilümo rrHirum Prcdt- 
caturum. Aniiu ah rocarnacinne riomiiii M^ CC". octitagcsimo »vito. 
ludictione XJIII". VII. Keilend. Julii. 

Zwei tcemlieh ^ut eriialtcne Si^:tl: xu*nt Ans kl«inorr ilc* Rirhl««ni 
Infritd; M (Irr »ntlcrn Ecke ilas eröMere Abt Stadt Strin. wie nn D. 
Eduard Kelly in s«i»^n HAitniKV» "t Sivgtilkuiuii> ilo» MittrlaKer». Wien IMO. 
I. Tbeil, S. 47 — 49. n^tt.iMvt uDtl bocbrieben hat. - V|;l. Kanlhuler, 
Reecns. dlpl. gcncitl, 1 T. Tel.. XXVI. Nr. 7. 

)) Carrata, Kiirrivi. Puilt-i-, licut xu Tit^e iii Östvrmcli lu 3Z Ltmer 
gerertinct, in frfiberen i^üitch über trrsdiieilcn, awitcltcn 30 — 40 Kimer 
aiigeftcblaiiea. ~~ V«!. KeiMin^er, Nt'lk, I, S. Iiy?, Nol« I. 

2) Wie man wi^: In Deinem Mass auaaelienken. 0*8'* l'rl'io- 
denbuch lur tiescliictgle r, kloslerusubur^ f nn Maxiiii. ('Uclier. Seile 18l>— ISO.) 

'A) Das sojfcniinnti^ Utigelil (nicht Uni(,'cljl), eine Auflage auf Biitfubr 
um) Verkauf toii Lvbeui>initlt:ln: Ue (juibus |> fürenllbu* murus et 
liirrrs cifilali« roii st riurlm nlur rtc. Ilaltnu» Gloaisr. 1U34. [Vf{). 
NDlizenbiatl der k. Akod. ttor Wisacnscliaflcii. IKS5, Nr. 7, S. HS uotei.) 



LXVI. 

I2fl6. 21. JnlL 6(ttWtig. — Iluinrirb M<i|{1in);or oiid Keine Ebefniu »rVUlren. 
da»s sie tom Abte Heinrich und Conrenl su GKltwcig einen rcrOileten 
Heierhef in Kn|{vlbi-vi'bt« otif I.ebcnsieit urhalli-n haboci , dpr nni-li ibrcm 
Daliinscb«iüpn, ohne Itucksicbl auf die etwaigen Ansprache ihrer Erben, dem 
Kloster vriciler anbifimfnllen toll' Liututil vgn Cbuurinfj iiniL Alrani vuii 
Hertweigsloin (der Schnnegcrvnter Hiiglinger'a) siehern und bcilSligcn dieun 
Kerert durvli Iteiaottung ihrer Sieget. 
[llrigiML) 

De ge»li« hoDiiiium gi'andj» et dura calum{)tiia orlretur, »i noti 
a vore testiuni aul scr)|ili mcmoriu rc-ci|)crciit lirniiiineDlum. Noucrinl 
igilur iiniiiersi littcrarum prcä4>ncitini inspcciores (\\\oA Egu naiiricttn 
dictUB Hwjlitiyarius el tisur iiica Maria ßlia domiai Airami de 
Bertweigxtaiii iiiinm villnin iiicullHm iti Engclpfet'hi» ') nomiiiiiltitn 
ad iTiituus vii-oruin Ten^rnbiliuin domini Ucinrici rcuereodi abbiilia 
ac domlniiruin rratnim uonuHnlus Ecvlesiu Choiwieensi* per serui- 
eioriim neßligfontiam aunis plurimis dcuolutam iil> ipsis rorcpimus 
talilcr pofi&ideadaiD. (|und qiinndocumque diuinn rncante potencia 
nos uiiibo morti.t <lcbittiiii pcr.toliicriiiius, prcnotiil» villa cuiii unitiibus 
atünetici», libera et f|uieta »b inipoliciooe qualibel nostroruni herediim, 
nd prclibiilnm MoniisU-riuni rpiicrletiir. In ciiiiit: rvi teftimunium 
prcscatca lUlcras sigillo doinini Uutoldi iW Chunringe. d si^nllo 
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donini Ahami An IhrtweigHtniH ipais dcÜimiis roboratas. Teslw 
htiius rei sunt, domiriu?) Ueinrivu« de Cfttinring. (loininus Pcreh- 
iitltttts de AxHiain- do(iiiiiii.s iini/rrtiif tlo '/.utirharn. tlumiim» IMh- 
riat» de SvelMpacb. 0ntnrnäu» Wolfrenter. ftHfferw GnAer. 
Chunradng Umterpurger, Jlei/iricHg Vhetxer. Fridericiig pener 
Grubarii. Amirens. Vhulumanau^ üt alJi qiiHni pliirf.s, Ada sunt 
hec iu Chotwico. Ann« ilontjnirc incarnncionis M. CC. LXXX'- sexiv. 
Indictione Xllil, Xll. Kulcnd. Augusti. 

1) Vennulblicli in der Nllic ron Dmikliolt, Attütm Rur^rrif^Hi>n (üiut (Trtnr) 
ron dem KnftrIlirrchtskSchleiii g*g«ii Marbach (l'farrv Kuttcij b«^pntt 
wird. 

Di« anKe^ebeiieii SicK«) liarien iio^b am Ori|[iti»lr. 

LXVII. 

1286. 21. JalL 64ttwelg. Alnn Hilttr ron H«rlwei|;aUin wcMvt nüt 

ffutein Willen »einer lichter ta Hcin«m und aller VerwaoiKcn Sevlenhul, 
dtir Gilturergcr Kirdi? Bio Talent jahrlicher Einkaufte in Manidibofea an. 

[Original.] 

Ne ^i^iXvt hottiinuiii per «upccssioiicin tcmports ab ipsorom 
mcnlibiK cuatii'-soaut, virorum prudenltim .tollcrcia deirreuil nmu negovia 
voce tesliiim vt svriptj mcriioriu perhunnare. Nouerint igitur (iniuom 
n<t quos prexens sriplum pcruenrnl, (]iioil Rgo Alramm humiliü miles 
dictus <)o JJerltteiggtnin, ob rcmf'ttium unim« mee el omniutu prude- 
cessirrum el »uvcessitruiii in uonfiang-uintljlis lineu me altintintiuin, 
bona uolunlnle tnenrum liliarum, Marie videlicel et Katerwe et 
aliorum noslropum heredum ücct^deiile, viris vonerabilibus et Reli- 
giosis, videlirel duinioo thnnrieo rcuereodo abbat! Eci^lf.Hie Chot- 
leicenm, ceterisquc fratribu^t in eodciii Sloiiaäterio dco famiilaDtibu«, 
unjus lalcrili reddilus in Munichboven posilus, me sano el ineulttmi 
exUleotc dt'Irgiiiii |iorpelui)tiler posftidcndas. Nc igitur prr mvorum 
bcredum att<]uctii prcnuininiilD Munasleriu in prctaxutis redditibu» 
»liquR pussil in]ioslpruin calumpnia suhuriri, ipsis dedi proiti'nlea 
litleras Sigillo domini LeutoUH de Chwirmg el »igillo proprio 
roboratas. Testes buius traditiuuis swnl. Duminu« llrinrieus de 
Ckunring. doniimis Perehtoldu» de Arniain, dominum ttugfruii de 
Zuucharn, dominnx JJetnricu» di' Swetnpach. CftHurmius Wotf» 
reuter. Rugernn gruher. ('htirinufus HiHtfirfiurgfr. llcinritnt. 
Cketzer. Fridencus geaer Gnibani, Andrea». Ckotamanniu, et* 



alii (funm pliircs. Ad« sunt hec in Vhotieica. Anno dominlct^ inear- 
DacionU M'. CC\ LXXX". sexto. Indk-tione XIIII". xij. Kulend. 
Augusti. 

Ke Si#gtl: Ltntoldi df Chunting xcimmi Pinceme Aitlrte unti: 
AIrnmi de Htrfteigtlnin linil gut rrlinllrn. — l^lxlftw »tiftrlo sich im Jihro 
1288 11» KloaUr Z»«>tl «iovn Jahrl»^'. (Unk, Atiital. Zwell. i, p. WS. — ei. 
Hintlialcr. Hecvos. II. iO.) Clicr liertwfiigst«in (lUrtwinUln^ sieh« 
Seile 2M. 

LXVIII. 

IU8, 17. April. Cittwcig. - Sibolo vou Ariiili;iii erneuert oud gowUlirloistct 

die «Att »einer tlutler ^äschelii^ne , too itim aber widern^fhUitli »u^efttritlene 

EalUntun^ und CberjpibL' ilet Kuiinid Hünijiad) ruii Die Im um du rf Huiiimt aller 

Nachkommoiitcliafl lutn tiOttc»bauui in CiüUweig, 

|r>ri^ii]Nl.) 

Noluni .«ü uniuersis preeenlibus cl futuris iid quos presetis 
scriptum |icruoncrit, quod Egu Siholo dirlus de Armtehi Cknnradum 
llariipaeh de üietmaraivrf ^) cum omnibus heredibu« suis iam oatis 
et in [loslcruni nasciluris ob oiniii dcliito scruitutis unucuni me\& 
cohcrciühus libore reliuaui, ipsiini i'hunrttdiim et omncs suos heredes 
[^cclesie bcatc Itlurie in Chottcico ob ruiniitsiuucni peccaloriim meorum 
HC |iHrc-iitum mofli'um voliiiitaric ofTorciido. RccognoNccns iiipRiicioncm 
meam qua ipMim indf^hitc inpclchnm, nuHo modo fore debllam arquc 
iustam. cum quondDm meus dileclus Gcuitor duminus Otto, nee non 
m«a prcdilecta Geiiilris domina Gerdrudh cum omriibus ipsorum 
ltci-«dibus prenoliite Eccleüie ipsuui Chnnradum obtulerint m&numis- 
sum sponlanea voluntiile. Nc igilur prefittus Ckuttradus aut sui bere- 
de« per me aut mcoa cobcrcdos ridelicel fratrcm aut aororca et 
ipsorum hcrcdes, aut nico» hcrcd«s, si qnos in posterum mo coiitigerit 
procrearc, alicuius gratiiiminiA molesliam pro impcljcionc soiniilutü 
prebabite in posterum paciuntur. prelitiate Ccciesie nee non ipsi 
Cktutrado prebnbtio et suis beredibus pro Cenlum marcis ArgentJ 
wicnncnsis ponderiii statim persnluendis me rt omncs poüsesniones 
raeas iu Austrta sitas fide data miuiibus doniini Heinrici dicti du 
Mevrling tunc vencrabilis Abbaiis prcnoniinati Monaslerii obligaoi 
hoc addito, quod ipsc Chunradu* ac sui bci-edös libcrtale sibi per me 
ac meos colieredcKtriidila ot eonccstia libere perfruanlur. Verumtnmpa 
si aliqui» ipsorum cubcrodum sfilicet fraler aut sorores nee non 
remlM. X. ftS 
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ipÄonimheredes atque mei, si quo» procreaucro. prenoininalum Chin- 
ratliim llurnpach &e suus beredcs grauare insupcr presump&ortt. illud 
grauameo xntM liiltoribiis cl cipcnsU nccrescentibus debco ad volim- 
latem ipsoruin Vlumradi vidcliuct el äuoriitu liercdiifn plcnario cum- 
plaoar«. Vi nutem prcdicta manumisaio per mc ac mooa cohcrAdcs et 
horedes in po^tcrum inuiolabitiler obseruelur, presenletii litteram 
Sigilli proprii ac SigiUontm doniinoruni siibscriptorum srrilicel domüii 
Leutoliii de Chunrintf piucerne Ausirie. Ditmini ChtinrntU de Sume- 
roiee mei patrut, fhimradi mei fralria iussi munimitie roborarc. Testes 
buius rei sunt Otto cl ilarquardu» fnilres dumini de Wiftienntmu. 
Wernhardus, Dietricut, H'ul/iHffuii fralre:« ac domini de ilennleim. 
Beinrirut et Chwiruttiis fratres dieli de Htrirhnttsptrg. t/riotftiM, 
Älbero, LrtiUrimt» fratres de I/nr»pach. Chuuratiu* et V/n'ni» fra- 
tres de Fuert. Viricus tilius domini Ungonia, Chunradua ibidem, et 
alii quam plure^. 

Acta sunt bec in Chotirico. Anno domini M.CC.LXXX octavo. 
Indictiunu prima. XV. kalendasMay. 

Von dcp migviciKt*" *i<^r ^''K^'" '^'l'^t das CliunrKdi dvSunvrow«. 
1) Sirhe die rorlicrcchcnilcti Urkunden Nr. LIV und I.V. 

1288. It. ingOSt. 66ttw>iK. — Abt Heinrich IV. r«p Uültwei? benUamt 
gcwiMi; t-^inkrinnt- ron Frlnbrunn, weh'Iie M^rgsrell», Olto'a tod W«I«I GciuahKa, 
dem KluKl«r tcrniarM hotl« lu cinein Prohinulilv Für die CoDTent-BrOder and 
Svliweatern, di« un d^msrlb^n Tikgro für <lie WAldthlilfHn und ihre Vcmandt- 
schan «in Todtvnoriiduin eu batlcii haben. 

[Oritfiml] 

NoA //cmriV»jt mi^craeiane tliuina Eccicslo Chütnicensis Abbas, 
uojnerüis Utlerarum prv&encitim in»pectoribus cupimu.s u-nse nutnm, 
quod Heddilua denariurum unius talenti. sitoü in Vehthrutme, 4|Uoa 
domina ifargareta, nxor domini OUonis de Walde, de rolantulc cl 
consea.su sui palris dvmini AUierun'nt ilo MichehMe», ob rcmcdinm 
animc suc et omnium pureittum suorum nosiro Mon»»ferio stib tenla- 
mento delegauil , ad consolacionem rratrum Qostrorum duximus 
Atatücndos tali pacto, ut «nnis sin<cidis Prior oostrc Et'clesie fra- 
tribus no-slriä et sorDribiis feria quarla qnaluor leiiipornm iuil« Nattui- 
talem Domini de prediciL) deaariis consulaeiuiiem fac<!re debeat ud 
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vnlorem uiiius lulentE prrhubiti comptitnfam. I|isi vero Fralres et 
Sorores taÜdio niPiuorlinn ijjsina Homync .Vargarcle et aliornm paren- 
tum et afnnium suoruin iu celebnicione missiiruin et vigili:iruin iuila 
consuL'lDditiem deriinclonim t|piiu(c et romniuiiücr a{;;ere Icnpliuiittir. 
In cuius rci ((^stimrtniiim prpsentes littcras stjiillo ncttro et coriu<>iitus, 
et ob pcrpctDe firmitatis indicium, sigillo donüai Afberoni« deJUickel- 
ftirfrn. palris predictc MaryarelL-, et Marili sui dotnini Ottom* de 
yVald »igillo duiinius confirmarc. Tcates huius roi sunt, horninus 
WlchnrdHs, iplfhnnus in Kvlntb. dominus Wu//fiigiiH äo Wahi. domi- 
nus Olto de Waltt. duminus Otto, dominus 3!ar(ftmrifHK, Tnilrcs de 
WttdeaaiaxH. Dominus DUrieu$ , dominus Wttlfiiigm, fruti-es (lo 
BeNslein, et alii i|iii)ni phires. Arta sinit liec in Viwtivfco Anro dominf 
MrCCrLXXX-VIII". XVII. kalendii« Seplenihris. 

An i)fr l'rkiinilc bünffen fiitif pnnn gut erhaltene Sirt;p|, tintl iwor: mJ da» 
fyreilä]\tttti Ci)nv«iitsif,'(tl. nfiitiuiul , etwa* ober 3 /oU buili. !£*/« Zoll hreit, 
so wie c& In llnnlliultr's Rorccns. ilipl.gtrnpnl. Tum. I. 1^!> — \'H] limeli rieben, itnil 
(jib. XIII, Nr- XII ali)r<-liili3rl Ut. Drutttflii-r limlrt iiiun <IutKi>lhc ilnr^cslelK im 
Ardtivo (ur Kunde öslorr. ti<>si.-)iichtsi|uollen, V. Itnm) (Jahrg. IHÜÜ. II. Ilrl.. 
3. II. 4. Elcft) S, 52ft. Nur int Ala Angabn ilcs Jahro* 1314 niicU ilrm Duluin der 
rorlifi^enjon Drkunile.d. i. 12AA, tu bcmliti{;pn. Ohne Zweifel Unt .Abt Hcinricli, 
äi'T IV. tl. N. iiua iler «illrii F:irmlii> dn M^wi-rliri);» (jrUI Mnidliiii! hr! Ciilllwri^) 
als erim.l. l2Slt Vorstclicr de« Stifk-s wurde, ein neue« ^'rvsscrca uitil scNilncres 
Cuiivciilüie^'cl ierri'riiK<^u liuAiin. Snin <!t);«nes nblirilicbm Si«Krl !>) welclic« 
sich cbenfiilli un der IJrkuixIe beiiEiilct, isl vnii initllcrer GrOK»a , l'int;licrh«r 
Poriii, un<l fttdil den Abi »lebend auf einem Postaoienle vor, im kircblifbvii 
tiewHnd« (fluckv, ChorLIeidutiRl. in der revhlen IIhbü vinen vinruc-hcn llirlva- 
fttab, mil der linken dn* K«srliloucno Kc^etbuL'b an die ilruül hultend. — LIiu- 
»cliriri tHt;iNHlCtS-DEl-i:RA-ABlJAS-CHOTWlCKN- Eine chIc AbbildutiK 
liiidcl im» ilavon in Kciblinffer'a (jcMrliiditc dcti St. Melk I. (Iclzle Tikfrl, SiegH 
Nr. II, duuS.3$iJ. Not«l, und S. 1140). e) Dua 3. Sirgel AUirronig de 
Mich V Islet • II. tl) ^Viiltin^'i dr Wnlil, gU'icIi dein bei IlsnUialcr, Re> 
ceus. di)>t. ^cupal. II. Üb. XLVII. Nr. XM. (Uttonis III. de Wuld.) t:>ULluui8 
de Walde, loc. ciU Nr. XIX. 



LXX. 

1289. — Uur);^rellis «on Slrcitwie«tiB bbcrlriHt mit Zastiniotun); ibrcr Kinder 
und Rrb«» dem Ortwtn von GftiinK k-hi-nsnreiso oiDi({u Uüter iii (tvaiiig und F«U> 

|ürifli>»I.J 

Qiie freruntar in tempore^, cum (empöre nc labatitur, iieccsjta- 
rium Gut et ulilc ad memüriam )i»niiiiuni scripluraruni testiinonio 
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reuocare. Hinc est qand nos Margareta et Bainricu* QUus DOKter, et 
GertmdiH filia nostra et alü lieredct ad boc prrlincntct de Streit' 
tceaen umpiLus li:inc litlerain Jiispecluria (am prei^eiilibus i]uaiu futurU 
uolumus notum esse, Oritrino de iJotmeh (et) uiori quinqae areas 
sitas in Gnxnich, soliicnics sex solidos minus XII denftriU, el sei iü- 
gera itideiii sulueiilin LX tlenarios. et uiiam aream silam iti IWs, 
Rolutnlern L" denarius duobus minus , sibi el heredibus suis tarn Gliu 
quam filiabus auf cincunque iicndcrc roluerint iure cbiitulimus feodali 
perpclualilcr posfidendas. Vt autcm bcc dicU certs perniaiieaiit et 
firmata, timic Ihteram nosirö sigitlu /ecinma communiri. lOKliltus sub- 
notali», rjui sunt (ates. dominus Wichardu» miles de Hietental. dorai- 
Wfis Uainrieu» i\t Wimiorf. VknrtraHu» de Hlm/i*tei. H'tfprnnilH» 
de Sfrai. Pfrhartiu» de Strttz. MlUhntfum ci»em (sie) di- liedrich»- 
darf. Vlrienm iudicem ibidem. Vlrieum ifertrirum, Chmtradum fratrcm 
midunffi. nerimcmn Wollonem. ffaimomtn, Hamrteum ieCbtrmMt. 
MciNttardu>n\e Goziiicfi. 6Vr/oAtf« ibidem. //n/«m-«« iltidem. Jtudoi- 
fu» vulpea. Haiitrictta albus. Hainrinis llino. Hftnricux Ülius 
Neuziinge. Uiiegenta Siegrr. Chunradu» ofßeiali». Buegeitt» fruler 
eius. Uaiuricus Euichel. Itudolfiis ibidem. Wernftnrdus de ClatUnat- 
dorf. Chunradtis Ibidem, ilermimuus Mokerfo. Chimradua Rumpier 
de Veh. Chunradu* XoUtrhs. et alü quam plures. 

Dan SW^t\ Hrtiriüi ile StreUtctttn. wie es in Pti. Hu«b«r Audr. es Ar* 
chivr« UMe. illusir. Üb. V|. Nr. 11 abgebildet Isl. DiB Eiiimhini; nim J. 118» 
rtvhirertiKcl lirli durvli rinc-n ileutsclicn tlrief fotii Jalire 1389 LicLttnrMÜitf 
(2. Frliru»r). Iiut wcklirm Murgorctii von Slrei(vrlr««i, mit ^ilotn Willpa 
ilirer Kinilcr Ocrirkiiil unä iicinrirli, drin OrlWrin van (iösing iinil ««iner HniM- 
frau Porclila sieben llofaiatt«n (1 lu Velct u. 6 »i Gosinkli) sannut ullcni Mrnil 
und wns A»tti f(e\tStl tim 8 i'ftiiid l*frnni|t »Ift g^kaiifl«» l,cl]i>ti auf immer flber- 
IJiskI. l>ic>fll9C Mur^retli von Slrvilwicsen uiid ilir Salin llvinrii'li «erfcaunci 
1?tlt |SI. AtiKufllimtac) ihr r»-hl<-» Eij^cn. H Harslfitlcn su Göcinf^, dem Abte 
llcinrifh und d«r Samriting in Gdllweit;> — Cerfrnud ron Vendorf, ihre Toeb- 
t«ri gab daxu am A. Juli (Sl. lllrirliatag] IZ.94 ihre Einwilligung, gesiegelt mÜ 
ihr« Rhcwirlhps, Herrn WolTiilirts ron Vondorf Insioitel. ~ In dvaicelbon Jahr« 
1294 Sl. CoimanniilDg' (13. Oclolwr) nwlimen MarKurütli, ihr Sahn Heinrit-h iran 
Slreilwiescn und ihre Tachlcr Agnc» (?ücrlrHUil| von Vvndorf ihr rvchlci 
Kigen lu UBsiog, KO Prpnnig Gült Ton livrlacli. und 42 Ffennig Gull von Orl- 
weln. den beiden Lehcnstiügvni , «-ieder zurflck , und gnbcn dirte GGll«» 
«benralU drai SliDe GAClwcig, wobei die meUtcb der oben f;cnannlcn Zeugea 
Bügegen waren. (Ober die Edlen von Slreitwiesen liat Ign. Keiblingnr viniga 
gencalog. NoIUen in HtW'a Doiiaulandchen. & 4U u. It. und Im dar Gaaehielila 
dcaSL Melk, I. All niimeUicill.} 
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LXXI. 

1289. 22. S«ptember SOBBberg. — Leutwin ron Sonnbcrfc villif^ct mit seiner 
Elbi>rniii ein, diiv» die SiOiwIo^tTcK^ni üirv Uositiutigvn in UÖtioii il^iti Abte 
van UAttwcif; vcrbDuri*n; auch enlsugl er fiir sich, «i^inf Kinder iiniL Ki-bcn auf 
utiiiicr «Den (teclilvo und Auxprilvlien auf die griiüiinCcci Gfitvr uiiil viTpflicIitct 
sieb ilein Stift« dafiiT Ccwülir und Sctiinn eu loi&t«n. 

[Origioal.] 

Ego teM/if i«HÄ dicius ^^Sunnenfn-rch, nee iion Txormea domina 
Eljfzabei, lt>ti»rc |ii*t.<.sciiciiiiii |iru(ik>mur tfmiiibu.i lisinc litli-raiti m- 
apecturis, qund prophT neccsAitittfin iinniinniitcrn ilDniiiio littifero 
dicto ile Praat, scicero mev, nee nvn dvmiiie Maryarete mee svcrui, 
liiiiia voliiiilat» iiofllrrtriim heri'dutii »iiiriiirrn urccdciiU*, cotiserisnm 
dedimus, vt oiitnp.s posttcssioneti sums in (ioznich sitMS, cum omni iure. 
quod in ipsis bonis hautetiiis posscdcrunt liliere et quictc. domino 
ifainrlco venprabüi Abbati. toti(|iic conucntui frah'iim MünastcrÜ 
St. Marie in Vhoelwtco [iro igujJragiiitä i>( (|uiii(|uc libris (Iftiurittrum 
Ti'iidcrftiit |iPr|icluulit(*r [lüSAidi^ndjis. protrf>lnnIrs. qniid [)r«lib»tc pos- 
seftsioncs prcnontinato domiiio Riigero pntri, aueque coniugi domiiie 
Margurele . M:iln uxoris mee prt) commutiiclonc bonorum silonim in 
Sehonenstraze et in Itotenlaiin per duminum Jteinrtcnm dictum de 
LuchttrHffai» faclu, in equiualencinm sunt donate. que posse^iones 
prcdictam dominum Margaretam iure heredilario respicnw noscc- 
bantur. Rcnnnciamu«> itnqiic cum omnibus noatris libcris i>t hercdibu.« 
omni iuri. quod nobis in ei.sdem poäscssionibus mtionubereditatis ant 
adnftciitie in exspectatione heredilaria eompelere widebBtur. Ne Igilnr 
in poslerum per nos ant nostros boredfs , )>'enitos frt giffnendos, pre- 
diclu dumicio Abbitli aut congref;»tionI fr.ilruir) eiiisdem Muii»sterii 
ChÖtwicensis alicuiua impclicionis aut errorfs scrupiilus oriatur. nos 
in tuteliim cl dofcntiioncm quod Tulgariler gt^wttr et schtfrm dicitur 
tuxta terre ron<itirtttdlncm in bonis prelisihili?) prrdicto Monusterio ob- 
ligamus, in lestinionium et cautelam prescntom litleriim meo aigillo 
sigiilisqiic Tirorum nobtlUim hie upponsis eonfirmando. Te.s(ps hutua 
rei sunt. Dominu» Pilgnmus de Capt-lfn. Duminus Wichfirdm* fleut' 
irr plebanus in MttU'itb. Dominus Unnrinu plobanus in Secftnen. 
Itpm Miiiisleriale». Dominus f.eufoläu» de Chunring ciusdem Ccnobü 
ailwocnlu». Dominus Vlncus de Capefta. Donjinus Otto de Votkcng- 
liiirf. Dominus Viriata de Hov». Dominus Ehcrharäm Hnrlnnek. 
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Ooininiis Wrrnhnnliii d« Hu^fpaclt. Dominus Iln'nricti* de Tram. 
nnmiiiiiH Ylricua Ar Smüia, ClniHraduH dp Capeita. Wcmhardun, 
ÜUricns, W'alßtujus, ilurli fralrps dr Urr»ifi». Otto, Manjuarittit, 
rrnlccsüe Wildvngfain. Chitnrndug. Leuttrinmi ii^ Hnntpack. Athera, 
f^mUtrimta dn Iturnpach. Cfutnnu/tu. Vlrinm tli* Fuert. Choloman- 
nii», Andreas, ffilfpri-us, ot alü «piain [ilnrcN. Dsiliim inÄ(»m-«AfrrA. 
Anno dumini M° CCt L\.\\T nono. in die b. Muurilii martyris cl 
sActoruni cius. 

Au der lehr vttrivlxl«D [irkuiiilc hSiiRpa ilrri Siosol: a) Ltutwinl dt 
SnoBlicrrli (llBnOinlrr. Ktrrn«. II. (al>, XI.V. Nr. 1l>): i) Lt^uln Irii do 
Chtinriiig. unti e) l'iliKrinti de L'Bpella. Cnnnnji-i Pilm. 



LXXII. 

1293. 10. JdU. GAttvelg. — Otto Act Piti^r rtiUnfct nllem ferneren Streite, <l»u 
er mil lii'ltwfiK übvr iljo KinbOnfte von dreüchn Har>Uitten !■ UOiiiag |>erAiirt. 
«eiche *«in Schwa^fcr Rut^rr ron Prunt drtii Altlr Hciaricli verkauft lialln, tintl 
geloht dafür fi««ribr uitfl Schirm tu leisten Kcc'en utie «twnigen AimiirGchfl aeiaer 
Vvrvrandlt^n und Krbcn. 
(Oriffiaal.I 

In Nnmine Domitii Amen. Xoliim nil lam prosfnlihiis quam fulu- 
rts Ittleranim preseucium inspecloribus. quod cum Ego Otto dicia« 
Pibrr, rciii^raliilrm in Christo palrem nc ilfiniiiinm lleim-icum 
AlflKilem Moiiiiülerii Sancte Mtric io Cliütwico pro rvdJililni« W\\ 
arcarum sitaniin in Gozuich, quoa idem dumiuus uhbas u dorainn 
Rugera de Praat cl sua ujore, mea surore dicIa Slargarcta, «tti mOEM- 
flterii iiumiuc coniparauerat, impcterem, cL ux inforinacione rirorum 
dlscri'toruni niilltim Jus in prcnominalis lioni.s mc habere recognos* 
cerem. reouncixui et cesai bonn roluiiLite omni aclioni et Juri, qood 
ntirbi in preliEinÜs posKOSsiuniliu.s et iptimim aecidcncüs coopcl^re 
ridrbntur, obliganK mc nd Intt^lani cl di^ronsifuiom pre^limdiiin, quod 
Yulghriter Gwer et Schenn dicitur. »i Hngerm fi-alcr mcus. aul Bette- 
dieta aoror mea, uel iiliqnis cohcrudiim meunim in posicnun ocoaMonc 
alicuiu» litis preiioniiniilum dominum »bbatem aul 5uum nioDasUTiom 
pro boiii» prescriptis impetere forsituti volucril uut presumel. In 
cuiii« fei lestimonium prcaeales littcnis Sigillo domini Vtrtci de 
Capctta et sigjllo proprio ipNi doiiiin» adbati et sno munastcrio tradidi 
consignatSH. Testes sunt duniiiius PUgrimut de Capella Canuoicus 



Pii tau Jens ia. dominus Chttarai/iie fratcrsutis. domitiiiA Otto ile Cetking. 
dominus Oltn de Schnnrk. dcxiiintt^ Ludicicus de Celkinq. dominus 
Otto el ilomiiiiis Mart/iiardus Triitrus de Wlhlengtain. dominus Wem- 
hardita dn Rnupach , dominus DUricu» de llWser/i^^rrA. dominus 
Georiiwii' Wehcnbercfi. Uem WernfiarJua, Dicti-ica«, Wulfingus. fra- 
ircs de Itemfeiii. Kern Chiinradu» }tiirn}}iu-h. AUicro ük HurHpnch. 
Leift'ritt'tjf fniter sums. VtricH* d« Furrt- ChuNrarlut fmlcr awu». 
CliohmannHH kX Andrem Pralrcs cU'iuGs iniSVain, i'l AÜi fjuam plilpes. 
Actum et tliitiim in Chntiptco. Anno domtni M? CC" XCIfl. yj. Itlns 
Julii. Indicltvne vj. 

B«i<I« Siegel «iad in rathe« Wach» gedriickt. 



lAXin. 

1293. 7. AnSDflt. Gfittweig. — Did BrOdür ilertnid und Hclnwich vfin Ksitt 
liek«iiiinn . dani sin ciiiiifi- tinin Stiric Ciüllnoi); ([oluirigr CtcliU-inkAnrt«' von 
llorbach biahor Hiilcrn>cliLlic-h brinj^cn . nun uljcr KiirücUffcslellt habipn, 
woraiir ihnen Abt HeinriHi IV. Oii^Mli« (iulla auf ihre Leticiiiteil al* Lebm 

üborJusen. 

Nottim »it iiiiiucrsis litcronim prescntium inspecloribiiA, quod 
Ego ilertnidm et llelHirtcttA fraircs dicii de chtiUvb rcdditu» trium 
lüleiitui-um minus Ix (U^n:irii5. silos in Ilorbneh '). quos ad Monasle- 
rium aancte Marie in Chitluico didictinu.i [icrlinere et iios niinu« dvbite 
haclenus cognonimus pos-iedisse, in potestatem predicli Monnslerii 
rcsi^nauimiis absolute et » venembili in Christo palru ac domino 
Hrinrico ciusdcm Monasterü abbnie ipsn bona prohabita suscipiontes 
tuntumnindu »d tempora vtte nontrc, prutust'Jide.% iit ijuandü doininus 
nos rocnneril de raudio buius muridi, predieta bona intcgrnliler et 
perfccte abs(|ue uotilr^idicltCine qualibel iiosiroriim bcredum ad pre- 
dictum Monusteriuiii Itbcre rcuurtuntur. iti ciiiii» rei lestimoiiiuni pre- 
senles litteras Sigilln DAmini nostri, domini Chunradi de Sumeratee 
pGliuimns cousigoari. Testes suat dominus Otto, dpmiuus dtan/tiardus 
fnitrcs de Wldenstam. Dominus Ckunradus iuiiior de Suineroiee. 
Kern lleinrinta tVatcr siiiis. Wemfutrdus, Üieiricit»^ Wulfingtui fnitrefl 
de Hevtleitt. Itcm dominus lUidolfwt mile«. dictus Vota. Dominus 
Aluhrandu». Dominus Heimbota. Gtirkardnn rrevl, ftadifjerua vrevl 
uiliteji. t'reicUf Jlcylower. Friderica» de Levnpcrff. Atbero frater 
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suu», Ckunratius ilt* ilurnjutclt, LeciwiMUs fralor suus. flrteus ät 
fiiert et alii quam pliiics. Actum et dalum in Chofttleo. Aodo domini 
HCCrXClIL* in diu Lcafo Ai're Marlfiis. 

Dis Si«)*el ChunrniJi iloSnmcrowc lifin^l db einem von ilrr Urituadt 
Ihvilureuv Hb|;o»clirii(len('n .Streifen ; r% );)«iclit dein l>ci llnoihgilcr I. c Inb. XLY. 
Nr. XM. (iltts^ri ili* äumoraur.) 

1) Jptit ilartiach !■ itcr PF. Rl. Loonfinrd, an«r*il Kfilb. 0. W. W. 

Im Jahre 1 33!>, lil. Aug. (St. I.aurcnz-Tuff) erklircn Ott der Cbulcubcr uid 
Ortpir«»in Bruder, lltrro llvlaiHeit^'s Siilin«> von (^lulyh. da» ilifi«n Abt Wul- 
tiag des Golteohausitt Cut. ^Am an (ohtic) sephsidi. drei» plifunl ^e\ix »iiid 
(d. i. 3 Pf. Nonifjrr tili KcnniK») vnil nuf ^vsWWtn (lolilen ^i'k^ea üil in Ata 
.Horwach," wulclie nach ihres Vettert Herrn tiririncid's >on Stdistiit und 
ihre« Taler* Halmwvik'a Alik-ben dem Stiltv lrili(( genanlea aitd anbeiai gefallen 
sind, auf die Fariiilte der lleru^e Albreclil und Otto von ('Jiterrcich und um 
ihrer DienalwillMi wiedirr auf li«b>i>iuioit Vorlieben habr. 



LXXIV. 

1293. 14. AllKast. VIeo. — llrntMim von Woirirrslarf schenkt dem Ooll«a- 

haiiw in (füUxeig ein Lehen la Wisendvrf, dessen Insassen jShriicb 32 l>icnst- 

prennigc, somt aber nicIiU lu leisten haben. 

[Orirlnal.I 

Nobim ait oaiucrsis lillcrarum [iresencium iii8p<>c(äribuji, quod 
Ego fftTTuanmu ilu Wülßemdorf ul) reuei-enciaiii beulv Vjrf^tnis ilej 
getülrtcis Mariu, et »b rfmissiiincni dclictoriim iiicoruin et üinnium 
me eonsanKuinilate »tlinenciuni. unum beoeliciutn eitiim in W^iteu- 
dorf '). Munnsleriu Sunute Marie in Chitwieu et frutribus ibidem iIpo 
famiilADtibus dclc^aut libpre et absolute pcrpetualiter posaidendum, 
tali iure, ut de predicto beiieliuio Weniliardiu in monte et iixor ip^ius 
Gerdnidis et Rüniin succcssorca niiniH siof^ulis in foüto benti Micha- 
belis Trigintn elduvs deiiarios scruire debeuiil pro acruicio dehito et 
consiielo. nee steuniin, rieiju« pernociauiuncs aliquas de \\iso benoftcio 
inpendenles. Prntestor ctiam quod nullnm ins »duocacie aÜcnius pro- 
prietatis ad mc rel »d mens boredes in poslerum diDoscitur perlinere 
in bcncticio prenohitti. In ciiius rei te.sltinonium prosenlcs lillei^s 
ipsi« dcdi Sigilli inei miintmiiic rohoratas. Testes sunt. nomina5 
Fridericua Abbas Medticenaia. Dominus liehihanliis decana» ChuU- 
htiimn. Dominus Vlrtrun denanus Melierttni». Dominus Otto de Cet- 
kifiy. (louiJDUs lAtdtcicu» de Veiking. dominus Otto, dominus Mar- 
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qtmrtltta fratre!« de Wildftisiain. WemhartUig. DUrteug, Wtdfittgua 
frn(r^s i!e net^»letu. Chtinradus ITtiniprch. Vlrlcus de Fuert. Chtm- 
radtis ibidem. Cholomamms et Andreas fratres Ciues de Stain, et 
alii (luam plures. Datum Wteiine, iintio duiniiii M*CCT iiooagpsiino 
(crelo. In Vipilia Assuinjitionis hoste Virginis. 

Scbdoes, r»itlclgra«ti«3 Siegel mit eiDeiii ob^n vierfach und unteu dreifa^ti 
[guckten broiUu Spirrcn im drckvkiiteD Fvitlo. Diu Umichrift: -fllEItMANI* 
OE-VOLFIGHSTOH... 

1) WiABfindoiF, in der Pf. Grou-Weickersdorf. U. M. B. 



LXXV. 

1294. 31. Mal. fiOttwelg. — Ueinh&rd, Dechant ran Külb, vn-irhreibl d«in 
U«3t«r einon \Vt>'tut;arft;n in Uumpolilsklrcheti und 9 Sclülliiti^e GvIcleiiikQuflc 
in Gollhalmhrrg, i]rri-n tttiitg er :iich auT l.ehcRsii-it rorliphilt. Nncli scinrm 
ÜBhintcWdGii loll der W«iagai-ti?n euid Sicchhaiue, du* tiddertrüi^niss in die 
Oblsi dr» Klnslcn ;;ohör«n und düfilr jiihrli«K an «rinfni Stnrhr'Lfi^'' ein feier- 
liclios TodU-naint t!*''*"^" ""(I oH«'" SlirUmitülicdtmi i}'\u l-Volini:ilj] bi^ri^itet 

wcrdon. 

(Cod. Prl*tl«gturuin. Vol. 7S.] 

Quia res gente difTIdpntie periculiim et oMiviiiiii.i dinppndi» Tre- 
4]UC(itcr inciirrci-e eonsiioverunt. ICj:;o fUnJiardm*) ät-i ml.sei-:ilione 
dcvaiius inChaleuö per presentium contincntiam dechirnre modernis et 
tiolieie üiixi tr»n.imitlerc fiilurnram, qtiiid rurn mcnb cccicsia Ciiolt- 
wiceiisi muttamm i^mtiarum ItencGciii nieminerim perceplsse, cupiens 
eadem sincere devoLionis aflectu reeoi^tioscore et animc moe reme- 
dium nichilominus facere sempiternum, vineam meam sitam in Cum- 
poUtchivchen (licl;im (Hetzciivclder *) ol iiuvcin swüdos reddilimm in 
ftüthahn»piTff*) cnipliuiii-s tUulo »d au* perlinriiliaCiirivoilliii rr;ilruit) 
in memornta Cliotwiceiisi Ecclesia Deo militantlum doi)avI et Iradidi 
pleno iure, ilu tarnen, ut fruclibus sire pruventibus i|uibuscuni|ue tarn 
dictoriim rcdditutim quam rlnee prcnotidc mihi dunlaxat ad dies vitc 
mee iiitegraliter re^erviitis. ipsa vinea deinceps ad iiißrntariam pro 
eofisolalione iolirmantium. et dicli redditus ad oblagiam porpctuo de- 
hcant pcrtinero; nt dum nnnis sin^ulis annirersarius obitiis mei dies 
erenerit, cum Vigiliarum et Missarum solempniis mei memoria cxequialt 
oflicio peragalur. et ipso die per dictos redditus et unain dimidiam 
Carriidtim viiii, OhlBf^iiirro (\b .tupradicla rtn«i !)ine liibnrc qnolibet 
assignandam, tarn CooTentui Frulrum quam Uominarum totiquc familiu 
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fvr Oiilwij'iuriuni cinimunis noo^olalio pre|iar?1iir. Id cunu n 
a'mm eritlciu et cautelam preseotcs literu dcili EcctMie CIwhHcMB. 
Ilomiai Ekharäi venerabitis preposiÜ eecleue S. \potUi, ac profcfi 
ligillornm fnanimiiie roboratos. Testes suBt: //nVrü-w Priar n*t- 
wic^tiAM, FrltlrrieuM Canfor. Albtro plebinos S. Viti. WiekardwM, 
//f/miprcrf# Ampuü, Alhrro Cellerariiis. i'finu Capellana*. fnlr« 
ifiidfui. Dominus iMa et frater sniis itonibias Har^nardmt reilile« de 
Wllifmnfrin. Wrrnhardu», Wii/fingiin et Ditrira* Heiularü fralrw. 
Chunradu* ilc Uumpaek, Audrea», Cholommniu el PtTtholdnM fr»- ^^ 
Ircs ilf* Stria. Enr/ritrha/cuji de Furt . Chunradua rt YltiruM fntrcs^H 
ilildrrn, Walehunua Ae Ekcttctuhrf, Hrrmnnmia de PfagrMdarf, 
Vhunradn» de Zfirkinij. e\ jdiires alii fidc digni. Üittum in Ckotiritv, 
anno domiiii MÜItH^imo duccnl«»iino noDugeaimo (juartn, Pctrooflle 
virginis. 

i} Wird von V. ChrytoiloBi. Ilinlttnlfr ■!> vttntiitiHtrr VthlUilUv Am 
Kli>tli>n LilicHfeM Ecrfihtnt, wn Reinlmrd »irli am 8. SepL llVtt rravGnbM* 
■tJitc «lifl^le; er lUrti am IK, SeplMnher — . (Hmck». diplo«. fnival*^. 
Og-70. - II. *M. — tih. «i([ill. VII. Nr. XXI.J 

t) hivMr U>in|*arl4>ii la|* (Imt «hm «pätenn Verpapltün^ritl'M) twi- 
Mbaa BailcM «nil (Sam[>oMiliirrheii. fudwirl« ron Wien. 

3) ttpiUr noUrltalf^hUrg. J«txt GoUlasberK gtnnml. im äa PL Uat- 
•tfillvn. rirrkls ilvr PcnotilmK- 0. W- W. 
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LXXM. 

I2W. 28. Fekrnir. Uosteneotivrg. — liBrfitisr, Pro{Mt «ob Kln«u>mntlnirv. 
■b4 Min f'npilci lMMlfil%itit den Verfconf etnce tu ilir«m llospitaJ ilieosthana 

Wfin|{ar1roi vwn Ntilar Uvlilianl un ih» Slifl GütlwciK- 
[Orlgiaai,] 

Nos Hadmfinta dei graciü prpposilns, lolumrjue Capitiilum ^ 
Kcc[f>iie NenHhHrtjfHfi« Icnorc prestencium prolilemur et cotiat«rft^H 
Toliimin tarn prcarntihu» quam fuliiri.t. qiiod iliscrcliis vir (ithhaniut^^ 
Niilariils «num iug#r dft vinest dicta in dem Wri>igrnbnt, situni in 
antcriori parle circa twigam vineam, quod a nostra ßccluis ig» 
empliitpvtirn. qiiod in val^ari Pcrchropht dicitiir. olilinchnt, vendidil ' 
T^Mtfrultlti aMiAÜ «1 convenliii Mona^lrril Clioluiccnsis pro ocloginU ' 
et VI lihris dpiiariorutn WinnRnsiiim , consentiontibus expresse eonm 
nitliia dbniin» Sophia uiorc oias cl ipsius libcris uniuersis. Prolesta- 
toa 0*1 inaiipnr ipüo Gfhhayd»« in presoncia nostra , qtiod prcmissa 
peonoia aibi nil iiitegraliler pi-rsolula. Nos iUique coDbraclum buiu*- 
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■nodi ralum et gruluin liiibenlvs. dictum ingcniin pust rcaignacionDtn 
{p«jus (iebhnrili Ecciesie CliolwiccDsi coiicessiiiius cl doiinvimus iure 
prcdicio, i|tiod in vulgari I'crc.hrccht diciltir, iiorpntim pu.ssideniluin, 
Kiiinifl omnino rondilionihiis infra srriplis, vidoÜro't qiiod ad hospitak 
noslrum quiD<|ue ume vint cresceiitis in ip!>i) iugere nomine iuris 
nioiilnni ncc nun pro dccim». qiie de \\\» dpitclur luinis sin{:;idis 
niinisircntiir. Qiiod »\ sornicinm llliid per dtm.<i iinnos coiiliniios 
obmissam vcl noglecliiin fuerit quoquD modo, sepedivlum iugerum ad 
hoRpilalp noslrrim cum inlpprilalp (imnimod« dendveliir. Vetidi-ndi 
Ter» et ohiigandi soii in persona^ nlbü enndem rinenm iure .limili 
Iransfcrcndi pleiiam Italichit Cliolwiceusis Eccicsia fnculbileni, dum- 
modo per nos, quicqiiid tatiiim factum fuerit, confirmelur. Vt autem 
virca oonlrjctum huiiiüiiiodi ol ntcliiloraiiius circa doiialionem vi con- 
te^sinnem rniMani n tiohis oiiuii<i c-iiilelur ftaliimjini;! in riitiirmii. pre- 
«cntes litti-raü E<?4rlestc Chotwiccnsi dedimns. .ligDlorum nosfrorum 
tohore cnriitnunttas. Teste» sunt dwmitii. OUu dccüiiui«. Albertus cu- 
»(os dominanmi. Heiurienit Av. IhjrUt, Orlalfus Pmili-I, Üieiriett» 
plelianus sancti Miirtirii. Wisento , Ortol/its. Aih/im rclerariui. 
lieiirhiu cuslos. Marijuardua i-ainenirius duminaniin. Pertoldits 
maf;i9(cr infirmornrn. Itiigrrus de Gahats. Jacnhun liA5[iil»t'ariii<i. 
iitinrictt» tle IhtHS€-kk. Stcpliantis , Alherttt» de Gcbin-yg. Otto de 
Winna. Sii-phnmta de Sirnthrf. PertoUIm de Aha. Kherhardug, 
Früferifus . IJetohl»». siicerdolcs. Itimhertus, Gfruinjuii , Axi\- 
«oni. e;iiiiiiiici. Fridericus Hühtoch- Fridericus huIh KccJoHiiirn, 
Choto oflieialis. Wfrmharthi» Sfnetr mililcs. Vlricii» rin Stei/gg- 
ptreh, Nicolmia asinus. BudirinH», tlf.rmantutt j/mia/t. (ifrnngHx 
fitius onii.-i;ili.s . cl ulii multi. Il:iluni et actum Ai'tiiibiirifc annu 
domini Millcsimo ducftitesimo nonngr-timo VI. in die kitlhedre 
S. Pelri. 

Dia Siogel Acs Prajistu uniJ C^pilels vnn K1osl«rneuburg sind gut erhall««. 

Itcr (;iiiii Rleiflilnulende Hörers de» (IvltweiKi'r AM*'» l|t>)tirrrli uml clcj 
Conrcnle) ist ausfii-Hlelll im hiesigen Stlfle »m Fate An ApoMrh Molhias, 
'i. i. 24. Fi>hriinr lUssolbon Jalires 12t)ß in Gcftenwart folifcnder Stiflamitglie<l«r 
als ZeuRcn: IltiiuB roi l(u(rA sunt rratrcs noMri: (ftio prior. Pelm» eunlor. 
ll'icliurduM. ilflmwic»»- Chuitra^N: Überfitirdm- liatehunti*. Al^Jerta» 
picljiiniia SuQcli Vili. Helmicicu*- Fn'lcrietis. sucerdnl«. Andrcat et CA«i<i- 
vinnnut rriilrc» Av SIriii. f'IiUHradns de Itontpavh. /CtiiffUr/tmleui dt Fttrt. 
Chunradua et l7n>HJ ibidpin. et nlii mnitt. batiim in Chniwieo. Anno dniiiini 
B. CC. nanngtniino VI* Matliic Apottoli. 



348 



LXXVII. 

1298. Tles. — Pil!|p-ini, der Richter, niid die RaUislinT«a der Stadt Wmi 
bcilliüii^di, äa»* Seitriod, Ktilin LropiiUVs in dor Hocliilra»*e , Mrin llmi» ia ier 
Wvihburfii^use diu Noth und Sclmidcn litlbor d«m Abto Heinrich van GSLlwrig 
Niii 140 Mark Silber Wiener Mfinic Tcrkaufl, und dieae Summe bereits eriislte« 

hnb«. 
tC«il. PrCvitogiarva. Fol. n.J 

Nos Piligrimtu Judex Consulc-sque iiirali Ciriliilis WJennensis 
t^nore [>rC5eiiliuin recvgnuscimus publice [irofilentes Um presentium 
()uuiit futuroriim iiicinnrte commenilMutcs, ijuud vir discretus Sifridut 
Gtitis Lenpüldi in alta StraU qiiondam concivja nostri. |iropt4>r mulU- 
formia dcbitn, per que nimium impticilns cxtitit , et ad supplcndam 
vilc suL' inoplam. qiiod viil<f»riler Khafliiofh (liciliir. siciit In prcsen- 
tia Düsti-a approbavit evidciitissimo textimoiiio duoruru credibiliiim 
vironim, scilicol domiiii OHoni» ßlü Oltimts llaymonit et ChuHratii 
IleitnarÜ domiitn anam in Mn'cßirnptirch nUiin rcndidit honorabiÜ 
viro doiiiino Jh'i/irico veiieniliili Cli«tw ici'usi» Kcclesiu ubbuti pru 
ccnluiT) qir.idni(!iul» M:ircis :ir;;rnli puri Vionncnsit; iioiidoris pleniirJc 
pereotutis. Nos vero cognoscente" buiusmodi causam rite ac ratiooa- 
bililer procedere. ipsam apprubamus el uonnrmuinu-s presontibus 
nostrc civitatis Si^'illi rolutrc rotisignali.'«. liatiim l'iVrrH« Anno Oontini 
IHilleaintn ducenlesimo nunagesiina oclavo. 



Lxxvin. 

1298. 2. Hirt. eOUwelg. — Ilenoe Albert von Üstcrreieli befreit alle GHIt- 

w<ig«r Lleiilcijn(;ca die«- und jenMita der Itontn ron jeder fremden GeriehU- 

tiarkeit gegen jährliche Entriclitung von 20O Mulh Hafer in dea henw^liehea 

Gelreidebaston hi Wion. 

[C<id. Prfrilesi«rvn- fo*- »4.1 

Nos AlbertH» Dpi gracia Ditx Auslrle el Slyrie. Domiaus Car- 
niole Itliti-cbic ac Portus N'aonis. Omnibus Christi (Idelibiis lani 
pre.Kentibus quam fuluris notum esse volumus. quod dos Abbali et 
Convenliii Munaslcrü Gollwiccnsis banc priTogalfram inüuUimus. 
qtr»tenii<i in omnibus possc9».ionibti8 ipsius monasterii tarn citra quam 
ultra Oiiuubiuni nulliis unquiim homiiinm siiU nomine Advocati. aut 
Judex, Tel Prcco de noslra pcrmi^sione vd alicuius tWlicii tcI JudlcU 



occasioiic ci.sdcm Fratribus ialurimn infcrat, vet ofTtinilere presumal, 

ea videlii'Cl conditione. iit pro Jure advocatJc nc lustiti» nosira ipsi 

rrnlres ilucentns modios arcue annuuliin iiobi<< pcrKuJuutit. Qiiotl si 

Tero für rel rnptum facinns ntil latro in pos.se^sionibus ipsorum morle 

CDn(leuipnnn(lu<> Jcpr«heci5iis fuerit, liunc iudex noster »uctoritate 

propria non usiirp-aMI, scä rt-lcntis bunis illuin sicul tiri^lo ac- 

cinctus faerit nostro iudici homines eccicsie Rssigimbunt. Preterea 

stutuimiM , at prcdictum pabulum ipsius Monasterü nobis porri- 

gfifidiim ante feslum B. Hicbaclis in grnuario nostr« Wining sub ^yj.*tJLria 

d<;bilH Wienncnsi men^urn rccipiamus , ne »licui Marschalco eis 

iniuriam vel dumpnum infercndi »ccaslonom Iribuamus. Et at hec 

noi<1re dcvittioni« pcmnssio iri(7Anru1üii perman^iit, presenlis scripti 

paginam subscribimus et si^'ilü iiu.sire Jdprossionc roboramus. 

Datum in ipso Muiiaslvrio. Annu douiini SI'CC'LXXXXVJII' ijuarto 

nonas >1arlii. 

(Tgl. die gl«icldButco(lG Urkuni]« Xr. XVIII. Seite £79-80.) 

^ LXXIX. 

1300. Bln. Rom. -- tndul^entliritf, hrnft d«asen swM RrEbUrhSfi! tinJ cin- 
a<i[]x<«>iiii|{ Iliscliöff ulli'ti rfuinQ(hit;cn RüMi-rn einen nnrxidrtOgiKcn Abbat 
ertheilpn . die an den bestimmten FestUffcn ilic Kirche in litillweig krAuclien 
tiod duKJostvr i]iircli Mitlil<! liiilM-n iiiilKriiiriUeii, »ilcr «ivli «onat Bc){un cluMvlbo 
woliKliriti^ betou|>cn. 

rnüiersis Christi fidelibus prcsontes lileias inspecluris. Nos 
Johannes Rigensis. et frater BaaUiua Jcrosollrnitanns, dei gratJu 
Archiepiscopi; et Freäericus Valiiensis, frater Jacobii» Calcedo- 
nensifi , fnilci* jf/uur»« Anieliensis, iMnifiifp/ius Drixinensis, frater 
nehtrima Redesloncnsis, SffplianHs Oppidensis , fratt-r Jlalnattfna 
Tbcatintis. Thomas Ktvrions'is , JoaHiiea Imolcnsis , .V/ro/m« Copri- 
tanus, fralei* MoHaUIus ciuitalis Caslcllane , ynroi«« Cnfitellanus, 
frater Augelus Fesiitanus. frater jV/ra/rtHj» Tiiriltiilensis, fralor .S^om 
Urungiiulensis, frater Anyvhi« Ncpesiiius, frater ItomaHU« CroeuMS. 
Venlitnx Ifgubiniis, /f'icotaus NVocastrensis, Piicolnns Bulroiitinun, el 
ihlchrnMiim Aretinus. rudern grallu Episcopi salutom et sincernm in 
dvmino c<int:ileni. Gloriosus dcus in .sanclis suis in ipmiruai gloriG- 
CHtJune gaudeos, in vctierntiono lieale Murje senipcr Virgiul« eo 
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iucundiiis deiccialiir, quo ipsa, utpotc mator eins ulTeclii» tnpntil allius 
flltnctis cetiTiB in cclenlibus cullovari. Cuprvtites igilur, ot Monastc- 
rium io i'huiirim onüiiis suncti bnnüdieli. P;itauienai8 dioccsi«. quud 
in Iiimore ipsius gloriose Virginia Murie est insignilam oocabtilo. con* 
^ui» hunoribus rrequentctur, nrnnlbus rerc penilentibu» et confoksi« 
qui ad dictum monuslcrium in fustu NiiUuilalis. HoMirrvctiorii» et As- 
cenaionis iloinini et I'i^ntcro.^tes, In singulis fest! iiilu tili ha ip.siiis he&U: 
Marie seoiper Virginis. ia festo omriium apustuluruni et Cuungelisla- 
riim, in fu.sto beuhinim Upncdicti. AUamaam *) fiusdt-rn Monasterii 
fundntoris, Idurf^ntü, Michaelis, Martini, Nicolai, Joaiuiis Itaptisic, 
Oinnium S;inclaruin et in dcdicaliunc ipsiuit Monasirrii, et ocio ilie- 

bu8 AicUs fcstiritatcs imntcdiatc soqucnlibus. cum dciwliano acees- 

»eriiit annuiitim et nianuiit porrcxcriiit aditilricem, uel qiiomodulibet-^^V 
de bonin ipsoriim pro fiibrica, luminaribiis , structuris et alüs dictUS i 
monustcrii ornumcnlis dederint uel miserinl, seu in extremis legau 
ririt de vmtiipotcnlis Dci tnisericordi» et ipsias gloriose Virginis Marie 
ac beutornm Petri et l'auli »pnstolorum eins ouctoritate coußsi, Sin- 
gtdi nostriiii) quadraginla dies de iniuactis eis penitentiis, ad preees ol 
inslanciam dilecti nobis in Christo honesti^iri Atidree de Stain *) 
dicte dincesis, misericordilfr in domino rclaxamiu, dnmmodo ad id 
dioce^jiii volontaa iiccefi><eril ot conncnsuii. Iii cuius rei lustiiuunium 
nosira nigilla dnximus pre^cntibus apponendo. Datum Romu. Anno 
domini Millcüimo trcccntcsimo. Mcnse Martü. PonllGciitus domipi 
Uomfacii pape Outaui nnno sexto. 

Wif (TTosflO. nrtilin (jpsrhriclirnc L'rkandc ist am unteren rin);<>schla)^neii 
Rnndo mil einer riiUu'n Si-Iiniir tlurrliiloc-lilen. :in der noch (ii'l)xeliD «olilcrfial- 
(cne rollie Sicifcl ln'ingen ; Jie ubn(;rii aintl ahgofiillcn. 

I) Vmee Slirier Biüclivf All in an d tvu Pa>»aa wiirrlo ivr»r »ipmats 
fürmlich liealiBeirt, Aach hut mnu iltn von jeher ati SeliKci Kach *crehrt 
UUil ilvo Jalirl»K («invs l)uliin«c)ieitlciM (8. Aiitfiiit 1091) in Gultwvig fcivrlick 
Itc^uBV'on. (Vgl. Seile ÜTtt.J — Jrlit wird stin Fest allJShrUdi »m Sonnl»^ 
ror uitvr nirli <)<-iii &■ Augu>( mit «SKenen kir«l>licbrn Tp^ieil^n und der 
h. Heise als eines Itiscliofe-s nnd Bekenncrs gefeiert. — Aii.«fiilirlleli haiMleh 
hirrOlinr llicron. Pem in »eln^n: Obs«rral. imeriis uir Slln H- Altuinnni. — 
Seripl. Her. Ausir. Tom. I. p.-ii>. lli de, — und der Jpiii!I IVIim- Bosch In 
CtfUlHivnlar vur Vita U. Altinnnni in den Ai^tis Sfiiict'>run). Meii«. Außaali. 
Toni. II. pu|;. 3^6. — l>ic An^licn und Bemciiun^^n dieser Beiden MHIl« 
llr. TItcodvr Wiedemann in seinem lien-ils cilirlen Werkeken tusamme«: 
„Allmann. ßlsebaf ronPussau, nnch seinem Leben und Wirken." Aui^burtc IfUI 
S. 8R H. f. 



2) Dieter war «in Burfrrr iler SIndt Sloin an der D«nau > itnil alanil im 
Dit^Dstc drs Slirtrt. Im Jiihre t3Ü0 rcbtc er naeli n»in. i'erniullilit'li um Aea 
TBin Pupife BoHifas VIU. tum cnlea Malr erlltciltcii ,liil>ilf>uintabluM xu cr- 
tftng«», «nd tiut bri d'ieter Gettgfiiheil. walirseheinlii-li nur Wunich und Koslen 
(Icf Ahles Ilcinricli IV., vorliegen ileii Allai*l>ricf für uiuor Uollohaiu cntlrit 
und ini^rliriK'lit. 



LXXX. 

1300. 25. Juli. Ttrnsteio. — Lcutold von CKunririEr. oberster Schenk in Östoi^ 
reich, bricu^'t und tji'<,Ejti|;l dureli AnhÜnguiiK Heines Siegels. daM Abt llciiirk-li 
ron Röltwpig nus hi'soniierer Onuile. itiil Zustimmung iles jjDiuon ConvnnU, «Il'ii 
/.«lieot Hin eiui){eii nainpntllcli unRefülirtcn Slirisgütern <!«» zwei Sühnen 
und iirei KnbelD d<!A verslorbcnen Ki>nrnirii van Wnir«nrcut als Leib'^edii^ 

(Ibvrliisson bob*. 
[Originti.] 

Nos Leutoldus de Cltunrinif, Plnceriia Auülric (^enerulis. Nvtuni 
fneimus singuliN ac »iiigiiluriler uniurrsis prosunk'in p»gin»n) iiispec- 
turi«, quod renerabilis in Chrialo Pater dominus Uc'mrtcn» Alba* 
Chotwiccn-sis de cunsensu vonuentas sui bona iiiFra scripta uidc- 
licct istn: in ITertiltfiiiA') de riiinrtu et dtmidiu bericfioio integrnnt 
deciiDiiin: in Furch ") de ijuurlo ot diinidJo benulioio iufegraio Oeci- 
tnam» et du diniidiü are»; itoni in Uerrant» *) dr> duobus benelicüs 
integram decimam ; in TeichmanHS *) de duobua bencticiis intcgram 
ilecimiim, i|ue ad ipsiim ul siiiiiii inuiiusli.>riiini vavutinnu l(.'y:i(im» 
facrani deuoluta, de sun grutta el beiie[ilacito »[iccialr. jfriiclaiii vulcn» 
preferre rigori. conces&tl Vlrico et Alberto, filiis pie memorie Chun- 
radi de Wolfrert ^) et duubus lilüs ipsorum CliHnraäo et Johttnni 
iure precario, quud iiulgiintcr teipggdintf d'icHur, bona prelata Ü- 
lierti et <|uiete ad teinjpora iiilti Kue. iiiilli beveduni ipsorum conftiveiis 
ins aliijitod in eisdctn, que post mortem ipsorum sine unini conlra- 
diclione quorunicuiique licredum siiürum ad Chotwiceiisem cccicsiam 
libcrc reucrtiiulur ; et quin liuc in |)ri3.'ictitiH nostni fuirtum ensa dinosei- 
tor» 005 ad iHstanciam »mbnrtim partlnn] prcdirtarum pro oiiilanda 
calumpnia presenlcs dediinus ütleras iiostro sigillo niuuitas, cum 
teslibiis siibiial:itis. Qui 5iii>t : A/ba'ias Av flalinsfaiH. Afbrrtus de 
Ltibn»l»in. Ruycnia du Storhuherg. Ludu-icus de l.ichhinw. Ilem 
mllites nosiri: lliulmarttn et Uiidmaitta (sie). JUariftutrihui de Tiice- 
tft. tf cmrictis lie SiL-i-tnftach. PerhtoMus in Itipn. Marihtus de We- 
selndorf. Ditricm Gruber. Virivua Je Fevgtrüz, et alii quam piurcs. 
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Datum in TyrH$tayn. Anno domini niillesimo et tricenlesimo. Jucobi 
apostoli. VIII. Kniend. Augusti. 

Das Reitcrsiegel Leutold's tod Chunring ut in Bruehitfieken vaA 
TOrhandeD. 

1, 2, 3, 4, 5) Heifzieins, Purg, HerranU, Teichmanas, Wolfenreiit, lieg« 
im V. 0. M. B. uDweit Kottes, und gehSrten tarn ehemaligen Officium m Bau* 
et Cotan». (Siehe Seite 191.) 
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Orts-Verzeichniss. 



Dl« rüBiltcbso Zibl«n briK-brn iich *ur<Iio |;]elcb(> Kummftr im T«iIb ile« 
BaKlbu«k««i — die iriblf rliau Ziffcro seilen dir. Blaltteilc aui — die 
eampicten irei»«D auf ilie Brllutcrungeii liln. 



Acbiapach (AgrKbitch) VIII.6. 111. 

Adxlecrisbacb fOllershacli, 0. W. 
V.) CXKXV. 3S. 47. 1«9. 

AdeljecrtdorfCAIlerMlorf? AJkers- 

dorf) CCLXXXIll. 71. C»6. 
AdorUli (?ii<l Erhih) CCCI.V. 

CCtI.lX. 92. 93. 
Adilindorf(A.ietdorr. 0. W. W.) 

XCI. 23.1tUI> 
Agalslr(tirin);in (^ 7.a(;iilstrPipliin- 

Kcn) XX>1. 11. t«N> 202. 
AlbrcrhtcKper^e ( Af bersper^r, 

Albrebtsb^rji? Obrilibi-rg? Ü. W. 

W.>rCTIV. 77. 119. «lA. 
AUDnbnrg(Klo!itcr.O. M, fi.) iMl. 
Altenburg (Douhch - AJtcoburK) 

■es. 

Altenir»rdanilerDanaDU.U.B.iaS. 
Altfflonnisdorf (Altmannvlorf. Al- 

niertdorf. 0. W. W) LXXSVII. Vi. 

IttS. 
AiDslctta.CCXCVl 70. SIS. 
Anilinberrb, UICLVVII. HS. «SS- 
Andrea ni, upud Smivtuni (Sl. Andre 

B. A. TraiscnJ XI.VII. 16. 13»* 

r«iii««. XI. 



A n c t i a . fliiviu* (Run*) XH. 8- 
Anx«nbi>r|;. lltl. Viel* 
Auiindorf (U. >V. W.) XXIV. 10. 

cxviri. ittt. 251. 

ApawcKilal (ArbfiUial. V. W.W.) 
11.3. HO. t99. 

Arbo! st, puuntn in, Hl« 
Ariibercb (tnoii». <)iii iitet»Hic<u 

dicilur, ArzbLTj; bciKoltes,O.H.B.) 

I.XXII. 21. ««II. J9J. 
Arnsdorf. I'fmf. O.W.W, ifl«. 
Aschal.n (A«diaa) II. CXV. 4. 31. 

IlI.2.S-i.2Sä. 
AsctiirvfliesprvGca (A scrichls- 

Uuir.,. Itnick B. cl. l.filhu, l'. W.W.) 

M.-i. tUU2W.2^ä.mi. 
Aii(;ta (Auwo) lAJb* 
A ri n a lal f Amülba). 0. M. B.) 10«. 
Auwarin (Autm, bei Pira, 0. W. 

W.) CUV. 41. «OO. 
Autarpacb (Otzbaeb?) Cail. 64. 

191- 
Aiwult (Avbsirald. Ochjwafd, 0. W. 

W.) aitl. 20S. «SB. 
.AtuniB, prcdiiiiii (bpi RaveUbach, 

U. M. B.)CU11.?H. lat- 
«3 



■ ^^* ^^^^^1 


j^^H 


1 


^^^^^^ 


^^^_^ Piltk. villii . donitnicale, praU id- 


Berlholili, predinm (Pertkolt. B«r- 1 


^^^B rivu* (Fall bei Maulcrs. Pattmühl«, 


tlioliU, (1. U. B.) CC^VI. SS. 11t. 1 


^^K hiMliadtM.2. t'XC.40.fl<m*119* 


203. 1 


^^V >•*• '^^^- ^^^- '^^ ^"^' 


Petronellam a. decituatio, tc«l*iia, V 


^^^ Pimwi (Pinn. U. M. B.) ItS. 


paroi-liia ad (Sl. Petruncll, U. W. 


^^^^_ Pavcliingin. <lainioir«le (fasdiin^ 


W.J II. .^ CUXXIII. 46. ■ II. IS«. 


^^m a. a. Eni») CCXIII. HZ, 11». 


1 ».äSO. 2S5. äl)l.2M. 


^^^ Pataria. 


P.-lti».Urf, prcdiuin, XUX. 1«. 


^H Bundorf. bei GuUwei|{ (UuiDODis- 


Uli. 17. isa. 


^M ilorf) IIS* 


Pfiffrndorf, »cclf ua , curii in. 


^1 Ba u ib(;d rien. bei Muulerit (P5ni- 


IS». 230. 


^H girlin, PouinKaii«^») V34* 


Prarf»ai«hla;. 0. M. fi. MI. 


^H Bvwurin. innnsii», prNÜQ in, Cl. 28- 


PfafriiiK (ITelTnit) lU. 


H CXV. 3I.Ca\ll.7t). 


Pielaha «Pilu . Uiela>:b - Flu») "■ 


^B PaiifitNal (l'ncinlal) IS8< 


3. X. 7. XXL 10. LXIV. »9. XCV. 


^H PiicliBticIi. neniilu (Pccluteig) IX. 


26. ll|. 11«. 11». i«c. i«m. 


H 6. 119. «so. '^^1 203. 


las. iSU. 263. 3U2- 


^H Pc« hsti 1 il L a (Pecliiudl). bctielleiuin 


P i 1 n b i> i;; i III u n d i u (BieUchoUtK- 


^M |>ri>.lium, n 4. 11«. -iSI. £Sj. 2Gt. 


dmti) CCLKV. US. ISS> 


H «fti. 


P i (•■ 1 n i rfa , liiriua (PiMÜMfr) LXXVI. 


^H piiIiotniciriri.'kiii. prei)iuiii(llüiiin- 


22. IS«. 


H Virrhi-ii. 0, W. W.) CLXII. 40. «*». 


Bigartio, villa(Beipirteii, D. M.B.) 


^H P pilin il orf, |irettiuiii (rflleiidnrr, 


150. SS». 


H U. W. W.} LUX. 31). la». Sflti. 


Pi^rartin bach (Pijrarl-. Peigart-, 


H »12. 317. 


Pat«rsbacb) VIII. 6. 119.24». IM. 


^^^ P«nningiii (PAnniii];, 0. W.W.)\J.. 


Pinicpfli, tcmiifliis, VII. 5. IIS. 


^^M n. cui.sit. cLxui. u. ccciaj. 


Pirhaebi (PyHclia, Pirha, Pin, 


^^^ »:t isi.«tio. 


Pybpa. 0. W W.)I.->.I\.6 XXXVII. 


H f « r It u r •! e » ( i p b , XI. 7. ISA. UO. 


13. CXXVl. :i3. HS. II«. ISO. 


H 264. 


251. 2S4. SS&. «SA. SIS. 


^m P»rharte*darf (Perandorf. Pc- 


Piaculri^sdorf. 2äl. 3S:> 26t. 


H ruMloff. 0. W. W.) XL\ 111. 16. ULV. 


P iugin (ButtKon, Pvitfcii, Batcreich, 


H 3I>. I9&. 13». 2&i. 


0.M.U.J\XXM2.CXCVI.4«. IS*. 


^M Peruekke, •Wtmtilig »t].IL3. HO. 


131.262. 


^1 P«ruhu[»liu (Pcnthauptgrund ?) 


Plecbuotirwecli (Pleckiof^r-W«^ 


H CCCLXIII. 04. 3A3. 


V. M. B.) XI. 7. ISA. 2S0. 204. 


^H Pernkart» (Elcruliarda, liei Ktrtles^ 


P 1 e* p i 1 1 b ■ c h (iiR Tniilii(i»l, 0. 


^B 


W. W.) ISS. 


^^^^^ l'urttiii eil «.du« (Prrtnikkn, Peraclf 


Plinlintlorf (Blinddorf. 0. W. W.) 


^^^h lin^bdclie , Peraehüneck) II. 4. IX. 6. 


CXX. 32. CCCL81.IAS.234.Ktl. 


^^H UM. 8. um. I». \cviL m. cciaii. 


PliiillKürK ( Blind i.ert{. O.W.W.) 


^^^^^ 64.11S.ll0.1SIS.2«1.2fil.2fö. 


CLXVII. S3. I2S. 

1 
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Ba«niit. CCXVt. 53. 2SS. 
Postilvint (PeUloiai, Piitil«r*. 

d. M. a) lei* 

PoRinbacli. VIII. 6. 11t. U9. 

Pnkkiiirukc. IMS. 
Poreiodorf (Peraendorf. U. M. U.) 

lI.S.II1.2S2.ri3.26l. 
Por I , prediuni in Ioi-q. C'ü.38. IS7* 
Borrisdor r, 2öZ. tS&.Ui. 
Porta Gnunnilini*. XI. 7. ICA. 

tso. zm. 

PosiD-GuinpiMibe r^, ISBt 
Potintirunni» (PfjtnnUTunn, 0. W. 

WOtlV. 17. 13». 
Potinxia, prcüium (Pödiiif;, O.W. 

w.) cxiii.au. t&i.UL 

Porvl (PoTil) CCLXII. 64. lOf. 
Breitfnan-e (Brcitcitku, U. W. 
W.) 188. 

Priotluni»ilorf (Hrin»p«dorf, 0. 

W. W.) IffO. 
PrückUina (Pntcßlitx. ü. W. W.) 

ISM. 
Brtivk un dxr Leilha («. ANctir!* 

chishruec k). 



PrMnoi (Brunntn, Rponhirch^n, 0. 
W. W.) 11. 3. CCWIU. S3. llO> 
199- SSI- aSS- 260 

Pr iinneD in Orittnte (Bnin imPetdc, 

unter Krems) 238. 'i:!». 
PsiCigihdorr. ]trrdiuni nd fSilten- 

dorr.U.M.B.) CCUXVIi. 6y. M<> 
Pucho. pre'linm in loco ~ fccus Er- 

UKa, t'CCXl.111. 89. tU. 
PurtiPshrunncn ( l*"*i&bruiiB. U. 

.M.B.) CCI-XXH. 07. I«R. 
Pukkcndorf, «St. 
Bulkttiidorr (Wullcndorf, O.W. 

W.) II«. IT«. 
BuniD nnisdorf (Butidnrf h^i OMt- 

wmK) IV. 4. IIS. 2jI. 3». 261. 
Pifmf; iirten (Pnuinpurlin. Unuiu- 

irarteii bei lluulcm?) XXVIU. \X1X. 

n cccxi.vm, »i. a:ci,xx. »6. 

SS«. 203. 
Pureh. oircleaia ud (Pari;, 0. M. H.) 

CCXV.52. II«. 272. 35t. 
Pitrcliartiswisin ( UurfcnricMn, 

O.M.ß.) I.XIX.20.0XtTI.4S.|ftO. 
l'usiniSorf (PuiMidorf, U. W.W.) 

CC01.7ft.SI8. 



C. Ch. K. 



Ghllchf^ri^ki (KalliKrubbriKolIcs, 

0.1f.B.)CCXVl.i)3.i4«. lS1.2Si>. 
ChDlliuchid orf (Ki>II«»d<irr. U. 

M. B.) IA1. 
Chinibu (Cuiiibr), Auvius, !vvu* IL 

3. XXIII. la. XVXIII. 1?. XI.IV. 14. 

CLXXII. 42. CLXXVI. iS.CLXXXU. 

M. CCl.XVII. W!. l'CC\L. 80. 

ccci.xvni. »6. iii. IS«. IS». 

so«, t»». 'iixi. :ti:i 

CbiiiiittDi-n (KtiineniJ, ISA* 
CK«r*chBrn(Cl.orl.erii. 0. W, W.) 

300. 
Ctrinthit (KtrinUium, KarnnUnH 

ntnrchi) IL 4. IX. 6. ISI. IS«. 

231.263. 



K«rli«tetin (KarlsUlten.O. W. W.) 

VIII.G. 119. ««».249.204. 
Cebinniür (7.Htih»<li, 0. W. W.) 

S»S. 350. '^U3. 
Celdrnn^lorf (/vltirndorf, V. M. 

B.)CCI.XXI1. 07, 1»». 
Cell« (Zell. 0. W. W.) GCCXIII. 

80. St». 
Ctjc]ler);nanaia, 231. 2(H). 
Celli-ati. Mint (0. Bl. U.) I»|. 
C h r r > po i m V « l>ii c h (Ki.tivIi- 

bach. U. W. W.) 1«0. IXi. 2t<li- 
Clictai. II. 3. LIX. 18. I3a,2ü2. 

255. 
Ki>ltenr (.-ul, 0. W. W. (prediuni 

inleluHivringcci) ISS* 
23' 



Ckirrhprrch tCUrclr«n KMk- 
kDf-i. O. W. V.) TBL L Ut. 

Kircbberr (m 4« K ifa A. a W. 

V.) t«m. 331. 
Kirch»chl«c (raiak «M JUIta. 

0. a. tL) tt«. 

a w. w.) oroi. »i. »». *••. 

Cfcirrlil!»(ta (Kkfii^ 17. V. W.) 

Iir l|*.«SI.2SL 
Cfciriektil {tm Üifriirf. IT. 

Ch I « bi V, p»mi äi(O.H.B.)l«t. 
ChU b Idvrr. raidb|KM«rt a V. 

W.) nU. & 1«^ 149. 3U. 
KjBi^ilitUa. A4c Ckaaik»- 

tletio. 
Cfc«leUJ>rf(0iili8iiiiH'.<MA. 

dorf . KoSvnaorf , D. ■. B.) OJDT. 

«X «I. onus. M. lASb 
Gk « I ( D b« « h (K»«iU«rv. Kali^MhT 

0. W. V.jC^'LS«.!»*. 
CliaiiiRibireh <.G«batsb«rf. a M. 

B.) LX. IS. tS«> 
Clt«l«DS (C«(u», CloUHHati. 

CtMtiwill, KaltM. KotlrMr Hül«, 

0. N. &.) Lun. 31. tun. U. 

tM. Ilrt. 1M> I«?^ 31?. 
Chüt«n* (PUm KoUt±) CCX^l. 
Sl. IV«. S6S. 

Kvlwirli, Kolvi|;rB*ii nDu 

ChoiiindarT (KolicnJorf i>«t Kein. 

0. M. D) XLV. IS l*S. 2«. SM. 
Clir«l>iibaeb. X.7. ICS.2S0.365. 
Ch r r n i I i ■ c ( KrMiwIflieiiyO. W. W.) 

CCL1V. 77- «flft. 
Oliranis», »nj« el miwr tariw, 

■iiuiH ()tra»0 umI kbriM Kmu) 

Lxxii. uxni. 11. s». ain. $3. 

CCUXIII. 07. 111. StU. 
Cbroniitt (tVmr». Chrents. tilli. 
itrlM« einincDlins fortun. civiln. p*' 
rocltiii. St««!* Krnns aa dn DoBaa, 



0. M. B.) a 3. • 
» CCLIUIL t.. 
CCCXLL 8*. CCjJLXL M. IIA. 
MM^tSt. MISM. «11.318. 
SSS.3U. 
Cbr«B|ilb«ek <«fc itr KbuT) B. 

LdL 

V. T.) ccuxxL n. la«. «0». 

CraciilatiB. iamimiaie, «vrii i* 
(KmUtU-ji. O. W. W.) I. « 
CCtTXV. M. CCCTtXXVn.88. ■«•. 
«••.Z5I.SSS.S01. 

Cbrirnitria.IUlOLCCXXIV.H. 

Chraliavi (CbradiBffaa. Oranfiag. 
Cmili»;. 0. W. W.) tTCXXIT. BS. 

cocxxxnr.sr. II4.*««. 

Cliraat.;ibarkOutdi«KliBSlUrb« 
w«7U Guikacb. 0. n*. W.} SSt_ 
SSS Ml. 

CbraaaiU C)^IBi. 

CbafariafKiAra, KaffB|t. O. V. 

w.i mi. 0.11». ist.n7.3u. 

TS«. 
KnkkiKeiB (Gukkii^a. Giificia;, 
O. W. W.) II. t rXL 50. 11«. 

»t. SSI. 235. sei. 

CbullBb(Chioiigp.Kärb. 0. W.W.) 
IM««ebia. I. t. III. 4. X. 7. ica. 

550. SSI. «»«. 165. SSS. SU. 
Chumber^a (Vu*iinl>«rcli« bei Tnln) 

II. .r XU. 13. isi. 

CoBipolivKla (('ttimpvrdiax, 0. W. 

W.) XUm L.1ß. IS«. 
Cbuaeadarf, *illii (KaiaOttrf.O. W. 

W.) CCCXXXVIII. ft8. *si> 

ChMBib04Utio (Ksnürsisltea. 0. 

w. w.) II. 2. ccxxnt R6. 

aXXSX™. 73. IXCXVII. 81. 
i'aiXXVI.88. 11«. II» «31- 

551. SiS. 2«l. 
ChanraUdorr(KtienMorf, O.W. 

W.)ll«. 11«. 
Chatlase (7) CCCIV. 80. •••• 




D. T. 



I 



n^jbsrnek (im Ibtfdd, n. W. W.J 

Tvtllaiil, ilrr kiiri« (Wcin^rtrn 

bei Krems) »tH* 
Tilati*iiniii(Thalli«im, O.W.W.) 

CXI.IV.,1«. ■»•. 
Talnrifl (T-Uraii. Talcm. 0. W. W.) 

It. 3. 2S1. 2S3. UGl. 
Dancitolfi« (D^mkboU. 0. M. U.) 

CCXV.S2. I3e, J91. 
Tbuh» {?)2ß2. 
Dunubiu* (nonuuBti-'u] VIII. 0. 

XXXVIII. 38. CXCIV. W. Cf XXXVII. 

58. CCLXXVIL 09. in. 250. 2fi4. 
T»ehsiii(>.lim< 
Tc|;ernpnch, ISI* 
Teichinanns (O.M.II.) 101.3M> 

Thcittrn (Tiiiri^rlin) HO, 
Thei$s(TismiDj ISO- IM. S03. 

Tema, prcdiiim, (IVriiio, iVrn. 

D. II. B.) UVIIi. 20. ISS. t*9, 

202. t1l»M 
T i n li in n II n p R ? (PrarrgreiiKe r. Mül- 

bacli. U. .V. It.) XI. 7. 1«ft. 2.10. 2«t. 
Tieniiodorf (Teiminilarf. Dittnilorf 

BIO Kain|t. U. M. ß.) II. S. i lO. 23%. 
Ttemiiiiurf (T jciruinrf, Dicnilorf. 0. 

W.W.)VIII.0.lt4i.tl9.349.'JÖ4. 
Dif (niantilorr (j^tüt lle[irr)iof,bei 

[linfEfurt (Uuiiniiurt) «tH. 
TisciEin(Tixiii.Tissi£n,Tiatc.ThciM> 

iinl«-rKr«tR.vO.M. U.) XXXVIII. 11}. 

CXXX1.X.:«.LCLX.\V1II.«». ts«. 

laa. 203.202. 



Titifinharli. pndiuni (Tieren Im eh, 

0. W. W.)CII. C'III. äJi. I»1l. 
Tiurriiital, prrdiuiu (Tk-fculW, 

U. M. ß.) CCC^XX. 82. *«a. 
D i ■ p t B Mbei SL l'etrfliufll. V. W. W.) 

230. 2»4. 
Tiiiririilin (riieifrr. O.W.W. JVIIJ. 

6. CCXXI 54. litt. 17U. 249. 364. 
TiuriD (Dürihai;. U.W. W.>li.0. 

ti9. ITA. ZG5. 
Tobilar;ntToi.l.O.W.W.)XXXin. 

12. J««. 
TubirmitviBen. ilaminicnle (Ta- 

Ur»nicl,?0. W. W.) UV. IT IM. 
Tradigi»! (RatcKMi. 0. W- W) 

C. 27. t«8. 
DArricin (tifht R|;:{ninilorO 116. 
Draschirclien (U. W. W.) 

CCCl.XXVll 98. c««.3ig. 
DrnHitorf, dmiiiiiii-iile «il (Drosdorf, 

TrasiUrf. 0. W. W.) CCLVI. 02, 

i»a. 231. 

Trebinae (Trieb nnsee, V. H. B.) 

XXXVl. 13. ISO. 
Trei<ini:i (TraiittnniMi) lf.3.IX. 6. 

XXXIV. 12. It«. IIV. IS«. 251. 

2US. 
Tricslnirk et Pi«(ttniclt Aiirü (Tric- 

sUdsAuks) LXXVI. 22. 1»». 
Trislnich, prc-diiim (Triotcncgi;? 

0.\V.W.)I,\XXIV.24.|«A. Itl«. 
Tulbiai;iu(0. W. W.) 1«^. 

TuIdb (0. w. w.) XLV. ]:;.a60. 

DrirnliDff ((iiirin) 119. 
T u T ( I i s c h i r c li ■ ( (i r«DEMl Pf. Kot- 
te>t O.H. B.) CCXVI. 53.191,265. 



E. 



Eb(-rsbrunn(lT. U. ß.)*lS. 
Bberisdovr.pre.liuinri.Vli.39.ISN. 
Gbersreul (Ebirismle) CCLXXI. 
67.198. 



PhiloDb» (FI1irl«3ii. 0. W. W.) 

cxi.ii. -id. ift«. 

EbiDKin, dominiralr, Xl.ll. 13. J9|. 
eppiBbercK(?>281. 




Echindorf, domioicale ad (Eekrii' 

darf. KuKf-orlorf. h«i CiMlw»!^) I. 2. 

lOO. HS. 2SI.2SS.3t]l. 
Erhindnrr in ttiwjirtfl . CCCXII. 

79. 210. 
Ekk«brahli>prrK. «illula |R|m- 

^>cllL1))l^rp?1 VIII. 6. 114. II«. 

'ii9. 3U4. 
Ekkch ardestcin (Krhitrlitrin. 0. 

M. B.) OCC\V. 80. tSO. 
Kitilitv(lMilie.Bdlitibnrhb»iW<nn- 

b«n{. 0. W. W. 1 X. 7. 1 »«. -iSO. -iÖS. 
Rgig«e. prcdiMm (Egtiicift. 0. W. 

W.) CCCXXIX. HS. »tA. 
Rgllkpaeh (l.«ilUniii.,aM.B.)19t. 
Rgiiiftdarf (Dfirfel. bi-i Kuffiirn . 0. 

w. w ) vm. 8. x\iu a •i». 

M9. 264. 
Rgitioiiiberirc f Evkartahcrt;, 
Ögerlskcrg beiOcroldiaK.O.W. W.) 

1S1. i*o. 

Gf;i>' "i*''"'^' prattiuni, l.XX. 21. 
CXV. 31. JtlO. 

t;ibMibiii^li,lithenkrr('li(lTinliafh, 
Inioberp. im TradiR»!. 0. W. W.> 

Eirint^DpiTi; (lrinK»b«rch »pud 
Gm. KibcUbrrK. (V »■ ß.) X^MV. 
13. LI. in. ■««. IS«. 

BiU«nd.>rr (li.-i><lorr. w, w.> 
XXX. H. 118. 



EIIJnKin (EIÜhk? Ölin«? 0. W.W./ 
LVI. IH. CXC. 47. la». «•«. 

Eliarcn (»luni. IT. U. B.) CXC. 47. 
10«.— Allarv, capollaS. MarxarHo 
ia eisaren. CCXCtV. 7&. Sil. 

F,Uarn(0. M. B) 1«|. 

EUnnreut (l>(>i R«IU>B. OUrin 
IM. 

Emirlilahrunaiii (Ebgnbnina. 
M B.)rXL\1. 37. ttt, 

Kufsflprcehti. irtlla inetilia (0. 

D.) asa. SS«. 

EngertilorrfK^iiiniadorf? l). U. B.] 

ItM». 
RiiKil|ipr[t (in IMMa.O. W. W.] 

lt.-!. 
Ent;ilpn|t iadorf (KagmAarf, 

lluhlkrciA<> flb der Knn«) 1VI> 
F.niertitarf? ( Esiiinitdorf ) IMO. 
Kntersreld?(UBniiantTrldI?) liC. 
Brta. ErlDhn. Bums iErla. 0. W, 

w.) cccxLin. 89. rcci.v. ot 

i:*TIJX.P3. 133. «SS. 236. 

Krtprurh? drciinali«, rcclwt ad. 

1X;4-LX. m. «ÜO. «ftS. tS6. 
Eseixhnupt (curia ricina nuoti GolU 

vrif^enni) SBIk 
Ktirlei, prrdium ad (nnweil Pali 

ad. nonaii.n. W W.) II X «I«. 
Elsdorf (('. M. B- UcifiPtdorD 

CCI.X\Vll.fl9.*M. 



F. V. 



VAeUpriikkc , Cupulla S. Egidli in, 

3ü3— 30S. 
VcldwiaK(bciH8iüiJcirr. 0. W. W.) 

114. 

Velcworbpunnpii, |irpdmfn (V>II«- 
bnmn«.KHjil>rcinii,l'-H.B.)r(:i.VIII. 
6t. All«. SSM. 

Velograbon, viuea in (Kki Kloittcr- 
neiliurg. U. W. W.) S««. 

Veix (Feb. L*. M. B.) Ift«. >IM- 



Panerahmna (Vau««})nUMei. D. 

M. B.) !•». 
Pau«lrii (fiulriz. irafii«, 0. M. B.) 

CCXVI.&3. 199. »)9. 
Viarbahpt lilah, llnvü (Fiwka. IT. 

W. W.) 11. 2. aXXV. 43. IM. 

250. 
Vi9eahi«f>imuailt (TiBffutimvndi. 

Ki*ch«nieot, U.W.W.) (LZ. II«. 

252. 361. 



■I^l 


330 ^^^H 


PinilpDüli (Grenu der Pf. MHulpm} 


Vorahach. •»** (bei Pin, 0. W. ^^^| 


Vlil. 6. 11). 249. iM. 


W.) IX. 11». 2:il. 20S. ^^H 


Vit i,Sti.(>crre«i> (St. Vdt 1111:1 n-CSl- 


noTuli. (0. M. B.) ■««. ^^^1 


fen. 0. W. W.) CCI.XXXni. 71. 


^^^1 


■Ott. fjun adrocalij 31». 3S8. 


PrithetmiRdorf ( Friedend nrf, 0- ^^^^H 


«*•• 


M. B.) OUXX. 44. lAÜ. ^^H 


Plvctni tip. RiiiiusinadmlEbach. 0. 


f rowindorffl'Vücndnrf, Fraueadorf. ^^^^^| 


w. w.) VHI. 6. ise. a4«. 


V. M. a.) II. 3. CI.XX1X. 44. (X'LIX. ^^H 


Flicmitdorf, preiJiiiin (KlienMlorf, 


ÜX CCI.XXXV. 72. CCCLXIX. m. ^^^M 


0, W. W.) CXXXIX.3S. litt. laA. 


11». ICH. IMk 2S2. ^^^1 


Flinskach, doininiculv ad (U. W, 


FroBPhdorf ( kielio Cliruten Jor T) ^^^^H 


M.) \XXIX. U. UV ISO. 261. 


IS«, »u. ^^^1 


VofcItisaM II , jjrediwin (Vvilsuu. 0. 


Fuchowa (Fueiia, unneil GftUweig) ^^^^H 


H. ü. ) 1.XXI1I. a. ccxr. ss. i««. 


^^H 


J)«. flSl. 


Fttchibg (0. W. W.) Iflii. ^^H 


VolraU (Voinn>. U. M. B.) l»l. 


Vucin {FuietUu. Ü. M. U.) «IA. ^^^| 


Voclilinisdorf (Vurhiinisdarf, Vol- 


Vurlu, rilla ad (Furl. bei Gull« cif) ^^^H 


ktniotf. 0. W. W.) XXXIV. XXXV. 


2. 109. 2S1. ^^^H 


12. CCLIV. öl. CCVAM. Ö3. ISO. 


Pustrii. Bmois (Feutlriltbncb. 0. H. ^^^^H 




0.) CCXVI. I«9. ^^H 


Gamixh»(-h (Gttnsbkoh, 0. W. W.) 


Gleiienfeldcr. Tinea {C.W.W.) ^^H 


119. satt. 


SU. sttft. ^^H 


Oarisaravi^ldi (KiiEerifeld ? U.M. 


Gnaniteliiiis. ports (U.M. B.) XL 7. ^^^^H 


B.)ll. 3. 111. -Jr>2. '*5K. 261. 


i«a. 2:io. ^^^P 


Gars (Gors, c««truiii, 0. AI. B.J IttS. 


GnaDDindcirr (Gaiuilorf!) IM> ^^^^H 


872, 323. 


Gnttiaindorf (Gnticbscndarr, 0. M. ^^^^H 


tiartten (Kloster) ItlO. 


B.) CCXCVI. 76. SlS. ^^H 


GAinmunlii. hcueticium ad Hunti»- 


G o g t ri d o r |j It 2fi1 . ^^^^| 


heiiii, 11.2. 


G u i' l -Sil 11» . llgvius (G'jIsmi, 0. W. W.) ^^^H 


Oeitpeniirunnf (bei Nsperidorf. 


ttn. l«l. 2Ü6. 330. ^^^1 


D. U. B.) IM. 


Goldarin (Gollarn, 0. W. W.) 164. ^^H 


Gerunc, nol»ilisprediuntrGorunKS,0. 


tiattlioldi.prcdiüluut. 11. 3. ^^^^| 


M. B.) CCXVI. ti3. 13«. ZfiB. 


UolhalmsjiPrK (GotloabecKi O.W. ^^^^H 


G c r li a rd i , minist crialU, liatieficiu'». 


34:i. 3»0. ^^^1 


1 11. 2. 


(iutarlialcalo ge (Golhtrduchlag, ^^^^H 


G«ro)liD|{in, prv<1.iuin (GcrclÜiag, 


!•!. ^^H 


0. W. W.J XCII. 2^. Itt«. 


Gosi niadorf (Goeih*(lArf. Gö- ^^^^H 


Gvrratslorf (Gerersdorf, Gcder»- 


Uerstlorf, n. W.W.) 114. 13*. ^^^| 


dorf, 0. M. n.) CCrXXVll. 84. «««. 


^^^1 


1 Garriehestale (Creozo der Pfarre 


<ioxnicho (Ciliini; . U. M. ß.> ^^^^^| 


Hdhlbaoli, II. H. B.) XI, 7. lU. 


ccliXxvn. 60 lof». «03. «m». ^^^| 


SSO. 


SM». s«i. ^^^1 



^^^^^^^^^^^^^^ll 


l^^l 


^^^^^1 GrKwsrn (Gniwarcn. Oraliern, U.M. 


Grunti (Grund. U.M. 0.)Läri&^| 


^^^H R.»**«. 


llt. 13«. H 


^^^^^B Grnic. ecclciiiii ml (Gros«. C M. B.) 


Granildtprr (ßrinldorf spadCbamlia, ^M 


^^^H iftft. «o«. 


U. M. B.1 a»H. «S». H 


^^^^1 Greiincrit{bciK^itcs0.^l.ß.)tBl. 


Gfich vrsiiü t |,äwvtila. t>. .H. b.) CCL.^| 


^^^H Gri<leraawe. pr«4(ani, 00CXIX.8t. 


60. I«S. H 


^^^H «*i. 


Gukkindarr. 21(1. ^| 


^^^^^H Grie, ilefcrlmi). pn-diuin. pccIcmi n<l 


(JiikLingin (Giig^K, 0. W. V.)^| 


^^^H 0. 31. B.) 11. 4. 


II. 2. CXI. 30. HO. 1AI.SSS.2II.V 


^^^H l.l.ltf.L\X\V.t4.C\VL31.CTXri. 


Gamp«rdiBg (L'uinpotioi^n. 0. W.^H 


^^^H n. 11«. lüs. tia. 199* 2CS. 


W.) IMk ^1 


^^^H 


UumpoMikircIirB (U. W. W,)^| 


^^^^m Grill enporti (bn KoKr«. 0. U. B.) 


306. SlUb. ^1 


^^^1 


GtmdrtinisilBrf (Gnntersdorf, V.^H 


^^^^^^L UritskTiiiB (GmiUcharn. |i«i Hvirf, 


W. W.) CLXXYIII. 44. !•«. ^| 


^^^H ISS. UZ. 


GaoxIa^aSt (wcdiam (Gdtuing, ''•^H 


^^^^^H G r p n 1 i u t; (»iche Ctirulin|rin) $3. 


W. W.) rccxxit. »3 «««. ^1 


^^^H 


G u BEI ni s (GuuIbh. 0. M. B.J CCLUl. t. 


^^^H nriieb(inilbi.felile. O.W. M'O 1**- 


»4. 191. fl 


^^^^B Gronau (l>r*rre. O.W.W.) »«. 


Gullingcn. ]iri'cliaffl (OOllhof} t|^| 


^^^^^H Habicbiipich, flniius (llnibacli, bei 


W. W.) LXXVII. 23. i»«. ^^ 


II n r ( w i c b 8 1 e i D (H«rtwe%it«Ia^H 


^^^H Strstt, IJ. M. B.) XI. 8. 1«». 250. 


*«T. 336. ^H 


^^^m 


IUf.1«- (Hart, D. tf. B.) CCLSIT^H 


^^^F lln<)rrici. DlMium (O.W.W.) IX. 


69. «•«. H 


^H^ 0. I«l. 2%1. 265. ta&. 


Haitelavi (Hasbii.^U. W. W.) ISOH 


^^^^L HntlerieliU« erl , protlium flla- 


264. ■ 


^^■P iltrsw^rd.ü, W. W.| LV. 17. 19«. 


llaiiperg (Haipergi, Heiil»«f?i^| 


^^F ISM. ZtiZ. 


0. W. W ) 11. 4. XCiX. 27. a«v.fl 


^H 11 »K (U.W.W.) tos. 


^1. %SS. 2U1. S 


^^H Mii|fnn<lorf, e-relrua »d QWmAorf, 


lUdilii («gl. Edüit) X. 7. ItS. 


^H 0. W. W.l Cf.XXIll. 42. 1 Ik. IM«. 


2S0. 26S. ^ 


^H itti. ■•«. 


lleimonis. tilla(llcimbrrfih»! BGlb^H 


^^^^ llatli"i"'"i' "<)'■) (HnfEcnbrunn, l'. 


0. W. W.) X. 7 la«. 2X0. ^M 


^H M. B.) DIU. 2."iZ. :!ä5. 261. 


lleiminbur^h, il^riinalio. ecc-Uvil^H 


^H Htir>D«ffld (Haiareld. 0. W. W.) 


•d (UtHiobtirif. IIiüubar|r> f. W. W.) 


^H CCLXXXni. 71. «Oft. 


II. 2. Ci.XW. 43. HO. ift«. 


^^^ llnitt«nilDrr(l.Mil. ß.)«oa. «S«. 


aSO. 235, 261. 


^^^1 llBtta, ciirlile, uiiaKO ■<) (Rri- 


IIpinipri'lili»(Ii>rr. prediiim (bi-i 


^H chnbull) II. 4. 1 1 « . 2S2. 23». 2ßl . 


Hcn.o(renbur(r.O.W.W.)C[,XXXlV. IJ 


^H Halharh. rints (O.W. W.) ItO. 


4S. CXCI. 47. 1 1». tM. IM. fl 


^H l«l. 2Ö6. 


lleumai)(ijDlb«felde,0.W.W.)l«5.^ 

4 



»1 



llelnricfasehlBe(0. M. U.) 131. 
Heurine (Hiin. aii»««r Sl. PdlU-n> 

O. W- W.) It«. 
EleutiUiiic (0. M. U.) 191. S^kt. 
Herlahttmi, CITI.XIII. 94. Xtl3. 
HerrKDtifO. M. B.) 101. 3A1. 
nerib^iobiircN (ilttn^ogenliurg, 

O.W. W.)CXCV. 4«. II«. 
litt lim auui«flnrf, pr<>diiiin (Il^-lx- 

nvunnsOorf, l*. M. ß.) \C.25. t30> 

ITffzimanniüwiHin ( K( £iii annsdfl rf ? 

AUii>i>nn»>1orf, U. M. il.) 1S8. 
Di (II li « r ^ < tiintperj;, llimlicrg, V. 

W. W.) IAO. Sit. 
llöiinerxUrf, V. W. W. (•!«!>« 

IloQin»ilorfJ laO. «Ik. Sl7. 
Hfrbenbarli (»ictie Huriijiiiliiirii) 

KMI. ISC. IB1». 
Iläfli-in fKirliM Jloiilin) lOft* 
Hobin warte (Holienwiirl, U.M. B.) 

CCLXXV, «8. CCLXWlir. Ö9. 

CCXCn. 74. so«. Z»\ «3tt. 
Iloliiuckke (llohenecfc, 0. W. W.) 

«19. 
K 4 11 « ti » ( u f e (Hutiensf af, bei St. Veit. 

<t. W. W.>««t. 
IlofaciisUnn (0. M. ß.) «■•. 
Honinadurf (Hlintiprsrliif'f, Hpriners- 

dorf, IT. W. W.) tOXCIX. 7)1 CC.t\ 

77. CCCXVf. »I. Ii9. «lü. 3)7. 



Ho rltHvh rilDrbacb. Q.W.W.) 3«.l. 

II r i i: ! n h n r h (Hiropach, Hüb^nbanh. 

tjnweil tiOltufi»;) I. 2. \U\. U. 

CLXV. 41. SO«. 13«. ISO. iSi. 

3Ö5. %&}. 'l^-i. S«3. 339' 
Hornc, prediuin (l). fü. 11.) LXXL 

31. CXCVI. .18. im. ITI. 
lloTiiia 4llöfl.:ia, U. W. W.) it.'i. 

CLXXXVIII. 46. 163. IM. 2S0. 

21)1. 
HoTiRtelin (Hofestat, HorsUlle», 

an »1er Bielaeh. 0. W. W.> X, 7. C. 

'•7. CCLXXIV. CA. 1««. IttM. 

«Ol. 230.36:1,333. 
Hovtlctin (llÖfKUIIiMi, bfii Obrilt- 

bvrg ? 0. W. W.) II. 3. IX. 7. 1 1 1 . 

1«1. 
Hiiginse([*inseo?>ll. %. II«. 
HugtinttC). W. W.)ll*. 33S. 
HiimisUI (Miitjlh.il. 0. ai. B.) 262. 
Uuniiidorf (llaimlnrf am Kain|i, 

O.W.W.) HO. 2S2. 
Hunisperg (Hauniberg ?) U. 4. 

III. 252. 
H u n I i s b i m (HuiidsKciin , 0. W. W.) 

1. 2. 11. 2. LXXV. 23. CXCl. 47. 

CCXLHI. CCCXLVII. SW. lOO. 

ins. !•». 19». 2:^1 2.13. 2tlÜ. 
Hiiriwin (Hflrn.. n. >V. W.) X. 7. 

1«0. 1«». 250. 265. 



i. J. 



tbir^ia (Tb«TcM. 0. w. \^) i«3< 

Jctifilixlnrf fl^ M. il.) t&9. 

I m b 1 c b (MinnoUdi. 0. i\. B.) *««. 

Imiiinisd orf (Intzcrsilorf. (>. W. 

W.) II. 3. LXXXVII, 2S. CV. 29. 

CXXXin. 34. CXLV. 37.111. lU. 

IM. Ift«. I«8. 2St. ms. 261. 
Ypoliti. Sli. villn (St. ?mfa, 0. 

W.W.)IX.fl.l in. 2S1.2ßl. 2(1.1 278. 
Iringi*perK (Iriiupere . EirinRs- 

ber;;. Kibrtsbtrf?. 0. M.B.) XXXIV. 

IL LL 16. ISO. 1311. fOi. 



1 r II 11 o 1 1] ü «F i I i ni {1)i«pa1dnriM«n, 

0. W. W.) CCCXXX. 8S. 1S3. 

««». 
1 s i n V a r I a , nrnnsus rrf^lu ml, 

II. 3. 
Judinan-A (Jud^nau . 0. W. W.) 

CXXXIX. 3S. Iftft. 
Iwinlincb. Iwinpprfb (Ribrnbach, 

KibenttiTir im Tradiplst bei Raben* 

stein, 0. W. W.) tttS. 
Ixindorf (Eitzcndorf, 0. W.W.) 

XXX. 11.11». 



\B2 



Ladincs (Lcdiogs. 0. M. B.) flll. 

l.iili!r«k(0. W. W.) IM. 
L«agaK-l.«'l>arn (Lourarin, 0, W. 

w.) ccxxvn. sa. %t». 

Lungenucker (0. M. It.) 191. 
Lan^calai!) (Uubiva. 0. M. ß.)ll. 

3. 1 10. 
La ntrichiitdor f (T^Blrrsdorf. 0. 

M. B.)CCLXXIII G8.*00. 
Laniinilorf (V. n\ W.) ITL 9. 

IM. 13». 24)1. 
L«iehlinK>a (LaiK. Laach. Lu, 

0. W. W.) ISO. 
Lcitha-Fluit flilahat l&l. 
Len(fei)v«l(le, villa (Lenktunfeld, 

0. H. B.) 27ft C9». 
[««opolds. 0. M. B.(|>rfi(Iiiini,(|uo(] 

vocadir Liu|)aldi) l'XVI. 31. 1«*. 

lOl. 
Leurarin, «illn (LnnKeii-l^barn. U. 

w. w.> rcxxvii. Äö. II«. 

Lautoltstnl (LoidMUial, Lvalers* 
thal, II. M.B.)ata. 



I.ibhiri!es«kk«(O.U.B.) 

80. ««O. 
l/iilporcl) (.LjHiptr?, bei Kram. 

D. W. W.) «H«. 
Litleiital (bei Rnnau . 0. II.fi.) 

lyi. 

Litaha(U(tha-Klu5s. U. W. W.) IL 

S. CXIlt 30. CLXXV. 80. ML 

SSO. 
Liubiia (LaagcnloU. 0. H. B.) H* 

3. I lO. 
Li iitiniaanesdorf (LpabmanidarC 

Loiuitndorr, U. M. B.) ISS. 2«0. 

264. 299. 
L i u p o I d i , |>reilitiiii, «]uod Toealnr 

(Lrupvid». O. M.B.> CIVL 31. ■«*. 

!•!■ 
Lluin aniBdorf (Loiunuui*- 

d«rr. u. w. w.) Hin. i 
ia«> vi2. 

Lui-)iiai|>>>i^h (Luitxbach? Ü. W. 

w.| CI.XXIV. 43. ae«. 

Lugvnlal (bei Lichlenao, 0. M.B- 



I I 

I 

4 



Machlatil, pndiuiu to, XCIV. 26. 

Mninticrrli (MatnhurK an d«r ßi«^ 

lach. 0. W. U.) 331. 332. 
Maiipirboum (Mai&birbuum, V. H. 

B.) 3IS< 
HarchBrlosurvar, inaula ftpa(l(U. 

H, lt.) SOS. 2^0.262. 
Ha rcli warlisdorf, doininlcale, 

eedeaia in (Marquartsdorf , Mar- 

kmdoTt. unUrMelk. 0. W. W.) 

XCVI. Z». IIS. ISS. 
Marivlital (bd Napcrailorr. U.U. 

U.J IS». 
Hartiiisbcrg (0. M. B.) 1*1. 



Matkawa (MalichKiu) UX 2SS. 
Miiur*>-fa?(0. W.W.) Its.2!i1. 
!IUu«i-(5i>fhtt Muri) 110. ist. 
Nauribcr^ (UailberK. V. U. B.)j 

XXXill. 12. It«. 241. 
Maaiii bacli (MassenbHpb, bei KOlb. 

O. W. W.) X. 7. ISS. 250. 
Mcginliaricsdarf (Meinbartsdarr, 

UnKOii-MarinprMlorf, 0. W. W.) 

CCCV. 78. Sie. 
Meginoldi, prcdium (Meia^«lda~| 

dorr?) XCill. 26. ISS. 
Mch(}'ri>(M«blri». Mvvblrra. 0. W.' 

W) l\. G. WVl. 11. LXIL 10. 

IIS. IS3.ä»L26S. 




Mcidlibif Oluircrl!n|>rn) ISS* 314. 
Ueiers (»etirMirU. Mjr*i) lU« 
Uerchingin (Merkin^. 0. W. W.) 

XXI. 10. CCXI.VIII. 00. CCLXXXV. 
, 72. I«9. I»3. 

M«u««liD?(lluxlieh», O.M.B*.) ITJ. 
Hellinbraiil (im Trailijitixl hi-'i 

RubffiuteiD. 0. W. W. ) ilil§, ]«•. 
Uictiil[i*ch f>ti<^l'^1i>ach. O.W. W.) 

120. n\. t«s. *••. 

M i n w m r I > ( Wcininarx, anwiril Kotte«, 

0. M. B.) I«t. 
Mir«i, M>ri-.tM».>rs.Ue}Ti. O.M.B.) 

XLV. 13. Lxvi. ao. Cf. wcci.vn. 

62. ISS. II«. ISA. 202. «AS. 

Z«4. 285. 
Mill«rberch. «ilk (Mitltllicrg, 0. 

M. n.)«9ll. 
HtfisintiBch (Haieiibach, Grritit! 

der ITarri- Kalb, O. W. W.) X. 6. 

ist. l-iO. 
Mallf. preilimn ad (Uotl. 0. M R.) 

CCt XXVIII. HS. «91. U«. 
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Möstinkck. furia OliMlin^kof, b«! 

S|>iU, 0. M. U.)»9«. 
Uuldorf (bei ßutina. 0. KI. B.) 

CCLXri. tiV 177. «»1. 
Uiilibach (Miilback. V. M. ß.) 1.2. 

XI. e. CLXXXV. 4$. IS«. iSth 

IS». 2S0. 2S4. 261. W3. 264. 
Uttnicbout;ii(Uai)ielibari.'ii,U.)I.B.) 

IX'.I.SIV. GG. Iftl. flktS. 33«. 
Municbreul (Pfure Kgticj. U. M. 

B.) I«I* 
Mtiri (Muro, Muuwer, Uiucr. un«oit 

Hi-lk. 0. W. W. J II. ;f. XXI. lü. XXXII. 

ta.cxv.ai.ccxxiv. .w. cccxlvi. 

90 CCCLVIII. «3. 110. lill> 

f »I. IIB. 2.'>2. 2ßl.««S. 
Miilarin |^Maul«m an dpr Uoiiaii. !>. 

w w 11,2.11. z. vin. ». rtAiii. 

40. CLXVIII. ^3. (.'CLXXXV. 72. 
L'CCXX'ill. Kl). lO«. tIB-ll». 

24». 254. 25». 200. 203. 204. 
Mulbeimeruuerl l>, iit.tiilit {unUr> 
halb Alnutei-11,0. W. W.) |i»S. SS«. 



N. 



Naiinh. pi'oIpmiii. parachia apod 

(Naliuph. NclGub. Naib. V. M. B.) 

CX. 3U. IJMI. 230. 2U5. ««S. 
Naperadorf (siehe NvrpretitbdorfJ 

IftN. SttC 
Narcitonis (? JiliirHiiiiiiiN) villuh, 0. 

U.U. CCXVI. S3. 191. «0&. 
Nennkirchsn (Newkirchen. U.W. 

W.) JS«. 
N e u n I i n g (?fDi<lli[iff.ausacr£t.l'6lleii, 

O.W. W.»ll«.««|. 
Nrunpauhen (^NKirbuch an der Bic« 

hell. O.W. W.)!». 
Ncaiitilelr (Tr. Kni'hKCndnrr, 0. M. 

B.) (XLXII. 04. IBI. 
NinKDtinrf (Nondorf? unter Krem», 

0. H. B.)0CIA\XIV. 71. «09. 
Niv#ndorr,rilU(Nvnd«rr.U.M.B.) 



Nnppindorf (0. W. W.) Xlll. 8. 

CfXl.ll. 59. l'CXC. 73. CCCLXXIX. 

09. 114. IC«. I«l. 
Nurprell lt«dorr, prediuiti. 

parnehia (Nnpi^rulorf. U. M. B.) 

CUV. 30. CCCl.XIl 94. IS». 

B&l. 
Nsrlvtlt. &ilva (bei Kottes. 0. II. 

B.)L\XI(. 21. IUI. 
Nor lindo rf. prcdium (Kodemdarf? 

IT. M. B.) CXCVl. 4». OCLXXXn. 

72. 111. 201«. 
NulinR«Q (NeMlioR? ». W. W.) 

C<X?XYm. 81.SS1. 
Nuxilorf (NuMdorf. oahe der Trai- 

wn, n. W. W.) XX. 0. CVI1I. 

2». fXXXI. 34. CCCIX. 7». 

CCCXXXI. H&. I«f. «IN. «38. 

251. 2M. 261. 



^^H ^^^ ^^^^^^1 


^H 


^^^^^^ Obprndorr (tiH ncno^onbucir. 0. 


Oller.thn^h (Adalgerisbadi 0. W.^J 


^^^H tu. »M. 


w.) teo. ift». ^^ 


^^^^^B Obici, preiltiiiii ml (t)li, 0. ü. fl.) 


Os«aru ^hfi ll«nef cnbtin; . 0. W. 


^^^H liO* in«* 202. 


W.) 11». 


^^^^^B Obifinfaieb, riviia(Ütxli><-li. Crrntc 


a>l r B p f i K ^ (Osl«rli4ik nfich&t Ncm- 


^^^H dor i'fnrr« K.ilti%. I>. ül. ]t.) LXXII. 


LirdiMi. V. W. W.) ISft. ^J 


^^^H 21. C*;XVI. 191. 111. 


OtloBis. (ircdiiun lOUensoblNj;? ''^^I 


^^^H ObrilzhvrefO.W. \V.)ti1. 1»^. 


«. B.) CCXVf. 53. 1)9. 2AS. |^| 


^^^^H Odenbruune (b«i RUnm, V. H. B.) 


IPtlonis. Iicntrlii-iiiin (Utloulitf^^ll^^H 


^^^H CCCLXXV. 08. les. Stttt. 


M. B.)l»l.«*0. ^M 


^^^^B Otliiif«ld« (Ü<lfi-Iil. 0. M. B.) 


Otao)B*riiiil (ElDeiireitt. 0. M. B.)^H 


^^^H CCUII. Gi. toi. 


i«i> ^M 


^H 


^1 


^^^^^B Quilc^isdorf (Kolli<rsi1nrf.Qiinlri«- 


Qnumhpreh (Oiunib«^, liri TM, ] 


^^^^1 <lurf, Cholritdoi r V. M, B.) OLXIV. 


0. >¥.W.)ll. 3. Ul. ^J 


^^^^^^1 nadin(lorf(Itolirendorf, unter Kr«tiH, 


^^^^^^^H 


Raafiiigiii(Ra»i>g,O.W.W.)LXl^H 


^^^H 0. M. B.) CCXCVIII. 141. «tS. 


18. CLXIX. 42. CL'LXXXV. li^M 


^^^^^H H a d «> nesli n « b (Hamvnl>ai-Ii 


139. l«fl. ^P 


^^^H W. W.) X. KC. iSO. 2ttS. 


Rct-liporch (Ri'libenj, boi KretH.^H 


^^^^^^1 DaKixintftditrr (RuiceniJgrr, Kic- 


0. M. R.t3IN> H 


^^^H tersilorf. (>. Vi. W.) CCXX. j>t. 


itf gcUIirunit <r. W. W.) tttS. ^| 


^^^H 


R DRil in bc r Kc ( Rt><!vlnprrg«, t«^^| 


^^^^^H Ransberur ( itninetshtr^ . unweit 


Tiilhinü. 0. W. W.) OCCÜ. Ta^M 


^^^H w. 


CCCXXXVI.88.«!». IH 


^^^^^p ilainetsliolon fvRl. Rumoldta- 


Reginsburch, cgriiitr ad ^Rr- ^ 


^^^^^ hat) Iftl. 


gcnsliuri! in Bniern.) II. 4. ^j 


^^^^^H ItkiDUDlIiipDcb < ItovcLsbacIi. l'. U. 


Heich«ntiull(ll3lla)lJ|. ^H 


^^^H a)ii.». L'uii.3K. rxni.tT.sfiA. 


|{<>iL'hpotd«(l>r. KällctJ lOl. ^H 


^^^H loo. ««a. i»9. ift«i.2:i^.2Sj. 


It<<i<lin>elllt (ReioMd.tim »L Vel^H 


^^^^H 


R[i(lcr(.ölM!ii.U.W.W.)CCLXX&IU^H 


^^^^^H Rsaa (Ksiina, Rauans. Rannn, 


71. SM. ^1 


^^^H O.n.B.) CCVII. SO.Sl.t'CI.XII.M. 


RAidling (sialie Rudiiicba) Iftfc^H 


^^^H fl03.«««.f93.1l».l39.282. 


19«. ^ 


^^^^^^1 Kaloldi*dorr. (iipdiuiii (K(>ll«r»- 


EtirliorisprcbcriB ( EUiebicrAbCM, J 


^^^H dorf. 0. W. WO V. «1». 25t. 


Rflicherabiop. bfi Pira. 0. W. W.)^H 


^^^H 


u. 111. '^M 



pm 


^^^^^^H 36S ^^M 


RiehiQ»e«it (Grenn« der Wirre 


Rottartdorf (»ioliO Rnlohliadnrf) ^^^H 


Külb. Grüns«. 0. W. W.) tC«. 


HS. ^^^1 


tt«. 2!K). 205. 


RudiüRisdorf (RndinKersilorfi ^^^^H 


Ridmnrrha 1 99* 


0. u. B.) criAvi. m. ms. ^^^| 


RinLi. [lommli-nlu ai (Reut? Ried? 


Ruami!5(llund5, bei Kn(lf4,0.M.B.) ^^^H 


ltoit?)ll. X III. 


^^H 


RoBiiherp (Rnan. 0. M. R.) «««. 


Riidnicha (Rriiningt nnicr Trais- ^^^^H 


fl r i ) b ac l>(lti}lirenbi>oh ? 0. W. W.) 


Riauer.O. W. W.>('L\V.41.CCXII, ^^^| 


cvn. ao. lÄo. 


si.rcxxiv. 35. lAfi.ie».«!«. ^^^| 


Ro»iil9l (b«i Kirlilüllen, O.W.W.) 


Räilolvinf[i>ii fttucllin^'. nli der ^^^^^| 


II«. 


Enns) CCCUIII. I>t. XU. ^^^| 


Rgatacsen (aiilerD»tu,O.W. W.} 


RuuiolilisJiuf (HndDiollsliaucn. Ra^ ^^^^^| 


lO». 


meUlior •■ der .SirninK. n. W. W.) ^^^H 


Rata, fluviiis (in Baiorn) CflO. SO. 


CXLVII. CXLVIII. 37. t14. 1««. ^^H 


Rnt (Bpoeiücliiifr - K[<»1.-r Ital in 


^^^1 


Baicm] ISV. «9D. 30I — 


Rulkere^ilorf (Rfihrsdorr, b*[ Ros- ^^^H 


SO*». 


sats an der Donniil II. 2. lOO. ^^^^H 


RotenUim. 341. 


^si.zr,s.i6o. ^^^M 


s 

SaliburReos«. prrdinm (bei P&lt- 


Schaiibinft (Scowinfiin, Scai- ^^^^H 


iiiühl,Ariisdorr?Wi-IMiiw? O.W.W. 


l^en. Spowin gin, Sehaai'hing:, ^^^^H 


vkI Krihr>ng»r, Uelk 1. 71) 251. 


Pini.O.W. W.) ri.4-llt.231. ^^^^ 


2liS. 2«l. 


^^^H 


Sanikou, noval« in loro (Znlngrub, 


ScheiDsbaeli (Schonx Zioina, ^^^^H 


0. M. B.) CLXI. AO. I&e. 


Gr.^n»d,l>f.Uü)bn<-li.rM.R.)|«ei. ^^^| 


Santli, «iava apud, CCCAXXIII. 83. 


»cheitülSeliibi, SdieibLs,0. M. R.) ^^^H 


*ts. 


l»i. VtM>. ^^^1 


Sstirdorf (S«si)rni]orf. SussepJorf, 


Siiiltjiacb. domiiiieiiJ« nd (Srliilil- ^^^^^| 


0. W. W.) CCII. 50. 1 1*. |9t. 


bacU.UI Külb, U. W. W.) (XCLVI. ^^^| 


Sceit (Grviiio üiT Pf. Miclielhacli, 


«3A. ^^^1 


0. W w.) ito. afHJ. 


ScIiOiii- tivlraxe. 341. ^^^^^M 


Sryi, Scliyi, omni* CCr^nx« dor 


S cintlt-ern. Seliinlelekk«. cu- ^^^^H 


, Pf. KotlM. 0. M. B.) CCXVl. S3. 


ria in (StbiiidlecL , Pf. Grioaii . ^^^^H 


H». 2Ö3. 


gn^ta Wilbclmiibiiril!, 0. W. W.) ^^^H 


Sohvith (w; Külb, 0. w. w.)x. 


i«s. tsa. SSI. ^^H 


7. i««. 2riO. 2(B. 


■ScoiL'^n. lilla ( Scbiiuhin|f, Scliatj- ^^^^^H 


Scbak'pL'ruh (im Ibsfclde, O.W. 

\ w.) a«a. 


ehing, b«iPira.0.W.W.)ll.4.|lt. ^^^| 


S9n. ^^H 


Sffharndorf (Seorindorf. U. 


Scoiii};iD (Schaubin; . bei Karl- ^^^^| 


W.W )ir. 2 HO. las-^im. 


»UUen. l). W. W.) VIII. e. tf», ^^H 


Schnubin;* (Sooln^in. (irciu« 


240. ««4. ^^H 


der Pf. SI»iit«rii. 0. W. Vf.) VUI. «. 


Seonenbubel (ScIiAnbücbel. 0. ^^^f 


Utk. lt9*Ui).'iG\. 


w.j IUI. ma. ^^^1 



Scorintlorf (S<l.»rnil«rf. V. W. 

W.)11.2.ll<h l«a. 39». 
Rvulllieitikgii (Schilxlipiiinfi tn 

der itot i« Baiorn) LX'UI. SO. t1*. 
Seifritiporg <bciltBniui. O. M. B) 

191. 
Ntitrnsletn fO. W. W.( IM. 
Kf-liuitin. pndiiim (Sftliti^. 0. W. 

W.) VXIAX. 37. IM. 
Sew.MO (Srbiro. U. M. B.) Cß. 

'•iß. IAO. 
Sewin (0. N. B.KC^CXV.80.««O. 
Shifas (Sehcibli.ScfafiU. Pr. Uch- 

(«mu. a. M. ß.) I91. 2R». MO. 
Sjbinliirlin (n&rhit der P<>riphlin^. 

Ü. W. W.)IX.6. «■». «1.395. 
Sieiitilorf. parocluli tSiti«iidorf. U. 

M. B.) im 
SifTharilskirclicK (0. W. W.J 

Si^in, noTolc, quod iJintur (SiifCn- 

rf ut, pr. RoUn. 0. M. B.) LXXIII. 

32. IA9* 
Siroicha (Sjriiichlii, Siroinj*- 

Urli, 0. W. W.) X. r CXI.VII. 37. 

1««. I&1.SS0. 26$. 
Siticcodorf | Psitifrcndorf, Silteo- 

darf. Ü.M.B.)Ca.XXni.6».*(». 

•OS. 
Snjda (Smidab«. Schinida. 17. 

M. B.) IL 4. CCVI. SO. CCLXil. 64. 

CCXCVII. 7Ö. «9S* I90. «IS. 
Smidilinch (Sclimülbtch bei Knlb. 

O.W. W,>X. 7. I««. 2äi*K 
8 tiaLi«t)dor f (Sclioolienliof , U. 

W. W.) ISS. 
Spitleiten (O.K. R.l fVI. 
ftpitt (0. M. B.) 119. 
Sliid(>r»di>rf (SlvuilraliKdorf 

bei St. PAIteu. 0. W. W.) 111. 

••9- 
SlAineinthiiuaen fiinweit Karl- 

«IKUii, 0. W. W.) ttl* 119* 
HtaiiBiidorr (hei Hein, O. U. B.) 

ISS. 2Ü3. 



Slanv^aiid »rf (Slanaendorf. 

Stainfendorf. 0. W. W.) CLXI]. 

42. f «1. 
Stiudriilifldorr (Slftidrali^ 

t <■ r p I. . Stadcndorf. 0. W. V. ) II. 

3- 111. 25I.2S5. 201. «•9< 
.S I e i n« ( Main, SUdt Sttia m. d. Unoa«, 

0. M. B.) n. a. X la». I«l. 252. 

259. 301. cum mMuslvrii Üottvi- 

CFUNift in. SSIk SSO. S&9- 
Steinbcrcli (CrcnEO der Pf. Kftib. 

0. w w.) ics. I««. zui, 2es. 

SlichinbruaDJD (StinkcnbruMt tT. 

H. It.) CIV. iS. I«». 
Sliesdorf (SUiularf. 0. W. W.] 

CXCIV.48. !••. (:CLXXI1.Ö7.CSA. 
Storhittnlo (SttcUUll, U. 1I.B.) 

CCCLWIU. 96. «U. 
Stranri idorr (Ktronsdorr. f. M. 

B.) II. 3. Mll. in. XCMI. 2Ö.|f 1. 

tS«. ist. 2SS. 261. 
Sinti, lilluli (Straaa. U. M. S.) 

XL 7. Itft. 250 2(M. 
Slrazini,MD{SlretBin^. Slraüa^ 

oiwr Krem^ H.B. | CCLXIIU. fiS. 

••O.SSS. 
streb ettf cid fTrobeUreldt, 

bei n»iui, (KU. B,) tat. 
Slruntxenreut (bei Knitivadorf 

nit^faM d. Ilokiu. U. M. U ) ««S* 290. 
Studuhi (äUodicb?) IL 4. gt*. 

»52.255.261. 
Succliuul <Svliwecb«t? 0. W.W.) 

0.4. ■«*. 
S u U h n 1- h . 2412. 
Sunsoiipruun(SauciibniaD.U.lf.fi.) 

cix-xxxv. 87. corxi.v. 90. «so. 

Swiirzub, Suartalia, rilla. prv- 
diiini (SctiwatLii, St'bw.inau, um 
StvinrL-ldbeiM'.XtusUxll.U. W.W.) 
1S9. «Sl».27Ü.271.S*l-S««* 

Swanborir (Gr«Bt« der Pf. K«tl(«. 
I). -U. U.) L-CXVL SU. 199. US. 

Sw«nta (Gseb«pndt,0. M. B.J CCt. 
00. ISS. 



« 
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ü. 0. V. 



OclRDidurf (EUdorf, V. U. B.) 
CCLXWll. 69 «O». 

Ucinhviitiin. prciilium, CLX. 40. 

, IS** 

lldtlrichis^hirrliin | Ulrichskir- 
cb«n. V. M. B.J \\V. 10. l«fl. 

l'lroichsperie (iinwcit Hnin, 0. W. 
V.l litt. 117. 

l'rJa tL'rlbach.O. W. W.) XIV. XV. 
8. !«•. 

V r • p r i o (! ( llrspninfr, Pf. Itlauer, un- 
weit Hdk. 0.\V.W.)1I4. I^kl.^tiß. 



Vlliini. aptid 8. (SU Veit andvrr.Gl- 
ae.1, 0. W. H.) CCLXXIII. 71. 20ß. 
319. 320. SSO. 

Vorhilinisilorf (Volkeradorf, bei 
Külb. 0. W.W.) XXXIV. XXXV. i%. 

ca.n. ßi. cccMi. 92. ccclxv. 
gs. 13». tcis* 

VoRlliuRWH ( VAilino. (>. N. it.) 
LXXIII. n. CCXV. 33. IM. S9«< 

1*1> 

Volrats (roSrMU. 0. M. B.) I«l. 

Vvraliu.novale, -itfS. 



w. 



aehnUTP (Wachnil. 0. M. R.) 
CClAli. G\. «90. 
Wagrein. viLla (W»;;rain. h>>i l'ira, 

0. w. wo IX. e. 11». isi. 205. 

Wngrcin (OreiiEe der IT. KftJli, 0. 

y>: w.) X. 7. is«. -«o. 

W a ß r ■ ni (ob der Trnisen. 0. W. W.) 

«Oft. 
Wa|.l (b^ P'in.O. W. W.) CSV. 
M' a t <l p rt; li 1 i ad V r r ( WiilpiTsdurf, 

O.W. w.) »VLir. tu. 1 IV. cci.xv. 
65. ccci. 77. tna. ISS. ti». 

Waltrii'hiatlorr (W;il(M.durf. U. 

W. W.) 1.XXVI. 23. CCXXV — VI. 

SS. IWi* 1)9. 202. 
Wa»<^ti (bei Weinburg, O.W. W.) 

St«. 
WchW«Usil»rr (?) MI. S. 11». 

CCCLXV. fiS. US. 
WedlinfT (W>i>clelin}cp. W«id1iiig, 

uati-r Krcnis, 0. !tl. ß.) ««>3. 3in> 
WoiL-Iiviipurck, Viciinue (Weili- 

burgg&Aso iB Wien) 34S. 
WciglinR(0. W. W.) 11«. 
W*it.l.urp(0. W. W.) IX*. 
Wein^'rabvn . tIhch (udw oil Klo&l«r- 
n«ubiirg, V. W. W.) 3CT. Stt«. 



Weltall (w'tliii, 0. M. B.1 191. 'iRS. 
W»iip>ciikirulteti (U.M. U.) 119. 
W«]iiiiiid0rf (melwfflisilorf? Wiil- 

lersdorf? 0. W. W.) CCCVl. 78. 

156. «I». 
Welminioh {WclWinn, Wölhluig. 

0. W.W.) CCCVIIl, 7». 119. SIS* 

96«. 
Werdi. ^Wert. W«rl. 0. W. W.) 

CCXLIV. S9. CCCXLn. 89. 1*«. 

10«. flu«, lei*. 

Werdarln (Wördcra. 0. W, W.) H. 

3. 10«. 
Wprindopf (Zwfrnilorf? Wiermtis- 

dorf?) CCCLXIV. V4. 133. ««3* 
Weriinannis t aU' ( Wctniiiiiiailliitl. 

O.W.W.)Ct€LXVII.0».lltft.««a. 
W«zilalorf rWizitiuiidorf, nSch»! 

G3(lwei|;) 13*. 2M. IM«. 
WivUnlisdui-f (Wieleiiiidorf, L'. 

m. \i,) cxxxv. :{i>. la«. *i«t. 

Witruntisdurf (Wcrfidorl? 0. W. 

W.)I.IV. ]7. la«. «K3. 
WigeleiiiBdorf (Wilchprsdorf? 0. 

W. W.) VII. 5. llft. 
Witbelmsburg (O.W.W.) 1«3> 

1««. 



VmtWrIl M WillAiU altdia 

ui.sa. 

WIIUI.U4wfyiiii„f.C.«.B.) 

st«. 

lHml4*rf nn»i«diff ? U. M. &) 

(1.3. II«. 
WUk.l (17. M. B.) tttS. 

0. w. w.j u s. iiau 

Wieraalorf. naatvil Mfekaek «m1 
b««l*wh. D. M. B.) U 7. 
00611. 74. «Cft. et«. ?S0. 
MI. 

Vitbirl iif rucri (Wiet«Qtriick. 

0, W. W.) MI. 
Viiiad»rf (WicHndarf la der 

SduMdk. V. V. B.) CLXXX^IL «6. 

ooLxnx. 70. nrcxxxv. «j, ts*. 
vn. «30. SM- Sft». 



VilistUdvrr (ITackmlMf t F. 

M-B)»«». 
Villa. |wr«wJHa (WMteB, O.H.K.) 

ccm. a. m. sc. 

Wigiliarsiarf (ffIhfMwf, IL ■. 

B.>2S0i SM. 
Viiiliais4*rr (Wr>ilsi«ffi 

•kfltal CMn«> HJT. 14. ast« 

Wiiicarhlrchfi» < WcitMakirttos, 
0. «'. W ) ('( CSXt «S. «SS. 

W«lftkt. aiL\L SB. 

Wol*i>park(W«HiUdkaW.T.) 
CCXa. 74. CCCLL 91. »I«. 

Wotreireot lW«irperli pntitO. 
MB ILX^Üi. *i.|»t.S3I.SM* 

o. w. w.) CLXiL 40. ccxiva i6. 

!»•. 11«> «M». 

Woirai>t«i«(W«lfi4e».0. W.V.) 
11t. I««. 



Z. 



^XiftUtreirinfTiM f?Ae>lslnifio- 

RTiitxxvi. II fl«». '^t>-^ 

ZaLkins« (Zakitij,'. nibr St. PSllen. 

O.V.W.) If». 
7.»veh (\ialbiMit.0.yr.V.) f«a. 
Z«ilalinK«rtai{eii (Amt Ai^^i^n 

«dor KtUcnnut uawcil Kfllb,0. W. 

w.)t«o. 

Xciisrii (Zina V Zaiiw , L\ M. R.) 

2SI.XSS.2fll. 
SCaiiinmHfl (Suiunmorv . ZeU«l- 

nncr. O. W. W.) U. 3. «I«. 251. 

ZK. 20 1. 
Zxkklriiit (Zifernilz. Baeb uni 

BwR im TruiliK>>1. O. W W.) l4iO. 
Ztliiiff CO. W'.W.J 19«. 
7,ell (cell<>, /'«ll Ik-i Wald, 0. W. 

w.>cci;xiu.&u.st*. 



Zellerndorf (C «Idrandorf, U, 

M. B.) CCUMI. G7. IWI. 
Zell back (eebirmar, b«i 

O.W.W.) !•«. It». 
Zrmtli^p rZ4-nii;nK. L'.U. B.) 
Zcaniadorf (l'tndorf. Zcoi 

0. W. W.) CXOX 48. L-CIXXIX. 

SR. II«* Ifi- 
Zi ElliBfrin. MX 18. IS«. 
Zinst« (Sclii-iat o. SL-kM»badi. hd 

8(nn.r.M.lt.) XI 7. IC«. 250- M4. 
Ziielaaifldorr (WftllendoTf? 

W. W.) C(Xn. 78. 1»». «IR 
Zuel«cbaff Igin (Zw<)lfaiin;. 

W W.> CXrill. 47. !••. 
Zunivra. (treilisn (Zaingnib. 0. M. 

B.) CCXLV. 5». 16*. 
Zwentendorr, CCXCIlt 74. «lA 



1 
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Personea-Verzeiehniss. 



D'fe Jahre« SMtiltii aiad ndt a. otnno, iwil r. =eim b«Miclia«L Die rAmUchnn 

Klrfrr weiM'n «uT da* Saatliiirb, dir ■ruhls<-h«ii »ul Air Blnlti«i(>. ili« 

ounipacli'u auf die Etläalerimg'eii bin; b. bedeutet betiDfnctnr; d. = d«l«ga- 

tor. ■)«l«|[Bt(]ail. = t«>ti>; uiMti. (aiaainorla T. mainoratar. 



PSpste. 



UrbSBiiall.. ft. t099.3.April,— 2S7. 
Paa^ilitt XU a.1IOS. %i. Oetob. - 

2S9. 
(nnocuDlius IL, *. 1139. 0. April. ~ 

2ä7. 
Eupeiiiii'lll., ■.11S2. tnem. 870. 



GrefTörius TU., a. 1232. 2tl. N«t. — 
302. ~ ■. ia34. 8. Dec. — 303. 

AleiDDderlV.. a. i2S6. 10. Juli i. — 
313. - n. 12S7. 2*. AiiPil. - 313, 

7C 1 a me n ■ IV., a.12tt6. 26.M»ji.— 307. 

Nicfliuua m. a.l27a.4.Au9.— 336. 



Cardiniile. 

roinnes. S. K. Kcrleiie Diaconua Alnericns. S. R. Eccl«AiADiaconiu 

Carnlinalis. b. 1099. !)- April.— 'iliS. ('»rilinali« vi CiiicHInnut, a. 1139. 

— •. 110S. 24. 0«tAh. — 259. B. April. — 2fi8. 

Erzbischufe und Uiscliöfe. 

Amvliensis. Pr. Maurua, a.1300.— Briiin«nsia, Landulphui, ■■ 1300. 

349. — 349. 

AquilegicDsii palriarcha, SIr- Brunft natentia. Fr. Simoa, a. 1800. 

hardiM. mntn. c, 1063. ~ 2S0. - - 340. 

A rctinus, lldebrandtw, a. 1300. — CaIfi«tlonvniis,Fr.Ja«obua,B.1300. 

349. - 340. 

AujrttstPQti« (Aag:>btprf[), Heriman- Caprilaoua, Nieolans, n. 1300. — 

DU*, mem. c. 1090. — 203. 34B. 

Botrontioos, Nicotaus, a. 1300. — CBstollaoae ctfUnlii, Kr.Uonul- 

349. diu, t. 1800. —340, 

FaolM. X. 24 
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Caitcllaioi, Jieebai, a. IMIl — 
CiacDsis (ÜMmkufv). VBlnkaa. %. 

itM.-Mr 

Cr**»*t*,Pr. Bmubm,». laOO — 

B g k k i » « *. Vcabn, a. 1300. — M9. 
Ei«l«l«*8ii. EbwlMrdM. ■. 11«. 

— SCL 
EltsUsti». ndww, a. tSMi — 

3U. 
F»tila»B9.Pr.Aipta».a. IMOi — 

SU. 

cxcn. «T.rixxix.«! m» m. 

Garccaiis, !«■•■■*. a. tISS. — 

m. 

Halb«rs(«t«atit. ligiatai^w. ». 

II«. ' WS. 
HillaB»bci««asi«.n«,K.II«' 

i »•!*■•■*. Jaaaaob a ISM-^S«. 

J*r«»«liBilaa«a arckitf iac^- 

pa». Pr. »iiTn. a. ISML - Mft 

K««caatr«nU. Keakaa,«. ISM. 



40. - e. 1 1 IS. CLXV. «.—«.) 
CSC, 4«. CJlLX 47. — 

OCTLXXTLS». asa. !»•. IM. 

!■«• MS. - r- tose 2S2. 2S4.- 
c tos». SS«. - a. llWt. 2<0: - 

Ba^iaMTM. e. 11». CCn. iXVSl 

SB. ccxna. st. ocxxnt st. - 

e. I IK. CnaWL CT. — r- 1 1». 
OCLTL ft«. ~ CL I1S5. CCU.V. 89- 

— a. IUI. txic. 7x — «- nie. 

CCCXLTH. M. — ft. HM.C<XLU. 
M. t««> I9»> 19«- ■«•- «M. 

«S«. Cai.— e. 1124. — M3.X7L 
lUfüd^rtw. i^ llir CVLSVBI. «I 

— t. um. CCITOIL W7. ftt. 

ivv.ia» !•«.«••- — «. II 

IlMilai c. UM. 
71. CCVmTHL 7X 1«1. 

rr I II (HiiiiHii)L «aw iiM. 

IVCHT. ml «•!. «t«- 374 

WaÜbrai. a. 1IN. 2TT. 



X«f«alBBK.K.J 

Sl* 
OppUMvaaU.I 



,«■13 



V H«b s r4 . Mfca «ate «- ««•; 

cu«. 

^ \M. si. xtn. w. 
, . ..^ — ■ ,103» «:_ ti» 
■«s. ti«. - la. t»«. I««. 

acT 3» :* n«.tn.ia» 
Ulm K^ -tiiT'fxmiF 



nMwB..a.mT- — 

■^■■. a. nas. lt. Ar^ - >•>- 

OOa. S. a. t«L 17. Bia« - IM. 
K>4iaf m«»*aai.>w<i^ffcatl 

Mvaw. «. ItS OOaX 

Kr4e«l«aa«ai** FV- Böantia. »• 

feif*Bila«ff«4iapUe«f«*.Ja«» 

T*aali«»a M^ 
T«rift^«*aäa..KJ 
T«la •*«»•,] 
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Catbedral-CIeruB. 



Tob PK«B»iit 



Albero. ». 1104. — 278. 
Araoldus. «. 1t04. -278. 
Arooldui. n. 1194. — 278. 
Ch*d>Ihohns itrchiprBr[)Oftitu)i. vi- 

Ckriui Keginb«rti e|ii«GOpi, «• 1147. 

CCLXVUI. 6». tut. 
CbadelhohuB, >. 1104. — 278. 
Chanrndu«.c.l20».l'CCXK\III.äß. 
Ckuarsdus majoru eccicsii« plo- 

Innu«, 1. 1217.-292. 
Ditmiruft Ihtsanrariiis, ». UM. — 

27Ö. 
Eipilberlu« )(rchiprubiU>r, mem. 

B. 1083. ^ 2I>2. 
E|)po arcbipreibitcr, clllS. XrVIll. 

27. 
Fridericu* tlecinui.a. 1184. — 27ft. 
Fridoriüas archidiaronui, r. 1184. 

— 276. 
Gntnpoldns archlpre^biler, e. IUI. 

xcvm. 27. 

lUinrifu» prO'obiter. a.llM. — 276. 
Halnricus decanus. n. 1101. — 278. 
Ilaiiiri«utt. a. 1194. —278, 
Hcinriffui mnjoriH neclMic preposi- 

tiw.a. IS17. — 202. 
Heinrirus prcpositni , n. 1232. 

299. 
Helnibertua arcliiprMliilfrr. eil IS. 

XCVIU. 27. 
H#riiiannD«. >, 1194. -278. 



Irnfridus (dpcanai in Chreins). b. 

1380. — 32& 
Jemb«rtu<t [ireposilus, circa IIIS. 

XCV1II.27. mtt. 
Liu pold ua. a. 1232.— 297.298.299. 
M«^e|rotu!i, 8. 1194. — 278. 
UeiirinharduB, a. 1194. — 278. 
M viiihaltnuit proKbilvr, ■.1184.276. 
Otto mnjom rf-rlesie prppasitus, *. 

1181. - 276. 
01(0 («rilrn). *■. 1210. - 278. 
Pilgrinius (dt Capella), a. 1286.— 

334. — n. 1280.-341. — n. 1293. 

-342, 
Purcliardus (da (liamb«], ». 1184. 

-276. 
Ta|:«ii4) noUriiii «I eapellanas, a. 

1184.-276. 
Tirao.». 1194. -278. 
UdalrieiDi prff|Miailus, c 1083. IL 4. 
Ulricui prepi»Hiu Ardvac^nris, a 

1184. — 27Ö. 
Wernlierua arebiilUeoRus. a. 1184. 

— 276. 
W«riib»rua prcposHus. n. 1104. — 

278. 
Wrrßheru«, a. 1104.-278. 
Willibcrlus decsntu, eirca IHK. 

XCmi. 27. 
Wolfkorus preposilus Cellensia et 

Mniia-itArirnAu, a. I1S4. 276.^ 



Vor fiaixbui'ci 

Chun«d9ciiniis, a. 1283.-301.302. M»inri«a* dwantiB. a. 1188.~27l. 

D. fsntor. s. 1233. — 301. 302. Iltieo prepostluH majorti eceleiie, a. 

ti üieaaurariu». a. 1233. - 301. 302. 1IS2. — 271. 



24 
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Cural-Cicrus. 



Dvekavt*. Plkrrer nad vic«rv. 



Atbri>cbtsp«re,HiligriiDas ple- 

hanus in — u. il07. — 2»4. 285. — 

c. 1235. - 300. 
Anstetiit Otta plelianus de — e. 

I170.CCXCV1.70.«IS. 
Agtth« Banrlii, Ulrictis docsnns 

de — c I2I{). ~S1J. 
Aiiiiao (Bnns), Wernordus d«cKiiui 

do — ■. «35. — 30J— 3üa 
Kapoinslorf (AspersdorC. U.U. B.), 

Otto plcfannua de — o. 1231. ~ 

29e. 

Krati«ndorr (■. d. Svlumdu. U. Bl. 

B.), t'liunrndus plttbaoasia - e. 

1U$. ICLIX. 63. «»•. 
Frcialadl? Oi^^ru civititU), 

Otto plebaniu — s. 12«8.— 31S. 
GraTendorf(a. d. Bioluch), Hugo 

l>lGl»nus de — «. VÜH. ~ 331. 
Crillenper«(i:. W. W.>. S. pleb>- 

&US b — B. U3S. — 300. 
Giiinpolt»kir4:h«D, C. plebsnus in 

— a. 123&. — 306. 
lUimburg (L. W. W.),Tiito pl«- 

bantu in — ((.'a^cUaitus dueis LJu- 
pulili VI.) a. 1207. — 2S4. TtÜ-i. 

HernstfliD (HSnutcin , Htrostein, 
HemiiidcsUin, U. W. W.) Hili^ri- 
iiius pk'banua da — e. iiiS. — 
2&4. 

HufsliU«n(aiid.Oi«laeb, O.W.W.). 
Wicbardvs Hcutlarius plobn- 
nu.in — «. laiS— 331.— a.lZSlJ. 

— 334. 

Hürm(IIurwvn, O.W.W.), WvtilJn 
pmsbiter de — tSfi. «SS. 

Kirchpcrg(Chirchpcrch xn derBie- 
Itch). Hirtmanbu« plebanas de 

— a. 1883. - 33». 

Krems, Inifridos d«eainu in — a. 



archidiaconus Austrie) ■. It80> — ' 
32S. 

Ri&gldui. decaDus — n. UU^ 
334. 

KAI b (Chuliub. 0. W. W.). U Dtarf- 
ru« plebaiius iu — .- a. 1207. — SS4. 
28S. 

Iluinhardiia, decuoin ilo — ■• 

1263. — 331. - ■. an. — Mi. 

— a. 1294. - 343. 
LicIil^nwart.SlarebirardHCple-' 

banua de - o. 1232. - 300. 
Harcfairarlaarfar. Otto pkbanit« 

de - t. 1207. - 2«5. (VrI. SM.) 
Uarliui S. (iD Klo>t«rneuburi;)Uiv* 

tricus plebanuB. pwiwiiicu» Cl aM- 

«Iranroburg, >. 129S. — 347. 
ftlautcrn, Sifridua plobaons 

a. 1207. — 284. 2aS. 
MedliDe(l?. W.W.). Ulricuadt- 

i:aiiusMi'lice»«i*> >. 1293-— 344. 
MOIbach (ü. M. B.). ThuBradus 

plebanas io ~ e. 1210. — Sil* 
Naliub(^<^lih.Nalb,IJ.H.B.^ Hein- 

ricuf picbauuade— c. 122!>. — 293. 
Wi«hardus H»uilnr. pleliB« 

nua in — a. 1289. — 341. 
Niaweiicbirchen (Neankirehen,U. 

W. W.), Pofi» plebaaus de — a. 

ll5»-a:LXX.\I. 70. 
l'iittmutiAdorr (If. N. B.), Cbuu- , 

radut plebaoM de » t. Vtn.- 

300. 
Putroriolla 8. — Magiater Ai 

n o I d a > plebanut in — a. 1207. - 

284.28^1. 
Piricha(Pira. O.W.W.).GH"th«r- 

d US preeliiter de~~c. 1130.CKXVt. 

33. IM* 
Prü^liti(PrT)ckltins. C.W.W. ).Con- 



12Ü8. — 318. (CaDooicu paUv. et radder Holb«rter. 0«chjutl des 
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Salxbarffrr BiflUitims «linhiilli des 
Sfrntiiicrin^ und Pfarrer der Kiri^he 
St. Nicvtau» lu — a. 1303. ni<?iii. 
tSN. 
Rabrnstaii] (an der BielaHi. 0. W, 
W.), Golfridus f»li>banu*de — •. 

1283. - s:ii. 

Rn*[inrli (V. III. B.), i-onradtis 

plebanus dn — a. 1207. — 284. ZRS. 

Sccbspti, llelnriciis plebanUB in 

— a. 1289. -Mi. 

Tu In, ßortoldits dvcHDiis de — d. 

1207. — 2RS. 
Vi t u rii S. (St. Vüil an d«r OSlson. 0. 

W. VI.), tilebauiu ad — tncni. 1268. 

— »20. -t. 1181. -329. 
Albero, ploliaiiiiii S. Vllj — a, 

12ft4. — atß. - a. ilüß. - 3*7. 



I iMra. 



Vi»c ich (Fidehau. U. W. W.). Ott- 
f^rius decanti* de — a. 1158. 

ccLxxxi. :o. 

Weinberch tW.-inliijrjr, 0. W. W.), 

Swikerusplebaniisde — a,1283. 

-331. 
Widnrveld, Magister Swikerus 

plplixnus In — a. 1268. — 318. 
Witen(W<>ilcn,O.M.B.).HeiDrieua 

plebanui de - a. 1207. - 284. 2ÄS. 
Wixiliniadorf fWizleiwdorf. WiU 

Eeladarf. U. M. B.>. UIrtcas plc- 

bnnua de — fseriba) a. 1232. — 

2»7. 2»8. 2fl0. 300. 
Zure tJ, l'iliKriniii» plch:tniis? ia^ 

(fratcr Hadainin d» Knnrin^en) c. 

1I3S. CcrXXXVm. 88. 13«. — a. 

iisti. rccuxiii. &7. 



Curial-Cleru». 



rül1i«rtus ctneellitriui. mo do- 

miiii K biliar di mogiiiilini (epi- 

■«ipi) A r ch IC &D cell« rii, «.1108. 

— 202. 
Hagialer Pelrus, CaneeLUiriuj R«- 

gni Bo£tniae (Rejti» OlloCBri) a. 

1268. - 321. 
Hag. Petrus prAlbmiAtariiii Ottocari 

Reeis Qoüinlac, .x. 1264. — 317. 
Ma^. IMniMis {irotlianot4iriut ejua- 

d«ra. a.l2GS. -320. 



Ms^, ilainricii* dtiDelhaw, noluriui 

ducis Liopoldi VI. (VII.) a. 1212.— 

288. 
Ulricua de Witiliolsdorf (Witt- 

lUdorO. scriba AuatHae. n. 1232.— 

297. 208. 290. NoUrius du«i$. 

300. 
Mag. Cbanradus, .icribn Auftlriae.a. 

1270. - 324- 
Albertus decreli»t&, a. 1212. — 

288. 



Caprilaar, Pr)«al»r, DIavone. Clarlkrr, Maytatvoi 



dnUirro prenliiler II. 3. 
Adalram prMliilcr. c. 100O. XCIX. 

27. 
AlboinuN ckricii« de faiiiilia St. 

Siephani. e.lliO.tX'C.U.CCCXLf. 

8». 
AIntarns Sarordaa in EUarn (V.M. 

B.) e. 1219. mpm. «II. 
ArDoldns aaeerdoa de Albrehlen- 

pgrgo. eirai 1170. CCCIV. 77. 

SIS. 



CbadaltinehiiB et Prldericne, 
CbpcHaiii AbbaLia Gotlwic. tierbobi. 
c. 1U5. CCLIX. 03. 

Gumpoldus arcbiproabiter. c. IIIS. 
XCVUL 27. 

Guniberu* prcabiUr rCXVU. 53. 

rrxix. »4. — c. 1130. rcLV. 62. 

fralpr niidolfi urprdnt!«, c. 1125. 
CCX(1.74. - B. 1 131.CCCLI1.02.— 
ad Murn deRen*. c. 1130.CCCXLVI. 
00. 139. S10.!»aft. 
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Htrlvieuii elericus, lIKiu Rünundi, 

c. 1130. CXIX. 33. 
BclnricuiMapbrtor.a. 1216.-292. 
Hcinrieas de Draiachirchen 

iii&^st«r. ä. 1268. — 321. 
ntlmbcrttiA srchipre«ttil«r, &111!(. 

XCVm. 27. 
HoKO «>c«rdM. a. Vt&ä. - 218. 
Lvu)>iilduHcnp«IUnusdtid«Utipoldi 

VI. (VII.)«. 1212. 288. 
Linpol dun «ubdixronuü domini ll»n- 

mi pncposili patariens. a. 1232. - 

S90. 
HarquarduB iMinster. a. 1217. — 

21». 



ßadoirns eaUiolicH BaecrdM. r. 
1135. CCWl 74. — ardiiprediter. 

a. ti3i.cccu.n.tn.ir.oi.«M. 

SifrJdti» rapfUannft lIciDrid I. 

CliiinrinReii. nanetüet Auatriaa a. 

1231. - 206. 
Pilgritiiui DOlariui rjuadviB. a. 1231. 

— 2P6 (plebaniu df Albrftcfab- 
_ penje?). 

Öiie prMbiltr. c. 1090. XCTü. 27. 
WallherDS magistcr, a. 1270. — . 

M7. 
WaatliB preahitor. c. 1083. D. & 
W U i Ol a r prnbilcr. e. lOBü. XCIX. 



Kegular-Olcriis. 



l-i-^tpale, Äbt«, C« 

Allfllbarg, Adalbertu* abbai de — 

B. IM7. - 2«5. 
8L Andre« (an der Triiaefi, 0. W. 

W.) ßotiralnu« pntüpoaibu de — a. 

1207. — 2ÄS, 
Ardfac«niis (Ardacker, O.W. VT), 

Ulricus praeputiliia — a. 1184. — 

27«. 
Bantngartenbcrjf.Rudigt^nisabbas 

in - c. 120». - 286. 
B«rcli<eagaden. ilenrieua pra^po- 

Hitus. a. 1IS2. - 271. 
St. Floriani, lsiiiib«rtui praeposilui 

dt domo — c. 1115. XCVIII. 27. 

IM. 

OHo, t. 1207 - 263. 2«S. 
Bernhard. «. 123». ~ 303. 304 

Formbach, Wernliardu-i abbu de — 
t.1152. -271. 

OMoabbaii. a. 1264. — 317. 
Onratm. Bcrtlioldns 1. ntt-nt. ift|. 
UlricHa I. abbai . a 123S. — 3U3. 
306. 
G A 1 1 w e i g , Oiuuradua pra«]>iMHiiB 




■•■[kcr, nfiaeka* 

CuDonicorum. c. 10P2. LXlir. IS. 
tSf. IW. 

Hartrmtnitt «bbaa (lOH— 1114) 
o. 1100. \IJV. 14 —c. inoiiAn. 

40. - nicm.rXVIU.32. IS«. 2S1 
151* IM. - m. lOOÜ. — 257. 
a. HOS. — 23». 

Nanio abbaa (1114 - 1125} c 
1115. CLXV. 41. -c. I12S. ei-XVL 

41. — c. 1I21.CXC. »6.— e. 1121 
CXCVl. 48. — e. 1120. CCTl. 50. 
- e. 1122. CCX. S1. - r.llM. 
CCXV|.5S.aXXVI.55.CCSSXIX.5& 
l«S. I60. IS1. III. If«. 
3911. 1)2. mm. 272. 

rhfedelhohat, CalhoehiM, abbM 
(1125— 1141) c IlSJt. OTI.XV. 
- a. 1131. t'CXC. 73 — CCX 
74.-- c 1130. CTCXX. 82. - 
1l33.CCCLX1.»3.193.«IO< 
«Sa.«IW. — a. 1139. — 267. 
m«m. 272. 

G»rhochasabbi*f1141— J-llSt) 
c. 114S. tfl-IX, 63. - c. 1147. 
CCLXVUI.66. I89.199. nirRi.272» 



^ 
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Wanhrn» »bbi» fUSO— ItSS) 
a. IISS. ~ •■9.27(f.271.~m«n. 
il71. - 171. 

FVidi>ricii> I. abbfeji ISS - 1 IS« ) 
mmi. B. 1171.— 2r^. 

Jounnea L abb» (1157 — 1174) 
c. 1100. CCI.SXX1I. 70. - tt. 117.1. 
CCXCIX. 77. — mom. C€CXXVi. 
84. soft. 2U. — ». 1171, — tri. 

Kailmaru« »hkM (1174 — 1200). 
e. 1184. CCCXIV. ÄO. - e. I17B. 
CCCXVI. 81. - c. 1180. CCCXXVI. 
ft4.«IO. S«fl.«<«. — m. 11S4. 

— J74. 

Chunnclu» »bba» ( 1200 — 1202) 
101. 

Wrtelinus. Wocilo. nbhas (l'iO'i 
-1231) B. I20>i CCC.X.\MV.87.— 
a. 121«. OCCXXXV. 87. — c. 1222. 
CCC1XXVU7.— f 33**i 1>«9«- 
»am. - ». 1207. - 283: 284.28S. 

— e. 1210. — 287. — a. 1212. — 
287. - c. 121«.— 280 - p, 1t2S. 

— 292. 294. — a. 1281. - 295. 
Hainriras L abtit» (dr Nalk 1231 

— 12»2) lOI* a. 1232. — 29». 

fleiiirifus II. ahbM (diclud ilens, 
Zant. 1232 - 1237) a. 123»— 1233. 

— 301. 302. 303. 304. »OS. -~ e. 
123S. - 309. 

Harlwici« ab[>:» (1237 — IMS) 
«Ul.SI«. 

Hi'iDrifUJ III. ablas (dt Ratobdorr 
1S4B— 1256) a. 124«. — SH. 312. 

— a. I23Ö. -313. 

Hclniwicir<i abijn« 1i2Ka— 127(1) 
B. 12».- 313.314. - B. 12Ö4.— 
317. — B. I2Wt. — 318. 319. — a. 
1270. — 321. - I. 127«. — 323, 
-0.1277.-325. 

HAmaanus abbas (1279— 128«) 
IL. 1281. — 320. - a. 1283—331. 

Hrinnriis IV. nbbas (de Hewcr- 
lin^e 1280-1309) ai5.-R. 1286. 

— 334. 335. 336, —». 1288. - 237. 



338. — B. 1289. - Ml. - ■. 1293. 

— 342. »43. - a. 1296. — 347.— 
a. 1298. - 34«. — a. 1300.-3X1. 

I'«>lni«I.abl>ii<>(1.-)09— 1317)101. 

Marchiinitis nbbus (de Wciuen- 
borg 1317—1323) 101. IS«. 

Otto alAaa(UclilfTlS23— ISaS) 
102. 

Wulfin^i^ tlibaü fWolTiniiiirus I. 
es Qobili fuinilia de All«til>ur$ 1335 

— 1354)102. 

l>ti>(ricua iibbaa (Thüffdortcua 
I3;i4--(3S9?J 102. 

Johnnnes II. ubbas (de T»tarn 
1339-13001 10^ 

Ulricuft I. obbas (dirtus T<)ccrn- 
bekcli 1360-1370) 102. 

Ulrictii II. ebbas I l>irrhT«ld«r 1370 

— 138S) 102. 

Kriilericii» U, ahbaa ( dictus Tech- 
\er 1385-1309) 102. 

Jnliannei III. abbua (KailMHtcirfrr 
1399—1402) 101 

Pclrus 11. abbii« (da S. Hrppolitn 
1402-1431)102. 

UcDs vhba9 (de Stockslal 1432 

— 14.19) 102. 

Thomas abbns(1430— 1444)102. 
Johannes IV. abbaa (1444) 102. 
WoITganciia U. nbbns (da Kcts 
1444-14X7) 102. «»«. 

Marlinus ahbns (Mnt9rhnii<rrl457 

— 14Ö8) 102. 

1.aurcfltiir> Cruber abbaa (de Grna 
1468-1482) 102. 

Krtianlim abkna (natiu de Stira 
1482—1489) 103. 

Miitliia« I. Seiinlhni-r nbba* (oi 
Kr^nia 1469-1507) 103. 

Siitka^tiaiius I. L>rDp»l nbba«(Bo« 
jus.dtWnssprburg 1307— 1516)103. 

Malliiusll.abbHs(deZnaiinl516 — 
1532) 103. 

BaftholomeuE Scbacnleben abba* 
(de AlUorf 1533-I54IJ 104. 
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^^H 


^^^^^H PlieiJus abtias (antn« profcssus 


Nantwinis. r. 1130. CCXXXT^ST^H 


^^^H Ottoburaatu 11^41 - 


CCCL. »1. 1U> M«- ^1 


^^^^^1 Le«paldiu kltbaa (es oohili stirpe 


NanM. f. not). XIV. & ic«. ^M 


^^^H Hvotiqrum 1S43 - ISÜß) lOS. 


PeniolL, c 1131). r.VXII. 33. ^H 


^^^^^H (Bartholomcus n CaUncis, pra»- 


Pflt^iD, e. 1 120. tVlll. SO. m 


^^^^^B poeitus EIcnoKbur^oBtia, Superit»- 


Ppl«.e.lllO.XLVUI.Iä.LX3tnV.^^ 


^^^^^^1 teiiilcluoAtiAilmmiitlratorinonastcrii 


U. ^ 


^^^H Gotlviernsi« l^iäO— IUß3) lOS. 


Ralpoto. c. tOOS. XU. 8. i«ft. ^| 


^^^^H Uieba«! Ilarrücli abbu (ex 


Udnlririu.r. 1110. XLV]. J3. ^B 


^^^^^H oppido Weinlieim Halatinalus oriua- 


VflkbinaruB, e. MIO. CLXJX. 4t*H 


^^^^^^B dus. itrofouiM M«<licMui*t «l«<^tai 


Wioh-nlM. c. UOO. CtX. 40. J 


^^^^B ISM. %«. Junii. - nwi^narit 1fl»4. 


Fr. llelmrE^s, c. 1203. - Sftl^J 


^^^^B 12. Sepl. — tmnvUi* e«t IW9. 


Fr- llartwieua canerurtu«. e. 120X^^| 


^^^^H 23. Martii) lOü. UM. 


— 281. ^^ 


^^^^^H Conrcnlualcu uud Nonnen 


Fr. Iriafridu* de SlaiiM* c. IMl.^^ 


^^^^^^B GSttwaig: Fr- Allmaanti» proe* 


— säi. ' ^H 


^^^H pAsitus (prior) c. 1145. CCLIS. 03. 


Fr. Reiariinis di> BfewvrlinK« . *^^fl 


^^^^H Birrloliliu, c. 1130. V\\\. 32. 


1203. - 314. (ildtas h. n. tV. 12M^^| 


^^^^^^H Driino. muri Hiftpoldi marchiit- 


1309.) ^1 


^^^H c U'ZO. cwxv. 


Heinricus prior, Friderieits ca»>^^| 


^^^H ChaiiliL', 1100. XXUI. 


tar, Albero plcbano* S. Vjli, Wn^H 


^^^^^H Cliaiilimua (treubHeriii nioDBitleriu 


cliaidtn. Helmwii-ua aalnw. Alhert^^B 


^^^^H ilcf-chii, IIUO. LXWIIL ZJ. 


pirbanus 8. Viti, Petras CapollBKiV^^| 


^^^H 


Fralrrs. a. I3!>4. ~ 340. ^M 


^^^^1 OiHhuraiii, r. ItUO. I.XWl. 22. 


Otto |>riur, P«lrascBalQr,Wlvliari^^B 


^^^H DiGlrirna. c 1120. L'tTLXXI.in. 


dun. HdnnricuB. L'hiiiirftdua. Ekefl^^| 


^^^^P t^iirrbnrl iiubilU i>.1090. XXVI. 


banlus, WalcbuBDs, Albvrtita pleba>^^| 


^^^^B Ebltericufl.c. I12(), cn LXX1.»7. 


IIU3 S. Vlli. Iltilnmicus, Fridericni^H 


^^^F Unzimmi. 1130. UXXIII. 33. 


Kuevrdolea. ■. I2Ü6. -347. ^H 


^^^^^k Grrhingcr uigtnuuit, c. 1100. 


Nonnen: Adelheidis abbaltua . t^^H 


^^^H CXLV1. 37. CLXMIl. M. 


1 163. ccLxxxv. n. vm, ^m 


^^^V Ernisl. c. 1Ü80. IV. 


Allu-i.ltiH«goriii,a. I2S3. — IM." 


^^^^H Pridericui et l'hadalliohiu rnpel- 


331. 3iZ. 


^^H huiGwIiolii AbbftÜs.c. 1 UK. CCLIX. 


BwlUa. eirea 1110. LXXII. 22. 


^^F 


CCXLVI. «9. 


^^^H (>oli>c«Ic clericui, circu 1120. 


Uiemal, «. 1130. CCXXXni. 57. 


^H CCCI.XXI. 9«. 


licrbir^, duclrii de Bo£inia, e. 


^^H Uundachar liliua Vurolili nobilU. 


1125. t2tt. S9t. 1 


^H t. 1110. CLVXXII. 44. (XLIl. LIV.J 


Uutntli. K. 1120. l XXIX. 33^1 


^H Heinricus, c. 1100. UV. 17. 


IftS* IA«> ^1 


^^H Liu|ioldu« prior, <■- 1121. CSC. 


no^Ktimla, r. 1120. CI^&IV. V^M 


^^B 


Kitia . c. 1 1 10. CXLI. 36. ^H 


^^P LmiIIiuiixi« . c. 1 13». CCXCI. 74. 


Heili(;.-Kr«ai, WerDheriUtM, i^^| 


^H ftlo^nhanlua. c i 133. CCCLXIil. 


1207. - 2«3. 265. - u. 121&-^^| 


^H 


2»S. ^M 
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Hcrin(;*nbiir^. Engtrls<')islcus prao- 

posltuH Si. Geor^ii. a. \tSi. — 317. 

Orlfllfuit ((ii«Ul.l, ". I27G. — 324. 

ßirlhnlonicuB a Calnneis (tSSß — 

lSe3). - 105. I&«. 

Klflslrr-Netibnri:. Dietricti* pnie- 

poiitus Newnburgensit, ■■ t2l2. — 

488. 

Nieolaui prnepotilus, a. 1264. — 

817. — ». 1276. — 324. 

Pabo pncpvsttut, a. 1279. — 337. 

Hadmaruspraopoiiilu*. a. 12%. — 

846. (Andere Slifkntitijliciler «ind 

cbendn, 327 u. 340, iinsi.>rührl.) 

Kreia*inOnster((fon)uxS.Snlvatoris, 

vel S. Agapiti). Adulnimus nbbas, 

c. itiä. \cviii. 27. ske. 

• Udairieu« nbliHS , v. 1140. — 

S6H. 
LiHonfatd. Okenia abba», a. 1312.— 

288. 
Mnria-Zell. Tlricus obha-i Celle s. 

Marie, ii- 1264. - 317. 
Melk. Iti^inoidui aMinit. u. 1207. — 

1S3- 2S3. ■iHi. 28:i. 

Ortoiru» abbas. u. 1264. — 317. 
Kridcricus abbas. u- 12Ö3. - 

341. 
St. Niirolaua bei Puaauii. L'iJul- 

rlruk |iniep[ititua de ilain(iS.NtL'ulai. 

c. lll.'i. \(^V)II. 27. 1»9. 

Gi^rliolo priiepmilu» S, Nii-nbi 

palav. B. I2<!8. — 318. (?AmU»ei^ 

wraÜLT im NieoUi-Horo tu MuuterD; 

vcrKl. «ISO 



S(. P«ler in Saltbarg. CenobiU« 

apud S. Pctrum c lOl». IX. 7. 

««!■ 
Hvnricua abbas S. Petri, a. 11S2. 

2T1. 
St. PJtItfn. EngilbprUi ari'faipi-es- 

biler et praeposiliia s. TppoliU, e. 

tUOD \CrX. 27. 1119. 

SiifliiinJui ari-hipre«bi(ef et pne- 

positus, 3. 1207. — 283. 28S. 
Ilcinricu» pracpoeitui, u. 1264. 

— 3!7. 
EMiHrdus IL praupotUus. a. 1204. 

-340. 
Reie lit^riberg. Pi>xiinunnu<i, prau- 

poailuB de domo S. Miehoelisi <;■ 

1115. XCVm. 37. 1S9. 
Reilenbncli (in Bnicrn). Otto prai>- 

puiilii« lixilinburguittis a. Ilü2. — 

271. 
Rot (in BaivniJ. Lntfafirtua (Lothar) 

abhaa. a. 1IS2. ~ SS«. 270. 

27i. 

Ilfnrirusahbiii. a. 1233- I23S.— 

ISH. 301-307. 
SetinllcnkloitfrinWien. i'hiiip- 

pgg atibus, n. ['iiH. — 317. 

Convcntas «eatoruni «t prei:ipuc 

Wilbabiiua et Jacobua, n. r.i32. — 

3Ü0. 
Soon(iiiBBiern). AtibBs(DiAtrkuBL) 

■- 1206. — 307. 308. 
Zvell. ßich«r abbas, B. 1207. —283. 

281. 
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Kaiser und Könige. 



Heinrieus IV. nem. flSI. tSS> 
2»%. 

(Herinsoni rc(;ii rvlicla Sopkin 
cum filio nitonr. c. 1090. XCIH. 

lleiQricDBV. «.1108. — 266. (V«rftl. 
XCVIII. 26. flIM.) 



Friderieua 1. meai. t. 1171.— 

373. 
Fridcricusri. ■. 1X37. - SV«. 
nttopirus. R«i Bofmtte. Ohx Aa- 

stnap el Stirin«, Minrlii» Hors*üp. 

>. )2ß4. — 315. 3tß. — ■. 1S«K. 

319. 



Herzojfü uod Markgrafen. 



B«i«rn. Weiro dux. t. 1108. — 260. 

Öl t vrreicTi. UtipftMin II. (III.) 
lurehio. ni«ii. r. 1093. tl. 0. X. 7. 

i«o. ■««• i!ai.?50. 2r>t. 

l.iii|)fililiis III. (IV- if Hrilifre) 
narctiio. t c. 1I(W. XXI. 10. <«>». 
XLV. 15. f3S. LXXII. UXIII. 21. 

ikfl. IM. — b.c. 1108. xxx^m 
13. IS«, '^ßo. m. - i. c. 11U. 

C. 27. I»». — c. 1121. CXC. 46. 
«•t. — c. !l25.rxc\l. 48.fl»f. 
CCX. Kl. I1K. CCXVTn. S3. I9n. 
— c 1 124. 1'IAVI. 4t. ISO. «OXV. 

ccxvi. S2. iift. 139. cixxxvin. 

S8. J»|. -c. 1130.CCI,V. tC.- 
e.llSS.CCI.VI.e«. 18».— a. 1133 

(?i 137) ccri.xr,9*.«iii.rrri..9i. 

SS«. — r. 1 136. l'(TX\. 82. SZtft. 

Ocrbirse, »oror LiupoMi m^n-lii- 
•nis, dHctrix de Bofmii. <-. 1124. 
CCXV. 52. ms. 19a. — 272. in- 
dula tanottiDonie liahilu luti »b^- 
iliii-btia conrcr«>tti rst abbntis iIb 
Kotwico, Pic. 272 

Agnts, uxor Linpoldi III. mar- 
eliionis, loror itcinricj V. rtf;ts. a. 
1108.— MO. - e. HJ2. t'CLVI. 
OS. IS«. 

AdalhrrlHs Guus Liupolii III. 
mirch. atlToratui ecclosiarum . o. 
1121. rxr. 4«. Ittt. — <■- 1122. 
CXCVL 4ä. CCXVIU. S3. S4. IT«. 



— e. 1123. CCXXTV. 55. tf. - 
c. 1133. CaX 91. «SIL. 

HrinririM et tiupaldut filii hin- 
poltli III. mHrehioBis et Aenetü. tL 
c. 1I32.rCI.VI. R2. I«S. 

riinnrtilus narfhio (filias Li«- 

poMi?)«-iH7.ca\nii.ee.iM. 

UupoM» TT. (yj) intrchia. a. 
1137, CXX. 32. <U. CCCLXL M. 
««I. 

Heinricus II. das . a. 1156. 
rCCLXXin. »7. CCCLSXIV. M. 
«■«. c. IISO. — !«•. - 

ÜCLXXIV. 6M. I01. — *. 1161. 
CCLXXXIII. 7t. «•«. - a. I ITt.- 

271. 

Ltiipaldnt pt Hpinriciis 8lii H«i- 
n« II. ducii, 1t a. 1 ITl. — 273. 

LiopAldut r. (Tl.) am p HSfL 
CCf'X.XV. 83. sa«. (Tergr. 294.) 

Priilprirus I. diu, k. n. 1195. — 
279. mem. 297. 

I.iupoldui \1. (Vn.) dnt. a. 1207. 

- aS3. 28B. - B. 1212. - 285. - 
1218. CCCXXXV.87.28fl. - 1.1217. 

- 2&0. - c. 1222. CCCXXXVI. 87. 
«Sl. mein. 207. [c. 1206. -tflt.) 

Fridericua II. I)ux AiiUria» M 
Stiriai', doininns Carniolie, «. 1232. 
29R. 298- 209. — ». 1235. - 
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1 170. CCCl. 77. 
Andreaii (.'anirranus Ollocari Regis, 

I. ■. IW». — 321. 
Allindorf. Ldnrich de — t. c. 1124. 

ttlVIl. 53. 
Anshalm Af primU mtnbUrialibut 

marcltionis, b. c- 1100. XLII. 13. 
Anshalm, Lc.llOO. XUV. M, I.XXI. 

21. LXXIII. Vt. ~ c. 1 130. CCV. 
Arbercli. dorn. Uffo de — t.B.1281. 

-330. 
A r ; b nol,ilk I.. r. 1 1OC. LXXIV. 22- 
Aribff filiiu AdalhPini, b, r. 1125- 

CCI. «9. 
Arlbo de famBia S. SUpliUii, b- c 

HM. CCXIV. 52. 
Ariko. t. c. 1083. V. S. — p. IIOO. 

XVm. 9. — €. II 10. CLXIX. 42. - 

f. 1125. CXCVin. 40. - CCXI1.B2. 

— c. 1140. CCCXXXIX.89. 
Arbo, I. c. 1170. CCCl. 77- CCCVI. 

78. 
Arnoldus uM\n, d. c. 1101. LV. 

IT. 
Arnolduft Trntor Hoholdi. I. c. 11401 

CITXI.1. 39. 
A r n D 1 d <i s, b. c. 1 124. CCXXm. SS. 
Arndduii t. c. 1083. V, S. — c. 

1100. XXIII. - e. 1110. CXT. 31. 

- c. 1130. UCL. 00. CCUII. Oi. 
CCLIV. 61. 



Arnatei ae, Onuiradtu de — 
fnler cius Alben, tl. a. 1217. — 
2&2. - Widtardua de — t. a. 1332. 

— 2ft7. — Otto d« — milw, I. a. 
1270. — 323. - CerlnidU ridoa 
Ottonis d« — einn primoifeatto 
Chunrailo, b. a. 1278. — 333. — 
BilMlo dipluR de — frater Chmradi. 
«. 12S8. 33T. 

Ascwin iniW Erckinfceri nobilitt Ü' 

■DODasIcrio degcnlis, b. e. 1110. 

CLXVUI. 41. 
Ascwin, t.e. 11O0.XlX.e. — CXLTL 

87. - *. 1 125. rCXI..S8.— CCXUI, 

59. - c 1 170. ca:i 1.77. 
Aiparn, Polin de — t. c. 11X2. — 

278. — ChndsUioc? — InnfriilnB di> 

— II. e. um. rCLXXlV. Rä.«Ot* 
Oiunrndus de ~ t. a. IIIW. 

CCCIAXIll. Oi. 

Rudi-ich de - I. c. UM. 
CCCLXXVII. iW. 
AspninuK nimtsterialu episcopi, b. c 

1180. raxvii. 81. 

Augin (Aws), HHdtnrieh de — L«. 

1 120. CLXXXTl. 45. — Uijmiiiiu «ir 

cain flliii aim, b.c. 1130. CCCXLID. 

89. «SS. 

Ilridinrich, (Ilin> llcidinriH de — 

I.B. 1133. CC'CLtX.»3. 

Meßinharl do — a. t131.CCCLV. 

I. e. 1 140. CCC'LXX. 90. (Siehe mvh 

blcftialiatila» and I m i z i n e >• 

dorr.") 
A lilie. Aziliniis, t.e. 1100. XVI. 9. 

BiMn. c. XUV. 14. — 1.XXXV. 2*. — 

c. 1120. CXXXn. 34. - e. 1130. 

rCI.XXI. BT. -. c 1140- ClCXL. 

89. 
Alilinus H alter AiilioD», |>04- 

•estorfli hcneficionim ad Mutaru c. 

1063. ILS. 2S1.2M. 200. 



B. P. 



Pabo, b.c. 1110. Ci. 28.1119. 

P.b*. t. c. i083. V. 5. — cliOO. 
XXXI. 12. — c. 1110. XLVLIC. — 
«. 1120. CLXXXIV. 43. - c. 1134. 
CCXXin. HS.— o. 1150. CCLIV. 61. 

Bach. Ruiloir ilo — et frutcr ejus 

Ekkiricus- iLc.iiaa.cxcvrr.*». 

Bachlingrn, Dletnisiriis liliii^Ti^mo- 

D» de — c. Iiri. CCX™i. Ü3. 

11K* 
Firinti), Dictiiiurufi d« — vir non 

iiniutlü», (,. c. 1120. CLXXMII. M. 
Baif-n, HarchnBri) de —Lei 175. 

CCCXVI.81. 
Bnldwinu.4. t. c. 1120. CU[. 38. 
BalsHE. Kudbertusde - i.e. 1121. 

Ca\ 51. IIS. 
Pult, Trulmin. HiHririvuHrl Meinhard 

de — u. i-. 1184. caxiv. au. — 

Nrnhart de — et Kberhardus. d« 
faioiliii, Ei. u. 1208. ClTXXXIV. 86. 

Heinripü» d« — de faniilie nnjtra, 
tc. 1100. CCeXXXI. 8Ö. 

Wirint (Wiml«) Je — t-cllSO. 
CCCXIX. 82. — C'OCXXI. 83, 
CCCXXVl. 84. ~ B. 1307. «85. 

Albertus rillieus de — c. 1225,— 

Pallr mniia ante cymiterium, ems 

Vtennt-ns. t. b. 1270. —324. 
Pirowe Walflc^ru« de — t. u. 1232. 

-297. 
Putavia, AlFirrcht d« — t. a. 11M. 

— 278. 
Baudo'rf (Buennnciitrlorr, Poitdorf), 

Tiemo de— t. c. HIS. - 294. 1 18. 
Baum RirCen, »ieh» PümKHr ten. 
B I w »rill Arnolt de — liberae con- 

diljoni* hooio, l>. « 1 130. Ct'XXXlV. 

S8. 
Erehiuiferus de — b. c. IITO. 

LTCtli. 77. 

r«nl«. X. 



Bencdicta vidua Dietrnari nobijia. 
cum filio Dielmaro, \>, c. 1120. 

ri.xxvii. 44. leti' 

B cnedicta mnl^^r Chuni^ndh de 

U'incbnt, u^uil bps »epulta , u. 1180. 

CCCI.XXVH. »8. «as. 
P*<be imch i rchin. Siijihardus de 

- I.e. 1184. CCCXIV. 80. 
Penningin, Pcrtolt d« — LcUfiO. 

CCXCII. 74. 
Penoo, ile racniliii, t. c.1170. CCXCT. 

7ft 
Penoo. t. e. HO». XX. 10, — XXIII. 

10. - c 1160. CCLXXV. t», c 

1 18fl.CC0XI. 7fl. - a. 1 las.CtX'I.X. 

03. -^ c. 1140. CfCLXXIl. 07. — 

u, 1150. CCCLXXItl. 98. 
Pcnio in i niste riiiJis dominae MatliÜ- 

dia coinitisMis dt! i)iitil[ierj{e, |. c- 

1110. CXXXIX. 36. 
I'e n xo uiinii>l(rrialiH S. Sle|>]i)ini, t. c- 

1110. CLXIl. 40. 
Pento cum fratre KarLomaano pr«- 

potilo e|>iscopi. I. r. 1121. C\CI. 47. 
Peaio. I.e. 1100. XXI[1. 10. — c. 

UIO. cm. 28. - CLV. 39. 
Perg«> (Bvrga).Riido]fus de — ((ilius 

WalcliiiiKinU) — t. e. 1090. \C\\. 

27. -~ Hnrilieti frnler oji»? 1. e. 

1090. XCIX. 27. - c. UIO. CU. 

2S. 
Hudolfus Udbilia vir (.-um niorc 

Bichita r^l füii» Rudolf» ft Adulrntniv, 

h. V. 1120. C\CS. 48. flIO. IM«. 

— c. 1121. CXC. 47. — l. c. 1115. 

CLXV. 41. t. e. 1121. CCXVIII. 

B4. — 272,- d. C.1123. CCXX. 54. 
Adfllraiu. filius RudolU de — c. 

1I20.CXCV.48. — c. lUO.COltlX. 

(SO. l«3. tCIJV. 61. — a. 1133. 

(?1137)CLTLXI.04.- b. ». 1133. 

CUCLXV. CCCLXVI. 05. 
29 
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Adatb«rUc - b.1 161.CCLXXX1K. 
71. inem. e. 1170. CCCIV. 78. 

«ja. 

FridcricuE ile ~~ ulracaluB L c. 

1I7S. CXXXVI. 81.— h. c 1180. 

CrCXXI. 82. 9t^ (Siehe auch 

Ailsiram, Rudolf, Wnlrhu ii.) 
Pe rha rd. aTunculusMc^int^oxi. d.r. 

1130. CCXMII. J». 18«* 181- 
Perhnrd (Prrnhtrt . Prrinlkarilus) 

e. c- 1100. XVI. ».- c. iiia. L.ie 
LVlü.is.-LxxMi.rr ~ i.xxviil. 

23, -CI.28. — rX11.30.-c. II3W. 

CXXXVI. M. — c. illO. CXXXIX. 

36.-e.lMS.CLXV.41.-c.llM. 

CXCV. 48. — e. 1122. CCX. Bl. — 

e. 1110. CCXXX. S6. - c. 112^. 

CCXU. Sy. - c. 1110. CCXUT.B». 

— e. 1130. CCLXX. «7. - CCXCI. 

74. — c. 1180.CCCXir. CCCXV. 80. 

-€. IISO. ClOXlJI. 8ft. 
PerimaDDUa nattor fsniilian». (. c. 

1140. CCLXXni. 68. 
Permaiinua etfiliiueiuBWirint.lt- 

1. 1156. CCCLXXIII. 08. 
PeriiiftnDus, t.cino.O('f.XIi.d4. 

— CCLXIII 6«.— f .1 148. t CI.XVUI. 

c.flOn. CCLXXV.68. 
Perindurf, Heinripu« de — (. a. 

1133. CCCLXIV. 9S. 
PorinKoras nohili« vir, d. c- 11 10. 

eil. 28. 
P«ritt|{eru». c. 1110. L. 16. — c. 

1120. aJII. 38, — r. 1123. CCXXI- 

»4.-»- «.1161. CCLXXXIV. 71.— 

e. 1180. (CCXVII. 81. CCCXIX. 82. 

CCCXXIII. 63. 
Pcrniutb et filiui ejut Hrn. Ii. c. 

1120. ccxxxi. ae. 

Pernekke. Udilricui nobili* de — 
b. c. 1 120. CLXXI. — U, — Hl. 42. 
IIIO. Iftl. sfDior. b, e. 1150. 
CCLX. 03. 189. IDO. 

EUcbcrlus de - La. 1171. — 
273. IVO- 



Llrieus cttmes de — nedmlsr 

c. 1216. - 28». 
Bernliordua piancma Heinri« L de 

CbuBriogcn. I. a. 1231. — 296. 
Pcrnolt »»eulo rmuncitu, li. e. 

1130. CXXII. 33. 
Pernolt, I.e. 1124.CCXXVIt 56.— 

C.1130.CCL60. f. 1136.CCL1. 

61. — e. 1160. CCLXXXIX. 73. 
Peraftiiacnriui,mun.a. 1083. — 2SI. 
Pero et fr»ter emi WicIuoL. tL e. 

1110. CLXiX.42. 
Pcro, (.c. 1120. CXCV.48.— «.1«S. 

CXCVII. 49. — c. 1120. CCVIUSI. 

e. 1124.CCXX1V. J(K. 
Perantcli, Prita el frnler ejus 1.«kI- 

vrieh de — It. n. 1 133. CCCI. W. ftS, 
Bert ha matrvQa, «iduu Albioi. b. t, 

1100. XXII. 10. vidua Ottonu. e. 

1108. cm. 39. 
Bc rlh n rnalronacMvWMk. b.c. 1110. 

LXXVIL 22. Chnaradas Olim frab-ia 

Berlhtc d. c. 1125. CCXLVI. St. 
Bcrllioldiidurr. Otto de — t a. 

1204.-317.— «. 12«8.— 320.- 

a. 1284. — 333. 
Fertoldu>(Bertfaolt>prolitio Wal- 

lero io taoiiaalerio educanda b. e. 

1100. LXI. 18. 
Jlertoldai nobilU cum eonpare 

Chvniitond«. b.c. 1110. CXJV. 31. 
BerUldut llliui Mntliildia. fnler 

Piligrimi. «. 1100. XXXVI. 13. 
Bertoldus fnUtt Odalrici tnonachl. 

c. 1110. XliVI. 13. — leetilo rcDun- 

rl*n».b. c. 1130. CXXI 33. 
Bcrtholdii* et Otto, niiniftlemles 

Liupoldi Riarchioni«. mem. c 1124. 

CCXVI. ri3. 19«. 2ßS. 
Pcrtulilui. iuiiiiilerialis Wolfkendt 

r.rikbi]ipn,b.c.il40.lXC\XXIX 88. 
BertoItLus. de fBniliaS.Nsriae, t.a. 

1161. r:t!LXXXIV. 72. 
Pertoldus dornator. de familia no- 

str». t.c- 1190. CCCXXXI. »6. 
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lerloldus (■ftcrl 1. c 1160. 

CCCLXXVin, 90. 
Berlliold, b.c. 1135. CXCVm. 4». 

CCXXII. SB. 
Borliioldtis in rlpa« miles Leufolcli 

de irttunring. t. a. 1300. — 3S2. 
Pertoll, Lc. 1083. V. 5. — e. 1100. 

XXni. 10. XIJV. 14. LVI. 18. LXVI. 

ÄO. — c. 1110. LXXtX. LXXX. 23. 

LXXXIll. 24. Xl'JI. 25. CXI. 30. — 

e. 1120. CXXXH. 34. CLSXXII. 4S. 

— c.nm crxi.tx. (;ri..60.n'Mi. 

81.CCI.V.02. — c IISO. rCLXl. 

64.CCCVI. 79. — c. 1130. CfCXLUI. 

90. — •. 1133. CCCLX. 9». 
Prlriiaa uior Albrici d« Adclb«rn- 

dorf. b. c. H6U. CCLXXXV1. T2. 
Peiilio jufvnis so ipsum «ffercDi c. 

i(m. CVIII. 23. 
PftKilie, Lc. 1100. CLV. 3B. - c. 

H20. CCin. 30. 
Pexitinus. mem. c. 1083. 11. 2. t3i%. 
PtatTvudort, llormnnau* de — La. 

1294.— 34ß. 
prafstetin, Alhortuf i\e — t. v. 

1188. CCCXW. 84. 
Pitier Cliunrudus, t. a. 1232. — 

287. 

OUo diclus — RueeruR fraier, 

HarXaruta (uior llugvri äe l'rant) 

ei BtMirdictii sororeti Ottonis — a. 

12!)3. — 242. 
PieJa (Biclihe) Wiepol da — l. c. 

1150. VlI. 5.CCLXXVI. 69. 

Gerwncdc — I.e. tt60.CCLXXIV. 

68. 
NiEA de — >. 1133 (?il37) 

CCCLXl Ü4. 

Rudolf.« do - i.«. 119.1-280. 
Piltiiltorfer, heupoldus. cir. Vjcnn. 

e. a. 1278. - 325. 
Piligrim iiohiliA d. c. 1080. V. &. X. 

7. IIBI. «(M». 
PiliKrim et filius ejus Rtpoto. tt. c. 

1100. LIX. 18. 



Pili^rimct BerloMui Rlii Bcriae, il. 

c. tlOO. XXX\T 1.-». 
Pi)i|{ri m pilerCItunradi iu monuite- 

rio «ducandi, e. llOS. LXXl. 21. 

Ptligrim frator Wcri^ndi rl Woai- 

lonis de rntnilia S. Slnphani, t. c 

llÜO. L.XXV. 22. 
I'iltgriin in^cnuus, patnidit Hegia- 

gOEJ deGpie, d. e. 1120. CLXXXVÜ. 

4S. Iftft. «3«. 
Pili Krim, n»uiK-ulus Piligrimi deGrii>, 

munachiu c. 1120. CCV. SO. Ift*. 

«SV- 
Pili gr im et Mefcingoz parenlca Sigi- 

fridi ifi Mi'piiiiDzii (de Griü rcl de 

Rawanii) e. 1 14o. CCLXIl. 64. Iftft. 
Pililfrim et fratcr ejus Wori^nt, II. 

e. 1140, CCCXL. «9. CCOXLIX. 91. 

c 1135. CCCLXVII. 06. 
Pilifrrim cum uior« Gisirn »1 flliis 

suis b.c. 1130. CCLV. (i2. 
Piligrim rrnl«r Hadumari de Kunrin- 

gin, I. e. 1138. CCCXXXVIII. 88. 
Pilgriinua not:iriiis Kcinricl I. de 

Chunritiger, frater Oltoni* plebani 

do Espoiasdorf. t. a. 1231. — 290. 
Pilgrimus judex VienneDaii, a. 1298. 

— 348. 
Piligrim,!.«. 1080. IV. V. VI. 5. — 

c. 1100. XXrX. 11. XLIl. XMV. 14. 

XLIX. Lf. 16. IJI. LIII. 17. ViX. 

LVII. 18.LX1I. 19. — r. 1092.LXin. 

19. - c. 1 100. LXVI. 20. - c. 1110. 

XCVII. 26. t:i. 28. - c. 1 130. CXXill. 

33. - c. 1120. CXXVNI. 33. CUV. 

39. - c. 1 125. COI. 50. CCXXI. 54. 

CCXXUI. Bä. CCXni. 56. CCXLHI. 

60.— c. 1130. CCLXX. «7. - c. 

1130. CCCLI. 92. - circa 1110, 

CCCLXX1.97. — a. il33.Ci:CLXIV. 

95. — ». 11B6. CCCLXXm. 97. 
Pi I li ch do r r (Pilhildorf, Pj-khdorf). 

Ulrivu«, Marqunrdu», 1'hunradu« 

fratrea d« — tl. a. 1264. — 317. 
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Pennhart, Adalburo d« — tt. »^^H 


^^^^1 
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^^^^^1 Poppo flliui Oy;oiii», b, v. 113V- C'CL. 


Poto Dobilis mundo renuaciani. b. c J 


^^^H 


1110, XLVIII. 113. ^M 


^^^^^^H PoppupniDpuHjtuaRiarchtoais.iL.ltSl. 


Poto puer semctipsum offereu, b. e^^| 


^^^H 


1100. CLV. 39. ^H 


^^^^^H Poppt) de familia ecclMiasUcn, t c. 


Polo monacliits, fntcr GntiUiiri. c^^^l 


^^^H 


1110. LXXXIV. 24. ^m 


^^^H Poppo.t. <^ tlOO. XLV. IS. c. 1120. 


Po V etil, Ueroldus de — L a. Ii58>^^| 


^^^H CI.XXVin.44.— c.lt24.CCXIV.52. 


CCCLXXUl. 97. ^m 


^^^H 1130. CCLIT. 61.- 


Prant, RiiK«ni» ilicta» de — Harga- 1 


^^^H 


reis ciior eins. a. I2S9. — 341. — ^H 


^^^^H Porandisdorr. Orlulf de ~ 


a. 1293. - 342. ^M 


^^^H 1160. CCLXXtl. 


Prslo. Leiipnldus rt StepKanus Hn- 1 


^^^^^^1 Poree (Uon), llennunDus do - de 


trea de — tt a. I2)}1. — 330. ^J 


^^^^^^P familia ecel^riinsticUi t. c. li4J(. 


Breitinwisin, Amelbreht de — tcb^^f 


^^^^ CCLß. 63.-C. 1130. tXLXlV.85. 


II20. CIAXXIX. 46, - e. 1122. 


^^M CCLXXIX. 70. 


CCXVtll. S4. 


^H Hetnriclida— t.c. IITO.CL'XCVII. 


Prctaor, llrinrii:iu cl Tralir «jiu 


^H 


Pvrhtol(lu*.(.c.1)90CCCXXVin.85. _ 
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J^^IH^^^^^^^^^^I 


Preuiel. WcriiUtnliiii üidus — !■ 


Pucbpcrcb, Chunradua et IrDfridus ^^^^H 


1264 _ 3(fi. SI7. 


fralTM (]« — n. 1281. — 330. ^^^H 


Prinzlunesilorf, Bcrloldus de — d. 


Puhvipcrcli, Timo de — (. a. 11Q4. ^^^^H 


c. MSO. CCI.X. U3. 


^^^H 


Karolu», l,uilolflus de — U. a. 


P3la rt ileriiiian. Glii Heriininni. fl. ^^^^H 


H73. CW:. 77. 


1130. crcxLvili. ^^^1 


Prannf (Brunnin), Hnrtwifua dp — 


Piimeurt^n, niadoldui de — t. n. ^^^^^| 


tc.li:tO.CCLXXVII. 8fl. -c. 1131. 


^^^1 


CCXC. 74. 


Bureliarduii et fraler rjui Guada- ,^^^^H 


Kudi^eruR de — letl. cir«a 1150. 


1120. i'LXXXVI. 4S. ^^^1 


CCLXXVIl. ßl>. 


BtircharJas railcs Uielrid comilis. ^^^^H 


Olto Ja - l. v. um. rCLXXXVii. 


b. c. 1128- CCXLVIU. CO. ^^H 


73. mem. c 1180. UfCXV. 80. 
^K Pcrtoliliia d« — tust, circa IISO. 
^■CCCXXn. 84. — el Woirkeru«d« — 


Qurrhnrdiifl, t. e. 1121. OXC. 47. ^^^| 


Purcbni'teadorf, Otio de — L r. ^^^^H 


CCCXXV. 84. ^^^P 


lur. um. rixxi. 70. 


PurcatuI, Olto et frater pjua Hart- ^^^^H 


Trnlu cum tilto Diclrico ol filinttii« 


wlctu de — 1122.CCXV1II.K4. ^^^| 


Gerdnit el Pelriss», cir{>a UM. 


Olto et fralrea ejus HartTficoa el ^^^^H 


CCCXIV. 80. «tO. 


Heinrieiia, U- e. 1132. CCLVU. 02. ^^^| 


An»hol(n de — t. e. 1122.-272. 


Heinricua de — circa 1 130. ^^^^H 


HeinricD) de - t a. 1212. - 288. 


^^^1 


a. 1232. — 298. I1&. 


Piiri-Ittorf. l'hiinradita de — L a. ^^^^H 


GctfriJu» de - 1. c 1223.-20». 


- ^^^1 


Ritihardus de — i. ■. 1277. — 


Puri^jnan. t. c. 1110. CIV. 29. — e. ^^^H 


326. 


^^^1 


Uruno inilca Üit^tpoldi marchionii 


Puaiitperf^e, Chuandua de — t. a. ^^^^H 


Gotlwii'i conTtrrfiut. Ej|^lw urdira 


ns8. cixxxxi. 70. ^^M 


illiu« ejuN, b. c. 1120. CXXXV. 35. 


PUBO, t. c. .VXIX. 11. ^M 


Prun «t rratorejns Eii)fil^er, de fami- 


Putiao. Ilecil de — quidam dires. 1 


lia S. AK»i»iti, IL c. 1140. — 20». 


iito. nv, 28. me. iai. ^^^J 


Prunna (Bnin), c. ll)U2. lAtll. 10. 


Rapnto de — teil, tiana HKS. ^^^^^H 


«. 1110. LXXIX. 23. LXXXIX. 25. 


^^^H 


XCI. 2S. 


Hcinric-uM et OlTo de — adTOCuLi ^^^^^| 


P Seh a , Adalbertu« de — L c. 1 122. 


in Scbwarca, ni. i. 1238. — 305. ^^^H 


CXCVl. 48. 


30Ö. S«1. ^^^H 


1 


^1 


ChBdalhart,t.c.tl20.CLXXXVIll. 


TruU, b.c. 1133, CCCLXIl. 9«. ^^H 


46. 


•«1. (Sieh« Maariberffc.) ^^^H 


Chndnlholt, L c. 1006. — 253. — 


Cbapbenherge, Otto el frater ^^^^^| 


cll20. CLXKXII. 45. 


ejus WfrUingua de — tt. a. tISfl. ^^^^| 


Cb a d a 1 li oll i s [>i> rjio • Gehohardus 


^^^1 


de — t.u. ti:t3. ci:(:i,xi.fl4.<tti. 


C hagre. Üielpoldiu de — l. c. 1123. ^^^^| 


Chfidolt iiobilia homo cum utor« 


t'LXVI.41.ttti.>t.c.]124.— 272. ^^^| 



^ 3^ ^^^^^^^H 


^H 


^^^^H Ckiit (Chiou) Atleloldusd« — (. n. 


l|«tnricas, Swithan), WÜlihirduB 


^^^H 


de - It c. 1 170. CCXCVI. 76. 


^^^^^^H CliilnpvrRfl (ChttwenperfTc). 


Eppo de — L a. 1208. C<XXSXIV. 


^^^^H RudolfüB de — k ■. — 273. 


87. 


^^^^^^M DilricuB de — müei. l. a, 1270. ~ 


Vilrudm de — b. c. 1170. CCO. 


^^^^H u. 1271). ~ 


77. «fl&. «99. 


^^^^^^H Chninba (C'smbe), lloholdui dp — 


Huch de — 1. c. 1180. CCOI. 79. 


^^^^^^H cum fitiis Orlwino et Chuiirado et 


Chteinberch, Heinri««* de — b.^_ 

1 180. CCCXXl. 83. s«a< ^M 
CbaiLilif! »ttaiti »nuaciaiu, b. c. 


^^^^H Utia llf li», mtm. b. 1217- — 2D0. 


^^^^^^H Cliunradua de ~~ filius Holioldi, 


^^^^H lUO. CCUXVII. 6». »OK. - 


1100. ixin. 10. 


^^^^H L c. 1160. CCIAXII. 67. (CCCLV. 


ChiKÜi» pr«iü>iler, b. c. 1110. 


^^H 


LXXXVIIL 2S. 


^^^H Heinrichd«— t.c.ll24.CCXIII.52. 


Chazilie.tc. 1100. XVI. 9. 


^^^^^^1 Ailgenis, Adalhertus de — lt. c. 


ChsKilinDS prrsbtter ia monaattrio 


^^^^B CCLXXVII. 69. 


deKfn», b. c. 1110. LXXVm. 23. 


^^^H Wi^aDl de - a. 1133. CCCI.XV. 


Chazot. r. 1095. Xni. 8. 


^^^H 


Cbelb(ireraa(KHberKrag)AdaIbera 


^^^^H AlbKcM de — 1 1. 1 194. — 278. 


L e. 1130. CCXXXIV. 57. c lltJt. 


^^^^^^H Cktnibek, llaimo. ileinricua de — 


CCXXXVIII. SS. ISI- 


^^^^H (habitfllortO i>. fiüQ. ~~ 340. 


Chelchdorf, ÜHrtunrb de — U e. 


^^^^^H CupeHa (Cap^llaDafl) , Ulricus — (. 


1160. ccxcm. 75. 


^^^^H 12S4. — 333. dorn. UiHrus de — 


Chcrspa^h, Ii4'inmus de — et 6liui 


^^^^1 l. a. 1386. — 334. — a. 1280. — 


ErclieikKeru«, tt- n. 1381. — SSO. 


^^^^H 341. — »\i(\H. a. — 342. 


Cheaccr Iteinncus, t. ■. 1286.— 


^^^^^1 Cliuuradus d« — t. a. 1289. — 


3M. 


^^^^^^1 3A'4- — fral«r Piti|friini Je — can«- 


Chfrchlinge (Kirllng), Ileinricua 


^^^^^B — ~ 343. 


et freier ejua l'lricus de — c. 1222. 


^^^^^H Carinthia.Heiorictia de — l.c.1140. 


CCCXXXVI. 87. asi. — DIrieaa 


^^^H 


d« -».B. 1232. —297. 


^^^^^^K Char lesperlcli. Weul d« — L c. 


Cbirciipacb, Wtchcrtua de — t. a> 


^^^^1 


1171.273. 


^^^^^^V Karlamannui, praopusitus (imni- 


Chtaiiinip. Ürtoir «t Tnitrea ejo« 


^^^^^^1 •terialia) CdaJrici cptscopt palavien- 


Popp». WiüBDtdB— tt. e. 1188. 


^^^^^H tit, Traler ojus Peaso, 1120. 


CCCXXV. 84. 


^^^^H 


Wulchiin do — t. ft. 11S6. 


^^^H 


CCCLXXIV. 98. atlA. 


^^^^^Hf Karoliis (iJ(- Prinrlanexdorf), inini- 


eil l i n g e , lllrieu», t. u. 1283. — 332. 


^^^^^H itrrialis caniitis Aititlberli ile Rteina, 


Cblorunpb , Canradua, inom. a. 


^^^^H a. «Ift. 


1217, - «O«. 21)3. 


^^^^^^1 CbarliLfilin (Knrktclin) . Judita 


Oliihcndarf, (Clonbendo rf). 


^^^^^^H Tidua (nüa Oltoni» dr Churnberit), 


Gcroldus d* — L e. 1170. CCXCIV. 


^^^^^^1 Porlita mntcr, Chunradus fntter, 


75. 


^^^^^^H Alheid «»rar Hninriri Av — b. a. 


W«mbnrdui de — , Cbunradtw 


^^^H I20S. CCCXXXIV. R7. «SS. 


ibidem. M. a. 1280. — 339. 

: 




Chobmieafaiirch, Adtlboro de — 

«t fraler e^iu« HudMiuRr i|r Ktinpri|!«ci 

— II. e. 1137. CXX. 32.ia«l. S>«. 

Adulbern de — I. a. 1161. 

ccLXxxiii. Tl. ise. 

ChopKcrlieri'li, Albertus i» — 

Lc. 1190. CCCXX\1I. »4. 
Cholo «ITimli*. I. r. 137(>. — 325.— 

a. 1279. — 327. — n. 1206. — 347. 

(Goninc^s Gliui.) 
Cholpck. Kiiitwinus, Cliunradus. 

lt. n. 1270. - 327. 
Kottans, Allirro dfl — frater IHfft- 

nari de Minnebach, lt. e. 1200. 

CCCX\Xni. 80. 
C h r a rt (Kraft) nohitia vir. d. c 1 UO. 

CCLVIII 02. 188. (Sich« auch A m- 

eineipucli.) 
Chrineporch, Ulrich de — etTrater 

eiiu Sifrldiis — (L c. 1 188. CCCXXV. 

84. (Siehe aucU Slrridtis, d. a- 

1158. CCI.XXXI.TO. XO^) 

Hermnonus de — t. a. 1232. — 

298. 
Crebeapach. Adalbcrtua t. a. 1207. 

— 285. 

ChraewiU, WDlfkcnis t. e. 1216.— 

21U. 
Chrcuapach. Witi^o Ae — i. e. 

1190. CCI:XXIV. 83. 
Creliiri (?Cr);«inO t. c tOfi.1. 

CVlll. 29. 
Crezcincli Rudoirui, t. c. 1160. 

CCLXllV. 08. SOI. 

CrMiiiae [ClircmiaiD) Eigil urlianu« 

de — b. c. 1160. CCXCV. 7S. CI«. 

Wmlhprdet..a.ll3I.CCCLVll.93. 

PorKtoidu» dc! - c. 1180. CCCXt. 

79. 

Rapolnde - c. 1140. CCI.XXIII. 
68. Civei CreniMensea U. c. 1131. 
1138. CCCXXXVIll. 88. CCCLVH. 
93. — 1280. — 33*. 

Wnl^^hiiniis vor^h de — t a. 1246. 

— Sil. 



Gono de — a. 1286. 333. 334. 
Imfridus judex in — t. a. 1280. 
— 334. 
Cfariglii, Pilgrtoiui etGeorh», civi^ 

vipnnens. II. a. 1276. — 324. 
Christophoro Sl,, Heinricus de — 
(plebfiDos?) notarius Oltonis rotia- 
poueiu. oecl»iae advocati. t c. 
1210. — 287. 
ChrilscndorT, Fridwlcui de — I. 
«. 1276. — 324. 
Ulricu» dc - l. 11. 127». - 327- 
Ctirugi«. Elierharilus dc — tn. 1173. 
COXCIX. 77. — c tl7B. CCCXVI. 
81 , «Od* tili* 

Keinrinis do — fiÜus Eberhurdi. 
cuni aiere GUiU, mani. a. 1217. — 
291. 

Etich? Manetcolt? it. . . c- 117B. 
CCCXVI. 81. 
C 1i uTa ri n fCupharen), Rkkirtchde — 
I.e. lliO.ClV.29.virnoblli>cuniSliis 
Ekliirico et Hadamaru et fmlro Wo If- 
ker» — b. c. t120. CXOIM. 47.18». 
— tCC\ll.Sl.CXCV.48.CCCXLlV. 
90. (Si£<lie auch Ekkirich.) 

WoirLcni» ctun fratrc EVkirico, 
IL c. 1123. CXVI. 31. - c 1120, 
CLXXXIV. 85. CXCIll. 47. CCXXV. 
SS. (Sl«hoaud> Wulfkcr.) 

Gerdrulh rtllctu Kkktriel. nobilia 
in»lr<inR cum IUI» llailamnro et 
Mcsiubnrdo b. e. 1130. CCXXXVH. 

BS. trxLV. m. 1«1. 

Hiidniuar liJtiiH Ekkirici de — 
r. 1120. CXCIU. 47. CCVII. Kl. 
(r. IIBO? VII. .-;.) 

Hadamar de - t c. 1137. CXX. 
32. — c. 1140. CCLVIII. 63. U t. 
1145. CCUn, 64. c. tl36. ÜCCXX, 
82 — cum filio OUone (do llama- 
pcrch) t a. 1171. 373. l- c 
I17S. CCCXVI. 81.— b. «. it90. 
CCCXXVIU. 8S. - l. il94. - 278. 

Hadamar patpr fiprirndt* nxoris 



^ 






0H 


^^^^^^1 Heiiu-ici Jp lluratolin. e. 1180. 


Cumiteodorr. Adalbero il« — t e. 


^^^H cccix. 


HfiO. CCLXXIV. 68. 


^^^H mio de ~ 1180. cccxix. 


Chunendorr. Piligrim d« — L e. 


^^^^^1 81. ISSi (Slthif Harns perch.) 


1170. CCXCVII. 7«. 


^^^^^H HvKiiilmrd de — filius BLkint't, 


C)lUDi^esp^uIlDCll. Virlciit de — 


^^^^H frvUr Hmtamuri. (130. CVII. 


l. c. 1186. CCCXXV. 84. 


^^^H 2». ccuiri. 1131. ccaA. 


Chuiiifcunde uior Brrloldi tiobila 


^^^^^H 92.{?)ieculor«nunci>n«, b.a, 1133. 


— rni-m. c. 1110. CXIV. 31. 


^^^H CCCUIII. 04. (RifiLc Mcßln- 


Chunilinhcsletin, Albricas da — 


^^^^^^H 


cam iixnra Eli*ab«lh, b. e, ll60. 


^^^^^H ElisHlielli, vcncrnbiiis molrono de 


CCI.XXXVIl. 73.«»». 


^^^^^^H — roKnonit'nlo Znllinu, TJdua 


fl)ahlfHdusde-b.e.ll70.CCCrr. 


^^^^^H Chunraili Z u 1 1 et inaler filii tyutAvta 


77. 


^^^^m nmninis. b. c. 1100. CCCXXMI. M. 


CI>Dnn7l1e Oielniarui - t. e. 1180. 


^^^^^^H Chiinradiif Z u [ I « de — 1. ii. 


CCCXIX. 82. 


^^^H 


Chuuo. ({iiundiiiD matter nioneUe. 


^^^^^^H Cliuiirudu» Trnrd ilc — t. c. 


piiii vicüDeiis. (. a. 1276, — 324. 


^^^^1 1100. rrcKXVii. as. 


Chuno.LcUOl.XLV.lS. - e. HOS. 


^^^^^H niuker vi AlraiD (loinisteriales) 


I.XX. 21. — e. 1110. XCV. 28.— 


^^^^1 de — tt. 1190. rcoxxvni. »S. 


e, 1120. CLSXXIt. CLXXXV. *S. - 


^^^^^H Adnlbrvhl , Uotifridus , Wolferlin, 


r. 1I2S. CrXIJ. 59. - e. 1130. 


^^^^^H LiupAldus? Eber^er? oinn«s de C h u- 


CCCXLni. 00. 


^^^H farin - u. 1133. Ct'OLXlII. OA. 


Cbunrndas filiv« Volchrtdi «tFHlse, 


^^^^1 de — 


ininiiterialifl dncU neiDriri. b. e. 


^^^H 


iUO. CCXCII. 7t. SlO. 


^^^^B Cliuliub(ChuIupe,K{ilh). Erniit de 


Chunraduset AdalticHut, filn Vr£ie. 


^^^^^H — bomo ingeouus, eum mMre Cliri- 


pro aureribus monialibui b. c. 1160. 


^^^^^^H atioa et fmtri' ntctricu — 'b.v. 1130. 


CUXCm. 74. «lO. 


^^^H CCI.IV. Öl. «8«. rCCL. Ol. d. 


Chunradus, filius Hoboldi (d« 


^^^^m cccr.vi. 9Z. 


Cliambe) mmiitcrialU l.inlkardix. 


^^^^^H Einwicus, dieiu Krnest! de — b. a. 


eoniilissae de Rutilpers«. d. a. 1131. 


^^^H IlSl.CCCLVr. 92. «S5. 


CCCUV. 93. «««. «IM». 


^^^^^m Etlfb — (tn^ni.) a. 1162. 


Cbuiiradu« flliu« Rligrinii, in mdfuf 


^^^B CCLXXXV. 72. 


ateno educatus, c. IIOS. LXXI. 


^^^K MeRtngoz de - t. c. 1 1 70. CrClV. 


21. l«t. 


^^^^ 


Cbtinr>duafiliiiaSophiae.d.c. 1100. 


^^^^p DielHcus uni^arus de — - l- <:. 1 190. 


LXIV. 1JI. 


^^K CCCXXIII. S3. 


Chunridnscl Dirlaanis fralret. IL 


^^^B Eneildie. Wcriuher. aiiibo d« — 


c. IISO. CCLXVII. 66. 


^^H 1(33. ci:ri.\v. US. 


Cbun radus servi«ti9 Otlonis it 


^^^H Hvrtiiidii« i't lluliiiH'k'us fnires 


Pruiiiifii. l. c. 1180. UCCXV. 80. 


^^H iitti de ~ a. nm. - 343. 


Chunradus de TAmilia ecelesiattlea. 


^^H Ott der Cbuk'uliiT und Ortolf s. 


I.e. 1I4S. CCUX <>3. 


^^^^B Bruder, 89ltiii^ llrliiiwitdis, niem. u. 


Ohunradus olcnlor (»emia moiM- 


^^K - SM. 


8lerii)i. p. 1207. -2S1. 
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Chunradun fdo llo)i«niUure) t. >. 

1207. - 2M. 28Ä. 
CliDBradus (Chifirat), (■ C. MIO. 
CXmt. 31. e. II2S. CCI. SO. 
CCXIV. 52. — e. 1130. CCXLIIL 
B9. CCLXIX.«7. - t. 1170. CCCK. 
77. - C.1180. CCCVI. 78. CCCXXXI. 
86. - e. I12S. CCCXLVI. 90. — e. 
1180. - l'tTLXXVIIl. Oft. 
Cliunriiig(Kuenring«n) nndnintir 
do — filius Nitonis, h. pro -J- xttare 
(rirlnul, 1", II3S. — ('i|i|^iiii frnler. 
Ailnlticro «t Heiiiricii.t pstniHett nia>- 
di>m, tt. CCCXXXVIU. 88. «3t. 

lUiliimBnii de — et frnlcr t>jus 
Alb^ro ie Cliobanc&ttureli, tt. c. 
1137. CXX. 32. 

Adniliero de — f. ■. 11S6. 
CCCLXXni. 97. — a. 1181. 
CC1.XXXIII. 71. 

Albero de — ef ßliui eius llad> 
maruii lt. ». H71. — 273. (Mecrin- 
h»rt. Kriili'ieh, lioiiiincs Alberonis.) 

Iladmarusde -t a.llOS. -280. 
— .r. 1206. - 282, - a. 1212.— 
288.mcni.21M, - cumÜlÜAllailntBro 
et Heiorico, tL a. 1217. 292. 



Hpinriciiii t. iIp — inDracalcM 
AiiMrino. It. pro ■{■ fmüre llnilinim, 
a. 12:M. — 295. (V|{l. 309. muM. 
Iladmari rl Hftiiirici) t. et »iglll. i. 
1232. - 298. 
Alh»ro d« — Cspitaneus Aiutriac, ad- 
i'0vafu5 itiima^lfni, a. 124Q. — 3tl. 

Liulolitii.o Ac — «unnmiu pinccrna 
Austriue (Bieill.) a. 12TS. ~ 324. — 
t. I2SI. — Sao.— B. 1286. -33S. 
330. — K. 1288. — 337. 34t. - a. 
1300. — 3S1. 

Louloldutt (-1 Hrinriru.t fralrna d« 

— tt. ». 1281. - 330. 
Hoinrifii* de — U a. 12*6. — 335. 

336. (V'kI. auch Anshalm, XLIl 
i:t. 131. CLIV. 30. 1&1. Mino 
XIJV. 14. IS*. 1113.331. 
Chlirnberg, Judita filia Ottonis d« 

— vtJuu HeiiiriL'i de Clia rlstcün, b. 
a. 1208. CIX;XXXIV. H7. «39* 

Churtenchirclii'ci. Wi|;aiiiliia d« 

— t. H. lt«2.CrLXXXV. 72. 
Chueslag.Ollode — t.R.1231.29A. 
CoelK^ 1K<^>|> n»inrii*ii* <Ia — t. p. 

120Ö. — 282. 



D. T. 



Ti^inie. I.e. 1100. XII. 8. XVII. 9. 

c. 10K3. XXVI. II. p. IIOI. XI.V. t.^. 
Talvar. Chunradus, t. circa 1160. 

CCXCII. 74. 
Tanna. Kkk«hardus de — t &■ 1153. 

— 271. 
Ta II r b a t h , Heiarich de— t & 1125. 

CXCVII. 48. 
Tanninpcrrh. Wallhenis df — ta. 

1138. CCLXXXI. 70. 
üena (ÜFnU's, Zun, Zant),niunredus 

Zniit. 1. c. 1200. CCCXXXm. 86. 

339. 

Hcinrieus d!ctu«d cns (abbasGolt' 

wiceaai« 1232.— 123T.)10I.30Z.309. 



En^olmaruR. Carolgs et Vr'alcliu- 

ILUS ilrnlcH. II. a. 1263. — AUi. 
Wulcliunos diHus — pI junior 

Walehur.«». t. n. 1270. — 323. 
T«raE, lliiPlmanii et lli^rtoldus de 

— tt. c. llfiü.CCCUXVH. 98. 
Thiccc (TitKC. T'istc). Kridericu* 

doiniDus do — i>t uxor njufi Heilka. 

b.p. tlfin. rCLXXIl. 67. CCLXXV. 

08. 30S. 30tt. (TLXXVIII. 60. 
(lii'tricii». Urinricii», Illrt{inhar- 

diis de — tL Inc. cit 
Di»boliia,Otto.t.a.ll73.CCXCIX.T7. 
D i e ID u t h convprfa , b. e. 1 120. 

CCXXXin. 57. 
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Tiemo cum (lotrc [I«inoll.lt.e. 1110. 

XLIV. i*. 
Tiemo fliius Reginheri tl tibiUe, 

i.*. iiiofxxxm. M. 

Tiotno coi^iialtis (iuiMriai de Gutin- 
b^reti, Lr. 1180. CCCXn. 80. 

Tivmo tl Hvfpa^vT niililps Uililrici 
eomitu d« RDÜ[[ierg«, tt. c. 1075. — 

Tiew«. b. e. 1110. CU.38. 
Ti«mo(Ttii>o).tc.l083.iV.c.llOl. 

XLV. 15. - t. lilO. CIV. 27 Vl\. 

30. e. 1130. CXXXV1.35. - c. 1 110. 

CUIX. 4S.— c. ll20.a'Vll.51.— 

c. H30. CCIXXVII. SS. — O.H80. 

CCCXV. W. — «. 1130. tXfXUI. 

flO. 
l>i«thirdaa enn eompire KÜMbet, 

M«Uo remmciiBs. b. f. 1100. LXKV1. 

n. 

Diethflr«. t r. ItlO. CVl.H». 

D i 1 1 ■ ■ n • Bofail», d.e. 1 100. XXXiX. 

XUI. 13. b. XLUI. 14. 
Dielmiris«tAdKlbeN(61tiNiMnb) 

lt. 1100. XUV. 15, ist* 
Dietnara» et Sliui «juDielai- 

ruill r. 1130. CXXXVl.35. 
Dielnara* filratÜistAtri MbtlU 

(dr Picütalt) L r. UM. CLXXV1L 

Diataira» Bim IU| wh w mUIi 

ri G«ffM. 1. 1. iiAL aya. sa. 

i)i*(»-»r«i ■MMB««' otmdA öl «üb 





is- 



IIIS.CXLVII - ^111.37- tf-tlOO. 

f IJX. 39. - .. IllÖ. tXCXXXV. W. 
Üietma readorf. Heinricus de — 

Lc. 1180. ca-XMD. 81. 
Chunradua Utu-tipacli il« -^ o. 

12Ä8. — 337. 
Dietp«ll, (. c. 1100. LXn. 19. - 

c. 1093. I.Xni. 10. ~ c 1130. 

ccrxi.ii. 8». 

Dielprant (unu ministeriiUiun d« 
RaUtmp«rKv)b.«. 1130. CXVllt.31. 

Dietpranlct fnter ej(i»I>«riikelklt 
■.1133.CCCLU.M. 

D ■ i«lpr> nt. tr. IIIO. IJI. 17. 
I.X\1IL 20. (III. 28. CI.VU 39. - & 

u«. ri-vn. 53. 

Dielprcebt. t. c. 1110. ritl. I& 
OiatriCBS, iUBiit«nalt« paUf^l. «> 

1090. —253. 
Dirlrici» ■laritus Gertmdit. ^ «■ 

1110.011.28. 
Divtrifos. n nwiiutene cwuhm, 

b. c. 112aCCCLXXL07. 
OietricbMffliii» quAiftlb^r. a c 

1138. nX'XXXVIU. 88. 
DiktricBSMlariUkVft. 1U3.— Sil. 
Dictricvi (Klriek. tMrich> t r. 

1100. XIX. S. XMILIO— r. tllO. 

LXXXIV. 24.- «. 10S3. CU. M.— t. 

ItMi ein. I'IIL— 3a.e. 1 110.CXVH. 

St CLxxn 43. - c 1121. ccnw. 

5f. ^ niaccxxtx.56.— «.U23. 
<;lvxxvi. sa. ~c iiMra.c«k - 
cii3tt.an4.axni.ci.— cim 
ocLx^u cc. — ». 1 li I. axxxxrv. 

TT -«. 1 1». CCLUUX. 7». - e. 

iifui.crcniLT8L 

Pirlvia«i,t.r. 1K0.0CCLXXT1. 

m. 

Tj-biielii«! 4ifMfcr OMaon n^ 

Ttiie»d«rf. CkaM»4M 4» —Lt. 
13«. -281. 

* ' 1377. —aft. 
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Dirs»leiai. G«lv5calvhui de — Li. 

115S. CCLXXXI. 70. 
Tirana. EkkihanlitH de — b. c.1160. 

CCCLXXV. 9S.«a«. 
Tttriehesdarf. rdalriras de ~ 

I. c- 1145. CCLH. 63. 
OlaphaiiB. Wirlanlde — Lc. tt40. 

CCCXU 89. «. liW. CCCLxni- »4. 
Tobelaren. UImaIoIi t\ filivs «jus 

GebgIf 4e — !L c. 1 170. CCCIV. 78. 

«IS. 
Tobilan («t Uli) <^J<h) ni«fn. r. 1095. 

Mii. ».— i. e. lioo. ivn. 9. itiu. 
II. 

Domichenaleine, Adalbero et 

fntcr ejus ITdilricus de — La. 

1158. «TLXXXl. 70. 
Topel, Weichardus et Ortolfus tn- 

Ires de — dmu. a. 1284. — 332. 
T o a ee I a (Tesefcelo) Berlholdus, L a. 

I2J2. — 3O0. 
Tre i <i m a (Traisnn, TreUim). 

WaIlh<>nM dp — rir nobiÜ«, d. c. 

lllO.CLXXKn45. «•».—«. tl£3. 

CCXX.M.-~c.ll30.CCL[l.60.l89. 

1»». — e. 1 1 40. a I.Vni 63. — c. 

il30. CCLXIX. 66. CCLXX. 67. - 

e. 1120. CCCXUV. — e. 1130. 

CCCXLV. »0. t e. H40. - X«8. 
Hariwicb Ae — c. ItlO. XLVIll. 

e. 1120. CXXXI. (Siehe aoeb Rü- 
de q ich und llarlwieh.} 

Ernirt df — LcHM.— Ml. -r. 

»M.Cl.*XXIL 53.CCXXXVL W.— c. 

1I30.CCXUX.60.— c.ll40.CCLV|[I. 

02.- B. 113I.CCCLVII). 83. 
Adulram fraler KrnMli de — I. c. 

1 130. CCXLIX. «0. e. 1140.a'LVIlI. 

63. (Siehe aucfiWaldelika.) 
Cbunradai oubili» de — filiiu 

Kraeali. cum fralre Harlnil el pa- 

IniU Wkllhero i-t Adulran». — e. 

1140. CCL^lII. 62. fl99> 
fiirtiiid de — idvoBaliia, man. 

c. 1145. CCLXIL 64. IXLXni. 65. 



Hcidinnc? (de roden flenoj e. 
1120. rccxLn.M. 

Tninth. Adalbrehl et lA'icbere et 
Gotifridos de — mi aide rille*, IL c. 
1140. CCI.Vm. A3. 

Wolfen» . OUehar dp — tL c- 
IlSO. CCLX1V.63. 

VoUhradui et frater ejus Waltbe- 
rn« de — (de aastris.) IL e. IISO. 
CCLXX VU.«9,-«.U«0.CCLXX VIO. 
69. 

Ltiunrat et Pndericb de — IL e. 
1160. CCXCll. 74. 
TribaasKicbCrrebaDistachel) 
Ludewiclf de — L a. 1171. — S73. 
Lc. ltg8.CCCXXV. M. 

Uegrinkart de — L a. 1171. — 
273. 
Triatnich, Got«rridua de — L c. 

1175. CCCXVI. 81. 
Trukeri*tetta, LiBpold de — C 

1125. rcxvn.53. 

Tru Bli. L c. 1170. CCXCVID. 78. 

Trana (Trias). Perinhurdas de — 
Dobilii L e 1 120. CXXXV. 35. h. c- 
1124. rC\lll.52. fl9A.-e.ll3S. 

CCLXV.65.-C. iiio.crLxxnLes. 

Ero.l de — L e. 117S. IXXV. 78. 
Heinricos de — L a- 128». 342. 
Trönil L%ieiiit mea. «. 1316. — 

289. - t e. ins. - IM. 
Trn>maer, L'tricia eoftomento — 

metn. a. 1232. — 199. 
Trat! fidua Ninmis. b. t. 1100. 

XUV. 14. IS«. 
Tratp matrona, b. e. 1100. CXU. 31. 
TrulberusTir injTenuus, 4. e. 1140. 

CCCXXXIX. 89. 
Trullierus,d.e.1f2«.CXCVin.49. 
Truler, L e. 1140. CCCXXXIX. 80. 
Truthlieb, t c. 1I20.CLXXIIL 43. 
Triithmao iDiaisterialis narehionis. 

b. e. 1100. CXIIL30. 
Trutman. L e.llOO. L&VI. 20.— c. 

1160. OCLXXXrx. 73. 
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Ttmltam.Lt. 1 1M. CCLSIL S7. 
Thr«t« in . I. «. 1 MS. CLSVI). tl. 

CCCXini 85. 
Tncri <Taaf*r>?K Vitien 4« — 

noIiiU« *ir. t. • 1ZM. — 33>. 
Talbitietn, Geniikch d« ~ L e. 

il20.CLUI(.U. I««. 
T>InB.Bawri»ac L*. 1276. -314. 
lUanvarl, Hiltiknndiu de - L c. 

UDO. cccxmn. b. cccxxjl u. 

OlloctHemriiriude — ILe. 1190. 
CCtXXUlL 8S. 
Dorrinbteb, Di«taisnu de — t c. 

nso.ccLivn.M.iMt.-«.ii«o. 

CCLXXn.e7.-m. I156.CCCLXX1V. 
0S. 



IUnb>f«M MÜM 4r • t. IS». 
— ttt, 

OCLXXYn. ?X - 4t ftiili. L a. 

117». CCXtVI. 7«. 
DarUc. L e. liao. CXnn. ». — r. 

1110. CXtrV X. - c. ilOO. CLU 

W. - fc llK. CCCitVL fl«, 
DarlDh*rt. t e. ItOO. CLUL 3& 
Diirtl, Chnra^uei llriMtt McA — 

IL a. 1Z77. — SN. CbwiJw rifb 

■ Stdo, L >. ItSO. - S3«. 
TbIo fnltt Bartviä MWtvritiit 

Enffilbwti V90Ü6». «. 1100. LXO- 

to. 

T«to. Lr. 1101. XU. 11 



E. 



Ehergerat nobilu. h. e. 1100. 

CfLLXXVUI. 99. 
Rbrrgcrn* RÜHUlerialiR rpueopi 

l»Ur. b. >. 1131. CCXC 73. 
Eber ff or UmiVmns. L e. 113S. 

cca.xn. 95. 

E b p r e e r (Ekirsir). L r. 1 125. CrXL. 
5». l'VXU. 5». — c. 1 130. CCJO-n. 
59. CCI.V. 6Z. — c 11 W. CCLMH. 
M. — c. Ilff). CCLXXVl. 69. — e- 
IMO. CrCXI.1. 80. — ■. 1131. 

rrcu. 92. 

Eber hart notiilitpnstn eontenua, tl 
Tratcr rjua Adalbero, b. e. 10S3. 
XXVI. 11.262, 

Elierhart minblfrialii MaUiildis 
coniKiwAc du Ka(il[ii>ri;e, c. 1075. 

— SS». 
Elierhar(.t.i!.l09S.X[lI.8.— c.llOO. 

XLIV. 14. f. 1101. XI.V. 13. UV. 17. 

— e. 1120. CXXXHI. 34. e. 111S. 
UUVir. 41. — c. 1120. Ct'XX. 54. 

— e. 1130. CCLIV. 61. - c. 1US. 
CCU1I.M.-C.11S0.CCUVI1.66. 



Ebcrlneh.Lc. lOOS-XÜLS. 
Eitersdorf, doiB.Cb»lltoclMMcl Hin- 

l^crtus tntrf dt — U. «. 1281. - 

330. 
EberiprinncR, Bin de — t. c. 

1100. (:cxaii.7S. 

Ortwinus de — t 1170. CCXCITI, 
76. «IS. 

OUa et Heinricua fntr» de — U- 
1. im. - 328. 
Eber, de ramilia eeclcaluttca . L«. 

ins. rn.ix. 63. 

Eber(Ebir.ileber)Uc.11U.C.2S.— 

c. 11S0. CCIAI. M. -^ c. HW. 

tXLXIX. CCLXX. CCLXXi. CT. — c 

1160. (XLXXV. 68. 
Ebirwi n. t. c. 1149. CCLXVIU. 60v 
Kbrnn infienuua hämo, b. e. 1140> 

CCCLXVIU. 96. 
Kbr>n t. c. 1110. CLXVni. 42. 
Effilalf uarilm Hiltipur^. ^ e. 

1110. \I.IX. 16. Uli. 17. 

Bgiioir, t c. 1100. sxM. 12. xuri. 

14. Xl.V. 15. — c 1092. LXIIl. 19. 
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fc 1120. t'UX. 84. - c. il40. 

rCLxvi. (iß. 

Eginburi;h(Ei{enl)urf[Dl.ReifitibGr(u8 
do — Ili>cl€ir? Ilurli? WolFramus? 

it, p. 1160. ccrux^ii. 98. - 

Cholomanniis el AndrcM fr»tpei Je 
— (. laJi. — 32B. 
Eeiniis nobilis. il. c. 1100. XXIX. U. 

9. xxix.ii. c. ii8i.axiif.sz. 

c. 113«. ccrxxxviii. 88. 

Egiiii>i>|}Dr^c, Ruili{fcnia de ^e. 
IIBO. (TLX. B3. 

Eigil iirbunu^ ilc ('Iimnisin el filift 

«jiw Aiii-iiii-ii, I.. c ii(io. rrxcv. 

7S. »1*. 

Ei|iCilwgr(tu<i Klius BronoDta. tnililis 

Dtet|toli)i marcliioni«, 4. v. 1120. 

CXXXV. 33. 
EinwicuH cIInu tCrncsU tlo L'liiilluh, 

b. a. 113t. CCCLVI. D2. »3». 
Ekllihertu* et tilius aja% KLker, 

U. c. 1130. (XIX. 32. 
Ekkihurt, t. u>. IIIO. XLVlil. Ifl. 

CXU. 30, - e. 1100. n.V. 39. fl.X. 

«t ~ B. 1120. CLXXIX. ♦*. — Q. 

1130. CCCXXXVII. 88. 
Ekhcndorf (l>vi ßöUweii;), (liulu- 

uliiu* de — (ile ruiiiilia ecclentustica) 

1. a. 1263. - 3ia. 

WnldiiiiiiDrlti — La. 129V 346. 
Ekkinrlitrf, SippTritl de — Cdcfninilin 

ocHi'aiJKtii'ii), I.e. 1143. (Tl.rX.flS. 
Clinllinltu« rl llennNiiiius friilrps 

de -- iiieiD. a. 1277. — 313. 
Ekkindarf, Wnmiiint de — raiai- 

slcriulia Doinriei diicts, Jndila mor. 

Kudwinu» fratrr ejus, lit^licliurdus 

Blitj« lludwijii. c. IlliO. CCIAXII. 

07. tlM. OXXXVIi. OD. 
Ekkiriruü el (aitvr fjuK WoIfVeriiB, 

u. c. 1124. rcxxvi. so. c. tllS. 

CrxXXVI. 58. 

Ekkirieh »t Rüjs ejus HudumDr (de 
Choftrin), 1. 1. U2U. OCVII. 3t. 



EkbirU'iis el fratcr üjus Diotricus, 

Ue. 1130. rCXCI. 74. 
E k k i r i c u a BDatnie i^on^o^tionis 

inomchm. Ii. c. 1 140. CCL'LXXI.97. 
Kkkeripu.« de familin S. MoriP, l.a. 

1161. tCLXWIV. 72, 
Ekkiricut. d. c. MIO. CXT. 31. 
Kkkirich.t. c. 1100. XII.- c. MIO. 

LXXXni. 24. CXIII. 30. - c. 1120. 

fcvir. 51. - e. im. crxLi. an. 

— e. 1 1 10. (X'XI.IV. 59.— &. 1131. 

CCCLI. 93. 
Kkki[.r«lil. t.c.1l60.rCT-XXIV.68. 
Klinprphl(Helinpreht"|. I. p. H120. 

aXX.\l. 50. - c. 1130. L'CLXIX. 

67. 
Ktisilivtli unor Üiclharili coorersi. 

b. c. IHM). I.XXVI. 22. 
El^arin, (iüi-olt de — t. c. 1130. 

CfXfll. 52. l. IHXL. !)1. (Siehe 

auch GeroR) CXC. 40. «ftV. 
lleginbertu* de - b. c. 1170. 

iTXriV. 75. «lt. 

Dadpwinus de — lest, circa 1170. 

Ct'XCiV. 75. 
KitiichenpruDDcn. Gebeliardui, 

Cbunradus d« - lt.c.l l70.CCXi:Vn. 

7U. Eppffl de - lo«. eil. 
EitBilberUH. 1.«. 1207. - 284. 
Bngi]|,'er. t. c. 1110. CXCIl. 4T 
Engllitpr et frater ejus Pruna, de 

romilia S. An^aptli. iL e. 1140. — 

288, 
KiifCiliiiftiiiiUM, I. r. tOK3.ii.c.1110. 

I,XSXV1I.25. - c. ll20.C3CXXn. 3». 
EnRilrnjir. t c. 1130. OXXXVIl. 35. 

c. 1160. (TI.XXIV. fiS. 
EiiKlImötl) über bomo ( inimUterialis 

Liupoldi marchionia), b. c. 1125. 

t'f. 49. 
En);il|ialtOfldorf. Stmno de — t 

circ» 1125. CXCVII. 4S. f)|. — 

(t. 1130. <:LXX[V. 43.) 
E II fc i I p r e li t (Eii^ilbvrl). c. 1083. IV. 

t. V. 5. c. 1 100. XVK. 9. — c. 1 1 lü. 
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CV.Si. - e. JIM. CCCIX.78. - 
i. il33. CCCLX.W. 

EnKÜram. t. f. 1083. MVt II. - 

t. <O07. m\w. 12 

KiliUckIch lertiwsDietpeldi maf 

Mma. t V. I IIO. O-XI. 40. 
Ilns)l«e"><^>>. h, e. 1115. CCXLVU. 

DO. 
Kii0lltcilcb.t.c. 1121.CCVaL51. 

- e.tlW.CCCUiVI.SS,— e.1138. 
CCCXXXVIIL 89. 

KBKlUcilchisTiId», birtiDinude 

- Li. mos. -280. 
Bertholdu d« ~ L b. 12«4. - 

S17. 

B n . i • . I. f. 1 lao. tXIXXV. 4S. 

Kiiiiliiib. Lc. UM. CCXXXIL S7. 
Kniitnau MetiUrcin Uabituin relln- 

qwna. b. c. 1130. LXXIII. 33. 
Kniiinan stirvui iDOMsterii , fiiniiilu« 

MdMÜc t c. 1 160. CCtXXXVl. - 

CCLXXItVIl. 73. 
Kialmamiui. t. ■- 1131- CCXC 73. 

».1I50.CCCLXXUI. 
Eko marilu« natronte Helmbtiroh, 

mem. c. 1100. LVIII. 18. 
Ep)>o fraler il^rwiei, b. c. 1130. 

CXXVIII. 83. 
Eppo nobili«, d.e. 1130. CLXXXIX. 

4fi. 
E|t]ii> iioliili* (de üotiiisdftrf?) cog- 

tialui Hoholdi. b. e. 1140.rCXU.fi9. 
Eppo (EböK L c. lOOS. XIII. K. c. 

1110. LXXX.Z3. \Vl. 2S. CXIIL30. 

rxv.31 c. 1 12«. CXXX. CXXXIIi. 

34.CLXIV.41. 
Erchin|f«r in|f enuv* homo, b. c. 1 100. 

CXLVI. 37. in mouatterio degena. 

b. r. 1110.(1.XV1I14I. 
Rrtbingor. t- c 113«.t:CUI. 81. 

V-VCU. ox. 
ErebMipruht (Hre)iinbDrl) c. 1100. 

XXXI, la. XÜV. 14. - f. 1105. 



LXXL2I. — c. IltO. CIIT. Jl. — 
e. 1120. CUI. 38. f. 1110. CLX^T«. 
4a. —c 1120. CHXXIl. CLXxxm. 
4S. - e. IIH. CCL LfUL SO. - 
t. 114(1. CCLXTL6& 
Erinbrelil,b.e.ll2a.CClUIILS7 
Brnprvhl cim CranMu« . L e. . 
113& CCCXXXMIL 8& a. 1131. 
CCCLVII. 93. 
Eriiiikr«hLLe. inO.CCXXXarr- 
ErlKha (Herlalia). lleidiBricB« d« — 
I.e. ItOO. \XXI. 12. 

EUeliardu» de — t a. 1158^ 
CCLXXXI. 70. 

Woirkenadfl 'e.ll30.CCCXUIL 
(Erln) Sinifridos, INctricua de — 

c. i 130, CXVII. 32. (>««. Co4. V.) 
Eribach. Wolfkeni*. Rapafai 4t ~ 

II. f. 1180. CCCLXXTU. 98. 
EruiDbart, L c 1110. LXXX. «3. 
Briaatprtinne. Hademarat d« — 

La. 1232. -2W- 
Ernisl cninUttrialü ITdalrid covUa 
dl! Ratilpen;«, eoiiT«nw accalnm 
■nularil. r. UiHi. IV. 4. tlS. 
Erncitua iialiUir. nvb vitoaraa. 

l. a. 1270. — 325. 
Erfiiat(Ente«tu«),Lc.l083.CIX.30. 
— c. 1100. CUX. 3Ö. — a, 1161. 
CCI.XXXIV. 71. de ranilia. «. U80. 
CCCXVIII 81.— «.12l6.Ci;iXXXV. 
87. - c. IIÖO. CCCUIXV. W. 
Enria. U c. liOO. XXIX. II. — t 
illO. CLXVIII. 42. — e. 1130. 
CCUXl. 67. 
Eaao. ntein. c. 1110. LI. 17. 
B>lria. Ödalrieude — L e. 1180. 
CCCXI. 7». CCCXIV. 80. COCXXl. 

83. a:cxxvL 8«. «ao. n». 

EllirhvveB.CItuoode — I.e. 1160. 
CCLXXiV. 66. 



^^p 


^^^^^^H ^^M 


^^^HI^^^V 


^^V ^^M 


VilcbcDbvrg, Rapot« d* — t a. 


qui dicuntar — filÜ Hoinric! — a. ^^^^| 


119S. — 280. 


1162. CCLXXW. 72. «e«. ^^^| 


Rvpotoll. ta. 12«. - 31T. — 


Fridc-ricus el Heiuricus fralreSi ^^^^H 


s. 12ßa. - 320. 


dicti - ^^^H 


Vrldsherg, Chadoldosilapiffrde — 


VliaH[)ach, Buie de — c. 1170. ^^^^H 


„ t. >. 1232.297.298. 


^^^1 


Alliero dnpiri^r de — iud» pro- 


Volkensdorf, dorn. Otlo de - t. n. ^^^^| 


vinrialis a. 120«. — 320. 


128». - ^^H 


Veldwindin, BfcgiagoE de ~ t. c. 


Volchmarus inf^enuits secuto renun- ^^^^H 


1130. cih\. (33. am». 


ciutis, loror ejus Alrune. c. 1110. ^^^^^ 


Vftlwen. Mirm, Wim! de — t. c. 


^^H 


1190. CCC'XXIV. 83. - c 1200. 


Vo 1 i:h m n M. <-. 1 130. COXXXVILlfS. ^^^| 


LCCXXXII. 8«. 


Volchall. Lc. 1110. XXXI. 12.— ^^^| 


V eise. Liupoliius et (i)ioa ejus Chtin- 


^^H 


radiiBd<< - K. K.IlßO- CCXCin.75. 


Vnltrlirudus arunciiliif llohaldi, ^^^^H 


Chunradufl Rumpter de— La. 1289- 


tninisterinlii llatbildls comilUu« dr ^^^^^| 


340. 


Rn1ilp«r|;u. — rneai. c. IIIÜ.CXLV. ^^^^^| 


Velebrunn«. H<>inrirus «illiciis d« 


^^H 


— La. 1277. — 32«. 


Volchradqt pater Siglbotonit. meoit ^^^^| 


P e u 1 r i 1 1 , lllricus d« — mUn Liu- 


^^H 


(«Idi de Chuni-ing. 1. a 1300. ~ 


Voleral (Mer Petriuao, viduJie ^^^^| 


SSI. 


.'Mlirii-i de Adeibt^riMlorf. t. e. 1160. ^^^^| 


^KViodorf. UInViiH du — 1. l-. 1)9U. 


^^H 


^V C(X XXVIII. K5. S«1. 


V(j| i-hrndii« mitiiBterinlisducisHrin- ^^^^^| 


V ih To n , Alb«ra de ~ «. 1 IKO. VII. 


rici, pater Chinndi. mrtii. e. 1180. ^^^^| 


me. 


^^H 


Ulripu-sde - fo. 1188. CC€XXV. 


Vnirhrat, h. r. 1 100. XL. 13. ^^^| 


U.9f- 


Volchrat. c. I0»3. IV. \. V. S. ^^H 


Vli-itiude - l.a.t26*.— 317.— 


Volralh, t c 11I0.LXXXVII.25.- ^^H 


a. I2ß». - 320. — ». 1270.-322. 


c.ll22.L'CXl.SI. — 1^1124. CCXU. ^^H 


V i Q c h 1 n li e i m , Ekkiricli de — mein. 


52. - 1 130. CCCXLil. 89. ^^H 


c. 1083. II. 2. 


Vontinvelilt, Heinncus— Lc. 1180. ^^^^H 


Vilo St.. Heinneu» de — t.e.1180. 


^^H 


CCCXXI. 83. 


Vorcbi nveldc. Eltidbertut de — .^^^^H 


Place. St|{jl9iirdu« de — t. a. IISS. 


t c. USO. GCUlX. 70. et filius ejus. ^^^B 


CCLXXXl. 70. 


cnrxiii. 80. ^^^1 


Flaeiliie. Rudolfus dt? - I.e. 1175. 


Cliunradds de — t c. 1180. ^^^^1 


CCCXVI. Rl. 


CCCXII(.80. ^^^H 


Fiaamich, Hennanaua — La. 1208. 


Heinri«u8 de — t. 1208. ^^^H 


CCCXXXIV. 87. 


cccxxxiv. ^^^1 


Flaisretien (F leise heaann) 


V rc h ( Wr(-Ii7) Wolohun. de Chrcma, ^^^H 


trnest, Weiil et Heinricus, fralres. 


a. 124«. — ^^H 



^^^'^^^^^^^^Ti 


^^1 


^^^H Tiamo com (lolre numoH.tt-e. 1110. 


1 1 IS. CXLVIl — Vm.37.- p. 1 100. 1 


^^H 


ci,ix.39.-- a. tjie.cc<:xxxv. 88. 1 


^^^H Tiemo Blioa Kcf[inbcri et Gisiliie, 


Dielma roadorf, Hpinricui de ^ 1 


^^m e. 1120 cxxxni.34. 


Lciiso. ccrxvm. $1. 1 


^^^^1 Tiemo «ogiiilus Uocwini d« Giitiu- 


Chunradus liumparh de — a, ^^J 


^^M bereb, 1 1. 1 180. CCCHII. 80. 


1288. - 337. ^M 


^^^H TIcnio «1 Rcfinger niilites Uilnlrici 


Uicipoll. i. c. UOa LXll. lü. — ^^ 


^^^1 «omilisde Halilpcrge. U. c. ItiTS. — 


0. 10Ö2. LXni. IB. — c. 1130. 1 


^^m «19. 


cccxui. 89. ^m 


^^H Tiemo. b. c. 11]0. VU. 3S. 


Diciprant (unus minist erialiiim do ^^H 


^^M Ticino(Timo). LC.I083.IV.C.1IO1. 


RaliliBperge)b.e. 1130. 1'XV|1I.32. 1 


^^^^H XLV. tS. - 1110. CIV. 27. V.l\. 


Oietprant et fralcr pjuiDiiriiieb.tt. 1 


^^^H 3lXe. 1130. (-.WXVI.SS.—clUO. 


n. 1133. CCCI.IX. »3. 1 


^^^^1 crAIX. 4%. — e. ll2Ü.0rV!l.51.— 


D ielprant, 1. 1. 1110. LIL 17. 1 


^^^^B e. 1130. CrxXVVIl. SS. — c. 1180. 


LXVin. M. cm. 28. CLVI. SO. - c. ^J 


^^^H cccxv. 80. — e. 1130. axxLn. 


1IS5. CLVIL S3. ^H 


^^^^ 


Diotprechl. t c. 1110. flll. 28. ^^ 


^^^^L^ Di«lharilua cum eompar« Eliaabel, 


Dt« tricu*. iniai steril ti> paUir., t. c. 1 


^^^^H seMlo renancians. I>. c. 1 100. LXXVI. 


lO&tf. — 3S3. 1 


^^^^ 


Dietricus marilua Gertnidia, -J- c. ^^^ 


^^V Oi«lhfiro,t.e. hlO. CVI.ZO. 


1110. cm. «8. ^H 


^^M Dl«lmaruanobili5.d.c. 1100. XXXIX. 


Dietricus. in monnstcn'o conrenus, ^^1 


^^H \l.lll, 14. 


b. c irW. CCCLXXI. 97. 


^^^H Die (m n rui e( AJalb('ro(GliiNitoni9) 


1> i e t r i c h et lllius «jus Adalbrr. tU c 


^^H tt 1100. XLIV. IS. ISC 


1138. CCCXXXVIII. 88. 


^^^H DietmaruB et fitius ejus Dietm- 


DietrieaaQOluriiu,I.R. 1243.— 311. 


^^H 1130. CXXXVl. 3S. 


Dielrieus (Uilnch, Detrick), 1. e. 


^^^K^^ Diel ni arm filiui Di(>lm& ri nobUiR 


1100. XIX. 9. xxra. 10.- <•. luo. 


^^^^K {de Paeintil?) t. c. 1120. t'UXVIL 


LXXXJV.a4,— t. 1083.CIX.30.-o. 


^^^V «fi«. 


1 100. CXI. CXII.-30.C. t iso.cxvn. 


^^^^1 Oietmaru* Rliut RNpotonis nobilit 


32. CLXXVl. 43. -«- IlSI. CCVIE 


^^H el Goppp. t. c. 11 00. CI.VII. 3fl. 


Sl.-f. 1110. CCXXK.B6.-*. 1115. 


^^^H Dintinarus poiBcstor predii in titlii 


CCXXXVI.aS. - c. ll30CCL.fiO. - 


^^H Bi^artin, nom. a. 1141. ~- 269. 


ff. 1136. C(:U.CCL11I.61. — diso. 


^^^B DettmaruB nauU, L c UßO. 


CCLXVII.8ß. - a. 1 16I.C0I.XXXIV. 


^^H 


72. -eil 60. CCLXXXIX. 73. — e. 


^^H Dietniir[i.tcen., tc UÖO.CCXCV. 


1180. CCCVm. 78. 


^^M 


D i P t w i n u 1 . 1. o. 1 160. CCCLXXVII. 


^^^H Dtrtmnrus poAsruor prpdü Gun* 


08. 


^^H lii^e*. c. IIUU. CCCXXIl. 83. 


Tj'bitchius dvpifer Oltovari re^is. 


^^H Dietmar, c. 1100. Xl\. 1). XLIV. IS. 


La. 1268. —321. 


^^H LXIV. I9.UXI1. 2l.e. lOffO.XCItl. 


Tiai«odorf, ChunraJui de — U c 


^^H 26. — e. 1110. Xi;V. tß. — 1120. 


1203. — 2K1. 


^^H CXXXII. 34. — c. 1130. CXXXVI. 


Tjcrna luin, Ulrieus nolariiu de — 


^^^^H CXXXVm.3&.c.ll10.(;XLtV.36.r. 


1. B. 1277. — 320. ^J 



■HP 


miy 39^^^^H 


^B Dirastetfle. CotMcnl^hus de — t. a. 


Heidinrie? (da eodeiti Burio) e. ^^H 


■ 1158. l'LXXWi. 7Ü. 


1 120. CCCXtIV. 90. ^H 


H Tiraua. Ekkihardus de — b. cl160. 


Trnntb. Adslhreht el Wickcre et ^H 


H (X'CLSIV. 98.t«e. 


Golirridu* de — ininitleriiiles, tl. c. ^^H 


H Tilrichcidorf, rdaLrlciu do — 


11-40. CCLVm. 63. ^H 


■ t. c. IU5. CCLIS. 03. 


Woirerun. Olachar de — It. e. ^H 


H Diuphiishi. Wiolnnt (].?->(. e. 1140. 


ItSO. rCLXIV. 6S. ^H 


H CCt'XL. 80. a. 1 133. CCCLXIII. 04. 


Vulklmdui i-t fmler ejus Wilihe- ^^H 


^M TobeItr«n, ÜWalch et filiiu «jus 


rus de — (de nostri*.) It. c. IIIK). ^^H 


H r.eboir dv — tt. c. 1 170. CCCIV. 78. 


CCLXXVU.69.-c.il60,CCtXXVUI. ^H 


H *■•• 


^H 


^1 Tobil an (et lilii ejus) metn. c. 109S. 


Chuiinit cl Frtdemli de — It. c. ^^H 


H \IU.8. — t. c. 1100. XVIL9.\XIX. 


1100. rUXt'lf. 74. ^H 


1 


TribBnswie)i(TrebBnawtnclicl) ^^H 


^M Dainichcnstffino. Adalberu el 


Ludewic^de — t.a. 1171. —273. ^^H 


^1 frättr ejiit lldalri^ns de — t. a. 


t. c. 11 »8. CCCXXV. 84. ^H 


H ins. CCLXXXI. 70. 


M»t^nl>art de — t. o. 1171, ^ ^^H 


H Topel. W«lch(tiri]n!t el Orlalfiis fra- 


^H 


^M tres de — nom. a. 1284. • — 33!j, 


TrUlnich, Golorridtis de — t. c. ^^H 


H Toaceio (Te«ch«lo)Gertholdüs, l.a. 


1115.CC0XV1. 8t. ^H 


H 1232. - 300. 


TrukeristetiQ, Liupold de — e. ^^H 


H^ T r e i .1 ni a (Tmiiem, Tr^üim). 


ms. CCXVII. 53. ^H 


^^^^ Wultlibrus do ^ vir nobilia, d. c. 


Tranli,t.c. 1170. CCSCVIU. 7ft ^H 


^^H 1 12t). IJLXXXVI -U. t«a.~ e. 1123. 


Trooa (Traun), Prrinhardus de— ^^M 


^H rCXX.S4.-c.tl30.CCI.I].C0.1St. 


nobilU (. e. 1120. CXXXV. 35. b. e. ^H 


^^^ 1««. — e. lUü. CCLVIir 63.— c. 


1124. Ct:xni.52. IIA. - e. I13S. ^H 


^^B 1130. CCLXIX. 66. rCLXX. 67. — 


CCLXV.tiS. ~ e. 1 tiO.OCLXXIU. 68. ^H 


^^M e. 1120. l'CCXLIV. - c. 1130. 


Ki-iul de — (. c. tl7S. CCCV. 78. ^H 


^^P CCCXLV. 90, L e. 1140, - 268. 


Heinricu« do ~ t a. 1289. 342. ^H 


^^^ Hiri-ifh de — f. II 10. XLVm. 


TrAmil tHrieus, aiem. c. 1216. — ^^M 


■ c. 1120. rXXXI. (SichR uuehnu- 


2m. ~ t. e. 122S. — 2M. ^H 


^1 de nie li und lliirtwich,) 


Trusmner, Ulrietia eognomento — ^^H 


H Ernintde — 1.C.1122.— «72. -c. 


u. 1232. — 200, ^H 


H I124.CCXX1I. KS.CCXXXVl. 58.— c. 


Trula ridua Nizonit. b. c. liOO. ^^M 


^^K 1I3U,CCXLIX.OO— e.lliO.r-CLVIll. 


XT.1V.14. 13«. ^H 


^^M 62. -a. U3I.C(X:i.MII. 93. 


Trula nialruns, b.c. 1100. CXII. 31. ^H 


^^^H Adalrnm frat«r Rrneali de — t. c. 


Tnilhertix vir in^eniius, d. e. 1140. ^^^H 


^^1 1l30.rCXMX.60.e.ll40.CCLVni. 


CCCXXXIX. 80. ^H 


^^H 63. (Sieheaurh Waldekka.) 


Tralheru>.d.e.1l2».CX(:niL49. ^H 


^^^B Chunrudiis notiHis de — ßlius 


Trtjter. t. c. 1140. CCCXXXIX. »S. ^H 


^^^H Erneati, cum fratrc Horlitil et pa- 


Tmlhlieb. 1. c. 1120. CI.\XI[) 43. ^H 


^^^H Irui» Walthern el Adnlrnmo. — c. 


Trulbinan ministerialU marchieni*. ^^H 


^^M 1140. CCI.VIII. 62, 18f . 


b.«. 1100. CXtU. 3U. ^H 


^^^^1 Harlnid de ~ adrocatus, metn. 


TrutiDBn.t.c.llOO. LXVI.20.— c. ^H 


^^B 0. 1145. CCLIII. 64. CCLXlll. 6I>. 


1100. CCI.XXXIX. 73. ^H 



^^^^39«^^^^^^^^^^ 


P^l 


^^B Triil:(iin.Lr- 1inO. CCL\XI. 67. 


Mciahardu» inÜM d« — 1. 1270. 1 


^^H Tbrutwia. 1. <^. IIIS. CLXVII. 41. 


— 322. ^J 


^^H TTcrd, aiuiinidas, L c 1191). 


Ü u r t n r b si-rru» monasterü , 1. c. 1 160. ^^| 


^^H cccxxva RS. 


t'CI-XXXVI. 73. - de ntmiln. L c ^1 


^^^I Tneri (TanTCrt?), Ulricii» de — 


ino.ccxcn. 76. 1 


^^H nobilis ». 1284. — 333. 


Dur ine, t. c. 1130. CXVIII. 32.— b. I 


^^^^^^^B TulbiiiKin, (■oninch An — 1. c. 


IIIO.CXLIV 36, — e. 1100. OLVI. 1 


^^^^P 1 CI,XX\i. 44. ISII. 


39. - c. H2S. CCCXLVI. M. 1 


^^^^^ T«ilBa.H!»inInd,.-t.». I27Ö. — 324. 


Durinhart. U c. tlOÜ. CLIX. 39. ^H 


^^^^^^ Uunnrurt, llillibraiKlu« de - t. c. 


Durst, Chunradu« et l'lricus ilieli — ^^M 


^^^^B llOO. CCCXXVIll. b. CCCXXX. 85. 


tt 1. 1277. — 320. Chunndna cito 1 


^^^^1 «SS. 


in Sletn, t. a. 1286. - 334. 1 


^^^^f OtloetHoinricusiIv ~n.e. 1100. 


Tato fntiT Ilurlwici itiiDist«rialit 1 


^^^^^ COCXXVIIL 


BtiK>lb4-ri; coniilii. c. 1100. LXIX. 1 


^^^^^^ Uurrinbuvb, Dletminu de — t. c. 


20. ^J 


^^^^k 1150.Ca.XVII. 6(1. !•«. — eilt»). 


Till«. 1. c. 1101. XLV. 15. ^H 


^^^^B CCUXII.67.~ n. i iüG. CCCLXXIV. 


^H 


^^^H 


H 


^^r 


H 


^^^1 Bhargftro« nobÜii , h. c. llßO. 


Rhcrlnch.l. r. 109». XHL 8. ^H 


^^H CCCLXWIII. »». 


Klier&ilarf, dorn. Cbalborhufl elRin- ^^| 


^^^^H F.itvrairus ministcriul» cpiscopi 


bertua fralrn de — U. a. 1281- — 


^^H pntuv. b. u. 1131. CCXC. 73. 


330. 


^^^B Ebcrecr famiiiorit, 1. r. 1135. 


Elicriprunncn, Hin d« — L e. 


^^H CCCLXVl. 


1160. CCXCH 1.75. 


^^■^ Ebvri;cr(Ebirf;ir).t.e.n25.CCXL. 


Oriwinu* de - e. 1 170. CCXCVU. 


^^^^K 38. CCXLI. S9. — c. timCCXLIt. 


76. CIS> 


^^^^1 ti9. CCVi. «2. - & 1 1 40. CCLVin. 


Otta tii Bvinricua fralrea de — tU ^ 


^^^^H 6S. — 1160. t'CLXXVl. SO. — c 


a. 1277. — 326. ^H 


^^^^1 1140. CCCXLI. 89. — 


Eber, de fnmilia cccleaiastic* . t c 


^^^^f 


1145. CCUX. 03. 


^^^^V Eb^rbartiiuMJispnaf^a coiirersua, et 


Kl.er(F.hir.Hel.cr)l.e.1ll».i:.28.— 


^^^B fralvr vjas AdaJkero, b. c. 10ä3. 


p. 1150. CCLU 64. — 0. HM. 


^^H 11.262. 


ccLxix. (:<;iAX. cclxxi. ar — «. 


^^^H fiburhart miniBterittlU Maihilflin 


1160. CfLXXV. 68. 


^^^^^ coiDiliami« de Ralilpfrgr, C. 107S. 


Ebir«iD.t. c. 1148. CCLXVT11. 0«. 


^^H — «se. 


Bbrnn intr^tius homo, b. e. 114(k 


^^H F.b»rhart,Lc.l09K.XIII.8.— «.1100. 


CCCLXVIII. 90. ^ 


^^B XMV. 14. c. 1101. XLV. IS. UV. 17. 


Ebmnl. c. 1110. CLXVnr. 42. ^H 


^^^^L — c. 1120. CXWni. 34. c. IHS. 


Etl'lalf raarilufl Hilti|>ur|[ts, -^ c. ^^B 


^^^^H a>xvn. — 


1110. XtlX. 16. Uli. 17. 1 


^^^^H — 1130. CCUV. — 


Egiloir, Le. 1100. XX\I. 12. XUII. 1 


^^^^H CCLXII. 64 1 ISO. CCLXVII. ßO. 


14. XLV. 1S. - c. 1092. lAIll. 19. 1 
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c- Ii20. CXXX. 34. — <■. 1140 
CCLX\1. 66. 

de — Hcctor? ilurh? Wolfruinus? 

tt. «. liÖO. CtTLXXVlI. 98. - 

ChalQimtiiiiui el Xadtnaa ftiiire» de 

— u. 1277. — 32S. 
Eginii> mibili«. iL c. linU. XXIX. II. 
Eiti uus (E((inD. E|.'itii). >-*-11<90. XVIU. 

9. xxix. n.-f. ii24.n;xiii.52. 

c. M38. CCCXXXVIll. 88. 
Etiitini«pi>r|i«, Ruilij;enis ds — v. 

IISO. (TLX. «3. 
Eil^il urbanus do OKrcmisiu et filJu 

ejus Adolheil, b. c. 1100. CCXCV. 

75. Sit. 
Riflilwardus litJus Orunonis, militis 

Dietpoldi morL-liiuiiid. d. c H20. 

IXXXV. 35. 
Einwious clii>n.-i Krn^Nti de Chuliub, 

h.a. 1131. CCCLVI. 92. tSft. 
EkkibertiiA cl niiii« ojiis Rkker. 

tt. c. 1130. (■XIX.32. 
Ebkiliurt. t «-. 1110. XI.VIII. Iti. 

fxn. 30. - L-. 1 100. »I.V. 39. i:i.x. 

40. — c. 1120. CLXXiX. 44. — c. 
liXO. ((TXXXVll. 88. 

t^lchviiilorr (bi^i (lOt(uteig), riiulu- 

«hos de — (de rainiliii eotf-lcsiisticii) 

t. a. 1263. - 31K. 

Wolrhuitiis'ic — t.a. 12'Ji. -340. 
Bkkimlorf. Sigifrid de— (ik-furiiiliu 

ecclcsiuiljou], (.•>. IU».n;i.IX-G3. 
Chklhohus et Hcrmanniis fralres 

de — iiH'm. n. 1277. — 325. 
Ekkimtorr. Wannunl do — niini- 

slcriulis lldnrici ducls, Jadil» uior, 

Rudwiniin fralcr fjn«. Gobphardiis 

RtLuH Ruitwiiii. c. UßO. CCLXXII. 

67. t99' ITLXWII. B9. 
Ekkiricus et fnilcr <>jii« WollVerus. 

U. c. 1124. CCXXVI. se. c. 1U5. 

CCXXX\1. B8. 
Efckirich el ßJiui cjii* Mudatniir (de 

Churarin), t. c. 1120. CCVII. Sl. 



Ekk!rivus et frater ejus Dielricns, 
Lc. 1130. CCXCI. 74. 

Kkkiricus nostrae eDDtrreeuUoots 
monucbii«. h.c. 1140. ClXLXXl.07. 

Ekkerii;«» d« fuinilin S. Uaric. t.a. 
1161. CCLXXXIV.72. 

Ekkiricus. d. c. 1110. CXV. 31. 

ekkiricli.l. <-. 1100. XU.- r.lllO. 

Lxsxm. 24. cxin. so. ~ v. 1120. 

WVII. 51. -*. 1125. C^CXLI. il«. 

— cUIO.CCXLUM». — B. 1131. 

CCCÜ. 92. 
Ekki]>reht. t.r.ll60.CCI,XXIV.68. 
Klinprclit (Ik-ünprciit). (. c. 1120. 

tCXXXI. sc. — c. 1130. CCLXIX. 

67. 
Klikubetli iiKor DicthiirJi coDTervii 

b.c. 1100. I.XXVI. 22. 
EUnrin, l^orolt d« — t- C. 1130. 

Crxill. 52. l. V.CCI,. Ol. (Siehe 

auch Gcrolt.) CXC. 40. 10t* 
Hi^;pnbcr(us dc — b. C. 1170. 

CCXt:iV. 7!i. «II, 

Hadiiitviniiit de — teit. circa 117U. 

CCXCIV. 7S. 
Kmi(.'henp riinnvii, (lebehardu«. 

Cliunrndrisde -lt.c.ll70.CC'XCVn. 

7Ö. Eppo <lo - loc. L'il. 
Kngilberlus, t. a. 1207. - 2JU. 
Enpil^cr. t. c. 1110. CXCII. 47. 
Eit)^il{];cr e\ fruti-r ejus Prunn. de 

rnniLLin ü, Agapiti. tt. c. 1140. — 

208. 
En^ilmanims, t. c. 1083.11. c. II 10. 

hXXXVIl.2S.-c. I120.CXXXII. 3». 
Eiifrilmar. I.e. 1130. HXXXVII. 3S. 

L-. 1100. a'LXXIV. 68. 
EiigiLiiiülli libtrr lioiiio (niinisteriuHs 

Liupolili iiiaruhionU). b. c. IIZS. 

VC. 49. 
EnuiiJpullosdorr. Slevine de — 1. 

circa 112S. CXCVn. 48. 191* — 

(c. 1130. CLXXn'. 43.) 
En^itpreht (BnKilberl>,c. I083.IV. 

4. V. 5. c. 1100. XVII. 9.-C. mO. 



^m 308 ^^^^^1 


^^^1 


^H CV. 31. - e. liSO. CCCIX. 70. - 


LXXi. Sl. — c. 1110. CXIV. 31. - ^M 


^H lt. il33. CCCLX. 93. 


e. 1 120. etil. 38. c. 11 10. CLXVIII. H 


^H Rngilr«!», t. «. 1083. XXn 11.- 


42. — e. 1 1 20. CI'XXXII. CLXXX^X ^M 


^H e. 1097. XXXUI. n. 


4S. - e. 112S. CCL CCIIL 50. - ^M 


^^H Eng'il*calch ««mcfts Dielpotdi mar- 


c. 1I40.CCLXV[. 6G. ^M 


^H ctiioDis. t. V. M2U. CLXI. 40. 


Eriinbrcht,b.c>.ll20.CCXXXIII.57. ^1 


^H Eagilieilrh, b. c. 112S. CCXLVIL 


Erniprt'lil riris Cremtfliui« , 1. t. . ^H 


^H 


1138. CCCXXXYin. 88. a. 113t. ^1 


^H KaRiUcalch.l. c. 1121.CCVni.Xl. 


CCCLVII. 93. ^M 


^H ~ c. 1 180. CCC&XVI.85. — c. 1 138. 


Brinibrebt.Lc. 1I20.CCXXXILB7. ^M 


^^1 CCCXXXVlIi. 89. 


Erlubn (HvrUba), Hetdinricua Am— ^H 


^^^^^ EngiliCKlchisveldc. Diftinani«de 


Lc 11O0. XXXI. 12. ^1 


^^^H - 280. 


Ekkohardus da - t. l 1158. ^1 


^^^H Rortholilus tie ~ L K. 1264. — 


Ct'LXXXI. 70. ^M 


^^^H 


Wolfkcrusda-c. 1 130.CCCXUU. ■ 


^^^^ Kniie. t. r. 1120. CI.XXXV. 4S. 


(Erl>) Sitfifridu«, Dietrieus d^ — ^H 


^H F. ci tili üb. t. 0. 1120. CCXXXII. 1>7. 


f. 1130. CXVII. 33. (sec. Cod. B.} ^M 


^^^B Kiixixian Bccvlirem habitum rulin- 


Erlbacli. W«lfk«ru>. Rnpota dt — ^H 


^H qucns. b. c. 1130. CXXIII 33. 


It. r. 1100. CCCLXXVII. 98. ^1 


^^H Eniiinan »crtui inonoslerü. fiimulus 


Erminliurl. 1. e. 1 1 10. tXXX. 23. ^^H 


^^^K c. 1 100. CCLXXXVI. - 


Er initprunac , llndcmarua ile ^^^^H 


^^^V CCLXXXVli. 


t ■. 1232. - ^^H 


^^^V Kniiuiannu», t. •• 1131. CCXC. 73. 


Ertiiat fnini*l«riBlis Udalrid comil» ^^M 


^H n. 1I58.CCCLXXIII. 


de IlaUlpcrt'c. i-onrersu« aevuUm ^^M 


^^^H E b inirilu* malmtuo Holmburch. 


iTiulHTit. f. 10^(3. IV. 4. IIB. ^H 


^^M mm. V. IKKI. LVIII- 16. 


Etil c!9tus instttor. clru vieonvn*. ^H 


^^H Eppu filier llcrwici, b. c. 1120. 


1. a. 1278. — 325. H 


^H CXXVIII. 33. 


Erni 1 1 (Emutus), t c. 1083. CIX. 30. ■ 


^H epi>o nobiiit, d.c. 1130. ruxxix. 


— e. IKN). CLIX. 39. --a. lltil. H 


^H 


CCIAXICIV. 71. do fanitKa. r. 1180. ^M 


^^^1 Eppo ncvbilia (de CoiiuiMlorf?) cag- 


tCCXVlll.81. — a.l2l6.CCCXXXV. ■ 


^H naius Hoholdi. b. c 11 10. (CXLI.SS. 


87. - c. IICO. CCCLXXV. 98. ^M 


^^1 Eppo (Bbo). 1. c 10»ä. XIII. 6. e. 


ErwU. 1. 1. 1100. XXO. 11. — & ^1 


^^1 11 10. tlXX. 23. XCI. 2S. cxin. 30. 


mo. CLXVIII. 42. . c. 1130. ^1 


^H CXV.3I.-V.I120.CXXX.CXXX1I1, 


LCLIXI. 67. ^M 


^H 


E a 1 . iiicni. c. 1 1 10. IJ. 17. ^M 


^^^H Ürcbin^eringenuiishuitio. b.c. 1100. 


Ealrii. Üdiilrictisde — L. t. 1180. ^M 


^^H CXLVU 37. in tnonnttcrin degeos, 


CCCXI. 79. CCCXIV. 80. CCCXXI. ^1 


^H b.c. UIO.CLXVIII. 41. 


83. CCCXXVI. 84. «1«. tfttt. ^1 


^H Et «hinter, 1. c. 1130. ICUI. 61. 


EltirhoTen, Cliun4> de — I.e. 1160. J 


^^1 


CCLXXIV. 68. ^H 


^^^1 Erchinprcht (Ercliinbert) c. 1100. 


^^^H 


^H XXXI. 12. XtlV. 14. ~ c. IKUI. 


1 







^^^1 


^^^^^H 399 H 


^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 


^^^^^^^^B ^1 


^^^^^^^Hiv 


^^W ^1 


^1 Vilehenbcrg, RapaUi de — t. «. 


qui ilicunttir — Gl» Hcinrici — i. ^^H 


H I19S. — 21^. 


1162. OCI.XXW. 72. «OS. ^H 


H Rupoto) II. t. a. 126). - 317. ~ 


Pridericos H lln^inrirua fratres. ^^H 


H lt. iZta. ~ 320. 


dicU - 11.9.1284.-333. ^^H 


^M Veldsttcrg. L'hadoliluidupifcrde — 


Vlinspaeh, Ruie de — e. t170. ^^^^| 


H t. ti.l'<i32. 297. 2U3. 


ccciv. ^^H 


^H Alb^ra dnpirer de — iudex pro- 


VaJkensdorf, dotti. Otio de — La. ^^H 


H vincialii s. 1308. ~ 320. 


^H 


^M Vcld vr i ndiit. Mo^in|;or. d« — t. c. 


VolchtnBruA ih^cduus seculo renon- ^^H 


H IISO. CCLX. 63. tfMI. 


vlans. sQrur ejus Alrune. c. 1(10. ^^H 


^P VeJwen, Wirm, Wirnf de — 1- c- 


^H 


H 1190. CCCXXIV. 83. - c. 1200. 


Volchnar, l.r.U30.CCXXXVn.58. ^H 


H CtClLlMI- »G- 


Vplchott, I.V. 1110. XXXI. 12.- ^M 


^B Velxt!, Liupolfliiit et flÜu» «ju« Chun- 


0.1 10.1 [.XXI. 21. ^^ 


■ radtis de - tt. c. 1160. CCXCIU. 75. 


Voletiradus nrunculut lloholdi, ^^| 


^B Chunnidua Itumpter dt — l.a. 1289. 


jninijitrriali* Mathildit romiti.fAa( de ^^H 


■ 


l(atilp«rgtf. - IU4III1. c. IIIU.CXLV. ^^H 


^M V«I« tirunae. lleinricui lillicM de 


^H 


H —Un. 1277. — 326. 


Votchradu* |ml«r Sigibo tonU, nif m, ^^H 


^M Fe u« tritt, Ulricu* de ~~ mileitLiu- 


c. 1125. neu. SO. ^H 


H lotdt de Chunrifi|{. U a. 1300. — 


Volcrat frater Pctriasiie, vidan* ^^H 


^L 


Atlirici ilr Ailollimidurf, I.e. 1160. ^^H 


^^H Vifdorf, rinrii-1 di< ~ 1. c. 1I9U. 


CCLXXXVI. 73. ^H 


^^M CCCX&VUI. HS. stf. 


Volchradiis minUlvrialisducisHvm- ^^H 


^^1 Vihftven. Alberode— c. USO. Vll. 


rici, pater ChÖnradi, mtm. c, 1160. ^^| 


"^ s. f la. 


CCXCIl. 74. ^H 


L'li-icu» de — f c. 1188. CCCXXV. 


Volcbrat. b.c. 1100. XU 18. ^H 


34. «9». 


Volchrot. t c. 1083. IV. 4. V. S. ^H 


Uhicu« de — Ua. 120*. — 317. — 


Volrath, t.c IIIO.IJLXXVII.SS. - ^H 


a. 1268. - 320. - n. 1270. — 322. 


c. 1 122. CCXl. U. ~ c. 1 124. CCXU. ^H 


Viachiulic tiD, Bkkiricti du ^ muui. 


S2. - c. 1 130. CCCXLIl. 89. ^H 


e. 1083. ir. 2. 


VoitAinreldö. Heinricui — t. c. 1 180. ^^H 


Vita St . Huinricut de — 1. c. U80. 


CCCXVIII. ^H 


tXCXXI. 83. 


Vorchi nvelilc. Rud^crtiiN t\« — ^^^M 


Klace, Si^ihardua de — t. a. IISS. 


U c 1180. CCCIX. 79. Gt lllios ejiu, ^H 


rCLXXXI. 70, 


h. crcxiii. 80. ^H 


Flacdise. Rudnlfus de — l.cll7!(. 


Cliunradiis da — L c 1180. ^H 


CCCXVI. 81. 


CCCXIII. 80. ^H 


Fltcmieh, Ilt'rmanniu — l.n. 1208. 


H^in^icu» do — Li. 1208. ^^M 


CCCXXXIV.87, 


CCCXXXIV. 87. ^H 


Plaisee&Et^n (PleisctiCascn) 


Vorch (Wrcti?)WRlthuii.deChrenia, ^H 


Erneut, W*til et Heinricu», Tratre», 


La. 1246.— 312. ^^H 



400 



Friinib«ri;> Leulwinus d» — 

Rudgerm {bidem — lt. n. 1243. 

3t1. 
Vroul, JiibinluB et nadigems düli 

— d.U. U»4. — 333. 
(irrlinrilnit. RuiUtionia inilil€8> II. 

t. 1293. - 343. 
Pr*tt>rhlnrn , Greciis d« — t. B' 

1270. - 321. 
FriiJ«ricus adrocutus (ile P«r|{<tJ 

l.f. it7.-i.CCCXVI.81.««l.-l..e. 

1180. CCCXXI. 82. t««. (Siclie 

•weh Porße.) 
KridiTietiB. ti. c. 1100. I.XV[1l.m 

JM. 2A2. 
Pride ricu» potaeMorrt^rl^siuc pur- 

lis in MRrclinarlisdorf. b. c. 1110. 

\CVt.26. ia&. 
Fridericus ot ßliui pjiii Mirchwar- 

du«, tL c. 1140. rCf'LXXn. 97. 

(Siehe aiicli Sconcnhiihet.) 
Fridcritfiis camcronus {llcinrii;! !. 

A.C Cliunrid«), I. n. fiSl. — ••!16. 
Fridcrtens ciriuni vioniiLMiüiitni ao- 

Inriai. t n. 1276. — 32S, 
Kridi^ricua odIo orclMiniii(R1oRter- 

neuburg;). I. u. 1290. — 347. 
FricdriKli. L e. HOO. i.X. 18. - e. 

10B3.CIX.CX.3a-f. HJO.CXXX. 

34. — c. H2S. OCXLVIII. 60. -■ c. 

1100. CCCLXXV. 08. L-. 1180. 

ccrnri. 79. 

Fridonin rcliclu Sipfrirli de Adnl- 
br*lilisi.er(re. k c. 113». CCLKXI. 
67. t»n. 

FrieeU, b. ir. 11I0.LXXX1II. U. 

FrSondorf, Slnrchwiirdu» dft — 
b.c. 1145. CCLIX. 63. - \.v. 1170. 
CCXCIV. 74. — Wicbi.rt »oUilU rie 
eodcm Iflco. vi uxor (■jus Uoni-dicta 
et Elii eunim Wielilmnliiü, Wfllhtn- 
^W vi Siucliiird <•! ßliii lieDvilif^la, tt. 
c.ll45.(:4-UX. ß3. I99< 

LocihnliitalorKit: HexAl.Hadinmr. 
Gfltetetic , Heinricu» — 11. loc. cit. 



Vrowündorf, Heinriciu bivirin de 

- t.c.1150. CCL&\1X.70. 
Derloldus lie - t.i. UT7. 326, 

Frfize lixor Valclirsdi. et Klii povan 
Clignruilu» i-t Adulberlus cum «oro« 
ribiis, b. c. 1 160. IXXCIl. CCXCIU. 
74. «lO. 

Kurblinn,l(iidpriAl de— I.e. 1140. 

cca.xi. m. 

Viirhowe (V'iicIiiit), IJdalrieas de 

La. il62.CCLXXXV. ri. 
UietPicw de - b.c. 1I80.COCX. 

70. «IS. 

Hugo rl fi)!UseJD«H^inriru« «1« — 

c. MSHI.(:a'XXIV.83.CCt'XXVi|.8S. 
V u i; 1 a , Imfrit Hc — Udtlrici» de — 

tf. B. 1173. CCC. 77. «1». 
Fb Rfcliirolien. Leiipdlda* d« — 

ci*i« vipnnen», L a. 127«. — 323. 
Viiüenilorf, Hi>iiirii-ii« dp — U c. 

117». CCCV. 78. 
Vurhulx«, HrinriciiH de — I.e. 1120. 

CXCIV. 48. 130. 
Vtirt (Furt bei (IStlveit;). Wolfkenia 

An K. 1130. CCLXXli. 67. Adal- 

beiiuft «t SneDo. Ortolphiu de — 

lt. <-. 1190. CCCXXIV. 83. 
Ebergpr do — (honio ecpjpsiae), 

L c 1205. - 281. — Olto milw de 

- I.e. 122S.- 204.- Friderifoa, 
Bmest de - U. c. 1225. - 204. — 
Chunradiis niilr.idc — Hugo, Eber«* 
Hoinricui iltiilem, de familia eccioaiae 
Hollmc. tt. a. 1263. — 315. a. — 
1270. - 322. - ». 1288.— 338.— 
rinnii liliiia MuffoDi» de — Eii|[d1- 
ichalf IIS. Diiinradus pt Ulricus Tri- 
tre«, d* — tl. a. 1 2,S8. 338. — a. 1289. 

- 342. ~ a. 1293. — 343. 344. 

- a. 1294. — 316.-0. 1296. ~ 347. 
FuHsin (Ftixse), UdalriciM d« — 

t. «. 1 175. CCCXVI. 81. - e. 1136. 
CCCXX, HZ. 

Waltherde— tc.H2S. CCXTH 
81. 



Vaalrix. Willrich i!« — l«tt. circu 
lim CCCLXXIX. 99. (Vgl. Feu- 
strits.) 

Uuciesprunaea (Puhsprunn, 



K«ue r»brunn)I]erruDddo — t.c. 
litiU. CCLXXII. 67.189. 

Wcrinhardu) d« — t e. 1200. 
CCCXIXUI. BS. 



6. 



Gallui, piDcnrna Ottocari r«Kis, t ■. 

120«. - 321. 
Ganicibnch (Gsinisbach.Kan- 

lisepach), Otto «t froter ejus 

Alterw de — e. I18t>, CCCSIX. 82. 

CC»:XXI. CCCXXII!. 83. " Jul«, 

nobilis malroTia de — tnatfr b- c. 

1190. CCCXXlIi. 83 *«e. 
Gantilo (GcMcIn) llurtwiciu, t. a. 

1251. - 286. - c. 123S. — 309. 
Gantendorf, Heinrii-ui oiiles do — 

t. B. 1283. - 331. 
G a »I h u 1 c r, Cliunradus diclus — t. a. 

»70. — 322. a. 1277. - 326. 
Gaul. FYiderictis iliclm— I. n. 137Ü. 

-324. 
Geli«lin.rdu9 iloininiiii Itupoloiüi 

luililis. mm. c. lllU. CVI. 2&. 
Gflbühart puer. t. c. 1083. V. 5. 

flia. «du. «Kf. 

Getiohurdus oolarius, SopUa luor 

eins. u. 1296. — 3*7. 
Gebehart. t.c.l!UO.XXUI. 10.- c. 

lllO.XCVII.27.c.llSÜ.CLXXVIi.**. 
Geboir, t. c. IIIO.CXUI. 37.CL1X. 

39. c. 11S3. aXX.SIi. 
Gciipacb, Salinan de — uobil» et 

filius ejus Asuwin , It. «. 1123. 

lacm. 49. — d.e.nSB.CCCLXVI. 

m. 

Gemunt, m«m. anl* 1083. II. 2. 
Gcpp« uxor Itapntoiiis nobilU, Gotl- 

wici sepulU, e. 1100. CIVII. 39. 

lA«. 
Gcrilrut vidun Dictrici, b. e. 1110. 

cm. 2«. 

G«rdruth matrona tilio Otfonis, b. c 
1130. CXXXVL— VII- 35. 
Foulet. X. 



Gerdrut nobilis matrona, vidun Eic- 

kirifi (de Chufarn) rum filüs Hnda- 

naro et Me^iiardo, b, c. 1I3U. 

CCXXXVII. &$. COXLV. S9. IHl. 
Garilrut malronahbera« cvuditiouis, 

b.c. 1137. CCCLXl. 94. 
Gerdrut filia Iladomsri de Chufarin 

Dt uior H«iiirivi d« Murntelten, c. 

um. CCC1X. 7». SIS. (Siehe 

auch TnitB.) 
Gerhnrdua minislerialii , aiem. c. 

10S3. n. 2. 
Gorhart. Le. 1083. IV. $.-'«.1120. 

CXXX. 34. CLXXIII. 45 — ■. 1ZI6. 

et'CXXXV. 87. 
Gurhart procurulür domiai Weri- 

»andi.b. >r. 1100. CLVI. 39. 
Gerhoh, L c. 1124. CCXXIl. SS. 
Gorlooh, tclIOl. XLV. IS. 
Gonntinl. t. c. 1130. CXXXVl. 3S.e. 

ilOO.CLVII. 39 - u.l 124.CCXIV.B2. 
Ueroldus noliilis, liliiis Gundacbari. 

iu inouastorio coDirerti, b. c. 1120. 

CLXXXIL-m. 44. — t. c. ilOO. 

XLII. 14. UV. 17. 
Gtroldus (üeBlurcn?) mitea mar- 

cliionia, c. 112t. CXC 47 lS9. 
Gcroldus. b.c. 1083.111.5. 
Geroltt.e.ll00.XXXI.12.— e.11IO. 

XLVII. 16. — e.ll22.CCXI51.-c. 

ll40.CCLSin. 63. 
Geiricli. b. c. 1100. LXVII. 21. 
GeruDcfa nobilis, iiiem. C. 1124. 

CCXVl. 53. 119.262. 
Geru ngu» in»titor. I. a. 1232. 
G«runvh ((;erung;aa)e.llOt.XLT. 

IS. - c. 1110. SUX. 16. LXXXI. 

23. CLXIX.42.— r. tIZO.CCXXXI. 
26 
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W. — V. 1140. C'CLXIIL eä. — c. 

1180. CCtIX. ?!>. 
tierwicus levir Ortwini de Ebcrs- 

prnnneB, mein.c. I170.CCXt.'VII.76. 
Crintorf (fCrintorf) Piligrimus de 

— Cliunradu« de cadcii TÜla, lt. «■ 

1160. CCLXliVIII. 69. 
Gilils fidua Kcgüibcrti, cuin fUio 

Tiemone. b. c. 11W. C'XVX.;^. 
Glmi'ki.', Liuduuiei» de — (. »■ 

iiß8. ccLXXXi. ;o. 

Gliiemolde. tiprkardusdB — 1. ». 

1158. CCL£XXI.7a 
UiRftr. Puppa do — 1. e. 11S6. 

CCCXXV. Sl. (fraUf? OrUi«bi i^- 

Winchel.) 
U na an in darf. Dietmnnude — b. c. 

11-tO. CCLXIII. 6S. 191. 
GDionD, l.c.llOO.XV).8. Cl.Vli.39. 
Goldurin. OttoTUarcliM-urtTPcriiihart 

de - lt. e. 1 120. CXXXXL 44. tO«. 
Goiftiibeim, l' dalricu» de' — etncpus 

«jus t'ddrici», h. c. 1135. CCLXV. 
6S. I«S. 
Goteboldas. mein. c. 1063. 1). 2. 
Golejpaveld, HMiiricu» do — miles, 

t. a. 1276. - 324. 
Gotifridu) tilius AdnllteroRis et 

H&dnniulli, in manaM^rio oducalus, 

f. 1100. LXII. 19, 
(;olilridua,ti.c.M35.CCCLXVI.0S. 
Gotifridu«. t, c 1083.0.30.- 

c. 1110. CXUll. 36. — e. 1120. 

CLXVH. 4t. — r. 1130. fCXCI. 74. 

— V. 1 180. ÜCCXI. 7». — c. 1 190. 

CCCXXXI.86. 
Gotipretii. f. •?. 1120. CCIK.^. 
rtolisriilh rlericu» |>astei) muitarlins 

b. c. llltf. CX'CLXXI.96. 
Golisciilcli, I.e. 1100. LX, 18. 

UXU-^1II.21. -c. lUO.CCXLIV. 

S9. — «. 1125. CCXI.VIII. ÖÜ. c. 

1170. CCCL 77. - 0. 1131. 

CCCI.VHI. 93. — aoiiv tlS6. 

CC'CXXXIIL 97. 



GoTiiiisdorf (GoBiadorf, Göacr** 
darfj. Gebr^hirl dr — b. c. ItOO, 
LXT. 18. IS». 

Hppo, ingwiuM de — b. c. U20. 
a.XXMV.43. — eltiliusfjusMegin- 
liBnlus. tt. c. 1120. C€V. tfO. 

(Nudamar?) Ceiwinus de — nobi- 
li>, U.c.lUO.a'LVUI.63.— ciliS. 
CCLXII. 64. — e. 1130. CCLXX. 67. 
— c. 1136. CCCXX. 82. (Siehe aucJi 
t; Ol Win). llarlmuLde— Lc. 1140. 
OCCXL. 88. «( Ggswia. It. a. 1131. 
OtX'U. »2. Willlietdc — t. e. 118«. 
CCCXXVr. 84.— c. 1130. CCCXLV. 
90.~ a. ll33.Ca:LXII!.94. Arii«. 
Über bamo de— d.c.1 I70.CCCIV.T7. 

Norprccht de — l. c. 1120. 
CtXLXXlX. »9. 
Gpsman. t. c. 1100. XLIU. 14. 
Goeiiiche. Chuaradus de — b. r. 
1130. LTLXX. 07. Ift». 

AdeUioldua? Uivthardus, Elliinai 
da -e. llS0.CCLXXVn.6B. 

Beraliardus de — circa IISO. 
CCLX-XVlll. 69. - r. L 1160. 
CCLXX V in. 69. 

Oiiwinus de — et uior Berths. 
men. a. 1289. 

SK>inliarHuit de — Gerlocbuc. 

Hciaricus ibidetui lt. «■ 1289. — 

340. 

GoEzu dQRiioua, de Chi'eau, Liupoidu*. 

Sibotu fratnM dorn. Goaionia, IL •• 

1286. — 333— 334. 

Goiwiti, ti. e. IIOU. XXIX. XXX. 11. 

— Lcuao.cxxxnas.-c. iiio. 

CLXX.42.-e. il3U.CCXXXMI.S8. 

CCCXL1I.89.-C.11S3.CCCLXVII.Ö6. 
Gr ahrn, lleioricua de — L c. 1100. 

CCCXXVlll. 83. 
Graspere .C'halhohtu de — t. a. I IM. 

— 278. 
Orawaren. Meginirardus de — et 

lilioa eju( fei'hanlua, b. c. 1130. 

CCCXX. 83. sm. 
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Gri». PtliiinTnii* (1.) de — 1. c. lOTK. 
S3». «««• - c. 1100. XXXI. IZ. 
— c. 1130. mein. TIX. (iO. 

Pil^rimiu (II.) nohilU euiu uxore 
WilJibirgP et HTuneal« Ptligrimo, r. 
UM. CCOL CCX. SO. 51. ■•». 
<»- 

Msgiiigos (I.) de — in^cmiBi vir 
cum pilnieli PiliKrimo, b. c. 1120- 
CLXXXVII. 4^). lO». 

Piligriiii et Uegingos, |>areDles 
Sigcfridi el Mrgingosi (II.) fnilruin 
de — mcm. c. lUü. CTLXI1.Ö4.- 

nEiilm, «. 1 I48.(:CLXVIU.6S. lAtt. 

(Siebe euch Rawene.) 

.idolhcit dleU de — f. H20. 

CI.X\X 44. letft. 
Grin. riturtrailiis de - 1. e> 1150. 

VII. S. I lA. 
Grieibech, Adalbern de — t. c. 

1121. CXC.47. — c. il-«.CCXVIII. 

54. 272. - e. 1130. COXXMV. 57. 
Grir, iitiDlstenalis S. Slephani, t. c. 

I110.CLXII. 4a 
Grir. LcIlOÜ. XVI. XVU. B. 
Grireitstein. Üifridu» de — L c. 

1210. - im. 

(irikLiifin, Wolfktrui d« — dumi- 

nus, u. 1140. CCL'XXXIX. 89.C3S. 
Grilleaperj;;, ftifrtilut du — niik^», 

t a. 1270. - 322. 
GrilLoHmricu». L a. 124.t. - 311. 
Griui, t e. 1110, LXXIX. l.XXX. 

LXXlil. 23. XCi. U. 
Crime, inem. g. IUI. — 289. 
Griidorf (Grintorf) Diniricui de — 

Uf. um CILXXVIII. 69. 
Pilii^rim de -- lest, circe 1160. 

CCLXXXVl. 73. 
WiKBiMli» de ~ t. a. IZtiS. — 318- 
Gruber ttustru«. Fridvricus geoer 

ejus. II. n. 1286. — 3.tG. 
Dielricus. milDALiuloldideCKan- 

ri»g. t a. 1300, -3S1. 



Gr£sil civii Cretnun*!», t e. 113S. 

CCCXXXVIH. 88. 
GodratiD.t.c. IIOO.XV1.0.XXII1.10. 
G u I d i II mio , L c. 1 180. CCCXIX. 83. 
Guinpo gumuior«.)). c.l 100. CXI. 3U. 
Gampo. I. c 1100. LVIl. 18. 
GumpoltluB cum fratrc M^Ki^iiarl, 

lt. c. 1 lÜS. 1.XX. 21.- c. 1 1 10. CLIII. 

3S. - f. 113«. reu. Öl. 
Gundacer nobilis in monHsleriu eon- 

vertut; Geruldu» tilius ejus. b. c. 

it20. (:lxxxu.44.— t. c.ino. XUl. 

14. UV. 17. 
Gumlaehar. Lc. IIOU. XLIV. IS.— 

c. 1120. CLXI. 40. CLXXXVI. 45. 
Gandolt, L e. 1110. Cl\. 29. CXUI. 

30. CXV. 31.— c \ 1 IB. CLXVn. M. 
— c. 1120. CCV. 50. (X'VH. 51. — 
L-. 1130. CCXXXIV. S7. CCXXXVIII. 
S8. -e. 1180.CCCXV. 80. 

Gonlfril, L e. 1170. CCCIl. 77. 
Guntlierdua preibiler de Piridia, 

b.c. 1130. CXXVl. 33 
Gunttiart, te. 1130. CCXCI. 74. 
Gunlherua preabil^r. b. c. 1125. 

CCXVII. S3. CCXIX. 54. ^ c. 1130. 

CCLV.OZ.tidiauradeg»ns.CCCXLVl. 

00. fraUr Rudolfi irchifiresbitcri 

CCXOI. 74. a. 1131. CCCLll. 92. 
Gunlherns frattr PotonU niDaachi, 

b. c. 1110. LXXXIV. 24. 
Günther. 1. c IIOO. LXVl. ÄO. CXV. 

31. CI.IX. 39. - c. 1130. CCXa 
7*. — B. 1131. fCCLV. 92. 

Gundrameidorf, Heinricus de — 

t. a. 1171. -273. 
Gunerspercb. Dicirieuf de — ta. 

1283. - 332. 
Gunto. L «. IIOO. XXIII. 10. XLIV. 

14. - c. 1120. CXXVIll. 33. 
Gufeiilurn, HeinrivuR de — 1. c. 

1235. - 294. 
Gutinhcrcli, Gomintis de — d. c. 

1180. CCCXII. 80. L CCCIV. 60. 

«1«- 
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flihipark, CkwMae— La.l2M. 

- «7. - ■- IMB. - *». 
fimUaarm tt ~ t^lSM — 31 7. 

■adiairaa ainifaridii caaitiMM 

1110. nur. M. 

■ ■ JaMir cw^M^ t fc I9TS.— 
■i4«ar«i et Hslnkrai, 
liaUm 4e ClwJ^. L il UMl — 

Ht4»aarifl Mgubn AJafcwti it 
W-tria. k I. H». CCCLTOL «3. 

Mideacrsi. k«.ll«).OCCLUVL 
98. 

Badkair. L e. 1100. XVa ». ~ c. 

1110. cvB.M. - p. iiso. cirni- 

4?. CCBI- 30. — e 1 170. CCU- H. 
-cll».CCCLXVILaS. 
■■«■•malb %Hn AdalbmNM, ■»!#« 
G*(iGri4) im movsslcris edaewidi. r. 

1101. lul ifl. 

Uaderiek rt filii cju Uadtfieh «I 
HriBrictu. IL e. tlOO. XU). XUV. 
U. I.IV. IT. - am. r. lOtlS. IX.6. 
«««.IS». 

Hadcricn» (jaorar) p»lrr Rriarici 

(II.). L UV. 17. - r. Uta. cxn. 

31. (Siehe i«ch HeiMrirh.) 
Hadericb.l. c. UOI.ILV. 15. 
Hagano, I. e. 1100. L\. 18. — «. 

1083, CX 30. — f 1H5.CU 38.- 

c. 1110. CCXUV.50. 
Bteibiria. Lr.ll3S.CCCLXU9S. 
Bape. Friderini» de - t. c, 1160. 

CaUX\1U. 73. to*. 
Benrictis d# — cim 1190. 

cccnmi. 85. ««9. 

Wfllften» dl- - 1. c. 117$. CCCV. 
m — 1 1180. CCCIX. 7». CCCXVI 
8«. 

Heltficua de — t a. 1283. — 331 

- •. 118*. 333. 





llireaB«(«krW 

23. !«•- sa«. 

HaftriB JUktU (yw^ 

Hallrr BrännM. La. 134».— 
HaltUicb. i;UrM4»-.U«.t 

tCX\ll 5J. 
BaBa4»rf. MMfevi dt— Lc liM.< 

CCCIXIV.S». 
BirUseh.Bfccriw^^L». 18811^ 

Mt 
BarUh*b (4»Ttoii«?). LclMMI 

XaX. 27. ~ rt im«- eJM BaMfa^ 

a«. iiioicais. 

Harlliep ank« ««aali» Ciütiä it 

HtlÜf^rf. L c. 1075. «SS. 
Uarllieh, Lcv 1101. XLV. tS.— e. 

iitacir. iL-c iisr OCX.S1. 

UartnaBaaa. Mftifa(d« Abaa*^). 

A. t. UM. CCCXX. St. »as. 
Uar(a«i. 4. e. 1140. CCLVUL S3. 
llarlnal ■ waal a ö a l ii rp ü co p i p«t*- 

tiMifa. b- c ii0o.cctxi\rnL 71 

Harl.t»t, L r. UM. CUXXt-a 4«. 

r. itis. ncra cc. i». «. iiso. 

ICCn. 78u c. 1130. CCCSLPI. 90l 

Hartailk, nJMlcmKa AmbUi tf^ 

Mfi et donin« BiKipwck. b.e. IIIOL 

Lin. 17 

U a r I D i I dsinnta arffccBiu (im 
TrcUfiu ), mrm. c. 1 1 4S. CCLXa M. 

ccixm. «s. j««. 

Uirlaid<i9.t.«.1190.CCCXlXI.ffi. 
Ilarlraht. t.r. 1 135, CCCLWLSS. 
Harl«ifui elerieut , filiw ftinncBC 

b.c. I L30. CUX. 33. 
HarlwicDs simisteriaGt ElfUbcrtt 

(.otnilii , ruin fnlr« Tvton*, b- r. 

IIO(>. tXlX. 20. IKO. 
Uarlwtcvide fantUta S. Stcphaai, b. 

«. lltO. CCXUI. 59.— iuni>l«rt>& 

fnUf . t«eleMae. CCCLXXIX. M. 
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linriwich e( firaler ejus Odo (de 

Uen^ntidi), tt o. 1121. LXC. 47. 
IIarlwii:li et filli ejus PerhloMiit f( 

HArtliep. c 1170. ri:\tVlI. 76. c. 

1180. LTCXI. 73. CCCXIl. 80. 
Harlwicus »cr*ii« «rcleoiae. I. a. 

1161. Cn-tXXV. 72. CCLSXXVll. 

73. c. 1170, CCXCVI. 76. CCC. 77. 

— e. 1135. CCriAVI. 95. 
Uartiricui (Hartwicli). I. c. 1063. 

rV.4. — «.*096.- M3. - e. 1100. 
XXXI. 12. — c. I0»2. lAMI. 1». — c. 
II lü.XOV. 26. l'XIII. 30. — c- 1 lÄI. 
cxc.-tr- e. 1120.CXrn'.48.— c. 
1121. CCIX. 51— c nisccxui. 
891 — e. H30 CCI.II 81 . - c, 1 130. 
CCL. flO. - c. 1 143 CCLXU. 04. — 

e iHü rcLxvrn. 66 c. IlSO. 
CCLXSI. 67. — e. MOO. CCLXXV. 
BS, tCLXlVI. 60. CCLXXXIX, 73. 

— c. 1180. CCCVI. 78. - e. 1130. 
CCCXLVIII. Ol. - B. 1 133. CCCLX. 
«3. - 1-. 1135. CCCLXVU. 98. - a. 

1150. ccrLxxin. 07. - c. iieo. 

CCCI.XXVII. 99. 
Ilar|wie«l>in. Otto fle — I.e. 1100. 

CCCXXVni. 85. »a». (VrI. Ken. 

v«if[itein.) 
Ilist Ru.liK«r. 1. r UTS. CCCXVI. 

81. 
HB>lau(Hrfilowe), Olto de — «oo- 

silrariui Otloctrii rr|^s, t. n. 1201. 

— 3t5. 317. - i(id#« fiencrRlif . l. 
■. iasi. - 330. — •. 1284. - 333 

ÜBBlpucli. Gvtrridua de - t.c. 1180. 

CCCTtm. 80. - n. 1194. — 278. 
K»Uoir. I. c. 1120. n.xxix. 44. 
Halto.t. p 1216. CCCXXXV. 87. 
Ritiiaekke (Hus«k), Fridcriciu <lo 

— i.9. 1283. — 331. B. 1284. — 
8S3. 

Hiuwiirt (HnwsrO. i- f- üiO. U. 

16. ~ c. 1 130. CCXXXIV. 57. 
HoiiennrcB, Rudolfüi rlo — 1. c. 

1180. CCLXXiV.68.«Oa. 




ll«bor cum uioro bub Wrntilo. b. e. 

1120. <'IA1V. 40. 
Heber, b. e. 1130. CCXI.IX. 60. 
lUhrr, I. <•- 1120. CLXXXV. 45. 

(Siehe Mch Eber und Ebrr- 

hart) 
Heclor. i.e. 1180 CCCLXXVn. 08. 
Iledrtchsdorf (Htidersdorf. Ha- 

dersdnrl orTiKanip). Ulririu judci 

in C'hunruilcit nuUriui de — Wil- 

«lunj^s et Cliunradu» civ«9 d« — IL 

B. 1289. - 340. 
Heida, llerloH d« — 1. c. 1136. 

reu. 61. - c. 1130. CCUll. 61. 
Iloidinricu* nabilis, d. c- 1110. 

\1.V%. 15. CXllI. 30. CXLIV. — V. 

3«. ~ e. 1120. CCVI. KO. ~ e. 1110. 

CCXXVIII. -- \XX. 56. 
Heidenrica* niinistcrialU Liupoldt 

III (IV.>in8rcli..l. c. 1124. — 272. 
Heidinrieus (K«Idenrich), I.e. 

iiao.t:ui.3H.t:r,xiv.4i.t;Lxxxiv. 

4S. - c. 1124. CCSIII. CCXV. S2. 

- e. 1 1 30. CCXXXIV. 57. CC\ XXVII. 

CCXXXVIH. S8. CCXLVI. 60. 

CCCXLIIi. 00. 
Heim», mm. I0S3. X. 7. - r. 1160. 

CCTLXXV. 9S 
HeinririiB Rliui lladerivt, fraler Hi- 

derici juniorij . c. 1100. XI. IV. 14. 

UV. LV. 17. ISa. 202. 
Heinrii'us, filitis Haderio! juiii«rHi 

t. c. 1123. CXVI. 31. I». 
Heiariciia Gottwiei tumulBtus, Hi> 

ehiin vidun ejm. b. v. tlOO. LVI. 

17. 
Heinrieai üI filÜ vju* Heinricns 

OK», Rv)piibrrluR, Werinli«ruB, b. 

«•. 1180. CCCVil, 78. 
Heinricdi cum fmlre Wichard». H. 

r. 1110. Cn. 20. 
Hriorich el filiu» ejn» Werinh*rl, «, 

IU6.CCCUVII.1MI. 
llaiBrieys barams. leal. eirea 1200. 

CCCXXXlil. 86. 
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Heinri«»« herfcaslil, I. c. 1200. 

Il«inric«s poie (?bori), t c. 1170. 

lexCVIII. 78. 
Roinrivut »eruiena Goswini dfi Go- 

linb*frti, 1. c. H80. CCCXV. 78. 
II • i n ri L' u • Znmiman , l, c. itOV. 

( n xxxiii. m. V9. 

nf>niricu&, d« ramilia erciniap, t. c 

1160. t'l KCl». 7S. — Circo ll'O. 

CCXCn. 70. — »iUicii», 1. c. 1190. 

CiXXWl.m. 
H e i n r i c US In^e »au* Uorao. h. c. 1130. 

W'LXIX. ÖÖ. 
Ilcinricus. b. o. 1110. CV. 2«. 
Heinricus iuilez, I. a. 1194. — 178. 

-m. 1131.-296. 
Kcinricus H Harlmul, a*uaculi 

ll«ickf.nli«. II. ft. nS2. — 300. 
lleiarivu» d>pif(-r, (■ c. 1238. — 

809. 
Heiiirfeui n^lUrins. U». 1243.— 

31t. 
Heinricui purpr, (. a. 1203. — 31 j. 
Heinrich. Lc. 1075.— «S«. ~ c. 

10*3. nr. V. s. - c. 1100. xvi. 

XVII. XIX. 9. UX. 18. — c. 
1092. LXIll 19. — K. 1130. 
CX>1II. 32. ^ «. 1120. CXXX. 
34. - c. 1130. CXXXVI. 3K. - c 
lllO.CXLrV.36. — clilS-CXI-VIl. 

— VIII. 37.- c. 1110. CUX. 39. 

— c. 1120. CI.XIV.41.t:i.XXIV.43. 
CLXXVII. — VIII. 44. CUXXVII. 
46. CCV. CCYV. 51. - e 1121. 
CCXXiV. aS.- e. 1130. CCXXXVII. 
M. - e. H2S. CCXXXIK. 58. — c. 
1 130. CCLIil. 60. -^ e. 1145. CCUXII. 
64. -«. 1170. CCCI. 77. — C.1180. 
eCCVL 78. CCCIX. 79. CC<:UVt 
84. — ■. UIO. CCCXXXV. 87.— c 
1138. CCCXXXMIL 88. - c. 1140. 
rCt'XI.. 8». — c. ItSS. CCCXLVII. 
90. - c. IIÖO. CCCLXXVUl. 09. 

Hfiilrolch, t. c. 112'*. CCX. 51. 



i)«iirol<>b «1 Rüdiger homiac« H*N 
oiauni de Honliihcini, U. i, 1162. 
Cl'tXKXV. 72. 

Reixo. mem. c. 1083. U. 3. 

Ilplmbrrtiit dr fanulia eC4?lesi)istte)i, 
(!. tUS. CCMX. 63. 

Ilelraburch ridua IJboDis, b.c. ItOO. 

Hin. 18. 

Ilelmbart. t. c. lliO. — 26& 
llcminn matronB, b. r. 111(1. CIL. 38. 
llfraiidiftciB.RfftiDoldus nabtibd« 

— et fralrcs ejus Rudnlfu« rt Wulf- 
b«m«.«l Clii aororis ejua KoJolfm et 
Horondua. b. «. 1125. (.ItCVIO. 
49. 1*1. 

Sopliia . eorailiaM d« — *l filhtt 

ejus llemiidiis — b. e. 1180. 

CCCn78, «IS. 
Sigiboto, coBiM de — b. c. 1186. 

CCCXXV. 84. ««•. 1*4. (Sisht 

aadi Grafen.') 
Etcho miles do — L e. 122S. — 

294. 
Hcrdeffiii. t. c. 1200. CrCXXXIl. 

HO. 
Herfcsstil. 1. r. 1200. CCCXXXIl. 

80. 
Herlbardii« «ocua (de runili«), 1. 

c. llSO.a'CXIXI. 86. 
Ilcriborl. t c. lia*.CCXUI. SS. - 

e. 1170. CCCH. 77. - c 1180. 

CCCX VII. -VIII. RI. rCtLXVI.95. 

— «. 1140. CCCLXXII. 97. 
tloribrehl. L e. 1100. LXXrifL 

20. 
Horiataans rir ingnau». iwliili* 
{de II an li« he im) cum fralrf 
Reginliard (de Ancinberif e) , tl. c. 
1 1 10. CIV. 29. — c 1 1 25. CXCVni. 
49. CC. 49. — e. 1 140. (^CCXIXnt. 
89. - r- 1 110. CIV, 29. — c 112a 
CLIV. 39. CCVlt. »l. - c. 1124. 
CCXXV.— VI. S5. - c. 1125. 
CCXXXVt.SS.- «.1135. CCCLX Vit 
95. 
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H e r i m a n miDistcriniis Malhüdac 

(^omitMSDe (1eB*til[»»rgr, t. c 1110. 

CXXXIX. 3Ö. 
Ilrr fDSiiiiiis vi frat«r ejus Uur- 

chuniiis. ti. c. H31. CCXC. 74. 
HvrimaiiDus rt (ilii eju« Puto et 

aerimki. tl. «. 1130. CCCXU1IL 

91. 
Herimabnus, t. c. 1083. XXM 11. 

-c. liÖO. LXXV. 2?. - c. IHO. 

Lxxvii. 23. Lxxxrx. 25. cr. cn. 

28. Olli. 30. CXV. 31. — p. n30. 
CXVII. fXVm. 32. — c. il2ü. 
CXXX. 3*. — 0. 1130, CXXXVI. 35. 

— e. iitS. CXLII. 38.- c. IHO. 
CXUV.36. — e. IHK. nLVU.- 
nir. 37. - CU. 38. - c. 1100. 

n.vri. 3!i. *:lx. w. — c. mo. 
rtxxin, 43. ci.xxxm. ci.xxxv. 

45. i'LXXXVlI. 4Ö. CXCIX, 49. — 
e. 1121. CCVIll.-rx. 51. — f. 1124. 
tXXlII. -lV.52.-c. Hw.ccxxxn. 

— e. H30. CCXXXIII. — IV. S7. 

rcxxxvm. ss. cc\u. kö. - c 
1190. crexxiii. hs. — c. 1125. 

CCCXLVII.9Ö,--e.H35. Crn.XTII. 

96. 

Ilermnl. t. c 1130 CXXXVI. S5. 

CCXXXVII. 88. CCXLVI.60.C.1I80. 

CCCVI. 78. 
Herrieh. I.«. 1120. CLXXVI. 43. 

C1,XXXV. Mi. 
Herrirli. mQm. 1.1133. CCOLXIV. 

94. 
Htrline, I. c. 1131. CXCil. 47. 

CCCI.I. 02. 
Hortinslelit«. Iltrwicut d« -- 1. e. 

1186. CrCXXV 84. 
Hertir«igt(ein, AlramiiHmilcsdictiKi 

de — cum filiuliitx lUari» cl C)i1erip3i 

b. a. 1280. — 336. 
Hrrlrii-u». t. a. 1289. — 3*0. 
Ilerw iffiifl fralerRpponis, d. c. 1120. 

CXXVÜI. 33. 
Ilf^rwieh.k. c. 1100. LXVI. 20. 



Ilernieh dv ramilia ec«|Mustteii. I. 

e. 1143. CCUX. 63. 
Hcrwicli (Nerwtpus), L c. 1090. 

XCm. 26. — e. 1 190. CC'CXXXl. 85. 
Herctenhurk. Chunradus «le — t. 

«. 1270. — 331. 
HeaüUach. Ollo d« — L i. 1133. 

CCCLXV. 95. 
11 e a n n r i u a Chunradtia, citi* vienneiu, 

I. a. 1298. —348. 
iUsao.t. p. 1100. CXII. 30. 
Hvtlilff minialerialis iBBrcbiontA Lin- 

pol.li, b. c. 1123. CCXXXVIII. S8. 
Hpaaolin (H«ii.«lrtn). Wornliarilm 

et Chunradus, tt. a. 1263. — 31S. 
Lenrardi* de — uxor Heinri» de 

llvuerlinKe, mein. h. 1263. — 314. 

— 1270. - 321. 

WcniJiurduü du ~ itiilcs. i. a, 
1270. — 322. 

Oietrieul, Wcrnhnrdus, Wnlvitgiu 
fralrM da — (Huiialnrii) IL a. 
1281. — 330. — u. 1288. ~ 338. 
338. — a. 1289. — 342. — a. 1293. 

— 343. Z*S. — a. 1294. — 34«. 
Wuirmgin Hpu&Ier. t. «. 1286. 

— 334. 

WichardD« Hcutlarius (plefea- 
nu.« in HoftULII^n. poilea in Nalb), 
t. s. 1286.334.341. 
Hccil dftininija in manattffrio rte^eu, 

b. «-. 1110. rXV. 31. iftl. 
H*LiI (Hccil). l. c. 1100. XXXn. 

XXXIII. (2. XLIV. 18. LIX. 18. 
LXXiV. 22. - c. 1000. XCIll. 26. _ 

c. 1130, LX1X. 32. — c. Uia 
CCXXX. 57. — c. 1180. Ca'VI. 
7R. 

HdEiiBanniftwtiin, Anshclmu d«i 

— b.c. 1 1 10. CUV. 39. Iftf . (Siehi! 
auch Anshilm und Chunring.) 

He t xtiianadurrt Filralfus do — t. a. 

1277. — .126. 
Hilper Chanrailua. eHa inSlein, t. 

a. 1286. — 334. 
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lliUimar, t. e. ItlO. LXXXV. 24. 
Hillipureb iloatitii. riilua EjpIolR. 

b.e. ItlO. Xl-nLia IJll. 17. 
Hlllipreht. t. e. 1110. CLXVI0. 4^. 
Ifillprcht al lUrlirp.lL c. 1130- 

CCICI. 74. 
HillricoR.b, c. IISS. CC\t. S8. 
Hiniptrge, Mkrchwanl»(l.} de — 

L c. 112t. — tn. 

Mkrquardi» (IL) da — L ft. 1713. 

— tu». 

IrnfndiM de — et Tratres cj», U. 
m. III*. - 3«. 

Irafridus de — t. a. I23&. — 
208. 
Hinlerperch (Hindinbtrg), Hvin- 

BftUsd«— 1. B. 1195. - 280. 
Hialcrpargar Chnnrailu«. t. n . 1 280. 

— 336. 

HirE|ter(re, Cbunrndu«. Valdo dc^ 

L ■. 1208. CCCXXXIV. 87. 
Ilirt cum pnire Permul. b. v. 1120. 

CCXXXI. SS. 
Hin. I.e. 1110. XUX. 16. -6.1092. 

Ulli. 19. — e. 1110. LXXXVII.25. 

CV. 20. 
Hofdarf (Hoveilorr), Alramus de 

— Lt. 1180. CCCXIX. 82. «O». 

— mBra. <•. 1217. — 291. 
Iloaelin. Rudolfus de — Chnnradas 

fralrr »jui. l. c. 1180. CCCXXVl. 

84. S«B> 
Uoutstelin (Horstfitten id der Bi»- 

larli), l'dilrioH» ilf — et Ire» filii 

ejus: Ptli^T-im, Udalrich, Tietniti h. 

e.1114. C, 27. |ft8> 
Plli^m et Titmo fratres, b. r. 

1160. CCLXXIV. 68. «Ol' 
Chimradus iud» de — Rügen» 

fraler eju». (I. a. 1283. — 332. 
Hochenbarl, Chuitradus de — L i. 

1283. — 332. 
HohoBbtreh, Dielricui de — ndro- 

calas praed. maDasl. «pud S. Vitum. 

a. 1268.319.- mem. 12S1. — 329. 



Chattioh«9 de — et freier eni~ 
bictrIeoB. a. 1281. — 329. 

[>eut«ld» de — t. i. IMl- — 
330. 
Ilohcnckke Cfcarl de — t. e. IISO. 

CCLXXVI. 89. «1». 
Höh PHslein, Adelheid de ~ b.c. 
1180. CCCXII. 79. «1«. 

Iteinperlus dt — b. oirra 1 190. 
CCCXV. 80. «SO. 

Albcro dorn, de — I. a. 1281. — 
330. 

Albert« de - t ■. 1300. - 3S1. 
Hohenitufe (llohentttiifr), Die- 
trich de -I.e. 1180. CCCXIX. 82. 

Cbunradni de — L a. 1207. — 
285. 

Liololdiiade-l-f. 1210.-287. 

— vi Chuaradua freier iriu«, tt. a. 
122S. - 294. 

Holioldni tniiiislpriBlii Natliildae e»- 
milEuae (de Ratilpcrge), k. e. 1110. 
CXLV. 37.— luinisterialit Liulkarde 
r-rtmlliMae de Kalilpcrge. cnin Blio 
ii.0 Chunrado. b. a. 1131. CCCLT. 
112. ^a ll33(li377)C(:CLH.93. 

H t) )i u 1 d n s eognalus Epponis liri n«- 
bili» et fraler Amaldt, mem-c. 1110. 

ccxLi. n». 

Hobxll. l. c. 1100. LVin. 18. -c 

1083. CIX. 30. - c. tllO. CXLIV. 

36. - c. 1123. CCU. SO. -clHO. 

CCXXVIII. CCXXX. S6. 
Harbaeh. Siebet de — L e. 1130. 

CXXXVII. 33. 
Ilorbrueke. Ileinricoa de — I. e. 

I23S. - 309. 
Uoriobeeh (Hur^iabaeh, ll&rik- 

pach, Uibenbach), Sifridua de 

— e.1l3l. CCXC. 74. — c. 1180. 
CCCXXVl. 84. 

t'dalriciK de — I. », 1207.— S8S. 
ririeus el Chunradii* de — tt e. 
1225. — 294. 



Chnnridtts tniles <!e — et fntcr 
ei«« lladntanis, tl. c. 1225. — 294. 

— «.«31.-296. 

niirinua de — i. n. 1163. — 315. 

— •. 1270. — 322. 

Chunradus de — (mauuimiiii*) B. 

1376. — 323. 337. — n. 1280. — 

3tt.—i. 1293.-343. 

Leolwinu», Alhero ile — tl. a. 

1293. — 343. 34t. 
Buch, ^prmsniii cujuidam ürliiich, 

I.e. 1110. LXXWII. 25, 
Huc et CU'inniilus fratrci cum milrc 

R.. b. c. ItBU. CCI.XVII. e«. 
Ha(!(KuGh.Hago, Öt;o),l.c. 1083. 

V. K. XXVI. 11.XXXI.12. — c.lliO. 

LXXXIX. 25. — e. 1129. CXV. 31. 

CLXI, 40. CUXIV. 43.CCXXX1.56. 

"«. H30.CCXXXIV. Sr — f. 1125. 

CCXXXVIIL 58. CCXLVllI. 60. — e. 

1179.CCC1I. 77.-e. 1180.CCCVI. 

78. ^ c. 1138, CCCXXSVin. 88.— 

c. llOO. CCÜI.XXVII. DS. 
Hu^c1)n;;c. Anioldua de — t b. 

1277. — 326. 
Hugrlinicarius, Hcinriru« riirtua — 

et uio'r .Uari», ßlia ilom. Alrami <le 

llprltrfigil.Mii. a. IZ&fi. - 335. • 
Huni*i>er^, Frideneli de — !. c. 

Ital.CXC. 47. — c. Ii2Ä. — 272. 
il II n II c d or (, Hugo de — t. c. 1 ISO. 

CCCXIX. 83. 
Hunlishein, Hj^rimnnnns de — vir 

n«bili«. Triller Kci^intiardi de AnxiD- 

b»r|fc, l. c. 1120. CI.XXXVI. 45. — 

c. 1121. CCVIII. Bl. - r. »24. 



CCXII.SI. II». — C.H30.CCXLIX. 
60. CCLIl. — ill. Ol. - c. 1145. 
CCLXII. 64. - c. 1C30. CCLXIX. 
CCLXX 67. — c. 1140. CCLXXUl. 
68. — c. 1150. (Xl.XXIX. 70. — a. 
1161. CCLXXXIII. 71. - b. a. 1 162. 
CCLXXXV. 72. — circa 1160. 
CCLXXXVIII. 73. - 1. 113I.CCXC. 
73. - c. 1180. rCCXllI. 80. — c. 
1130. CCCXX. 82. CCCLXI. 94. — 
c. li40.CCCLXXII. 97. -d.a.ll!;6. 
CCCLXxni. 1)7. (Siehe auch Hcri- 
in a tl H u ■ und II i; gi ii h a r d u s.) 

Herront filiut HcriniuDni de — t.a. 
lißl. CCLXXXIII. 71. - a. 1162. 

cci.xxxv.72.- ■.iise.cccuxm. 

97. 

Diomud d» - b. c. 1180. CCCXl. 
70. 

Henriciis (Iteirieat) de — I. ■. 
1 195. -380. 
Hurinin. Ileinrieui i|e — 1. e. 1150. 

CCLX. 63. 
Hoas(IIaus).UIricusdo — La.l289. 

-341. 
Iliiselin. Tino de — t. c. 1175. 
CCCXVI. 81. 

Otlo H fratM ojuB Chunrailos de 

- tu a. 1208. CCCXXXIV. 87.SSO. 
(VergL. llcuselin.) 

Huseu. Chnnradua de — ■. 1306. 

CCCXXXIV. 87. 
ilutstoek. Pridcricui inüeSt I. a. 

127«. ^ 32a. - B. 1279. — 327. 

— a. 1296. ^ 347. 



I. J. Y. 



Jacobus notnrius, b. 1276. — 324. 
Y rn t a tl HeniiuiinuB , 1. u- 1279. — 327. 

— a. 129«. — 347. 
IcniU compnr cuiusdann UrÜuch, b. c. 

11I0.1.KXXVII. 24. 
Imtxi, Lc. 1122. CCXI. Kl. 



lmixin«»d{irf (Twceinsdorf. Yme- 
linf lorf. Inier^dorF), WoifKer 
de -I.e. 1122. — 272. 

ilartoidut de — et Rlins ejos Me- 
ginhardu*. U. c. 1180. CCCXXI. 
63. 




Mc<i;inh#ret frattr cjaii tlvlilinrich. 
lUc. 1 IU.CCI.mi.63. 138. CCCXL. 
89. 

Meink&nlui de — (. a. 1207. — 
MS. - ■. IW8. fCCXXXlV. 87. - 
a. 1218. — i9t. (Sieb* aoeb 
Audi».) 

R.potu At. — I r. H70. CCXCVI. 
7(1. ^ c. 1180. CrCIX.79. 

Walllifni» ile «adem villi — t. e. 
1140. rCI.Vni. 63. - e. 1136. 
COCXX. 8t. 
Ingram de ftmilm S. Stephkni, t. c 

U3s.ax;xxxvm.88.-b.e.ii3s. 

CCCLWII. 95. 
Tnprukke. dorn. Wolflerua de — 

t. 0. 1«7Ö. — 3W. 
Tiiolilo.Pn-itaMiIeSto.— tff.lUS. 

«'ci-xii. 64— r. uoo.ccuxxvni. 

73. Rato <le Hin. — t. e. tl'JO. 
CCCUXIX. W. (Kegiairer de Slo. 

— fl»a. CXXVl.) 

Amoltluitle -- Pernholdus iuilei 
d* — tt. c. itlO. — ««9. 

I rm fr i t . inini»terialiiUuUiililie comi- 
lUiRC (de Itatilpcri;*!) t- r- 1075. — 
«a«> — c. 1111). €XXXIV. 3«. 

Irofridii* inddi in ITlirem* — t- ■. 
1286. — 3.11. 

Irnfriilua (IriiHffirril), I. c. 1107. 
XXXIV. 12. - p. 1 120. CI.XXIH. 43. 

- c. 11«. CrXLVlII. 60. c. 

iiso.ccrxi arxii. 80. 

IrmindiMittbilii, h.e.llOO.XVIII.O. 
Irminhsrt.t. r. 1100. XVIII. D. CUV. 

30. 
Uansdorr, Heinricusde — I.D. 1133. 

CCCLXI. 04. 
Is en pe reli, Egiluirui dt — t e. HflO. 

CCCXVTTl. 81. 



tsenpatil (Tsenpeull) Cboan^j 
dtts d« - La. 1208. irCXXXIf.87. 

— ChunrNdu« doiuiag». I. a. ItSl. 
PrideriruA el Chiniridud di«li — 
lt.». 1281— 330. 

Isiaprim.Lc ItZS. CCXLmi. GO. 

Isinricus, miniilmilisdomiDiCebis 
hardi eomitti de l>jtif;in. b. r. 1120. 
CLXI. 40. 

Isinrifb. Lc.UlO.CiV. 20. CXUV. 
30.— b.c.l 1 15. CXLIX. 38.— & 11)0. 
CCVU. Sl.— «.!l2*.CCXXlV.5S.- 
r. 1I30.CCXXXVII. rcxxxix. s». 

l»kerui,d.c.ll20.CLlV.39.(:XCm. 

47. — t. e. 1(22. COXVIU. 54. 
Ile inatfoiii miter Lconis, b. e. 110&. 

XXIV. 10. 
J o hl n n D , Ortwinos de St. — La. 

1140.-312. 
Judit« uior Winnimdi deKdiiadorf, 

f — «. 1160. Ot'tXXII S7. IMf. 
Jiidilt privifna Aribonis, tnrnislerii- 

li» S. Sl«phaai, l>. c. 1124. CCXIV. 

53. 
Judila, Uli» Oltonia de Chumberp. 

Tidua Heinrici da CharUtetin. b. a. 

1208. CCCXXXIV, 86. «t». 
Xultiurb, WL'rinhxriluft d« — I. c. 

1130. rXXXVU. 3S. - t 1110. 

CLIII.38. — e 1136. LXJI.1.61. c. 

M2S. CCCXLVIi.90. 
tiilMi-ii, Waltbara» d« — Ua. llSi. 

iC\C. 73. 
lB«ii8|i«r^. Ainw'kus. Karalaa. La. 

1175. cc»:xvi.8i. 
li«. Le.l083.IV.5.— ff.l100.XVIII. 

». _ <.. Uli). LXXVIII. 23. - 0. 

1120.CXXVII1. 33. — CCXXXILS7. 

— e. llS0.CCCXXXV(t86. 



Lahsendorf. Albertus camerariui 
At - 1. ■. 1232. — 207. 



Ladai oum uiore «f filiig, b. e. 1130. 
CCCXXXVIl. 88. 





Laichliog'e ( l^icliliniriti) Reglnber^ 
Li»iIo— I.». ll!(8 CCLXVXI. 7V. 
L c um. CCl.X\\\l\]. 73. «09. 
Dielricus'l« — l.«.1I23.CL&VI. 
44. 0.1 IM. -272. 
Lairnffrob«. Nuduneh ite — L c. 
1160.CCXCI1. 74. 
EngilKerJe -l.ir. li80.Ca'Xni. 

m. 

rX>Bd«Bh«ro, Golaealcui de — t.i. 
1188. CCI.XX11I. 70. 

Laalruth »nrtimoniilis Gottwlei. 

b. c. ifzfl. cxxrx. ."i*. 

Lsnienilorf, Wirinhardus dt — 

I. a. H56. CCCLXXIV. 98. 
Lanto cum pitre Adnlholni et aorore 

Adatheit. b. c. IIOO. XVI. 1>. t«B. 
Lanto. nobilii. d .-■. mo. LH. 77. 
Lanxo et Glü ejus Pcnno. WolTprclK, 

II. a. 1150.n'4'l,XXni. »7 
Lanco. t.c.lltO.XLVin.lß.l.XXMI. 

ÄS. — c. iiso ccuni.60. 

La ubiß SivririiM, civU rk-DiirRi, t. a. 

«76. - SM. 
Loarcnlift. Meinhurdin de St. — i.r. 

110O.CCCXXVHl.8J. ««>, 
tantisdorf, Otto dr — I. c 1136. 

etil. 61. - d. crcr.xi. »4. — et 

nratJr »jt» BoHoldns, tt a. 1131. 
rCCLVI. 93. 
Lcibrn. Rugerus et Heinrieui Tratm 

de — tt, a. 1276. — 32». 
LcDgioawu, Walllier de — t. e. 

1125. CCXVII. S3. 
Lcn^inTiaoh. OltA <>l fraltr ejus 
Hiirliricu» d« — II, f. li:[7. CXX. 
3t. - r. HUO. CCLIV. 61. flA« vt 
fblr« clu«, tt. V. 1 1 33. CCCLXI. 91. 

Hfinrinigdc - c-MSß CrLXV.6B. 

Hitrtwicus de — 1. a. 1131. 
CCCI.VI. 93. 

Bartwieus, ratispon. adrocDtna, 
t. a. 1195. — 280. 

Otto, rati*|tan. rccleiiac advAi^n- 
tu». b. c. I2iy. - 287. — 



Hcinrkm daplfor in — La. 1264. 

- 316.317. 
Fridcrieui dapifor da — Ca. 

12M. — 333. (Sirtif! auch Harl- 

w'i<;h lind Otto.) 
L»nginnol4 (LeD^riirfld«}, Wern- 

birdus de - L c. iiSX>. CCI.XXVII. 

09. 

Wolfkcmi de — t. e. 1140. 

CCCLXVIU. 96. 
Ramuaga* de — t. n. I246> — 

312. 
Lao, Gi;u*lUe,f r. 1100. KXir.lD. 
Len, ffliniiteriati» MolhüdU cnmitintta 

tte Rat!r|>erirc. c. 1073. «S9- 
Lernpfr^. Fridcrici» de — Altere 

frater «jus. tt. ». 1202. — 343- 
Leutidorf (Lcviidorf, Leev- 

dorO. Huifode — I. e. 1122. ~ 

272. 
Levarn, Albertos et freier ejiu 

llarwicus de — c. 117$. CCCV. 78. 
Lichlnave. Ludmoiis de — t. »■ 

1300. - 3S1. 
I.ieblen*lein. lU'inriciit de — t. a. 

1264.— 310. 317. — m«in. a. 1289. 
341. 
Mclimnnnus. tllricua filius «Jhs 

cires deChroins, lt. a. 1286. —334. 
Linhes, Mnne^aldm de — e. 1169. 

CCLXXII. «7. II». 
Liukcr. t. e. 1100. I, XVI. 20. 
Liupeld tiSiBiiiiistcrialisSatibiirgek- 
iU eccleiiae, c. 1160. CCCLXXVII. 

08. 
Liupoll cremisensis , l. a. 1131. 

tHXLVIL 93. 
Liapoldua piicerna, t. a. 1171. — 

273. 
L ; u p 1 1 SUber. U c 1200. CCCXXXII. 

»6. 
Liupoldtis qnondatn pmccrna, 1. o. 

1232.— 300. 
I, (-11 pol du ü in alti strab, rim rien- 

neas t. a. 1276. — 324. 
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[, eupoldtit, freier domini Gaiznnif, 

i^ivis in Stein, t. n. 1^86. — 334. 
LiupolOns (LiupolO. t c. 1100. 

xvm.9. XX. XXIII. 10. xxix. ii. 

XUI.Uc 1H0.LXXXr.23 LXXXI). 

»4. — c. 1120. CLXI. 40, CLXXXV. 

«. - c. HIB. CCX\TI. M. — c. 

lltO. fCXXVIIl. 56. - e. IIZS. 

CCXL. SS. - c. 1130. CCXLII. 59. 

-C.112S. CCXLVin.60.— <r.l13l. 

CCXC. 74. - <•. 1130. CCCILIX. 

D). — (CCLI. 92. - a. 1133. 

OCCU. 93. - n. I Ifiß. CCCiAXIV. 

9&. 
I.inprvnt, I. c. 1100. LXXV. £2. 
Liiitknrdcr Tidue EVkiriei de Luf- 

fioborg«. k. e. 1120. CXCVIL 48. 

Itl. 
Liulknrde, vidtia cujoflilun Poria. 

eognalD Rutlolfi urc]ii)jre»l)ilt!ri, b.t. 

iisi.ccri.iii. 92. 

Liu Ikarilc ninrSi^bAlaniailcBoni- 

heim. Ld. 1133 (?I137) CCCLX. 

»3. «9IO. 
Liulher«. I. 0. IMO. LXXXIII. 24. 
Liutoiaaa(Uiiloll)l.c.lltU.XLVIII. 

id. I.XXIX. 23. LXXXIV. 24. XCI. 

25.CLV. 39. — e.lUS. CCLXII.64. 
Liutram, t. c. 1083. CVIII. 29. 
I.intwin et fratrofi ujuN Heritnan et 

Piiigriin «t Gliui Liulwin, imni- 

sUrialn Diet|i<ilili nurcliloni*. U. c. 

1125.CLXXXVII]. i<I. 



Liii t li win a« fratrr in monilpritf, 

t. c. 1130. CCXCI. 78. 
I.ulwin de fiinitta eeelesiailtca, L e. 

1I<0. CCXCn. 74. - e. 1170. 

ITC'IV. 78. 210. 
Lutwinm »ilelliiniis. t-a. 11S2. " 

271. 
I,iulb«rinu9 Cl.iutwin), t t. 1100. 

XII. 9. — c, 11 10. CCXLIV. S9. - 

c. 1180. «CirVI. 78. CCCXI. 79. 

CCCXII. 8a ~ e. 1184. CCCXIV. 

80. 
l.iuEe(Muce). L e. 1100. XVni. 9. 

LXVl. 20. — «. 1115. CLL 38. - «. 

1130. CCtXXXVII. «8. 
I.obenilein . Albertus ile - I. *. 

1300. - MI. 
Loclilia. JUburtui ile — La.ll9S. 

— SSO. — a. 1203. —281. 
Loahart L' I rieh, Lr. 1180. CCCXIV. 

84. 
I.otil 6iliiIriGiia. I. r. 1160. CCXCV. 

76. 
Ludininriftfelde , Bertoldns de — 

1. a. 1133. CCCLXIV.95. 
tudivric», b.c. lltO. LXXXI. 23. 
tadwicua. 1. a. 1232.-300. 
LuTfinkcr^, (Ükkiriciu de — t. e. 

1120. CI,XXIV.43 man. CXCVIl. 

48. 121. 
Lupns Pertoldua, Lupulas Ticmo, 

lUc. 1175. CC0V.78. 



Maehlinl. Otta de — t. c ll3i. Machtat. t e. 1180. CCCXII. 80. 



CCLXV. 65. — c. 112^. CCCXLVH. 
eO. et fratma ejus c. I130i CCCL. 
91.«««* 

ElerloliliM. Wflichun de — 11. c. 
1133? nCIAI. 94. 

Albnntd« - t.c.ii7S.CCCXVI. 
Sl. 



Maifinns, t. o. II tU. CXIII. 30. — f. 
1115. CLXVII. 41. 

Mahtfrit, Lc.1110. Cl. 28. 

MaiDkerK,OLtodi< — b. «.1^83.— 
33l. — t. a. 1284.-333. 

Uaingen, Hui^o de — Lt. 1186. 
CUCXXV. 84. 




MiloUdorr(.Mfillersdorf), Polin de 

— I.e. iua. — 2J2. 
MiD epa 1 1 nobili*. Ir. c. IIZS. 

CLXXXVm. 46. 
MaiivKoK, 1, e. 1110. XCII.SS.K'V. 

26. — c. 1120. n,XXI.42.CI-XXlU. 

43. tXXXVI. 44. 
llBrcliwnr)lui nobüis cum UTorft 

MatliilJe et Tnlre Frideiiiro, b. r. 

1110 xcv. xc\i. 26. ms. 

Mirrltwarl minUtcrislis cDinitissiiv 

M>lhild;»di> Italilporge,!. c. IllO. 

CXXXIX. 36. 
Narebwart tiiinUterialis S- Slvplmnl. 

I. c. IIIQ. CLXn. 41. (Siehe lurli 

ScviiPnbuhr le.) 
Marchwart r( iillu» eju>, tt. c. Uta 

XCVII. 26. 
Marrbwarilu«, b. c-. 1100. XV.S. 

— A.c. nio. l.\X^nil.23. 

Margbwart, I. c. llüO. XUV. — 
XLV. l.'J.I.XVIH.aO. <>. IHU.XCII. 
2S.CXI.30. C.1120.CLXXIV.43.- 
c. 1125. CCd. UO.-- 0. 1120. CCIII. 
tX-'V. so. - c. 1124. CCXXÜ. S5. 
CCXXVIi. 56.- c. lliO.CCXX\11I. 

— CCXXX.Kß. - c. li2S.C<XXXVI. 
58. CrXI.Vl. 60. — c. 1130. CCL. 
60.— 0. tl3ß. CCU. 61. -diso. 

caui. ei. — c. iiöo. ccLxxiv. 

88.- I. 1216. CCCXXXV.87.-e. 
1138. CCCXXXVm. 88. - c. 1130. 
CCCXI,Vni.91.-B.il33. cccux. 

Mirgiircl« iiinlrona cioJitlis, b. c. 

1110. LVIl. la. XCVlI. 26. cumWi- 

chanlv 61iu , V. 1170. CUI. 38. 
Miirt;ba(rli, L'dalriL'u» de — I. c. 

1130. CUXLIX. 00. 
Martinu*. I. a. 1332. — 300. 
MathfrU. t. c. 1110. Cl. 28. 
Ma l b i I ( cum lllijg Pitijfricn «1 Bertolt. 

b.c. 1100. XXXVI. 13. 
Hauriberg«. Chudolt de — l. i. 

1133. (1137?) COCLXI. (cum 



uiora IVaU. b. CCCLXII. H- 

««>-) 
lazile cum coinpan) WirÜDi, b.c. 

1110. LXXXVl. 2». 
Uatiliv. I.e. 1100. XVII. 0. - c. 

1110. LXXXV. 24. - circa 1120. 

CLXXXI. 41. 
H«gingaudua niWc* Wolftcri de 

Nuliupli.-f-i-. 1083. ax. 2i). 
M.'^gingot, b. c. 1130. CCXLIII. 59. 

IHl. 
M ef{iDi{oz ministorialisSaliburgfDMs 

eedcsiaR, t. c. 1 160. CCCLXXVn.98. 
MeRiniroz. t c. 1100. XXIII. 13.— 

c. 1107. XXXIV. 12. — c. 1110. 

XUX. LI. 16. Lin. 17. -dlOO. 

LVl. — LVIl. - l.nil. 18. LXII. 

10. Lx\n. 20. - e. 1130. cxxin. 

33. — c 1120. CXXVIll. 33. — 

e. IHK. C\U\. 38. — r. 1124. 

CCXII. n. - c. 1123. CCXXl. »4. 

— c. 1I25.CCXI.>1I. 60. -C.1140. 

CCLVIU. 63. CCLXV1. 66. - c. 1 1 3B. 

CtXLXVI. «K.— f. 1110 CCCLXXI. 

«7. - tf. 1160. CCCLXXVII. »Ö. 
Hcginhardua nobrüa railM lleinrid 

comilis. d. c. Hol. xr,V. IS. 
Blegiuliarilus ioffduuu« boiuo seculo 

rcnunciuns, llailumnr frattr ejita, h. 

lt. 1133, CCCLXin. 04.a«S. . 
M egi nh ■ rd u a cameraritis, t. c. 1 178. 

CCC. 78. 
Meginliardua iiiInMiirrialis pxUv., 

1. t. lOOß. — 233. 
MegiDhart, houiu A I beronis il« ChuD- 

ringen, t. o. 1171. — 273. 
McffintiKrilut hmIl-s [>iDtpoldi mar- 

ebionis. t. c. 1120. CXWV. 35. 
Me(f iubarl (cl fralcr ejiu (tiimpal- 

«luO. I.r. 1I0S. LX\.2I. — e.tlZO. 

CLIII. 3Ö. - e. 1136. CCLI. 6t. 
McRinharl, b.c. 1100. XVIi. 9. — 

c. 1120. CCXXXIII. 57. 
■ eginharduB, ib«iii. c. 1083. 11.4^ 

(. \\&.- r. M00.XIL8.XXIX.il. 
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UIV. I*. XLV. 15. - <■. 1110. 

Lxxxn. 14. lii. 2S. av. w. - t. 
1130. ou i». — c. iee3.ux.so. 

— e. 1110. CXT. 31. — c. IISO. 
CXXVI. 33. - e. 1120. CXXXL 34. 

— e. 1100. CLVl. 30. - f. H«0. 
CUXI V. 43. «XXXIX. 44 CLSJUVn. 

4«.ccvn. si. - ß. IIa*, ccxxv. 
SS. — e. ii2S. axLVil. eo. - «. 

1150. COLXVÜ. 6«. — c. 1180. 

CCCXII. 80. - c. 1180. CCCXUII. 

00. 
Nrginliirtiadorf. Ortolf da — t. e. 

IIW. CrLXXrt.87. 
HcKiuhBrlingin, OU« d« — b. c. 

1150. fCLXI. »4. 
Meicinprcht. t c. 1100. CLX. 40. 
MeglBwnrU l. c 1100- XVt ». - 

f. ll'iO. CXXIX. 34. ri.XXMII.44. 
Meylcmapnch. Woirraminiis <le — 

PertliuliluifraUr cjuMfxffi. Ulrkus 

ibidem, tt. ■. 1243. -311. 
MviiowerFreicIo, La. 1203. — 343. 
Meinher. t. c. 1180. TCCXXVI, 84. 
M erchenBlvi 1, UIHeiu dt — La. 

1284. - 333. — meni. a. 1326. - 

sss* 

■*ribot«. b.e. lilS.CXLVll.~Vin. 

37. I>. CLXVtl. 41. 1A9. 
Mfikoto cuiu{i>lrclluinult.lt.1100. 

UV. 17. 
Veribolo. I. L-. lUO'J. LXIll. 19. — 

0. II 10. XCV. ZG. — c liOO. CXI. 
30. - c. 1110. CUV. ;U. ^ c. 1 123, 
CXVL 31. — c. 1120. CLXXVUl. 
44. - c. 1 121. CCIX. 51. - e. ilSO. 
CCXLIX. SU. 

Meriia.b. c. lOOS. X111.8. 
Micbl«t«(l(>D, Albera d« ~- (lalAr 
MvgKrelbae.uuruOllonisdflWald. 

1. a. 1288. ~ 3»B. 
Mlikabtch. TiiU dn — nobilis, b. 

e. UM. CCCXXXI,85.««S. 

Otto do — damiiiuK, mcm.c. 1200. 
CCCUUmi. 86. «•». 



I>d>trirnt tnilpt du — dUpvnutCT 
TuUede-d.c.llOO.CCCXXll.Ä5. 

Hariiidtu ^ — L c. lim. 
CCCXXXI. 8S. 

Rodi«erd«-c.tl88.CCCXXV4rt. 

Weriibcnu de — miles es familia 
Utloni* de — EIU« Tidna. Albortm 
tiririfrnti»ejuli.b.r.i20aCCCXXlin. 
86. 

Dtctmsrua de — Albrra ^Ur 
cjui de Kotlanf., U. e- 1200. 

Weriolinnlu* d.— L CCCIXUU. 
86. 

ilcrniuuas d« — t a. 1X44. — 
312. 
HitsDwe (Mcisssu), Otto de — L e. 
1160. CCLXXII. 67. «1 TnlTH t^ 

it c. j 18Ü. cccxxr. 84. 

Ott« de — t ».1264. -- 315.— 317. 
SUpkanuB de — mknielialfuB 

Aaatriae. L %. 1291. —330. — %. 

1286. - 334. 
Mtatilbarh. Htinricas de — et 

Ramunl. t. c. 1160. CCLXX1V. 68. 
Uixeljioridorf. I'eriagenu d« ~. 

nobilis rir. d-e. 1170. LXXav.7S. 

tit. 
Molli. Aditlbr<r«et fralerejuaGvbalf 

de ~ II. e. 1122. CXCH. \K Itl. 
OHo de — L *■- 1122. CXC\1. 

48. — e. 1130. CCSLIX. Öti. CCLV. 

62. - c 1133. CCCLxni. 9S. 
UflrderDieUDanis. t. a. 1 1dS. ~ 280. 
Morspaeh, MVrnbirdDs de ~ eiim 

uiorf! GuiU, liliia llrnrica «1 OU«ae 

e( Blia Haylea. num. ». 1217.— 2tH. 

Hcariciis et Otto de - tt. «. VS%. 
lUoifbsch, Brchinberla» de - (. a. 

11S2. — 271. 
Moiharl Harlnricut. t. e. II7S. 

CCCXVl. 81. 
M D I i li n c h , Otto de — oon ignobUia, 
fa. .-. 1120. CLXXXV. 43. I«a. 
Uertbot« de — t. fraler cjuad^m 
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e. 1123. CXVI. 31, l%«. MunMcli'n, IM 



— c 1120. Cl.XXIV. 45. - IMal- 

ridi? — 

Erchinprdit ile — It c. 11241. 
CLXXXV. 45. 

Gviiilfvlinr? IIk"? Bertolt de — 
tue. 1120. CLXI.40. 

CbunrsduR <l« — I. c. 1180. 
CCXCIl. 74. I9ft. et DicLrkus. 
CCXCUl. 74. 

Cbalochijs do — L c 1180. 
CCCXXV. «4. 
Miiunich. Gerold. L'dalricus hibilt- 
torusde — e. ll4r>.(TUX.ti3.1S». 
Uuii^ehehofen) ^luiiicljhoi'ea), 
Ödaluhuldui vt Hudolfus ile - tte. 
1170.CL'XC1V. 7S. 

Rudvinus ollicialis du ■ L a. 
1277. —326. 
Huer, Chunndiu cl fralor cius Al- 

hcflu» J« — lt. c. 1203. — 281. 
Uura. I.iapoldus de — b. e. I12K. 
CXCIX.49. 

■ Nalhiph (NaIiuliP, Nelib. Ntib). 

I Wolfberu* (I. f.i 11.), h. e. 1083. 

I CIX- 2y. C\. 30, 250. — c. lilO, 

I CXUII. 3*i. Ib». — t. a. llfil. 

I CCLXXXIII.71. 

I Walfker d« ~ (de faroilifi ccelc- 

I siae). I. c. 1180,CCCXV]ri.81. 

I Cliadelnh et Herandiis de — tt. c, 

I 1160. CCCLXXVn. 98. 

I llerandu* de' — t. a. 1243. - 

r 311. 

Nantker, b. c. 1110. LXXXIX. \C. 

SB. — I. c. 1083. ClX. 30. — c. 1 140. 

CCLXVI. 06. 
Nan'tker et ab'ua ^anlke^, tl. c. 

lOWJ. — 233. 

CCXXXV. 57. fraler OltoBis pii, b. 
CtX:L. 91. IM* «M* 



iiobilii. Ucrdrut ukot ejus d«run«U, 
filia Hadmari do ChufTarin, b. c. 1180. 
CCCIX. 70. tIM. 

Kadamarui de — t, c. 1190. 

rccxxvm.sä. — ».1194. - 3T8. 

Uusiliskirichfin, Rupoto de — 1. 
a. 107B. — «3«. 

Mutarpn, Chunrndus, Ernst, Pf rnolt 
de — H, r. 1170. CCCIV. 78. 

Mutttal, Culochus de — I. n. 1263. 
— 313. 

Huwcrliof^pn .(MewerÜngcs 
Meiilliii^), Wolfkcrut «l tratet ojua 
Heritiordus de— tt. c. I ISO.t'CCXIX. 
82. ••». 

Ofiunradu;! et Ottrboliii» Rlii Heiii- 
rici do — (Hcinricus fralor eoniin 
UutUii'i reofjihn; l.«u<?iirdiR mater 
[de HeuMlin} ibidem nepuiala) h. », 
1203. - 314. luem. a. 1270. — 321. 



N. 



N a n X o arcula renuacians fposten 

nbha«), b. r. 1100. XIV. 8. I«G. 
Nardcn, Kalpoto de — fruter Hin- 

H'ioi, clii-ntis Broeiti d« Omliulf, 

mem. t3A* 
N>ttcs, Wcrnhardua de — 1.9. 1240. 

— 312. 
NcuKÜng«, Hoiuricut filiit«. I. a. 

laSÜ. — 340. 
Nencnwnid, Murchwardu« d« — 

I. a. 1281. - 330. 
N'ieolnua asiniis, 1. b. 1200. — 

347 
Ninenburvb. Ccnnunl de — U a. 

1171. - 273. 
Niio dominuii (it« CIinlTnnn) Triila 

itxor. AiLiltiero ot UielHiDr lilii ejus, 

mcDi. r. 1100. XUV. H. «««. 
Nito, I. «. tlOÜ. LXXllL 21. - c. 



^^^ 416 ^^H^l 


^P^ 


^M ItiM. XLV. 15. — t. e. 1110. CV. 


{fufliti^btrcben, Herharda* d« — 


^1 29. - e. tlSa 1. CCI.V. 62. 


t.e. 1I80.CCCX>'U1. 81. 


^H MarlpertBS,t e. 1100. CLX. iO. 


Nusdörf, Hartwtmi et Henrictu GEi 


^m «ortiirelit, b.c. 1110. LXXXII. 24. 


Eberft«ri de— Leo de— lUc 1190. ^J 


^^H Nart|>rrhli>iJDrr, Gcrnngus dw — 


CIXXXXI. 86. ■ 


^M aübilU Iiomv. b. c. 1 180. CCCXI. 70. 


Nwnke. Cbunndus de — ßcinricui ^ 


^1 


fraUr «u». tt a. 1243. — 311. ^y 


^H Niunehircliin , Walto de — L c. 


^M 


^1 lltS. CICVII. 49. 


^fl 


1 


^^t 


H| Obernholz«, Hirchwardai, Lutpol- 


Oasara.HarquardiM de — l.a.l263. ^| 


du el Si;,Hbölo do — t c. 1170. 


■ 


CCXCIV. 75. «la. 


OtaehBr, L «. 112U. CUU. 38. H 


c cl j 1 it o r r ((ILkilidürf. Zoeliidorf) 


Ollikot, BiariUifi Ail^lbcidis, ihiIhIU ^| 


Cbidolt de - 1. c. lUJ. CCLVU. 


niatniuMi!, f c 1121. CCXXV. SS. H 


OS.— c 1130. CCCL. Ol.- 1. ItSl. 


Otbkos, Le. 1100. CLIX.3S. — c. H 


ÜCCLV. S3. 


1124. CCXXV. KS. H 


Ode, Durincli An — L c. ItOO. 


OlloBtleinp, Ott« da|>ifer d« — t ^H 


CCCXXVIII. SS. 


•. 1232. — 207. 298. 3Q0. H 


Offo.t. c. il30.CXXXVl]. SS. 


Otlo whil», d. c. 1105. LXXl. 21. H 


Orfenbureh, Chunradii* ilorit.de — 


Otto eoi^omoBl« piu« , b.c. 1137. ^| 


t. a. i2»l. - 33U. 


CXX. 3^ Iftt. fratvr Nutwiel ■ 


Ofther)nf;ia, Adulramtit d« — t. c. 


noslrae conj;n>f(alioni* monaebi, «. ^H 


iiso. tx'LXiv.os. loa. 


J 130. CCXXXV. «7. CCCL. 91. «a*. 


Or|>hunu« (*iehe Wals c). 


Oltü ptBcrthotdus iiiiniaterialM mar- ^L 


Ort.Hai'lfiilde - t a. 111)5. — 280. 


cbioiiU, nieuL c. 1124. CCXM. 53. fl 


Orllinni fiirftluriii« |dr familia 


lt).2tiS. ■ 


nif^niiBlerii !• a. 1277. — 'i'l6. 


tlo et frator ejus Hart«iL-h (ile Len- ^M 


Ortolfu*. ofücialis dainini Chunradi 


gtnbad.), V. 1 120. CXC. 47. H 


de hlicbdflrf. L (1. 1283. — 332. 


Ollo QtilesHrioririciMnitü. d.c. 1136 ^M 


Orlolfos, t. c. U20. C'XXXV. 35. - 


CCLI. 61. H 


e. 113U.Cn,XtX.67.CCLXX.67. - 


Otto mnnrlialrh.l. n. 1171. — 273. H 


c. 1180. CCCVI. 78. 


Otto fratnr Ulriei (Inpiferi. — ^| 


OrthwlDUB, b.c. 1120. CCXXXIII. 


Ollo sorariaa«ju<, U.a. 1171. — 273. ^H 


S7. 


Otto dnpifcrOttoniaadiracati ratispoD. ^| 


rt w i D u t ni^er. 1. c. 1 160. CCXCV. 


t.c 1210. — 287. ■ 


76. 


Otto sertipnsRrinbcrli de tlohensleiii. ^H 


Orliriti.t.o.llOO.LXIX. — e. 1120. 


I.e. IIBO. CCCXV. 80. H 


CXXXI. 34— c. 1110. CXÜV.36.- 


Otto gul<Un,te. 1190. CCCXIX.82. ■ 


1. 1 lOO.CLV.— CLVIl. 3Ö.- c. 1 1 10. 


OUo pificalvr. 1, 0. 1200. COCXXUL H 


CCXX.X. 36. — c. IIÖO. C'CCLXXV. 


8«. H 


08. 


Otto rivia 4>reiiisensis ■ 1. e. 1138. ^| 


Osrieh.U V. 1100. UXJIl.St. 


COCIXXVUI. 88. ^^fl 



Otto «tHariwicu* (fnniilinrc«), tl. e. 

liSO. CCLXXIX. 70. 
Otto de fnmitJa wclotiiiistica, c. 114t(. 

CCI.IX. «3. — do r*niilla S. AlBfic a. 

iiei. t'CLlUL&JV. 72. semia mom- 

tteril, c um. CCLXXXV1. 73. 

— ramulus pci'leaie . circa tlOO. 

CCLXXXVII. 73. — <1« rnimlla. r. 

ii70.ccxc\n. 78.- c. 1173. crc. 

77. — c. 1 135. CCCLX\1. 95. 
Otto, b.c. MIO Ul. 17. 
OUo, iiicm. c. 1180. CTrxV. 8(1. 
Oti.i.Lf.lllO. Xi.VI^XU'Iir. 16.- 

«. llüO. LIV. 17. LIX. 18. - c. 

iios.LXXi.'äi.Lxxv.as.- iti«. 

LXXVII, 23. — LXXXn. 24. - c. 
1090. XCIIl. 2«. - c. I(W3. CVIII. 
l9.-clllti.CXV. 31.-e. 1115. 

ciLix. 38. — c 1120. a.n. sa — 

c. um. CHX. 3(1. CI.X. 40 -- c. 
1110. OIAX. 42. — r- lt30.rLXXI. 



42. CLXXVII. 43. CLIXSil. 45, - 
e. 1110. CXtril. 47. - c. UiS. 
CXCMl. 49. CC. 49. — c II2I. 
rcVlll. Sl. — C.1124. CCXIl. S3. 
CCXXV. 55. CCSXVU. Bö. — c. 
1120. CCXXXII. 57. — c. 1125. 
CCXL. 58. — c. 1130. CCXLIL5D. 
— c. I123.CCXLVIII.(W.— o. 1130. 

rcxr.ß.60. - c. 1140 fxi.xxin. 

68. - c. 1160. CCLXXIV. 09. 
CCLXXVI. 69. CCLXXXIX. 71. - 
e. 1170. CCXCVIII. 70. —c. 1180. 
CCOVr. 78. - c. lUO. CCCXL. «0. 
-e.1130. aX*XLIX.flI.— c.I13$. 
CtCLXVn 96.-C.I140.CCCLXXII. 
07. — a. ItSÖ. CCCLXMil. 08. - 
e. tl20. L'COLXXIX. 89. 
Olpoll. 1, c. 1100. XU. 8. — c. IllO. 
LXXXl. 23.LXXXIV.24. 

ö«i. (. c. irto. cxxK. S4. cxcra. 

47. — a. 1131. CCCI.VIL93. 



R. 



nab«nst«in. Wcrnlmrduf dft— 't.u. 

1 171. — 273. dorn. Widiurdu» d« — 

t. p. rW3. — 331. 
HtckEc (Kii«ta. nuk^z, Itnli»), 

ChunraduH de — (conir')) 1. a.llOl. 

Ca.XXXIJI.7l. - »1171.-273. 
Llupolt de — t. w. 1171. — 273. 
M-irrliwanlu« de — I. C. 1180. 

CCfX^III. 21. 
Rail|i(!n|)riiDiioii, Otto de — t. c. 

llflO. CCt'XXlV.83. 
Ksditi, Hermtfus? Adullivrua de — 

I.e. I1.V). rri,x. 03. 

Rndindorf, Luluuiiius du — b. c 

1170. CCXCVIII. 77. 

WiohmEin de — teil, anno 1131. 

CCCI.Vli. fl3. 
Hadim. Sißhart de - t. c. 1203. — 

281. 
Ruffolt prMbltcr, b. t.inO.CXXXlI. 

34. 

ronU». X. 



RarroJl, L c. 1083. V. V\. 5. — c. 
1100. xn.8. -cl097.XXXni.12. 

— c. 1100. XLH. 14. — c. 1123. 
CCXXL 55. — ■. 1131. CCCLVin. 
93. 

Kaliwin mEnhlerialis cotriilisaac Sfn- 
thildis.c. 1110. CXXXIX. 36. 

Kahiivln (Rawin), t. <•. 1110. I.III. 
17. LTtV, 31. - c. 1 110. CXXXI1.34. 

— C.1133, CCCLX 93. — «. 1135. 
CCCLWll. 96. 

Rnmsppri:)!. Otto dv — fiüua llada- 
mari de ChofTiirin, b. cirra 1190. 
Ct't'XXViii- 85. — Cbiinipiiida iiior 

pjos f. cccxxix. 85. «eo> ««». 

Rsm VHS tt'l tii', Oitolfui de — mpiii. 
Chiiitrjdii» lilitii oius. c. 1203. — 
281. 

fioUcidrus de — L ft 1283. — 
332. 
Ranlirith, t. c. 1100. I.XIX. 20. 
27 




BipoUiii'ltirehen, Bicr^criu de 

- 1.0.1X10—287. 

Kipalo nokili« ie«ulo renuneiai», 
A4alrtDiW liliw oju«, b. c. lOfKt. 

Rilpolo nobilii. Gcppe mor eiui 

Uoltwici sr|iiiltii, IKrtmarfilii«, h. 

tf. 1100. CLVll. 38, 
Rapolo noIiilU. d. 0. IIU», Will. 9. 
I1m|io1o. cvm i»lro l'ili^jrinio , I. c. 

111)0. LIX. IS. 
Itnpoto, cum ux«re rl filiis. b. c. 

IIZO. CLXXU44. 
Ilapoto nauU de St«in. t c.1203.— 

Wl. 
Rapolo tnilc« dwniini Gebeliardi, 1>. 

«. IIIO.CVI. 20. 
Rapoto aerrua «rclMJa«, I. c. 116ü. 

CCLXXXV. 7a. fCl-XXXVlI. 73. 
Hipoto, t.r. 1100. XIX. 9. Will. 10. 

XXXI. I2.^f. ino.XIAIII. XUX. 

10. LH. 17. — c. 10ir>. LXIII. 19. 

— c. 1 100. LXXIV. 22. — p. 1 1 1«. 
CXIV. 31. — c. IIW. CLXXVI. W- 
44. CLXXXIV. 45. - circa 112*. 
CCXXU.55.-e.il2j;.CCXXXIX.58. 

Rüthort. I.e. 1123. L'CCXLVI. 00. 
Uatilbcrpu (Kadüinpergc, Ke- 

telprrclt). Uodfridua de — t. a. 

1207. - 2M. 28B. 

M^ntfottM <le — La. 12A8. — 

WO.- 1.1270. -823. — B. 1281. 

330. — t. 1284. - 333. 
llflinir. iitiiiiAtcfiAlii Mathildia ronri- 

lis«ui:. S3S> 
llat«ll, e. 1114. C. 28. - c 1110. 

CXL1V.3Ö. - c. 112a. cell SO. 
K u t » I I « I o r f. Rliwrhurdiis di* — 

(dp farriilij ccrlcsiue), t. C. 1190. 

CtXXXXI. 8fl. 
Rawiai (llaunit). Mcgingoz et tta- 

ter pju» 8i|^rriilu« lio — IUi>{;inf.'ox 

aeoiDr pro^enitnr ronini — Otio 

liliiif Me)cini;oii (juniorinj, iiiern. i. 

11S6. CCCLXXII). B7. (CCLXn.fl4. 



Cn-XVULCS.} (Siehe auch Cri«, 

Mei{in|:Ac. Piligrira. Sigi- 

Tried.) 

Eherliardus J« — L c. HM. 

CCCXIV.80. 

Wichardu» Pl OIIp de - (R»- 

wii») tl. c. 1180. CCCXV 80. 
Alber» cl Olto de — U. e. ISIS. 

— 309. 
Rmtcinsdorr. Eberhart «l«ciiiuilor 

d« - L e. 1203. — 381. 
R n 1 0. prociiroUir epiieepi paUv. 

Alüiiaimi, mcm. r. 1130. - 267. 
Rato, t. c. 1083. IV. 4.— c. liOO. 

XVI. 9. XX. 10. — «. 1083. XXVL 

11. 
RaBwin. e. 1110. XLIX. - v. 1120. 

I LXXXVL 4S. 
Raitiagin (Raasin^). Viilelunam 

da — cnm soror« Alrune, b. clllO. 

CLXIX. 4r ISI. 

Chnnraduft et Vdalricu« de — 
gertDaoi fmlr». h. r. 1110. CLXX. 

Vi. 

Gerun^'u» de — b. am» 1162. 
CCUXXV. 72. 

Sil«.! dft — L c. iieo.ccxcn. 

74. 

lUrtwirb de — tesL circa 1140. 
CCCLXX. 96. 
Rvcbperye, ütio de — L a. 1156. 
CCCLXXIV. 9«. 

Rogii.Lc.iiio.xcv.ae. 

Regiliiidr noUwici ronvena, r. 

1120. CLXXIV. 43. 
Regiiiliertua et diin lilii tgns (d« 

ilageiiau?). c. III». XCVIU. 27. 

lleülDbcrtua de famitla twclcsiar. 

I. c iiüo. cLxnn. 75. 

llet*inherlDS iRei^inprelil). t. r. 

IlOO. XXI\.M.-c.ll24.CCXXIII. 

Sä. c. IIZICCXXMX.SK. -e. 

IIÜO. CCLXXVLÜÖ. 
ReginbolK, i.e. IIOO. XVL 0. 
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ttcgin^cr «1 T1«mo mitites Udalriri 
vomilis ttv ItalilpLTi;«, l.r. 107S. — 

Hogin^eruB ininislerialia marcliiiNiia, 
t-e. iia*, — 212. 

RegiBgeras niwter advocalui d( 
nilM (ja« n«Kingrr, I. r. 112a 
CUXIV. 43. OXXXI. 34. (i.ll. 3K. 

- c. 1124. CC\III. fCXV. 52.- c. 
1114. rCXMIl. S4. - c ll»0. 
CCCXI-IV-ÖO. 

Rrgln^rr titius R<^{^int*rri, I. e. 
1120. l'XXVI. yi. - «ir«a 1114. 
CCXäVL 50. - c. 113«. COLI. Öl. 
^BegittKoi*. t- c- iOiiS. V. K. — e. 
1100. XII. H. XSIII. 10. XXI. 13. 
XUV. H.-c, IIOI. XI.V. IS.— 
B. 1110. XI.IX. U. Ifi. I.ll. 17 —o. 

iioi.lv. 17. - c. liio. xn. 2B. 

CXin. 30. - e. 1120. OLIV. 39. — 
e. 1123. CLXVL 41. - t 1120. 
CCVII. 51. - c. 1124. CCXXIV. 

SS, roxxvii. 36. 

ReK>nliTt cum Tialre Itorimanno 

(ilß Ilun1i'ihf>ini). L r. 1110. CIV. 

29. — u. 1 I2S. CXCVIII. 4Ü. - c. 

1120. CCVII. Sl. 
ReEinhart et fruler ejus Wiiltlicr, 

tl. c. 1140. CCCXXXIX. 8«. 
lURinliart. b. e. IMS. OL. 38. 
Rcginlinrt. (. o. 10K3. XXVI. 11.— 

c. II 10. XLVill. 14!. lAVl. m 

LXXVII. 23. LXX.W. 24. — 1-.1083. 

CVIIL 20. ' c. iViO. CXXXII. 34. 

— c. um n.xiv. 41 CLXxvin. 
44. CLXXXV. 45. — c. ii2*.n;xv. 
82. 272. fCXX. 54. - c. 1130. 
CX;XXXVII.B8.-c.il2B.CCCXLVI. 
»0. 

Acfcinlinriift mtrilu» Giaiinc |iiiI>t 
Tii'niouit. f u>. 1120. CXXXIII. 33. 

lUffiiihueii, I. c II2U. CI.XXIII. 
43. 

Heginniiir cl uüu» llrftiamur, tt- 
C.1I20.CXXXIV. 34. 



KeK>no>tt-<--110(I.CXI.30.-c.ll24. 

CCXXIV. »5.- L-. n80.CCrVL78. 
Ilc|:;inpolt, t. c. 1100. XIX. 9. 
Riiichurtlii cum u^-unculjs ilcinrlco 

et ll&rtmul, b. B. 1232. — •MO. 
HeinibolodoraiüUfi.Lk. 1203. — 343. 
flcspic, lludiKt-Tii» lir — r. ItOO. 

CCCLXXVII. 9». 
Itpx Otto (eil U Cremsirna}, Lc.HOO. 

CCXCV. 76. 
Hiclitrstlorf, Ileioriviit de ^ — l, c. 

II73.CCCV. 78. 

KiiiliKiTu« r!ü — lost, i-irvi IJ90. 

i:CCXXXI. 8S. — circ« 1200. 

CCCXJlXUL 86. 
Iliehiti), iiiHlrontt (de Clitiliub). b.c. 

I0H3. III. 4. «1«. — mein. v. lODll. 

- 2.-.4. 

UicIiiEu viJua Ileiorid Gollwici lu- 

tnulati.h. c. llOO. LVL 56. 
Ilicliixa. b. e. 1100. XXVIIL II.— 

c. MIO. XCIl. US. 
Ilichirt, I.e. 1092. UXIIl. 19. 
aici.tre. I..-. Iiao. CLXXVI. 43. 
Ilichkart vi rHitiilia S.AgDpili. «ujicr 

ikiturw 8. lAanao in (totlwieo mutvo 

IraJila. c. lUO. - 2<i8. 
111 vboMjt<*p(>ri!c. Heifiricus de — 

a. 124ß. - 312. 
Hicbvitaper);, Heinriciu »t Chun- 

rsdu« rralres dicti de— tt. >. 128S. 

-338. 
Rivbo.l. r. IIOO. XVIIJ. 0. 
[tii'bijcr (do fimilia), t, c. M80: 

cccxvm.8i.c.ii9o.trc\xin.Ki. 

RicSipoK. t-c. 1100. XVIt. MV. 17- 
Rielipolo. I.e. I0S3. V. S. 
Richprclh. tc. 1130.CX\XVIH.35. 
Riclvnlal, dum. Wichard us milea de 

— t. a. liRO. — 340. 

It ie Jitiurclia, Culirrit Pt fralvr rjua 

Pal.« d<- — 11. e. 1 Vi'i. CCXVIll. 54. 

(jolifriduA noliili.i pm drruncl« 

fralre Palioiie. l>. c. 1123. CCXXI. 

S5. HS. 
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^^^As^^^^^^^HH 


^^H 


^^B 11 i 1 i n t malrona , b. e. 1 130. CKWVm. 


Ruili^pr <!«Kn"lus(iaiwini dcGuÜn- ^^H 


^H 


bereh. l. e. 1180. CCCXII. HO. ^H 


^H RiwiD.b. c. 1100. XX. 9. -t.xvm. 


Ra(li)t«r cellcrerrut, t. c. 1200. ^H 


^H 9. - e. 1110 LXXXV. M. 0111. U. 


cccxxxni. m. ^H 


^H " e. llfS. CU. 3S. 1-. 1110. 


Rijdi|^er,i-ii'is4.'rTiiueD>is,l.e. 1138. ^H 


^H OLX. 40. — e. 1120. ClCXXXII. 


CCCXXX^lll. 88. H 


^H 88. - e. 1130. aTXUVII. 88. - 


Hndif er. L c. UOt. \tS. IS. - «. ^ 


^H lUO. CCrXI^ H9. 


ii2o.a:v..'io.— e.iuü.rcLxxiii. J 


^^^H Bononlierc, Albcro du — mioislL** 


t». — r. 1 170. CCCI. 77. — e. 1 ISO. ^H 


^^^H rialia ilucis, fliuniguiidis uiiir, Hriii- 


CC'LXI. ^M 


^^H rieus nt WerinliMcluB fnitr«s eju«- 


Rudlv, uDtiqa« iuilrt, eim itt ^H 


^^H dorn — Grmiiyriii ili> — t. c- 1180. 


Cbtemt . 1. ». 1288- — 334. ^M 


^H CCCXVlit.Rl.«». 


RuditinritH (cr«iiiU«iuii) . t.a. 1131. ^H 


^^H Ronif;ia. Chanrailu« il« — I.e. 1123. 


(X'CLVIl. 03. ^H 


^H CLXVI. 11. 10«. — e. UU. — 


RudniDroB. t.c.H40.CCLXXlU.66. ^M 


^H 


Kndnicbx (Rudiaich), Harlwieiis do ^^M 


^^H &oro, En^lprcM de — 1. c. 1130. 


— nnhilifl.d.e. IMOCIV.Zg. IMk ^H 


^H Ct'CXLVIU.91.-i7.]l40.tX'(;LXX. 


- c. 1137. CX.V 32. — c. 1120. ^| 


^H 


Cmi.51.— «. 1122.-373.-11. ^H 


^^H dudulhuck da — trisgard uxor 


1131. CU'LVJ. 03. (Stehe «uoh ^| 


^H «JM.b.e.l140.ra'LXX. 90.SWI. 


llartwictia und Treisua. 189.) ^^f 


^^H Horinbucb. Mcinhard ilo — t. s. 


Ru<]olfii8 f Traltir Waltchuni (<lc ^^| 


^H 1173. n'XC. 74. 


l'er^e).m«ii.(r.lOR3, V. VI.5. HS- ^H 


^H Adalbf rtus <t» - t. «. 1173. IXC. 


IIa. ^H 


^H 


Hudulfua Kübilis, b. e. 1110. L. 18. ^H 


^H Olto d« - Lt. 1170. CCCIL 77. 


IC). U. Vn. 28. ^M 


^^H RgsfiEK, Ceniot de — c. 1170. 


Rudnlfu* ut fnler «jus HarUieb. U. ^^| 


^^B 


r. 1110. nL28. ^M 


^^^B Un^elsvbulfus ilc — fum inoro 


Rudi)] Tut ininisterialb S. StopliuDi. ^^M 


^^^^^^ et lilio l.'hunriido , e. 1100. 


t. c. 1100. CLXII. «Ü. ^1 


^^^^^V Ucinricua dr - Cliullioirbiu da — 


Rudolf »LTvieuB Uiotpoldi iMrehionis, ^^| 


^^^^ MüO. LTCXXIV. 83. 


1120. LXXI. 40. ^H 


^^^1 Roteniili^in.CIiutirucIiia utGerun};!!*. 


ItiidolfiiH de fuinilia. L c. 1100. ^^| 


^^H rralri» ilf — surnr euruin, c. IIOO. 


tCCXXM. 86. ^H 


^H CCCXXII. K3. s*a. 


[t » it 1 f ertioift-r . c. 1 200. CCCXkXU. ^H 


^^H Rtttiagiii, IMipriiiiu» ilc ~ noliilüs. 


^H 


^H b. c. tlOtl. XXXI. XXXII. 12. 


RiiJoiru» «uliiM. t.a. 1289.-340. ^H 


^^H Heiurieu) il« — Ivsl- annv 1138. 


itudoir. 1. e. 1100. XYIII. 9. XLfV. ^H 


^H 


14.— e. 1110. XLVI. XLVllI. 16. ^H 


^^H RudiKPii, Rninbn-liii di> — tr. 1180. 


CIII.28. C'.\V. 31. — c. lt20.CI.lll. ^H 


^^H 


38. — c 1110. n.XIX. 42. - c. ^H 


^H Kudiß:er. b.c. MIO. LXXIX. 23. 


Wis. i'cn. üö. ct'v. so. — ^M 


^^^H Hudic^riis inftemiushoinociini iiiur« 


1122. ir.X. St. — <•. 1124. ^B 


^H Irmcant. h. c. 1130. CCCXtVlII. 


rrxv. S2. rcxix. s«. — c. iiao. ^| 




OCXXXI. 5». — r. 1I90.C1XUXL ^H 



^^^^ 88. - cir« tl30. CCCXLV. BO. 


IluiIwiDus, mcm. e.. 1083. — II. 2. ^H 


^H CCCXLVIÜ. 91.— 1 IGD.aXlAXVlI. 


^1 


^P 


Ruh«nel(l[e. Rarlitncde — l.c.1137. ^H 


RiidpFFliis Dobiltt, d. c. f 110. 


^H 


CXLVL 37. 


Riimolt et Alias <tjus Tiemo, lt. «. ^^| 


Rnilprelil jmniiitr<nH[iK Mulliildis co- 


IMO. XMV. 14 ~ et Oliu« «jiu ^M 


miUssa«. t. c. iUO. rsXXIX. 36. 


Merlbfllo. o. 1100. LIV. 17. — el ^H 


Rudprpht crnmiiPiuifl , t. a. 1131. 


Blii ejus. c. 1101. LV. 17. (Vergl. ^M 


CrCI.VIl. 93. 


CXLVri. I&7.) ^H 


Rtipreht. b. c. lUO. Cl'LXVI. 65. 


RtimoK riiiiiistrrialis MatliildU cami- ^^^^M 


Ruri|>rcht ntuHhertni, RuptM-(). t. 


(i»a«. itin. rxxxix. 36. ^^^1 


M t. 1Ü83. V. 5, _ c. llfrO. LXVI.20. 


RuiiidK, l. c. tttS. rCXVII. S3. ^^H 


^B — c. 1110. LXXXI. 23. CXLW. 31t. 


R uxihurii. Hrribijrl d»— t. c. 1100. ^H 


^H — e. 1120. CLXXXI. 44. CCV.SO. 


cn.xxiv. fift. ^1 


^H — c. 1124. CCXV. 32. - c. 1123. 


Wernliunlui de — U a. 1289. — ^| 


^H CCXn.t!4.CCXLVIlE.A0. «.1160. 


342. - a. 12f)3. — 343. ^H 


^H CCLKXVI.W.-S.I1Ü6.CCCLXXIJI. 


RaxniareB. Oielrieua de — 1. c. 1 130. ^^| 


^■^ »8. 


CCXCI. 74. ^^H 


» 


^M 


Saleh». t. 0. 1100. XXIX. 11. 


S«alah, H«nnaDiiii> do — 1. c. 1160. ^H 


SalitrinbortCD. Rivinus de — t. c. 


CCCLXXVII. 1)8. ^M 


12(10. Cl'CXXXm. 86. 


■Scherant Willialin , cida nta»., t. ^^| 


Salrann. 1. e. 1083. CVIH. 29. — e. 


a. 1276. - 324. ^M 


1123. CCXXI. K4. 


Sehet w«r, Otto didi» — t. «. 1281. ^H 


SBlmansliten, 0(1« d« —I.e. 1190. 


^M 


CCCXXVIll. 88. «t». 


S<!l)oii«rberrb(Sch«wrnberchJ, ^H 


Sa Ivel d», »idericu« de — f. 1175. 


dorn. Alkorodc — 1. a. 12S3.~33I. ^M 


^ cc<:v. 78. — c. 1 160. cccuxvn. 

SsUharKenai.« epclrsiae ministe- 


IloDi. rhunradus. t. ». 1283. — ^^^| 


— 12M. — ^^H 


Seliirer. Weiguodui, Wernhardui, ^^^^B 


rialps llcitin^'üi ot tiupvidus, lt. c. 


a. 1276. - 325. ^M 


1160. Cm.XXVIl. l«i. 


S t h ii t n h . Rudolfus de — b. c 1 1 tS. ^H 


Ssriiidorr, Sifridae d« - 1 b . 1 233. 


CXLIl. ^M 


— 300. 


ScbÜnpruane. Siboto de — La. ^^| 


Sarhlingin. Me^nhnrt de — t. e. 


1276. - 324. ^M 


im. CCWIIl. 54. 


SrUnnpk.datn. Otlodo - t.n. 1293. ^H 


Sauprstrtin. Liuloldts de — 1. a. 


^M 


ni7. - w%. 


Scoinburcli, Keinricus de — t. e. ^^^^M 


Saxigen« (Sahaenganfre), 


^^H 


^^^L Wurioliordus fiUus Priderici. 1. e. 


Scoint.'*") (Scflwingift, Schau- ^^^B 


^B 1150, eCLXXMI. G». 


bitif;) . Wigundiis dv - 1. e. 1130. ^H 


^H Hfrtniitua de — t. ■. 1232. — 


COKXIX. 67. - c. 1170. CCXCVIL ^1 


^H »»?. 


76. CCCIV. 78. - «. 1175. CCCV. ^1 
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78. — e. 1180. CCCXl. 79. - c. 
1140. CCCLXXII. 07. - n. 1130. 

cccLxxrv. 9«. 

Seononbcrch, RnpAto d« ^ L b. 

!I71. - 273. 
Scooeobahel«. Marcliwnrdu» de 

— e. liW. CCLXXIII. Crt. «OO. 

c«:(Ti.x\ii.n7.— «.ijsß.cauxMii- 

07. — Uanegolt de — 1. 1. 1 1M. - 

278. fSichn Huch Marc h ward US 

uod Pride ricus.) 
Sronheriii|i<^n> l^iiCÜKortiude — C 

c. 1140. CCLXIU. OS. ms. 
Scoo Meli Ulmus, 1. c. IlSO. 

CCf XXVI. 84. 
Schriebe, Wirliard ile — mrm. ». 

IUI - SÜfl. 
Spffiftinbnch, He^nliart de — 

liberue coDdilioii's hooio, b.c. 1120. 

CCCXI.IV. ÖO. 
Svreld. CltHdoMus 4«: c 1(88. 

CCCXXV. 84. 

Cliadalt d« — H Glitu «iut Cha- 

dwlt,ll.H.lI7J. — *73.— WiHtnluM 
,.d« — tt. 1I9S. — 2K0.ilapircr,Uc. 

IZOe. ~ 2SZ ei lilij ciu>i ClmduIJu« 

n Wcicltunlus. tu ■. 1212. - 288. 
Heinricus de — ronsiliariu» Ollo- 

ciiri rcgii, t. a. I2C». — 31:i. :ti7. 
Sc Tel de r. ÜDiiirieu», ciris tu Stein, 

t. a. IWJÖ. — aS4. 
Sibcr, Bcrlaldui. U c. 1160. 

CCCLKWIII. »y. 
Sicco. (.V. lUO. CCLXXHI. 68. 
Sitfiboll, !.••-. 1130. t'WIII.SZ. - 

c. I12Ö. CCIl. 30. 
SigiiioUßliuaVotvrndi.b. c. 1125. 

cell. 50. 
Sigibato. I. c. 1005. Xin. 8. ~ e. 

112(1. CI.XXÜl. 43. — t. IISO. 

L'CLXVII. 6U. 
Sibolo, burgßDiia de Wienna, mem. 

c. 1203. - 281. 
Sigifridu* \»H!T in iit(inn«iCTiQ edu- 

ealu.clllO. CCCLX.\I. 06. 



Si(rifridel)lf|finL'Mrnlr«s(donrip. 

Tcl Rawan), b. r. 1145. OCLXII. 

OS. — S i gi f r i d i rclicla, c. 1 148. 

CTLXVin. GR. (8iabe RawtnO 
Sirrtdan (de Chrancpcreb ). minlstc- 

rialia Kkkpbrrli roinitüi d« Pulinr, 

t. i. ll,H8. Ori.XXXI. 70. 
Sijcifridus dp ramilia S. Maria», L. 

•. ll6l.CCLXXIlV.7t. 
S i Tr id u s filius (.(•u)K)ldi ii »Um atnU 

Vifonac, mtmi. u. 1208. 348. 
Sif^irridus (StTridti*) nicin. c. 1083. 

II. 3. — teil 10. XXIII. 10. - c. 

1100. XXIX. 11.-«. iiio. xLvin. 

18. — c. 1100. lAIMg.-c 1110. 
lAXXlX. 2S. CXIl. IXIII. 30. — «, 
1130. CXVII. »2. - c. 1100. CLX. 
40. — c. 1110. ILXVIll. 42. — e. 
1120. CLXXIX. 44. — c. 1110. 
CXCtl. 37. — e. 1130. Cfl.X. 63.— 
c. 1148. COI.XVIII. 66. - c. IIW. 
CCCIV 7». - <-. 1190. lOCIXIIl. 
83. - c »SO. COl-SXXVII. 88. — 
c. i 160. CCCLXXV. OK. — e. 1 120. 

aci.xxix. 09. 

Sigi linrdu* ile familia, I. c. 1180. 

LTCSVIII. 81, 
Sigihnrt. i. c. 1100. XLVI. 10. - 

t. 1113. rXLlX. »8. — c. 1120. 

CLXXI. 42. — CLXXIX. 44. — c. 

112S. ccrxLvi. 00. 

Si^rKarditchircbin. Sigihart et 

Otto fral«r «jiii de — U. o. 1130. 

CI.XXU. 44 
Siiriloch miniilprinli« M nlliiblis eomi- 

liMoe. m«m. e, 107S. — 230. 
Sikkondorr.Ticmoile - LclIOO. 

CCLXXXni. 73. 
Syndjanoinue ( S]iDPin|;en). Rn- 

dülfus df — t e, I20rt. — 282. — 

lliTbur.lu» iW - I. a. 1270. - 322. 
Siriiicb, Crost. Ilrinrith de — I. a. 

il73.CCXCIX.77. 
Smerbereli, Hciurlcu« da — (, a- 

1180. CCCXVIIL81. 



^^H 


^^^^^^^ ^M 


Smltla, dorn. Dlrina do - t a. 1189. 


Slnrhtnl. t. c. 1101- XLV. 15. — ^H 


— 342. 


1130. t'CCL. ^H 


Stnidarn, Engitschadi? D«llricli de 


SlKbcrLiiiH'-'-«-'^^-^^^''^^^"- ^1 


— ILc. HR». i:iIAXXVMI. 73. 


^H 


Smirl AII.«ro. t. <-. ilOD, CLVXXVII. 


Sta udiia, Adalboro de — Dirn ign»* ^^^H 


SS. 


vir, b. r. 1 120. l'XTII. 31. Ift«. ^^H 


Snello.l. 0. IIOO. X\X \X. 0. ~ c. 


Slaudratiidorf, Perlianl de — ^ c. ^^^^H 


1083. XXVI. H. — c. tJOO. XI.IV. 


1130. — 267. ^^H 


15. — c. niO. XLVIII. tß. LII. U. 


Slausc. ririrus de — t. e. 1166. ^^^| 


— c MöO. um. LIX. 18. LXII. 


CtTXXV. St. ^H 


19. — e. »002. LXril. 19. — c. 1105. 


Stephnni, S. minifttcrislcs , c. 1 000. ^^H 


LMI. Zi. -- c. 1110- UXVIl. 


^H 


LXXXI.23.I.XXXI1 LXXXIII.LXXXV. 


Stn|iban(>, Arnoldaa de 8. — U c> ^^H 


M. - c, IIU. C. 17.^ p. IHO. 


^H 


ov. 1». — c. lüsa. Olli. 2», — 


Stecvr niirRcnit, L a. 1289-— 340. ^^M 


c 1 100. (Xll. 30. - e. 1 1 1 CXIV. 


Stftygsperirh, Ulricus da — i. a. ^^| 


SO. — t. 1120. CXXXn. 34.- c. 


129(i. 347. ' ^M 


lilS. CXI.VII -VIII. 37.— c. 1100. 


Stein«. AlWinuft de — e. 1110. ^H 


CLV. CLVl. 39. CLX. 40. — e. 1 120. 


^H 


CL\>nii.«.— c.iiso.eccxxxvii. 


Striii (an der Donna), Otto d« — L ^^H 


88. 


a. 1131. CCCLVIL 93. ^H 


Sn ettftl.Tieiiw, Olli), circi vi«Dacns. 


Rapoto nitita de — L c. 1203.— ^H 


t. a. 127«. — 32:(. 


^H 


Suplii:! riiatrorm cum ßlio niunrado. 


Cives iurali d« - It i. 1286. — ^H 


b.c. ItOU. I.\IV. 11). 


^H 


SpisfQiater (Spismigistcr), 


HUperua, Cholomannui , Andreaa ^^H 


Hunilo. t. a. 1232. 'iQA. 


rratrei cl t-iv«* il« — tl. a. 12S6.— ^^M 


Wrnilicrt», civil vionovai. L a. 


334.336.-0.1203.-343.345.346. ^H 


1278. - .125. 


Andrrux An — mein. a. 1300. .— ^^^| 


Spitie. Arnoldus da — L «. 123!(. 


Sftl< ^H 


— 309. — B. 1848- — 312. 


St ei übereil. EbcrbardH de — b. c. ^^^| 


Sloiiiiticiin, Adiilprelit de ~~ 1. e. 


1180.CCCIX. 79. ^H 


1075. - «SO. 


Sloinkirclien, Otto al fniter eju ^^H 


AditlbLTlu» de — L c. 1130. 


lleiiiricUN de — c 1130. rxUl. 30. ^H 


CCU. 01. 


Stiren, lloinriru» 61iuB Erchioberti ^^H 


SlaphiUrin, Epjto do — b. <<, 1 130. 


de — L c. 1216. — 290. ^H 


CCLIU. 61. - c. H3S. CCLXV. 


Stissendorf. Ileiirok-de- cllgO. ^^M 


63. 


CCCXV. »0. ^H 


Sl8rchDnt,(.e.ll20.CXXX.CXXXII. 


Starhitbcr^. Rageru) de — t. a. ^^H 


34. - f. 1 125. CXrviil. 49. 


1300. - ^^^^ 


fllarrhoir ciimcoinpiire, b.c. 1120. 


Str«.««. IliUprandu», PcrIiardiM de ^^^^^| 


ex XX IV. 34. 


- 11. a. 1289. -340. ^^M 


SUreliolf. 1. c. I0S3. CVIII. 29. 


Slrpitt« i>Npn, Mari^retii de — cum ^^^| 


S la r li fr i t iiigciiuus, b. v. 1120. 


fliio Heinrico cl niiabus. n. 1280. - ^^| 


CLXXIX. 44. 


^H 



^^ß 424 ^^^^H 


^^^1 


^^^^^ SlruDo. Ulricw et flÜus eiiu lllrieiu 


SuTcrinif'en. tidalricua de — 1. e. 


^^^^P miirMRlrus, H. c. 1206. — ISS. 


iiflo. ccLxxiv. es. 


^^^^ Ulricvs. t. a. 1213. — 288. 


Sneikooumuiore Wldtr». b.c. 1110> ^H 


^^M Stobich Rmldfus.L ». 1195.— Z80. 


LXXXV.U. ^1 


^^B Sa ins«, I'aho ie — t. n. 1161, 


Swah^dorr.Tlapoto de— 1. ■. II61.^H 


^H CCLXX\UI 71. 


CTUXXIII. 7t. ^M 


^^H^ Saite. Wcrinhart Ae — cant fratre 


Swanic. Gi>t«rndua de — t.«. IlTSt^^J 


^^^^L Rjchotpna <le Wiavu, tl. c. 1130. 


ax'xvi. si. ^M 


^^^H 


rridcricua, L a. 1231. — 296. ^M 


^^^^^^B S u lu e ro w e . CliUDradus st Ucinricui 


Swarsack.Dtvtrkut de — li. tiSL^H 


^^^^ft frntre« de — >. 1264. — 317- — 


t^l*L\XXI. 70. ^H 


^^^H 1. 1268. — 


S w a r t B. Heinrinu de — La. llJli^H 


^^^^H C;)iiiiiniauR de — t n. 1270.-323. 


ClXXXXIII. 7t. " 


^^^V — 1276. — 323. - a.1281. — 330. 


Swaranli, ftiidolfos et Heinriciki de 


^ — 1. I2«8. - 338. - a. 1203. — 


— «tPoppo,lt.c.ll70.CCXCVID.7«. 


^^ .343. 


Svsrecnow«, Albero de — L t.^^ 


K ^ Cbuiiradiu iaDinr de ~ Heinriru» 


1232. - 297. XBS. ^M 


^K fmt«r fh^^ tt. >. 1203. — 343. 


Swpblo RudiK«ni*. t a. 1243. ^1 


^^^^ Sun. Ruprcirt, Hudgl(u8, tl. c. 1100. 


S w e 1 n p n vh , Hcinricut d« — milei ^j 


^^^H 


Liutoldi de Chunring. 1. a. 128«.^| 


^^^^^H Sun neoticrcti, HuJemarua de — (. 


336. - 8. 1300. - 3S1. ^1 


^^^H — 


Swikvr. Lr.1101. XLV. IS. ^M 


^^^H 


SwitUart, U c. 1120. CXXXHI.S*.^ 


^^^^^^1 L«utwinus ilictu« de — cum uRore 


— c. 1145. tXUll. 64. - c. 1 170. J 


^^^H Elis&beth. a. 1289. — 


CCCL 77. M 


^^B 


m 


^^^^^^ Cdalrieni seealii rcnunmos, Ber- 


Ülrieh dapifer. t a. 1171. - »73 1 


^^^H toMiMrr3ter«jiis.b.o.lllO.ItVI.IS. 


Ulrioit« botp««, U «. 1232- — 300. J 


^^^V Uditricuinabilis. d. <•. 1002. LXMl. 


Ciiatricli (u<lalrii-iu, lUrieui). t. ««^H 


^^^K 19. — <]. V lim. LXIX. 20. — d. 


1083. IV. 4. - c. 1100. XII. (t. XVL^I 


^^^H 


XVII. 9.— c. 1083. XXn. 11. - c^l 


^^^^^B Udalricua Bijjnifcr tiiem. c. iOS3. 


1U97. XXXIII. 12. - c. 1 107. XXXIV^| 


^^^1 


12.— e 1100. XLI. 13. — «.1101^1 


^^^^^m C dalrlriia Eiliut IteirinWrli (de CM- 


XLV. U. ~ c. 1092. LX1II. 10. — ™ 


^^^P kiDRin). 1. c, |n3. CXVI. Sl.lft«. 


c 1100. LXVI. l.X(X. 20. HXIV. 


^^^B tJdftlricus miitiilcrinlii Mnlhildis 


22. - c. 1110. LXXXVII. XCII.iS, 


^^^^^_^ coint|i»ae de Hulilfiorg. c. 107ü. — 


— e. lÜflO. SCHI. -m. ~ c. lUft^ 


^^^H »a«. ~ 1110. rxxxix. 3ß. 


cm. 2S. CV. 20. CXV. 81. - e. 111*^1 


^^^^^1 Udalricus <Ie ramilia S. Uariae, t. a. 


CXL1I. 38. — e. 1110. CXUV. Sol^M 


^^^H 1161. CCUXXIV. 72. — 0. 1173. 


— e. 1115 C\UX. Cl.l 38. - o^M 


^^H 


IIOO.CUX. 30.— c. UlK.CLXVn. 1 


^^^^^1 UdalriCDB rpidam hieroünliinntn !lu- 


40. - e. 1120. CI.XXXV. 45. — «r^J 


^^^H ni». b. c 


1 1 10. CXCU. 47. — c. 1 1 20. CCIXXI^I 




50. - (r. iiso. crxxxviii. 58. 

CCXUll. 59. CCXI.Vr. ÖÖ. — c. 
I I90.CCU1.6V- e. i 130. CCI.XXI. 
67. — a. 1161. CaXXnV. 73. - 
e. 1130. CCXCI. 74. — e. 1170. 
CCCn. 77. - c um. CCCVl. 78. 
-e. lt84.CCCXIV, 80— c 1190. 
CCCXXXI. 86.- ■. It la. CCCXXXV. 
87. - e. tliS. CUCXLVI. 90. - ». 
1133. CCCLIIV Oä. — e. il40. 
CCCLXXn.9T.— n.llSO-CCCLXXlII. 
97. - e. flßO. crCLXXV «S. 
Odilricbseirehe, Tiomo de — l. 

c.iuo.crci.xx.ö«. 

Odalicnich ^liniflll^^inli5 domin! 
Wolfteri A« Ndliiiph, d. c. 111{I. 

cxi.ni. 3ß. 

Utlalscnlcli d« rumilia ecclvsia stielt, 

i.r. lus. cci.ix.ea. 

Ödalecalcli. L c. 1(24. CCXII. BS. 

— «.1125. CCXLl. 59. — B. IISH. 

CCCUXm. 97. 
Vltiheim, llartwicni 4e — d. e. ltZ5. 

cxcvrii. *0. 

Ur*. l^nglltcabh dv—U-l 140.-208- 
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Vrbetnch Oiunnidas. t. ■. 1S76. 

- 325. 
Drvar, Sirridu» de — t *. 1268. — 

318. 
Urlst. P<>rn])krdiis ilc — t. c. il36. 

CCCXX. «3. 
Crliucli cum compsre Imila. b. c. 

IHü. i,xxxni.24. 

Urliucl) )Qee»uus vir. d. c. tl30. 

CCLir. 61. 
ürrinch. t.f. II 10. XCVI1. 26. eil. 

2«. - e. 1120. CLXXXUI. «.— e. 

1 125. CC. 49. - c. 1 130. TOXXXVIl. 

B8._tt. lisa. CCCLXXIU. 97- 
Öterdorf, Otto de — et ßlii ejui 

Chuiira(l«s.K(;iiio,01iiinradu*?Hupo? 

II. u, ii73.ccxrnt.ccc.77. 

Ölile.c 1124. CCXIV. 52. 

()tprcht. 1.0. 1100. xn. 8. 

(Iw. Hcinricuade — fc». 127«.— 32S. 
ütelingi', HarLniduH »l Traler eint 

M»rchvnrduB de — lt. a. 1152. — 

271. 
V zl A tügtr. t. a. 1 131. CCCLV1I. (13. 



w. 



Vasdfflinifo fWeidlini*) Albertus 

BdiMde ~ a. 1268—318. 
WsKraim. Gebehardus de — (über 

homo), d. n. 1131. LXXC. 73. 
Karjoinanntis de ~ t. e. 1120. 

CCCLXXIX. 09. 
Waise (WvUo) Si((irridu« cognomine 

-I.e. lt2Z.CXCVI. 48^ 

Sifridua et ßliiu eins SifHdot, tL 

«.1194.— 278. 
WaU-bön nohilia (d* Perge), b. c 

1083. V. VI. 5. tiS. 
Wallvliun nubilis. d. r. 1120. 

CLXXXIV. 4S. 
W n 1 1 c h 11 fl «t Tral^r «jn* Chunrailui. 

II. 0. 1130. CCCL. 91. 
WallchuD. L c lllOi LXVL 20. 



an, 28. - c. Moo. cxin. 30.— 

f. 1120. CLXXXV. 45, - c. 1145. 

Ctl.XlI. G\. 
Watehunmin Toro, ei vis cremaeni., 

l. a. I2?(6. - 33i. 
Wnlchudschirclten, Ott« caiuera- 

rius dp — l. c. 1204. - 317. 
WnhU. Wvtilinua de — t e. 1150. 

CCCXIU. 80. 

OHo et nepos ejui Evandvr do — 

€. 1190. ccc^xxni. «4. 

ChunruL uL Trsl^r oius Ollo de — 
U. 1 194. _ 278. 

WutiingiM et Oito fralrea du — 
U. a. 12S». — 330. 

Otto de - Mnr^rrta iiiur riiia 
defuncla, filia Alberouü de Jliebcl- 
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Stelen, mein. — Wnlfingus do — M. 
n. 1288. — 338. S39. 
WsIiIdp. Liiipoidu dn — La. 11S2. 

— tli. 

WahUkha, Aili»lniitimus ds — L c. 

1135. IXt.XV. 63. 
W'ildo nobilU, b. e. ItOO, LXXIll. 

21. tu«' Ift«. fOO.~ iiM-m e. 

1123. i l.XVl 41. LTW. 32. I9ft. 

— mcm.o. 1]08— 262, - lUiu eius 
0. 1171.272.173- 

W* I ilD (M'sllo). 1. e. ] 110. (:Xl'n.47. 

— C.1I2S. rXI VII. 49. 
Walprehtcsdorf, Itapota do — t. 

c. u«. ccuri. W. 

Ad>tiirchtde-t.<-. HRO.CCCIX. 

79. - e. ItOO. COCXIX. 82. 

Ulricu« de — Orlulfui fmlcr^jus, 

ILn. 1270.- »24. 
Walraba.t. e. IIIU. XL\1U. 10. 
W n 1 1 li ^ r u s filiui BerÜieldi in mona- 

*Uno nducitiiii, r. 1100. t.\l. 18. 
Wiilthcr ot fnter flrtnnharduSt lt. 

c. 1140. CirXXMX.üO. 
Waltcma nlritriiM. t ■. 1276. — 

325. 
Wallher. I. c. 1100. LXXIV. 23. - 

cii3o.cvii.29. -c. mo.cxcin. 

47. — c. 1125. LXt VII.— Vlll. CV. 
4».-e. llJO.fCVlI.BI.— «, 1124. 
CCXXV. 55. - c. 1130. rCXXXVlI. 
S8. - e. 1 I2S. CCXLVI. ÖO. - c. 

1135 rm.xvi.fl«. 

Wvllhr rir niitii«l4>nalti S. Stepliaii. 

c 1110. CI.\]L40. 
WaltricHs nnl>ili« (do Wallrichia- 

dorf?). c im. CfXXI. HS. 
Waltrivusuobil» rir, troitnalitsOdal- 

ri«i dp Gi»fti«li(!iai. inem. v. 113S. 

CaxV. 85. 
Wnltricti. !, c. 1120. Pl.XXI. 42. 

OLXXIII, 4:i. CLXXXVII. 4«. - e. 

1124.fCxni. 22. 
Wanslalc, Eiiijniscnk'li de — t. n. 

11S1.CICI.V1 93. 



Horte. Ekeirnade^Lft. 1104.— 

278. 
Wasifrim.k. c. 1100.11.1.13. 
W)ia*)>rtiprph (H'aiii«>r)i«rch), 

dam. OllA dp - L a. i276. — SS3. 

— B. 1294. 333. 
WoisNPnlicrf;. Iliclricuad« — Gen* 

riuji fraU-r tjo», 11- a. 128X — ^ 
XtZ. — a. 13*4. — 333. 
W'üiminiclie, Erviiinpreht de — t| 
r^. 114». (TI.XIl. M. 

IriiiEmrd. rclicla Hcmndi d« — hJ 
P<>rh(oldui frator rJMoilf tn Hrrrand!: 

— Rudolfusdr— f.i;.ll80.CCC'Vlll. 
79. «18. 

Wpntil« ctiin marilA ll«bpr, h. e. 
iiao, CLXIV. 40. 

Wcrdc(ir6rda)Adalbprtufr(l-Q-) 
de I. c. 1110. CXUII. 36. - c. 
1120. CCVL Sl. — ti»bili>lueroM>-{ 
llmilinuf, c. ItlO? CCXIJV. Kl. 
I8C.- d.<t. 1130. CCXI.1X.60.— 
». 1102. IXI.XXXV. 72. - c. 1130. 
nCXLV. 90. - d. a. 1131. CtXLV. 

m. 93. 

Oriolfna de — t c. 1175. CCCV. 
78. 

Udulripui d« — d. c. 11S0. C(X:X. 
7». 

Cotewalch di> - b. c. 1130. 
IXL'XUL S8. 

Fridrrich de - L n. 1131. 
CCCI.VIII. 93. 

Hartuiigin dr — t. a. 1243. -~ 
311. 

Hartuidii«, Otl« de — (tnonacbi), 
tt. a. 1268. — 318. 

i%om. II. dff — 1. a. 1268. — 320. 

Leo de - milM, La. 1270. — 
322, 
Werdarn. Asctrinuade — d.#. I160l 
CCLXXXVIf. 73. 

DK-lricu» el Wirint de — t. o. 
tl84.CCCXIV.80. 

Dirtrictis de — t. a. 1 194. — £78. 
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WervcD. Turiiich d«? - t. o. 1152. 

— 271. 
W»riKaii(ln»birU. (!.•>. 1110. XM'I. 

IS. 
Wrri<tRn() iliirnimn, mpin. <?, tlOO. 

CI.M. 39. 
WerlRtnt »t Pilisrim fnilrff Weii- 

Innts de raniilin S. Strplinni, c ItOO. 

LXXV. 
Weripxit. t.f. nOI. XLV. IS. - 

c. 1100. LXXIII. 2t. - c. lltU. 

XCVIl. M. — c. iiwj.n.xxxii. «. 

Wer i ti liard noliilfs , d. c. II 10. 

CLXVIIl. 42. - c. HU). Cl.XXX. 

44. 
Werinhart ßliusRvu'inlierti fdcZcl- 

kioffin?). l. L-. ITiü. CTXVII.— Till. 

53. 
Werinlinrt filius ReginKeri . I. c. 

1123. CCXVII. Ü3. 
Wxriiiliiiriluii iiiiiiittcniilik Udfllrtci, 

«[liic. palav.. h. o. Uli). CLXM. 40. 
Werinliarl,.t.<-.IMO. XCII. ZS.CIII. 

28. — fl. 1130. rvn. 29. - 0. 1120. 

CLII. 38. — «!. 1124. O'XXVII. 5ö. 

— c. 113l>. CCXXXIV. 57. — 
CCXXXVIII. 38.— c. 1170. CC'CI. 
77- - a. 1133. CrCLIX.M. 

WvriiihcruB luilc-» «x fdmiliu domiiii 
Ottoni» ilff Miniicnhnvh; — Rliia 
vidiin , .\lhprtus )irivit>iius ejus. K t. 

i'ion. rrrxxxiii, m. 

Wennhor. t. r 1100. WH. fi.— c. 

1120. CUII. - P. lliW. CCCUXl. 

BS. — B. 1131. CaM.VIII. 03. 
Warnul. t c. 114A. CI'LXVIII. (tß. 
^W4i4B. iliclik)TiiJ( nt Triller eius Pri- 

deripus, IL»- 1194. - 278. 

Ilademarus de — t. a. 1217- — 

2»2. 
Wcxilndorf, Cliuiirailus d« — cum 

«orc AH.eit. c. 1200. CCrXXXII. 

Martiuu» Ae — milc» I.iuloldl d« 
ChuBriii[f. t. ft. 1300. ~-3Sl. 



WcEflIa nolrona. b.c. 1100. XXV. 

10. 
Wnil iirni'itatilr» Rr)^iDl>rrli Dpi* 

Bcopi paUv.. r. 1 140. (TI.XXIII. (W. 
Wctil tV fntiiili» .S. SlcpliBtti , li. c. 

1100. LXXV. 22. - c. 1110. CI.XII. 

40. - CCCUV. 92. 
WidEil« niiniBlpHttlls l'dnlrici epi* 

scopi palav.. [!. 1 121. CXCI. 47. 
Wecil (WiPüil. W«ilin), I. c. HOO. 

um. LX. LXI. 18. -«. 1110. Cl. 

28. — i:. lOSa. CYIIl. 29. - e. 1 120. 

CXXXI.34.— c.lllS.CIAVII.4i.- 

r. 1120. CLXXXVI. 45. _ r. 1125. 

coxi.vlii. «0. — p. ii:io. rci.ii!. 

fll. — c. 1160. ri'LXXVl- 6». — p. 

1130. CCCXXXVII. 88. 
Wibiiin. nioin.c. 1083. II. t 
Wiciiardus Doliilis s(;«rula ri^nun- 

cians. b. c. 1100. CLX. 40. 
Wi«liBrdus aihocvtua , (. a. 1216. 

ccrxxxv. 87. 

Wivitardu* filtuR M)ir;;»rrtliiie, inn- 
(roniif nnhili». b. c 1 120. niJl. 3«. 

Wichnrdus et frntor ejus lIcinncuR, 
lt. e. tllO. riV. 29. - c. 112«. 

rcvii. si. 

Wirhart. I. c. Hl». XC1I, 25. - c. 
1083. C>'IU.29. - c, 1120. CCV. SO. 

ccxxxi.59- n. 1210. rccxxxv. 
R7. -p. 1140. crrxxxrx. 80. 

Wichfrit. I. p. 1120. CCXXXI. 56. 
Wirlipoto. t. c. 1000. XriV.2«. 
Wicliiiulo. Lc. 1100. LXIV. 19.— 

e. 1090. XCIII. 20. — c 1120. 

('XXXni. 34. 
Wicfiprrl. I.e. ItOO. XXin. 10. — 

0.1133. CrOLX.93. 
Widaru uvvr Siieikonis, b. e. 1110. 

IvXXXV. 24. 
Widcn, Kii'I)'>1pliu» dfl — »1 rruUr 

n^riiiliardua de Suite — tt.c.ll36. 

rwxx. 82. 

Widorii«1d, licinrieiis? — Orllieb 
de — IL «.1161. CCLXXXm. 71. 



^^^^^ 438 ^^^^^1 


^H 


^^^^^H Worinhirdus d« — 1100. 


Wniihc^le. t c. 1 100. CLX. «. - 


^^^^H 


c, 1120. rnii. so. 


^^^^^^H WittlanI et fraler eius Pen, 


Wlllili« ringiü . Ciblricus d« — 


^^^^H 


(1, et 11. ti. n.), ■diocatuii «a|i«r 


^^^H Wiel.nl. tc. lllO.aT.28. CXCIl. 


domuin S. St«|)))aDi. c 1 1 12. XCVDL 


^^^^H - um ccvii. 


27. IM. - e. inO. CXXXV. 35. 


^^^H 1130. CCXXX>U SS. 


- d. e. 1I2S. CCXVU.53. 1»».- 


^^^^^H Wien ( Viennn. Winne), Sibolo. 


I.C ll22.Ct'XVlII. 53. 


^^^^^H bur^n»is{lc — ui«m.c.l203. - 281. 


Willfl.t. c. 1120. CUV. 39. 


^^^^^^H Le(i|iuMus, quoiitlmu iuitvs poile- 


Winburin, Btrlhuldu» dv — ~ t. c 


^^^^^^^H viennen*. cuu iiiare Lyebi, 


1180. CCi:iX. 79. 


^^^^B 


W i n c h Q 1 . RaliawiDUi de — L c. 1 150. 


^^^^^^^1 PilijjriinuK iuilrt consoleB iurali 


CCLXIV. 6S. — Hart»i«iis? 


^^^^^H «Ttt*t. rieDDeoft. — a. 1288. — 


Chuni^inda d« - «um rirü n« 


^^^^B 


Popponc. b. c. 1160. CCCUXVI). 


^^^^H Wieikcoo?em.b.c.l1IO. CXUSO. 


us.ca«. 


^^^^H Wij^BHt.t e. 1100. uvm.20. 


Ortlieb, frater Popponis de — 


^^^^^H H'ichmun (niftmun). t 1100. 


e. IIHÜ. €CCXXV. niiaUteriali* Lin* 


^^^^1 \l.Vi. 14. - LXXW. JA. 


loldi coiuilu — e. 1 100. CCCLXXVII. 


^^^^H — 1I31.C(CU. 93. 


98. 


^^^^H t. XOI. 24. 


Wolfter d« — L e. 1175. CCCV. 


^^^^H Wigrat.t. c. ItOO. XVIll.O. 


78. 


^^^^^^^H WiMr n«t f^in , Otio rt MarquardiM 


Winehilarin. Tienw Ae — 1. e> 


^^^^H fmtr» de — n. iUd. — 334. 


1140. CCCXIX 80. «i». 


^^^^H a. 1288. 338. — 330. — a. 1289. 


Winden, Otto et Chunradus de — U. 


^^^H — U». — 1. 1293. - »43. 341t. 


0. «10. - 287. 


^^^^H a. t294. — 34«. 


Windislei. Chunndu de — t. a. 


^^^^^^H Williburt^h rclkta SigiKanli, riim 


1289. - 340. 


^^^^^^^1 Sliu 8i;[i1»nlu rt niia RcrhU. b. c. 


Windorf, dorn. Heiarieua de — t •■ 


^^^^H 1 96. «M. 


1280. - 340. 


^^^^^^H Willibircti scmetipsam (radcns, b. 


Win|ii>izinK, WDlcImnus de — 1. e> 


^^^^H 


M90. crrxxvni, «5. »ti- 


^^^^^^H Willibiri; axor Pilii;rlmi de drif. 


ffiuiht-r. ti'. ino. CID. as. — «. 


^^^^H ItSO. CCIII. 


H25. — CCn. BO. 


^^^^^^H Willibalm Übcre condltiantn hnino 


Wirinch.t.c. 1000. XCm. 20. 


^^^^^^^1 L-am uiore, ßlüs vi ßliubus. b. c. 


WiriD[(Win]fa).r. II30.CXXXVIIL 


^^^^m 


3Ä. - e. 1120. CCXXXL 58. -«. 


^^^^^^^B Willihaltii iniiii.itcrialtt coinilissae 


1170. CCXCVIIL CCCil. 77. - e. 


^^^^^1 Mnlltiliiis At Halilpcrg. t. c. Uli). 


1180. CtCXlI.-Xni. 80. 


^^^^B 


Wirmilii, KalTold de — Klinwineoiut 


^^^^H VV'iUibnlm. C.1083. IV. 4. — e. 


RnfTold et gvatr Piligriin, tl. e. 1073. 


^^^^B 1092. LXIII. — G. 1 100. LXVIII. 


— t30. «tlO. 


^^^^H — 


Ctiuiii'itdus de — ingeauo». (wbilü 


^^^^H 1083. CIX. 30. — c lUO. CXIU. 


— b. c. 1125. 1'IXLV. «0. «■«•- 


^^^^1 


c. 1140. CCLVIll. 63. — c ttJ*. 

J 
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CCI.XV. Öi;. - l. e. 1130. CCCXhV. 

W. — t, », llJl.l'Ct'LViU.OT. 
WirtEna. rompar cmtuilum Matilc, 

b.c. mo. LXXXVI. M. 
W i i (^ . SlnrohtTariltis Af — 1. c. 1 1 70. 

CCXCIV. 74. 
W i li « c 1 Ii n d li < W e i c li s 1 1 bu c (■ ), 

Cliuuradu« ut HiMikricui dt' — (inn 

ecclcsiat"). It n- 1270. — 322. —a. 

itJQ. — 324. 
WtKetirul. iririrli a«i — L i-, 1180. 

CCl-XV. m. 
Vt'it'inAiirt, Uielmanw ät — cc«lc- 

nine Kottviccnais riUiciis (cum ßlÜs 

ÜiHiuafQ et l'itralfo). b- n. I'i«!. 

CCrXXXV. 87. «ai». - t. r. 1203. 

— S«l. 

ritrolfii» de — I. a. 1277. — 326. 
Wisittl.i. c. IIIÜ. CXLVI. 37. 
Wiao, l. c. U2ü. rC"X.\XI. 56. 
Wileti, Wititcr d« - I. «. 1120. 

CCCLXXIX. iW. 
Witigitisdorf (WcHuiindorf. 

Welle (!ti>diirf), (iumjiu ile — «1 

uxor i^us, b. f. IISU. €CL\X11. TO. 

ton* 

SiKirHdus Gl Hugo äc — tU t. 
il3Ü. CCCXX.»2. 

Ortlifli do - I. c. 12tl3. — 281. 
L'liuarailus äe—L 0.1332.-300. 
Witilo, L c. ir^U. CI.XKXII. 4S. 
Willmnrus. do fuiiiilin iiwnastcrii, 

I.e. 1160. ^'ttXXXll. 70. 
Witiiiinru*.l.f. 1;4{I.C1::L\lll.63.— 
c. i 150. ccui. M. tcLxvii. oe. 

WiUer.tc. I124.CCX1V. Sa. 

Witra, Keiiiricus de -- I. a. 1264.— 

317. 
Wiiifnan.1.0. IIIO. I.XXVIIL23. 
Wlenii.li. c. 1120. CXXXI. 34. 
WInilic. t. c. 1120. (CHI. SO. 
WocIiiiiKi'ii, Alljoi-tu* (1b — l, u. 

120R. (x:rxxxiv. S7. 

W(iki>rla IIurmannuB, t. ». 128U. — 
340. 



Wolf er im. I. c. 1110. CLXtX. 4«. 
Wi>ir(;i!rsi)urr, li^niuiintis. Wem- 

harduf. ITiritUft rrutroa de -- tt. ■. 

1264. " 317. 

Ih-miiinnus do — I. s. 1281. — 

330. - b. a. 1283. — 344. 
Wolfherft.l. p. ilOO. LX. 18. — e. 

ii3o.ccxxxiv.s7. crxxxvm.58. 

WolfkmitJi. l. c. tlüO. LX.^S.— 
e. ll|i'.XC1.25.— c II24.CCXX1V. 

RÜ. 
WoirkLTU!) nul)ilU, nirm. r. 1100. 

XUV. U. 
W » I f k i> r u 3 fraler KkiTici, l,. r. 1 130. 

CVII. 29. 
W () 1 f k e r Pl friilf r oju« llucli . 11. e. 

1180. CCCVt. 78. 
Wolfkcr civis Crcniicns. 1. a. 1138. 

(■(.'(.•XXXViri. 88. 
Woirkerus de raiiiilia ccc](»ia«, I. 

a. 1!73.CCC.n. 
Wolfkcr, L c. 1110. XL'VII. 20. — 

r. 1130. CXXXVII. 3B. — c. 1110. 

l'XLIV. 30. CXLVl. 37. — c. 1100. 

CI,V. 39. — c. 1125. CC. 40. - e. 

Uli. CCVIU. 51. — c. 1122. CCX. 

51. — c. 1130, CCXXWII. 5«. - 

c. 1148. CCUVm. ÜC. - c 1130. 

CCLXX. COUXI. «7. - ft. 1160. 

CCUXV.-VI. es. - e. 1138. 

ccrxxxviii. 8«. 

Wolfkrim. l,c. 1120. ri,XXXIV.45. 

Wihlf (jriiiii|;iii (Wol fpassiiig), 
Arnoliliii Ac - fi'utrr pjui lluiiiio, 
t. c 1140. CL'LXXni. 08. «Otf. 
Otto de ~ L. a. 1194. ~ 278. 

Woirper elfiliuscjus Wolfpcr, It fi. 

neo. cciAxxix. 73. 

Wolfper nautu. c. IllIO. CCXCT. 

70. 
Wo I fp e r . t. ». 1 1UÖ. cai-XXUl. 97. 
Wp|fpvr«.l. c. Il0<t- XUV. 15. 

w o I rpr*h t . t. c. 1120. rxxvm. 3S. 

Woirram, t. c. 10»». V. 5. XXVI. 11. 
— c. 1100, CCIXXXVU.O». 
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Worfrat, t. c. 109S. Xlll. 18. - c 

«40. CCLXVI. 66. 
Wolfreuter Chunrodus, t a. 1286. 

-336. 

Ulricus et Chunrailus filü defuncti 

Chunrodi de Wolfreut, Chunradus 

et Johannes Glii ipsorum, mera, a. 

1300. — 351. 
Wolftrigil oobilis pro uxore Adal- 

heide, b. c. 1100. XIX. 9. 
Wolftrigil, t c. 1122. CCXVm. 

S4. 



Wolfuisten (Wolfatein), Udal- 
ricus de ~ t. c. 1132. CCLVIL «2. 
196. 

Wolle HertwtcuB (eins de Hedrieha- 

dorf), t a. 1289. — 340. 
Wolo, Rudolfus miles dictus — t a. 

1293. — 343. 
Wolmutsa, Piligrimus de — t. a. 

HS2. — 271. 
Wof mso, Otto de — t. a. 1231. — 

296. 
Wusao Ulricus, t. a. 12*3. — 311. 



z. 



Zakkingen (Zekkioge), Hahtilt 
de — b.c. UKO. VII. 5. llft. 

Heinricus et Sigiboto de — tt. c. 
1147. CCLXXX. 70. 

Sighart de — e. 1160. CCXCII. 74. 

Heinricus, maracalcus de — (ofTi- 
cialis monastorii), t. c. 1203. — 281. 

Heinricus de — t. a. 1212. — 288. 

Siboto de — t. a. 1264. - 317. 

— a. 1268. - 320. 

Dom. Heinricus miles de — t. a. 
1276. — 324. 

Chunradus de — (serrus monast.}, 
t. 1294. — 346. 
Z a D t Cunradus, t. c. 1200. CCCXXXIU. 

86. «29. 
Zuucharn, dorn. Hugerus de — t. b. 

1286. -- 336. 
Z c b ! n g II , Heinricus de — et fruires 
ejus Rapoto, Otto, Hviuricus? tt. a. 
UOl.CCLXXXIII. 77. 

Albero de - c. 1186. CCCXXV. 
84. 

Heinricus de-a.llS6.CCCLXXUJ. 
97. 

Wichardus de — (advocatus 
monasterii, cfr. S30*), t. a, 1194. 
278. — mem. a. 1232. — 297. C9S. 

Heinricus de — t. a. 1212. — 288. 

- a. 1217. - 292. 



Zeindill Otto, t. a. 1243. —311. 
Zeico.b. c. 1130. CXXIT. 33. 
Zeiso (Ceizzo), t. c 1100. XVIIL 9. 

XLIV. 14. — e. 1110. XLVni. 16. 

LXXV. 22. — c 1090. XCHI. 26.— 

c. 1 110. Cl. 28. -^ c. 1 115. CXLVU. 

— Vni. 37. CXLIX. 38. - c. 1110. 

CLVII. 39. — c. 1100. CUX. 39. — 

c. 1120. CLXXXI. 44.— c. 1122. 

CCXl. 51. — c. 1120. CCXXXHI. S7. 

— c. 1130. CCXUU. 59. CCLV. 62. 
CCCXXXVH. 88. CCCXLVni.-H. 
91. — c. 1120. CCCLXXIX. 99. 

Zeiseiitmur, Otto de — ministerialia 

pata?.. ta. 1194. —278. 
Zelking (CelkingCD), Udalricus 

de — eiius Rcginberti. t. e. 1123. 

CXVI. 31. la«. 

Werinbart de — düus Rcginberti, 

t. c. 1123. CLXVI. 41. CCXVn. 53. 

— c. 1122. CCXVill. 34. — c. 1124. 
-272. 

Albertus, Ludwicus fratrcs de — 
tt. a. 1264. — 316. 

Dom. Otto de — t. a. 1286. — 
334. — a. 1293. — 343. 3U. 

Dom. Ludwicus de — t. a. 1293. 

— 343. 344. 

Heinricus de — luiles, L a. 1270. 

— 322. 
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Z em i I i u p , Prrinperut de ~~ tniniste- 
rialis (luüis Ansiri*«', Adnllipiil iiior 
ejus Ijoltnrici ncpuUn, h u. 1101. 
t'CL\XXIV. 71. t09. 

Utiuiricus da — t. c. 1 130. CXVIt. 
n. - d. c ii25. CCH. 50. frater 
I'criiiüßri. t. «. Il«l. CCUIXIV. 

n. 

Kendorf. Utln de — (monaehu«), t. 

«. 1308. - 318. 
Zengir Hudg:erus, 1. a. 1243. — 

311. 
Z'or.e\ JRdnt-f («inhff OncliidArr). 
Zull rhunrailtis. nuiritus RlUibcItiao 

QOKnotni-nlo Zullini'! il» ('upitstm, 

m<-ni. c. 1190. CCCXXVri. M. 



Chunradui 2 u 1 1 e (junior), do 
Faniiiin rj-clvni»« — I. n. I20rt. 
CCOXXXIV. 86. 
Ziiiii« l'/.\inn), [livlmus d« — I.e. 

1130. axiJx. «0. 

Kbprliardu» do - I. c. 1180. 

cccxvin. 81. 

Z w a i tu R D Hcinripu« . 1. v. 1%00. 

crcxxxiir. 8(i. ««e. 

Zwointi'Dtlorr, Itn|)ot(i du — c. 
tlOO.L:CLXXVIll.60. 

Zwctwvl, Piliuriiiiu* de — I. a. 
llSli. (TCLXXIll. 97. fralcr lUJa- 
mari de KunfiiD^iii . t. c. 1138. 

ccoxx\viii.88. sai> 

Mnrqiisrdns Ac — mÜes Uutotdi 
de Chunring, t. a. 1300. — 351. 



m. 



Wort- und Saeh-Verzeichniss. 



AhtiDtis litiera dcclio, 21i8. 'iSQ. - oonflrmalio olt ciiiscopo dioeres. — cum 

Cfiiineiwii itii|ii>i'ia|i, 103. lOS. — cilati^ n jiidiütliu« dt'li'|f»ti«, 303. 304. — 

ilepositio. 101. U»2. — intoiipMli«, Uli. - ol.itii« in cnfititilBt«, lUl. 307. — 

rvst)(iinlii.> et vuluiiUrii« »isiu, IUI. 293. — IrunailuB ud Ordiuimi l'rxedin- 

lorum, 101. 302. 
Abliutisea. CCLXXXV. n. <0«. 
Advocalia xiijter lioiiis inotuktiTÜ. qiine apvotat ad prinr!p«m lirrrae. 318. 

33S. — "bli^uta pro i-enluni rnart-is. 2S2. - rMPfwU l'I.XXV. 43. CCLXXXIV. 

72. — ohM|iic (Miiiii fnirlu <'( lurn>, 311. 331. — re'iij^tutn tÜter«, 208. 332. 

341.344. - non in fcudum cnnci^dpndit. 332. — usarj»!« CCOXXXVI. flS. 

vacnnx, 207. 312- — AdvocaliRC ju», 310- 344. 349. — jiira »latuta «t iiaus 

frurlu-i. 312. 310.329. 
Advooalii« piiinaitrrii (priinarlu« »t IterudilanuR^ IV. 4. 113* 19V* 249. 

2S4. XIII.8. 12ß. XXXni. \2. 1*9. LMU. 30. |&|. CXV. 31. CCXVlil. S4. 

II«. CCCXLVI. »0. - lliriis aiorcliivD» Adulbi-rtu> CW. 40. le)* CXCVI. 

4& CCXXXiV. 37. fl N». CCCL. 9 1. SS». - Hemricu» du« Austriue CCLX XXDI. 
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90. - Advooali parliculnrf«, C. 27. IM* CLXXIV. 43. Ift*. CCLXIII. 6S. 

!••. CWXVI. 8i. C'CCXXI 81. CCCXXXV. «7. LCCXXXVI. 88. CCCU'. 92. 

CCCLVI. 83. ZTU. 'Zü'l. 298 3üS. 30(}. 318- 329. 333. ~ Advoraliu ra(i3[>oai>ns. 

CCLXXX. 70. «e«. 287. — AdTOcalift.» ralb|)'>iii-iL>. CCnjX. 93. t9«. 

ftS«. ta«. - AdvocHtu supe^r donium Sl. Slcjibani, XCVIH. 27. 
Atfolli CCLXXVri). Ü9. 
Allodiuiai c|Msco[ii |>aUv. Allmaiuii, 11.4. tlS. IX. 6. tlM> IUI* — 

miin'liloiiU I.X. 6. X. 7. m* 
AI tsru »MütaD Mnrian in monte RoKnigciui I. II. 2. 19V> - ib e|>is«opo 

Altflianno dwlicNtiiin 249. — rn^lu fratnim rociiohÜ ab cpist'opQ L'dalfipii I. 

». 1096. cDnrracliuu. in lacuni compelcntiorcm (runspiuitum et noviter 

iJ^-dicnlmn, 254. 
Allihunni rpUcopi aiiDireniiriiiin ,274. — fenlum hrati, SSO. 
Annirersiria, 270.293.339. 34». 19«. 
Appellatio ad »tAtm apoxtAlicim, 391—307. 
Arlihri, CCCXXXVI. 8». 2t^3. 
AuKin in dauiibiü. II. 3. XXXVIII. 13. - aogia« ptKtM. LXV. 19. 20. 1««. 

B. 

BinduStt(U>a. 1.249. Veranhli^deTivBaulen imKloif«r: Ambiüi*,Bibli»theea, 
Cttpelluc. ('a|>ifuliim, Conrtnviii, On-ptn, Cltcrufi. risl«rna. dormilorium, hypo- 
caiutuin, ftacri^tin, lurrc», fut» i-l luurux uxtct-iur ad defriuionpin, xcnoilochium 
rrutruin, plmnuin f^findiui, Icmphim primariuin cum tum, orgaao etc., 101 — 

106. isa. i&ii. 

B«^rBliiiii in dir Stiflskirche. sieh« Seputlarn, pollHndrnm. 
Bellum MuurihcrgODae (Schlacht bei lUaübcr^ im Jabre 1983), XXXIll. 

12. 1««. 
Benofi eis (L«Ii<;ii), 1. 11. 2. 3. 4. — eiuii viril et feniini» univcrtisqu« appen- 

dicii», IV. 5. V. ö. 113. — u. ». w, — niitieoniin, CXLIII. 36. 
Herprcchl (Pcri'lir«t;lit), Uurgrcvlit (Purchrei-iit), siehe Jus mile, cniplii- 

(vuLicuHi, iiiuiituniiiii, urbHiiiim upuH. 
lU'tlfitiKunu iW SlirubMltEun^cn und RccMc. XCVIII. 27. IIM>CCLXXIV. 

68. 2S4-'iÄ0. 30». 313. 317. 320. 332. 348. 



Ca rr ad II (tnirradu) vtni (Karren. Puder Wein). 287. 293.334. S3ft. 345. 

CautioüdejuHori«, 283. 323. 

Celebralio itiLuaruHi ^t vijjiltaniin pro dtifunclis. 339. 

Ccllariijs l'onveiitu*, 293. 

CcnBu« putilii-us, II. 4. - de bciicHdU. tXl. 38, CCVl.fiO. CCXmil.7ß. CCCI. 

77. i;ccxvi. 81. cccxxiv. tö. caxxviii. cctxxs. iS. tCCXXXV. 87. — 

de liUa, GlXVII. 62. — censu» V denariomm a naneipüa aocuatim ptraoU 
rendus. wird im Saalburlie sehr oft orwühnl. 



CUkuIo ncctiivtuH (mult>rnc(or judiei tradenilus) , 270. t§0. WT. 340. 

Client. CCCLVI. »2. X3A. 

Codiec) Tndiliouuiii, Vorrede V]. ISA* 

Coll«(;iini aoraruin in munitaUriu, CCCXXII. 83. ISlt. It4* 

ColloquiuEii (Cunf'ercni). 4X1.XV. US. ISS* — |;enerali> murcliionis et epi- 

scopi, c. 1 1 3(1. CCCLXI. I»4. «ltO> 
Cotninunio namiuia oralioniun sb abbatc et cspitulo data, 20&. 
CompramiaaiD in arliitro«, 283. 2S4. 
CducIi) solL'innis cnurchiottU I.iu|>oldi in i>mincnliori Chrcminise foro. CXX. 82. 

IftS. -- Coticiliiim ilurix ii. I2tll. TCCXWV. K7. 
Couaccrutio quadiur allurium ia LirDwIdo (Lilirnfulil). a. 1217. — 21)2. 
Consululiu fralruni vi üoronim in ttnuiversariiii, S93. 338. 345. 
CbrianiB «t oleum «., 2S9. 
Curia il4>ciuiall«, tWi. ~ »llimJ». 139. — in KrutlSlIm. CCCXXV. 64. 

«Sil. — in Purt, 294. — in Maiapirkuiim. 315. - in Nirder-Rana. 103. — 

in Sleiu, 334. — .»i S. Vil»rii, 320. 328. - in irnffenilorf, 325. 
Curla. VIU. 6. - Curlalia. 11. 4. W. 0. XXIX. XXX. II. CLXXVI. 43. 

CUXXII. 44.Ci:Xll. Sl.aUXlI. 04. 11«. - Curlicula, CLXIV- 41. 
Carlia CCCVI. 7K. - atafmlaria. CCIAXVlir. A8. «W. 

D. 

ßecimae vini «t frunienti, itocimntio. II. 2. 3. 4. HO- ltH> IX. 7. ISf* 

C 27. I(t6. CiAW. 43. Ift«. C.\C. 40- 1«9. CC'XXXVI. SS. <»«. 

CCLXMII.C;. »OO. 2W-i:>6. M3. 260. 274. 2J7. 2Wi. 2S7. WV. 32«. 333. 

351. — decimatores, 281- 32«. — Uooioia episcopalii. ZS3. 2»3. 20t>. 

274. 277. 
Üedicatio monasterii in hon. s. Mariae (1063- 0. Sept.). 1. 240. 
p, allMriA s. Marine tranülitti, a. lUtiti. '2&4. 

n eccIcsUe in loco Chotsns (KoUmJ. CCXVL. 52. IJl* 

„ rcflcsia« in Grase (Groa»), ». 1141. 21R). I&a. 

(ielenralio. dcle^atus (SHalmaun IOO> I99>J. IV. 1>. UU. 8. — leKalor. 

LU. 17. u. >. w. — aubdcIc^Hfio. CCLXIX. liT. 192. Cl'CXX. 82. Ct'CLXVI. 05. 
Descrta ud GriP. ad t'ucliown. II. 4. 119< 
Üispeoaalor. CCCXXX). 8S. C««. 
Doininiealln varta. I. 2. II. 3. XX\1. II. XXXI. 12. XXXIX. 13. XLU. 13. 

UV. 17. XCV. XCVl. 2Ö. CXLVII. 37. CLXX1I. 42. C0X1I. 52. tCi.U. 

0CLVUI.62. CCLXU.64. i:i;LXXIV. «8. tax. 91. LCCLVl. 02. CCCLXI». 

04. CCCLXVIII. 00. 
Düiiiua rratnini Pntdiffatorum in Chrents, 33S. — DoiBusVicniue einUa 348. 
Dut ccL'k-ainc in K6Ib,332. 

Bduratio pfierornin Fl {lunllarum in nanBaicrio. LXl. 18. LXII. IB. LXXl. 21. 
CLV. 30. CXCia. 47. *«•• CCXCV. 7B. CCCLXIX. WJ. 
Fontn. X. W 
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Khharinolb, 348. 

Eleclio BbUlblibera.2!(8.%S0. 

EmeDdn, 320. — eiii«iidac partim» <luae ad >lib>teiii,(«i1ia ididrocilwn, 319. 

Emiasio folanin sk. rEgulara S. P. llenedicli. 33). — ProfcMi« in tnaoiikL 

TLWll. U. 
Em|tliiteaticuin jii>, 346. 347. 
Etbpucbi. 327. 

Erciicundia matrU. CCLXXXVIII. 73. 
EiBcloros Ditypti. (X:L\\XIX.73. 
Eieoiniiiunicaliu cl ub«olutin. I|S*3(IS. 
Bxomtio monasUrii a jurisdicUono sacculari . 279. 349. 
Esfostucatio, 270. 2S5. 
Expedilio — Krldrrici 1. in Udiam. a. 1IS8. 70. (Oft* — u procIuniitB 

fuvrit pro i;«n«r*li nM-vuital« in riviUlibti* Aoslriiio, 320. 330. 
Exponsift in «■«■ipil'nilu «vena p«r utarscalcos ducU, 28S. 

F. 

Famili« mouatcrilf Familiäres, komrat ofimil vor; >i«h«! MtA MM. 

Kercula pi»0)ua). t93. 

Fcrri i^niti judimm (F«>u«rpn>he). XCIS. 27. Ill9« 

Kcud Hl«. CtC.\XIV. 83. CCt'XXXV. 87. 321. 325. 

Feil Hin piirificalioniiS. MariBC, t156. OCCLXXIII. 97. — b. Allmimni. 3S0.— 

b. Cholomanni , 289. 
Porum emiocnlius rhrcmisiae, CXX. 32. — Ypolilons«. 288- 
Fmleriiilas irliiiiilriliK purnch» conces*«. 293. 

r,. 

Geirer und Schinn (tutelin et deremio). 341. 342. 

O ottcsurllieil . aicbc Judicium i;;niti f^rn. XI'IX. 27. ISV* 

Granarin diiiHa, 279. -^ ^raiiuHum Viennac. 349. 

GälefErwcrbuDüeDdurcliKnur, U.S. \I.IV. 14. U. iß. LXIII. 19. LXXVI. 
22. XC. 2S. CXVIII. 32. CXXXI. 3*. LLXVIII. ac. CLXXXV. 45. CXCVll. 4«. 
CCXXVI. SS. irXXXlX. SH CCI.XXXV. 72. CCXCVir. 70. aCLXI. 03. 348. - 
durcli Tausch. XIIl. 8. XLIV. 14. C. 27. CXItl. SO. CXV. 31. lILXII.-in. 4a 
CLXV. 41. CXC. 48. CXCVI. 48. ICXXVII. KB. COXXXVIII. 58. CCLXXXIlt 
71. CC€XtVI[. 90. (TOLVI. 92. 277. 280. — ihirrl. Splirnkiin((en und Vor- 
mficliüiiate, siehe diu ÜbriKi-'a Nuioiiiorn dos Suall>uch«a und dipIonaliKkcii 
Anhange«. 



HomKf;ium (raiio prAprietatU. !i*rvi(uti»J. 323. 337. 

HospitttJe, Itospicium pauporum in mDDasterio Gollwict — boapUalia 
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insRitUr, haapitalarioi, tl||jÜ||fp.69.«0«.CCCXXV.84.CCCXXXVIU. 
SS. HS. 3U. - llospililo. hospKilsrii ckImi*« Clauslrneöburg. 327. 347. 
Huso (piicis. proiatttilur). Z9^- 

l J. 

In<n|>eiili» pIcbesftDi stcerdaÜi (Oon^ma), 27^, 314. 

Induinentine pro occleiio clauttmU certi» <li«bus, 349. 

InfeudBtio do jure depinme. 32S. 3ül. 

InTif iniirin, inririiiariiis nionasti.'rii, X1>3- 34S. 

1 Dvestittjf ft bonorum super allare S. Mariu». «elir ofl im Saalbnche rrwOhnt. 

Jahrlatct-Stirtuniiva, oiclie Atiaircrsnriu. 

Judi cea » »eäe npottolicA d«Ieirali. 270. 301 —308. 

Jutli u iuni i^nili ferri, ,\C']X. 27. 1(13. 

Juitiüi* Ki^nlrnlin |t«r nrbilrra nrnicabili compoKilion« pro bono pocis Brtnata, 

CCCXXXVI. 88. 
4oK«ra, VO. t». LXV. »9. LXXXV. U. CVU. ?0. CXLII- 36. CLXV1L4!. CLXX. 

«. crxxm. S5. 

Jus civil« lol urbunum. CCXCVllI. 7tl. ai3. CCCXXItl. 83. CCCXXV. 84. 226. 
— quoil Tul^o ilicitur Pure brecht (Juris proprieUi). 281. 294. 
K decininc 32S. 

„ clerlcorum ad dimidiam dpcimain, CLXXV. 43. 
. eiiipliilviiticuni, quod in vutpari Pe relirecUt dicltur, 346. 347. 
„ foreiuie . iCUXXV. 84. «««. 
, instiliifniji vt iltisllturniti iriluiio«, 291. 
. moutaiiuiii, quuil viil);ariter dicilur P« r clir echt , CCCX. 79. Sit« tf 9< 

CCCXXXVI. 87. «SO. 324. 327. 347. 
H pulroiiatii« Abliuli» et ri)|)iluli (luttwirifim in ({iiilniJiilntn pctlniia rl |inro* 

chiis, 119. laa. IMh lAI. laft* IftM. ISO. HG. ttl- MS. 

285. 206. 27S. 314. 
a precariuni, qiiod viilgo Leipgediog dipitur, 321. 

Lantpfenniffe, 297. 
Lpi tr^oding (jus prnrarium), 3Sf. 
Libra il»narianim riennena. moiiebio. 28K. 29t. 323. 324. 
LUea, litiKiB Aber die Be*itiiintrpi) und Hvchti' di»i Stiftm, I.XXII. St. (TX\1. 
»1. CCXVm. 53. CCXXXVr. SX CCI.V. 62. rCLXVIll. 86. CCI.XXlir. 67. 

cccxxvr 84. ccoxxx^^, 87. ccclxxiii. 97. sse. 207. 24». 270. 272. 277. 

280. 283. 28S. 2.<^7. 289. 290. 2S5. 301 -308. 309. 311. 318. 321. 324. 328. 
337. 341. 342. 343- 



Hancipia pro tributo V d«nsriöram annuatlin kotrcndo, t«[ in proprium serfi- 
ciuni «I jus perp'Cluuni, vcl itub aliJs coiidilivtiibiu. werden ini Saalbiichc sehr 
hfiu6g angeführt. 
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MaRdribnlut (ahban llnrthnlamioi»). U>4. 

Miniat r«gal«t,ll. 3. t»9. Wi. ~ lilNrnlM. It 4. XJX. 9. (II*. VI.) «51. 

2SS. 
MaBumtaslo mancipii. CCXCIV. 71 ttt. - 3S3. 33^. 
Maroa («rzf-nli). VUV. U. I.XKIII, 19. riX 32. CXXXI. 34. CXMI. 3S. 

CLXVIII. 42. CLXXXV. 45. CXlVII. 4«. CCXIV. K2. CCXVtll. .H3. CCXXyi. 

«5. CCXXXV. 57. CCXXXVIIi. ÄS. CCXI-IV. SP. OCI*. dO. CCLV. tM. CCCXX- 

8L CCCL. Ol. CCC'LIV. 92. CCCLXl. 94. CCi'LXVII. 95. SS2. ~~ «rfrciili pttrl 

viennoiui* pahderu, 34^. 
UarchfulUrtjialmlaiii.BTfluB), 270. 288.397. 3tft. 349. 
Mamcalci ilucum Aiutnae. 279. 288. 
Ueusura vienneiu. (nvciiae), 340. ileMta. oii^ar. 288. 
Uvlrsta Newnburgeniia. £97. — aili|nnii. 320. 32:t. 329. 
Uilitea. <|ui HauriberfFcasi b«llo aiiccubuerunt. XXXIII. 12. 
Minislvrialp* moiimlnrii , rorum jiislitiu fjus) CVCVIU. 40- CCCXIV. SO. 

«SO. CCtXXXIX. CCCXI.I. so. 2«H.— St. Stcj>bani ( patariciuM). XCtX. 

27. CCLXXIII- 67. CiTXVll. «1. - 333. 273. 278, 
Msdiua arciutc. 279. 297. — i-paliUiui* fftri, 288. 
Uodui avonsii mi-nsuriinili. 288. 
Monrtft riponCDBl«, (XCXXXVI. 88.291. 294. 318. 323. 324. 337 346. 348. — 

rali)i|M)DenftiK,2TU, ^ ii»uali*, 323. — MoDetnriiia^Utcr liciiiMiu. (i'buaa), 324. 
Molrnaina, XX.\IV. 12. XCV. 2ß. Cl.XXII. 42. CCLlll. 64. t'CLXX. 67. 

CCLXXVII. 0». CCLXXIX. 70. CCCXV. 80. CCCXU 89. 
Moni, qul meUllictis dictlur (Rnpereh), LXXII. St. 

K 

Noltris« ritium mnn«iu., 32fi— 327. 348, — de TytrnaUin, 326. 
Norale. 11. 3. LXXIU. 22. CLU 40. 
Numi, CCL1\.(U. 

0. 

Oblaia. Oblaiarius iii»nuterii. <IO< 332. 345. 

Oblatione* in fn-lc»a, IX. 7. 1 31. ZT^. 

Oblati« *ui i|>*iu* ail j«Rit«r ntunastem •«■rrienduin, CVIII. 20. CLV. 30. 

OceoKonus miirfltionii. CXM. 31. lOil. 

Orriviuiu, Orricina (Aml)iHUreidoir, SSt.— aa|>(-r Tbiteld. I*a. IBtI. 

«S8. - in Nortprcbtisdarf. lAS. — in Kauna el iriiötiiM. IS«. ■•!. 3S2. 

290. 312. 332. — ia Hgtul(«lorr. 11k. — ig Trauordd. 103. 1»9. I ia. 



Pabulum. aivli» Marchfullor. 
PaotaidiuK, aiulic Iti'ulit« du KloUcrs. 
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Pd » « u a pecl^siue GtiUwte« Vit. S. 

PeraortitioneB, 344. 

Plli^rtme nach Jeniulom (iM>osßllnittBni), \U\\ 14. XLV. IS. I.V. t7. LXI). 

19. CXX. 3*. CXXV. 33. CCMI. 51. CCXLIV. 59. CCCL. «. 
Plicalionis loeas in dunuliio, CCXCV. 76. 
Placiluiri roartliioni». CUIViri. 33. CCCL. 91. 
Poena et sa(»ructio maleBci, 320. 33t), 
Poliunifruin (scpullur4ic Iucuh iii u»>niiterio), CCLXXXIV. 71. S09* Siehe 

kuch Seputtura. 
Pimi.ritt. XXVI. II. LXI. 18. CLXIX. «. CCCU. 93. 
Hota-itativa mnmii. CXVII. 31. CUIX. 42. CLXXX11. 45. CCXXXI. KÖ. 

CCLIX. «3. CCLXXX. 70. CCXCl.-II. 74. CCCXXVII. 84. CCCXLV. 80. 
Pnelii^nd* fralris in RinnaaliTM, ^9X — Priifbriiilar Mili*irliunt, 331. 
Praeilia (fn^M^^aet CuU IIS.), »dir hnufiK im Suuiburbe an^führL 
Pnio pDsilus marchionit. CCCLVII. 9'i. IAi§* 
Pra otenta lio ud paroL-liinm, ja» nbbatis et conTeotiik. 273. 314. 
ProtB . XIII. S. XVIL 9. L.XXII1. n. COCXV. 80. 
Pririle^ium lli^iurici V. reflis. XCVIII. 26. 1«|. 260. 
Procurütore». t'I.VI. 39. taN. 267. 
Proi-vntu* ituroc^biariiih «BcantJum ad monulfirü increincntiitn in bienniiim 

COTiccduntur. 293. 398. 
Proviiiu )>;ir(jehianiin ini-urporaturuiii h rnlritiuti etit-nobü, Vill. 6. 119« IX. 

6. «ffl. 

R. 

Rvchtn dn (iolInliiutM GAUwcig: (Pantaiitinj;) lu Pud, I09* IM* — 
auf dem Ihifi^lilR, fV&. ^ in Meirn. ISS* — in Tlif-m. ISO« — In Mar- 
bi-rsdorr, 1!M< — in Slpiii »ad Naib, IAO» — lu NapiTsdorf. tft9> — 
in RunnA, Kott«* und Mtbltlorf, 101. — m (iDsin^. fl99> — iu WicMndorf, 
*Ott. 

ttedemliopraKilionimconditionala, XtlV. 14. CXX. 32. CCXIV. B2. CCXXXV. 
S7. CCLXVH. 06. CCCL. 91. CCCLIV. 92. CCCUVII. BS. 

Reapooaalis lutUndu», 301. 302. 



S. 

SBcrniiienta ebriatianiUti«, 1W9. 

SartaKo ad Hulla. II. 4.2.12. 2BS. 261. (PoDSMlinariiu, Pf«nii»tntt iiilleicl)«n* 

hiill. äii]zhL>2U|; JcB SliflcB. Ill.j 
Sci<(liila Iradilioni». CXI. 30. lOO. tH«. 
Schirtnliriftfe, |>&|>sUiche. 2S7. 230. 247. 313. 32«. — biKohnllit^ho. 249. 2S4. 

25tl. 2«3. 2B7. 269. 270. 274. 277. — latMloarareÜicIie. ZW). 271. 279. 287. 

289, 290. Zm. 3UÜ. 348. 
Sepultura (in iinllaiidro S. Hiinae) Gotlwici. LV|. 17. XCIV 26. CLVII. 39. 

CCXXl. S4. CCLVIU. 63.CCLXXXIV. 71. CCLXXXVI. 72. CCXCIl. 74. CCCV. 
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78. rWXXIII. 83. CCCXXV. M. «IM. CCCXXXI. 83. OCTXXXIII. 8«. 

fcccxxxiv. ««». cccxxxvin. «a«.) cccxi.ui. oo. ccclxxiii. tw. 

CCCLXXVII. IM. — 314. — urpullura Gileliuiu m iDODait^ri« s pualifiobui 
eoncfiditir. 258. 23A 
Serticiuin, serTitu». LXXl. 23. LXXXI1.Z4. CUV.Zl.CXXX. 3t.CLXllll. 

42. 3£3. 337. .144. 
Sieli. CCl'MV. »2. 
Sigtlla: EA^rkarili I., Ari^hiept»eo|ti Sali*bur|;. 271. 

t!p»rapor. puliiviDcu : Altmanni. 2S2. - Udalriei I,. 254. 2S6. — Hcfiw 
mari. 263. 266. 267. — Reginberti, 269. - IH^potdi, 276. — Wolfieri. 
278. - JUttHesatd!. 284. — Ait^cn. 308. 

Kpiaenporum aliuruni, 349. 35(1, 

Alibalum et Cotir«iitua tioltwicctu. Rndmari, mem. CCCXXVl. fti. — 
IfW^it'xi, 281, 293. — iMmttici, 326- — Hemrici, 339. 280. 

Cremirancns. (S. Av:ipili). VJatriri, 26K. 

BauiiiKurlenborg, /dtffifrFrt. 28ti. 

Canlros» VJairiri. 3U4. — de s. Cruee If'eniAfri, 264. — 8t. Floriaal 
prairpoifili Bvmhardi, 3M. 

Ortol/i. prnrjio.iiti in lltir7in(;«<flhiJr£t, 324. 

liadnutri pni«posi(i et CapiluU ClnnslrDiieoburK. 347. 

CkrWmm : Canonieor. Satiähurg. 3U2. — Utrici, smbae. 300. — ll'ern- 
kardi decamt de Auaso, 304. — Irnfridi decani l» Ckrenu, 328. — PiUsrimi 
de CapeUa, ■■Miinn. pslav. 342. 

Imperatormn et KeKum : Heinriei V., 262. - Frideriei /., 3 10. — Qltocari. 
317.321. 

Uaroliionuin vi Üucum Aiuitriav: LiupoUH III. (IV.). flA6< — //ein- 
rici //., 273. - Frideriri l„ 2Hü. — Li-pMi 17. f r"->. 2»*- '■"**• 2»S- 
20«). 202, - Fridtr!ci IL. 2Ö7. 299. 300. 

No|jitiiun:.4rfMJftM,ntli>nude — 3S4. ~ SilKilanude — ChnnraiUde — 338. 

Captila. Ulri«i dr - 342. 

ChunriniteM, Keiiimi da — , niaracalci Auotrinv, 298. — Hadnnari et Hvinrici 
de — 309. — Albcrunis de — pinoarnai! AiiMriae . .112. — Liutoldi de — 
luiiiml prinpcmur Aiiotrinn, 324- 330- 336. 337. 338- 342. 3S2. 

llaftUk. Ilrinrici burclit^atii in Uoirin, 321. 

Hcrbcigttai», Alranii de — 3.16. 337. 

HerratidrMfiitr, Sihulonis com. i!« — 294. 

IltKtel. Weriüiirdi et Cliunradi fratrum de — 31S. 

Hohenherg. UMtivi d« — 321. — CItnIholii de — 330- 

Mainhfr/j, Athenmin du — 332. 

Mriitow<\ nHoTiis de — 31Ö. 

iilic^^ell^l^^^m, AlbcronU de — 330. 

Piier. Olloni». 342. 

RalixpoMv». ailromli, Otloni« de Len|teDbacli, 287. 

Sfrriln^etdl, Ilciurici d«? — 340. 

Summiof, l^hunradi de — 324. 338. 344. 
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Sunberck, Hadamari de — 290. — Liatwiai de — 342. 
Walde , Wulvingi de — OtfoDis de — 339. 
Wolfighatorf, Hermann! de — 346. 

Cirium: 
GottoHÜ de Chretfu, 333. 
Imfridi iudicis in Chrenu, 33$. 
Viennen*. 32S. 
CivitattM in Stein, 334. 
Silvae (Nortwall), LXXII. 21. IM. — (Chotiwalt) LXXIII. 21. CLXVI. 41. 

<KC. i«o. ~ ccxv. 6Z. ccxxm. SS. 

Solidi, CCCXXV. 84. 

Steuru. 295. 320. 330. 334. 344. 

Stiftungabrief von Göttweig, 240 ~ 2S2. 

Stipendium (Congrua) plebesani sacerdotis. 27S. 314. 

Subgidium praebendae in monasterio, CCXCIII. 74. CCCXXII. 83. 

Suburbana (praedia) I. 1. lOO* 

Sup erintendeua monasterii ab ünperatore coostitutus a. 15S6. — lOS. 

Suieeptio elericonim saecolarium et taicorum in monasterium a pontificibus 

coDcessa, 258. 259. 267. 
Synodut dioecesana patav., XCVin. 27. Iti«. 

T. 

Talenta viennens. moDetae, 267. 273. 281. 284. 286. 291. 293. 204. 297.299. 

311.318.336.339.343. 
Testes per aurem adtracti, sehr oft im Saalbuche erw&hnt. Vergl. IStl* 
Traditiones solemniter celebratae super altare S. Mariae; super sacras 

Sanctorum reliqulas, XLIV. 14. LXXII. 21. CXLVI. CXC. 37. 46. CCLVIII. 63. 

CCCXX. 82. etc. 100. ISO. 
Transactio, siehe Lites, litigia. 
Tu t eil a et defensio (GewShr und Schirm), 341. 342. 
Tutores pupillorum. 326. 

U. V. 

Ungeld, 33S. 

Urbanum opus (Grundzins), CCLVII. 62. ISO. (Vergl. Jus civile.) 

Vectura (Zugrobot), 320. 330. 

Villa inculta in feudum data, 33S. 

Viilicus cum praedio donatus, CLXXXII. 45. 

Vineae (cum vinitoribus), II. 2. 3. 4. XVII. XVIII. 0. XX. XXI. XXIV. 10. XXVI. 

11. XXXII. 12. XLI.13.XLni. 14. LH. 17. U.S. w. im Saalbuche. —251.255. 

260. 263. 277. 287. 300. 327. 328. 333. 345. 346. im diplomat. Anhange. 
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